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Vorwort 


Zu Beginn des 16. Jahrhunderts gab Maximilian I. dem Bozner Zóllner Hans Ried den Auftrag, ein 
»helldenpuch« niederzuschreiben. Der fast 250 Pergamentblätter umfassende Kodex avancierte unter dem 
Namen »Ambraser Heldenbuch« zu einer der wichtigsten Quellen deutschsprachiger Literatur des Mittel- 
alters. Der Kodex ist in vielerlei Hinsicht ein Unikat, vor allem weil ı5 der 25 darin enthaltenen Werke 
darunter so zentrale Texte des mittelhochdeutschen Kanons wie Hartmanns Erec: — nur in dieser Hand- 
schrift überliefert sind. Es verwundert daher nicht, dass seit vielen Jahrzehnten eine Gesamttranskription 
des »Ambraser Heldenbuchs gefordert wird. 

Erstmals erscheinen in dieser elf Bände umfassenden Gesamttranskription alle Texte des »Ambraser 
Heldenbuchs im frühneuhochdeutschen Originalwortlaut. Damit schließt sich eine große Lücke in den 
Disziplinen Editionsphilologie, Linguistik und Literaturwissenschaft. Die vorliegende Ausgabe des Am- 
braser Heldenbuchs wurde durch folgende Institutionen und Forschungsprojekte móglich gemacht: Über 
das ÖAW-goldigital-2.0-Forschungsprojekt »Ambraser Heldenbuch: Transkription und wissenschaftliches 
Datenset« (Projektleitung Mario Klarer) wurde erstmals das gesamte »Ambraser Heldenbuch: allographisch 
transkribiert und als digitales Datenset vorgelegt. Im Umfeld des Projekts der Österreichischen Akademie 
der Wissenschaften (ÖAW) »TEI Converter for E-Book and Print Editions« (Projektleitung Mario Klarer) 
konnten Programmierarbeiten für die Erstellung der Druckfahnen durchgeführt werden. Dank einer groß- 
zügigen Unterstützung durch das Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Kultur, und durch die 
Landeshauptstadt Innsbruck, MA V — Kulturamt, im Rahmen des Projekts »Kaiser Maximilian goes dig- 
ital: Vom »Gedáchtnis zum Datenspeicher« (Projektleitung Mario Klarer) konnte der Großteil der Kosten 
für die Drucklegung und für die Open-Access-Gebühr der Gesamtausgabe abgedeckt werden. Weitere 
Druckkostenzuschüsse wurden vom Büro der Vizerektorin für Forschung der Universität Innsbruck, der 
Südtiroler Landesregierung, Abteilung Deutsche Kultur, der Stiftung Südtiroler Sparkasse und der Philo- 
logisch-Kulturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck gewährt. 

Folgende Personen haben zu verschiedenen Zeitpunkten mit unterschiedlicher Intensität an der Tran- 
skription des »Ambraser Heldenbuchs unter Anwendung der Software Transkribus mitgearbeitet: Hubert 
Alisade, Barbara Denicoló, Veronika Führer, David Messner, Bernadette Rangger, Markus Saurwein und 
Aaron Tratter. Paul Rangger hat die Programmierarbeiten für den Satz und zusammen mit Wolfgang Prei- 
singer die Bildbearbeitungen für die Drucklegung durchgeführt. Elisabeth Kempf hat weit über ihre Funk- 
tion im Verlag De Gruyter hinaus den gesamten Publikationsprozess unterstützt. Andreas Fingernagel, dem 
Direktor der Sammlung von Handschriften und alten Drucken der Österreichischen Nationalbibliothek, 
danke ich für seine Hilfe bei der Verwendung der Scans des »Ambraser Heldenbuchs. Zu besonderem 
Dank bin ich Professor Kurt Gártner verpflichtet, der von der Antragsstellung der unterschiedlichen Dritt- 
mittelprojekte bis hin zum Abschluss der Gesamttranskription großzügig seine umfassende Expertise für 
unterschiedliche editionsphilologische Fragestellungen zur Verfügung gestellt hat. Aaron Tratter hat die 
Drucklegung der Gesamtausgabe des »Ambraser Heldenbuchs konzeptionell, inhaltlich und administrativ 
begleitet. Hubert Alisade gebührt besonderer Dank für seine umfangreichen Transkriptionen und für das 
akribische Korrekturlesen aller Texte. 


Innsbruck, Oktober 2021 Mario Klarer 


Einleitung 


I. Die Handschrift 


A Ambraser Heldenbuch, Wien, Österreichische Na- 
tionalbibliothek, Cod. ser. nova 2663. 


Material: 


Umfang: 
Maße: 


Foliierung: 


Inhalt: 
I*r-4*v: 
5 V. 
ıra-2rb: 


2va—Șvc: 
$VC—22rC: 
22TC va: 


26va—28rb: 


28rb-3orb: 
3orb-5ovb: 
SOVc-75ra: 
75rb-92rb: 
g5ra-127va: 
131va-139vb: 


I40ra-166ra: 
166rb—-195vc: 


Pergament; Vorsatzblätter aus Papier; Ein- 
band aus Pappe mit Kalbslederüberzug un- 
ter Verwertung von Teilen des ursprüng- 
lichen Ledereinbands. 


5 + 238 Blätter. 


Blätter: 460 mm x 360 mm; Schriftspie- 
gel: 360 mm x 235 mm; 3 Spalten zu 66- 
69 Zeilen. 


Lateinisch auf den Recto-Seiten (fol. 128 
fehlt, fol. 153 ist zweimal gezählt); ara- 
bisch in Blei auf den Verso-Seiten (aus dem 


20. Jahrhundert). 


Tabula 

Frontispiz 

Der Stricker: »Die Frauenehre (unvoll- 
ständig) (Handschrift d) 

»Mauritius von Craün« (Unikat) 
Hartmann von Aue: »Iwein« (Handschrift d) 
Hartmann von Aue: Die Klage« (auch 
Erstes Büchlein«) (Unikat) 

‚Das Büchlein« (auch Zweites Büchlein) 
(Unikat) 

»Der Mantek (Unikat) 

Hartmann von Aue: »Erec (Unikat) 
»Dietrichs Flucht« (Handschrift d) 
»Rabenschlacht: (Handschrift d) 
Nibelungenlied« (Handschrift d) 
»Nibelungenklage< (Handschrift d) 
»Kudrun« (Unikat) 

»Biterolf und Dietleib: (Unikat) 


»Ortnit« (Handschrift A) 

Wolfdietrich A, (Unikat) 

Die böse Fraue (Unikat) 

Herrand von Wildonie: »Die treue Gattin« 
(Unikat) 

Herrand von Wildonie: Der betrogene 
Gatte: (Unikat) 

Herrand von Wildonie: »Der nackte Kaiser: 
(Unikat) 

Herrand von Wildonie: Die Katze 
(Unikat) 

Ulrich von Liechtenstein: »Frauenbuch« 
(Unikat) 

Wernher der Gärtner: »Helmbrecht« 
(Handschrift A) 

Der Stricker: »Pfaffe Amis, (Hand- 

schrift W) 

Wolfram von Eschenbach: »T'iturel« 
(Handschrift H) 

Brief des Priesterkónigs Johannes (Unikat) 


196ra-20svb: 
205vb-214vc: 
215ra—216vb: 
21712-217V: 


217vb—248rc: 
218rc—219vc: 
219VC-220va: 
220va-225rb: 
225rb-22grb: 
229rb-233vb: 
2341a—2351b: 
235V4—237VC: 


Zu Beginn des 16. Jahrhunderts beauftragte Maximilian I. 
den Bozner Zóllner Hans Ried mit der Niederschrift ei- 
ner Sammelhandschrift, die später als Ambraser Helden- 
buch: in die Literarturgeschichte einging.' Alle Texte die- 
ses Prachtkodex wurden in einer Hand von Hans Ried im 
Zeitraum zwischen 1504 und 1516 niedergeschrieben und 
weisen trotz des beachtlichen Umfangs von 5 + 238 Perga- 
mentblättern hinsichtlich Qualität und Erscheinungsbild 
größte Konsistenz auf.” Bemerkenswert an dieser prunk- 
vollen Sammelhandschrift ist aber vor allem die Tatsache, 
dass von ihren 25 Werken 15 im »Ambraser Heldenbuch« 
unikal überliefert sind. Hierzu záhlen so wichtige Texte des 
mittelhochdeutschen Literaturkanons wie »Erec«, »Kudrun« 
oder Mauritius von Craün«. Auch die weitere Manuskript- 
lage zum Schreiber Hans Ried ist ungewóhnlich, da neben 
dem »Ambraser Heldenbuch« auch relativ viele Urkunden 
und Gebrauchstexte aus seiner Feder überliefert sind. 


1 Zur Beauftragung des Schreibers siehe Alisade (2019). Zu aktuellen Themen und Forschungsarbeiten zum »Ambraser Heldenbuch« 
siehe Klarer (2019). 
2 Zur kodikologischen Beschreibung des »Ambraser Heldenbuchs siehe Menhardt (1961: S. 1469-1478), Bäuml (19692), Unterkircher 
(1973), Janota (1978), Gärtner (2015) und Tratter (2019). 
3 Zu den Autographen von Hans Ried siehe Mura (2007) und Alisade (2019). 
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2. Wissenschaftliche Relevanz einer 


Gesamttranskription des »Ambraser 
Heldenbuchs« 


Das »Ambraser Heldenbuch« liegt bereits seit gerau- 
mer Zeit als Faksimile (1973) vor und auch alle Texte des 
»Ambraser Heldenbuchs sind über gedruckte Editionen 
(meist in normalisierter Form als Rückübertragungen in 
standardisiertes Mittelhochdeutsch) zugänglich. Jedoch 
gibt es neben vereinzelten Transkriptionen ausgewählter 
Werke bisher keine umfassende zeichengetreue Gesamt- 
transkription des Kodex. Dies ist umso verwunderlicher, 
da sich seit vielen Jahrzehnten Stimmen mehren, die einer 
Gesamtbeurteilung der Sprache und Gesamttranskription 
des »Ambraser Heldenbuchs höchste Priorität zusprechen 
(z. B. Leitzmann 1935; Gärtner 2006; Mura 2007). Hier- 
bei werden vielfältige, vor allem editionsphilologische 
Gründe für eine zeichengetreue Transkription des Am- 
braser Heldenbuchs als »dringendes Forschungsdesiderat« 
(Homeyer/Knor 2015: S. 98) ins Feld geführt. Um diese 
Forschungslücke zu schliefsen, arbeitet die vorliegende Ge- 
samtausgabe mit zwei korrespondierenden Transkriptio- 
nen. Die allographische Transkription differenziert neben 
den Graphemen die allographischen Varianten, die in der 
Handschrift vorkommen. Dabei werden ausgehend von 
der Federführung allographische Varianten von Graphe- 
men isoliert, klassifiziert und in der Transkription verwen- 
det. Parallel dazu werden die allographischen Varianten in 
der diplomatischen Transkription, die auf der allographi- 
schen Transkription beruht, vereinheitlicht. 
Eine so gestaltete Gesamttranskription des »Ambraser 
Heldenbuchs ist aus folgenden Gründen von Relevanz: 
* Eine der umfangreichsten Sammelhandschriften mit- 
telhochdeutscher Literatur: 
Das »Ambraser Heldenbuch« ist mit 25 wichtigen mit- 
telalterlichen literarischen Erzähltexten, von denen ı5 
im »Ambraser Heldenbuch« unikal überliefert sind, der 
umfangreichste Kodex (ca. 600 000 Wörter) seiner Art. 
* Korpus in einer Schreiberhand: 
Von einem einzelnen Schreiber niedergeschrieben bie- 
tet das »Ambraser Heldenbuch« (zusammen mit den 
Urkunden Hans Rieds) eine exzellente Materialbasis für 
ein allographisches Korpus unter Berücksichtigung gra- 
phemischer Varianten, Superskripta, Abkürzungs- und 
Interpunktionszeichen der riedschen Schreiberhand. 
* Literarische Sprache: 
Obwohl die Texte im »Ambraser Heldenbuch« aus dem 
12. und 13. Jahrhundert stammen, sind sie dort aus- 


AMBRASER HELDENBUCH 


schliefslich in frühneuhochdeutscher Sprache festgehal- 
ten. Im »Ambraser Heldenbuch« manifestiert sich eine 
literarische Sprache, die sich von anderen überlieferten 
Autographen Hans Rieds (aus einem dezidiert nichtli- 
terarischen Kontext) abhebt. Bereits 1935 beklagte Al- 
bert Leitzmann das Fehlen einer »zusammenfassende[n] 
untersuchung über die copistenleistung Johannes Rieds 
und damit einelr] gesamtbeurteilung ihres sprachlichen 
charakters in all seinen einzelheiten« (S. 189). 1969 spe- 
zifizierte Franz H. Bäuml: »Bei einer Behandlung der 
Sprache der Handschrift ist äußerste Vorsicht geboten. 
Es ist erstens zu bedenken, daß die Handschrift eine Ab- 
schrift einer spätmhd. oder ffnhd. Vorlage ist, über deren 
sprachliche Beschaffenheit wir so gut wie nichts wissen. 
Was die sprachlichen Eigenschaften der Vorlage anbe- 
langt, ist es ganz unmöglich, auf Grund des vorliegenden 
Materials zu irgendwelchen auch nur halbwegs sicheren 
Schlüssen zu kommen. Und es muß zweitens die Mög- 
lichkeit angenommen werden, daß diese uns in so gro- 
Lem Maße unbekannte Vorlage in sprachlicher Hinsicht 
den Schreiber Hans Ried in Einzelheiten beeinflußt hat. 
Einerseits kann er also von seiner Vorlage den Einflüssen 
seines eigenen Dialektes teilweise entzogen worden sein, 
anderseits kann er sich fern genug von dialektischen Ein- 
schlägen gehalten haben, so daß eine Untersuchung, den 
Dialekt Hans Rieds festzustellen, auf äußerst unsicherem 
Boden fußen würde.« (Bäuml 1969b: S. 32) 

Unikale Überlieferung: 

Der Großteil der bisherigen Editionen von unikalen 
Werken des »Ambraser Heldenbuchs< versucht, eine 
Rücktransposition in normalisiertes Mittelhochdeutsch 
zu vollführen. Hierfür betont Kurt Gärtner in der Ein- 
leitung seiner 7. Auflage des »Erec die Nützlichkeit 
einer »vollständigen Transkription« (2006: S. XX) des 
»Ambraser Heldenbuchs«. Es gibt folglich bisher keine 
vollständige Gesamtausgabe aller Texte des »Ambraser 
Heldenbuchs: als zeichengetreue Transkription ohne 
den Versuch einer Normalisierung oder Standardisie- 
rung. Gerade für die im »Ambraser Heldenbuch« unikal 
überlieferten Texte (wie z. B. Hartmanns »Erec«) sehen 
Susanne Homeyer und Inta Knor (2015) das große Po- 
tential einer Gesamttranskription: »[F]ehlt doch die 
Gesamtschau auf den Schreibusus Rieds im Rahmen 
seiner Abschrift des »Ambraser Heldenbuches, um 
mögliche Vorlagenreflexe von Texteingriffen, Wort- 
schatzwandel oder individuellen Schreibgewohnheiten 
zu trennen.« (S. 98) Die vorliegende Gesamttranskrip- 
tion sollte damit anschlussfáhig für unterschiedliche 
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Editionsbemühungen von Einzeltexten des »Ambraser 
Heldenbuchs sein. 


Zusammenfassend liegt der unmittelbare Grund für eine 
Gesamttranskription des Ambraser Heldenbuchs darin, 
dass 15 der 25 Texte der Sammelhandschrift unikal über- 
liefert sind. Die Unikate sind die einzige Quelle für die Er- 
arbeitung von Editionen dieser Werke. Auf der Basis der 
vorliegenden Gesamttranskription ließe sich die »Schreib- 
sprache Rieds« (Gärtner 2006: S. XX), die er für die Nie- 
derschrift seiner Texte im »Ambraser Heldenbuch« verwen- 
det hat, besser greifbar machen. Im Umkehrschluss kónnen 
diese Erkenntnisse Rückschlüsse auf seine (nichtüberliefer- 
ten) Vorlagen ermêglichen und damit Editionen der uni- 
kal überlieferten Werke potentiell verfeinern und schirfen. 
Darüber hinaus lässt eine Gesamttranskription eine Vielzahl 
von Untersuchungen zu und legt damit den Grundstein für 
zukünftige Forschungsprojekte in unterschiedlichen Diszi- 
plinen rund um das »Ambraser Heldenbuch«. 

Im Rahmen des OAW-goldigital-2.0-Forschungs- 
projekts »Ambraser Heldenbuch: Transkription und 
wissenschaftliches Datenset« (Projektleitung Mario Kla- 
rer) wurde erstmals das gesamte »Ambraser Heldenbuch« 
(allographisch) transkribiert und als digitales Datenset 
vorgelegt. Die gedruckte Gesamtausgabe basiert auf die- 
sem Datenset und wurde mit großzügiger Unterstützung 
durch das Amt der Tiroler Landesregierung und die Lan- 
deshauptstadt Innsbruck im Rahmen des Projekts »Kaiser 
Maximilian goes digital: Vom »Gedächtnis zum Daten- 
speicher« (Projektleitung Mario Klarer) ermöglicht. 

Die vorliegende Gesamttranskription des »Ambraser 
Heldenbuchs versteht sich dezidiert nicht als kritische 
Edition und will auch in keiner Weise mit bereits exis- 
tierenden kritischen Editionen einzelner Texte der Sam- 
melhandschrift in Konkurrenz treten. Wichtigstes Ziel 
dieser Gesamttranskription ist es, erstmals alle Texte des 
»Ambraser Heldenbuchs als Gegenüberstellung von Ma- 
nuskriptbild, allographischer Transkription und diploma- 
tischer Transkription zugänglich zu machen: 


Manuskriptbild in Originalgröße 

Der Scan des entsprechenden Manuskriptausschnitts er- 
laubt einen direkten Vergleich mit den zwei parallel dazu 
angeordneten Transkriptionen. Zusätzlich werden die 
Buchmalereien abgebildet, die sich am Seitenrand links 
oder rechts der Textspalten befinden.* 
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Allographische Transkription gemäß dem 
Zeilenumbruch des Manuskripts 

In der allographischen Transkription werden die allogra- 
phischen Varianten der riedschen Schreiberhand abgebil- 
det, wobei auf Standardisierungen verzichtet wird. Zudem 
wird dem Zeilenumbruch des Manuskripts gefolgt, sodass 
eine synoptische Gegenüberstellung des Manuskripts und 
der allographischen Transkription ermöglicht wird. 


Diplomatische Transkription gemäß Versen und 
Strophen sowie deren Nummerierung 

Eine dazu parallel angeordnete diplomatische Transkrip- 
tion vereinheitlicht gegenüber der allographischen Tran- 
skription allographische Varianten sowie Superskripta und 
löst Abbreviaturen auf, um die Transkription allgemein 
zitierfähig zu machen. Die diplomatische Transkription ist 
nach Versen und, so diese vorhanden, Strophen umbro- 
chen, welche gemäß etablierten Editionen der Texte (siehe 
4.1. Konsultierte Editionen für Nummerierung der Verse 
und Strophen) nummeriert sind. Damit wird ein Vergleich 
mit Editionen der einzelnen Texte ermöglicht. 

Um die verschiedenen Ebenen der Transkription dar- 
zustellen, sind in der vorliegenden Druckausgabe neben 
dem Bild des Manuskripts die allographische Transkrip- 
tion und eine zitierfähige, vereinfachte Transkription par- 
allel angeordnet. 


3. Einrichtung der Ausgabe 


3.1. Manuskriptbild (linke Seite der Gesamtausgabe) 


Das »Ambraser Heldenbuch« besteht aus 5 + 238 Perga- 
mentblättern (460 mm x 360 mm), die mit Ausnahme des 
Inhaltsverzeichnisses den Text in drei Spalten wiederge- 
ben. Um die Manuskriptbilder in Originalgröße wieder- 
geben zu können, wird in der Gesamtausgabe pro Seite 
jeweils eine halbe Spalte aus dem »Ambraser Heldenbuch« 
abgebildet (220,13 mm x 105,83 mm oder 220,13 mm x 
160,87 mm). Die Zeilennummerierung steht links oder, 
wenn sich links des Texts Buchmalereien befinden, rechts 
neben dem Manuskriptbild. Aufgrund der Wölbung der 
Pergamentseiten und der Linienführung Hans Rieds kann 
es zu leichten Diskrepanzen zwischen der tatsächlichen 
Position einer Zeile im Manuskriptbild und der Zeilen- 
nummerierung kommen. 


4 Zum Buchschmuck des »Ambraser Heldenbuchs« siehe Domanski (2019). 
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3.2. Allographische Transkription (rechte Seite der 
Gesamtausgabe, linke Spalte) 


Auf der rechten Seite der Gesamtausgabe sind zwei ge- 
trennte Transkriptionen jenes Textes wiedergegeben, des- 
sen Scan auf der linken Seite der Gesamtausgabe abge- 
bildet ist. Die links angeordnete Transkription gibt den 
Manuskriptscan einer halben Spalte allographisch wieder: 
Hierzu zählen die Beibehaltung des Zeilenumbruchs des 
Manuskripts (bei dem die Versenden nicht mit den Zeilen- 
enden zusammenfallen) und die allographische Wiederga- 
be der Buchstaben, Superskripta, Interpunktionszeichen 
sowie der Abbreviaturen gemäß den Transkriptionsricht- 
linien (siehe Transkriptionszeichen der allographischen 
Transkription). So werden beispielsweise die Allographe 
«€, @, O, d und ꝙ für das Graphem @ in der allogra- 
phischen Transkription verwendet. Ebenso werden aus- 
gepunktete oder durchgestrichene Textpassagen in der 
allographischen Transkription mittels Durchstreichung 
wiedergegeben. Nicht wiedergegeben wird die exakte Gró- 
ße von Lombarden, wobei jedoch deren Farbe (rot oder 
blau) als Orientierungshilfe beibehalten wird. Die rest- 
lichen Initialen, die sich zu Beginn der einzelnen Texte 
oder dventiuren befinden, werden durch eine Darstellung 
über drei Zeilen gekennzeichnet, die jedoch nicht der tat- 
sächlichen Größe im Manuskript entspricht. Incipits und 
Explicits werden in der Transkription wie im Manuskript 
farblich (rot) hervorgehoben. Auf die Kennzeichnung der 
Rubrizierungen von Majuskeln wird zur Ginze verzichtet, 
die aber über den Manuskriptscan leicht erschließbar sind. 

Um die Benutzung und den Vergleich von Manu- 
skriptscan und linker Transkriptionsspalte möglichst ef- 
fizient zu gestalten, wird eine synoptische Darstellung ge- 
wählt. Aufgrund der Wölbung des Pergaments und der 
Linienführung Hans Rieds kann es jedoch auch hier ver- 
einzelt zu leichten Positionsabweichungen zwischen den 
Zeilen im Scan und der allographischen Transkription 
kommen. 


Richtlinien für die allographische Transkription 

Im Folgenden soll ein kurzer Überblick über die von Hans 
Ried im »Ambraser Heldenbuch« verwendeten Buchstaben, 
Superskripta, Abkürzungs- und Interpunktionszeichen 
gegeben werden. Bei der Charakterisierung und Identi- 
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fizierung der Zeichen für die allographische Transkription 

wurde als Kriterium vor allem die Federführung Hans 

Rieds herangezogen. Trotz der großen Einheitlichkeit der 

Schreiberhand und dem Anspruch der vorliegenden allo- 

graphischen Transkription musste in wenigen Fällen eine 

normative Auswahl getroffen werden. Hierzu zählen: 

e Großbuchstaben-Varianten: 
Insbesondere bei den Großbuchstaben hat Hans Ried 
einen relativ großen Facettenreichtum praktiziert. Da 
die ohnedies spärlich verwendeten Großbuchstaben es 
kaum erlauben, eigenständige Varianten klar vonein- 
ander abzugrenzen, wird in der vorliegenden Ausgabe 
bewusst auf Differenzierungen der Großbuchstabenva- 
rianten verzichtet. 

e Superskripta: 
Die größte Herausforderung für die allographische 
Transkription des »Ambraser Heldenbuchs: stellen die 
von Hans Ried verwendeten Superskripta dar. In der 
vorliegenden Transkription wird prinzipiell zwischen 
vier verschiedenen Superskripta unterschieden. Jedoch 
lassen diese Superskripta — mehr als alle anderen ver- 
wendeten Zeichen Hans Rieds — besonders fließende 
Übergänge in der Ausführung erkennen. In vielen Fäl- 
len ist daher eine eindeutige Zuordnung rein aufgrund 
der Linienführung Hans Rieds nicht möglich. Zur 
Unterscheidung wurden neben der Federführung Hans 
Rieds für jeden Einzelfall kontext- und wortspezifische 
Kriterien (z. B. Differenzierung ähnlich aussehender 
Grapheme wie «w und «m oder Kennzeichnung von 
Umlauten und Diphthongen) herangezogen. 


Transkriptionszeichen der allographischen 
Transkription 

Im Folgenden werden die im »Ambraser Heldenbuch« 
verwendeten Zeichen dokumentiert und den Transkrip- 
tionszeichen der vorliegenden Gesamtausgabe gegenüber- 
gestellt. Die Abbildungen der von Hans Ried verwende- 
ten Zeichen sind dabei gegenüber dem Original um den 
Faktor 2 vergrößert. Bei den allographischen Varianten ist 
jeweils als Zusatzinformation angegeben, Allographe wel- 
chen Graphems sie sind. Zu diesen Graphemen werden 
die allographischen Varianten in der diplomatischen Tran- 
skription vereinheitlicht. 


EINLEITUNG XIII 


Kleinbuchstaben 


zeichen 


E 8 k 7 l 
iol. xcvmd.s 
b 
Em Latin Small Letter B b 
GEWEEG 
fol CVE LTE 


Latin Small Letter D 


Partial Differential U+2202 


fol. XXX Vrc I. 16 ab imo 


Variante des Kleinbuchstabens «d» 


Latin Small Letter E 
Latin Small Letter F 
Latin Small Letter G U+0067 
fol. XCVra |. 21 
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Latin Small Letter H | D 


am. 


fol. XCVrc l. 28 


Latin Small Letter Heng 4 
with Hook í 


ve 
fol. XCVrc l. 25 


Variante des Kleinbuchstabens du, die vor allem bei Abkürzungen und an Zeilenenden auftritt 


Latin Small Letter I 


Latin Small Letter J 


Latin Small Letter K 


fol. XCVra l. 18 ab imo 


Latin Small Letter L U+006C 
fol. XCVrb l. 1 
Latin Small Letter M U+006D vvv 
i 
fol. XCVrb l. 1 


Latin Small Letter M with Hook 


fol. XLIrb 1. 4 ab imo 


Variante des Kleinbuchstabens am, die am Ende von Wörtern auftritt, jedoch nicht bei allen Wörtern, die mit am 
enden 
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Latin Small Letter N ít 


fol. XCVrc l. 1 


Latin Small Letter Eng 


Variante des Kleinbuchstabens m, die am Ende von Wörtern auftritt, jedoch nicht bei allen Wörtern, die mit av 


enden 
Latin Small Letter O U-«oo6F i 
e di 
fol. XCVra l. 8 
Latin Small Letter P U+0070 
fol. XXXVra l. 1 ab imo 


Latin Small Letter Q 
fol. CLIIIva l. 
v 

Latin Small Letter R * 
ei XCVra l. 21 


vr 


L 
Latin Small Letter R Rotunda A 


fol. XCVra l. 6 


Variante des Kleinbuchstabens c, die nach Buchstaben mit Rundung nach außen auftritt, jedoch nicht nach allen 
Buchstaben mit Rundung nach außen 


Latin Small Letter S 


fol. XCVra l. 30 ab imo 
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Latin Small Letter 
Closed Reversed Open E 


Greek Small Letter Sigma 


fol. XVIIrc I. 5 ab imo 


Variante des Kleinbuchstabens , die im Auslaut eines Wortes oder einer Silbe auftritt 


4 
Latin Small Letter Long S ſe 


fol. XVIIrc I. 5 ab imo 


Variante des Kleinbuchstabens , die im Anlaut oder Inlaut eines Wortes oder einer Silbe auftritt 


Latin Enlarged Letter 


Small Long 8 e 


A a 


fol. LIIvc l. 1 ab imo 


Latin Small Letter T i € 


fol. XCVrb li 


Latin Small Letter Tz Vi 


fol. XXXVra l. 23 


Ligatur aus den Kleinbuchstaben «b und 2 


Latin Small Letter U 


fol. XCVrc l. 2 
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Latin Small Letter V v 


fol. XCVra l. 9 


Latin Small Letter 


Middle-Welsh V U+mEFD 


fol. CXXXIIrb l. 21 


Variante des Kleinbuchstabens o: 


Latin Small Letter W 
E? 


fol. XCVrc l. 15 


Latin Small Letter W with Hook 


Variante des Kleinbuchstabens <w> 


Latin Small Letter X 


Latin Small Letter Y 


Latin Small Letter Z 


Latin Small Letter Ezh 


fol. XCVra l. 4 ab imo 
Variante des Kleinbuchstabens , die im Auslaut eines Wortes oder einer Silbe auftritt 
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Großbuchstaben 


zeichen 


r% 
A 
A Latin Capital Letter A U«oo41 fol, CXLV Tira l. 32 ab imo 
mt 
fol. CXXXIvb l. 5 
fol. XCVva l. 34 ab imo 
$ 
Latin Capital Letter B U+0042 4 1 
PA 
fol. CXLIIIIrc l. 21 
fol. CCVIIIvb l. 21 ab imo 


C Latin Capital Letter C 


Latin Capital Letter D U+0044 à 
fol. CLXXXIIvb |. 24 
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Latin Capital Letter E 


Latin Capital Letter F 


Latin Capital Letter G 


Latin Capital Letter H 


fol. XCVva l. 25 
E: 
fol. XCVIIvb I. 4 


T 


fol. XCVrb 1. 6 ab imo 


SONS 
fol. CXVra l. 25 
= 


N} 
fol. XCVvc l. 3 ab imo 


fol. XCVra l. 5 
v 


N: 
ft. 


fol. CLXXXIIvb 1. 12 


D 


fol. GER l. 33 


«1 
P E — 
fol. CLXXIXvb l. 31 ab imo 


XIX 


Latin Capital Letter I 


Latin Capital Letter J 


Latin Capital Letter K 


Latin Capital Letter L 


Latin Capital Letter M 


Latin Capital Letter N 


Latin Capital Letter O 
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fol. XCVva L 15 


fol. CXLVIra l. 32 


A 


fol. CCXXVIIIra l. 10 


A 


fol. XCVrb l. 16 


fol. CXLVIra L 28 ab imo 


Ô 


p CLXVIIvb l. 32 


EINLEITUNG 


Latin Capital Letter P 


Latin Capital Letter R 


Latin Capital Letter $ 


Latin Capital Letter T 


fol. CVIIIra l. 22. 


— e - 
AM 
e xt 
Kä 
fol. XCVvc 1. 8 ab imo 
^W 
Van = 
* v... c 


fol. CLXXVIIva l. 6 ab imo 


ADA, 
fol. CXXXIIrb l. 16 


XXII IJ. AMBRASERHELDENBUCHA HELDENBUCH 


fol. CXLVIIIr 1. 20 


Latin Capital Letter V N 


Th 


fol. CXLva l. 25 ab imo 


Latin Capital Letter W 


Latin Capital Letter Y 


Y 


Latin Capital Letter Z 


el ENEE Labo 
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Superskripta 


zeichen 


gës: 
Ov 
fol. XCVrc l. 13 
— 
u D D D 

Combining Latin Small Letter TaD UK 

Flattened Open A Above 
fol. CXVIIra 1. 18 ab imo 
y w^ 
LIS y. 
vv 
* 
D 1 4 
fol. CCXXIXrb 1. 23 


Combining Latin Small Letter O U+0366 
fol. XCVvb 1. 6 ab imo 
7: 
AN 
fol. XCVrc l. 6 
"P 
VJ 
Combining Breve U+0306 
9 
fol. XCVra l. 26 
.W 
fol. XCVrb l. 16 
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Combining Diaeresis 
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Abkürzungszeichen 


Combining Macron 


Modifier Letter Glottal Stop 


U+o2Co 


M 


fol. XLVva l. 12 
d 


N 


fol. CXCVIIvb l. 20 ab imo 


d 


; 


fol. CXCIIIIrc I. 17 ab imo 


fol. CXCVIIrb I. 22 ab imo 
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Interpunktionszeichen 
zeichen 


Middle Dot 


Der Punkt markiert das Ende eines Verses. Vor dem Punkt und dahinter, falls danach noch weiterer Text folgt, wird 
jeweils ein Leerzeichen gesetzt. 


Short Virgula 
fol. XCVrb l. 32 ab imo 


Der Schrägstrich markiert eine Zäsur innerhalb eines Verses oder das Ende eines Verses. Vor dem Schrägstrich und 
dahinter, falls danach noch weiter Text folgt, wird jeweils ein Leerzeichen gesetzt. 


= 
* 


fol. XLVra l. 15 ab imo 


Der Doppelpunkt markiert das Ende eines Verses. Vor dem Doppelpunkt und dahinter, falls danach noch weiterer 
Text folgt, wird jeweils ein Leerzeichen gesetzt. 


fol. Iva l. 7 


Die Tilde markiert das Ende eines Verses. Vor der Tilde und dahinter, falls danach noch weiterer Text folgt, wird 
jeweils ein Leerzeichen gesetzt. 


E 
Double Obligue Hyphen 


fol. CXVIIrc I. 16 


Der Doppelbindestrich markiert eine Worttrennung, bei der das Wort in der nichsten Zeile fortgeführt wird. Vor 
dem Doppelbindestrich wird kein Leerzeichen gesetzt. 


Logical And 


fol. XXIIvb l. 34 


Dieses Zeichen markiert eine Einfügung im laufenden Text. 
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3.3. Diplomatische Transkription (rechte Seite der 
Gesamtausgabe, rechte Spalte) 


Auf der rechten Seite der Gesamtausgabe befindet sich 
die diplomatische Transkription, die alle allographischen 
Varianten zu den entsprechenden Graphemen (siehe Auf- 
listung der Kleinbuchstaben) vereinheitlicht. Alle Ab- 
breviaturen werden aufgelóst sowie ausgepunktete und 
durchgestrichene Textpassagen werden getilgt. Ebenso 
wird auf die Interpunktionszeichen in der diplomatischen 
Transkription verzichtet. Lombarden sowie Incipits und 
Explicits werden wie in der allographischen Transkription 
farblich (rot oder blau) hervorgehoben. Initialen werden 
mittels Fettdruck hervorgehoben. Die Superskripta wer- 
den gemäß den folgenden Regeln transformiert, um die 
allgemeine Zitierbarkeit der diplomatischen Transkription 
zu gewihrleisten. 


Transformationen von Superskripta 
Superskriptum a: 
Beim Superskriptum a, das in der allographischen Tran- 
skription ein eigenes Zeichen (U+1DD3) darstellt, muss 
unterschieden werden, über welchem Buchstaben es sich 
befindet. Es ergibt sich daraus eine Bedeutungsunter- 
scheidung, die bei der "Transformation des Zeichens be- 
achtet werden muss. Im Folgenden werden die verschiede- 
nen Buchstaben, über denen sich das Superskriptum a in 
der Transkription befinden kann, aufgelistet und gezeigt, 
wie die Zeichen transformiert werden. 

Das Superskriptum a über «p» wird getilgt, da es keine 
bedeutungstragende Funktion hat, sondern rein gra- 
phischer Natur ist. 

Beispiel: weyb — weyb 

* Die Kombination aus «» und Superskriptum a wird 

zum Umlaut  transformiert. 
Beispiel: máre — märe 

* Das Superskriptum a über «e wird getilgt, da es keine 
bedeutungstragende Funktion hat, sondern rein gra- 
phischer Natur ist. 

Beispiel: wére — were 

* Die Kombination aus @ und Superskriptum a wird 

zum Umlaut & transformiert. 
Beispiel: möcht — möcht 

* Bei der Kombination aus «w und Superskriptum a muss 
unterschieden werden, ob sich das «w in der Schreibung 
eines Diphthongs, dargestellt durch «e und u, befin- 
det oder ob das Superskriptum a über «w einen Umlaut 
markiert. 
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- Die Kombination aus a» und Superskriptum a wird 
zum Umlaut di transformiert. 
Beispiel: Fürften — Fürsten 
- Befindet sich das Superskriptum a über «w in der 
Schreibung eines Diphthongs, dargestellt durch «e 
und a», wird das Superskriptum a getilgt, da es kei- 
ne bedeutungstragende Funktion hat, sondern rein 
graphischer Natur ist. 
Beispiel: leüten — leuten 
* Die Kombination aus «» und Superskriptum a wird zur 
Kombination aus «» und Trema transformiert. 
Beispiel: vng — Vntz 
* Das Superskriptum a über «w wird getilgt, da es keine 
bedeutungstragende Funktion hat, sondern rein gra- 
phischer Natur ist. 
Beispiel: frewen — frewen 


Superskriptum o: 

Das Superskriptum o, das in der allographischen Tran- 

skription ein eigenes Zeichen (U+0366) darstellt, wird 

durch «o ersetzt. Dabei kommt es zu keiner Differenzie- 

rung, da das Superskriptum o stets über «» oder vokali- 

schem «» vorkommt und einen Diphthong markiert. 
Beispiel: güt — guot; Vte — Vote 


Breve: 
Das Breve, das in der allographischen Transkription ein 
eigenes Zeichen (U+0306) darstellt, wird ersatzlos gestri- 
chen, da ihm eine rein graphische Funktion zur Kennt- 
lichmachung von Vokalen (w, w) in Abgrenzung zu 
Konsonanten (wie z. B. am) zukommt oder es als Deh- 
nungszeichen über Vokalen (@, «o) verwendet wird, wo- 
bei diese Fille vernachlissigbar sind. 
Beispiel: paüm — paum; trew — trew; in — an; 
One — one 


Trema: 
Beim Trema, das in der allographischen Transkription ein 
eigenes Zeichen (U+0308) darstellt, muss unterschieden 
werden, über welchem Buchstaben es sich befindet. Es er- 
gibt sich daraus eine Bedeutungsunterscheidung, die bei der 
Transformation des Zeichens beachtet werden muss. Im 
Folgenden werden die verschiedenen Buchstaben, über de- 
nen sich das Trema in der Transkription befinden kann, auf- 
gelistet und gezeigt, wie die Zeichen transformiert werden. 
»Das Trema über y» wird getilgt, da es keine bedeu- 
tungstragende Funktion hat, sondern rein graphischer 
Natur ist. 
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Beispiel: nyemand — nyemand 

* Die Kombination aus «» und Trema wird zum Umlaut 

db transformiert. 
Beispiel: máre — märe 

* Die Kombination aus «o und Trema wird zum Umlaut 
«ö transformiert. 

Beispiel: möcht — möcht 

* Die Kombination aus «w und Trema wird zum Umlaut 
db transformiert. 

Beispiel: künig — künig 

* Die Kombination aus «» und Trema bleibt unverändert, 
da es für diese Kombination kein eigenstindiges Zei- 
chen wie für &, © oder di gibt. 

* Das Trema über «e wird getilgt, da es keine bedeutungs- 
tragende Funktion hat, sondern rein graphischer Natur 
ist. 

Beispiel: wéne — wene 


Vers- und Strophengliederung 

Im Gegensatz zur Zeilengliederung des Manuskripts, die 
in der allographischen Transkription beibehalten wird, be- 
dient sich die diplomatische Transkription einer Vers- und 
Strophengliederung, die stets die vollstindigen Verse aus 
der allographischen Transkription wiedergibt. Die Verse 
und Strophen sind gemäß etablierten Editionen num- 
meriert, um die Vergleichbarkeit mit diesen Editionen zu 
ermóglichen. Zusatzverse und -strophen sind mit Klein- 
buchstaben nach den Nummern versehen. Das »Nibelun- 
genlied« im »Ambraser Heldenbuch: folgt bei der Num- 
merierung der Strophen Handschrift B. Bei Strophen, die 
sich nicht in Handschrift B finden, sind die Siglen der 
Handschriften A und C oder, falls diese sich dort auch 
nicht finden, die Siglen der Handschriften a und k vor 
den Strophennummern angegeben. Es wird jedoch in al- 
len Fällen die Abfolge der Verse und Strophen, wie sie im 
»Ambraser Heldenbuch: vorliegt, beibehalten und nicht 
der Reihenfolge der Verse und Strophen in den etablierten 
Editionen angepasst. Bei jeder Abweichung der Reihen- 
folge der Verse gegenüber den etablierten Editionen wer- 
den die jeweils betroffenen Verse stets nummeriert. Damit 
sind jegliche Diskrepanzen der Versabfolge im »Ambraser 
Heldenbuch: gegenüber den etablierten Editionen auf den 
ersten Blick ersichtlich. Ansonsten wird nur jeder fünfte 
Vers nummeriert. 
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Hierbei wird in der diplomatischen Transkription im- 
mer der Vers- und Strophenbestand des »Ambraser Hel- 
denbuchs ungeachtet von Reiminkonsistenzen möglichst 
ohne editorische Eingriffe abgebildet. Bei fehlenden oder 
fehlerhaften Markierungen für Versgrenzen oder bei ausge- 
fallenen »Reimwórtern« wurden Versumbrüche nach Plau- 
sibilität oder gemäß etablierten Editionen vorgenommen. 

Neben den Incipits der Texte mit äventiuren (Nibe- 
lungenlied«, »Kudrun«, »Biterolf und Dietleib«, Ortnito 
Wolfdietrich A«) befinden sich die Nummern der jewei- 
ligen äventiuren. Wenn das Incipit nicht vorhanden ist, 
sich an einer falschen Stelle befindet oder sich im Incipit 
nicht das Wort »Abenteuer« befindet, ist ein durch ecki- 
ge Klammern eingefasster Zusatz hinzugefügt, der angibt, 
um welche äventiure es sich handelt. 

Bei Werken mit Langzeilen GNibelungenlied« Ku- 
drum, »Ortnit«, Wolfdietrich Ax, »Titurel), die alle in 
Strophen gegliedert sind, befinden sich die Incipits, Ex- 
plicits sowie die Strophenanfinge in der diplomatischen 
Transkription auf gleicher Höhe mit den jeweiligen In- 
cipits, Explicits sowie den Strophenanfingen in der allo- 
graphischen Transkription. Aus satztechnischen Gründen 
musste in einigen wenigen Ausnahmefällen auf eine syn- 
optische Anordnung verzichtet werden, wobei es zu leich- 
ten Abweichungen von ein bis zwei Verszeilen der Stro- 
phenanfänge gegenüber der allographischen Transkription 
kommen kann. Da Strophenanfänge in der Regel vom 
Schreiber durch abwechselnd rote oder blaue Lombarden 
gekennzeichnet wurden, die sowohl in der allographischen 
als auch der diplomatischen Transkription in der jeweili- 
gen Farbe wiedergegeben sind, ist auch in diesen Fällen 
eine leichte Orientierung sichergestellt. Bei der »Raben- 
schlacht« — dem einzigen Text mit Strophengliederung 
ohne Langzeilen — musste aus Platzgründen wie bei allen 
anderen Texten ohne Langzeilen auf eine synoptische Ge- 
genüberstellung von allographischer und diplomatischer 
Transkription gänzlich verzichtet werden. Auch hier die- 
nen wiederum die farbigen Lombarden als Orientierungs- 
hilfe. Lediglich auf der jeweils ersten Seite aller Texte 
(mit Ausnahme von Die Frauenehre« und »Mauritius von 
Craün«) findet sich eine synoptische Gegenüberstellung 
der Incipits und ersten Verse. Bei »Biterolf und Dierleib: 
sind darüber hinaus alle Incipits synoptisch angeordnet. 
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wie mochten sy im der wercke bey 
gesteen da sy den namen 
fliehen jch wäne Sy schamen 
Jn täten oder mere 
des mocht jr dhein sein Eere 
bey diser zeit gezeigen 
des ist Er wol ze waynen 

Wär er für der künig Artus 
da stuend yedoch hie sein hus 
mit aller schlachte beraitschaft 
meyde oder knechte 
allen nach jr rechte 
als ob Er ware an ainer stat 
on die Er dar pat 
vnd an frömbds gesynde 
wann Er die leute mynde 
des zoch im deste mer zuo 
denselben Syten mag man nu 
sehen an einem milten man 
der nyemand nicht versagen kan 
vnd der so wirt vermäret 
den die gabe nicht beschwäret 
der vindet jr genuog die sy nement 
so sy den willen von im vernement 
des alles noch vil erget 
einen anndern site der kunig het 
als Er gesprach die hochzeit 
wohin sy dann ward geleit 
zehant gepot man Vieren 
die sy mit kroieren 
solten künden in die lant 
der syte was so erkant 
wo die potschafft ward vernomen 
die muosten alle darkomen 
mit jr Frewndinen 
wo man des ward ynnen 
daz Sy sich wolten entslagen 
da müessen Sy beclagen 
vil tewre darnach 
Wann jn die puesse geschach 
von jm darumbe leiden 
daz sys vermeiden 
Zu einem anndern male kunden 
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kunden : fo ftuend es vmb die kunden: 


Künig Artus von dem ich fage * 

der het ag dem Phingftage : 

gepoter ein hochzeit - das Ee 

noch feyt : nye kaig gróffere ward gefe- 


her als ich fürware ho? vehen : der aben- 


teüre zal - Wang Er fy vberal : ig die 
lannd verkünden hieoo - die künigin 
auch nit lieoo : Sy hieſo fy kunden 
anderfwa * alfo ward Sy hie vnd da: 
mit vleyſſe hart wol gepoten - dag 
warben fo jr baider poter : daz Sy dee 
waren vngefchant - Wann Sy bekant 
vnd vnbekant : prachten dar mit grof- 
fer kraft - Frawer vnd Ritterfchaft : 
mocht mar da fehen wünder kunder 
vnd vnkünder : die alle waren kumer) 
dar nach gewonhait fite fam alle jar: 
zu der Edler) malfenie - kam yeglicho 
an mie 

Dee dauchte vnnder der ein 

zage * da fy an dem Sambf- 

tage : alle verfamlet warer) - 

Wie kunde da gepareg : ein böfer vnder 
der tugende fchar - er müs werden 
{cham far: auch wae der frawen da 

fo vil daz ich die zal daran hil : hie 
kunden fy alle nicht gezel : mar 
móchte vbel auferwelg : die bolen 
vader jy - Nu gie die künigin : der 
tugent ein voller nam - die fich dauor 
nye genam : was fchönen frawer 
tochte - Sy künde noch mochte : fich 
dauon belaiten - Sy hiefo jr beraiten : 
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Zu einem anndern male kunden 
so stuend es vmb die kunden 
Künig Artus von dem ich sage 
der het an dem Phingstage 
gepoten ein hochzeit 
daz Ee noch seyt 
nye kain grössere ward gesehen 
als ich fürware hor yehen 
der abenteure zal 
Wann Er sy yberal 
in die lannd verkünden hiess 
die künigin auch nit liess 
Sy hiess sy kunden anderswa 
also ward Sy hie vnd da 
mit vleysse hart wol gepoten 
das warben so jr baider poten 
daz Sy des waren vngeschant 
Wann Sy bekant vnd vnbekant 
prachten dar mit grosser kraft 
Frawen vnd Ritterschaft 
mocht man da sehen wunder 
kunder vnd vnkunder 
die alle waren kumen dar 
nach gewonhait site sam alle jar 
zu der Edlen malsenie 
kam yeglichs an müe 
Des dauchte vnnder den ein zage 
da sy an dem Sambstage 
alle versamlet waren 
Wie kunde da geparen 
ein böser vnder der tugende schar 
er muos werden scham far 
auch was der frawen da so vil 
daz ich die zal daran hil 
hie kunden sy alle nicht getzeln 
man möchte vbel auserwelen 
die bösen vnder jn 
Nu gie die künigin 
der tugent ein voller nam 
die sich dauon nye genam 
was schönen frawen tochte 
Sy kunde noch mochte 
sich dauon belaiten 


Sy hiess jr beraiten 
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1 klayder vnd klainat nach Jrem fite - 
2 daemphieng fy Frawen mitte: der 
bereite mar) vil beider - in maniger 
4 weys klaider : bon pint vnd von 

5 gra- dhaine was fo arm da: may 

6  klaidet fy wie Sy wolte darnach 

7 trug man von golde : lauter geprant 
8 vnd rot vil manig gut klamot : 

9 Vingerlir héffd / vnd ryemen - Ich 
10 wine wol daz yeman : Ir ye fouil 

u  gefahe - fo reiche vnd fo wahe : da fy 
2 Sp mit emphie - dife Cleinete müftij 
D fy: was ly der wolten neme dar- 
14 nach vnd fy jr kunden gezámer : 

15 Artue der Eerer ftam - der 
16 heoo der Ritterg fam : ge- 

17 waffen geben vnd klaid - 

38 rolo bedeckt vnd berait : ze turney 


19 vnd ze Tofte - ale ee j nicht enkofte : 


20 bede reich vnd arm - Er liee fich 

2! nicht erparmen : man gab jne 

22 Rofo vnd klaider der arme was da 
23 nicht laider : zenemen weder der 
24 reiche - mar) gab jy aller geleiche : 
25 nach preyfe vnd nach rame * eg 

26 ward nie grofler reichtüme : zu 

27 einer hochzeit vertan * dee fol Er 
28 wol genade han: Er tet ee nicht ver- 
29 pogen mer was fein fozgen : daz 
30 fein ze lütgel wäre - darumb wag 

31. lein fchwäre : 

32 Artuo / vnd Giniue ale 

3 ich han gefagt ee: die wa- 


34 rer voller wirte - daran 
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klayder vnd klainat nach Jrem site 

da emphieng sy Frawen mitte 

der bereite man vil beider 

in maniger weys klaider 

von punt vnd von gra 

dhaine was so arm da 

man klaidet sy wie Sy wolte 

darnach truog man von golde 

lauter geprant vnd rot 

vil manig guot klamot 

Vingerlin heffd vnd ryemen 

Jch wäne wol daz yeman 

Ir ye souil gesahe 

so reiche vnd so wahe 

da sy Sy mit emphie 

dise Cleinete muosten sy 

was sy der wolten nemen 

darnach vnd sy jr kunden gezämen 
Artus der Eeren stam 

der hiess den Rittern sam 

gewaffen geben vnd klaid 

ross bedeckt vnd berait 

ze turney vnd ze Ioste 

als es jn nicht enkoste 

bede reich vnd arm 

Er lies sich nicht erparmen 

man gab jne Ross vnd klaider 

der arme was da nicht laider 

zenemen weder der reiche 

man gab jn allen geleiche 

nach preyse vnd nach ruome 

es ward nie grosser reichtuome 

zu einer hochzeit vertan 

des sol Er wol genade han 

Er tet es nicht verporgen 

mer was sein sorgen 

daz sein ze lützel wire 

darumb was sein schwire 
Artus vnd Giniue 

als ich han gesagt ee 

die waren voller wirte 

daran sy nicht Irte 


AMBRASER HELDENBUCH 


e » WETEND A, Dive als 
S u V8 Boun gefagt er: die wa 
ev voller vowete · do va 
ste: woes den Gaio fund. 


C Vee ee EA 
Wee Baas — de 
we E afge” 
o We da 
NAS EED woare: end ed 
vd waw ex af rede der taxent 

[eov dx Mochte tovc t be 
os es folte we den das € 
evite & des (agel xen 


de da Kee 
SE 
Ga Gast 


wd rent 
Domit rj È poner vahet: 


ay des gerte HON get: 
der endet ver 
Vcrc dee fed ove · V 
vo broo bv: Sei evt vog 
esi Dn aa Se 
wos e · da em engew 
feo: ee, œ E 
wees: daz ad xſt Pian, CR 
get ev Mew 
pe STR EH Ke 
«€ als des vbertroẽ Ee 
Bof Gët. CAMS chat ver 
tweyb: verde George · e herr 
We verche: Ke wave dax VN dter · 
e ee Efe da 
. e der CA wo ex Mech 
Als tut E hen: 


fol. XXVIIIvb Il. 35-68 


22% > AIDS AS * ai S LALLIN PE 


vo 


DER MANTEL 


fý nicht Irte : wo ee Irn halber ftüno - 
Wann ee manig taufent phündt : 

kofte zum ringeften - ag dem tage 

zu phingften : da was komen die 

zeit * ale der hof wae geleit : das fy ge- 
fament waren dar da mocht eir 

zage nemen war: vnd feheg bilde · 
vnd war er ab jr wilde : der tugent 
gewefen Eer - Er mochte Komen ze be- 
ker: ob ee folte werden - dao tugent 
vntugent bekerter : dee lügel yem- 


an gefchicht * eo gefchehe von gefchicht : 


Sy fint alfo gefchaiden - daz vnder 

jn baider : Kain ainüng werden 

mag daz diſem zimpt dae ift ye- 

nen vngemach : daz diſem niene 
wirret · damit ift Yener verjraet : 
(Hay dee güte pilde geit - 

der feinee altere zeit : ver 

tet vnder difer fchar - wao 

im bekerunge bar : fein tugent wag 
doch kleine - wang Er ye mit meine : 
was alfo gefliffer : daz fein vngewil- 
fen : der hof aller foꝛchte - Er wag alfo 
gewoachte : das ag Im fchein * vntu- 
gent vnd meir : der tugende flüft - 
{pot vnd haimküft : dee het er genug - 
dae ale in dee vbertrüg : daz Er in dem 
hofe beleib - der tugende ſchat in ver- 
treyb : von Ir heimeliche wie her 
vnd wie reiche: Er ware darundter - 
doch het er befonnder : einer tifch da 
er fafs - ze der Taueln er nicht afo : 

ale nu zu dem hofe fchein alles ding- 
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daran sy nicht Irte 

wo es Irn halben stuond 

Wann es manig tausent phundt 

koste zum ringesten 

an dem tage zu phingsten 

da was komen die zeit 

als der hof was geleit 

daz sy gesament waren dar 

da mocht ein zage nemen war 

vnd sehen bilde 

vnd war er ab jr wilde 

der tugent gewesen Eer 

Er mochte komen ze beker 

ob es solte werden 

das tugent vntugent bekerten 

des lützel yeman geschicht 

es geschehe von geschicht 

Sy sint also geschaiden 

daz vnder jn baiden 

kain ainung werden mag 

daz disem zimpt das ist yenen vngemach 

daz disem niene wirret 

damit ist yener verjrret 
CHay des guote pilde geit 

der seines alters zeit 

vertet vnder diser schar 

was im bekerunge bar 

sein tugent was doch kleine 

wann Er ye mit meine 

was also geflissen 

daz sein vngewissen 

der hof aller forchte 

Er was also geworchte 

daz an Im schein 

vntugent vnd mein 

der tugende flüst 

spot vnd haimküst 

des het er genuog 

das als in des vbertruog 

daz Er in dem hofe beleib 

der tugende schat in vertreyb 

von Ir heimeliche 

wie herr vnd wie reiche 

Er ware darundter 

doch het er besonnder 

einen tisch da er sass 

ze der Taueln er nicht ass 

als nu zu dem hofe schein 

alles dinges was er ein 
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eo wag er eir) : fam wag Er der fite - 
Er wae nit geklaidet mitte : hochlich 
ag der für - von Doten ein fchnür : 
lies er nider hanger : dao het fein har 
befangg : zu einem zopfe geflochten - 
dabe jy wol mochten : die frömbden 
bekennen : wer jy honte nennen: der 
erkom vor der funder fcham - Sy fluhñ 
alle feiner] nam : Wann der mani- 
gem laide fprach : wenn Er der recht 
erfach : der erkom vil harte - ee ent- 
wichen feinem warte : alte vnd iunge - 
feiner aytermayliger zunge: getorfte 
nyemand genaher : fo Sy jn aller 
verrifte fahen : da entwicher fy im 
alle - wang feines hertzen galle : kun- 
de mit rede wol vergeben * alfo ftuend 
ye fein leben: 

Nu waren fy enfambt - ale 

es taugt Ritterambt : die 

kurgweyle begünder : dee 

phlagen fy zu allen ftünden : einan= 
der fy Íchünder : fo fy beft kunden: 


das fy dee phlagen daz fy icht erlagen : 


Sy begunden ettwao * dauon Ir müt 
gefreüt wao : darnach Sy alle rangj 
dife lieffen Yene fprünger ` dife zue- 
lauffeno iene von ftete - fo fpilten die 
auf dem prete : Vale / vnd Alt wurf 
Zabelo - dife lagen auf dem Schach- 
zagelo : Yene tailten Ir fpil ag den 
val - fo fchlügen dife den pal: die 
lieffen die pare - hiemit gahe do2t 
mit harre: fo fchuflen yene zu dem 
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alles dinges was er ein 
sam was Er der site 
Er was nit geklaidet mitte 
hochlich an der fuor 
von porten ein schnuor 
lies er nider hangen 
das het sein har befangen 
zu einem zopfe geflochten 
dabey jn wol mochten 
die frómbden bekennen 
wer jn horte nennen 
der erkom von der sunder scham 
Sy fluhen alle seinen nam 
Wann der manigem laide sprach 
wenn Er den recht ersach 
der erkom vil harte 
es entwichen seinem warte 
alte vnd iunge 
seiner aytermayligen zunge 
getorste nyemand genahen 
so Sy jn aller verriste sahen 
da entwichen sy im alle 
wann seines hertzen galle 
kunde mit rede wol vergeben 
also stuend ye sein leben 

Nu waren sy ensambt 
als es taugt Ritterambt 
die kurtzweyle begunden 
des phlagen sy zu allen stunden 
einander sy schunden 
so sy best kunden 
daz sy des phlagen 
daz sy icht erlagen 
Sy begunden ettwas 
dauon Ir muot gefreut was 
darnach Sy alle ruongen 
dise lieffen yene sprungen 
dise zuelauffens iene von stete 
so spilten die auf dem prete 
Vale vnd Alt wurf Zabels 
dise lagen auf dem Schachzagels 
Yene tailten Ir spil an den val 
so schluogen dise den pal 
die lieffen die pare 
hiemit gahe dort mit harre 
so schussen yene zu dem zile 
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zile mar) tailte hie einander {pile : 
da fchuffen Sy den fchafft - fo redeten 
dife von Ritterfchafft : die anderg bon 
den frawen : Jene wie Ir Schilde wa- 
ren verhawen : Nu von tumbhait - 
Nu vor fynner hie von kündikait : 
da von mynnen : von der welt ig 
maniger weyfe - die von wejbeo loneo : 
jene von preyſe: die anndern von 

der liechten zeit dife füngen wider- 
ftreyt : die anndern wurffen den 

Dan : fünft wao jr dhaig : Er het 

fein (pil getzaiget - Ond die Sünne 
Was genaiget : 

Deo moageno frü waren 

berait die knaben nach 

gewonhait : die Vier hon 

pliefen : dabey mar) folte kjefen : vnd 
zu einem zaichen verftan dag Sy 

zu dem munfter folten gar) : der 
künig vnd die kunigin - die frawen 
vnd die Ritter nach jy : Ond die maf- 
fenie gar - zu dem münfter in eine? 
Íchar : liecht vnd wol geklait - alo 

Sy dauo2 lint gesayt : da wag ma- 

nig vnmüt gefrewt - do dife ftraffe 
alfo wao geftreüt : 

Groo was der Ritter fchawen * 

an den gemayter) frawer) : 

groo wae Ir loben vn? jr 


preyfen * nu die tumben / nu die 


weyfen : nu die gehebede / nu die genge: 


nú die kürtze nu die lennge : nu 


von Ir tugent nu vog Ir ftäte - wag 
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so schussen yene zu dem zile 
man tailte hie einander spile 
da schussen Sy den schafft 
so redeten dise von Ritterschafft 
die andern von den frawen 
Jene wie Ir Schilde waren verhawen 
Nu von tumbhait Nu von synnen 
hie von kündikait da von mynnen 
von der welt in maniger weyse 
die von weybes lones yene von preyse 
die anndern von der liechten zeit 
dise sungen widerstreyt 
die anndern wurffen den stain 
sünst was jr dhain 
Er het sein spil getzaiget 
vnd die Sunne was genaiget 
Des morgens fruo waren berait 
die knaben nach gewonhait 
die Vier horn pliesen 
dabey man solte kyesen 
vnd zu einem zaichen verstan 
daz Sy zu dem munster solten gan 
der künig vnd die kunigin 
die frawen vnd die Ritter nach jn 
vnd die massenie gar 
zu dem munster in einer schar 
liecht vnd wol geklait 
als Sy dauor sint gesayt 
da was manig vnmuot gefrewt 
do dise strasse also was gestreut 
Gros was der Ritter schawen 
an den gemayten frawen 
gros was Ir loben vnd jr preysen 
nu die tumben nu die weysen 
nu die gehebede nu die genge 
nu die kürtze nu die lennge 
nu von Ir tugent nu von Ir stäte 


was die liesse was die tätte 
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21 


die lieffe waa die tatte : Nu vor) der 
Íchóne / nu vor) der gefchicht - der aine 
fraget der annder fpricht : der fprach 
fein lieb iener ſpehet ein ander fpzacf) 
dabey nu fehet : doot lachende augen 
vnd gra : dife hie bꝛaũne augen pra: 
fo preiſet der an frawer die fite - der 
die annder der die daitte : der den halo 
der die hennde nu den mind / nu dag 
gepende : nu der leib füeffe vnd klar - 
nu gleich golde eig har : nu vor) der 
frawer nu von den mayder  - die mit 
lob vog difer fchaideg : nu die gapár- 
de / nu der leib - dit; ift dae fchönefte 
weyb : fprach eig ander fo ftieo der 
den · nicht fprach der fechft die jene: 
die ift die fchóneft vnder jn - Nayr 
dich treüget deir fyn : fyheft du iene 
ir dem Samit hie verendet fich der 
ftrit : vng fy komen damit - an da 
munfter da churit : der Ergbifchof 
fang einen gotlicher anfang: der 
was geordnet mit gelange in dem 
kreutsgange : 

Do dae was gelaiſte das von 

dem heiligen gaifte : Frog 

Ambt ward an gehaben die 

kamerer reichlich gaben : zu opher 
were wolte - ein vnge von golte : die 
Milkem ift genant - in einem kopfe 
den an der hant : trag jr yeglicher - 
Eo ward nie opfer reicher : wann ee 
was fo reich vnd fo gros das ee der bifcfj- 
of verd2oo : vnd fein nicht erleiden 
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was die liesse was die tätte 
Nu von der schóne nu von der geschicht 
der aine fraget der annder spricht 
der sprach sein lieb iener spehet 
ein ander sprach dabey nu sehet 
dort lachende augen vnd gra 
dise hie braune augen pra 
so preiset der an frawen die site 
der die annder der die dritte 
der den hals der die hennde 
nu den mund nu das gepende 
nu der leib süesse vnd klar 
nu gleich golde ein har 
nu von den frawen nu von den mayden 
die mit lob von diser schaiden 
nu die gapárde nu den leib 
ditz ist das schóneste weyb 
sprach ein ander so sties der den 
nicht sprach der sechst die iene 
die ist die schónest vnder jn 
Nayn dich treuget dein syn 
syhest du iene in dem Samit 
hie verendet sich der strit 
Vntz sy komen damit 
an daz munster da churit 
der Ertzbischof sang 
einen gotlichen anfang 
der was geordnet mit gesange 
in dem kreutzgange 

Do das was gelaiste 
daz von dem heiligen gaiste 
Fron Ambt ward an gehaben 
die kamerer reichlich gaben 
zu opher wers wolte 
ein vntze von golte 
die Milkem ist genant 
in einem kopfe den an der hant 
truog jr yetzlicher 
Es ward nie opfer reicher 
wann es was so reich vnd so gros 
daz es den bischof verdros 
vnd sein nicht erleiden macht 
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macht · da hiefo ere lesen vnbedacht : 
zu dee Altars levren dag fy dee opfero 
mochten erpeiteg : beide alte vnd 
iunge - da griffe der Bischof zu der 
wandlünge : den heyliger leichna- 
men ` da fy die melle vernamen : vnd 
fich entwaffent der Bischof - da belait 
Er wider ze hof: Vol fibo2of in eylir - 
jm gieng nach die künigin : vnd mit 
jr die frawer all - Anderhalb in den 

fal - künig Artuo gieng nach gewon- 
tem fite - vnd dae gefinde damitte : 
Der künig vafte fo lang nach 
abentewae : vng daz die eflg 

bey dem feüre : yetzo verdur- 

ber : die kuchen maifter wurbeg : daz 
mar) faffe zum effe : Artus wolte 
nicht vergelleg : vng er abenteure 
pite * jne daucht ee noch vnzeite : dag 
Er dannoch äffe oder dag nyemand 
fáffe : wie lanng es wäre gar - durch 
daz Er abenteure empar : dee verd20c 
die ritter alle - alfo noch in félhem 
fchalle : villeichte mag geſchehen : 

die Ritter giengen fehen : alle ag die 
warte · Sy erpiteg vil harte: vnd main 
ten es damit nahen - ob fy yemand 
fahen : der vnkunder máre - vollaift 
wäre: 

Do jr dhainer nyemano fach : 

Gawein zu zwayer {prach : 

warumb yſſet der künig 


nicht - Wang {folt vane herkomeg icht: 


dae wire fo zehannt hie - Chay zu 


385 


390 


395 


400 


405 


410 


415 


425 


vnd sein nicht erleiden macht 

da hiess ers setzen vnbedacht 

zu des Altars seyten 

daz sy des opfers mochten erpeiten 
beide alte vnd iunge 

da griffe der Bischof zu der wandlunge 
den heyligen leichnamen 

da sy die messe vernamen 

vnd sich entwaffent der Bischof 

da belait Er wider ze hof 

Vol siboroy in eylin 

jm gieng nach die künigin 

vnd mit jr die frawen all 

Anderhalb in den sal 

künig Artus gieng nach gewontem site 
vnd das gesinde damitte 


Der künig vaste so lang nach abentewre 


vntz daz die essen bey dem feure 
yetzo verdurben 
die kuchen maister wurben 
daz man sasse zum essen 
Artus wolte nicht vergessen 
vntz er abenteure pite 
jne daucht es noch vnzeite 
daz Er dannoch ässe 
oder daz nyemand sässe 
wie lanng es wäre gar 
durch daz Er abenteure empar 
des verdros die ritter alle 
also noch in sölhem schalle 
villeichte mag geschehen 
die Ritter giengen sehen 
alle an die warte 
Sy erpiten vil harte 
vnd mainten es damit nahen 
ob sy yemand sahen 
der vnkunder märe 
vollaist wäre 

Do jr dhainer nyemand sach 
Gawein zu zwayen sprach 
warumb ysset der künig nicht 
Wann solt vnns herkomen icht 
das wäre so zehannt hie 


Chay zu dem künig gie 
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dem künig gie : Vnd fprach Herre 

was fol dae - daz dife Ritter vnao : fit- 
ent alfo lange * Ich wine fy belange : 
vnd ee vbel verfahen - nu ift vil nahj 
Mitter tag vergan : Ond hant die 

Ritter fich ze lag : feumelichen wellen 
rejteg von hin auch zürnet die küni- 
gin: Wellt jr effer fein ift zeit - An Ga- 
wein ift folher ftreyt : das er dienet vnt 
ze nacht - Hey Chay wie vnfanfft du 
macht: {prach der künig erpeyter : 
alfo tüft du zu allenngeiten : dich 

mier daz du pejteg müft - du tüft mir 
fam du tüft : aller der wellt nu wille - 
das Ich bey difem tage nicht vile : noch 
trinckeno beko2 * jch han nach gewontm 
ſyte vor : ettlich abenteüre - vnder die 
durch ein gemeüre : Rait ein knab die 
ſtraſſe - wang dann die rechten maf- 

fe : von erfte wären ein Mein herze 
Gawein ` der rüefft den Rittern zu - ge- 
habt euch wol mag yſſet nú : wang 

Ich she her eylen - vil vafte vnderwey- 
len: einen knaben in der gepäre - ale 
eo gern hie wäre : die ftraffe die jy zu 
der porten tragt · der vnne newe må- 
re fagt : 

Dife red traib fich alfo verre - 

vnt daz der jünckherre : 

kam in den hof geriten : nú 

was komen dee Sy piter) : genüg im 
entgegen giengen * die im dae rooo 
emphiengen : da Er daruor) erpeifzte - 
da wae Eo fere geſchweyſzte: er het 


425 


430 


435 


440 


445 


450 


455 


460 


465 


470 


Chay zu dem künig gie 
Vnd sprach Herre was sol das 
daz dise Ritter vnas 
sitzent also lange 
Jch wine sy belange 
vnd es (bel versahen 
nu ist vil nahen 
Mitter tag vergan 
vnd hant die Ritter sich ze lan 
seumelichen wellen reyten von hin 
auch zürnet die künigin 
Wellt jr essen sein ist zeit 
An Gawein ist solher streyt 
daz er dienet vntz ze nacht 
Hey Chay wie vnsanfft du macht 
sprach der künig erpeyten 
also tuost du zu allenntzeiten 
dich müet daz du peyten muost 
du tuost mir sam du tuost 
aller der wellt nu wisse 
daz Ich bey disem tage nicht ysse 
noch trinckens bekor 
jch han nach gewontem syte vor 
ettlich abenteure 
vnder die durch ein gemeure 
Rait ein knab die strasse 
wann dann die rechten masse 
von erste waren ein 
Mein herre Gawein 
der rüefft den Rittern zuo 
gehabt euch wol man ysset nu 
wann Ich syhe her eylen 
vil vaste vnderweylen 
einen knaben in der gepire 
als es gern hie wáre 
die strasse die jn zu der porten tragt 
der vnns newe märe sagt 

Dise red traib sich also verre 
Vntz daz der junckherre 
kam in den hof geriten 
nu was komen des Sy piten 
genuog im entgegen giengen 
die im das ross emphiengen 
da Er daruon erpeiszte 
da was Es sere geschweyszte 
er het es verre gestrichen 
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es verre geftrichen : dee waren im 
entwichen: die prater) von den gofen : 
dae fach man vnd wae offen: auch 
mocht mar) jy wol preyfer - ale den 
der fich beweyfen : kan ag allen dingn 
wol * wag zu tugenden gegeigen fol : 
fouil ale Yeman bedarf - feinen man- 
tel Er auf dag Rofo warff : 

Do Er des Mantelo ſtùnò fün- 

der - da mochte man wunder : 

kjefeg an gehebede Ich wine 

daz icht lebte: daz im wäre geleich - an 
gefchicht vnd ag wackerleich : er wag 
Íchóne vnd lang damiten dem vnd 
kranck : anndere groo vn? ftarch : 
was dao gewant ynnen barch : dag 
leüchte vnd fchain : fein fel liecht vno 
klain : wolgeftalt nalen augen gra - 
wol geſchicht annderfwa : gewiſſen 
karg vnd erfoachte * fo daz die nature 
nie gewoachte : vleiffiklicher ag einem) 
mag dann fy ag In hette getan: 
Güter rede het er genüg - dar- 

zu allen den gefueg : der rech- 

ter gewiffenhait zimpt * 

der fich dae alles annympt : der ift 
allenthalben wert · hat er dartgü 

der fälden fchwert : ale difer knabe 

fj nye verlie - Er {prach gewiffenliche : 
got der gnadenriche : der da die welt 
gefchaffen hat - an dem vnnſer leben 
ftat : vnd leben in feiner magencaaft - 
der grüefle dife gefellfchafft : 

Die Ritter im genaten : Ond jy zu 


470 


475 


485 


490 


495 


$00 


505 


er het es verre gestrichen 

des waren im entwichen 

die praten von den gofen 

das sach man vnd was offen 
auch mocht man jn wol preysen 
als den der sich beweysen 

kan an allen dingen wol 

was zu tugenden getzeigen sol 


souil als yeman bedarf 


seinen mantel Er auf das Ross warff 
Do Er des Mantels stuond sunder 


da mochte man wunder 

kyesen an gehebede 

Ich wine daz icht lebte 

daz im wáre geleich 

an geschicht vnd an wackerleich 

er was schóne vnd lang 

damiten dem vnd kranck 

annders gros vnd starch 

was das gewant ynnen barch 

das leuchte vnd schain 

sein fel liecht vnd klain 

wolgestalt nasen augen gra 

wol geschicht annderswa 

gewissen karg vnd erforchte 

so daz die nature nie geworchte 

vleissiklicher an einem man 

dann sy an In hette getan 
Guoter rede het er genuog 

darzuo allen den gefueg 

der rechter gewissenhait zimpt 

der sich das alles annympt 

der ist allenthalben wert 

hat er dartzuo der sálden schwert 

als diser knabe sy nye verlie 

Er sprach gewissenliche 

got der gnadenriche 

der da die welt geschaffen hat 

an dem vnnser leben stat 

vnd leben in seiner magencraft 

der grüesse dise gesellschafft 
Die Ritter im genaten 


vnd jn zu Jne paten 
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Jne paten : figen vnd fagen me : Nain 
fprach Er Ich fol ee : den künig Artuc 
befprecher * dae getar ich nicht ze precfjij 
da hözet jr fölhe mire - die ettlichem 
Íchwáre : vnd sewmelichen freüde pezen : 
vnd ettlichen des gewerg : dee Sy darnach 
emparen - vnd gerne vor) jn waren: 
Der die mare gern hont - Er 

{prach fecht wo Er doat : ſitzet 

auf einer panck * vor) Rittern 

ein groo gedaang : het jy vmbeſtanꝰñ 
do fy den poter) nicht erkanden : Sy 
entwichen alle dag : vnd hieſſen jy 

für den kunig gar : Er fprach got 
behalde - in ewigklichem gewalte : 
Künig Artus der herren - vnd müef- 

fe von im verren was jm widerwär- 
tig fey * alles laydee thue Er jy frey : 
vnd geb im leben fchone * ale der leftg 
krone: die ye ward vno ymmer wirt * 

in allen eren haufwirt : 

Nu ift recht das ich laifte - 

darumb ich aller maifte : 

heer zu euch gefant big - 

vng dem gefinde herjny : ein fraw 

hat mich heer gefant von verren 
lanndeg ir ewa lang : vmb ein gabe 

der Sy begert - got gebe daz Sy gewert : 
der werde 30 wal - wang auch fys 

zu difem mal : von Ew nicht gehabj 
mag : fo vordert fys nymmer tag: 

auch wirt euch von mir nit bekant * 
meiner frawen nam vnd jr lant : 

Ee daz ich für wayo - ob mir meiner 


HI 


525 


530 


535 


540 


545 


550 


555 


vnd jn zu Jne paten 
sitzen vnd sagen me 
Nain sprach Er Ich sol ee 
den künig Artus besprechen 
das getar ich nicht ze prechen 
da hóret jr sólhe mire 
die ettlichem schwäre 
vnd sewmelichen freude peren 
vnd ettlichen des gewern 
des Sy darnach emparen 
vnd gerne von jn waren 

Der die mare gern hort 
Er sprach secht wo Er dort 
sitzet auf einer panck 
von Rittern ein gros gedrang 
het jn vmbestanden 
do sy den poten nicht erkanden 
Sy entwichen alle dan 
vnd hiessen jn für den kunig gan 
Er sprach got behalde 
in ewigklichem gewalte 
Künig Artus den herren 
vnd müesse von im verren 
was jm widerwärtig sey 
alles laydes thue Er jn frey 
vnd geb im leben schone 
als der lesten krone 
die ye ward vnd ymmer wirt 
in allen eren hauswirt 

Nu ist recht daz ich laiste 
darumb ich aller maiste 
heer zu euch gesant bin 
vntz dem gesinde herynn 
ein fraw hat mich heer gesant 
von verren lannden in ewr land 
vmb ein gabe der Sy begert 
got gebe daz Sy gewert 
der werde an wal 
wann auch sys zu disem mal 
von Ew nicht gehaben mag 
so vordert sys nymmer tag 
auch wirt euch von mir nit bekant 
meiner frawen nam vnd jr lant 
Ee daz ich für ways 
ob mir meiner gabe gehayss 


30 


AMBRASER HELDENBUCH 


gabe gewys "Tween mag der veg” 


ev MAY ee doch o warg geſccheech t: 


gate foleg 
ww SC ee 
€ eoe ter Haven die 
wien wed telte: Ce [yra M 


es vol otvévawev · Wer ſolt ſolhe qabe 
erf bee 
vor ſegawden moeë foBaden: : 
** 1 lobete Mt 
te MU Tat Cy 

* Gewerkte alles des ke beqeꝛte: 
Marie icona MEE 


petel dates cet ranf von Sanit 
Ver (Vas f ewe] Prep vett: 


7 a Demon gefrlfoßer gat · 


der vec fene: 
ZE E 


fol. XXIXrc ll. 35-68 


DER MANTEL 


3I 


35 gabe gehayoo : werden mag oder nicht * 


36 der zwayer doch aineo gefchicht : 

37 Aber fprach der Jüngeling - 

38 ich wil euch fager ein ding: 

39 ze güte folt jre vernemen - 

49 Jr mügt kain fchaden nemen : noch 
4 lafter fölher pete - Gawein die 

42  erfter) red tette : Er {prach man mag 
43 es wol vertragen wer folt folhe gabe 
44 verſagen: der niemant wirt glaor, : 
45 von fchanden noch fchaden : 

46 Artus der gure - lobete mit 

4 gutem müte : das Er jy 

48 gewerte alles des Er begeate : 

49 der knab im dee genate vnd einer 
5°  peütel dzate : tet Er auf vog Samit - 
sı der wag kaum einer {pannen weyt : 
52 daraus Er einen manòtl nam der 

53 dee tages manige fcham : gab den 

54  Frawer leiden dem werche noch 


55 den fejden : künde fich nicht geleichg : 


$6 fo das in aller) reichen: ye dhaig man 
7 gefahe - fo guetes dee Er Iahe : Wang 
58 jn eir fein durch frawen neyd - 

59 woachte von der hochzeit: die fein 
60  woachte den phelle - fo getane weio 
61 das Er welle: Welhe fraw den mand 
62 trait hat Sy mit kainer valfchait : 

63 zu Ir manne miffetan - der ftet der 
64 Mantl zwercho an: daffelb Er den 

65 fraweg tat - die mit werche oder 

66 mit mut : Irn mar gefelfchet hat - 

67 der Mant jr mynder rechte ftat : 

68 Er ſey ze kurtze oder ze lanng - fünft 


560 


565 


570 


575 


585 


590 


595 


ob mir meiner gabe gehayss 

werden mag oder nicht 

der zwayer doch aines geschicht 
Aber sprach der Jungeling 

ich wil euch sagen ein ding 

ze guote solt jrs vernemen 

Jr mügt kain schaden nemen 

noch laster sólher pete 

Gawein die ersten red tette 

Er sprach man mag es wol vertragen 

wer solt solhe gabe versagen 

der niemant wirt gladen 

von schanden noch schaden 
Artus der guote 

lobete mit guotem muote 

daz Er jn gewerte 

alles des Er begerte 

der knab im des genate 

vnd einen peutel drate 

tet Er auf von Samit 

der was kaum einer spannen weyt 

daraus Er einen mandtl nam 

der des tages manige scham 

gab den Frawen leiden 

dem werche noch den seyden 

kunde sich nicht geleichen 

so das in allen reichen 

ye dhain man gesahe 

so guetes des Er Iahe 

Wann jn ein fein durch frawen neyd 

worchte vor der hochzeit 

die fein worchte den phelle 

so getane weis daz Er welle 

Welhe fraw den mantl trait 

hat Sy mit kainer valschait 

zu Ir manne missetan 

der stet der Mantl zwerchs an 

dasselb Er den frawen tuot 

die mit werche oder mit muot 

Irn man gefelschet hat 

der Mantl jr mynder rechte stat 

Er sey ze kurtze oder ze lanng 
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meldet Er valíche mynne kranckf : 
2 Do Er herre befchaideg : wie 

Er vnnder baiden : nach 

valícher mynne gezame - 

vnd wie vngenäme : Er zu trag 


3 

4 

5 

6 wire der valber mut päre : vn- 
ſtãte ag der mynne : er {prach 

8 habt jr hye jnne : vil frawen vnd 

9  mayde - die füllen vor Ew baide : 
10 der Mantl anlegen : feyt das fo ift 
u gewegen : mein gabe den ich beger 
12 darumb ich bin kumeg heer : 

5 Dey Mantel ſchawten Sy 

14 gemaine Herre mein 

5 {prach Gaweine : dife 

16 gabe ift wol fchone : mag mag Ir 
17 an hane : beide gern vnd gewerg - 
8 Hen Ir fult nicht emperg : fendet 
19 nach meiner frawen : die mag 
20 vil lúgel trawen : wie es vmb den 
21 Mantel ftee - gepietet daz fy ze hofe 
22 gee: vnd die frawen mit jr neme - 
23 da fecht Ir wol welher Er gezeme : 
24 vnd welhe da geualleg : wenn von 
25 jy allen: der mand wirt angeleit - 
26  khay mainet Ir find feyt : Vnd 

27 Engrewir jr zwene : fült nach 

28 den frawer geene : vnd bringet 


29 fy heryny ale lieb ale ich euch big : 


30 Nu vergeffet da dhainer - 

31 weder zwayer noch ainer : 

32 durch liebe noch durch lai- 

3 de der frauen noch der mayde : 
34 der reichen noch der fchóner - da 


605 


610 


615 


625 


630 


635 


sünst meldet Er valsche mynne kranckh 
Do Er hette beschaiden 
wie Er vnnder baiden 
nach valscher mynne gezame 
vnd wie vngenäme 
Er zu tragen wäre 
der valber muot päre 
vnstäte an der mynne 
er sprach habt jr hye jnne 
vil frawen vnd mayde 
die süllen vor Ew baide 
den Mantl anlegen 
seyt daz so ist gewegen 
mein gabe den ich beger 
darumb ich bin kumen heer 
Den Mantel schawten Sy gemaine 
Herre mein sprach Gaweine 
dise gabe ist wol schone 
man mag Ir an hane 
beide gern vnd gewern 
Herr Ir sult nicht empern 
sendet nach meiner frawen 
die mag vil lützel trawen 
wie es vmb den Mantel stee 
gepietet daz sy ze hofe gee 
vnd die frawen mit jr neme 
da secht Ir wol welher Er gezeme 
vnd welhe da geuallen 
wenn von jn allen 
der mantl wirt angeleit 
khay mainet Ir sind seyt 
Vnd Engrewin jr zwene 
sült nach den frawen geene 
vnd bringet sy herynn 
als lieb als ich euch bin 
Nu vergesset da dhainer 
weder zwayer noch ainer 
durch liebe noch durch laide 
der frauen noch der mayde 
der reichen noch der schönen 
da wannden sich mit hönen 
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wannden fich mit honen : die an- 
dern vnd trügen euch hafz - nu wiſ⸗ 
fet daz fy dann dae : tétteg von fchul- 
den - herre bey Ewen hulden : was 
ich da der frawen la : der mag Ich 
nit vinden da: daz Ir noch heut wol 
erfecht · Mein her? khay jr tiet jy 
recht: Sy hazzent euch hie dieweyl 
Y lebent - Irn grüo fy euch mit val- 
fche gebent : Jr herge ew kainee gù- 
ter) gar) * dao ift ein ftreit den ich 
han: vnd gefride jn nymmer dhain 
frift - dieweyl die fele in mir ift : 
CHay vnd Engrewir - die 

giengen vander In zwein : 

da fy die frawen weften - 

die was mit Iren geften : enmittij 
gefezzen als Sy wolten effen : da 
wurber Sy jr potíchafft - da mueffe 
die wirtfchafft : beleiben vnderwe- 
gen * der fy da folten phlegen : 

Mit züchter fprach die küni- 

gir get Ir herren bede hip : 

wie fchier Ir nu wellet - feyt 

es dem künige geuellet : fo komen wir 
hinach dem herren Chay was gach : 
vnd gieng fpottende in den fal - Er 
freüet fich auf der frawen val: 
Under die dag was worden - 

da kam dont für mit o20e1 : 

die künigin künigkliche - 

Ye zwo vnd gleiche : miteinander 

ar) der ſchar ein Schápel von golde 
gar: trug Giniue die kunigin * 
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da wannden sich mit hónen 
die andern vnd truogen euch hasz 
nu wisset daz sy dann das 
tetten von schulden 
herre bey Ewren hulden 
was ich da der frawen la 
der mag Ich nit vinden da 
daz Ir noch heut wol ersecht 
Mein herr khay jr tüet jn recht 
Sy hazzent euch hie dieweyl sy lebent 
Jrn gruos sy euch mit valsche gebent 
Jr hertze ew kaines guoten gan 
das ist ein streit den ich han 
vnd gefride jn nymmer dhain frist 
dieweyl die sele in mir ist 
CHay vnd Engrewin 
die giengen vnnder In zwein 
da sy die frawen westen 
die was mit Iren gesten 
enmitten gesezzen 
als Sy wolten essen 
da wurben Sy jr potschafft 
da muesse die wirtschafft 
beleiben vnderwegen 
der sy da solten phlegen 
Mit züchten sprach die künigin 
get Ir herren bede hin 
wie schier Ir nu wellet 
seyt es dem künige geuellet 
so komen wir hinach 
dem herren Chay was gach 
vnd gieng spottende in den sal 
Er freuet sich auf der frawen val 
Under die das was worden 
da kam dort für mit orden 
die künigin künigkliche 
Ye zwo vnd gleiche 
miteinander an der schar 
ein Schipel von golde gar 


truog Giniue die kunigin 
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das geferte nicht beffer dozffte fein - 
da lag ynne manig guet rubeir : 

die geparen vaft liechter fcheir : 

Nu het fy befangen einen ring 
lannger : der frawer die jr giengij 
bey - küniginne / Grauinne vnd frey : 
die waren von Adel wolgeboar ſo vil 
fo Sy zeuo2n : dem künige hetten ge- 
nigen - daz erfte aue dem kamere 
figen : die ag dem ende waren - fo 
lannger ring fy baren: 

Nu fteenò fy zu ainem ringe - 

Chay fprach zu dem iünge- 

linge : knab leyhet vnno 

heer den Mandl - Sy ift ane wandl : 
die in hüte gewinnet vor) den peften 
ift Sy gemynnet : der er ift befchert : 
das Er fich jr nicht erwert : 

Mit der rede er jy nam - Ond 

{prach er ift lobefam : einer 

künigin zetragen - Ir fraw- 

en folt genade fagen : Jm der in habe 
bracht Er hat ewa wol gedacht: fo 
zeiget Er jy befonnder - kunder vnd 
vnkunder : das fy jy fchaüten - der 
frawen vil @26teg : den fy lenge wao 


geleich das jy vil gewiflich : der mant 
tel belibe - Sy gedachten wer jy ze gibe : 


dar hette gefant : yegliche het jy da 
ze hant : vil gern angeleit - der far- 
be fy hart erplaichet : die fy jy mit 
rewer abe tet : der nu aber fprach 
meine pet: Herre kunig fol ich har · 
Sy zwene gaben den mant an: 
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daz geferte nicht besser dorffte sein 
da lag ynne manig guet rubein 
die geparen vast liechten schein 
Nu het sy befangen 
einen ring lanngen 
der frawen die jr giengen bey 
küniginne Grauinne vnd frey 
die waren von Adel wolgeborn 
so vil so Sy zeuorn 
dem künige hetten genigen 
daz erste aus dem kamere sigen 
die an dem ende waren 
so lanngen ring sy baren 

Nu steend sy zu ainem ringe 
Chay sprach zu dem iüngelinge 
knab leyhet vans heer den Mant 
Sy ist ane wandl 
die in huote gewinnet 
von den pesten ist Sy gemynnet 
der er ist beschert 
daz Er sich jr nicht erwert 

Mit der rede er jn nam 
vnd sprach er ist lobesam 
einer künigin zetragen 
Ir frawen solt genade sagen 
Jm der in habe bracht 
Er hat ewr wol gedacht 
so zeiget Er jn besonnder 
kunder vnd vnkunder 
daz sy jn schauten 
der frawen vil dróten 
den sy lenge was geleich 
daz jn vil gewislich 
der mant tel belibe 
Sy gedachten wer jn ze gibe 
dar hette gesant 
yegliche het jn da ze hant 
vil gern angeleit 
der farbe sy hart erplaichet 
die sy jn mit rewen abe tet 
der nu aber sprach meine pet 
Herre kunig sol ich han 


Sy zwene gaben den mantl an 
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der kunig wider erft - vmb dae wañ 
fy die höneft : da wae vnd die pefte - 
Sy wére vil gerne die lefte : darnach 
gewefer mochte eo fein dag ným Ich 
auf die trewe mein : 

Do fy fich verftund - wie eg 

vmb den mand ſtùnò: die 

künigir jn ag nam wie 

wol jr der mantl zam : dae lafo 

ich euch wiflen : vnd het mar) jy ze- 
riffen : oder mit meſſerij zefchnitij 
Er war jr nicht wol enmitten : 
niderkome an dae pain wie jy 

die Ritter doch gemain : mit ziehen 
nyder nöeten : Chay {prach mar) 
folt jn befcha6teg : ein tail ift noch 
ze lang der difen abe fchwanng : 
ab name ein fpanne - fo ftüend Er 
Ir rechte danne : Mein fraw hat 
fich wol behuet - Ir trew find gewe- 
fen guet : wider meinen herren alo 
Ir feht - dee ift jr der Mantel recht : 
Der kunig ward dee vnge- 

freut - daz der mant fo 

oüget : ag der künigin 

folhe vntrew vnd het fein taugj 
rew : in feinem hergeg ero verfch- 
waig : wann fein zoar) in dartsu 
nayg : daz Er fprach alfo vil - der 
mantl zaiget wunderfpil : ag Ew 
fraw künigir ze lehen : mar 

möcht wol durftig iehen : ew29 
trewen wannòl bey - Ich fprich doch 
nicht daz ee fey : auch hüetet eüch 
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der kunig wider erst 
vmb das wann sy die hörest 
da was vnd die peste 
Sy were vil gerne die leste 
darnach gewesen mochte es sein 
daz nym Ich auf die trewe mein 
Do sy sich verstuond 
wie es vmb den mantl stuond 
die künigin jn an nam 
wie wol jr der mantl zam 
das lass ich euch wissen 
vnd het man jn zerissen 
oder mit messern zeschniten 
Er war jr nicht wol enmitten 
niderkomen an das pain 
wie jn die Ritter doch gemain 
mit ziehen nyder nöeten 
Chay sprach man solt jn beschröten 
ein tail ist noch ze lang 
der disen abe schwanng 
ab name ein spanne 
so stüend Er Ir rechte danne 
Mein fraw hat sich wol behuet 
Ir trew sind gewesen guet 
wider meinen herren als Ir seht 
des ist jr der Mantel recht 
Der kunig ward des vngefreut 
daz der mantl so ouget 
an der künigin solhe vntrew 
vnd het sein taugen rew 
in seinem hertzen ers verschwaig 
wann sein zorn in dartzuo nayg 
daz Er sprach also vil 
der mantl zaiget wunderspil 
an Ew fraw künigin ze sehen 
man möcht wol durstig iehen 
ewrn trewen wanndl bey 
Ich sprich doch nicht daz es sey 
auch hüetet euch hinfür bas 
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hinfür bae - Mit rechter trewen 

rat ich dao : Fraw mein nú thüet 

jy ab · vnd leyhet jy hie ew2n gefpilij - 
dae tet fy zwar mit gütem willen : 

Die fchame machet die küni- 

gir rot mere dann die na- 

ture gepot : vn ward dar- 

nach plaich - fo dao ag varbe jr ent- 
waich : gegebene vnd gewunneng 

tail - do fy fach jr trewen mail : ag 
dem mand fchinen : we gefchech 

den augen feiner : prach fy / der dich 
machte - Artuo der lachete : 

taugen in der leide - die frawen vnò 
die mayde : begünder taugenlich ringj - 
ſoꝛgſam mit difen dingen: vnd ge- 
dachten was ee wurde - dig was die 
Íchwárifte purde : die jr dhaine ye ge- 
trag · die rede fy von me fchimphe 
fchlüg : daz fy nyene weften - wie fy 
fich folten veften : vor dee mantelo 
valle · Nu forgent fy alle: wie fy fich 
entfchlagen : da half dero klagen : daz 
fj kamen dar - die frembde fprach ne- 
mpt war: wie bin ich hie kumer) zu - 
ach laides me wae Ich thù : 

Dife fprach Jch wirdee nym- 

mer fro ſo wurden mit ein- 

ander zwo : geſchweüfflich 

Ir miffetat - vnd füchter vor) einan- 
der rat: mit jr taugen peichte - groffe 
fchulde vnd leichte : ward dhaine weio 
verfchwigen vil manige was vnbezi- 


gen: die rügte da jr taugen ar aller 
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auch hüetet euch hinfür bas 

Mit rechten trewen rat ich das 

Fraw mein nu thuet jn ab 

vnd leyhet jn hie ewrn gespilen 

das tet sy zwar mit guotem willen 
Die schame machet die künigin rot 

mere dann die nature gepot 

vnd ward darnach plaich 

so das an varbe jr entwaich 

gegebens vnd gewunnens tail 

do sy sach jr trewen mail 

an dem mantl schinen 

we geschech den augen seinen 

sprach sy der dich machte 

Artus der lachete 

taugen in der leide 

die frawen vnd die mayde 

begunden taugenlich ringen 

sorgsam mit disen dingen 

vnd gedachten was es wurde 

ditz was die schwäriste purde 

die jr dhaine ye getruog 

die rede sy von me schimphe schluog 

daz sy nyene westen 

wie sy sich solten vesten 

vor des mantels valle 

Nu sorgent sy alle 

wie sy sich entschlagen 

da half dero klagen 

daz sy kamen dar 

die frembde sprach nempt war 

wie bin ich hie kumen zuo 

ach laides me was Ich thuo 
Dise sprach Jch wirdes nymmer fro 

so wurden mit einander zwo 

geschweufflich Ir missetat 

vnd suochten von einander rat 

mit jr taugen peichte 

grosse schulde vnd leichte 

ward dhaine weis verschwigen 

vil manige was vnbezigen 

die ruogte da jr taugen 


an aller schlachte laugen 
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fchlachte lauger : die begunde jr felber 
phlegeg vil taugenlich mit den paüftij 
flegen : dife not was jy gemain ` An- 
derhalb Engrewair : vnd Chay deo 
Mantelo phlagen - es ftünd auf ein 
wager) : fo hohe / das ee ere galt - dag 
tete fy mer blöde denne bald : 

Doch was ein fache · die zu diſem 
vngemache : Sy allermaifte 

zwang daz Sy die erfte müeſ- 

fen fein : Sy gedachte khay ift der veint 
mein: dae richet Er an mir allan - 
vnd leget mir den mantel an : dag 

was Ir aller traürer) : von fchulden 


muo ir) faürer : der hochzeite hochfaat - 


dee hailo flüffel in verfpart : freüde 
vnd baachte fy ag dao zil da fonge wag 
vnd laideo vil : 

Die dee tages Ir ere verloo · 

die fchin feyt lang freũben⸗ 

loo : vnd mochte vog fchul- 

den traurig welen - Artus wolte 

nicht entwefen : der mantl wurde 
angelait - da wao der knab vil berait : 
der der gabe het gepeten - die künigin 
wolt auch vertreten: hiemit Ir lafte2 - 
vnò vebeg defter vafter : 

Cha gepot jy befünder - kaine 

wao da vnnder : die jy wolte 
emphahen wann dag fy 

widerfahen : vil iamerlich zufamen 
Artus nannte D bey namen vnd 
voaderte fy für - Ir yetfliche verkür : 
fein hulde vng an Ir toot - Eo wäre 
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an aller schlachte laugen 
die begunde jr selber phlegen 
vil taugenlich mit den prüsten slegen 
dise not was jn gemain 
Anderhalb Engrewain 
vnd Chay des Mantels phlagen 
es stuond auf ein wagen 
so hohe daz es ere galt 
das tete sy mer blöde denne bald 
Doch was ein sache 
die zu disem vngemache 
Sy allermaiste zwang 
daz Sy die erste müessen sein 
Sy gedachte khay ist der veint mein 
das richet Er an mir alssan 
vnd leget mir den mantel an 
das was Ir aller trauren 
von schulden muos in sauren 
der hochzeite hochfart 
des hails slüssel in verspart 
freude vnd brachte sy an das zil 
da sorge was vnd laides vil 
Die des tages Ir ere verlos 
die schin seyt lang freudenlos 
vnd mochte von schulden traurig wesen 
Artus wolte nicht entwesen 
der mantl wurde angelait 
da was der knab vil berait 
der der gabe het gepeten 
die künigin wolt auch vertreten 
hiemit Ir laster 
vnd Vebetz dester vaster 
Chay gepot jn besunder 
kaine was da vnnder 
die jn wolte emphahen 
wann daz sy widersahen 
vil iamerlich zusamen 
Artus nannte sy bey namen 
vnd vorderte sy für 
Ir yetsliche verkür 
sein hulde vntz an Ir todt 
Es wire daz Sy krafft not 
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daz Sy krafft not: fürb2ächte oder 
Zwanckfal - der beder hette der künig 
wal : khayer dee befchwárete - wann 
Er jr Eerer verráte : vnd ye gehafo aller 
weyber er wande das eo beleiben : der 
künig alfo lieffe - er betrachte wie Er 
ftieffe : darundter fein kündikait - 

Wie ee Ir yedoch wäre layd : daz Er fein 
wolte begynneg : mit feiner freün- 
dinne : Er fprach jr fült nu die erfte 
fein * liebe Freundine mein : Wo feyt 
jr nu geet dar · Jr waret ye in der peftij 
Íchar : wiewol ich euch heüt deo gan - 
geet heer leget den Mantl ag : vnd fchai- 
det den ftreyt - wang Ir die getrewelte 
leyt : 

Hie legt mar Ir der mand 

an * nu flüchet jr der ge- 

maine war) : alle die da 

waren mit ynniklicher geparer) : 
mochte Ir dae gefchaden icht - dee ge- 
praft jr vor jn aller nicht : von kai- 
nem kam jr dao dag fy het jr aller 

hao : ob Er Ir miffezame : wer wänt 

Ir dao daz neme : in feinem mat für 
Íchwáre - ep ware jn hart vnmáre : 

dae kom von feiner hochfart - der man- 
tel jr den leib bart: vntz das der gürtl 
lag muee es fein das Sy einen fack : dee 
tages folte haben getragen dae hette her? 
Chay bao verklagen : 

Nu ftet fy ig der gürtl bare - der 

namen der Ritter alle ware : 

vnd getoaſtens nicht melden · 
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Es wäre daz Sy krafft not 

fürbrächte oder Zwancksal 

der beder hette der künig wal 

khayen des beschwärete 

wann Er jr Eeren verräte 

vnd ye gehass allen weyben 

er wande daz es beleiben 

der künig also liesse 

er betrachte wie Er stiesse 

darundter sein kündikait 

Wie es Ir yedoch wäre layd 

daz Er sein wolte begynnen 

mit seiner freundinne 

Er sprach jr sült nu die erste sein 

liebe Freundine mein 

Wo seyt jr nu geet dar 

Jr waret ye in der pesten schar 

wiewol ich euch heut des gan 

geet heer leget den Mantl an 

vnd schaidet den streyt 

wann Ir die getreweste seyt 
Hie legt man Ir den mantl an 

nu fluochet jr der gemaine wan 

alle die da waren 

mit ynniklichen geparen 

mochte Ir das geschaden icht 

des geprast jr von jn allen nicht 

von kainem kam jr das 

daz sy het jr aller has 

ob Er Ir missezame 

wer wänt Ir das daz neme 

in seinem muot für schwäre 

es ware jn hart vnmäre 

das kom von seiner hochfart 

der mantel jr den leib bart 

vntz daz der gürtl lag 

mues es sein daz Sy einen sack 

des tages solte haben getragen 

das hette herr Chay bas verklagen 
Nu stet sy in der gürtl bare 

der namen der Ritter alle ware 

vnd getorstens nicht melden 
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Sy foꝛchten das ein fchelten : von Cheyer 


jy dac gulte - ob mag Ir lafter fchuldte : 
Wang ein der hiefo der Vnfeffte - der 
Íprach wo ift kay der Ee : fouil vor) Ir 
trewer) fayt - Er verwalt nicht ag Ir 
warhait : ee mag wol fein ale Er gicht - 
Sy beftaubet vnne mit dem mand 
nicht : Sy ift ag trewen vneruaret - 
daz der Mantl wol bewaret : ob icho 
recht erkenne Ich wing fy etwenne : 
Ir trew vil Vbel deckhet - dauor Ir der 
Are fo hinden pleckhet : 

Khay hoir vnd fach - wag man 

vor) feiner freündine fprach : 

Er lie die ſcham feiner hant - 
Engrewig fo die feiner) nant : vnd 
hiefo fy fur den künig gan : Er {prach 
Sy fol den Mantl ag : nach meiner 
Frawer leger : wil fy gefellíchafft phle- 
gen : daz wir zwen gefellen fein : Vnd 
D die Amie mein: 

So ftuend die rawe - geklait 

alo ich trawe : dee fy gerne 

empire - ob ee ag Ir wal wéze : 

der Mantl die gürtl kaum bereichet - 
Ío daz fy me geleichet : feir weite fich 
ir valde - er ware fo mit gewalde : 
kaum recht gewefen kinden - Er fpien 
fich fo hinder : daz fy voan placke - Sy 
kunde noch machte: dhein weyo ge- 
füeger) nicht - Sy gedaucht eo alle 
vngefchickht : 

Ee müeflet ein anndae für 

ze hant - die der künig felber 


885 


890 


895 
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915 


Sy forchten daz ein schelten 
von Cheyen jn das gulte 
ob man Ir laster schuldte 
Wann ein der hiess der Vnseffte 
der sprach wo ist kay der Ee 
souil von Ir trewen sayt 
Er verwalt nicht an Ir warhait 
es mag wol sein als Er gicht 
Sy bestaubet vnns mit dem mantl nicht 
Sy ist an trewen vneruaret 
daz der Mantl wol bewaret 
ob ichs recht erkenne 
Ich wänn sy etwenne 
Jr trew vil vbel deckhet 
dauon Ir der Ars so hinden pleckhet 
Khay hort vnd sach 
was man von seiner freundine sprach 
Er lie die scham seiner hant 
Engrewin so die seinen nant 
vnd hiess sy fur den künig gan 
Er sprach Sy sol den Mant an 
nach meiner Frawen legen 
wil sy gesellschafft phlegen 
daz wir zwen gesellen sein 
Vnd sy die Amie mein 
So stuend die frawe 
geklait als ich trawe 
des sy gerne empire 
ob es an Ir wal were 
der Mantl die gürtl kaum bereichet 
so daz sy me geleichet 
sein weite sich in valde 
er ware so mit gewalde 
kaum recht gewesen kinden 
Er spien sich so hinden 
daz sy vorn placke 
Sy kunde noch machte 
dhein weys gefüegen nicht 
Sy gedaucht es alle vngeschickht 
Es müesset ein anndre für ze hant 


die der künig selber nannt 
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nannt: Gawine Amien / die zwen 
Edel reven - fchone für belaiteg : den 
mantl fy jr anlayten : daz Er zu 
baiden feyten - Jr an der wejten : 
nicht gegam noch ag der lenge - hin- 
den kurtz vnd gar zu enge : aue der 
maffe vor ze lang Khay fprach 

difen kranckf) : kan ich wol erfinden - 
fecht wo der Mant hindeg : Irem 
freundt zaiget vnuerholen - daz fyo 
im hinder hat verftolen : Gaweine 
gab dao kumber - nyemano wäre 

fo tumber : der erkannte fein früm- 
kait - ee ware im für jn layt : 

Der kunig do nit lennger 

empeyt · Yedoch es jn allen 

ware leyd : den frawen Er 

dar gepot : dee wurden Sy vil fcham= 
rot: was half dann müffe ſehen - 

ag dem mantl wao gefeher) : Wär 

Ir yeglicher - vnd ware Sy nu reich- 
er: dann ye künigine ward - Sy 
flücheten alle der fart: die der knab 
dar thette - wann es wao ag jr pete: 
Nu was ee ag den zeiten dag 
Eerech frawen eniten : für 

den künig prachte : der Im 

dee gedachte: ob Sy den mand an- 
nàme * das Er jr wol gezäme : en- 
mitten fur den künig ftete - den 
mand fy anhette : vnd lie fich bewa- 
reg - mocht er fy erfaren : dae fahe 
mar) harte kaume : Jr gepraft an 
dem lanme : kaum dreyer vinger - 
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die der künig selber nannt 
Gawins Amien 
die zwen Edel freyen 
schone für belaiten 
den mantl sy jr anlayten 
daz Er zu baiden seyten 
Jr an der weyten 
nicht getzam noch an der lenge 
hinden kurtz vnd gar zu enge 
aus der masse vor ze lang 
Khay sprach disen kranckh 
kan ich wol erfinden 
secht wo der Mantl hinden 
Irem freundt zaiget vnuerholen 
daz sys im hinden hat verstolen 
Gaweine gab das kumber 
nyemand wire so tumber 
der erkannte sein frümkait 
es ware im für jn layt 

Der kunig do nit lennger empeyt 
Yedoch es jn allen ware leyd 
den frawen Er dar gepot 
des wurden Sy vil schamrot 
was half dann muosse sehen 
an dem mantl was gesehen 
Wär Ir yeglicher 
vnd ware Sy nu reicher 
dann ye künigine ward 
Sy fluocheten alle der fart 
die der knab dar thette 
wann es was an jr pete 

Nu was es an den zeiten 
daz Eerech frawen eniten 
für den künig prachte 
der Im des gedachte 
ob Sy den mantl annáme 
daz Er jr wol gezáme 
enmitten fur den künig stete 
den mantl sy anhette 
vnd lie sich bewaren 
mocht er sy erfaren 
das sahe man harte kaume 
Jr geprast an dem saume 


kaum dreyer vinger 
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35 fouil was ringer: Jr ſchulde denn 

36 der dauoꝝ doch het fy in dao vinfter 
37 ſpoꝛ: getreten ale Sy kay zech - der jr 
38 der mant an lech: 

39 Wao ye Chay darundter reit - 

49 das was {pot vnd was jy 

4 leyd : vnd kundene nicht 

4»  vnderlteep - doch lieſſen Sy alfo für- 
4 geen : ale ee jr vnmáre - in jrem 

44 hertzen wäre: er tet fein fo mynner - 
45 es gefchach nye nicht fo ynner : Ec 
46 kome wol ze liechte - befchwärt eo fy 
47 anfechte : dae müffe alfo beleiben - 
48 Sy kundene vertreiben: mit doo 

49 noch mit flehe nicht hoher dann 

so ein flehe : groffe bofhait an im lag - 
Wann er ye dee fiten phlag : daz er 
52 das fagt von dem man wo Er jn am 
53  maifter befchwärte an: fölhe fite 

s4 Er nye verchoo - Er was alfo zucht- 
55 loo: deo mocht jy nyemand entsie- 
$6 hen - feine wort müft mar) fliehen: 
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souil was ringer 
Jr schulde denn der dauor 
doch het sy in das vinster spor 
getreten als Sy kay zech 
der jr den mantl an lech 

Was ye Chay darundter reit 
das was spot vnd was jn leyd 
vnd kundens nicht vndersteen 
doch liessen Sy also fürgeen 
als es jn vnmäre 
in jrem hertzen wäre 
er tet sein so mynner 
es geschach nye nicht so ynner 
Es kome wol ze liechte 
beschwärt es sy ansechte 
das muosse also beleiben 
Sy kundens vertreiben 
mit dro noch mit flehe 
nicht hoher dann ein slehe 
grosse boshait an im lag 
Wann er ye des siten phlag 
daz er das sagt von dem man 
wo Er jn am maisten beschwärte an 
sölhe site Er nye verchos 
Er was also zuchtlos 
des mocht jn nyemand entziehen 


seine wort muost man fliehen 
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bey jr vnd bey jr weyber : dig was 
Erech Vilderoilach der baiden 
frumbkait vnd falden phlag : 

Durch der die rede erhaber 

ift - nu riter fy vnlange 

frift : nebeneinander 

baide - Ee das fy Vber die hayde : verre 
jy allen gaher : zureyten fahen : ein 
Ritter felb dritten : Vor eir Gezwerg 
da enmitter) : eir jünckfrawer 
gemat * fchon vnd wolgeklait : 

vnd wundert die kunigin wer 


bey jr vnd bey jr weyben 

ditz was Erech Vilderoilach 

der baiden frumbkait vnd salden phlag 
Durch den die rede erhaben ist 

nu riten sy vnlange frist 

nebeneinander baide 

Ee daz sy Vber die hayde 

verre jn allen gahen 

zureyten sahen 

ein Ritter selb dritten 

Vor ein Gezwerg da enmitten 

ein junckfrawen gemayt 

schon vnd wolgeklait 

vnd wundert die kunigin 


wer der Ritter móchte sein 
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der Ritter möchte fein : Er was ze 
harnafch wol - ale ein güt knecht fol : 
Eregk der iunge mag - feir) frawen 
fragen began : ob ere erfarr) folte - 

die fraw dee nicht wolte : Sy bat jy 

da bey jr twelg - ein junckfraw be- 
gund fy aufweler : die fy mochte fen- 
den dar - Sy fprach reit vnd erfar : 
wer der Ritter müge fein - vnd fein 
geferte dae mágetleir) : 

Die junckfraw hüb fich ag 

die fart - ale jr gepoten 

ward : da fy dao gezwerg 

reiteg fach - mit züchter) fy zu Im 
fprach : Got grüeffe eüch gefelle - 
Vnd vernemet wae ich welle : Mein 
fraw hat mich heer gefant - die ift kü- 
nigin Vber dae landt : durch jr zucht 
gepot fy mir - daz ich euch grüefte von 
Ir: vnd wifte gern märe - wer der 
Ritter wäre: vnd dife maget wolge- 
tar · mügt jr mich dae wiflen lan: 

an fchaden jr dae tüt - mein fraget 
nar durch gat : 

Dae gezwerk wolt jr nicht fagi, - 

vnd hiefo Sy ftille dagen : 

vnd das fy jy vermitte - Sy 

wifte warnach fy rite : die magt 

lie nicht vmb dae - fy wolt reiten 
furbae : den Ritter fragen mire - felbo 
wer Er wáre : dao gezwerg weret jr 
den weg - dae fach die künigir vnd 
Eregk : daz ee fy mit der gajfl fchlüg - 
die ee ir der hannt trüg : Vber haubt 
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wer der Ritter móchte sein 

Er was ze harnasch wol 

als ein guot knecht sol 

Eregk der iunge man 

sein frawen fragen began 

ob ers erfarn solte 

die fraw des nicht wolte 

Sy bat jn da bey jr tweln 

ein junckfraw begund sy auswelen 

die sy mochte senden dar 

Sy sprach reit vnd erfar 

wer der Ritter müge sein 

vnd sein geferte das migetlein 
Die junckfraw huob sich an die fart 

als jr gepoten ward 

da sy das gezwerg reiten sach 

mit züchten sy zu Im sprach 

Got grüesse euch geselle 

Vnd vernemet was ich welle 

Mein fraw hat mich heer gesant 

die ist künigin vber das landt 

durch jr zucht gepot sy mir 

daz ich euch grüeste von Ir 

vnd wiste gern märe 

wer der Ritter wire 

vnd dise maget wolgetan 

mügt jr mich das wissen lan 

an schaden jr das tuot 

mein fraget nur durch guot 
Das gezwerk wolt jr nicht sagen 

vnd hiess Sy stille dagen 

vnd daz sy jn vermitte 

Sy wiste warnach sy rite 

die magt lie nicht vmb das 

sy wolt reiten furbas 

den Ritter fragen märe 

selbs wer Er wire 

das gezwerg weret jr den weg 

das sach die künigin vnd Eregk 

daz es sy mit der gaysl schluog 

die es in der hannt truog 

Vber haubt vnd über hennde 
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vnd über hennde ze feiner mifwende : 
das fy mal dauor gewan : mit folher 
abentewr fchied fy dang : wider zu jr 
frawer : vnd lies fy fchawen : wie fere 
fy wae gefchlagen : dae begunde fy vil 
tewe klagen: das ee Ir fo nahen was 
gefcheher : daz fys müfte anſehen: 
Eregk da achten began der 

Ritter wár nit eir frümb 

man: daz Er ee vor im ver- 

trag · das fein Getzwerg die magt 
fchlüg : Er {prach ich wil reyter) 

dar daz ich euch die märe erfar : die 
fraw {prach nu rejtend weg * zehant 
hub fich Eregk : vnd ale Er jy fo naher) 


kam daz dig getzwerg die red vernam : 


Er {prach nu mugt jr weniger mar) 
mir gefagen ` warumb habt jr die 
magt gefchlager : Jr habt fere mifle- 


tag * Ir foltend ee durch ewa zucht lan: 


Ewreg herren folt jr mir nennen · 
mein fraw wolt jn erkennen: Vnd 
dae fchöne Magetlin - dao getzwerch 
{prach lao dein claffen fin : Ich fag 

dir anndere nicht Wann daz dir 
alſſam gefchicht : was wolt fy der 
märe - wer mein her? wäre: Jr feyt 
nicht weyfe leüte - aas Ir fouil heüte : 
gefraget von meinem herren * eo mag 
euch wol gewerg ` Wilòu daz Ich dicho 
erlazze - fo reit dein ſtraſſe: vnd fabe 
dich der Dunnen haß - Ereck der wolt 
auch furbao : wann daz im dao ge- 


zwerg nit vertrüg - mit der gayfl eo 
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Vber haubt vnd über hennde 
ze seiner miswende 
daz sy mal dauon gewan 
mit solher abentewr schied sy dann 
wider zu jr frawen 
vnd lies sy schawen 
wie sere sy was geschlagen 
das begunde sy vil tewre klagen 
daz es Ir so nahen was geschehen 
daz sys muoste ansehen 

Eregk da achten began 
der Ritter wir nit ein frumb man 
daz Er es vor im vertruog 
daz sein Getzwerg die magt schluog 
Er sprach ich wil reyten dar 
daz ich euch die märe erfar 
die fraw sprach nu reytend weg 
zehant huob sich Eregk 
vnd als Er jn so nahen kam 


daz ditz getzwerg die red vernam 


Er sprach nu mugt jr weniger man mir gesagen 


warumb habt jr die magt geschlagen 
Jr habt sere missetan 

Ir soltend es durch ewr zucht lan 
Ewren herren solt jr mir nennen 
mein fraw wolt jn erkennen 

Vnd das schóne Magetlin 

das getzwerch sprach las dein claffen sin 
Jch sag dir annders nicht 

Wann daz dir alssam geschicht 

was wolt sy der mire 

wer mein herr wäre 

Jr seyt nicht weyse leute 

daz Ir souil heute 

gefraget von meinem herren 

es mag euch wol gewern 

Wildu daz Ich dichs erlazze 

so reit dein strasse 

vnd sabe dich der sunnen haß 

Ereck der wolt auch furbas 

wann daz im das gezwerg nit vertruog 


mit der gaysl es Jn schluog 
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In fchlüg : Ale ee der Magt het getag - 

2 auch wolt Er fich gerochen han: wag 
daz Er wejflichen - feinem zo2n kunde 
entweichen : der Ritter het im genomen 
den leyb - Wann Eregk was ploo alo 


3 
4 
5 
6 eir web : Er gelebt im nye laiderg 
7 tag: dann vmb den gajflfchlag : vnd 
8 {chamet fich nye fo fere - wang daz dife 
9 vnere : die künigir mit jreg frawen 
10 fach - ale im der gayflíchlag gefchach : 
u mit groffer ſcham er wider rait - 
1» alfo klagt Er fein layd : 
5  Schamfar ward Er vnder 
14 feiner augen Fraw ich 
5 mag dee nicht verlaugj : 
'6 Wann jr eo felbo habt gefehen : mir 
V fey vor ew gefcheher : ein ſchande 
38 alfo groſſe daz jr nye dhain mein 
19 genoſſe: eines haree nye gewan * 
20 daz mich ein fünft wenig mag : fo 
2 läſterlichen hat gefchlager : vnd ich 
22 im dae müft vertragen ` dee fcham 
23 [ch mich fo fere - das ich euch nymmea- 
24 mere: fürbae getar fchawen : Vnd 
25 dife junckfrawer : Vnd wayfs nit 
26 wartzü mir dae leben fol - ee fey def) 
27 daz ich mich dee erhol : dao mir vo2 
28 euch gefcheher ift - Ich erfterbe ig 
29  kurtger hift : fo fol icho verfüchen - 
30 Fraw jr folt gerüchen : daz ich in Eũaij 
31 hulden far - der himelkayfer bewar : 
32 fraw ewi ere Ir gefcht mich ným- 
3 mermere : Ich gereche mich ag diſem 
34 man : Von dee getzwerge ich mal ge- 
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mit der gaysl es Jn schluog 
Als es der Magt het getan 
auch wolt Er sich gerochen han 
wann daz Er weyslichen 
seinem zorn kunde entweichen 
der Ritter het im genomen den leyb 
Wann Eregk was plos als ein weyb 
Er gelebt im nye laidern tag 
dann vmb den gayslschlag 
vnd schamet sich nye so sere 
wann daz dise vnere 
die künigin mit jren frawen sach 
als im der gayslschlag geschach 
mit grosser scham er wider rait 
also klagt Er sein layd 

Schamfar ward Er vnder seinen augen 
Fraw ich mag des nicht verlaugen 
Wann jr es selbs habt gesehen 
mir sey vor ew geschehen 
ein schande also grosse 
daz jr nye dhain mein genosse 
eines hares nye gewan 
daz mich ein sünst wenig man 
so lästerlichen hat geschlagen 
vnd ich im das muost vertragen 
des scham Ich mich so sere 
daz ich euch nymmermere 
fürbas getar schawen 
Vnd dise junckfrawen 
Vnd wayss nit wartzuo mir das leben sol 
es sey denn daz ich mich des erhol 
das mir vor euch geschehen ist 
Jch ersterbe in kurtzer frist 
so sol ichs versuochen 
Fraw jr solt geruochen 
daz ich in Eurn hulden far 
der himelkayser bewar 
fraw ewr ere 
Ir gescht mich nymmermere 
Jch gereche mich an disem man 
Von des getzwerge ich mal gewan 
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war) : Ift daz mich got fo geeret - daz 
Er mein hayl meret : daz mir dar- 

ar) gelinget : fo doch mein mut ge- 
dinget ` fo kumb ich über der dritten 
tag * ob ich vor fiechtümb mag: 

Der künigin was vil laid - 

das er alío iunger rait : 

auf fo groffe frayfle - Sy 

bat jy lag die rayffe : fo lang er do 
vrlaubee begerte : vnd das fy jno ge- 
werte: auch gedachte der junckherze - 
im ware dae ze verre : ob er zu den- 
ſelben zeiten - hinwider wolte reiten: 
da Er feinen harnafch hette - vnd 

daz Er alfo daate : In nymmer genä- 
me wie er widerkäme : fo waren fy 
im entriten gar - vnd eylte jy nach 
alfo par : da Er jy begunde gahen 

na * da kam er recht auf jry fchla : 
von der jy fchade wao gefcheheg - Vil 
Íchiere begunde er fy anfeheg : Zu jy 
was jm nicht ze gach Er ryt jy alfo 
verre nach: daz er fy fach vnd fy jy 
nicht er tet ale der dem da laid gefch- 
icht: der vleyſſet fich dick dartgü - wie 
er eg mit fuege wider thüe : Sy kom- 
en auf dem wege aus feiner augen 
phlege : dee vil lanngen tago nie * 
vng daz der abent ane gie: 

Nu fahe Er wo gegen jm fchein - 

ein haufo gehayffen Duli- 

mein : der wirt der Her- 

Bog Imain : da rayt der Ritter vo? Im 
in : da ward er emphangen wol - fo 


140 


145 


150 


155 


165 


170 


175 


Von des getzwerge ich mal gewan 
Ist daz mich got so geeret 
daz Er mein hayl meret 
daz mir daran gelinget 
so doch mein muot gedinget 
so kumb ich über den dritten tag 
ob ich vor siechtuomb mag 
Der künigin was vil laid 
daz er also iunger rait 
auf so grosse fraysse 
Sy bat jn lan die raysse 
so lang er do vrlaubes begerte 
vnd daz sy jns gewerte 
auch gedachte der junckherre 
im wäre das ze verre 
ob er zu denselben zeiten 
hinwider wolte reiten 
da Er seinen harnasch hette 
vnd daz Er also drate 
In nymmer genime 
wie er widerkäme 
so waren sy im entriten gar 
vnd eylte jn nach also par 
da Er jn begunde gahen na 
da kam er recht auf jrn schla 
von den jn schade was geschehen 
Vil schiere begunde er sy ansehen 
Zuo jn was jm nicht ze gach 
Er ryt jn also verre nach 
daz er sy sach vnd sy jn nicht 
er tet als der dem da laid geschicht 
der vleysset sich dick dartzuo 
wie er es mit fuege wider thue 
Sy komen auf dem wege 
aus seiner augen phlege 
des vil lanngen tags nie 
vntz daz der abent ane gie 
Nu sahe Er wo gegen jm schein 
ein hauss gehayssen Dulimein 
der wirt der Hertzog Imain 
da rayt der Ritter vor Im in 
da ward er emphangen wol 


so man Zu freundes hause sol 
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mar) Zu freundee haufe fol : Vnd 
ale dem wirt wol gesam * Ich fag euch 
durch wae er kam : mit feiner freün- 


din es het der Hertgoge Ymaig : Hoch- 


zeit da vor zway jar fagt die abenteüre 
war: fo het Er da zu dem itten * an 
ein wyſe enmitten ` het er hoch ag eir 
ftat - einen Sparber aufgefat : auf 

ein ftange filbreig : dig müft järlich 
fein : zu freüden feiner lanndt diet - 
von der rede er nyemand fchiedt : 

nun das gleiche - arm vnd reiche : Alt 


vnd iunge durch fchöne hanndlunge : 


zu feiner freüde kamen : wenn {ys 
vernamen : 

Wee freündinne der) ftreyt - 

behielt zu feiner hochzeit : 

daz fy die fchönefte ware - 

die néme den fparbare : den het der 
Ritter genomen zwar auch was er 
komen : das Er jy zu dem diitteg na- 
me * vnd ob ee alfo kame : fo het er jn 
ymmermere : ag ftreyt mit voller 
ere: Nu fagt mag dao mire * daz da 
manig weyb fchöner wäre: dann 

dee Rittero freündti da was fein 
frumbkait daran fchein : Er wag 

alfo foꝛchtſam dag Er jy mit gewalte 
nam: Jy getorfte da nyemand beftar : 
Streites ward er gar erlag : 

Nu welte Eregk nicht - vmb 

dife gefchicht : wann daz Er 

im durch fein layd auf 

abentew2 nach rayt : Nu begunde 
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so man Zu freundes hause sol 
Vnd als dem wirt wol gezam 
Jch sag euch durch was er kam 
mit seiner freundin 
es het der Hertzoge Ymain 
Hochzeit da vor zway jar 
sagt die abenteure war 
so het Er da zu dem dritten 
an ein wyse enmitten 
het er hoch an ein stat 
einen Sparber aufgesat 
auf ein stange silbrein 
ditz muost järlich sein 
zu freuden seiner lanndt diet 
von der rede er nyemand schiedt 
nun daz gleiche 
arm vnd reiche 
Alt vnd iunge 
durch schöne hanndlunge 
zu seiner freude kamen 
wenn sys vernamen 

Wes freundinne den streyt 
behielt zu seiner hochzeit 
daz sy die schöneste ware 
die neme den sparbare 
den het der Ritter genomen 
zwar auch was er komen 
daz Er jn zu dem dritten näme 
vnd ob es also kame 
so het er jn ymmermere 
an streyt mit voller ere 
Nu sagt man das märe 
daz da manig weyb schöner wäre 
dann des Ritters freundtin 


da was sein frumbkait daran schein 


Er was also forchtsam 
daz Er jn mit gewalte nam 
Jn getorste da nyemand bestan 
Streites ward er gar erlan 
Nu weste Eregk nicht 
vmb dise geschicht 
wann daz Er im durch sein layd 
auf abentewr nach rayt 


Nu begunde sigen der tag 
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35 ſigen der tag ein marckt vnder dem 
36 hauſe lag: da kam er geriter jy - die 
37 Burg myte er durch den Dn : daz Er 
38 lein icht würde gewar : dem Er het 

39 geuolget dar: Nu er füchende rait - 
4° Wer jy durch fein frümbkait : dee 

A nachtes name in fein phlege - Nu 

42 vant er an dem wege: von der leüten 
4  grofler ſchal die heufer waren Vber- 
44 all: beherberget vafte - der fich fein zu 
45 gaíte : wolt vnderwinden den kunde 
46 Er nynndert vinder : auch wae Er 

47 habeloo da gar Er het fich nicht ge- 
48 warmer dar: Wann jy kom die rayo 
49  gächo ar * ale jch euch dauor gefagt 
so han: Er het da nicht mere dag be- 
9  kümbert jy da fere : Wann dae phä2d 
52 vnd fein gewant auch wag Er da vn- 
53  erkant : daz Im nyemano züfprach - 
54 noch ze gate anfach : 

55 Die gaffen waren {pile vol - 

s6 als ee ze hochzeiten fol : Nu 

57 rait Er alfo wejfloo - vng 

58 dag Er verre 002 jm koo : ein altes ge- 
59  meüre - do im die fo teure: die herberg 
60 waren eines begund Er varen : 

61 der jy dar brachte wang Er im ge- 
62 dachte: des nachtee beleibeg da waf 
63 er möchte annderfwa : dao haüfo 

64 er begunde - vnd mainet nit daz Er 

65 funde: yemand darjnne - dae freüet 
66 fein fynne : Er gedacht mein ding 

67 dae vert nu wol - wann ich mein- 


68 er winckel fol : beleiber hynne “vng 
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Nu begunde sigen der tag 
ein marckt vnder dem hause lag 
da kam er geriten jn 
die Burg myte er durch den syn 
daz Er sein icht würde gewar 
dem Er het geuolget dar 
Nu er suochende rait 
Wer jn durch sein frümbkait 
des nachtes name in sein phlege 
Nu vant er an dem wege 
von den leuten grossen schal 
die heuser waren Vberall 
beherberget vaste 
der sich sein zu gaste 
wolt vnderwinden 
den kunde Er nynndert vinden 
auch was Er habelos da gar 
Er het sich nicht gewarnet dar 
Wann jn kom die rays gächs an 
als jch euch dauor gesagt han 
Er het da nicht mere 
das bekümbert jn da sere 
Wann das phárd vnd sein gewant 
auch was Er da vnerkant 
daz Im nyemand zuosprach 
noch ze guote ansach 

Die gassen waren spils vol 
als es ze hochzeiten sol 
Nu rait Er also weyslos 
vntz daz Er verre vor jm kos 
ein altes gemeure 
do im die so teure 
die herberg waren 
eines begund Er varen 
der jn dar brachte 
wann Er im gedachte 
des nachtes beleiben da 
wann er móchte annderswa 
das hauss er begunde 
vnd mainet nit daz Er funde 
yemand darynne 
das freuet sein synne 
Er gedacht mein ding das vert nu wol 
wann ich meinen winckel sol 
beleiben hynne vᷣntz an den tag 
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ah den tag ſeyt ich nicht wefen peffer 
2 mag: des gunne mar mir doch ag 

3  ftreit - Ich fyhe wol daz ee öde leyt : 

4 Ale er in dae haufs kam - vnd 

er der winckel war genam : 

6  welher im dargu dochte - 

da Er ynne beleiber mochte: da fahe 
8 Er 8ſytzen da einen Mar der wag gra: 
9 fein hare vor alter ſchnee weyfo - dee 
10 het Er dannoch güter vleioo : daz ero 
u nach rainen fyte phlag vil wolge- 

7 ſtrält ee lag: vber fein achſel ze tal - 

B nach der abenteure zal : fo het derfelb 
14 altmar : ein Schafkurfen ag : vnd 

5  deffelber auf einen hat - die waren 

16 baide alfo gut : ale jy fein ftat leite - 

7 Erh phlag nicht reichete : fein gepárde 
18 was vil herlich - eines Edlen manneo 
19 glich: ein krucke was fein fteüre - der 
20 da fafo in dem gemeüre : dig wag 

2! Ereck layd - wang er vorchte die gewon- 
22 hait : er folt jy aufgetriben han * alo 
23 im voz wae getan: dae phärd Er ze 
24 ſtete pant · darauf legt er fein ge- 

?; want: feine hennde habt Er für fich - 
26 einem wolgezognem manne glich: 

27 vnd gieng da Er den alter ſach mit 
28  zweyfel er zu inj fprach : Herre mir 
29 ware der herberg not die pete mach- 
30 et jy fchamrot : 

31 Ale jy der alte het vernomen) * 

32 Er fprach / nu feyt mir groo 

3  willekomer : zu dem vnd 

34 ich nu haben mag des genadet jm 
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beleiben hynne vᷣntz an den tag 
seyt ich nicht wesen pesser mag 
des gunne man mir doch an streit 
Ich syhe wol daz es öde leyt 

Als er in das hauss kam 
vnd er der winckel war genam 
welher im dartzuo dochte 
da Er ynne beleiben mochte 
da sahe Er sytzen da 
einen Man der was gra 
sein hare von alter schnee weyss 
des het Er dannoch guoten vleiss 
daz ers nach rainem syte phlag 
vil wolgestrält es lag 
vber sein achsel ze tal 
nach der abenteure zal 
so het derselb altman 
ein Schafkursen an 
vnd desselben auf einen huot 
die waren baide also guot 
als jn sein stat leite 
Ern phlag nicht reichete 
sein gepärde was vil herlich 
eines Edlen mannes glich 
ein krucke was sein steure 
der da sass in dem gemeure 
ditz was Ereck layd 
wann er vorchte die gewonhait 
er solt jn ausgetriben han 
als im vor was getan 
das phärd Er ze stete pant 
darauf legt er sein gewant 
seine hennde habt Er für sich 
einem wolgezognem manne glich 
vnd gieng da Er den alten sach 
mit zweyfel er zu im sprach 
Herre mir ware der herberg not 
die pete machet jn schamrot 

Als jn der alte het vernomen 
Er sprach nu seyt mir gros willekomen 
zu dem vnd ich nu haben mag 
des genadet jm Ereck Filderoilach 
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Ereck Filderoilach : Nu het Er inge- 
findee - nun eines kindes: die was 
ein die ſchoneſte magt : von der vnno 
ye ward gefagt : vnd der hauftraü- 

en * daran mocht mag fchawep : 

daz Er reichee mütee wielt - daz Er 
den gaft fo arm enthielt : dem kinde 
rüefft er dar - Er {prach gee vnd be- 
war : dig herren phärd tochter mein : 
der vnnfer gaft gerüchet fein : vnd 
begieng ee fo ze vleyffe - daz ich dire 
icht verweyfe : Sy fprach herre dag 
tug ich - der magde leib was loblich : 
der Rock was grüener varbe * giezie- 
ret bey garbe : abhar vberal - darun- 
der was jr heme?e fal : vnd auch ze- 


brochen etfwo - fo fchair die leiche do: 


durch weyo ale fam ein fchwan * 
mar) fagt daz me kind gewag : 

eir) leib fo gar deny wünfche geleich - 
vnd war fy gewefen reich: fo gepoáft 


nicht jrem leibe : Ze loblichem weybe : 


Ir leib fchain durch jr falbe wat * 

ale fam die lilie da fy ftat : vander 
fchwargen dornnen weyo - Ich wine 
got feinen vleioo : ag fy hette gelait - 
vor) fchöne vnd von falikait : 
Erecken múet auch jr vn- 

gemach * zu jrem vater 

er fprach : wir füllen 

es die junckfrawen erlag : Ich win 
fy eo felten hab getan : eo gezimbt 
mir felbo vil bag - da fprach der alte 
das: mar) fol dem wirte lag - 
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des genadet jm Ereck Filderoilach 

Nu het Er ingesindes 

nun eines kindes 

die was ein die schoneste magt 

von der vnns ye ward gesagt 

vnd der hausfrauen 

daran mocht man schawen 

daz Er reiches muotes wielt 

daz Er den gast so arm enthielt 

dem kinde rüefft er dar 

Er sprach gee vnd bewar 

ditz herren phärd tochter mein 

der vnnser gast geruochet sein 

vnd begieng es so ze vleysse 

daz ich dirs icht verweyse 

Sy sprach herre das tuon ich 

der magde leib was loblich 

der Rock was grüener varbe 

giezieret bey garbe 

abhar vberal 

darunder was jr hemede sal 

vnd auch zebrochen etswo 

so schain die leiche do 

durch weys als sam ein schwan 

man sagt daz nye kind gewan 

ein leib so gar dem wunsche geleich 

vnd war sy gewesen reich 

so gepräst nicht jrem leibe 

Ze loblichem weybe 

Ir leib schain durch jr salbe wat 

als sam die lilie da sy stat 

vnnder schwartzen dornnen weys 

Jch wäne got seinen vleiss 

an sy hette gelait 

von schöne vnd von salikait 
Erecken müet auch jr vngemach 

zu jrem vater er sprach 

wir süllen es die junckfrawen erlan 

Ich wän sy es selten hab getan 

es gezimbt mir selbs vil bas 

da sprach der alte das 


man sol dem wirte lan 
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feinen willen dae ift guet getag : 

vane gepriftet der knechte - von dec 
weger tat fyo mit rechte : die iunck- 
fraw dee nicht enliefo - fy tette alo 

Sy jr vater hiefo : dae phárd begieng 
ze vleiffe - jr hennde vil weiffe : vnd 
wäre daz got hie auf erde ritte - Ich 
win jy genüegte damitte : ob er folhij 
marftaller hette : wie fy {chin in 
Íchwacher wate : fo wayfe ich daz 
weyb noch man : füefferr fchilt- 
knecht nie gewar : dang Ereck Filde- 
roilach - da fy feinee phárdee phlag : 
Im gesam von ſolhem knechte : fein 
Füter wol mit rechte : 

Hie ward der gaft beraten : 

ale fy dee ftat haten : gat 

tepich gefpreit - vnd darauf 

geleit : alfo reiche pettewat - fo fy die 
welte pefte hat: mit famite begogen : 
dem dae golt was vnerlogen : daz dao 
pete ein man nie mochte erwegen : 
vnd felb uierde müfte legen : vnd da- 
ruber gepreyt : nach grofler herren 
wirdikait : golter vnd zendale reich 
vnd gemale : die wareg bey dem 

feüre - dee abente vil teure: Sy ge- 
laiften wol eir) rain ftro - darüber 
genüegte fy do: eines petee ag vleioo : 
dae bedackht ein leylach weyo : auch 
was da Rittero ſpeyſe · wee ein man 
vil weyfe : mochte ig feinem müte · 
erdenckhen ze güte : dee hetten fy vber 
crafft - vnd volliklich wirtfchafft : 
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seinen willen das ist guet getan 
vnns gepristet der knechte 
von des wegen tuot sys mit rechte 
die iunckfraw des nicht enliess 
sy tette als Sy jr vater hiess 
das phird begieng ze vleisse 
jr hennde vil weisse 
vnd wire daz got hie auf erde ritte 
Jch win jn genüegte damitte 
ob er solhen marstaller hette 
wie sy schin in schwacher wate 
so wayss ich daz weyb noch man 
süessern schiltknecht nie gewan 
dann Ereck Filderoilach 
da sy seines phirdes phlag 
Jm gezam von solhem knechte 
sein Fuoter wol mit rechte 

Hie ward der gast beraten 
als sy des stat haten 
guot tepich gespreit 
vnd darauf geleit 
also reiche pettewat 
so sy die welte peste hat 
mit samite betzogen 
dem das golt was vnerlogen 


daz das pete ein man nie mochte erwegen 


vnd selb uierde muoste legen 
vnd daruber gepreyt 

nach grosser herren wirdikait 
golter vnd zendale 

reich vnd gemale 

die waren bey dem feure 

des abents vil teure 

Sy gelaisten wol ein rain stro 
darüber genüegte sy do 

eines petes an vleiss 

das bedackht ein leylach weys 
auch was da Ritters speyse 
wes ein man vil weyse 
mochte in seinem muote 
erdenckhen ze guote 

des hetten sy vber crafft 

vnd volliklich wirtschafft 
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doch mar) ee auf den tifch nit trag - 
Jy gab der raine wille genüg : dann 
mar) da ze haufe vant : wang er ift 
aller güete ein phant : Nu mügt 

jr hören mire - Wer difer alte wäre: 
das Er den gaft fo wol emphie - vnd 
er es nicht durch fein armüt lie : 

Er het dauoꝛ gehabt ee gütee vnd 
auch eren me : Er wag ein graue 
reiche - vil gar vnlafterleiche : fein- 
es erbeo verftoflen - von feiner) vber- 
genoflen : Jy het dheir fein pofhait - 
in dife armüt geleit : es was von 
vrloge kumen : Im het die Vbercraft 
genomen ` allee daz er ye gewar ſo 
vil was dem reichen man: grofler 
Eereg nicht verlag daz er einen kne- 
cht mochte ban : Nu trag Er dife 
Armüt vnd die hauffraw gut : 

10 jr alter mit lifteg : vnd wo Sy 

der hab miften : Ir not fy bedachtij - 
mit züchten wo Sy mochten : das 
mane icht würde gewar dag auch 
Ir ye alfo gar: die armüt vberhant 
gewan * dae wefte lütsel Yeman : 
dem wirte was die arbait - die Er von 
groffer armüt layd : dawider füeffe 
ale ein met · da entgegen im die 
ſcham tet: der alte wirt hieffe 
Coaaluc - vnd die hauffraw fue : 

Lar fine fide - Ir tochter Enide : 
Weng dife edel armen nicht 
wolter) erparmen : der 


wao herter dann ein ftair) - 


395 


400 


405 


415 


425 


430 


doch man es auf den tisch nit truog 
Jn gab der raine wille genuog 
dann man da ze hause vant 
wann er ist aller güete ein phant 
Nu mügt jr hóren mire 
Wer diser alte wire 
daz Er den gast so wol emphie 
vnd er es nicht durch sein armuot lie 
Er het dauor gehabt ee 
guotes vnd auch eren me 
Er was ein graue reiche 
vil gar vnlasterleiche 
seines erbes verstossen 
von seinen Vbergenossen 
Jn het dhein sein poshait 
in dise armuot geleit 
es was von vrloge kumen 
Jm het die vᷣbercraft genomen 
alles daz er ye gewan 
so vil was dem reichen man 
grosser Eeren nicht verlan 
daz er einen knecht mochte han 
Nu truog Er dise Armuot 
vnd die hausfraw guot 
in jr alter mit listen 
vnd wo Sy der hab misten 
Ir not sy bedachten 
mit züchten wo Sy mochten 
daz mans icht würde gewar 
daz auch Ir ye also gar 
die armuot Vberhant gewan 
das weste lützel yeman 
dem wirte was die arbait 
die Er von grosser armuot layd 
dawider süesse als ein met 
da entgegen im die scham tet 
der alte wirt hiesse Coralus 
vnd die hausfraw sus 
Lar sine fide 
Ir tochter Enide 

Wenn dise edel armen 
nicht wolten erparmen 


der was herter dann ein stain 
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der Junckhfrawen Öheim - was der 
Hertzoge Jmaig : dee die hochtzeit ſolt 
fein - der herre von dem lande · Ir ge- 
purd was ig fchande : 

Nu fagen wir auch dabey - 

vor) weu die rede erhaber 

(ey : do dae phird wae bez 

gangen nu laft euch belangen: 
{prach der wiert zu dem gafte : Ereckij 
müete vafte : fein fchade den Er da- 
uon gewag dei wiert er fragen be- 
gar) ` wae der fchal von des leuten - 
möchte bedeüten : den Er in dem 
Marckht het gefehen : da begunde im 
der wirt iehen : wie es vmb die rede 
was getan * ale ich euch geſagt han : 
baide vmb die hochzeit - vnd auch deo 
Íparbere ftreit : 

Ale er jm gefagt dao - da fra- 

get aber fürbao : von dem 

Ritter mire · Ob er wefte 

wer Er wäre: der vor jm auf dag 


haufo reyt als ich euch Ee hab gefait : 


vnd hal jn doch fein vngemach der 
Alte füft fprach : Jn erkennet allee 
ditslannd - Er ift Yderffihmüt 
genant : vnd fagt fein geuerte gar - 
vnd das er kome dar : mit feiner 
Amien ware : zenemen den fparba- 
re: alfo {chiere Er dig vernam * mit 
frage er fürbae kam: vng im der 
wirt tet erkant : wie ee vmb fich felbo 
wae gewant : ale er vnne die gabe 
iach Ereck ftünd vnd fprach : 


435 


440 


445 


450 


455 


465 


470 


475 


der Junckhfrawen Óheim 
was der Hertzoge Jmain 
des die hochtzeit solt sein 
der herre von dem lande 
Ir gepurd was an schande 

Nu sagen wir auch dabey 
von weu die rede erhaben sey 
do das phird was begangen 
nu last euch belangen 
sprach der wiert zu dem gaste 
Erecken müete vaste 
sein schade den Er dauon gewan 
den wiert er fragen began 
was der schal von des leuten 
móchte bedeuten 


den Er in dem Marckht het gesehen 


da begunde im der wirt iehen 

wie es vmb die rede was getan 

als ich euch gesagt han 

baide vmb die hochzeit 

vnd auch des sparbers streit 
Als er jm gesagt das 

da fraget aber fürbas 

von dem Ritter mire 

Ob er weste wer Er wire 

der vor jm auf das hauss reyt 

als ich euch Ee hab gesait 

vnd hal jn doch sein vngemach 

der Alte süst sprach 

Jn erkennet alles ditzlannd 

Er ist Ydersfihmuot genant 

vnd sagt sein geuerte gar 

vnd daz er kome dar 

mit seiner Amien ware 

zenemen den sparbare 

also schiere Er ditz vernam 

mit frage er fürbas kam 

vntz im der wirt tet erkant 

wie es vmb sich selbs was gewant 

als er vnns die gabe iach 

Ereck stuond vnd sprach 
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35 gnade wirt vnd herre - daz ee mir 

36 icht gewerre ` feydt es fo vmb euch 

37 ftat - fo füche ich hilff vnd rat: auf 
38 die gnade fo fy euch bejeheg - mir ift 
39 ein layd vor im gefcheher : dae Ich 
40  ymmer clage fol - ee fey dann daz 

4 ich mich erhol : fein gegwerg mich 
42 hart fer fchlag - daz ich im durch not 
4 vertrüug ` Er was gewaffent vnd ich 

44  ploc des ich doch bey namen genoo : 
45 groo alter müft ich da vertragen - 

46 das fol mein herge ymmer klagen: 

4 mir gefüege got noch den tag daz 
48 ich ee gerecher mag : 

49 Auf fölher abenteure war) - 

so als ich nu gefagt han : fo 

sı bir ich im hernach geriten - 

52 ratee müo ich eüch piter) - baide hil- 
53 fe vnd hayl - ftat vil gar an tail: 

54 herre in ewa handt - mochten? jr 

55 mir vmb ejfen gewant ` getug ainich- 
56 er ſchlachte rat · Ich fag euch wie 

57 mein müt ftat : fo wurd er ftreiteo 

58 nicht vermiten : mit meinem roffe 

59 big ich wol beriter : fo folt jr mich 
6o laffen reyten · mit ewa tochter Enei- 
61 teg : auf diefelben hochzeit : Ich behab 
62 den ftreit : daz fy fchöner were - Vnd 
63 nàme den fparbáre : den dee Rittero 
64 freundin nu fecht ob ee mige fig : 
65 vnd tuet ee auf dae gedinge ob mir 
66 alfo gelinge : daz mir der fig beleibe - 
67 fo nym ich fy zu weybe : darumbe 

68  durfft Jr ee nicht lag - Sy hat an 


485 


490 


495 


505 


510 
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gnade wirt vnd herre 
daz es mir icht gewerre 
seydt es so vmb euch stat 
so suoche ich hilff vnd rat 
auf die gnade so sy euch beyehen 
mir ist ein layd von im geschehen 
das Ich ymmer clagen sol 
es sey dann daz ich mich erhol 
sein getzwerg mich hart ser schluog 
daz ich im durch not vertruog 
Er was gewaffent vnd ich plos 
des ich doch bey namen genos 
gros laster muost ich da vertragen 
das sol mein hertze ymmer klagen 
mir gefüege got noch den tag 
daz ich es gerechen mag 
Auf sólher abenteure wan 
als ich nu gesagt han 
so bin ich im hernach geriten 
rates muos ich euch piten 
baide hilfe vnd hayl 
stat vil gar an tail 
herre in ewr handt 
mochtend jr mir vmb eysen gewant 
getuon ainicher schlachte rat 
Jch sag euch wie mein muot stat 
so wurd er streites nicht vermiten 
mit meinem rosse bin ich wol beriten 
so solt jr mich lassen reyten 
mit ewr tochter Eneiten 
auf dieselben hochzeit 
Ich behab den streit 
daz sy schóner were 
Vnd näme den sparbäre 
den des Ritters freundin 
nu secht ob es müge sin 
vnd tuet es auf das gedinge 
ob mir also gelinge 
daz mir der sig beleibe 
so nym ich sy zu weybe 
darumbe durfft Jr es nicht lan 


Sy hat an mir nicht missetan 
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mir nicht miffetan : Ee mag wol 

mit eren fein · Ich künde euch den va- 
ter mein : der ift der künig lag ge- 
nant * baide leút vnd lant - leib vnd 
alles daz ich han mache ich jr vnder- 
tan: daz fy dee müs walten - die bez 
gunde dem alten : von iamer vil 
taugen * trüeben die augen: Wang 
fein herge ward ermant : mit difer 
rede fo zehant : daz er kaum fürbaachte - 
die rede der Er gedachte : 

Er fprach herre dilen fpot - 

folt jr laffen durch got : 

Ewr rede ift vil verlaffen- 

lich - nu hat got vber mich: verheng- 
et wee Er wolte - anndere dann ee 
folte : fo ift mein leben nu getag - 

dae wil ich von gote han : dee gewal- 
tea ift allo vil - er macht air) reich 
wenn er wil: dem armen geleichg - 
vn? den Armen gereichen : fein ge- 
walt ift ag mir worden fchein : durch 


got folt jr erpeteg fein : das difer fchimph 


beleibe - Jr getüet zu wejbe : meiner 
tochter wol rat - wang fy dee güteo 
nicht hat : wie groffen preften ich nu 
doll - doch fült jr mir gelauben wol : 
Ich han gefeher den tag : daz Ewa vater 
der künig lag: mich gefellen nante · 
wir namen in feinem lande : bede 
miteinander ſchwert daz Ir nu 

meiner tochter gert : mich entriege 


mein wag dao habt jr durch fchimpf 
getag : 
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Sy hat an mir nicht missetan 
Es mag wol mit eren sein 
Jch künde euch den vater mein 
der ist der künig lag genant 
baide leut vnd lant 
leib vnd alles daz ich han 
mache ich jr vndertan 
daz sy des muos walten 
die begunde dem alten 
von iamer vil taugen 
trüeben die augen 
Wann sein hertze ward ermant 
mit diser rede so zehant 
daz er kaum fürbrachte 
die rede der Er gedachte 

Er sprach herre disen spot 
solt jr lassen durch got 
Ewr rede ist vil verlassenlich 
nu hat got “ber mich 
verhenget wes Er wolte 
annders dann es solte 
so ist mein leben nu getan 
das wil ich von gote han 
des gewaltes ist also vil 
er macht ain reich wenn er wil 
dem armen geleichen 


vnd den Armen gereichen 


sein gewalt ist an mir worden schein 


durch got solt jr erpeten sein 
daz diser schimph beleibe 

Jr getüet zu weybe 

meiner tochter wol rat 

wann sy des guotes nicht hat 
wie grossen presten ich nu doll 
doch sült jr mir gelauben wol 
Jch han gesehen den tag 

daz Ewr vater der künig lag 
mich gesellen nante 

wir namen in seinem lande 
bede miteinander schwert 
daz Ir nu meiner tochter gert 
mich entriege mein wan 


das habt jr durch schimph getan 
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Eregk ward von der rede rot - 

Er fprach herre welhe not : 

zwinget euch auf der) war - 

daz ichs durch fchimph hab getan: dao 
folt jr auc dem müte lag vnd meine 
wont für ernft han: wao folt mir 

hie zu der (pot - la pit ich mir fol helfg 
got : zu fele vnd ze leibe - das ich mir 
zu weibe : ewa tochter gern nemen 

wil - dee gib ich eüch kaig lenger zil - 
wann ag diefelben hochzeit - daz fich 
endet der ftreit : ob mir nu ew hilfe 
frümbt - daz mir meir ding zu hajle 
kumbt : 

Ir armüt höze jch euch klagen - der 
fült jr ftille gedager : ee fchadt euch 
nicht gegen mir - wang Ich jre gūto 
wol empir : auch het ich einen fchwach- 
en mat - name ich für meinen wil- 
leg gut : nu gedenckhet dartzu - ſeydt 
daz der ftreit fol welen frü : fo faümbt 
vane nicht mere ag Ewch ftet gar 
meir ere : vnd willet recht ag war) - 
ich laifte ale ich gelobt han: 

Der alte wae der rede fro - 

er (prach feydt jr ee mai- 

net alfo : fo haben wir 

hie ze hannt : vil fchóne eyfengewant : 
baide behende vnd gut - dee kunde 
mich die armüt : noch nie bezwing- 
eg noch auf den zweifel baingen : 
daz ich wurde ane * ich behielte eo 
nach dem wane : ob ee meinem 


fründe wurde not - derfelb wille 
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Eregk ward von der rede rot 
Er sprach herre welhe not 
zwinget euch auf den wan 
daz ichs durch schimph hab getan 
das solt jr aus dem muote lan 
vnd meine wort für ernst han 
was solt mir hie zuo der spot 
Ia pit ich mir sol helfen got 
zu sele vnd ze leibe 
daz ich mir zu weibe 
ewr tochter gern nemen wil 
des gib ich euch kain lenger zil 
wann an dieselben hochzeit 
daz sich endet der streit 
ob mir nu ewr hilfe frümbt 
daz mir mein ding zu hayle kumbt 

Ir armuot hóre jch euch klagen 
der sült jr stille gedagen 
es schadt euch nicht gegen mir 


wann Ich jrs guots wol empir 


auch het ich einen schwachen muot 


nime ich für meinen wil len guot 
nu gedenckhet dartzuo 
seydt daz der streit sol wesen fruo 
so saumbt vnns nicht mere 
an Ewch stet gar mein ere 
vnd wisset recht an wan 
ich laiste als ich gelobt han 
Der alte was der rede fro 
er sprach seydt jr es mainet also 
so haben wir hie ze hannt 
vil schóns eysengewant 
baide behende vnd guot 
des kunde mich die armuot 
noch nie bezwingen 
noch auf den zweifel bringen 
daz ich wurde ane 
ich behielte es nach dem wane 
ob es meinem frunde wurde not 


derselb wille mirs gepot 
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mire gepot : das ich ee im leyher folte : 


Vnd mire got gunnen wolte : fo 

het ich einen fit : da ich im felbo da- 
mit : vil williklicheg wae berait * 
vn mir dae alter ig geftrait : dao 
hat mir gar die krafft benomer - 

nu ift es vang ze ftaten komen: daz 
es vane frombder pet erlat - vnd 
tüt vnne vnwirde rat : auch hab 

ich vnts her beyde fchilt vnd fper : 
enfampt behalten - dee gnadet Er 
dem alten: 

Er bat im fölho zaigen 

dar - auf daz er néme 

war: ob ee im recht wäre · 

zu ennge noch ze fchwáre : da wao 
ea im behende vnd gut - dee gewag 
er vil reicheg mut : Filderoilach 
Eregk * vil fchiere gieng auf der tag: 
das fy ſolten reiten - hin zu den hoch- 
zeiten: da der tag wol erfchain - da 
riter) fy auf Dulmair : da hielo Sy 
der Hergoge Jmain : groo willeku- 
mer) fein : Iro kumeno nam jn 
wunder - nu namen fy jy befunder : 
vnd fagten im jr geuerte gar war- 
umb Ereck was kumeg dar: vnd 
pater) jy rates dartsu - Er {prach 

ich fag euch wae ich thü : baide leib 
vnd gut - vnd williklicher müt : 

fol euch dartzü fein berait - Herre 
gaft durch ewa frumbkait : vnd 
durch meiner niftelg ere - auch 
volget meiner lere : vnd laffet mich 
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derselb wille mirs gepot 
daz ich es im leyhen solte 
Vnd mirs got gunnen wolte 
so het ich einen sit 
daz ich im selbs damit 
vil williklichen was berait 
Vntz mir das alter an gestrait 
das hat mir gar die krafft benomen 
nu ist es vnns ze staten komen 
daz es vnns frombder pet erlat 
vnd tuot vnns vnwirde rat 
auch hab ich #ntz her 
beyde schilt vnd sper 
ensampt behalten 
des gnadet Er dem alten 

Er bat im sólhs zaigen dar 
auf daz er neme war 
ob es im recht wire 
zu ennge noch ze schwäre 
da was es im behende vnd guot 
des gewan er vil reichen muot 
Filderoilach Eregk 
vil schiere gieng auf der tag 
daz sy solten reiten 
hin zu den hochzeiten 
da der tag wol erschain 
da riten sy auf Dulmain 
da hiess Sy der Hertzoge Jmain 
gros willekumen sein 
Irs kumens nam jn wunder 
nu namen sy jn besunder 
vnd sagten im jr geuerte gar 
warumb Ereck was kumen dar 
vnd paten jn rates dartzuo 
Er sprach ich sag euch was ich thuo 
baide leib vnd guot 
vnd williklicher muot 
sol euch dartzuo sein berait 
Herre gast durch ewr frumbkait 
vnd durch meiner nifteln ere 
auch volget meiner lere 
vnd lasset mich sy vassen bas 
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fy vallen bac : Ereck der widerredt 


dao : Er fprach dee fol nit gefcheher - 


er het hart mifleieheg : Wer ein 


weyb erkande * nur bey dem gewande : 
man fol einem weybe - Kielen bey dem 
leibe : ob fy ze lobe ftat - Vnd nicht bey 


der wat : 


ICH laffe eüch heut fchawer - Ritter 


vnd Frawen : vnd wir fy nagte 
fam mein handt - vnd ſchwertzer 
dann ein prant : daz mich fper vnò 


Íchwert - volles lobee ag Ir wert : 


ob ich verleüfe dae leben - got fol euch 


gelück geben : Sprach der Hertgoge 


Ymair auch folt jr dee gewiſo fein : 


daz Ewa ellenthaffter mat - Ew 
gefüeget allee güt : 

Mit difer red fy kamen da fy 
melle vernamen : von dem 

heiligen geifte - dee phlegen 

Sy allermeifte : die ze Ritterfcheffte 
fynnent vnd Turnierr mynnent : 
da was berait der ymbis - mar) die- 
net jy mit aller) vliee : ale der do 
ergie - meniclich zu freüder) vie: 
darnach ale jy dauchte gat - vnd 

in lernte fein mat : Jr {pil was 

vmb die ftat - da der fparber aufge- 
fat : Nu namer fy all befonnder 
war. Wenn Yderf vilmüt dar: 

mit feiner Amien käme vnd den 
Sparber néme : ale Er auch Ee het 
getan : Nu Sy doat zu gan: Eregk 
mit frawen Eniten Er fueret Sy 
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vnd lasset mich sy vassen bas 
Ereck der widerredt das 
Er sprach des sol nit geschehen 
er het hart misseiehen 
Wer ein weyb erkande 
nur bey dem gewande 
man sol einem weybe 
kiesen bey dem leibe 
ob sy ze lobe stat 
Vnd nicht bey der wat 

ICH lasse euch heut schawen 
Ritter vnd Frawen 
vnd wär sy nagte sam mein handt 
vnd schwertzer dann ein prant 
daz mich sper vnd schwert 
volles lobes an Ir wert 
ob ich verleuse das leben 
got sol euch gelück geben 
Sprach der Hertzoge Ymain 
auch solt jr des gewiss sein 
daz Ewr ellenthaffter muot 
Ew gefüeget alles guot 

Mit diser red sy kamen 
da sy messe vernamen 
von dem heiligen geiste 
des phlegen Sy allermeiste 
die ze Ritterscheffte synnent 
vnd Turniern mynnent 
da was berait der ymbis 
man dienet jn mit allen vliss 
als der do ergie 
meniclich zu freuden vie 
darnach als jn dauchte guot 
vnd in lernte sein muot 
Jr spil was vmb die stat 
da der sparber aufgesat 
Nu namen sy all besonnder war 
Wenn Yders vilmuot dar 
mit seiner Amien kime 
vnd den Sparber neme 
als Er auch Ee het getan 
Nu Sy dort zuo gan 
Eregk mit frawen Eniten 


Er fueret Sy an seiner siten 
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ar) feiner fiten : Hyn / da er den fpar- 
ber fach - zu dee Rittere gehóade er 
fprach : Fraw lófet die pandt - Vnd 
nembt der fparber auf die handt - 
Wann dae ift war on ftreit - hie ift 
nyemand fchóner dann Ir feyt : 

dem Ritter was dae vngemach bil 
vnwirdiklichen er fprach : lat der 
Íparber ftag - ee fol euch nicht fo 
wol ergag : Ir dürfftigine : wo 

hin tuet jr ewa fynne : lant jy jr 

der Er bae gegame - vnd die jy vog 
recht neme : daz ift hie mein freün- 
din der fol Er billicher fin : Ereck 
{prach herre gat knecht - Ir habt den 
Sparber on recht : genomen dife zwey 
Iar - Nu wiffet recht fürwar : eo 
mag nicht mer gefchehen : fein wel- 
leg die leüte iehen : es mus vander 
vane baiden  - die Ritteríchafft fchai- 
den: 

Er fprach Jüngeling ob euch 

wäre + der leib leicht märe : 

fo lieffet jr engeit - ew) 

kintlicheg ftreit : wang Ir jn nu 
Íchier wirfer lat - fo ee ag den leib 
gat: Ich fag euch beuo2 wie eüch ge 
Íchicht - jr erparmet mir nicht: 

ale ich euch nu geſige ag des ich 
nye zweyfl gewag : alfo ftet hin za 
euch mein mut * daz ich dann kain 
gut : náme für ewp leib - weder 
mann noch weyb : Ew dife rede ge- 
raten hat - der mynnet ob ew mille- 
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Er fueret Sy an seiner siten 
Hyn da er den sparber sach 
zu des Ritters gehörde er sprach 
Fraw löset die pandt 
Vnd nembt den sparber auf die handt 
Wann das ist war on streit 
hie ist nyemand schöner dann Ir seyt 
dem Ritter was das vngemach 
vil vnwirdiklichen er sprach 
lat den sparber stan 
es sol euch nicht so wol ergan 
Ir dürfftigine 
wo hin tuet jr ewr synne 
lant jn jr der Er bas getzäme 
vnd die jn von recht neme 
daz ist hie mein freundin 
der sol Er billichen sin 
Ereck sprach herre guot knecht 
Ir habt den Sparber on recht 
genomen dise zwey lar 
Nu wisset recht fürwar 
es mag nicht mer geschehen 
sein wellen die leute iehen 
es muos vnnder vnns baiden 
die Ritterschafft schaiden 
Er sprach Jüngeling ob euch wire 
der leib leicht mire 
so liesset jr entzeit 
ewrn kintlichen streit 
wann Ir jn nu schier wirser lat 
so es an den leib gat 
Ich sag euch beuor wie euch geschicht 
jr erparmet mir nicht 
als ich euch nu gesige an 
des ich nye zweyfl gewan 
also stet hin zuo euch mein muot 
daz ich dann kain guot 
nàme für ewrn leib 
weder mann noch weyb 
Ew dise rede geraten hat 
der mynnet ob ew missegat 
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35 gat: 

36  Ereck {prach herre : Ich han 

37 mich alío verre : nu der 

38 rede aufgetan : Ich wil jr 

39 nicht wanndel han: zehannt fchie- 
4° den fy fich da - vnd waffenten fy fich 
4 fa: der Ritter ale im wol tochte - Eregk 
4» als er mochte: Ydero wao wol wor- 
4 den gar wang er het fich gewarnet 
44 dar: ale ein may) ze ritterſchafft 

45 fol - feine ſper waren gewarnet 

46 wol: Er was gezinrieret - fein rolo 
47 was gezieret : mit reicher cobertui- 
48 re: die was Eregk tuire : fein wap- 
49  penrock alfam was famit grüen 

50 als eir) grao : mit reichen pozten 

9 vnbeftalt - ale vane die abenteü- 

52 re zalt: fo was fein harnafch lobe- 
3 lich - Er felber einem güter) Ritter 
54 glich: 

55 Eregk auch dóat zu rait - 

sé lein fchilt was alt fchwä- 

57 re lanng vnd prait : 

38 feine fper vnbehende vnd groo - 

59 halb Er vnd rogo bloo : ale ime fein 
60 alter fchwecher lech glücke vno 

61 feiner hilf nicht verzech : vnder 

62 allen den leüte - got gebe dir hal 
63 heute : {prach ein gemainer mu- 

64 nd- nu raümpte mar) jy auc 

65 ze ftund : ze einem weiten ringe * 
66  Eregk dem jüngelinge : gezam 

67 vil wol fein ritterfchafft - fein 

68 eller gab jm groffe crafft : Sy 
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der mynnet ob ew missegat 
Ereck sprach herre 

Jch han mich also verre 

nu der rede ausgetan 

Jch wil jr nicht wanndel han 

zehannt schieden sy sich da 

vnd waffenten sy sich sa 

der Ritter als im wol tochte 

Eregk als er mochte 

Yders was wol worden gar 

wann er het sich gewarnet dar 

als ein man ze ritterschafft sol 

seine sper waren gewarnet wol 

Er was gezinrieret 

sein ross was gezieret 

mit reicher cobertuire 

die was Eregk tuire 

sein wappenrock alsam was 

samit grüen als ein gras 

mit reichen porten vnbestalt 

als vans die abenteure zalt 

so was sein harnasch lobelich 

Er selber einem guoten Ritter glich 
Eregk auch dört zuo rait 

sein schilt was alt schwäre lanng vnd prait 

seine sper vnbehende vnd gros 

halb Er vnd ross blos 

als ims sein alter schwecher lech 

glücke vnd seiner hilf nicht verzech 

vnder allen den leute 

got gebe dir hayl heute 

sprach ein gemainer mund 

nu raumpte man jn aus ze stund 

ze einem weiten ringe 

Eregk dem jüngelinge 

gezam vil wol sein ritterschafft 

sein ellen gab jm grosse crafft 

Sy füerte bayd ein grozzer Zorn 
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füerte bayd ein grozzer Zorn die rofo 
fý namen mit der fpo2n : da fach 

mag fchinckel fliegen : da begunde 
ienen triegen ` fein hochfertiger war) · 
Er wänet ein kind beftanndeg han : 
zelammey lieffer fy ftreichen da be- 
fant Er warleichen : Das Ereg degeno 
eller trag - mit der iuft er jy fchlüg : 
den Schilt an dae haubt - dauon ward 
Er betaübt - daz Er kaumb gefa33 vil 
felten gefchach im dae : der iuft ward 


fo krefftiklich - das die rooo hinder fich : 


ar) die hächfen geſaſſen - der müte 
was erlaffen : der Ritter Ydere vn 

ar) die ftünd - da ward im fein gar 
kund : die fchäffte flugen jy von der 
hannd - zerprochen vber dee Schildeo 
rant : 

So vor) jy geleiche - vil gar 

lobleiche : wol die fünffte 

iuft ergie * das Ir dweder ver- 

walte nie: wang dag fy die {per auf- 
fachen dag fy gar zerpracher : da 
het jr Eregk nicht mere · dee gefaümbt 


Er fich fere : doch het er dao alte fpere · 


feineo Schwehere gehalten here: vn 
ag die iungften fart - darumb het 

er ea dar gelpart : groe vnd gediger 
was der fchafft - auch het er feineo 
leibee crafft - vil wol enthalter dar - 
Íchone vnd vil gar : 

Ale Er dao fper ze hanndt 

genam * fein Schilt im wol 

ze halfe gezam : er begunde 
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Sy füerte bayd ein grozzer Zorn 
die ross sy namen mit den sporn 
da sach man schinckel fliegen 
da begunde ienen triegen 
sein hochfertiger wan 
Er wänet ein kind bestannden han 
zesammen liessen sy streichen 
da befant Er warleichen 
Daz Ereg degens ellen truog 
mit der iust er jn schluog 
den Schilt an das haubt 
dauon ward Er betaubt 
daz Er kaumb gesazz 
vil selten geschach im das 
der iust ward so krefftiklich 
daz die ross hinder sich 
an die hächsen gesassen 
der muote was erlassen 
der Ritter Yders Vntz an die stund 
da ward im sein gar kund 
die schäffte flugen jn von der hannd 
zerprochen vber des Schildes rant 
So von jn geleiche 
vil gar lobleiche 
wol die fünffte iust ergie 
daz Ir dweder verwalte nie 
wann daz sy die sper aufstachen 
daz sy gar zerprachen 
da het jr Eregk nicht mere 
des gesaumbt Er sich sere 
doch het er das alte spere 
seines Schwehers gehalten here 
Vntz an die iungsten fart 
darumb het er es dar gespart 
gros vnd gedigen was der schafft 
auch het er seines leibes crafft 
vil wol enthalten dar 
schone vnd vil gar 
Als Er das sper ze hanndt genam 
sein Schilt im wol ze halfe gezam 
er begunde ein wenig reiten 
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ein wenig reiten - auo entgegen der 
Frawer Eneiteg : da Er fy wainende 
fach - Ober des Schildes rant Er fprach : 
gehabt euch wol guet frawe magt - 

Ich bin noch vil vnuergagt : Ewr 

fo2g fol fich enden : dae rolo begunde 
er wennden : da ee j gegen dem Ritter 
trag : dae fper vnder den armen 

flüg : der Ritter im entgegen kam : 
wol gewarnet alfa : Sy lieflen 

zefamen ftreichen : alfo krefftikleichg : 
fo Sy maifte von jry fynner) : auo 

den roffen mochten gewinnen: fo fere 


zufamen ftachen : daz dem Ritter prach) : 


die darm gürtl baide - da gelebt er 

im nye fo laide : Surzüngl vnd für- 
püege : doch er güten ellen trüge : 
Eregk jy von dem rofle fchied - ze fpotte 
aller der diet : 

Alo Eregken da fo wol gefchach - 

daz Er den Ritter nider ftach - 

vor) im enthielt er hóher 

bag - dae tet Er vmb das: daz yemand 
dee möchte geiehen daz im die fchande 
wäre gefchehen : daz er jy ligende het 
erfchlagen : er wolt beffer wort beiagg : 
Er erpeyfte vnd liefo jy aufltag - 

zefamen lieſſen Sy die gan: da fach 

mar) Sy fechten gleich zwayen gütij 
knechten : dae feure j aue den Helm 
floch - Sy fachter ale der leuter toch : 
die eo die grymme not bat wang 

Sy hetten gefat : vmb den fig vil hoheo 
phant * ee galt zegeben da ze hanndt : 
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er begunde ein wenig reiten 
aus entgegen der Frawen Eneiten 
da Er sy wainende sach 
Vber des Schildes rant Er sprach 
gehabt euch wol guet frawe magt 
Ich bin noch vil vnuertzagt 
Ewr sorg sol sich enden 
das ross begunde er wennden 
da es jn gegen dem Ritter truog 
das sper vnder den armen sluog 
der Ritter im entgegen kam 
wol gewarnet alsam 
Sy liessen zesamen streichen 
also krefftikleichen 
so Sy maiste von jrn synnen 
aus den rossen mochten gewinnen 
so sere zusamen stachen 
daz dem Ritter prachen 
die darm gürtl baide 
da gelebt er im nye so laide 
Surzungl vnd fürpüege 
doch er guoten ellen truoge 
Eregk jn von dem rosse schied 
ze spotte aller der diet 

Als Eregken da so wol geschach 
daz Er den Ritter nider stach 
von im enthielt er hóher bas 
das tet Er vmb das 
daz yemand des móchte geiehen 
daz im die schande wire geschehen 
daz er jn ligende het erschlagen 
er wolt besser wort beiagen 
Er erpeyste vnd liess jn aufstan 
zesamen liessen Sy die gan 
da sach man Sy fechten 
gleich zwayen guoten knechten 
das feure jn aus den Helm floch 
Sy fachten als den leuten toch 
die es die grymme not bat 
wann Sy hetten gesat 
vmb den sig vil hohes phant 
es galt zegeben da ze hanndt 
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mynder noch mere : Wann baide 

leib vnd ere : dem tetten Sy vil geleich - 
Ir fechten was manndleich : dee taibij 
Sy vil vnd genüg : vnd das Ydero Ereckij 
flüg : auf den Helm daz er gie von 
dem flage auf die knye : 

Alfo da die fraw Enite dag 

erfach - groo ward jr vnge- 

mach: Sy begunde jrn gefel- 

len klagen Sy maynet er wir erflagj : 
vnd er belibe dee flages da auffprang 
Er vnd begunde fa : de fchilt ze rucke 
wennder  - vnd gab ze baiden hennden: 
dae fchwert mit grymmer) müte - 

Ond facht fam er wüte : Er machet 

jy dee fchildeo par : vnd hawet im den 
von der handt gar : dee inj vil lúgel der 
vertrüg : der flag entgegen flag fchlüg : 
feydt daz Er jm entlich fein gut - dao 
galt er ale iener tüt : der da mer ent- 
nemen wil · Sy bede fpilten eir fpil : 
dao leicht den man beraübet - der 
Fünfftzehen auf dao haubet : auch wur- 
den Sy ettwen gegeben baide dafür vnd 
auch da enneben : mit grymme Sy 
verbunden einer ellenlanger wun- 
den: mocht Er vil wolfein bekomen : 
der dae phant recht folt han genomen : 
da ward vil manig gepot gelait - vnd 
dem ein widergelt gefait : Ir yetweder 
wolt ee laffen - wang dem ware ver 
wafen : baide fein Eere vnd auch dao 
leben darnach fo ward dae (pil gegebij: 
mit manigem fewrem flag - von 
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mynder noch mere 
Wann baide leib vnd ere 
dem tetten Sy vil geleich 
Ir fechten was manndleich 
des triben Sy vil vnd genuog 
vnd daz Yders Erecken sluog 
auf den Helm daz er gie 
von dem slage auf die knye 

Also da die fraw Enite das ersach 
gros ward jr vngemach 
Sy begunde jrn gesellen klagen 
Sy maynet er wär erslagen 
vnd er belibe des slages da 
aufsprang Er vnd begunde sa 
de schilt ze rucke wennden 
vnd gab ze baiden hennden 
das schwert mit grymmen muote 
vnd facht sam er wuote 
Er machet jn des schildes par 
vnd hawet im den von der handt gar 
des im vil lützel der vertruog 
der slag entgegen slag schluog 
seydt daz Er jm entlich sein guot 
das galt er als iener tuot 
der da mer entnemen wil 
Sy bede spilten ein spil 
das leicht den man beraubet 
der Fünfftzehen auf das haubet 
auch wurden Sy ettwen gegeben 
baide dafür vnd auch da enneben 
mit grymme Sy verbunden 
einer ellenlanger wunden 
mocht Er vil wolsein bekomen 


der das phant recht solt han genomen 


da ward vil manig gepot gelait 

vnd dem ein widergelt gesait 

Ir yetweder wolt es lassen 

wann dem ware verwasen 

baide sein Eere vnd auch das leben 
darnach so ward das spil gegeben 
mit manigem fewrem slag 

von früe Vntz hin nach mittemtag 
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früe Vn hin nach mittemtag : daz 

jy der gepot zeran * fo fere daz die zwen 
mag : müeder begunden - fy mochtij 
noch enkunden : Jr mit krefften nicht 
gelegen noch die Arme alfo geregen : 
ale fy tetten np dar - nu hetten fy fich 
alfo gar: erwüetet vnd erfochten - 

daz Sy nicht mer mochten: Ir flege 
wejplicher figen - fo gar waren Sy 


erwegen : daz dauon nit fchade gefchach - 


Iderfo do zu Ereck fprach : 

enthalt dich edel Ritter gut 

wir velſchen baide Rittero 

mut : damit vnd wir ye mit- 

teg tün - ee ift fonnder preyo vnd on 
rum : vnnfer blödes vechten - gezimpt 
nicht güten knechten: vnnfer fchle- 
ge geent nicht mannlichen Wir 
vechter läfterlichen : ob es ea mut 
nit vervacht - für zaghait fo ift mei 
rat : daz wir dig blóde vechter lag - 
vnd ein wejle ruen gan : da was 
Eregk der rede fro * ze rue faflen Sy 
do: jr haubt Sy enpünder - vnd ale 
Sy des emphünder : das fy gerüet 
baren - zufamen fy do daatten : vnd 
griffen an jr altes (pil - ale Ich euch 
nu fageg wil : mit güter kunft 

mit newer crafft - vnd mit alío 
gleicher maifterfchafft : Sy fpilen- 
de belibeg - da fy ee vil lannge getri- 
ben: daz witzige vnd tumbe - die 
erftunden darumbe : mit nicht er- 


kiefen kunden : weder zu den ſtundij: 
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von früe intz hin nach mittemtag 

daz jn der gepot zeran 

so sere daz die zwen man 

müeden begunden 

sy mochten noch enkunden 

Jr mit krefften nicht gelegen 

noch die Arme also geregen 

als sy tetten Vntz dar 

nu hetten sy sich also gar 

erwüetet vnd erfochten 

daz Sy nicht mer mochten 

Ir slege weyplichen sigen 

so gar waren Sy erwegen 

daz dauon nit schade geschach 
Iderss do zu Ereck sprach 

enthalt dich edel Ritter guot 

wir velschen baide Ritters muot 

damit vnd wir ye mitten tuon 

es ist sonnder preys vnd on ruom 

vnnser blödes vechten 


gezimpt nicht guoten knechten 


vnnser schlege geent nicht mannlichen 


Wir vechten listerlichen 

ob es ewr muot nit vervacht 

für zaghait so ist mein rat 

daz wir ditz blöde vechten lan 
vnd ein weyle ruen gan 

da was Eregk der rede fro 

ze rue sassen Sy do 

jr haubt Sy enpunden 

vnd als Sy des emphunden 

daz sy geruet haten 

zusamen sy do dratten 

vnd griffen an jr altes spil 

als Ich euch nu sagen wil 

mit guoter kunst mit newer crafft 
vnd mit also gleicher maisterschafft 
Sy spilende beliben 

da sy es vil lannge getriben 

daz witzige vnd tumbe 

die erstunden darumbe 

mit nicht erkiesen kunden 


weder zu den stunden 
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eines augen wáger hatte - dit; 

belib lannge ftate ` wederem ge- 

uiel der gewig das wag zweyfel 
vnnder jy : Vng das Eregk der 

iunge man begunde denckhen dar- 
an : was im auf der hayde - Ze 
Íchannder vnd ze laide : vor) feine 
getzwerg gefchach - vnd ale Er dar- 
zue anfach : die fchone frau Eniten - 
dae half inj vaft ftriteg : wang 

dauor gewag Er do - feiner kreffte 
recht zwo : auf den Helm er verpant * 
mit vil williger handt : doch iener 
die peften würffe warf - der dhain 
zabellare bedarff : da half difen daz 
er jy nye - aue den fleger komer lie : 
vnd gewan ee ein weyle - fo fere mit 


der ejle : vng doch er dae (pil verloo - 


vnd gelag voa im figeloo : feinen gay- 
felftraich er rach - ale er im den helm 
abprach : da lóeft Er inj auch dao 
hüetelin - ale er folte erfchlagen fig : 
Wann dae er die gerüchte - daz er ge- 


nade fuechte : durch got erparm dich * 


Edel ritter vber mich: Eere ag mir 
alle weyb - vnd lao mir der leip : 
vn? gedencke daran * das Ich dir tu- 
genthaffter mar : fólher hergenlaid 
nicht har) getag : du magft mich 
wol beleiber lan: 

Dee abenteurt In Ereck do - 

Er fprach wie redt jr nu fo : 

Jr fpottend mein on not - 

Ja wolt jr nun meinen tod : fo ftüe- 


930 


935 


940 


945 


950 


955 


960 
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eines augen wäger hatte 

ditz belib lannge state 

wederem geuiel der gewin 

das was zweyfel vnnder jn 

Vntz daz Eregk der iunge man 

begunde denckhen daran 

was im auf der hayde 

Ze schannden vnd ze laide 

von seinen getzwerg geschach 

vnd als Er darzue ansach 

die schone frau Eniten 

das half im vast striten 

wann dauon gewan Er do 

seiner kreffte recht zwo 

auf den Helm er verpant 

mit vil williger handt 

doch iener die pesten würffe warf 

der dhain zabellare bedarff 

da half disen daz er jn nye 

aus den slegen komen lie 

vnd gewan es ein weyle 

so sere mit der eyle 

vntz doch er das spil verlos 

vnd gelag vor im sigelos 

seinen gayselstraich er rach 

als er im den helm abprach 

da lóest Er im auch das hüetelin 

als er solte erschlagen sin 

Wann das er die geruochte 

daz er genade suechte 

durch got erparm dich 

Edel ritter Vber mich 

Eere an mir alle weyb 

vnd las mir den leip 

vnd gedencke daran 

daz Ich dir tugenthaffter man 

sólher hertzenlaid nicht han getan 

du magst mich wol beleiben lan 
Des abenteurt Jn Ereck do 

Er sprach wie redt jr nu so 

Jr spottend mein on not 

Ja wolt jr nun meinen tod 

so stüende euch zeringe 
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nde euch zeringe : ewr fürgedinge : 
vnd ewa groffer vbermüt : Ia ne- 

met jr kain gut : ar) diſem ftreite 

für mein leben doch hat mir got 

die fälde geben : das fich die rede ver- 
kert hat - fecht nu getu ich güten 

rat : das ich dhain miete - für mein 
leib piete : wie mirn got anderfwo 
bewar * Ich bino vor euch ficher gar: 
hettend jr ewi hochfart - ein lügel 
bao ag mir bewart : fecht dao ware 
ew nu gat - nu hat euch ew? Vber- 
mut : heüt hie geuellet - vnd den fcha- 
der gefellet : er fprach wie nembt ir 
dao ich gediente nie ew2em hafo : 
Wang ich euch nyemer gefach Ereck 
aber da fprach : nu fchampt euch 
durch meig pete * ale ich mich gefter 
tette : da ich von ewan fchulden - die 
fcham müfte dulden : die meinem 
herten naher gie auch gehayſſe 

ich eüch hie: daz ew20 getzwergeo 
tuck - vnd fein groffe vnzucht : ným- 
mer alfo vil gefrümbdt - fo fy eüch 
heüt zu fchadeg kümbt : der Ritter 
aber do {prach - gefchach euch ye vn- 
gemach : von meinen fchulden dao 
ift mir layd - auch hat mich ewa 
frümbkait : derfelbe fchulde hie ze 
ftat : wol ze puefle gefat : Nu 
gerüche mir den leib lan : Vnd hab 
ich icht des getan : dee ich von recht 
entgelten fol - dao wider diene ich 
hart wol : Eregk erparmet fich do - 
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990 
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so stüende euch zeringe 

ewr fürgedinge 

vnd ewr grosser \bermuot 

Ia nemet jr kain guot 

an disem streite für mein leben 
doch hat mir got die sálde geben 
daz sich die rede verkert hat 
secht nu getuo ich guoten rat 
daz ich dhain miete 

für mein leib piete 

wie mirn got anderswo bewar 
Jch bins vor euch sicher gar 
hettend jr ewr hochfart 

ein lützel bas an mir bewart 
secht das ware ew nu guot 

nu hat euch ewr Vbermuot 
heut hie geuellet 

vnd den schaden gesellet 

er sprach wie nembt ir das 

ich gediente nie ewrem hass 
Wann ich euch nyemer gesach 
Ereck aber da sprach 

nu schampt euch durch mein pete 
als ich mich gester tette 

da ich von ewrn schulden 

die scham muoste dulden 

die meinem hertzen nahen gie 
auch gehaysse ich euch hie 

daz ewrs getzwerges tuck 

vnd sein grosse vnzucht 
nymmer also vil gefrümbdt 

so sy euch heut zu schaden kumbt 
der Ritter aber do sprach 
geschach euch ye vngemach 
von meinen schulden das ist mir layd 
auch hat mich ewr frümbkait 
derselbe schulde hie ze stat 
wol ze puesse gesat 

Nu geruoche mir den leib lan 
Vnd hab ich icht des getan 

des ich von recht entgelten sol 
das wider diene ich hart wol 


Eregk erparmet sich do 
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Zu dem Ritter fprach er fo : Nu 

wil ich euch leben lar - dee het Ir 
mir nit getag : Nu gab er im dee 
ficherhait - das er inj ware berait : 

ze laiften wae er jy hieſo daz er In 
leben lieoo : 

Ale die ficherhait wae getan : 

da hiefo er jy aufftag : 

vnd ale fy zu den ftund- 

eg * Ir haubte baid empünder : 

Er {prach nu folt jr gewerg des wil 
ich nicht emperg : ee müeffe meig 
fraw die kunigin - wider jre laftero 
geeret fin : Ir putenò jr groo vnge- 
mach daz jr nye laider gefchach : 
wider fy fo haben? jr vil getag : deo 
folt Ir jr ze haufe ftat) : wang fyo 

vil fere klaget - Ewr getzwerg flüg 

Ir maget : gelterg vmb dife zeit - 
auch fchlüg ee mich alfam feyt : 

daz ich dife mal gewag * fecht ich bing 
derfelbe man: auch het ich euch nym- 
mer nachgeriten - Ee jr dee waret 
vermiten : Ich wurde ag ewch ge- 
rocher daz ich big fünft zeprocher : 
vander meinen augen da mocht 

ere nicht gelaüger : vnd daz ewa 
getzwerg ye - fölhe vnzucht begie : daz 
es die magt hat geflagen : dao wil 

ich nicht vertrager) : vor) recht fol eo 
garnen dae - vnd fag eüch vmb was: 
Ia thet im fein vnzucht fo wol - daz 
mag ime belonen fol : Ich wil mich 
auo der achte lag * es folto der magt 
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Ju dem Ritter sprach er so 
Nu wil ich euch leben lan 
des het Ir mir nit getan 
Nu gab er im des sicherhait 
daz er im ware berait 
ze laisten was er jn hiess 
daz er In leben liess 

Als die sicherhait was getan 
da hiess er jn aufstan 
vnd als sy zu den stunden 
Ir haubte baid empunden 
Er sprach nu solt jr gewern 
des wil ich nicht empern 
es müesse mein fraw die kunigin 
wider jrs lasters geeret sin 
Ir putend jr gros vngemach 
daz jr nye laider geschach 
wider sy so habend jr vil getan 
des solt Ir jr ze hause stan 
wann sys vil sere klaget 
Ewr getzwerg sluog Ir maget 
gestern vmb dise zeit 
auch schluog es mich alsam seyt 
daz ich dise mal gewan 
secht ich bins derselbe man 
auch het ich euch nymmer nachgeriten 
Ee jr des waret vermiten 
Ich wurde an ewch gerochen 
daz ich bin sünst zeprochen 
vnnder meinen augen 
da mocht ers nicht gelaugen 
vnd daz ewr getzwerg ye 
sólhe vnzucht begie 
daz es die magt hat geslagen 
das wil ich nicht vertragen 
von recht sol es garnen das 
vnd sag euch vmb was 
Ia thet im sein vnzucht so wol 
daz man ims belonen sol 
Jch wil mich aus der achte lan 
es solts der magt nit haben getan 
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nit haber getan: Ich wilo diſem 

hunde geben ein phant : dao ift nún 
fein handt : daz ee ymmer mere ` bag 
Frawen ere: dag hette doch der guete · 
nicht in feinem müte : daz er alfo 

tug folte - wang das er gerg wolte : 
dao Getzwerg warnen Òamitte · 

daz ee darnach vermitte : vnd lieoo 

es ar) groffe pet - das Er im dee nicht 
entet : doch rach er ze rechte - Er 
hieoo ee zwen knechte : auf einen 

tifch recken - vnd wol durch ftreckhj : 
mit güten fpifholgen : daz ee auf fei- 
nem rugke fchain : darnach wol 

zwelf wochen * fein vnzucht ward ge- 
rocher : daz dae plat ab im rag - Nu 
begunde weyb vnd mar ` vnder jne 
gemeinlichen iehen - Im wäre gar 
recht gefchehen : Seydt mano in folher 
vnzucht vant es wag Maledicur ge- 
nannt : 

Eregk do zu denj Ritter fprach - 

fein welen was im vnge- 

mach: Nu wajfo jch wee 

Ir pitend - das Ir nicht greng : zu 
meiner frawen der künigin - jr folt 

nu geriten fin : in jr gewalt folt jr 
euch ergeben : vnd lebt wie fy euch haioc 
leben: fagt Ir recht wer Ir feyt - vnd 
vmb vanferg ftreit : Vnd wer euch 
dart5ü hab gefant - alfo big ich genant : 
Eregk Filderoilach Ich kumb moa 
gen ob ich mag : ich reite zu meiner 


weyle - dar fint nur Siben meile : 
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es solts der magt nit haben getan 
Ich wils disem hunde geben ein phant 
das ist nun sein handt 
daz es ymmer mere 
bas Frawen ere 
das hette doch der guete 
nicht in seinem muote 
daz er also tuon solte 
wann daz er gern wolte 
das Getzwerg warnen damitte 
daz es darnach vermitte 
vnd liess es an grosse pet 
daz Er im des nicht entet 
doch rach er ze rechte 
Er hiess es zwen knechte 
auf einen tisch recken 
vnd wol durch streckhen 
mit guoten spisholtzen 
daz es auf seinem rugke schain 
darnach wol zwelf wochen 
sein vnzucht ward gerochen 
daz das pluot ab im ran 
Nu begunde weyb vnd man 
vnder jne gemeinlichen iehen 
Im wäre gar recht geschehen 
Seydt mans in solher vnzucht vant 
es was Maledicur genannt 

Eregk do zu dem Ritter sprach 
sein welen was im vngemach 
Nu wayss jch wes Ir pitend 
daz Ir nicht ritend 
zu meiner frawen der künigin 
jr solt nu geriten sin 
in jr gewalt solt jr euch ergeben 
vnd lebt wie sy euch haiss leben 
sagt Ir recht wer Ir seyt 
vnd vmb vnnsern streit 
Vnd wer euch dartzuo hab gesant 
also bin ich genant 
Eregk Filderoilach 
Ich kumb morgen ob ich mag 
ich reite zu meiner weyle 


dar sint nur Siben meile 
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Nu gedengket ag ew2 ficherhait - 
2 Der Ritter do den weg rait : 

Er / vnd fein freündir - 

vnd dae gegwerglin : ge- 

gen dem kunig Artüe - nu wag Er 


3 

4 

5 

6 zu feinem hue : wider entwichen 

7 irn dae lanndt das wae karadiga 

8 genant : da der Hyro was geiaget * 
9 ale ewch Ee ift gefaget : nu wae 
10 eg alfo ergangen : daz den hyrfe het 
u gefangen: der kunig Artus mit 

ı2 feiner handt - dag recht daz dauon 
D ward benant : daz was im geual- 


14 len daz er vander den magden al- 


15 leg : eine kuflen folte - welhe Er wol- 


16 te: 

17 Do fy ze karadigan waren 

B komen da wolt der kunig 

19 han genomeg : fein recht 

20 nach der gewonhait * da ee im ze 

2! rechte warde gefait : da bat jy die 
22 kunigin daz ee gefiftet mueſſe 

23 fin: vng fy im gefagte märe : wie 
24 es ergangen wäre: vnd was Ir 

25 gefchach ze layde - von dem ritter 
26 auf der hayde : vnd fagte im vil 

27 rechte wie es Ir deffelben tages er- 
28 gie : Sy fprach gefelle ich wil dir 

29 klagen - funft vnd fo ward mein 

30 magt gefchlagen : Vnd Eregk Vil- 

31  deroilach - vmb denfelben Gayfel- 
3» fchlag : fchiede Er von laid von mir 
33 auf der hayd : Er fprach gelaubte 


34 frawe mein * ich wil euch ymmer 
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Nu gedengket an ewr sicherhait 
Der Ritter do den weg rait 
Er vnd sein freundin 
vnd das getzwerglin 
gegen dem kunig Artus 
nu was Er zu seinem hus 
wider entwichen in das lanndt 
das was karadiga genant 
da der Hyrs was geiaget 
als ewch Ee ist gesaget 
nu was es also ergangen 
daz den hyrss het gefangen 
der kunig Artus mit seiner handt 
das recht daz dauon ward benant 
daz was im geuallen 
daz er vnnder den magden allen 
eine kussen solte 
welhe Er wolte 
Do sy ze karadigan waren komen 
da wolt der kunig han genomen 
sein recht nach der gewonhait 
da es im ze rechte warde gesait 
da bat jn die kunigin 
daz es gefristet muesse sin 
vntz sy im gesagte märe 
wie es ergangen wäre 
vnd was Ir geschach ze layde 
von dem ritter auf der hayde 
vnd sagte im vil rechte wie 
es Ir desselben tages ergie 
Sy sprach geselle ich wil dir klagen 
sunst vnd so ward mein magt geschlagen 
Vnd Eregk Vilderoilach 
vmb denselben Gayselschlag 
schiede Er von laid 
von mir auf der hayd 
Er sprach gelaubte frawe mein 
ich wil euch ymmer frombde sein 
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frombde fein : ze Baitanie in dem 
lannde - ich gereche dann mein 
Íchande : vnd ob ich mich errecher 
mag : fo kumb ich vber den itten 
tag: Herre der ift mo2gen - geding- 
en vnd fozgen : han ich vmb den 
jüngeling : wie nu freen feine 
ding: jch mochte jy nie erwendi, : 
got welle jj vnno fender : 

Gefelle nu pit ich dich - durcfj 

feir lieb vnd auch durch 

mich: daz du deineo rech- 

tee nicht nemeft - Ee daz du dann 
vernemeft : wie im feig ding er- 
ganger fey - mir ware lieb er wár 
auch darbey : nu peyte ning vng 
moaget) fru - gelinget im er kumbt 
dart5ü : dife pete waren getag - 

auf dem haufe ze karadigan : da 
het Walwar vnd der freündt fin - 
der Drugkfäffe Cain: fich ze handj 
gefangen vnd waren gegangen: 
neulich von der frawen - für dag 
Caftel fchawer : baide fy da faher - 
difen Ritter zügaher) : Verre aue 
dem walde - nu tetten fys balde : 
der küniginne chünt - aufltund 

fy ze ftund : jr frawer fy zu Ir nam - 
ar) ein venfter fy kam : das fy war 
néme : wer da geriten käme : da 
ftun? fy vnd die Ritterfchafft - bey 
einander zweyfelhafft : wer der 
Ritter möchte fein - da {prach die 
kunigein : Eo ift bey namen der 
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ich wil euch ymmer frombde sein 
ze Britanie in dem lannde 
ich gereche dann mein schande 
vnd ob ich mich errechen mag 
so kumb ich vber den dritten tag 
Herre der ist morgen 
gedingen vnd sorgen 
han ich vmb den jüngeling 
wie nu steen seine ding 
jch mochte jn nie erwenden 
got welle jn vnns senden 
Geselle nu pit ich dich 
durch sein lieb vnd auch durch mich 
daz du deines rechtes nicht nemest 
Ee daz du dann vernemest 
wie im sein ding ergangen sey 
mir ware lieb er wär auch darbey 
nu peyte nun intz morgen fruo 
gelinget im er kumbt dartzuo 
dise pete waren getan 
auf dem hause ze karadigan 
da het Walwan vnd der freundt sin 
der Drugksässe Cain 
sich ze handen gefangen 
vnd waren gegangen 
neulich von den frawen 
für das Castel schawen 
baide sy da sahen 
disen Ritter zuogahen 
verre aus dem walde 
nu tetten sys balde 
der küniginne chunt 
aufstuond sy ze stund 
jr frawen sy zu Ir nam 
an ein venster sy kam 
daz sy war neme 
wer da geriten käme 
da stuond sy vnd die Ritterschafft 
bey einander zweyfelhafft 
wer der Ritter möchte sein 
da sprach die kunigein 


Es ist bey namen der man 
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mar) Ale ich verre kyefen kan: 
vnd ale mir mein gemüete fait * 
dem Eregk da nachrait : nu fecht 
Ir find drev - daz getzwerg vnd fein 
Amie : reyttend mit jm doat heer - 
ea ift nyemand wang Er : Ia vert 

er fam er reyte - aue einem ftreite : 
es mag eüch darbey fein erkant - 
jm ift der Schilt vng ag die hant : 
vil nach verhawen gar * fein har- 
nafch aller plütfar : Jch wil euch 
zwar fagen Er hat Eregken erfch- 
lager) : vnd ift durch rümb heerko- 
men vmb dao er den fig hat gew- 
unner : vnd hat den ritter gefant : 
Sigelofer) in dig land: durch vnn- 


fere hofee ere - deſſelben gedinge ich 


fere : nu fpracher fy alle der kuni- 
gir der aintwedere mochte wol 
fig : die rede ware getag - Ydere 
auf karadigar : gegenwürtig 

Vber den hof rait - zu ainem ftain 
der was prait : ein wenig auf an 


eir) ftat - vor) der rede gefat : der wao 


gemachet auf dem haufe dag der 
kunig Artaufe : da erpeyfte vnd 
auch auflafo - der ritter gedacht 
wo er bao : erpeyſſen möcht dann 
auch da bey dem ftaine erpeyft Er 
ES 

Ale man im die rooo emphie * 

mit dem getzwerg er do gie: 

vnd mit feiner freündir : 


mit züchten für die künigin : die 
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Es ist bey namen der man 

Als ich verre kyesen kan 

vnd als mir mein gemüete sait 

dem Eregk da nachrait 

nu secht Ir sind drey 

daz getzwerg vnd sein Amie 

reyttend mit jm dort heer 

es ist nyemand wann Er 

Ia vert er sam er reyte 

aus einem streite 

es mag euch darbey sein erkant 

jm ist der Schilt vntz an die hant 

vil nach verhawen gar 

sein harnasch aller pluotfar 

Jch wil euch zwar sagen 

Er hat Eregken erschlagen 

vnd ist durch ruomb heerkomen 

vmb das er den sig hat gewunnen 

vnd hat den ritter gesant 

Sigelosen in ditz land 

durch vnnsers hofes ere 

desselben gedinge ich sere 

nu sprachen sy alle der kunigin 

der aintweders mochte wol sin 

die rede ware getan 

Yders auf karadigan 

gegenwürtig Vber den hof rait 

zu ainem stain der was prait 

ein wenig auf an ein stat 

von der rede gesat 

der was gemachet auf dem hause 

daz der kunig Artause 

da erpeyste vnd auch aufsass 

der ritter gedacht wo er bas 

erpeyssen mócht dann auch da 

bey dem staine erpeyst Er sa 
Als man im die ross emphie 

mit dem getzwerg er do gie 

vnd mit seiner freundin 

mit züchten für die künigin 
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35 pot im herzlichen grüs : nu viel er 
36 Ir an den füoo : Er {prach fraw rei- 
37 che nu emphahet gnediklichen : 
38 in ew? gewalt einen mar) dem got 
39  kainer eren gan: den Ich da maine 
40 dag bin ich - wider euch vergähet ich 
A mich: dee zwang mich kam not * 
4» Wang das mire mein fchalckait 

4 gepot : dee fol ich eüch ze puefle fta : 
44 wann ich daran geuolget han: 

45 thumbee hergeg rate nu rewet 

46 es mich ze fpate : Ia warne ich 

4 mich ze vnzeit - fam der hafz fo Er 
48 ir dem nege leyt : dee ift meig rew 
49  woader) prait : ee ift ettwen ale 

so man da fait : daz vnrechter hoch- 

9$ mat - dem manne leicht {chaden 

$2 tur : dee har ich mich entftandg - 
53 nach groffer meinen fchander : 

s4 vnd bine an ein ende komen : wag 
55 Er het mir nach benomer) : zu den 
$6 eren dae leben ich wil mich fchul- 
57 dig ergeben: 

58 Nu ift von mir gefchehen 

59 laid - Ich pine der euch 

60 widerrait : gefter auf der 

6:  hayde - Dae ift mir komen) ze laide : 
62 das ich die vnzucht vertrüg - daz 

6 mein getzwerg die magt fchlüg : 

64 der vnfüre vmb den Gajtlíchlag : 

65 hat mich Eregk Filderoilach : wol 
66 ze püffe gelar - ale jy mein ware 

67 fchuld pat: Er geweltigt mich 

68 mit feiner hanndt - vnd hat mich 
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die pot im herrlichen gruos 
nu viel er Ir an den fuoss 
Er sprach fraw reiche 
nu emphahet gnediklichen 
in ewr gewalt einen man 
dem got kainer eren gan 
den Ich da maine das bin ich 
wider euch vergähet ich mich 
des zwang mich kain not 
Wann daz mirs mein schalckait gepot 
des sol ich euoch ze puesse stan 
wann ich daran geuolget han 
thumbes hertzen rate 
nu rewet es mich ze spate 
Ia warne ich mich ze vnzeit 
sam der hasz so Er in dem netze leyt 
des ist mein rew worden prait 
es ist ettwen als man da sait 
daz vnrechter hochmuot 
dem manne leicht schaden tuot 
des han ich mich entstanden 
nach grossen meinen schanden 
vnd bins an ein ende komen 
wann Er het mir nach benomen 
zu den eren das leben 
ich wil mich schuldig ergeben 
Nu ist von mir geschehen laid 
Ich pins der euch widerrait 
gester auf der hayde 
Das ist mir komen ze laide 
daz ich die vnzucht vertruog 
daz mein getzwerg die magt schluog 
der vnfure vmb den Gayslschlag 
hat mich Eregk Filderoilach 
wol ze puosse gesat 
als jn mein ware schuld pat 
Er geweltigt mich mit seiner hanndt 
vnd hat mich Fraw her gesant 
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Fraw her gefant : das ich derfelber 
fchulde - gewinne ew? hulde : vnd 
gar in ew2em tee : dannoch fag ich 
euch me : Ir dürffet vmb jy nicht 
fongen : Er kumbt euch felbo mogn : 
vnd bringet mit jm ein maget - 

daz euch nyemand faget : daz er 
dhain fchónere hab gefehen : er müeo 
der warhait yeher : 

Jon difen mären wurden do . 

vil hertzlichen fro: Artüo 

vnd die künigir - vnd lobtg 

fein vnnfer trechtin : daz im alfo 
iungen * fo fchon was gelünger : vnd 
das im fein erfte Ritterfchaft - mit 
lobelicher hailee crafft : Yedoch alfo 
gar ergie - Wann er begünd ee vor 
nye : oder ee wäre - gar ein neydere : 
fo trüg im da nyemand hafo - es 
ward nyemand gemynnet bao : 

von einem yngefinde - wann er 

het ee vog kinde : vmb fy gedienet 
fo - daz fy dee alle waren fro : Zu dem 
Ritter {prach die künigin : ew palle 
die fol ringer fir : dang Ir doch gear- 
net hat : Ich wil daz Ir hie beftat : 
vnd vnnfer yngefinde feyt - dao 

müft auch wefen og ftreyt : 

Ale die rede gefchach der kü- 

nig zu den Ritterr) fprach : 

nu fuller wir jy ze lone - 

emphaher vil fchone : Wir fül- 

leg mit rechte einen mag : der eo fo 
wol gedienen kan : aller eren gun- 
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vnd hat mich Fraw her gesant 
daz ich derselben schulde 
gewynne ewr hulde 
vnd gar in ewrem stee 
dannoch sag ich euch me 
Ir dürffet vmb jn nicht sorgen 
Er kumbt euch selbs morgen 
vnd bringet mit jm ein maget 
daz euch nyemand saget 
daz er dhain schönere hab gesehen 
er mües der warhait yehen 
Uon disen mären wurden do 
vil hertzlichen fro 
Artus vnd die künigin 
vnd lobten sein vnnser trechtin 
daz im also iungen 
so schon was gelungen 
vnd daz im sein erste Ritterschaft 
mit lobelicher hailes crafft 
Yedoch also gar ergie 
Wann er begund es vor nye 
oder es wäre 
gar ein neydere 
so truog im da nyemand hass 
es ward nyemand gemynnet bas 
von einem yngesinde 
wann er het es von kinde 
vmb sy gedienet so 
daz sy des alle waren fro 
Zu dem Ritter sprach die künigin 
ewr puosse die sol ringer sin 
dann Ir doch gearnet hat 
Ich wil daz Ir hie bestat 
vnd vnnser yngesinde seyt 
das muost auch wesen on streyt 
Als die rede geschach 
der künig zu den Rittern sprach 
nu sullen wir jn ze lone 
emphahen vil schone 
Wir süllen mit rechte einen man 
der es so wol gedienen kan 
aller eren gunnen 
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EREG 


ner) er hat ee wol begunneg : dag 


Er ze loben fol gefchehen des begunder 


Sy da alle ieher : 

Da ee alfo was komen ale 

jr dauo2 habt vernomen: 

daz Eregken fo wol gelang - 

das Er ydere bezwang : auf dem 
haule ze Tulmain der ye ein war- 
er degen (chain : Vnd da die fraw 
Enite - behertet ward mit ftreite : 
feines gelückeo waren do * vil hertzen⸗ 
lich fro: Arme vnd reiche vnd iahij 
all geleiche : da ware kaig zweyfel 
an * er ware der teürifte mar) : 

der ye kam in dae land da wae nie- 
mand zehanndt : dem fein fig wäre 
layd - Sy preyſgten fein manhait : 

Ir fpil begunder Sy merer - do zu 
feinen eren : groo buhurt hüb fich 
da - vnd tanntzten anderfwa : In 
entwaffend der Hertzog ymaig - 

Jan Ir fchoo legt jy : dae kind fraw 
Enite ze rue nach dem ftreyte : Ir 
gepárd wae vil pleüchlich - einer 
magde gleich : Sy geredet inj nit 

vil mitte - wanr) dae ift jr aller 

fite : das fy zu dem erften fchamig 
finòt - vnd pleyg fam die king : dar- 
nach ergreyffen fy den lift - daz fy 
wol wiffen was jy güt ift : vnd das 
jy lieb wäre - daz fy nu düncket fchwe- 
re: vnd das fy nämen wo fy fein 
recht bekämen: einen fdeffeg kufo 
für einer) fchlag - vnd zwo guette 
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aller eren gunnen 
er hat es wol begunnen 
daz Er ze loben sol geschehen 
des begunden Sy da alle iehen 
Da es also was komen 
als jr dauor habt vernomen 
daz Eregken so wol gelang 
daz Er yders betzwang 
auf dem hause ze Tulmain 
der ye ein warer degen schain 
Vnd da die fraw Enite 
behertet ward mit streite 
seines gelückes waren do 
vil hertzenlich fro 
Arme vnd reiche 
vnd iahen all geleiche 
da ware kain zweyfel an 
er ware der teuriste man 
der ye kam in das land 
da was niemand zehanndt 
dem sein sig wäre layd 
Sy preyszten sein manhait 
Ir spil begunden Sy meren 
do zu seinen eren 
gros buhurt huob sich da 
vnd tanntzten anderswa 
In entwaffend der Hertzog ymain 
Jan Ir schos legt jn 
das kind fraw Enite 
ze rue nach dem streyte 
Ir gepärd was vil pleuchlich 
einer magde gleich 
Sy geredet im nit vil mitte 
wann das ist jr aller site 
daz sy zu dem ersten schamig sindt 
vnd pleyg sam die kind 
darnach ergreyffen sy den list 
daz sy wol wissen was jn guot ist 
vnd daz jn lieb wäre 
daz sy nu duncket schwere 
vnd daz sy nämen 
wo sy sein recht bekämen 
einen süessen kuss für einen schlag 


vnd zwo guette nacht für einen vblen tag 
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nacht für einen “blen tag: 

Da bat jy der Hert5og Im- 

air daz Er die nacht ge- 

rüchte fin : mit jm durch 

alle myng : mit feiner frundig : 
vnd pat ee auch den Geſchwyen - 
dee begunde jn Ereck verliher : 
funft anntwurt er im do - Here 
wie tet ich dang fo : folt ich mein- 
en wirt lag der mir vil gütee hat 
getag : Er emphieng mich gefter - 
Er vnd Schwefter : in groffer 
vnkunde wol - vnd fo daz ich ee 
diener fol : Ich wayo wol bae 
möcht Er er gab mir fein toch- 
ter: durch dae fo lat ee on 2020 - 
Er wirt von mir fo nicht verboay : 
folt ich nu von inj wencker - So 
mocht er wol gedencker : Er ent- 
gulte feiner armüt - des Er waio 
got niene tüt : Jch fol mit inj vil 
gerne fein - mein ftäter wille wirt 
im fchein : vnd füllen wir leben 
halbes Iar jch mach jy reicher 
das ift war : mir geprefte dann 
dee gütee - mir zerrynnet nicht 
dee mütec : ich bing jy auf die 
fart daz Er nye wart: 

Da fprach der hertzog 

Ymair * feydt jr mir 

nicht wellet fig : fo füllij 

wir bey euch befteeg · mit euch ze 
herberger geen : dee gnadet im vil 


verre : Eregk der herre : Ond fein Swe- 
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vnd zwo guette nacht für einen vblen tag 

Da bat jn der Hertzog Imain 
daz Er die nacht geruochte sin 
mit jm durch alle mynn 
mit seiner fründin 
vnd pat es auch den Geschwyen 
des begunde jn Ereck verlihen 
sunst anntwurt er im do 
Herre wie tet ich dann so 
solt ich meinen wirt lan 
der mir vil guotes hat getan 
Er emphieng mich gester 
Er vnd Schwester 
in grosser vnkunde wol 
vnd so daz ich es dienen sol 
Ich ways wol bas möcht Er 
er gab mir sein tochter 
durch das so lat es on zorn 
Er wirt von mir so nicht verborn 
solt ich nu von im wencken 
So mocht er wol gedencken 
Er entgulte seiner armuot 
des Er wais got niene tuot 
Jch sol mit im vil gerne sein 
mein stäter wille wirt im schein 
vnd süllen wir leben halbes Iar 
jch mach jn reicher das ist war 
mir gepreste dann des guotes 
mir zerrynnet nicht des muotes 
ich bring jn auf die fart 
daz Er nye wart 

Da sprach der hertzog Ymain 
seydt jr mir nicht wellet sin 
so süllen wir bey euch besteen 
mit euch ze herbergen geen 
des gnadet im vil verre 
Eregk der herre 
vnd sein Sweher tet also 
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35 her tet alfo - aufftuenden fy do: bey 
36  hanndej fy fich vienger zu herberg- 
37 eg fy gienger : vnd fuerter die fraw 
38 Eniten da engwifchen ar Ir fiten : 
39 da het Sy wünner genüg - Wann 

40 Sy auf jr hanndt trag : den gewün- 

4 neg ſparbare das was wol freüdba- 


4» re: Ee het die maer: feligklich beiagt : 


4 vor) lobe michel ere - doch freüte fy 
44 fich mere: vog fchulden jr liebenr 
45 mar den fy dee tages da gewar : 
46 Ein man den freüder nie 

47 verdaoo : dee kurtzweyle 

48 was vil gros: zu den her- 

49 bergen was grofler fchal - da müft 
so er die peften or) zal: vander Ritterr) 
1 vnd vnndery frawer - den Abent 

52 fchawen : Wang fy ladeter gar * 

53 alle die nur Komen dar: zu den 

»4 hochzeiten der Vater frawen Enit) : 
55 mocht ee nicht erzeüget han - Eo 
56  muefte ag dem Hergogen Iron : 

3 vor feinem haufe mag dar trug - 

38 ſpeyſe eben genug : 

59 Ale im erfchaig der ander 

60 tag Eregk Vilderoilach : 

61 der wolt da nicht lenger 

62 twelr : fein vnmüffe begunde Er 

6 zeln : vnd fprach er müefte reiten - 
64 vnd füerer die frawer Eneiteg : 

65 da bat jn jr Öheim - der hertzoge von 
66 "Tulmeir : daz Er fy mueſte vaſſij 

67 bag Ereck dawider redte das: golt 
68 vnd Silber er im pot - Er {prach 
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vnd sein Sweher tet also 
aufstuenden sy do 
bey hannden sy sich viengen 
zu herbergen sy giengen 
vnd fuerten die fraw Eniten 
da entzwischen an Ir siten 
da het Sy wunnen genuog 
Wann Sy auf jr hanndt truog 
den gewunnen sparbare 
das was wol freudbare 
Es het die magt 
seligklich beiagt 
von lobe michel ere 
doch freute sy sich mere 
von schulden jr liebenn man 
den sy des tages da gewan 

Ein man den freuden nie verdros 
des kurtzweyle was vil gros 
zu den herbergen was grosser schal 
da muost er die pesten on zal 
vnnder Rittern vnd vnndern frawen 
den Abent schawen 
Wann sy ladeten gar 
alle die nur komen dar 
zu den hochzeiten 
der Vater frawen Eniten 
mocht es nicht erzeuget han 
Es mueste an dem Hertzogen stan 
von seinem hause man dar truog 
speyse eben genuog 

Als im erschain der ander tag 
Eregk Vilderoilach 
der wolt da nicht lenger tweln 
sein vnmuosse begunde Er zeln 
vnd sprach er müeste reiten 
vnd füeren die frawen Eneiten 
da bat jn jr Öheim 
der hertzoge von Tulmein 
daz Er sy mueste vassen bas 
Ereck dawider redte das 
golt vnd Silber er im pot 


Er sprach des wäre im vnnot 
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dee wäre im vnnot : baide rols 

vnd gewant : dartü beflofs Ereck 
die handt : Wann daz Er ein phärd 
nam dag Ir zereiten gesam : Von 

Ir niftelg einer magt - die was fo 
man fagt : mit dem Hertzogen da - 
vnd fein nifftel na : Gil guettlich 

Sy jno bat alfo lanng vnt auf die 
ftat : daz er ee von Ir emphie : vnd 
wiflet wol daz voi der nie: in der 
welt kain man * fchöner phárd ye 
gewan: 

Ee wag ze michel noch ze 

kranck - fein varb recht 
Harmlblanck : feig mar 

recht Geff vnd prait mit gang = 

em gepaine zu gros noch ze claine : 
fein haubt trug ee ze recht hoch - 

Ee wae fenffte vnd fro : mit langij 
levren : man mocht ee vil gereitg : 
Rugke vnd fuefe gut genüg - Hey 
wie recht fanfft ee trüg : ee gieng 

vil dzate vber velt - fchon fam ein 
(chef enzelt : dartzu vnd ee fanffte 
gie - fo geftrauchet ee doch nie: der 
Satel was alflam - daz ee dem phar 
wol gezam : dae gefchmeide fam ee 
folte - von rotem golte : was folt daz 
lannge máre : wie dae gewoacht 
wäre ` dee mue jch euch vil verda- 
ger * wang fol ich ee euch alles fagg : 
fo wurde der red ze vil - den lob ich euch 
ennder wil: mit vil kurgen wonten : 
die darm gürtl waren vor) pozten : 
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Er sprach des wäre im vnnot 
baide ross vnd gewant 
dartzuo besloss Ereck die handt 
Wann daz Er ein phärd nam 
daz Ir zereiten gezam 

Von Ir nifteln einer magt 

die was so man sagt 

mit dem Hertzogen da 

vnd sein nifftel na 

vil guettlich Sy jns bat 

also lanng vntz auf die stat 
daz er es von Ir emphie 

vnd wisset wol daz vor der nie 
in der welt kain man 


schöner phärd ye gewan 


Es was ze michel noch ze kranck 


sein varb recht Harmlblanck 
sein man recht 

tieff vnd prait 

mit gantzem gepaine 

zu gros noch ze claine 

sein haubt truog es ze recht hoch 
Es was senffte vnd fro 

mit langen seyten 

man mocht es vil gereiten 
Rugke vnd fuess guot genuog 
Hey wie recht sanfft es truog 
es gieng vil drate vber velt 
schon sam ein schef enzelt 
dartzuo vnd es sanffte gie 

so gestrauchet es doch nie 

der Satel was alssam 

daz es dem phard wol gezam 
das geschmeide sam es solte 
von rotem golte 

was solt daz lannge märe 

wie das geworcht wäre 

des muos jch euch vil verdagen 
wann sol ich es euch alles sagen 
so wurde der red ze vil 

den lob ich euch ennden wil 
mit vil kurtzen worten 


die darm gürtl waren von porten 
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Ale ee eingezogen ward - die 

rayfe ward nicht mer ge 

(part : die Fraw Enite va- 

laub nam ale einem kinde wol 
getzam : vil hayſſe waynende * ze 
retten in ellende : von Ir lieben mů- 


ter · die {prach reicher got vil güten : 


du gerüch meines kindes phlegen - 
mit trewer lenger ward der fegh : 
Nu errachte dae fchaiden : mani- 
gen traher jn baideg : vnd dargü 
jr Vater - vnnferg herren pat er: 
daz Er jr müfte walten - Eregk 
faget dem alten : wang jm fein 
pote kame was Er von dem verné- 
me : das Er darnach tétte - wang 
Er den willen hätte: Zetug feiner 
armut puo * da naigt Er jm ag 


den Füfo : vnd was dee gedingen fro - 


Vrlaub namen fy do: von allem 
dem gefynnde da - vnd fchieder fich 
fa : vnd riter) von dann Ereck 
wolt nyemand : mit jm vor) ftat 
reiten lag : mit hayle pat Er fy 
da beftan : 

Alto fy da baide - komen 

auf die hayde : Ereck 

begunde fchawen - fein 
junckfrawen : auch fahe Sy vil 
dicke ag - Pleuchlich jrn man: 
da wechfelter Sy vil dicke - die 
freuntlichen plicke : jr herte 
ward der mynne vol - Sy gefielij 


baide einannder wol : vnd ye bac 
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Als es eingezogen ward 
die rayse ward nicht mer gespart 
die Fraw Enite vrlaub nam 
als einem kinde wol getzam 
vil haysse waynende 
ze reyten in ellende 
von Ir lieben muoter 
die sprach reicher got vil guoter 
du geruoch meines kindes phlegen 
mit trewen lenger ward der segen 
Nu errachte das schaiden 
manigen trahen jn baiden 
vnd dartzuo jr Vater 
vnnsern herren pat er 
daz Er jr muoste walten 
Eregk saget dem alten 
wann jm sein pote kame 
was Er von dem verneme 
daz Er darnach tette 
wann Er den willen hitte 
Zetuon seiner armuot puos 
da naigt Er jm an den Fuoss 
vnd was des gedingen fro 
Vrlaub namen sy do 
von allem dem gesynnde da 
vnd schieden sich sa 
vnd riten von dann 
Ereck wolt nyemand 
mit jm von stat reiten lan 
mit hayle pat Er sy da bestan 
Also sy da baide 
komen auf die hayde 
Ereck begunde schawen 
sein junckfrawen 
auch sahe Sy vil dicke an 
Pleuchlich jrn man 
da wechselten Sy vil dicke 
die freuntlichen plicke 
jr hertze ward der mynne vol 
Sy gefielen baide einannder wol 
vnd ye bas vnd bas 
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vnd bao - da vant neyd noch hafo : 
ze bleiben dhain vafo - trew vnd ftá- 
fy befafe : Nu ryten fy vil dzate - 
Wang Er gelobt hatte : ze komen an 
dem ſelben tage nach der künigin 
fage : fo wiſſten die güten knechte - 
alle vil rechte : die zeit wanr Er fol 
kumen auch hetten fy ee vernu- 
mer) : von dem Ritter der da kam - 
ag dem Er der fig nam : 

Die rofe waren jy berait * 

da genofle Er feiner früm- 

kait : mit dem kunig Ar- 

tufe - ryten von dem hule : Gaweir 
vnd Perfeuane - vnd eir herre 
genant Alfuo : der künig Yelfz 

von Galoes vnd Tonfuilroiareo : 
Lucane der Schencke fchain in der 
fchar - darzü die Maffenie gar: 

das fy emphiengen alle mit ritter- 
lichem fchalle : gefelliklicher vnd 
wol * ale mag lieben Frundt fol : 
der verloanner funden ift - gegen Im 
wae zu derfelben frift : vber den 

hof geganngen daz Er wurde em- 
phanngen : mein Fraw die künigin - 
Sy hiefo jy wilkomeg fin : feiner 
abenteure wao fy fro - die frawen 
Eniten nam fy do : Sy fprach Fraw 
magt wol getan diſer Claider fült 
jr wanndel han : Nu füerte fy die 
reiche · in jr heymeleiche : da wao 
Ir ein pad berait - vnd ward nach 

jr arbait : gepadet vaft fchon - die 
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vnd ye bas vnd bas 
da vant neyd noch hass 
ze bleiben dhain vass 
trew vnd stä sy besass 
Nu ryten sy vil drate 
Wann Er gelobt hatte 
ze komen an dem selben tage 
nach der künigin sage 
so wissten die guoten knechte 
alle vil rechte 
die zeit wann Er sol kumen 
auch hetten sy es vernumen 
von dem Ritter der da kam 
an dem Er den sig nam 

Die ross waren jn berait 
da genosse Er seiner frümkait 
mit dem kunig Artuse 
ryten von dem huse 
Gawein vnd Perseuans 
vnd ein herre genant Alsus 
der künig Yelsz von Galoes 


vnd Torsuilroiares 


Lucans der Schencke schain in der schar 


dartzuo die Massenie gar 

daz sy emphiengen alle 

mit ritterlichem schalle 
geselliklichen vnd wol 

als man lieben Frundt sol 

der verlornner funden ist 
gegen Im was zu derselben frist 
Vber den hof geganngen 

daz Er wurde emphanngen 
mein Fraw die künigin 

Sy hiess jn wilkomen sin 

seiner abenteure was sy fro 

die frawen Eniten nam sy do 
Sy sprach Fraw magt wol getan 
diser Claider sült jr wanndel han 
Nu füerte sy die reiche 

in jr heymeleiche 

da was Ir ein pad berait 

vnd ward nach jr arbait 
gepadet vast schon 

die Fraw mit der kron 
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Fraw mit der kron : Irn lieber gaft 
Sy klaidet - wang da wao beraitet : 
vil reiches gewannt - Sy nået felbo 
mit jr hanndt : in ein hemede dao 
magedin das was weyfo feydin : 
dae hemede Sy bedackte : daz man 
es loben machte : mit einem rock 
wol gefchniten : nach karlifchen 
fiten : weder ze eng noch ze weyt - 
der wae eir) grüener fameit : mit 
(panne paaiter lifte - das fy fich 
inp2yfzte : mit gefpünnem golde - 
baidenthalbe fo mar folde : Von 


yetweder hennde - ag der ſeyten ende: 


auch ward der Frawen Eniten : 
gegürt vmb jr fyter) : ein ryeme von 
Yberne : den tragen die frawer ger- 
ne : für jr pruft ward gelait - ein 
hefftel wol hanndes prait : dae 

was eir) gelffer Rubin - doch vber- 
want jm feiner fchin : die magt 

vil beygarbe - mit jr liechter varbe : 
der rockh was beuanngen mit 
Mann behannger : der im ze 
maffe mochte fein - dao gefille hir- 
melein : dae dach ein reicher fige- 
lat - dife künigkliche wat: was 
gezobelt auf die hanndt - ein porte 
jr har zufamen pant ` der wae 

ze maffe prait - kreütgweyfe vber 
dae haubt gelayt : fo güt wae dee 
fchäppeli fcheig : ee mocht von poz- 
teg nit pefler lein : 

Ir klayd wao reich fy felber gat - 
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1565 


1570 


1575 


die Fraw mit der kron 

Irn lieben gast Sy klaidet 

wann da was beraitet 

vil reiches gewannt 

Sy näet selbs mit jr hanndt 

in ein hemede das magedin 
das was weyss seydin 

das hemede Sy bedackte 

daz man es loben machte 

mit einem rock wol geschniten 
nach karlischen siten 

weder ze eng noch ze weyt 

der was ein grüener sameit 

mit spanne praiter liste 

daz sy sich inpryszte 

mit gespunnem golde 
baidenthalbe so man solde 
Von yetweder hennde 

an der seyten ende 

auch ward der Frawen Eniten 
gegürt vmb jr syten 

ein ryeme von Yberne 

den tragen die frawen gerne 
für jr prust ward gelait 

ein hefftel wol hanndes prait 
das was ein gelffer Rubin 

doch vberwant jm seinen schin 
die magt vil beygarbe 

mit jr liechten varbe 

der rockh was beuanngen 

mit Manntl behanngen 

der im ze masse mochte sein 
das gefille härmelein 

das dach ein reicher sigelat 
dise künigkliche wat 

was gezobelt auf die hanndt 
ein porte jr har zusamen pant 
der was ze masse prait 
kreutzweyse vber das haubt gelayt 
so guot was des schäppeli schein 
es mocht von porten nit pesser sein 


Ir klayd was reich sy selber guot 


132 


AMBRASER HELDENBUCH 


NO oo N OM + m N m 


" pés : fo was 5 S I 
was Svc rave Eneite: dꝛe aller 


€ dre e ſo May fant: 
kie Weg ie À Se 
esito: rer 
Bodt vnd ae ed 
vande $ en vise Buren 
cate * ve 
ife toe iD mma m 
dee Jud de mere 
feo oder fe M: Es éetevvvee oxxe fe 
ay lobe Seu weft ey déem: — 
Sv ade van er Qo vanm Ee veg 
lage we; am be Hart begie: > v 
tugen fe miamawale- DAZ va 
fo viec halt: da ewem dem feiner 


fol. XXXIIIVa Il. 1-34 


^ d dre fr o 
won geo Jex fé Pat 6 . ox 
way fy ww beraubt; fs Go 
wre Gent Swe m 
F 7 
gh / verder jy Mx gejaage $068: Ho 
SI fe bo MV De 
ſoc v Haaege ch klardex fo May faget vn 
daz [$ y overeen Mat even vil vot * 
de lobe fl Wil eve det worte» q 
oken ds ves fo e 0 bveg ou 
wee fo wex TE Mah: M dene ` Ee 
Tower cher vw e vn” KA 
Wk · ci Bat [ed ſo M Ga 
weep erea ee er De 
eher] Jew · dag ves recht Nee e 
wi js welche lob vel v vibe ov 
es eg eoo de ex vie: aa reg gt 
voer M ont & pr 
letben: orrae lobt gat Y vecgte - 
B Str o sd E 
verdig 455 Ax 
Genen ew 


EREG 


133 


Nu bedacht die fraw armüt : 
2 vor grofler ſcham dae haubt - 
3 wang fy was beraubt: Jr ftat 
4 vilfréuenlichij - Sy müft dag 
entwichen: von Iren) haufe Sy 
6 floch - reicheit fy mir gefazze zoch : 
7 alfo fchor fchain die maget - ig 
8 fchwacher klaidern fo mar) faget : 
9 das fy ig fo reicher wat : nu vil wol 
10 ze lobe ftat : Vil gerne ich wolte - 
loben ale ich folte : nu bin ich 
2 nicht fo weyfer man: mir gepre= 
3 fte daran: folher Dn ift mir vn 
14 kunt auch hat fich fo manig 
5  weyfer mund: in weybeo lobe 
16 gefliſſen daz ich nicht mochte 
UV  wifler : welher lob ich Ir munde - 
18 eg fey von difer ftunde : bao gefproch- 
19 er wejben : Sy müfo von mir be- 
20  leiber : vngelobt nach jr rechte - 
21 Wann dae gepriftet mir tümbr, 
22 knechte : doch befchaid icho fo ich 
23  pefte kar : vnd ale ich ee vernom- 
24 er han: fo wag auſſer ftreite - es 
25 wag die fraw Eneite : die aller 
26  Íchónefte magt - die ye fo mag fagt : 
27 in dee kunigee hof kam * die küni- 
28  ginne fy nam: freuntlicher bey 
29 jr handt - vnd gienge da fy den kü- 
30 nig vandt : figen nach feinem 
31 rechte - mit manigem güten 
32 knechte : daz zu der tauelrunde - 
33 die zu derfelben ftunde : da geſaſ- 
34 fer oder feydt - der het einer ane ftreit : 


1580 


1585 


1590 


1595 


1600 


1605 


1610 


1615 


Nu bedacht die fraw armuot 

von grosser scham das haubt 
wann sy was beraubt 

Jr stat vil freuenlichen 

Sy muost dan entwichen 

von Irem hause Sy floch 

reicheit sy mir gesazze zoch 

also schon schain die maget 

in schwachen klaidern so man saget 
daz sy in so reicher wat 

nu vil wol ze lobe stat 

Vil gerne ich wolte 

loben als ich solte 

nu bin ich nicht so weyser man 
mir gepreste daran 

solher syn ist mir vnkunt 

auch hat sich so manig weyser mund 
in weybes lobe geflissen 

daz ich nicht mochte wissen 
welhen lob ich Ir munde 

es sey von diser stunde 

bas gesprochen weyben 

Sy muoss von mir be leiben 
vngelobt nach jr rechte 

Wann das gepristet mir tumben knechte 
doch beschaid ichs so ich peste kan 
vnd als ich es vernomen han 

so was ausser streite 

es was die fraw Eneite 

die aller schöneste magt 

die ye so man sagt 

in des kuniges hof kam 

die küniginne sy nam 
freuntlichen bey jr handt 

vnd gienge da sy den künig vandt 
sitzen nach seinem rechte 

mit manigem guoten knechte 
daz zu der tauelrunde 

die zu derselben stunde 

da gesassen oder seydt 

der het einer ane streit 
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an lobe den peften gewin : des iahij 
Sy alle vnnder jy : wang Er nach 
fage nye : kain bofhait begie : vnd 
tugent fo manigualt - daz mar) 

jy noch zalt : zu einen) dem teüri- 
ften mar) * der ftat da gewag : dee 
het er zu dem fedes gut recht Ga- 
wine der güt knecht : da bey Ereck 
Vilderoilach vnd Lanzelot von 
Arlach : vnd Go2namano von 
Grohaifo - Ond Libelo Coayfo : vnd 
Layo hardio vnd Meliano vog 
Lyfo : (nd Maldwig Lifageo : 

vnd der wilde Todines : vnd der 
gute Gandeluo bey dem fafo Efuo : 
darnach der Ritter Baier) : Vnd 
Ywaig Filarcio Vaien vnd zu 

allen eren fchnell - Ywan vog Lo 
nel: auch fafo jr da mer - Ywan 
von Lafulter : vnd Onam von Ga- 
hor - vnd Gafofin von Strangot : 
auch fafo da zehandt - der mit dem 
guldin poge genant : Taiſtram 

vnd Garel - Bliobleherim vnd 
Titurel : Garedeao von Baebao - 
Gueo vog ftraufo vnd baulao : 
Gaueroo von Rabedick - vnd dee 
künigee Son von Ganedick : Lio 
von quinte carduo - Ifder von 
Mundolerouo : Ther Gaherieo - 
Maünic vnd der kale Galeo : 
Glangodoano vnd Gareleo * 

vnd Eftoo Filaree - Galagaun- 


daio vnd Galoeo vnd Fildor giloleo : 


1620 


1625 


1630 


1635 


1640 


1645 


1650 


1655 


1660 


an lobe den pesten gewin 
des iahen Sy alle vnnder jn 
wann Er nach sage nye 

kain boshait begie 

vnd tugent so manigualt 

daz man jn noch zalt 

zu einem dem teuristen man 
der stat da gewan 

des het er zu dem sedes guot recht 
Gawine der guot knecht 

da bey Ereck Vilderoilach 
vnd Lanzelot von Arlach 
vnd Gornamans von Grohaiss 
vnd Libels Coayss 

vnd Lays hardis 

vnd Melians von Lyss 

vnd Maldwitz Lisages 

vnd der wilde Todines 

vnd der guote Gandelus 

bey dem sass Esus 

darnach der Ritter Brien 
Vnd Ywain Filarcis Vrien 
vnd zu allen eren schnell 
Ywan von Lonel 

auch sass jr da mer 

Ywan von Lafulter 

vnd Onam von Galiot 

vnd Gasosin von Strangot 
auch sass da zehandt 

der mit dem guldin poge genant 
Tristram vnd Garel 
Bliobleherim vnd Titurel 
Garedeas von Brebas 

Gues von strauss vnd baulas 
Gaueros von Rabedick 

vnd des küniges Sun von Ganedick 
Lis von quinte cardus 

Isder von Mundolerous 

Jher Gaheries 

Maunis vnd der kale Gales 
Glangodoans vnd Gareles 
vnd Estos Filares 
Galagaundris vnd Galoes 
vnd Fildon giloles 
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Lohüt fil roy artuo - Saygrem- 

O20 vnd Prauerauo : Blerioo vnd 
Garredomechfchin los vnd Troy 
marlomechfchin : Brier lingo 
mathel vnd Equinot Filcont vog 
Haterel : Lernfrao fil Gain Ond 
Henec fuctelloio fil Gawin : Le 

vnd gahillet - von Hochturäfch Ma- 
nefet : vnd Gatuaig Batewain 

filroy Cabcaflir - Galopamür 

dae ift war - Fil Yfabog vnd fchone- 
bar: Lanfal vnd Brantriuiez - 
Malirliot von Gattelange vnd 
Barcinier : der getreüe gothardelen - 
Gangier von Neranden : vnd Stoo 


der Brüder fein - der kuene Lefpint - 


vnd Machmerit Parcefal von 

gloio * vnd Seckmur von roio : Jn- 
pripalenot vnd Eftravagaot : Peh 
pimerot vnd Lamendoagot : 
Oruogodelet - vnd Affibla delet : 
Arderoch Amander : vnd Gana- 
tulander : Lermebior vog Iarbeo * 
Filmur defemiuo aquaterbardeo : 
Nu har ich euch genent gar - 

die tugenthaffte fchar : 

jr wae nach der rechter 

zal Viertzigk vnd Hundert vberal : 
Nu füerte fy die künigin - gegen der 
menigir : der wunfch wao ar) Ir 
garwe * ale der Rofenuarbe : vnder 
weyfle Lylier guffe - vnd daz zefa- 
men fluffe : vnd daz der mundt 
begarbe - ware von Rofenuarbe : 


1665 


1670 


1675 


1680 


1685 


1690 


1695 


1700 


1705 


Lohut fil roy artus 

Saygremors vnd Praueraus 
Blerios vnd Garredomechschin 
los vnd Troy marlomechschin 
Brien lingo mathel 

vnd Equinot Filcont von Haterel 
Lernfras fil Gain 

vnd Henec suctellois fil Gawin 
Le vnd gahillet 

von Hochturäsch Maneset 
vnd Gatuain Batewain 

filroy Cabcaflir 

Galopamur das ist war 

Fil Ysabon vnd schonebar 


Lanfal vnd Brantriuier 


Malirliot von Gattelange vnd Barcinier 


der getreue gothardelen 

Gangier von Neranden 

vnd Stos der Bruoder sein 

der kuene Lespint 

vnd Machmerit Parcefal von glois 

vnd Seckmur von rois 

Jnpripalenot vnd Estravagaot 

Pehpimerot vnd Lamendragot 

Oruogodelet 

vnd Affibla delet 

Arderoch Amander 

vnd Ganatulander 

Lermebion von Iarbes 

Filmur defemius aquaterbardes 
Nu han ich euch genent gar 

die tugenthaffte schar 

jr was nach der rechten zal 

Viertzigk vnd Hundert vberal 

Nu füerte sy die künigin 

gegen der menigin 

der wunsch was an Ir garwe 

als der Rosenuarbe 

vnder weysse Lylien gusse 

vnd daz zesamen flusse 

vnd daz der mundt begarbe 

ware von Rosenuarbe 
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dem geleichte fich jr leib mar gefach 


nye ritterlicher weyb : alfo fy do 
vander fy - von erften zu dem Turn 
ingie : vnd fy figen gefach - ſcham 
tet jr vngemach : die rofenuarbe 

Ir entweych - nu rot vnd dany 
pleich : ward fy da vil dicke - vog 
dem anplicke : ze gleicher weyfe alo 


ich euch fage - ale die Sunne ig liech- 


tem tage: jen fchein vil volliklichg 
hat vnd gahee dafür gat: ein 
Wolken dünne vnd nicht prait - 

fo ift jr fcheig nicht fo berait : 

ale man jy vor fach - füft leyt kur- 
Gen vngemach : die junckfraw 
Enite : vog fchame vnlange zite : 
do fy zu dem Turn ingie Ir fchö- 
nee antlitz geuie : der wunneklich- 
en varbe me - vnd ward fchöner 
dann ee : Ey wiewol ee Ir gezam - 
da Ir varbe wanndel nam : von 
groffer ſchame dae geſchach wag 
Sy nyemer gelach : figeg verfambt 
fo manigen helt - von gangen tu- 
gender aufferwelt : do die magt 
ingie - Von Ir fchöne erfchracken 
die: zu der tauelrunde fallen - fo 
das Sy jr felber vergaffen : vnd gaf- 


ten die magt ag da wae kain man: 

Er begunde jr die fchönefte veriehg - 
die er hette gefeher : der künig gegj 
jr gie · bey der hanndt Er fy vie: die 


Frawer Eniten vnd fatst fy an 
fein ften : vnd anderhalb fein - 


1710 


1715 


1720 


1725 


1730 


1735 


1740 


1745 


dem geleichte sich jr leib 

man gesach nye ritterlicher weyb 
also sy do vnnder sy 

von ersten zu dem Turn ingie 
vnd sy sitzen gesach 

scham tet jr vngemach 

die rosenuarbe Ir entweych 

nu rot vnd dann pleich 

ward sy da vil dicke 

von dem anplicke 

ze gleicher weyse als ich euch sage 
als die Sunne in liechtem tage 
jrn schein vil volliklichen hat 
vnd gahes dafür gat 

ein Wolken dünne vnd nicht prait 
so ist jr schein nicht so berait 

als man jn vor sach 

süst leyt kurtzen vngemach 

die junckfraw Enite 

von schame vnlange zite 

do sy zu dem Turn ingie 

Ir schónes antlitz geuie 

der wunneklichen varbe me 

vnd ward schóner dann ee 

Ey wiewol es Ir gezam 

da Ir varbe wanndel nam 

von grosser schame das geschach 
wann Sy nyemer gesach 

sitzen versambt so manigen helt 
von gantzen tugenden ausserwelt 
do die magt ingie 

Von Ir schóne erschracken die 
zu der tauelrunde sassen 

so daz Sy jr selber vergassen 

vnd gaften die magt an 


da was kain man 


Er begunde jr die schóneste veriehen 


die er hette gesehen 

der künig gegen jr gie 
bey der hanndt Er sy vie 
die Frawen Eniten 

vnd satzt sy an sein syten 


vnd anderhalb sein 
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die tugenthafften künigeip : 

Nu gedaucht auch den künig 

zeit - daz Er den Ritterlichij 

ftreyt : zehannt enden 

wolte - Ir wiffet daz Er folte : fein 
recht han genomen * dac habt jr Ee 
wol vernomeg ` dieweil im fo wol 


ergie : daz Er den weyſſen hiero gefie : 


da mit gleichem máre - die fchonifte 
da wäre: daz Er die kulte ar) jry 
mind * dee het Er ing an die ſtünò: 
durch die künigin erpiten - nu ward 
nicht dawider geftriter : Sy war 

die fchönefte da - vnd vber die welt 
auch annderfwa : wang ich fag 

euch recht wie - Ir fchöne fur die 
anndern gie: ale ob einer vinftern 
nacht * die Sterne waren Vberdackt : 
daz man fy mochte wol gefehen : fo 
müfst mag von fchulden ieher : Sy 
ware wol genäme * ob jy nicht fchö- 
ner käme: 

Und fo den manner Ir zeit - 

ir der nacht herfür geyt: 

fo het mar die wolgetaner - 

ze nicht bey den manner ` Sy dauch- 
teg lobebare - ob der Mang ynne 
wäre: vnd ob Er Sy nicht enlafchte - 
mit feinem liechter glafte : füft 
veríchwachte jr varbe * die Frawen 
all bey garbe : auch für der künig 


vngepeit * zu behalten fein gewonheit : 


ale im fy fein bater liefo - fein Vater 
Vrpand2agor hiefo : daz Er den kufo 


1750 


1755 


1760 


1765 


1770 


1775 


1780 


1785 


die tugenthafften künigein 

Nu gedaucht auch den künig zeit 
daz Er den Ritterlichen streyt 
zehannt enden wolte 
Ir wisset daz Er solte 
sein recht han genomen 
das habt jr Ee wol vernomen 
dieweil im so wol ergie 
daz Er den weyssen hiers gefie 
da mit gleichem märe 
die schoniste da wäre 
daz Er die kuste an jrn mund 
des het Er Vntz an die stund 
durch die künigin erpiten 
nu ward nicht dawider gestriten 
Sy war die schóneste da 
vnd über die welt auch annderswa 
wann ich sag euch recht wie 
Ir schóne für die anndern gie 
als ob einer vinstern nacht 
die Sterne waren vberdackt 
daz man sy mochte wol gesehen 
so muoszt man von schulden iehen 
Sy ware wol genime 
ob jn nicht schöner käme 

Und so den mannen Ir zeit 
in der nacht herfür geyt 
so het man die wolgetanen 
ze nicht bey den mannen 
Sy dauchten lobebare 
ob der Mann ynne wäre 
vnd ob Er Sy nicht enlaschte 
mit seinem liechten glaste 
süst verschwachte jr varbe 
die Frawen all bey garbe 
auch fuor der künig vngepeit 
zu behalten sein gewonheit 
als im sy sein vater liess 
sein vater Vrpandragon hiess 
daz Er den kuss name da 
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name da vnd auch nyndert andero- 
wa : Wann wo ee im die güten knech- 
te - gefagen ze rechte : aufftünd der 
kunig do * feig recht nam Er fo : Vog 
feines Neuer) freundin - dae mocht 
wol og hafo fig : Wang Ereck wae 
fein kunde - nu hub fich michel wun- 
ne: auf dem haute ze karadigan : 

dae wao ze liebe getag : Jm / 6nd fein- 
er freundin : wo mochte grofler 
freude fir : denn man da het zu aller 
zeit : Sy vliffen fich widerftreyt : al- 
le die da waren zu frolicher gepa- 
reg: 

Da gedacht der tugentreiche : 

Ereck vil Ritterleiche : 

an feines Schwehero Ar- 

mut : vnd fant jm fchöno gut : bey 
feinem poter) ig fein hauſo dae 

gab im der künig Artauo : Zwen 
Summare die purde was vil ſchwä⸗ 
re: Sy trügen Silber vnd golt - wai) 
Er was der Tochter holt: daz Er fich 


ſchon klaidte - vnd Er fich wol beraite : 


ze varen in feines Vatero landt : dag 
wao Deftregalee genant ` bey fei- 
nem poter) pat er : den künig Lach 
feinen Vater: daz Er feinem Swehe2 
alten zwayer hewfer lieſſe waltg 
die Er im benannte - in feinem 
Lannde : vnd daz Sy wären fein 
aigen · mit namen begunde Er fy 
zaigen : Montreuel vnd Roadag - 
dae was alles getan: ale Er die heü- 


1790 


1795 


1800 


1805 


1810 


1815 


1820 


1825 


1830 


daz Er den kuss name da 
vnd auch nyndert anderswa 
Wann wo es im die guoten knechte 
gesagen ze rechte 
aufstuond der kunig do 
sein recht nam Er so 
Von seines Neuen freundin 
das mocht wol on hass sin 
Wann Ereck was sein kunde 
nu huob sich michel wunne 
auf dem hause ze karadigan 
das was ze liebe getan 
Jm vnd seiner freundin 
wo mochte grosser freude sin 
denn man da het zu aller zeit 
Sy vlissen sich widerstreyt 
alle die da waren 
zu frolichen geparen 

Da gedacht der tugentreiche 
Ereck vil Ritterleiche 
an seines Schwehers Armuot 
vnd sant jm schöns guot 
bey seinem poten in sein hauss 
das gab im der künig Artaus 
Zwen Summare 
die purde was vil schwäre 
Sy truogen Silber vnd golt 
wann Er was der Tochter holt 
daz Er sich schon klaidte 
vnd Er sich wol beraite 
ze varen in seines Vaters landt 
das was Destregales genant 
bey seinem poten pat er 
den künig Lach seinen Vater 
daz Er seinem Sweher alten 
zwayer hewser liesse walten 
die Er im benannte 
in seinem Lannde 
vnd daz Sy wären sein aigen 
mit namen begunde Er sy zaigen 
Montreuel vnd Roadan 
das was alles getan 


als Er die heuser Zu Jm nam 
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fer Zu Jm nam - Da ward der Edl- 
mar) : ergetzet was im ye gewar : 
vnottig ward Er gar : mar) tet jy 
alfo reiche - daz Er fich herleiche : 
mit jy piegen mochte ale feinem 
adl tochte : 

Nu greyffer wir wider 

an die fart - dauon der 

rede begunnen ward: 

da Ereck hin ze hofe kam - vnd der 
kunig feig recht genam : die fraü 
Enite raitst dag - die doot ale eir) 
Engl fafo : mit fchóne vnd auch 


mit güete : daz Eregk fein gemüete : 


vil hertzlichen nach jr rang der 
tage daucht jy ze lang : daz Er ze 
lenngerg zeiten Ir mynne folte 
peiten ` dann ing ag die nachftij 
nacht * auch trug fy inj bedacht : 
einen willen dem gleich dae were 
wagleich : vnd het ee nyemano 
gefeher daz da were geícheher : 
ein vil fruntlichee (pil - Zwar ich 
euch dae fagen wil: da wae der 
mjnne gewig * die mynne fich 
fenet Gnnder jy : vnd füegte jy 
groffer vngemach - da ainee dag 
annder anfach : da was jy baiden 
nicht bag - dann einem habiche 
der inj feir mao : vog gefchichter 
ze augen b2inget : fo jy der hunger 
zwinget : vnd ale ee im getzaiget 
wirdt - wae Er ee dafür mer em- 
pirt : dauon müo jm wirfz gefche- 


1830 


1835 


1840 


1845 


1850 


1855 


1860 


1865 


als Er die heuser Zu Jm nam 
Da ward der Edlman 
ergetzet was im ye gewar 
vnottig ward Er gar 
man tet jn also reiche 
daz Er sich herrleiche 
mit jn piegen mochte 
als seinem adl tochte 

Nu greyffen wir wider an die fart 
dauon der rede begunnen ward 
da Ereck hin ze hofe kam 
vnd der kunig sein recht genam 
die frau Enite raitzt das 
die dort als ein Engl sass 
mit schöne vnd auch mit güete 
daz Eregk sein gemüete 
vil hertzlichen nach jr rang 
der tage daucht jn ze lang 
daz Er ze lenngern zeiten 
Ir mynne solte peiten 
dann vnrz an die nachsten nacht 
auch truog sy im bedacht 
einen willen dem gleich 
das were wagleich 
vnd het es nyemand gesehen 
daz da were geschehen 
ein vil fruntliches spil 
Zwar ich euch das sagen wil 
da was der mynne gewin 
die mynne sich senet vnnder jn 
vnd füegte jn grossen vngemach 
da aines das annder ansach 
da was jn baiden nicht bas 
dann einem habiche der im sein mas 
von geschichten ze augen bringet 
so jn der hunger zwinget 
vnd als es im getzaiget wirdt 
was Er es dafür mer empirt 
dauon muos jm wirsz geschehen 
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her : dann ob ere nit het gefeher : 
alfo tet jm dae peyten wee · zu der 
maffen / vnd dannoch mee : 

Ir baider gedanck ftüno alfo - Ja 
wirde ich nymmer fro : Ich gelige 


dir noch bey - zwo nacht oder daey : 
Ee begerten jr Synne andere myn- 


ne: darnach vnd Sy gemaflet find - 
alfo da ein fonndere kino : fich 
nach feiner müter fenet - die es 
gutes hat gewenet : fo fy jm jrg 
grüo bedeütet : vnd im die hende 
peütet : vog dem da jm layd ge- 
Íchicht : mit verre begerter fy 
dee nicht : dee fy doch gewünnen 
fejt - 

Nu was aüch praüteno 

zeit wann ea ware jy 

baider lieb getan · Nú 

wolte jy dee nicht erlag : der tu- 
genthafft Artauo - Er praute in 
feinem haüfo : ze freüden feinem 
Lannde zehanndt Er auffande : 
wo Er mochte geraicher : bziefe 
vnd warzaichen : daz im die Für- 
Iren kamen vnd alle die es ver- 
namen ` von allen lannden wey 
ten zu feinen hochzeiten : die 
prautlauffte ward geſprochen - 

in der Phingftwocher : 

Nu nenne ich Each die ga- 

uen gar * (nd auch der 

Fürften fchar : die zu der 
hochzeiten kam - Da Ereck Fraw 


1870 


1875 


1880 


1885 


1890 


1895 


1900 


1905 


dauon muos jm wirsz geschehen 
dann ob ers nit het gesehen 
also tet jm das peyten wee 
zu der massen vnd dannoch mee 
Ir baider gedanck stuond also 
Ja wirde ich nymmer fro 
Ich gelige dir noch bey 
zwo nacht oder drey 
Es begerten jr Synne 
andere mynne 
darnach vnd Sy gemasset sind 
also da ein sonnders kind 
sich nach seiner muoter senet 
die es guotes hat gewenet 
so sy jm jrn gruos bedeutet 
vnd im die hende peutet 
von dem da jm layd geschicht 
mit verre begerten sy des nicht 
des sy doch gewunnen seyt 
Nu was auch prautens zeit 
wann es ware jn baiden lieb getan 
Nu wolte jn des nicht erlan 
der tugenthafft Artaus 
Er praute in seinem hauss 
ze freuden seinem Lannde 
zehanndt Er aussande 
wo Er mochte geraichen 
briefe vnd warzaichen 
daz im die Fürsten kamen 
vnd alle die es vernamen 
von allen lannden weyten 
zu seinen hochzeiten 
die prautlauffte ward gesprochen 
in der Phingstwochen 


Nu nenne ich Euch die grauen gar 


vnd auch der Fürsten schar 
die zu den hochzeiten kam 
Da Ereck Fraw Eniten nam 
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! Eniten nam: Eo waren reich- 

2 gele - der Graue Brandes von 

3  Dolecefte : der Bracht in feiner fchaa · 
4 Fünffhündert gefellen dar: der 

5  Geteug was gar lobeliche zu jm 

6  geklait alle geliche : Vno Marg- 
graue Margür - gepo2n von glu- 

8 Dun : die herren von alte Monta- 

9 nige das ift nahend bey Baitanie : 
to vnd der Graue libere von 'Taefe- 

u rain mit zehen zechgefellen fein : 
2 der Reich herre Graue Gundae- 

5 goin vnd der Herre maeloao : 

14 vog dem Glefine werde genant - 

5  fünft ftünd ee vmb fein landt : 

16 das darumb bey namen nye - 

7 Kain vngewiter ergie : auch waz 

B da groffer gemach - wang mar 

19 da nye kaig wurm gefach : da 
20 ward nye kalt noch hayío - ale man 
21 eg vog der warhait waifo : G2efmüao 
?2 fine posterne : den fahe man gerne: 
23 vnd fein Baueder Gimoero genant - 
24 der werdt nach lone hiefo feig lant : 
25 dee fälde was nicht klaine - wang 
26 Er mynnet ein feine: die hieoo 

27 Marguel auch kam dar Dauid 

28 von Luntaguel : der Hergoge Bu- 
29 elgnezino kom dar mit herlicher 


30  Íchar : der hochebeg fchifz fein gewalt · 


31 Nu find Euch die Hertzogen gezalt : 
32 vnd die Grauen “beral - 
3 Nu vernement auch der küni- 


34 ge zal Ir waren zehen fo man 


1905 


1910 


1915 


1920 


1925 


1930 


1935 


1940 


Da Ereck Fraw Eniten nam 
Es waren reichgeste 
der Graue Brandes von Doleceste 
der Bracht in seiner schar 
Fünffhundert gesellen dar 
der Getzeug was gar lobeliche 
zu jm geklait alle geliche 
Vnd Marggraue Margun 
geporn von glu fiun 
die herren von alte Montanige 
das ist nahend bey Britanie 
vnd der Graue libers von Treferain 
mit zehen zechgesellen sein 
der Reich herre Graue Gundregoas 
vnd der Herre maeloas 
von dem Glesine werde genant 
sünst stuond es vmb sein landt 
daz darumb bey namen nye 
kain vngewiter ergie 
auch waz da grosser gemach 
wann man da nye kain wurm gesach 
da ward nye kalt noch hayss 
als man es von der warhait waiss 
Gresmurs fine posterne 
den sahe man gerne 
vnd sein Brueder Gimoers genant 
der werdt nach lone hiess sein lant 
des sälde was nicht klaine 
wann Er mynnet ein feine 
die hiess Marguel 
auch kam dar Dauid von Luntaguel 
der Hertzoge Buelgnezins kom dar 
mit herlicher schar 
der hocheben schisz sein gewalt 
Nu sind Euch die Hertzogen gezalt 
vnd die Grauen vberal 

Nu vernement auch der künige zal 
Ir waren zehen so man zalt 
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zalt - Fünff jünge / Ond Fünf 
alt: all geweltiklich vnò reich · befog- 


der hetten Sy feich : geſellet Ritterlichj 


die junger zu jrer gelichen : die alti 
zu den alten die maze ward behal- 
ter) : die iungen waren fo mar) fait * 
geleich geriter fo man vnd geclait : 
die alten waren recht alfam * zu der 
maffe ale auch jy gesam : nu batie- 

fe ich iüngen wat - Samat vnd fi- 
gelat : zefamen gebarrieret mit- 

ten gezieret : mit fehem geuille vil 
recht nach jrem wille : zu eng noch 
ze weit gefchniten : gar ſchwartz 

fam ein raben die kunden nicht tra- 
ben: dife ritten vor in dao Lanòt * jr 
yeglicher fürt auf der handt : Vier 
mauſſe ein fparbere : die {char wag 
lobpare : Ir brachte yeglicher dar - 
Daeühündert gefelleg in feiner fcha? : 
an Ir wat was der vleioo - der erlte 
künig Carneio : fchoaceo fein lant 
hiefo - vnd der kunig vor der Schotij 
Angwifiefo : mit zwayer) Sünen 

fein - genant wag einer Choeip : 

vnd der annder Goafilroet - vnd 
künig behalo von Gomoaet : 

Ditz was die junge Ritterích- 

aft - Nu komen) dar mit 

her’fchafft : Fünff alte kü- 

nige reiche - die waren auch geleiche : 
bede geriten vnd auch geklait - Sy 
hetter ag fich gelait : Jrem alter 


ein gezáme wat ale man eo vo 
I) ge5 I I 


1945 


1950 


1955 


1960 
1962 


1965 


1970 


1975 


1980 


1985 


Ir waren zehen so man zalt 

Fünff junge vnd Fünf alt 

all geweltiklich vnd reich 

besonder hetten Sy seich 

gesellet Ritterlichen 

die jungen zu jren gelichen 

die alten zu den alten 

die mazze ward behalten 

die iungen waren so man sait 

geleich geriten so man vnd geclait 

die alten waren recht alsam 

zu der masse als auch jn gezam 

nu brüefe ich iungen wat 

Samat vnd sigelat 

zesamen gebarrieret 

mitten gezieret 

mit fehem geuille 

vil recht nach jrem wille 

zu eng noch ze weit geschniten 

gar schwartz sam ein raben 

die kunden nicht traben 

dise ritten vor in das Landt 

jr yeglicher fuort auf der handt 

Vier mausse ein sparbere 

die schar was lobpare 

Ir brachte yeglicher dar 

Dreuhundert gesellen in seiner schar 

an Ir wat was der vleiss 

der erste künig Carneis 

schorces sein lant hiess 

vnd der kunig von den Schoten Angwisiess 

mit zwayen Sünen sein 

genant was einer Choein 

vnd der annder Goasilroet 

vnd künig behals von Gomoret 
Ditz was die junge Ritterschaft 

Nu komen dar mit herrschafft 

Fünff alte künige reiche 

die waren auch geleiche 

bede geriten vnd auch geklait 

Sy hetten an sich gelait 

Jrem alter ein gezime wat 


als man es von Jn vernomen hat 
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In vernomer hat: der) peften pzaü- 
2 nei Scharlach fo mar vant : vber 
alles Engelant : die geuille wa- 

4 rer gra daz nyemano anderfwa : 

5 kain peffern mochte han : ze Reüſſij 
6 noch ze polan : 

7 Sy was lang vnd prait - 

8 allenthalben darauf 

9 gelait : dick plech vog golde - 

10 dae gewoachte ale ee folde : gat vnd 
u wahe * vnd alfo fpahe : daz mar 

2 eg wol preyſen müo - gezóbelt preit 
auf den füfo : der zobel was das nie 
14 kan man * dhainen peflern gewar : 
5 noch teurerg vant vber alleo Con- 
16  nelant : dee Lanndee phleget der 

17 Soldan - wang ee ift im vnndertag : 
B eg ift lang vno weit - Conne beſloſſij 
19 leit: zwifcher der lannder baiden - 
20 den kriechen vno Hayden: der pefte 
21 zobel kumet von dann den die welt 


22 ye gewag : dit was der Fürften claid - 


23 darundter herten fy gelait : reiche 
24  peltse alfam - ale ee der obern wat 

25  gegam : Ir jegliches hat - was von 
26 zobel guet: 

27 Betten waren fy vil wol - 

28 als ich euch fage fol : jr 

29  phärd planck fchnewejfo - 

30 ag jy was aller der vleioo : der reich- 
31 er alten wol gesam - Ir gerayde gut 
32  alffam - von gütem golde was fein 


3 ſchein daz dae gefchmeide folte fein : 


34 das wag von Silber durchflagen - 


1985 


1990 


1995 


2000 


2005 


2,010 


2015 


2020 


2025 


als man es von Jn vernomen hat 
den pesten praunen Scharlach so man vant 
vber alles Engelant 
die geuille waren gra 
daz nyemand anderswa 
kain pessern mochte han 
ze Reussen noch ze polan 
Sy was lang vnd prait 
allenthalben darauf gelait 
dick plech von golde 
das geworchte als es solde 
guot vnd wahe 
vnd also spahe 
daz man es wol preysen muos 
gezóbelt preit auf den fuoss 
der zobel was daz nie kain man 
dhainen pessern gewan 
noch teurern vant 
vber alles Connelant 
des Lanndes phleget der Soldan 
wann es ist im vnndertan 
es ist lang vnd weit 
Conne beslossen leit 
zwischen den lannden baiden 
den kriechen vnd Hayden 
der peste zobel kumet von dann 
den die welt ye gewan 
ditz was der Fürsten claid 
darundter hetten sy gelait 
reiche peltze alsam 
als es der obern wat getzam 
Ir yegliches huot 
was von zobel guet 
Beriten waren sy vil wol 
als ich euch sagen sol 
jr phárd planck schneweyss 
an jn was aller der vleiss 
der reichen alten wol gezam 
Ir gerayde guot alssam 
von guotem golde was sein schein 
daz das geschmeide solte sein 
das was von Silber durchslagen 
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mit golde vbertragen : Jr darm- 
gurtl von pozten prait - da dife ſchar 
rait : ze Baitanie 10 dae Lanndt - 

Ir yeglichem auf der handt : ein 
Íchoner Habich fafo - Secho maüffe 
oder bac : da was gūt kurtzweyle - 
dee wegen drey meyle : Sy fünden 
gute peyſſe da - bayde päche vnd 
la: lagen antuogl vol - wae ein 
Habich vaher fol : dee fünder fy da 
vil - mag gelach auch nye fouil fedez- 
{pil : fo manigen fchoner flüg ge- 
tag - 

Der Antuogl vnd dae hùn : 

den Rayger vnd den Fafag - 

faher Sy vor jy aufltag : 

den kranich ag dem geuilde - vno 
die ganne wilde : auch fürten Ir 
knaben · des tages vog den trappen : 
Ir fátel wol behanngen : wang da 
was gar gefangen ` was jn ward 
geftobet - vil gare beraübet : ward 
dae gevilde - wo der haß erfchrecket 
ward - dae was fein iüngfte vardt : 
Da fy nach der peyſſe riti; : 

vnd fruntlicheg ftrittij : 

fünder wag ein befchai- 

den halo - Jr yeglicher wolte daz da 
bao : fein Habich geflogen hétte - alo 
mag auch noch tétte : 

Nu rait der künig Artaüo * 

gegen jy von feinem haufo : 

mit feiner Mallenie gar - 

vnd emphieng die Her'licher fchar : 


2,030 


2035 


2040 


2045 


2.050 


2054 


2,056 


2060 


2065 


mit golde vbertragen 
Jr darmgurtl von porten prait 
da dise schar rait 
ze Britanie in das Lanndt 
Jr yeglichem auf der handt 
ein schoner Habich sass 
Sechs mausse oder bas 
da was guot kurtzweyle 
des weges drey meyle 
Sy funden gute peysse da 
bayde päche vnd la 
lagen antuogl vol 
was ein Habich vahen sol 
des funden sy da vil 
man gesach auch nye souil federspil 
so manigen schonen fluog getuon 
Den Antuogl vnd das huon 
den Rayger vnd den Fasan 
sahen Sy vor jn aufstan 
den kranich an dem geuilde 
vnd die ganns wilde 
auch fuorten Ir knaben 
des tages von den trappen 
Ir sätel wol behanngen 
wann da was gar gefangen 
was jn ward gestobet 
vil gare beraubet 
ward das gevilde 
wo der haß erschrecket ward 
das was sein jüngste vardt 
Da sy nach der peysse riten 
vnd fruntlichen stritten 
sunder was ein beschaiden hass 
Jr yeglicher wolte daz da bas 
sein Habich geflogen hette 
als man auch noch tette 
Nu rait der künig Artaus 
gegen jn von seinem hauss 
mit seiner Massenie gar 


vnd emphieng die Herrlichen schar 
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ON A RW 


mit vil g2ofler wirdikait - Jre ko- 
mene wag Er vil gemait : 

Ee wurden die güten kne- 

chre - emphanngen nach 

Ir rechte - vnd vil bag 

behalten - Nu nenne jch euch die 
alten: dae wae der kunig Leruio * 
von Rief$ biderb vnd weyfo : der 
brachte mit jm dar * ein lobeliche 
Íchar : Dreuhundert gefellen - 
der hönet alter zelen : In wae dag 
haupt gar : vnd der part fchnefar : 
nyder gewachfen alfo tief daz Er 
jy auf die gurtl fchwief : der aller 
iüngeft das ift war der het Viergig 
vnd Hundert jaa : 

Nu vernemet was jr mer 

(ey - der Gegwerg künig 

Biley : vnd fein Brüder 

Baiano genant : Auripodes hiefo 
Ir lanndt : Eo wurden einer mù- 


ter kind - die Brueder geheyflen fino : 


nye vngeleicher dang fy - Briang 
vn? Bilter vang fagent dae war 

mire - daz Bryano lennger were : 
dann yeman9o bey feinen zeiten - 

ig allen lannden wejten : ander- 
halbe {panne : fo faget man Onno 
danne : daz kam zwerg wére noch 
(ey - kurger den Biley : wao im am 
wachflen gepraft - dae het der weni- 
ge gaft : wol ag dem müte * auch 
vant mar) an dem gute : nit vil 
feiner ebenreicheg Er kom dar her’- 
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mit vil grosser wirdikait 

Jrs komens was Er vil gemait 
Es wurden die guoten knechte 

emphanngen nach Ir rechte 

vnd vil bas behalten 

Nu nenne jch euch die alten 

das was der kunig Leruis 

von Rieß biderb vnd weyss 

der brachte mit jm dar 

ein lobeliche schar 

Dreuhundert gesellen 

der höret alter zelen 

In was daz haupt gar 

vnd der part schnefar 

nyder gewachsen also tief 

daz Er jn auf die gurtl schwief 

der aller iüngest das ist war 

der het Viertzig vnd Hundert jar 
Nu vernemet was jr mer sey 

der Getzwerg künig Biley 

vnd sein Bruoder Brians genant 

Auripodes hiess Ir lanndt 

Es wurden einer muoter kind 

die Brueder geheyssen sind 

nye vngeleicher dann sy 

Brians vnd Bilter 

vnns sagent das war märe 

daz Bryans lennger were 

dann yemands bey seinen zeiten 

in allen lannden weyten 

anderhalbe spanne 

so saget man vnns danne 

daz kam zwerg were noch sey 

kurtzer den Biley 

was im am wachssen geprast 

das het der wenige gast 

wol an dem muote 

auch vant man an dem guote 

nit vil seiner ebenreichen 

Er kom dar herrleichen 
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leichen: fein gefellíchafft wao groo : 
Er pracht dar zwen fein genoo : auch 
Herren vber der Gezwerg lanndt · 
die waren alfo genant ` Grigonff 

vnò Gleodolar : die künige ich ge- 
nant han : 

Nu emphieng der künig 

Artauo ze Garadigay 

ir feinem haufo : dife 

reiche gefte - fo Er mocht pefte : Nu 
was kumen der tag : 0a Ereck 
Gilderoylach : folte nemen Frawen 
Eneiteg : wee mochten Sy lenger pei- 
teg ` wang Sy waren des baide fro - 
zefamen gab Sy do eines Bifchofeo 
handt - von Catwarie auo Engelant : 
fo hüb fich da hochzeit - daz Ir vollen 
lob geit: da erfchain kain armüt - 
da was fo manig Ritter gut: daz Ich 
eüch zu einer maffe - wil fagen bon 
Ir frazze : wang Sy achteten mere - 
auf annder ere: dann fy fraſſen 

vil - dauo ich euch kurgen wil: 

ze fagen von der wirtfchafft - da wag 
alles dee vber crafft : deg leute vnd 
roo folten leben : dee ward jy on 
maffe gegeben : Wann daz mar 

dee name * ale ee mannlich gezame : 
Da hurt tangeg hub fich 

hie : fo der ymbio ergie : 

vnd werdt Vnts ag die nacht - 

fo ward da trauren bedacht : alfo 

Íy dee verd200 - fo was ye freũde füft 
groo : Zu den Frawer Sy giengen ` 
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Er kom dar herrleichen 
sein gesellschafft was gros 
Er pracht dar zwen sein genos 
auch Herren vber der Gezwerg lanndt 
die waren also genant 
Grigorff vnd Gleodolan 
die künige ich genant han 
Nu emphieng der künig Artaus 
ze Garadigan in seinem hauss 
dise reiche geste 
so Er mocht peste 
Nu was kumen der tag 
daz Ereck vilderoylach 
solte nemen Frawen Eneiten 
wes mochten Sy lenger peiten 
wann Sy waren des baide fro 
zesamen gab Sy do 
eines Bischofes handt 
von Catwarie aus Engelant 
so huob sich da hochzeit 
daz Ir vollen lob geit 
da erschain kain armuot 
da was so manig Ritter guot 
daz Ich euch zu einer masse 
wil sagen von Ir frazze 
wann Sy achteten mere 
auf annder ere 
dann sy frassen vil 
dauon ich euch kurtzen wil 
ze sagen von der wirtschafft 
da was alles des vber crafft 
des leute vnd ros solten leben 
des ward jn on masse gegeben 
Wann daz man des name 
als es mannlich gezame 
Da hurt tantzen huob sich hie 
so der ymbis ergie 
vnd werdt intz an die nacht 
so ward da trauren bedacht 
also sy des verdros 
so was ye freude süst gros 
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die Sy fchon emphiengen : da wag 

2 die hanndlüng gut - dargù frey- 

et jn den mat : dae vil füeffe Saitj- 

4 (pil - vnd annder kurtzweil vil: 
Sagen vnd fingen end fchnelliklich- 
6 er fpringen : da was aller kunft 
kraft - von aller Ambtern maifter- 

8 {chaft : die aller peſten Spilman : 

9 die die welt ye gewag : vnd die maift- 
10 er waren genant der was da zehant : 
u dhew taufent vnd mere Eo gefchach 
2 nye grofler ere: weder vor dem noch 
B levr : dann zu derfelben hochzeit: 

14 Wae der diete darkam - der 

15 gut vmb Eere nam: der 

16 tet man aineo nicht rat - 

den gleich varendee volck hat: wo 
18 mar ainem vil geyt - vnd dem ande’n 
19 nicht dee hat Er neyd : vnd flüchet 
20 der hochzeit - dee kam da nyemand 
21 ir der ftreit : wang Sy wurden da 
?2 reiche alle geleiche : man gab da 

23 vil ftarche - von golde Dreyſſig mar- 
24 cke: die gab mag da vil manigem 

25 mar der vor nye gewag : eineo hal- 
26 ben phundee wert : Sy wurden 

27 alle fo gewert : des warlicher nym- 
28 mermer ergeet baide roo vnd wat: 
29 gab man der Schwachen diet - die vor 
30  nyemando beriet: alfo ward dag 

31 wol behüt - daz nyemand vmb gut: 
32 dem annderg nit trug : mag gabe 

3 jn allen genüg : da ward nyemant 

34 gelant : man gab jy allen zehant : 
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die Sy schon emphiengen 
da was die hanndlung guot 
dartzuo freyet jn den muot 
das vil süesse Saitenspil 
vnd annder kurtzweil vil 
Sagen vnd singen 
vnd schnelliklichen springen 
da was aller kunst kraft 
von allen Ambtern maisterschaft 
die aller pesten Spilman 
die die welt ye gewan 
vnd die maister waren genant 
der was da zehant 
drew tausent vnd mere 
Es geschach nye grosser ere 
weder vor dem noch seyt 
dann zu derselben hochzeit 
Was der diete darkam 
der guot vmb Eere nam 
der tet man aines nicht rat 
denn gleich varendes volck hat 
wo man ainem vil geyt 
vnd dem andern nicht des hat Er neyd 
vnd fluochet der hochzeit 
des kam da nyemand in den streit 
wann Sy wurden da reiche 
alle geleiche 
man gab da vil starche 
von golde Dreyssig marcke 
die gab man da vil manigem man 
der vor nye gewan 
eines halben phundes wert 
Sy wurden alle so gewert 
des warlichen nymmermer ergeet 
baide ros vnd wat 
gab man der Schwachen diet 
die vor nyemands beriet 
also ward das wol behuot 
daz nyemand vmb guot 
dem anndern nit truog 
man gabe jn allen genuog 
da ward nyemant gesant 
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emphaheno zerran jy nije - Ont dag 
die hochzeit zergie : Vn an den biertze- 
henden tag Sünft lange praüte 
Eregk Vilderoilach : 

Alfo die prautfchafft nam 

ende - nu fchied mit reicher 

hennde: vil frolichen von 

dann manig wolfprechender Spil- 
man: die fpracher alle mit gleich- 
em fchalle : wol von hochzeiten : Ereck- 
en vno Frawen Eneiter : wünfchtij 

Sy aller fälikait - die was im doch 

nu berait : lang vnd manig jar * 

Ir wunfch ward wol völliklich waz: 
wann zway gelieben wurden nie * 

vng es der tod vnndervie : der alleo 
lieb laidet - fo der leib vor liebe fchai- 
det : auch wolteg vrlaub har geno- 
men * die Fürften die dar waren ko- 
men: Nu lenget die hochzeit - der 
wirt Viertzehen nacht feydt : Ereck 

ze liebe tet Er dae - wang Er in feinem 
hertzen fafo : Ond auch durch frawen 
Eneiten zu der annderg hochseitij : 
ftün? jr freüde alfam auch Ee - Ir 
ward nicht mynnder Jr wurd mee: 
Nu fprachen dae genùge ee ware 

on fuege : ob alfo ^ güt mag : folt fchai- 
den von dann : da wurd ein turney 
genomen ſeydt Sy durch freüd wa- 
reg komen: Ze Baitanie in jr lant * 
dee antwurt Gawin zu hannòt : 

die folten auch Sy vinden da - Einen 
Turney nam Er fa : wider dife Gier 
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2215 
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emphahens zerran jn nye 

vntz daz die hochzeit zergie 

Vntz an den viertzehenden tag 

Sunst lange praute Eregk Vilderoilach 
Also die prautschafft nam ende 

nu schied mit reicher hennde 

vil frolichen von dann 

manig wolsprechender Spilman 

die sprachen alle 

mit gleichem schalle 

wol von hochzeiten 

Erecken vnd Frawen Eneiten 

wünschten Sy aller sälikait 

die was im doch nu berait 

lang vnd manig jar 

Ir wunsch ward wol völliklich war 

wann zway gelieben wurden nie 

Vntz es der tod vnndervie 

der alles lieb laidet 

so der leib von liebe schaidet 

auch wolten vrlaub han genomen 

die Fürsten die dar waren komen 

Nu lenget die hochzeit 

der wirt Viertzehen nacht seydt 

Ereck ze liebe tet Er das 

wann Er in seinem hertzen sass 

vnd auch durch frawen Eneiten 

zu der anndern hochzeiten 

stuond jr freude alsam auch Ee 

Ir ward nicht mynnder Jr wurd mee 

Nu sprachen das genuoge 

es ware on fuege 

ob also ein guot man 

solt schaiden von dann 

da wurd ein turney genomen 

seydt Sy durch freud waren komen 

Ze Britanie in jr lant 

des antwurt Gawin zu hanndt 

die solten auch Sy vinden da 

Einen Turney nam Er sa 


wider dise vier gesellen 
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gefelleg - der hô2ent zelen : Entre- 
ferich vnd Tenebzoch - Melio vnd 
Meliadoch : 

Der Türney ward gefproch- 

eg · Ober değ wochen: von 

dem nachften Montage : 

nach der abenteüre fage : fo folt dez 
Turney fein : engwifchen Tareb2on 
vnd Eturein : dae wae jy gleich wol 
gelegen - In beden zu halben wegen: 
Nu fchieden von dann : mit vrlaüb 
dife Gier Mann: das fy fich beraitg 
dart5ü - wann ee was jy nicht ze frü : 
Ereck Vilderoilach - maniger geda- 
ncke phlag : wie Er dar fo käme - alo 
feinem namen gezäme : wang Er 
voꝛ der ftünde - Turniereno nye be- 
gunde : 6il dicke gedacht Er daran - 
in welhem were ein jünger man: 

in den Erften jaren ftat : daz Er dao 
ymmer gerne hat : Er voachte der 
langen ytewit; : deft grofferg vlioo : 
gaben feine rate : wie Er es da wol 
getáte : 

Da was Er nit fo reiche daz 

Er vollikleiche : mochte mit 

dem güte - volgiehen feinem 

müte : was aber im dee gepraft - Er 
manet das er was da ein gaft : fein 
lanndt wae im verre - Artuo der here : 
gab im was Er vo {prach doch was Er 


im daran gemach : daz ee jy icht beuilte * 


er entwaich feiner milte : mit pete 
wo Er mochte - ale feiner fcham tochte : 
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wider dise vier gesellen 
der hörent zelen 
Entreferich vnd Tenebroch 
Melis vnd Meliadoch 

Der Turney ward gesprochen 
über drey wochen 
von dem nachsten Montage 
nach der abenteure sage 
so solt der Turney sein 
entzwischen Tarebron vnd Eturein 
das was jn gleich wol gelegen 
In beden zu halben wegen 
Nu schieden von dann 
mit vrlaub dise vier Mann 
daz sy sich beraiten dartzuo 
wann es was jn nicht ze fruo 
Ereck Vilderoilach 
maniger gedancke phlag 
wie Er dar so kime 
als seinem namen gezáme 
wann Er vor der stunde 
Turnierens nye begunde 
vil dicke gedacht Er daran 
in welhem were ein junger man 
in den Ersten jaren stat 
daz Er das ymmer gerne hat 
Er vorchte den langen ytewitz 
dest gróssern vliss 
gaben seine rate 
wie Er es da wol getäte 

Da was Er nit so reiche 
daz Er vollikleiche 
mochte mit dem guote 
voltziehen seinem muote 
was aber im des geprast 
Er maynet daz er was da ein gast 
sein lanndt was im verre 
Artus der herre 
gab im was Er vor sprach 
doch was Er im daran gemach 
daz es jn icht beuilte 
er entwaich seiner milte 
mit pete wo Er mochte 
als seiner scham tochte 
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Er het wunder getag : mocht Er gehabt 
han : nach feinem willen volle hant - 
ale ee im nu was gewant darnach 

ſatzt Er feinen müt : fein harnafch 

wae nicht fo gut : noch folich fein ge- 


felfchafft - ale ob er hette des gutes caaft - 


nach feiner macht vieng er ee an ` nu 
bꝛüeffte der iunge man: dief ſchilte 
geleich vnd drew geraite alfameleich : 
mit einem waffen garbe doch ſchiet 
Sy die varbe : der einem hurtlich ge- 
nüg was auflen ein liechtee fpiegl 
glao : vil verre glafte der fcheir - 
darauf mowe guldein : zu der maf- 

fe fo fy folte - ynnen gar von golte : 
der annder von Cinober rot : darauf 
er flaher gepot : eir mower) vor Sil- 
ber weyſo die wag gewoacht in f6lhm 
vleioo : daz mag fy fo kurtzer ftun- 
den * nicht bao ergeugeg kunden: 
vnd nyenen dem erenner) geleich * 
der was genug Ritterleich : alfo ward 
der daitte var - vor) golde / auflen vnd 
ynner gar: darauf ein mowe zobe- 

lig daz die nicht beffer mochte fig : 
darüber ein Bugkelgeleit - von Silber 
{chog zerpreit : die rif5 ze preit noch 
ze ſchmal Sy beuieng dae prete Vber- 
al: dee beftund die mowe : ynnerhalb 
ein frawe : ag dem vo2 dem onte * der 
Schilt ein rieme porte : mit gütem 
gefteine · des was Er nicht eine: Sy 
waren alle ynner geleich - die ryem- 
en all fameleich : nu bzüeffte Er 
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Er het wunder getan 

mocht Er gehabt han 

nach seinem willen volle hant 
als es im nu was gewant 
darnach satzt Er seinen muot 
sein harnasch was nicht so guot 
noch solich sein geselschafft 

als ob er hette des gutes craft 
nach seiner macht vieng er es an 
nu brüeffte der iunge man 

drey schilte geleich 

vnd drew geraite alsameleich 
mit einem waffen garbe 

doch schiet Sy die varbe 

der einem hurtlich genuog was 
aussen ein liechtes spiegl glas 
vil verre glaste der schein 
darauf mowe guldein 

zu der masse so sy solte 

ynnen gar von golte 

der annder von Cinober rot 
darauf er slahen gepot 

ein mowen von Silber weyss 
die was geworcht in sölhem vleiss 
daz man sy so kurtzer stunden 
nicht bas ertzeugen kunden 
vnd nyenen dem erennen geleich 
der was genuog Ritterleich 

also ward der dritte var 

von golde aussen vnd ynnen gar 
darauf ein mowe zobelin 

daz die nicht besser mochte sin 
darüber ein Bugkelgeleit 

von Silber schon zerpreit 

die risz ze preit noch ze schmal 
Sy beuieng das prete vberal 

des bestund die mowe 
ynnerhalb ein frawe 

an dem vor dem orte 

der Schilt ein rieme porte 

mit guotem gesteine 

des was Er nicht eine 

Sy waren alle ynnen geleich 

die ryemen all sameleich 

nu brüeffte Er nach der achte 
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nach der achte fo Er behendiklich- 
2 eft machte: dief Panier famenlich - 
einem yeglichen ſchilte fein gelich : 
4 dartgü Ereck der junge mar mit 
5 Artuo hilffe gewag : dee künigo von 
6  Baitanie - Fünff rofo von Spanie : 
7 Helm vor Poꝛtiero - Halfperge von 
8  Schamliero : Iſſercoſſen von glenie - 
9 der herre jung vnd auch weyo : zu 
10 einem yeglichen roffe fürt Er - vog 
uU  lofainge zeher fper : von Etelburg 
1 die fchaffte - gefärbet zu Ritterfchafte : 
B feinen Helm gesieret fchone - Ein 
14 Engl zu einer krone: von golde ge- 
5  woacht fchor : wappenrock vnd 
16 Cowerture allan : baide genug 
7  kintlich - grüener famit vnd phelle 
138 rich : zefamen geparrieret * mit por= 
19 ter) wol gezieret : Fünffgehen knabg 
20 Er gewag * fo behennde daz kain man: 
2ı dhain tewie vant : Ze Baitanie Óber 
22 das lanndt : dee yeglichee Harnafch 
23 was gut ein panntzer / vnd ein Eyſij 
24 hut: vnd ein kinle wol befchlagen * 
25 fein {per trug wagen: hin da der tùr- 
26 ney folt fein : zwifchen Tareb2on vno 
27  Paureir : Ee dann Eregk wurde be- 
28 rait ale ich Ee har gefait : da wag 
29 auch Turniereo zil - gueter Ritter 
30 komen dar vil: vnd ale Er wolte rei- 
31 teg von der Frawer Eneiteg : da 
3» begunde fchaideg - von den gefellen bai- 
3 den eir getrewe wanndlünge ergie - 
34 vnd fag euch rechte wie: der vil ge- 


2320 


2325 


2,330 


2335 


2340 


2345 


2350 


2355 


2360 


nu brüeffte Er nach der achte 

so Er behendiklichest machte 
drey Panier samenlich 

einem yeglichen schilte sein gelich 
dartzuo Ereck der junge man 
mit Artus hilffe gewan 

des künigs von Britanie 

Fünff ross von Spanie 

Helm von Portiers 

Halsperge von Schamliers 
Jssercossen von glenis 

der herre jung vnd auch weys 

zu einem yeglichen rosse fuort Er 
von lofainge zehen sper 

von Etelburg die schaffte 
gefärbet zu Ritterschafte 

seinen Helm gezieret schone 
Ein Engl zu einer krone 

von golde geworcht schon 
wappenrock vnd Cowerture allain 
baide genuog kintlich 

grüener samit vnd phelle rich 
zesamen geparrieret 

mit porten wol gezieret 
Fünfftzehen knaben Er gewan 
so behennde daz kain man 
dhain tewre vant 

Ze Britanie vber das lanndt 

des yegliches Harnasch was guot 
ein panntzer vnd ein Eysen huot 
vnd ein kinle wol beschlagen 
sein sper truog wagen 

hin da der turney solt sein 
zwischen Tarebron vnd Prurein 
Ee dann Eregk wurde berait 

als ich Ee han gesait 

da was auch Turnieres zil 

gueter Ritter komen dar vil 

vnd als Er wolte reiten 

von der Frawen Eneiten 

da begunde schaiden 

von den gesellen baiden 

ein getrewe wanndlunge ergie 
vnd sag euch rechte wie 

der vil getrewe man 
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trewe mar) * Jr herge furt Er mit jm 
dan: dae fein belib dem weybe - verfi- 
gelt in jry leibe : ag der Sambftag 
nacht - kom mit aller feiner macht : 
der künig Artüs dar - Er baacht feine 
Maſſenie gar: nu wurden die peftij 

da ze wege beherbergt nach jr phlege : 
die vebten Ritterlichen fchal - die herberg 
waren Vberal : mit Bechter beftackht - 
dae war alle die nacht: Ereck behe2- 
berget doat - vor) der) annderg ag eir 
oat : dhaines fchalles Er began Er le- 
bet ale eig wol karger mag : vngeude- 
klichen : vnd wolt fich nicht gelichen: 
einem güten knechte - vnd von allem 
rechte : geüdene vrlaüb mocht Er 

han * dee Er dicke für jy hette getan: Er 
dauchte fich nicht wolkomer noch 

ar) feiner manhait vernomen) : daz 

es im erlaubet mochte fein - welhe 

der gefellen fein : durch gefellfchafft 
gerüchte - daz Er feine herberg füchte : 
der ward fchon emphanger da mit 
grüo bao dann anderfwa : ag welhen 
anndern dingen er es nicht mochte 
boinger : da fchain fein will alſo das 
Ir yeglicher was fro: wo Er jm ze lobg 
gefchach - jy mynnet alles das jy fach : 
Er tet ale fam der felige fol - may 
fpreche im anndere nicht fo wol: 

Nu lebet dife Ritterfchafft - 

mit gewonlicher freüdij 

crafft : ale mar) ze tür- 


nierg phlag - morgen an dem Sün- 


2365 


2370 


2375 


2380 


2385 


2390 


2395 


2400 


2405 


der vil getrewe man 

Jr hertze fuort Er mit jm dan 

das sein belib dem weybe 

versigelt in jrn leibe 

an der Sambstag nacht 

kom mit aller seiner macht 

der künig Artus dar 

Er bracht seine Massenie gar 

nu wurden die pesten da ze wege 

beherbergt nach jr phlege 

die vebten Ritterlichen schal 

die herberg waren vberal 

mit liechter bestackht 

das war alle die nacht 

Ereck beherberget dort 

von den anndern an ein ort 

dhaines schalles Er began 

Er lebet als ein wol karger man 

vngeudeklichen 

vnd wolt sich nicht gelichen 

einem guoten knechte 

vnd von allem rechte 

geudens vrlaub mocht Er han 

des Er dicke für jn hette getan 

Er dauchte sich nicht wolkomen 

noch an seiner manhait vernomen 

daz es im erlaubet mochte sein 

welhe der gesellen sein 

durch gesellschafft geruochte 

daz Er seine herberg suochte 

der ward schon emphangen da 

mit gruos bas dann anderswa 

an welhen anndern dingen 

er es nicht mochte bringen 

da schain sein will also 

daz Ir yeglicher was fro 

wo Er jm ze loben geschach 

jn mynnet alles daz jn sach 

Er tet als sam der selige sol 

man spreche im annders nicht so wol 
Nu lebet dise Ritterschafft 

mit gewonlicher freuden crafft 

als man ze turniern phlag 


morgen an dem Suntag 
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tag : Täten fy ale jy wae gewant - 

Sy hieſſen jr eyſen gewant : 

fegen vnd riemen da was lügl 
Yeman : wang den Turnireno 

wol gezam - alfo dafür kam : vil 
kaume mittertag - Eregk Vilderoi- 
lach: der waffent fich fo - yemano 
annderfwo : das Er die erften iuft 
neme : vnd jy fürkäme : wo er dee 
ftat fünde - nu waren auch zu 

der ftunde : fürkomen auf denfel- 
beg mat - gefelleg zwen Ritter güt : 
vnd ale fy jy gefahen : zu im begun- 
der fy gaher : auf vil gewiflen fin - 
der ain iuftierte wider jy : denfelbj 
Er von dem roffe ſtach dem ande) 
alfo gefchach : Ir rofo Er nyene rüch- 
te - wang dae Er furbao füchte : Rit- 
teríchafft mere : da geuiel im die Ere : 
die jy on lobe zierte - daz Er Funfftüno 
geiuftierte : alfo daz nye Ritter bao - 
Zwo gnade fügten im dao : alfo groffe 
wirdikait - die het got ar) jy gelait : 
Dife iuft het Er genomen : 

Ee yemand ze velde ware 

komen ` wang fy was 

genug fra : doch riter) fj enmitten 

zu : von jetwederm) taile - zu grof- 
fen) feinem haile : meniclich die 

rofo fach - da Er die Ritter vor) ftach : 
da fy da luffen hin vnd her - Sy ſpꝛach⸗ 
en alle ja herre wer : mag dife rolo 
erledigt han : Eo hat beynamer 
Eregk getag : 
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morgen an dem Suntag 
Täten sy als jn was gewant 
Sy hiessen jr eysen gewant 
fegen vnd riemen 

da was lützl yeman 

wann den Turnirens wol getzam 
also dafür kam 

vil kaume mittertag 

Eregk Vilderoilach 

der waffent sich so 

yemand annderswo 

daz Er die ersten iust neme 
vnd jn fürkäme 

wo er des stat funde 

nu waren auch zu der stunde 
fürkomen auf denselben muot 
gesellen zwen Ritter guot 
vnd als sy jn gesahen 

zu im begunden sy gahen 
auf vil gewissen sin 

der ain iustierte wider jn 


denselben Er von dem rosse stach 


dem andern also geschach 
Ir ross Er nyene ruochte 
wann das Er furbas suochte 
Ritterschafft mere 
da geuiel im die Ere 
die jn on lobe zierte 
daz Er Funfstund geiustierte 
also daz nye Ritter bas 
Zwo gnade fuogten im das 
also grosse wirdikait 
die het got an jn gelait 

Dise iust het Er genomen 
Ee yemand ze velde ware komen 
wann sy was genug fruo 
doch riten sy enmitten zuo 
von yetwederm taile 
zu grossem seinem haile 
meniclich die ross sach 
da Er die Ritter von stach 
da sy da luffen hin vnd her 
Sy sprachen alle ja herre wer 
mag dise ross erledigt han 
Es hat beynamen Eregk getan 
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Uil wol ward Er gepreyfet 

da - nu hub fich auch fa : 

vil reich die Vefpereide - 

enmitter) auf der heyde : dee ward 
vil gat die Ritterfchafft - daz yetwe- 


derm halb jr crafft : was wol geleicfje : 


da ward ritterleiche : genüg geiuft- 
ieret - vnd wol gepungieret : vnd 
geflagen mit dem fchwerte - dieweil 
der Turney werte: Eregk Gilderoi- 
lach grofler vnmaffe phlag : wer 

im gewartet folt han der doaffte 
die augen nit rùen lag : mar) fach 

jy dot / vnd nu hie - bae geturnier- 
te Ritter nie: Sy namen alle fein 
aineo war Er was der erfte dar: 
vnd der iungfte von dan : Eregkh 
den preyo gewan : dee Abenteo ze 
baiden feiten : dee iaher fy one ftrei- 
ter): 

Er rayt Vng im die nacht 

benam * da méniclichij 

zu herberg kam : ag di- 

fer rede da nyemand phlag wann 
Ereck Filderoylach : der ift der bag 
tünde mag : den vnnfer landt ye- 
gewan : von feinen iaren - Er mocht 
nit bae gepareg : der ward grollich- 
en geyeher - im was dee Abende ge- 
Ícheher : wang der den preyo beiag- 
te · Moager ale tagte: Er aufmach- 
et fich - feir erfte vart wae Ritterlich : 
zu der kircheg Er gie - vnd er gab fich 
im demnach nie : Volle genader 
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2480 


2485 
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Uil wol ward Er gepreyset da 
nu huob sich auch sa 
vil reich die Vespereide 
enmitten auf der heyde 
des ward vil guot die Ritterschafft 
daz yetwederm halb jr crafft 
was wol geleiche 
da ward ritterleiche 
genuog geiustieret 
vnd wol gepungieret 
vnd geslagen mit dem schwerte 
dieweil der Turney werte 
Eregk vilderoilach 
grosser vnmasse phlag 
wer im gewartet solt han 
der dorffte die augen nit ruoen lan 
man sach jn dort vnd nu hie 
bas geturnierte Ritter nie 
Sy namen alle sein aines war 
Er was der erste dar 
vnd der iungste von dan 
Eregkh den preys gewan 
des Abentes ze baiden seiten 
des iahen sy one streiten 

Er rayt Vntz im die nacht benam 
da meniclichen zu herberg kam 
an diser rede da nyemand phlag 
wann Ereck Filderoylach 
der ist der bas tuonde man 
den vnnser landt ye gewan 
von seinen iaren 
Er mocht nit bas geparen 
der ward groslichen geyehen 
im was des Abends ge schehen 
wann der den preys beiagte 
Morgen als tagte 
Er aufmachet sich 
sein erste vart was Ritterlich 
zu der kirchen Er gie 
vnd er gab sich im demnach nie 


Volle genaden zeran 
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zeran * Es ward auch nie gar f2ü- 

mer man: an jm ftünde fein rat - 
wann der jy vo2 jm hat: ag allen 
feinen dingen : der verfehe fich geling- 
en: Ereck tauret jy vil fere : vmb 

fein Ritterliche Eere : daz Er der gerüch- 
te phleger : ale fich enndet der feger : 
Schilt vnd rooo was im berait - nú 
dauchte mich die gnedikait : lobelich 
vnd groo dag Er on waffen ploo : dag 
Er ane vnd gefell loo ze velde kam - 
wann daz Er Fünff knaben zu jm 

nam ` der yeglicher fürte diew fper - 
diefelben vertet er: ze rechter juft vnd 
par * daz dee nyemand ward gewar : 
von feinem taile - nach difer haile : 
ftal Er fich wider jy - ale ee nynndeat 
wäre vmb jy : nu het die fraw melde - 
Früe gefannt ze belde : ein Carzün zu 
befehen : wao Erecken wär gclchchen : 
ze Eeren vnd zu preyfe - dae tet woat- 
weyle : dem kunig Artaufe zehant - 
die Er ligende noch vant : die begun- 
de er ftraffen - vnd berüeffen vmb 

jr fchlaffeg : Er fprach wee liget jr 

hie : wer beiagt noch ye: mit ſchlaffe 
dhein Eere : heut hat Ereck fere : gur- 
wont {per vnd fchwert - got geb im 
hail wang Er feig begert : Jch wil im 
nymmer gutes ieher * Ich har an 

Im erfeher : alfo mannlich getat - 

dee Er immer Eere hat: füft mach- 

et Er jm frunde me - vnd ftünde ze 
preyfe bao dann Ee: 
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2500 


2505 


2510 


2515 


2520 


2525 


2530 


2535 


Volle genaden zeran 

Es ward auch nie gar frumer man 
an jm stuonde sein rat 

wann der jn vor jm hat 

an allen seinen dingen 

der versehe sich gelingen 

Ereck tauret jn vil sere 

vmb sein Ritterliche Eere 

daz Er der geruochte phlegen 
als sich enndet der segen 

Schilt vnd ross was im berait 

nu dauchte mich die gnedikait 
lobelich vnd gros 

daz Er on waffen plos daz Er ane 
vnd gesell los ze velde kam 
wann daz Er Fünff knaben zu jm nam 
der yetzlicher fuorte drew sper 
dieselben vertet er 

ze rechter just vnd par 

daz des nyemand ward gewar 
von seinem taile 

nach disem haile 

stal Er sich wider jn 

als es nynndert wáre vmb jn 

nu het die fraw melde 

Früe gesannt ze velde 

ein Carzun zu besehen 

was Erecken wir geschehen 

ze Eeren vnd zu preyse 

das tet wortweyse 

dem kunig Artause zehant 

die Er ligende noch vant 

die begunde er straffen 

vnd berüeffen vmb jr schlaffen 
Er sprach wes liget jr hie 

wer beiagt noch ye 

mit schlaffe dhein Eere 

heut hat Ereck sere 

gurwort sper vnd schwert 

got geb im hail wann Er sein begert 
Jch wil im nymmer gutes iehen 
Ich han an Im ersehen 

also mannlich getat 

des Er ymmer Eere hat 

süst machet Er jm frunde me 
vnd stuonde ze preyse bas dann Ee 
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35 


Sein kurtge ra Er da nam - 

wann alo ſchier Er wider 

jy kam : da warer Sy alle 

wider aufkomen : vnd hetten melle 


vernomen) ` alo fy ee begynner foltij - 


die turniern wolten : ein lügel aoo 
Er vnd getranck vil lieffe jy der 
gedanck : deren Er hinwider hatte * 


vil wunderliche diare : waffent 


fich da mannlich - alfam tet er fich : 
dae gefchach nie fo fchiere - fo daz fy 


die gefellen Viere : Entreferich * 


Tenebꝛoch - Melio vnd Meliadoch : 


vber jenes Veld fahen mit jr paner 
gaher : Sy hetten groffe craft - 
vnd genedige Ritteríchafft : mani- 
ge Paner reiche von varbe mifz- 
leiche : 

Ereck vnd Gaweig - vnd 

was da Ritterícheffte 

fchein : aufmacheten 

fy fich fa - da hoir mag da: michel 
kragieren von den Panierer) : 
Ereck der Erfte ag fy kam - ale 
einem Ritter gezam : Wappen- 
rock vnd fein krone - machte jy 
aus fchone : vnd fo dae da zehant - 
dhain ritter wag fo verre erkant : 
Ereck der Herre - kam jy für fo 
verre : das Er juftiereno ftat ge- 
wan entgegen rayt ein frum- 

mer mar) : der hochuertige Lanòo : 
faumet juftiereno fy do : der het 


eo vo? ane war) * alfo dick wol 


2,540 


2545 


2550 
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Sein kurtze ruo Er danam 
wann als schier Er wider jn kam 
da waren Sy alle wider aufkomen 
vnd hetten messe vernomen 
als sy es begynnen solten 
die turniern wolten 
ein lützel ass Er vnd getranck 
vil liesse jn der gedanck 
deren Er hinwider hatte 
vil wunderliche drate 
waffent sich da mannlich 
alsam tet er sich 
das geschach nie so schiere 
so daz sy die gesellen Viere 
Entreferich Tenebroch 
Melis vnd Meliadoch 
vber jenes Veld sahen 
mit jr paner gahen 
Sy hetten grosse crafft 
vnd genedige Ritterschafft 
manige Paner reiche 
von varbe miszleiche 

Ereck vnd Gawein 
vnd was da Ritterscheffte schein 
aufmacheten sy sich sa 
da hort man da 
michel kragieren 
von den Panieren 
Ereck der Erste an sy kam 
als einem Ritter getzam 
Wappenrock vnd sein krone 
machte jn aus schone 
vnd so das da zehant 
dhain ritter was so verre erkant 
Ereck der Herre 
kam jn für so verre 
daz Er justierens stat gewan 
entgegen rayt ein frummer man 
der hochuertige Lando 
saumet justierens sy do 
der het es vor ane wan 


also dick wol getan 
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getan : daz man Jy nannte * Zu 
dem peften in feinem lannde : Ereck 
do fo wol geſchach daz Er jy von dem 
rofle ftach : Er vaboate fich fere - 
Wang dannoch vertet Er mere : 
zwelff Sper zwifchen den fcharer - 
dee müft jy fein grofle tucht bewar- 
en: daz er vnbekümbert da belaib - 
alfo lanng er dae traib : vntz man 

Im der fchilt zerftach - vnd mit 
flegen da zerprach : daz Er jm ze 
nichte tochte ale Er gewerlichift 
mochte: fo ftaphete er aue von jy * 
Schilt vnd rofo gab Er hin : auf 

ein anndere er gefafo - vnd warnet 
fich mit Schilte bag : vnd mit new- 
en paniere : dae tet Er mer fo fchie- 
re : Ee er die feine züfach varen : 
nu mochte Er zwifcher den fcharp : 
geiuftiern mere - nu ward da vil 

lere : geflager vnd geftocher : ma- 
nig fper zerprocher : die bedenthal- 
ber die Ritterfchafft - mit fo willie 
ger krafft : zufamen Dellen ftreich- 
eg * nu mocht fich geleichen : der 
Íchal von den fchäfften : wang da- 
uor) wintee kreffteg : eir wald be- 
günde vallen da tet Er ee vor jy al- 
len: Eregk Gilderoilach - wann 

Er an dem Montag: manigee 

roo erlediget da - da liefe Er von der 
hant fa : daz Er Ir dhainee nam - 
wang Er dar nyene kam : auf 

gutes gwin - daran kerte er feinen 
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also dick wol getan 

daz man Jn nannte 

Zu dem pesten in seinem lannde 
Ereck do so wol geschach 

daz Er jn von dem rosse stach 
Er vrborte sich sere 

Wann dannoch vertet Er mere 
zwelff Sper zwischen den scharen 
des muost jn sein grosse tucht bewaren 
daz er vnbekümbert da belaib 
also lanng er das traib 

vntz man Im den schilt zerstach 
vnd mit slegen da zerprach 

daz Er jm ze nichte tochte 

als Er gewerlichist mochte 

so staphete er aus von jn 

Schilt vnd ross gab Er hin 

auf ein annders er gesass 

vnd warnet sich mit Schilte bas 
vnd mit newen paniere 

das tet Er mer so schiere 

Ee er die seine zuosach varen 

nu mochte Er zwischen den scharn 
geiustiern mere 

nu ward da vil sere 

geslagen vnd gestochen 

manig sper zerprochen 

die bedenthalben die Ritterschafft 
mit so williger krafft 

zusamen liessen streichen 

nu mocht sich geleichen 

der schal von den schäfften 
wann dauon wintes krefften 

ein wald begunde vallen 

da tet Er es vor jn allen 

Eregk vilderoilach 

wann Er an dem Montag 
maniges ros erlediget da 

da liess Er von der hant sa 

daz Er Ir dhaines nam 

wann Er dar nyene kam 

auf gutes gwin 


daran kerte er seinen syn 
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bn : ob er den preyo möchte beiagj - 


Ich wil auch euch zwar fagen : 

fein leib ward da lügel gefpart : 

da der Turney fteende wardt : 

do fach mar) jy fo dicke : nyndert 
ale in der dicke : da er müfte empha- 
her vnd geben man fahe jn man- 
lich leben: 

Alo Er geiuftierte genüg - 

vnd mit dem fchwerte 

gefchlüg : vne daz Er 

müeden began durch ra entweich 
Er vor jy dar : ale Er vog dem rolle 
gefafo - ein ſcholdiero nam dao : vnd 
faget jm ee genade vnd danck - fein 
ru Er vnlanngk : ale Er den helm 
abe gepant : fein knaben waren da 
zehant : vnd löeften im dae hüete- 
lei ale Er erkuelt folte fein : dee 
im doch nicht ftat geſchach wang 
Er die feiner fach : flüchtiklichen 


entweichen : vnd doch müeffikleichi : 


fo ruckter fy ye bae vnd bae - Nu 
begünde jy beduncken dae : Sy wa- 
reg enfchimpfieret nach * zu rolle 
ward Im alfo gach : daz Er dee 
Helmo vergafo - mit ploffen) hau- 
bet er auffafo : von gefchichter be- 
greifft Er - baide Schilt vnd Sper : 
da ward nicht lennger gepiten - 
{chog kome in geriteg : mit feiner 
Paniere : ware Er nicht fchiere : 
der feinen ze hilffe kumen - Sy 
müeften fchaden han genumer) : 
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2630 


2635 


2640 
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daran kerte er seinen syn 
ob er den preys möchte beiagen 
Ich wil auch euch zwar sagen 
sein leib ward da lützel gespart 
da der Turney steende wardt 
do sach man jn so dicke 
nyndert als in der dicke 
da er muoste emphahen vnd geben 
man sahe jn manlich leben 

Als Er geiustierte genuog 
vnd mit dem schwerte geschluog 
vntz daz Er müeden began 
durch ruo entweich Er von jn dan 
als Er von dem rosse gesass 
ein scholdiers nam das 
vnd saget jm es genade vnd danck 
sein ruo Er vnlanngk 
als Er den helm abe gepant 
sein knaben waren da zehant 
vnd lóesten im das hüetelein 
als Er erkuelt solte sein 
des im doch nicht stat geschach 
wann Er die seinen sach 
flüchtiklichen entweichen 
vnd doch müessikleichen 
so ruckten sy ye bas vnd bas 
Nu begunde jn beduncken das 
Sy waren enschimpfieret nach 
zu rosse ward Im also gach 
daz Er des Helms vergass 
mit plossem haubet er aufsass 
von geschichten begreifft Er 
baide Schilt vnd Sper 
da ward nicht lennger gepiten 
schon kome in geriten 
mit seiner Paniere 
ware Er nicht schiere 
den seinen ze hilffe kumen 


Sy müesten schaden han genumen 
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vnd enfchimpfieret fein : dag 

wae daran wol fchein ` Sy wa- 

reg alle entwichen dan * zu wee 

re enthielt fich nyemand : vo2 

oder Maflenie : nun daey : Her? 
Gawin der edel man : der doch 

nye laftere tail gewag : vnd al- 

ler tugende wielt - Vildon Gilu- 

lee bey im hielt: vnd Seygremoro 
dife daey - enthielten vaft vander 
(ey : Sy tetten ee da wiffet dao - fo 
nie Orey Ritter bao : Wang fy mit 
ftichen noch mit flegen : vog ftete 
nymmer mochte erwegen : doch 
müfter) fy fein gefangen vnd wer 
dae ergangen: vog der groflen vber 
crafft - die aller ding ift maifter- 
Íchafft : wider fy nymmer nicht 
mag - wang daz Ereck 6ilderoilach : 
Íchor ingeriten kam - ale frombde 
ag der not gezam : recht fam dec 
windee doo - fein manhait wag 

fo groo : daz Er fy alle dzate - vmb- 
kert hatte: noch müft er ee emplag- 
den - grymme den handen ` fein ware 
anndere nicht gefchehen * ale dit; 
die fein haben erfehen : Nu kerten 
fj wider da zehant : wider jy iuft- 
ierte Boydurant : den Edelg Ritter 
enfag Er auch mit feinem {per : 
gut wort beiaget Er da - die veinde 
enfchümpfet Er fa : er eine in kurg- 
er weyle - wol daittail einer mejle : 


dar kom im fein gefellfchafft - zehilfe 
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vnd enschimpfieret sein 

das was daran wol schein 

Sy waren alle entwichen dan 
zu were enthielt sich nyemand 
vor oder Massenie 

nun drey 

Herr Gawin der edel man 

der doch nye lasters tail gewan 
vnd aller tugende wielt 

Vildon Gilules bey im hielt 
vnd Seygremors dise drey 
enthielten vast vander sey 

Sy tetten es da wisset das 

so nie drey Ritter bas 

Wann sy mit stichen noch mit slegen 
von stete nymmer mochte erwegen 
doch muosten sy sein gefangen 
vnd wer das ergangen 

von der grossen ber crafft 

die aller ding ist maisterschafft 
wider sy nymmer nicht mag 
wann daz Ereck vilderoilach 
schon ingeriten kam 

als frombde an der not gezam 
recht sam des windes dos 

sein manhait was so gros 

daz Er sy alle drate 

vmbkert hatte 

noch muost er es emplanden 
grymme den handen 

sein ware annders nicht geschehen 
als ditz die sein haben ersehen 
Nu kerten sy wider da zehant 
wider jn iustierte Boydurant 
den Edeln Ritter ensatz Er 
auch mit seinem sper 

guot wort beiaget Er da 

die veinde enschuompfet Er sa 
er eine in kurtzer weyle 

wol drittail einer meyle 

dar kom im sein gesellschafft 
zehilfe mit jr crafft 
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35 mit jr crafft : vnd taten fy an wi- 

36 der ftreyt vaft vng ag Ir hanndt - 

37 dae daitte rooo gab Er hin vil fchö- 
38 ner gewig : hette fein gefellefchaft 
39 getan des an jn nicht were getan: 
40 Sein genoo des tageo ma- 

A nig man der von im 

4 da vil gewan : groo wag 

43 Ir beiaget des ward in da genad 

44 geſaget: vnd gezam fy delt mere · 
45 ze fprecher fein ere: da dauchte von 
46 im Fulden groo - daz er durch fein 
4 haupt bloo : von vngewarheit nicht 
48 bermeid dag Er ſchone inreit : vnd 
49 ſo gnediclichen - die veinde tet entw- 
so ichen - Gawin tet ee des tageo da * 
sı güt wie auch annderfwa : vnd 

52 nach feiner gewonhait - da wao 

53 fo mar fayt : daz nymmer dhain 

54 man gefach wo ee im zetün ge- 

55. fchach : daz mar Ritterfchafft er- 
$6 pote - erfchain da ye in dem wonte : 
57 das es nyemano fur jy tétte - des 

38 ift fein lob noch ftette : bil Ritter- 
59 lichen ftünd fein mut - ag Im er- 
6o chair nichto wang gut : Reiche 

61 vnd Edel was er genüg : fein herze 
62  njemand nichto entrüg : Er wag 

63 getrewe - vnd milte og rew : ftät 

64 vnd wolgegogen : feine wort vnbe⸗ 
65 trogen : ftarch ſchon / vnd man- 

66  hafft- ar jm was aller tugent- 

67 crafft : mit fchonen züchten was 

68 er fro - der wüft het jn gemaiſtert 


2705 


2,710 


2715 


2720 


2725 


2730 


2735 


2740 


zehilfe mit jr crafft 
vnd taten sy an wider streyt 
vast vntz an Ir hanndt 
das dritte ross gab Er hin 
vil schönen gewin 
hette sein geselleschaft getan 
des an jn nicht were getan 
Sein genos des tages manig man 
der von im da vil gewan 
gros was Ir beiaget 
des ward in da genad gesaget 
vnd gezam sy dest mere 
ze sprechen sein ere 
da dauchte von im Fulden gros 
daz er durch sein haupt blos 
von vngewarheit nicht vermeid 
daz Er schone inreit 
vnd so gnediclichen 
die veinde tet entw ichen 
Gawin tet es des tages da 
güt wie auch annderswa 
vnd nach seiner gewonhait 
da was so man sayt 
daz nymmer dhain man gesach 
wo es im zetuon geschach 
daz man Ritterschafft erpote 
erschain da ye in dem worte 
daz es nyemand fur jn tette 
des ist sein lob noch stette 
vil Ritterlichen stuond sein muot 
an Im erschain nichts wann guot 
Reiche vnd Edel was er genuog 
sein hertze nyemand nichts entruog 
Er was getrewe 
vnd milte on rew 
stät vnd wolgetzogen 
seine wort vnbetrogen 
starch schon vnd manhafft 
an jm was aller tugentcrafft 
mit schonen züchten waz er fro 


der wuost het jn gemaistert so 
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fo : Ale wir ee mit warhait ha- 

ben vernomen : das nyemant fo vol- 
Komen : ag dee künig Artus hole 
bekam : wiewol Er im zu gefinde 
getzam: auf ere legt er arbait vil 
groſſe manhait : ertzaiget er den 
tag : ag Eregken Vilderoilach : fo 
beiaget er da niemand mere : wañ 
Er beiaget da güt vnd ere : 

Zwer) Ritter vienge Er da ze- 

hant : der ein Ginfeo wag 

genant : der annder Gan- 

dig Demontaig diſe vieng Gabin: 
Ereck Vilderoilach - der laffe ich 
vor der ainen tag: fürbao getar ich - 
wann mar) faget fein glich: ze Bai- 
tanie chome nie - kome aber er dar 
ye : dag mocht Ereck wol feig - dag 
was ar) feinen tugender) fcheip : 

Do da warer getag * Ir vein- 

de in váncknüoo ale ich 

gefaget han: Ereckh 

fragen began : ob herauo dhain 
man: wolt iuftiern mere durch 
feiner Amien ere : da fprach ein 
Ritter zehant - der wae Royderodec 
genant : das er iuftiern wolte - ob 
es mit freuden wefer folte : dee 


was Ereck fro * fride gelobt Er im do: 


gegen jm Er ze velde rait - wang Er 
an feiner manhait : was vil vn- 
eruaret - dae het Er dick bewaret : 
zu einander was jy ger * ig bålen 
zwelff (per : vertet jr yetweder da - 


2745 


2750 


2755 


2760 


2765 


2770 


2775 


2780 


der wuost het jn gemaistert so 

Als wir es mit warhait haben vernomen 

daz nyemant so volkomen 

an des künig Artus hofe bekam 

wiewol Er im zu gesinde getzam 

auf ere legt er arbait 

vil grosse manhait 

ertzaiget er den tag 

an Eregken Vilderoilach 

so beiaget er da niemand mere 

wann Er beiaget da guot vnd ere 
Zwen Ritter vienge Er da zehant 

der ein Ginses was genant 

der annder Gandin Demontain 

dise vieng Gabin 

Ereck Vilderoilach 

den lasse ich vor den ainen tag 

fürbas getar ich 

wann man saget sein glich 

ze Britanie chome nie 

kome aber er dar ye 

das mocht Ereck wol sein 

das was an seinen tugenden schein 
Do da waren getan 

Ir veinde in vincknuss als ich gesaget han 

Ereckh fragen began 

ob heraus dhain man 

wolt iustiern mere 

durch seiner Amien ere 

da sprach ein Ritter zehant 

der was Royderodes genant 

daz er iustiern wolte 

ob es mit freuden wesen solte 

des was Ereck fro 

fride gelobt Er im do 

gegen jm Er ze velde rait 

wann Er an seiner manhait 

was vil vneruaret 

das het Er dick bewaret 

zu einander was jn ger 

an välen zwelff sper 

vertet jr yetweder da 
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nu erpeyſſet von feinem Rofo fa : der 
tugenthafft Ereck - vnd gab dao 
enweg : auf dae Fünffte er da fafo - 
berait wae im dao : fein ernfte deo 
gedachte daz Er auch volbzachte : 
Er wolt ee nicht mer faumen pat 
aufzeraumen : dao Sper Er vnde? 

den arm fchlüg - gueter wille Sy 
zufamen trag : nu errit er jy daz 

ero emphandt zu den Gier nageln 
geger) der hant : alfo fere Er jy ftach - 
daz im dae fürpüege prach : darm- 
gurtl vnd Surzengel bzaft - fam ee 
ware eir) faules paft : im belib ein 
fchwacheo phant : der zaum zerb2och- 
en in der hant : Er viel do im miffe- 


lang vog dem Roffe wol daeyer fchéfte 


lang : daz er in dem Satel gefaoo - 
Vil fere baiefte Ereck dao : Wann 
Er het ee ere - dann was zetün ný- 
mere : Nu hat der Turney ende - 
on miffewende : ſchiedt die Maf- 
fenie dan - Ereck der tugenthaft 
mar) : ward zu vollen lobe gefagt - 
den preio het Er da beiagt : onnꝰ 
der fo volliklichen daz mar begun- 
de glichen: feinen weyfzthumb 
Salomone : ag fchóne Abfolone : 
an ftercke Sambfonio genoo : fein 
milte daüchte Sy fo groo : die ge- 
malteg nyemand ander wang 
dem milten Allexander : fein Schilt 
was zerb2ochen : mit {peren fo zer- 


ftochen : man het Feüfte dardurch 
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nu erpeysset von seinem Ross sa 
der tugenthafft Ereck 

vnd gab das enweg 

auf das Fünffte er da sass 

berait was im das 

sein ernste des gedachte 

daz Er auch volbrachte 

Er wolt es nicht mer saumen 
pat auszeraumen 

das Sper Er vnder den arm schluog 
gueter wille Sy zusamen truog 
nu errit er jn daz ers emphandt 
zu den vier nageln gegen der hant 
also sere Er jn stach 

daz im das fürpüege prach 

darm gurd vnd Surzengel brast 
sam es ware ein faules past 

im belib ein schwaches phant 
der zaum zerbrochen in der hant 
Er viel do im misselang 

von dem Rosse wol dreyer schefte lang 
daz er in dem Satel gesass 

Vil sere briefte Ereck das 

Wann Er het es ere 

dann was zetuon nymere 

Nu hat der Turney ende 

on missewende 

schiedt die Massenie dan 

Ereck der tugenthaft man 

ward zu vollem lobe gesagt 

den preis het Er da beiagt 

vnnd den so volliklichen 

daz man begunde glichen 
seinen weyszthumb Salomone 
an schóne Absolone 

an stercke Sambsonis genos 
sein milte dauchte Sy so gros 
die gemasten nyemand ander 
wann dem milten Allexander 
sein Schilt was zerbrochen 

mit speren so zerstochen 


man het Feuste dardurch gechoben 
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gechobeg - fünft verdiente Ereck fein 


loben: 

Do dae märe kam - vnd ee 

Fraw Enite vernam : 

fo groffe tugent zelen - von 

Ereck jrem gefellen : da wag Ir fin 
manhait * baide lieb vnd lait: daz 
jr laides daran gefchach - dao wao 
daz man im wol fprach : daz fy lai- 
dee daran gewan * dae was fy wefte 
wol jr man: in fo getanem müte - 
fein wolte got mit hüte : gnediclich- 
en beltag : Sy voꝛchte jy fo vnlange 
har : Wang Er der leib auf Eere - 
folte wagen fere ` vnd wang er ee 


verfüchte - fo ein zage enrüchte : we- 


der mag im fpráche vbel oder güt - 
auch het fich vil fchnelle jr müt : 
der zwayer zweifel aines bewegen - 
daz Ir ze manne wäre ein degen : 


lieber dann ein arger zage : vnd lieoc 


Íchwache klage : vnd wae feiner 
manhait - baide ftolg vnd gemait : 
da der Turnay wae ergan der 
künig rait auf karadigag : mit 
feiner maffenie - Ir yeglicheo amie : 
emphieng den jrr mit freuder do - 
auch tet alfo : die fraw Enite - vn= 
lange zite : beliber Sy zu hofe da - 
Vrlaubes gert Er fa : vog dem kü- 
nig Artaufe - zu reiten hafm ze 
haufe : in feines Gaterlant - dag 
wao Deltregales genant ` des mocht 
jy duncker groffe zeit - wang er 
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2830 


2835 


2840 


2845 


2850 
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2860 
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man het Feuste dardurch gechoben 

sünst verdiente Ereck sein loben 
Do das märe kam 

vnd es Fraw Enite vernam 

so grosse tugent zelen 

von Ereck jrem gesellen 

da was Ir sin manhait 

baide lieb vnd lait 

daz jr laides daran geschach 

das was daz man im wol sprach 

daz sy laides daran gewan 

das was sy weste wol jr man 

in so getanem muote 

sein wolte got mit huote 

gnediclichen bestan 

Sy vorchte jn so vnlange han 

Wann Er den leib auf Eere 

solte wagen sere 

vnd wann er es versuochte 

so ein zage enruochte 

weder man im spräche vbel oder guot 

auch het sich vil schnelle jr muot 

der zwayer zweifel aines bewegen 

daz Ir ze manne wäre ein degen 

lieber dann ein arger zage 

vnd liess schwache klage 

vnd was seiner manhait 

baide stoltz vnd gemait 

da der Turnay was ergan 

der künig rait auf karadigan 

mit seiner massenie 

Ir yegliches amie 

emphieng den jrn mit freuden do 

auch tet also 

die fraw Enite 

vnlange zite 

beliben Sy zu hofe da 

Vrlaubes gert Er sa 

von dem künig Artause 

zu reiten haym ze hause 

in seines vaterlant 

das was Destregales genant 

des mocht jn duncken grosse zeit 

wann er was dar nicht komen seyt 
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wag dar nicht kome ſeyt: daz Er 
wag kindelein wie mocht es bao zeit 
fein : 

Ale im da zemüte ward - 

vmb die haimfart : 

da nam er ag fich - Sech- 

gig gefellen die gleich : zu im klaite - 
vnd wol beraite : die fürt der tugent- 
hafft mar zu gefellfchafft dan: 
feinen poter) er fannde - voan heim 
ze lannde : der ee feinem Vater tete 
künt auch rant Er da ze Trond 

hin gegen Garnant alſo was Ir 
haubtftat genant : vnò vant den 
künig da - vnd faget im fa : wag im 
fein Sun empot : des emphieng Er 
reiches potenprot : Wann ee 

gelebet der künig Lach - nye fró- 
lichern tag : dann den da Er vernam - 
daz im fein lieber Sun kam : 

Er wag rüemig vnd fro - 

vil dzate befant Er do: bai- 

de maget vnd mar dag 

Er Fünffhundert gewar) : vnnd 

rait gegen im daey tage nach der 
abenteure fage : fo emphienge Sy 
alle geleiche - vnd gar früntliche : 
Erecken mit feinem weybe - Eo bez 
dooffte frawen leibe : bae erpoten 
werder nie : dann auch jr do mar 
Sy emphie : der alte künig Lach * 

vil groffer freüden phlag : wang 

Sy gaben in baide - fchöne augen 
wayde : Ereck mit frawen Enitj - 
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wann er was dar nicht komen seyt 

daz Er was kindelein 

wie mocht es bas zeit sein 
Als im da zemuote ward 

vmb die haimfart 

da nam er an sich 

Sechtzig gesellen die gleich 

zu im klaite 

vnd wol beraite 

die fuort der tugenthafft man 

zu gesellschafft dan 

seinen poten er sannde 

voran heim ze lannde 

der es seinem Vater tete kunt 

auch rant Er da ze stund 

hin gegen Garnant 

also was Ir haubtstat genant 

vnd vant den künig da 

vnd saget im sa 

was im sein Sun empot 

des emphieng Er reiches potenprot 

Wann es gelebet der künig Lach 

nye frölichern tag 

dann den da Er vernam 

daz im sein lieber Sun kam 
Er was rüemig vnd fro 

vil drate besant Er do 

baide maget vnd man 

daz Er Fünffhundert gewan 

vand rait gegen im drey tage 

nach der abenteure sage 

so emphienge Sy alle geleiche 

vnd gar fruontliche 

Erecken mit seinem weybe 

Es bedorffte frawen leibe 

bas erpoten werden nie 

dann auch jr do man Sy emphie 

der alte künig Lach 

vil grosser freuden phlag 

wann Sy gaben in baide 

schöne augen wayde 


Ereck mit frawen Eniten 
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Zu weder feiner feitg : Er fein- 
halb fach - fo freyet er fich doch : 
Wang jr baider leib was wünne- 
klich - fein Son geuiel jm wol - ale 
einem Mann fein kindt fol : der 
Íchor wol gerateg hat - vnd alío 
gar ze lobe ftat : doch geuiel im 
Fraw Enite bag : wol befcheinde Er 
Im dao : Er fürte Sy heim ze Gar- 
nant : vnd gab fein lannt : in jr 
baider gewalt - daz Er zu künig wer 
gezalt : Ond daz Sy wer künigin * 
Er hiefz Sy baid geweltig fin : Eregk 
was biderb vnd gut - Ritterlich 
ſtünd fein mut : Ee er weib gena- 
me vnd hin haym kame: nu fo 
Er haim kumen ift - da keret Er al- 
leg feinen lift : ag Frawen Eng 
mynne * fich vlizzen feine fynne : 
wie Er alle fein fache : wennte ze 
gemache : fein fite Er wanndelp 
began * ale Er nie warde der mar) : 
alfo vertrib Er den tag dee mo- 
gene Er nider lag - daz Er fein weib 
traüte : vng daz mar) mefle laŭ- 
te: fo ftünder fy auf geleiche - 

vil müeffikleiche : zehanndeg 

Sy fich viengen zu der kapellen) 

Sy gienger ` da was Ir wellen al- 

fo lang - vng daz mar meſſe ge- 
fang : dig was fein maifte arbait - 
So was der mbio berait : 

Wie fchiere mar) die tifche 


aufzoch - mit feinem 


2,910 


2915 


2920 


2925 


2,930 


2935 


2940 


2945 


Zu weder seiner seitn 
Er seinhalb sach so freyet er sich doch 
Wann jr baider leib was wunneklich 
sein Sun geuiel jm wol 
als einem Mann sein kindt sol 
der schon wol geraten hat 
vnd also gar ze lobe star 
doch geuiel im Fraw Enite bas 
wol bescheinde Er Im das 
Er fuorte Sy heim ze Garnant 
vnd gab sein lannt 
in jr baider gewalt 
daz Er zu künig wer gezalt 
vnd daz Sy wer künigin 
Er hiesz Sy baid geweltig sin 
Eregk was biderb vnd guot 
Ritterlich stuond sein muot 
Ee er weib gename 
vnd hin haym kame 
nu so Er haim kumen ist 
da keret Er allen seinen list 
an Frawen Eniten mynne 
sich vlizzen seine synne 
wie Er alle sein sache 
wennte ze gemache 
sein site Er wanndeln began 
als Er nie warde der man 
also vertrib Er den tag 
des morgens Er nider lag 
daz Er sein weib traute 
vntz daz man messe laute 
so stuonden sy auf geleiche 
vil müessikleiche 
zehannden Sy sich viengen 
zu der kapellen Sy giengen 
da was Ir wellen also lang 
vntz daz man messe gesang 
ditz was sein maiste arbait 
So was der ymbis berait 

Wie schiere man die tische aufzoch 


mit seinem weybe Er do floch 
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35 weybe Er do Hoch : ze pete 

36 von den leüten da hub fich aber 

37 treüter : vog danne kam Er aber 

38 nie vntz er ze nacht zu tifche gie: 
39 do Eregk 6ilderoilach - Ritterfcheft 
40 verwag : der tugende Er dannoch 

A  wielte - da Er fchor anbehielte : 

4 Wie Er dhainen Turnay füchte * 

4 das Er doch berüchte : fein gelellg 
44 all geleiche - das Sy vil vollikleiche : 
45 von jy ſelbo mochten varn Er 

46  hiefo Sy alfo wol bewareg : ale ob 

4 Er ſelbo mit jn rite - jch lobe ag 

48 Im denfelber fite : Ereck wante 

49 feiner leib - groſſes gemacheo 

5° durch fein weib : die mynnet Er 

9! fo fere - daz Er aller ere: durch Sy 
52 aine verphlag vntz daz Er fich fo 

53 gar verlag: daz nyemar) dhain 

54 achte auf jy gehaben machte: 

55 da begunde mit rechte - Ritter vnd 
56  knechte : da ze houe betragen die 
37 von der freüde phlager : die verd200 
58 vil fere da - vnd raumbten imo fa: 
59 Mann ee het weyb noch mag : dhai- 
6o ner zweyfel daran : er müefte 

61 fein verdoaber - den lob het Er erwo2- 
62 ben : Ein wanndelung ag Jm ge- 

6 fchach daz man im Ee fo wol fpaacf) : 
64 das verkerte fich ze hannden * wi- 
65 der die die jy erkanten : Jy ſchalt 
66 die welt gar fein hof ward aller 

67 freüder par: vnd ftünd nach 

68  fchanden : Jy doaffte aue frómb- 
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2955 


2960 


2.965 


2,970 


2975 


2980 


2985 


2990 


mit seinem weybe Er do floch 
ze pete von den leuten 

da huob sich aber treuten 

von danne kam Er aber nie 
vntz er ze nacht zu tische gie 
do Eregk vilderoilach 
Ritterscheft verwag 

der tugende Er dannoch wielte 
da Er schon anbehielte 

wie Er dhainen Turnay suochte 
daz Er doch beruochte 

sein gesellen all geleiche 

daz Sy vil vollikleiche 

von jn selbs mochten varn 

Er hiess Sy also wol bewaren 
als ob Er selbs mit jn rite 

jch lobe an Im denselben site 
Ereck wante seinen leib 
grosses gemaches durch sein weib 
die mynnet Er so sere 

daz Er aller ere 

durch Sy aine verphlag 

vntz daz Er sich so gar verlag 
daz nyeman dhain achte 

auf jn gehaben machte 

da begunde mit rechte 

Ritter vnd knechte 

da ze houe betragen 

die vor der freude phlagen 

die verdros vil sere da 

vnd raumbten ims sa 

Wann es het weyb noch man 
dhainen zweyfel daran 

er müeste sein verdorben 

den lob het Er erworben 

Ein wanndelung an Jm geschach 
daz man im Ee so wol sprach 
das verkerte sich ze hannden 
wider die die jn erkanten 

Jn schalt die welt gar 

sein hof ward aller freuden par 
vnd stuond nach schanden 


Jn dorffte aus frómbden Lannden 
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ı den Lannoù : durch freüde nye- 

2 mand fücher des begunde flüchij 
die jy an wünden vnd im gütee 

4 gündey : Sy fpracher all wee der 

5  ftünd - daz vane mein fraw wurde 

6  kundt : deo verdirbet vnnfer herre - 
7 dife red gefchach fo verre : das fy die 
8 Frawen ankam * alfo Sy den ytwit; 
9 vernam : dee ward vil rewig jr mat - 
10 Wang Sy was biderb vnd guet: vnd 
u gedachte ag manigen enden wie 
2 Sy mochte erwendeg : alfo gemai- 
5 neg hafz auch gerüchte Sy erken- 
14 per dao : daz ee jr fchult wäre Sy 
5  begunde dife fchware : vil weyblich- 
16 ep tragen : Erecker getorft fyo nit 
17 klagen: Sy vorchte jy da verliefen 
18 mitte · nu kam ee alfo nach jr fite : 
19 das Er vmb einen mittentag : ag 
20 Irm arme lag: Nu getzam dee wol 
21 der Sunnen fcheig daz er dienfte 
22  müfte fein : wang Er den gelieben 


23 zwein : durch ein venfter glao fcheir : 


24 vnd het die kemmenaten * Liechteo 
25 wol beraten: daz Sy fich mochten 
26  vnnderfeher - dee jr von flüchen wao 
27 gelcheher : da begunde Sy dennckij 
28 an vil gáhee rugkte Sy hindan : 

29 Sy wánet daz er flieffe - einen feüf- 
30 geh nam Sy tieffe : vnd ſahe jy vaft 
31 ag Sy fprach wee dir du bil arme2 
32 mag : vnd mir ellendem wejbe - 

33 das Ich meinem leibe : fo manigen 
34 Hach vernemer fol - da vername 


2995 


3000 


3005 


3010 


3015 


3020 


3025 


3030 


Jn dorffte aus frömbden Lannden 
durch freude nyemand suochen 
des begunde fluochen 

die jn an wunden 

vnd im guotes gunden 

Sy sprachen all wee der stund 

daz vnns mein fraw wurde kundt 
des verdirbet vnnser herre 

dise red geschach so verre 

daz sy die Frawen ankam 

also Sy den ytwitz vernam 

des ward vil rewig jr muot 

Wann Sy was biderb vnd guet 
vnd gedachte an manigen enden 
wie Sy mochte erwenden 

also gemainen hasz 

auch geruochte Sy erkennen das 
daz es jr schult wäre 

Sy begunde dise schware 

vil weyblichen tragen 

Erecken getorst sys nit klagen 

Sy vorchte jn da verliesen mitte 
nu kam es also nach jr site 

daz Er vmb einen mittentag 

an Irm arme lag 

Nu getzam des wol der Sunnen schein 
daz er dienste muoste sein 

wann Er den gelieben zwein 
durch ein venster glas schein 

vnd het die kemmenaten 
Liechtes wol beraten 

daz Sy sich mochten vnndersehen 
des jr von fluochen was geschehen 
da begunde Sy denncken an 

vil gähes rugkte Sy hindan 

Sy wänet daz er slieffe 

einen seuftzen nam Sy tieffe 

vnd sahe jn vast an 

Sy sprach wee dir du vil armer man 
vnd mir ellendem weybe 

daz Ich meinem leibe 

so manigen fluoch vernemen sol 


da vername Ereck die red wol 
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35 Ereck die red wol: 

36 Als fy der rede het verdaget * 

37 Ereck {prach Fraw Enite 

38 faget : was find Ewe 

39 fongen * die jr da klaget verborgen : 
40 nu wolte fyo gelaugnet han : Ereck 

41 {prach lat die rede ftan : dee nemet 

4» euch ein zil daz ich die rede wiflen 
4 wil: Ir müeffet mir bey namen 

44 fagen was Ich euch da honte klagen: 
45 daz jro vor mir fünft habt verfchwi- 
46 ger Sy vorchte daz fy wurde gezigñ : 
47 vor jm anndae dinge - vnd faget im 
48 es mit gedinge : daz Er jr dao gehiefle - 
49 dag er ee on zor liefle : ale Er vernam 
so die mire : wag die red wäre: Er 

3 {prach der rede ift genüg getan - ze- 
52 hannt hieoo Er fy aufltag : daz fy 

33. fich wol klaite vnd ag laite : dac 

54  pefte gewate das fy ynndert hatte : 

55 feiner) knaber er fagte : daz mar jm 
56 fein rolo beraite - vnd jr phár der 

57 fraweg Eniten : Er {prach er wolt 

38 riter : auo kurtzweylen - dee begun- 
59 den Sy doch eğlen : da wappnet Er 

60 fich verholne - vnd trag verftolne : 

6: vnnder der watte fein Eyfengewant : 
62 fein helme Er aufpant - Über dao 

6 haubt alfo ploo - fein vleyoo wao zu 
64  verheler groo : Er tet ale fam der 

65 karge fol er fprach mein helm ift 

66 nicht wol geryemet - mir ift lieb 

67 das ich ee har erfehen - vnd wäre 

68 mir fein not gefcheher : fo wir jch 
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3040 


3045 


3050 


3055 
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3070 


da vername Ereck die red wol 
Als sy der rede het verdaget 
Ereck sprach Fraw Enite saget 
was sind Ewre sorgen 
die jr da klaget verborgen 
nu wolte sys gelaugnet han 
Ereck sprach lat die rede stan 
des nemet euch ein zil 
daz ich die rede wissen wil 
Ir müesset mir bey namen sagen 
was Ich euch da horte klagen 
daz jrs vor mir sünst habt verschwigen 
Sy vorchte daz sy wurde gezigen 
von jm anndre dinge 
vnd saget im es mit gedinge 
daz Er jr das gehiesse 
daz er es on zorn liesse 
als Er vernam die mire 
was die red wire 
Er sprach der rede ist genuog getan 
zehannt hiess Er sy aufstan 
daz sy sich wol klaite 
vnd an laite 
das peste gewate 
daz sy ynndert hatte 
seinen knaben er sagte 
daz man jm sein ross beraite 
vnd jr phárd der frawen Eniten 
Er sprach er wolt riten 
aus kurtzweylen 
des begunden Sy doch eylen 
da wappnet Er sich verholne 
vnd truog verstolne 
vnnder der watte sein Eysengewant 
sein helme Er aufpant 
Vber das haubt also plos 
sein vleyss was zu verhelen gros 
Er tet als sam der karge sol 
er sprach mein helm ist nicht wol geryemet 
mir ist lieb daz ich es han ersehen 
vnd wire mir sein not geschehen 


so wär jch gar gejrret 
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gar gejrret · Ich fag euch was im ge- 
wirret ` man fol jy bae yemen - 

da wae aber nyemar, : der fich dee 
mochte verftan wie fein gemüete 
Was getag : ag einer want nam 

Er baide Schilt vnd fper : vnd begun- 
de krogierer * ale er wolt purdierg : 
Ritter vnd knechte - wolte 

fambt mit rechte : mit 

jr herren ritteg : da hiefo 

Er fy da piter : gen kuchen fant Er 
zuftund - daz man den köchen tétte 
kundt : daz fy dee war nemen - wie 
Íchiere daz fy kämen : das jy dao 
effer were berait · mit fölher rede 

er auferayt : vnd gepot feinem wei- 
be - nur bey dem leibe : der fchönen 
Frawen Eniten daz fy müft für 
reiten : vnd gepot jr dao zeftúnd - 
das ze fprechen jr mind : zu der 
rayfe icht aufkäme : wao Sy ver 
neme : oder gefähe - dife kumberlicfje 
fpähe : müft fy gelobeg do - wang 


Sy voachte fein dao : nu ritten fy baide - 


án holt; nun haide : Vn daz fy der 
tag verlie - da die nacht ane gie : 

{chon fchyr der Man nach aben- 
tewae wan: rait der gute knecht 

Eregk * nu weyfte Sy der weg: in 
einen krefftigen walt - den herten 

mit gewalt : drey raubare - zu 

Íchwár jy ware : zu den zeiten wi- 

der riten - dem fy mochten han geftzi- 
ten : fo beten fy den weg behüet : daz 
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3080 
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3095 


3100 


3105 
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3115 


3120 


so wär jch gar gejrret 
Jch sag euch was im gewirret 
man sol jn bas ryemen 
da was aber nyeman 
der sich des mochte verstan 
wie sein gemüete was getan 
an einer want nam Er 
baide Schilt vnd sper 
vnd begunde krogieren 
als er wolt purdiern 
Ritter vnd knechte 
wolte sambt mit rechte 
mit jr herren ritten 
da hiess Er sy da piten 
gen kuchen sant Er zustund 


daz man den köchen tette kundt 


daz sy des war nemen 

wie schiere daz sy kämen 
daz jn das essen were berait 
mit sölher rede er aufrayt 
vnd gepot seinem weibe 
nun bey dem leibe 

der schönen Frawen Eniten 
daz sy muost für reiten 

vnd gepot jr das zestund 
daz ze sprechen jr mund 

zu der rayse icht aufkäme 
was Sy verneme 

oder gesähe 

dise kumberliche spähe 
muost sy geloben do 

wann Sy vorchte sein dro 
nu ritten sy baide 

an holtz nun haide 

Vntz daz sy der tag verlie 

da die nacht ane gie 

schon schyn der Man 

nach abentewre wan 

rait der guote knecht Eregk 
nu weyste Sy der weg 

in einen krefftigen walt 
den hetten mit gewalt 

drey raubare 

zu schwär jn ware 

zu den zeiten wider riten 
dem sy mochten han gestriten 
so hetten sy den weg behüet 
daz sy jm vmb das guot 
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fy jm vmb dao gut : namen Eere 


vnd leyb - die erfach von erfte dae weyb : 


Wang fy vera vor rait - dig was Ir 
erſtes hergenlayd : daz Ir zu der 
ferte gefchach - wang fy ag jrn gepáz- 
der fach : das fy rauber waren · 

Sy wolt ime mit geparen : gern 

kunt haben getag * da mocht ero 
nicht verltag : auch het ere felbo 
erfehen : dee was im nach fchade 
gefchehen : Fraw Enite wardt do - 
baide traurig vnd vnfro : wann 

fy fach die frayfe - daz fy foachter 
wurden wajfe : dee allerliebften 

mar) * den ye fraw gewan : wang 

ea (tand im angftlichen : was moch- 
te fich gelicheg : fo naher) ger der rà - 
die fy durch jr trew : durch jr man- 
nee liebe laid - do fy in fölhem zweyfl 
rait: ob fy ime doafte gefagen : oder 
folte gedager : nu redet fy in jrem 
müte : Reicher got der güte : zu 
deinen gnaden süche ich rat - du 
waift ee allaine wie ee mir ftat : 
meiner fozgen der ift vil - wang 

mir ein vnfanffteo fpil : in einer 

fo kurtzen frift - ze gahe vor getailet 
ift · nu kar ich dee wagiften nicht 
erfehen : was fol mir armen gefche- 
hen: wann wedere mir kieſe dag 
ich doch verliefe : Wang ich mein 
lieben man da nym Ich fchader 

an : Wang fo han Ich der leib 


verlo2en wirt aber die warning 
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3135 


3140 


3145 


3150 


3155 


3160 


daz sy jm vmb das guot 

namen Eere vnd leyb 

die ersach von erste das weyb 
Wann sy verr vor rait 

ditz was Ir erstes hertzenlayd 
daz Ir zu der ferte geschach 
wann sy an jrn gepärden sach 
daz sy rauber waren 

Sy wolt ims mit geparen 

gern kunt haben getan 

da mocht ers nicht verstan 

auch het ers selbs ersehen 

des was im nach schade geschehen 
Fraw Enite wardt do 

baide traurig vnd vnfro 

wann sy sach die frayse 

daz sy forchten wurden wayse 
des allerliebsten man 

den ye fraw gewan 

wann es stuond im angstlichen 
was mochte sich gelichen 

so nahen gen der ruo 

die sy durch jr trew 

durch jr mannes liebe laid 

do sy in sölhem zweyfl rait 

ob sy ims dorfte gesagen 

oder solte gedagen 

nu redet sy in jrem muote 
Reicher got der guote 

zu deinen gnaden suoche ich rat 
du waist es allaine wie es mir stat 
meiner sorgen der ist vil 

wann mir ein vnsanfftes spil 

in einer so kurtzen frist 

ze gahe vor getailet ist 

nu kan ich des wagisten nicht ersehen 
was sol mir armen geschehen 
wann weders mir kiese 

daz ich doch verliese 

Wann ich mein lieben man 

da nym Ich schaden an 

Wann so han Ich den leib verloren 


wirt aber die warnung verborgen 
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1 verboager : dao ift meines gefellg 

2 todt- la ift einer fólicher not: 
weybee herge ze kranck - nu kam 
der mut ig jreg gedanck : befler ift 


verlo2n mein leib - ein ale vnklag- 


mag - wang da verlür maniger 


3 
4 
5 
6 par weyb - dann ein alfo vorder 
7 
8 an: Er ift edel vnd reiche - wir 
9 


weger vngeleiche : für jy wil ich 


10  fterber - Ee ich jn fyhe verderben: 


u eg ergee mir wie got welle - Eo fol 


12 mein gefelle : dae leben fo nicht en- 


5 den: Vng ich ee mag erwenndey : 


4  Herumbe fy zu jm fach * voachtlich- 
5 ey vnd fprach : fihe auf lieber herte - 


16 auf gnad verre: wil ich dir durch 
17 trew fagen : deinen fchaden mag 
18 ich nit verdagen : dir fein ritter 

19 nahend bey die dir ſchade mügen 


21. fatgte Ereck fich ze were: Nu {prach 


23 dauor vane wol mag gefcheher - 


27 Ir mügt wol fchawer) : ag Ir güete 


39  dunckht fy füeren michel gut: Nu 


31 file jr herren fein genant : daz euch 


32 die treu ley erkannt: was wir vn⸗ 
3 der vane zwain gelobet har - Vnd 
34 fült wir die wallan : ag difem 


fein : Vnnfer her: fey der dich nere - da 
eir raubere : Ich fag euch liebe mére : 
der hette Sy vog erft erfehen : Jch fyhe 
doat reiten einen mar) * ale ich ee ver- 


re kyefer kar) : Er fürte eir) frawer : 


fint fy reich Ir klaider fint herleich : 


hie enndet fich vnnfer armüt - mich 


3165 


3170 


3175 


3180 


3185 


3190 


3195 


3200 


3205 


wirt aber die warnung verborgen 
das ist meines gesellen todt 

Ia ist einer sólichen not 

weybes hertze ze kranck 

nu kam der muot in jren gedanck 
besser ist verlorn mein leib 

ein als vnklagpar weyb 

dann ein also vorder man 

wann da verlür maniger an 

Er ist edel vnd reiche 

wir wegen vngeleiche 

für jn wil ich sterben 

Ee ich jn syhe verderben 

es ergee mir wie got welle 

Es sol mein geselle 

das leben so nicht enden 

Vntz ich es mag erwennden 
Herumbe sy zu jm sach 
vorchtlichen vnd sprach 

sihe auf lieber herre 

auf gnad verre 

wil ich dir durch trew sagen 
deinen schaden mag ich nit verdagen 
dir sein ritter nahend bey 

die dir schade mügen sein 
Vnnser herr sey der dich nere 

da satzte Ereck sich ze were 

Nu sprach ein raubere 

Jch sag euch liebe mere 

dauon vnns wol mag geschehen 
der hette Sy von erst ersehen 
Jch syhe dort reiten einen man 
als ich es verre kyesen kan 

Er fuorte ein frawen 

Jr mügt wol schawen 

an Ir güete sint sy reich 

Ir klaider sint herleich 

hie enndet sich vnnser armuot 
mich dunckht sy füeren michel guot 
Nu sült jr herren sein genant 
daz euch die treu sey erkannt 
was wir vnder vnns zwain gelobet han 
Vnd sült wir die wallan 


an disem raube 
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raube - vnd daz mir erlaube: Gon 

Ew ewa baider mündt - die erften 

iuft hie ze ftünd : die wider difer Ritter 
fol gefchehen : wang ich fy vog erlte 
har gefehen : Jft daz Ich im benym den 
leyb - fo wil ich nun dae weyb : feiner 
hab beger ich nicht mer da gewertij 

fy jy der Eer : den Schilt Er da zu halfe 
nam * ale im Eregk ze nahent kam: 
dao Roco nam Er mit den {porn Er 
{prach herre Ir habt verloz) : baide 

leib vnd gut : Ereck durch feinen 
grymmen mat : jm kain antwurt 
empot : vnd ftach jy von dem rolle 

tot : fein gefelle wolt jy gerocher har * 
dem ward alfo getan: jy waren 

pain vnd Arm ploo - dee Ereck an 

dem fige genoo : Sy waren gewaff= 

ent flechte - nach der Rauber rechte : 
dae was Erecker gut - Ir yeglicher 

het einen elen hüt : zu einem pan- 
tere : dee het Er fy ſchiere zu einander 
geleyt - da jm vog feiner frümbkait : 
alfo recht wol gefchach - Zu der fraw- 
en Eniten er da fprach : Wie nu Ir 
wunderlichee weyb - Ja verpot ich euch 
ag den leyb : daz Ir nicht folte ſprechij - 
Wer hieſo euch dao gepot precher : 
daz Ich von weyber han vernomen : 
dae ift war dee big ich komer : wol 

ar) ein ennde hie - wag mar) jr) Yng- 
her noch ye : alío teure verpot - dar- 
nach ward jy alfo not: daz Sy mul- 

ten bekoar) * ee ift doch vil gar verloar : 
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3220 
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an disem raube 

vnd daz mir erlaube 

von Ew ewr baider mundt 

die ersten iust hie ze stund 

die wider disen Ritter sol geschehen 
wann ich sy von erste han gesehen 
Jst daz Ich im benym den leyb 

so wil ich nun das weyb 

seiner hab beger ich nicht mer 

da gewerten sy jn der Eer 

den Schilt Er da zu halse nam 

als im Eregk ze nahent kam 

das Ross nam Er mit den sporn 
Er sprach herre Ir habt verlorn 
baide leib vnd guot 

Ereck durch seinen grymmen muot 
jm kain antwurt empot 

vnd stach jn von dem rosse tot 
sein geselle wolt jn gerochen han 
dem ward also getan 

jn waren pain vnd Arm plos 

des Ereck an dem sige genos 

Sy waren gewaffent slechte 

nach der Rauber rechte 

das was Erecken guot 

Ir yeglicher het einen eysen huot 
zu einem pantzere 

des het Er sy schiere 

zu einander geleyt 

da jm von seiner frümbkait 

also recht wol geschach 

Zu der frawen Eniten er da sprach 
Wie nu Ir wunderliches weyb 

Ja verpot ich euch an den leyb 

daz Ir nicht solte sprechen 

Wer hiess euch das gepot prechen 
daz Ich von weyben han vernomen 
das ist war des bin ich komen 

wol an ein ennde hie 

was man jn Vntzher noch ye 

also teure verpot 

darnach ward jn also not 

daz Sy muosten bekorn 


es ist doch vil gar verlorn 
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Waz mag euch meyder hajflet - 
Wang das ee euch raitget : daz jre 
nicht müget vermeiden dee fült jr 
lafter leiden: was ein weyb nymm⸗ 
er getate · der jr es ymmer verpoteg 
hatte: nicht lennger Sy dae verpirt * 
want) vng es jr verpoten wirt: fo 
mag fys lennger nit verlag Sy 
fprach herre hette icho nit getag : 
durch ewae leibee gewarhait - Ich 
hette ee euch nie gefait : Ich tet es durch 
mein trew welt jr nu daz ee mich 
rew : fo vergebet mire durch ewn er - 
Ee gefchicht mir nymmermer : 

Er {prach Fraw dae fey getag * Ich 
wil dit; vngerocher lan : ob ee Ew 
ymmermer gefchicht - Jch vetrag 

es euch nicht : doch kumet euch dit; 
nicht zu hayle - Ich reche mich ag 
einem taile : jch laffe euch nicht 
vnnderwegen : Ir müeft der Rofo 
phlegen : wol vnd rechte - Ich wil 
Ew2 ze knechte : zu difer rayfe nicht 
entwefen · Herre mein das fol wein : 
fprach die vil güte - wann ee fy nicht 
müte ` vil weyblichen fy da layd - dife 
vngelernnet arbait ` vnd dargü 

was jr geſchach ag Irem heren 
vngemach : der Roffe fy fich vnder- 
want * die zaüme nam fy in jr 

hant : vnd rait vor ar) den weg * 

dit; gebot Eregk : der phárde Sy da 
phlag darnach ale ein frawe 

mag : bas dang fy kunde - fo zu der 
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3265 
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Waz man euch meyden haysset 
Wann daz es euch raitzet 

daz jrs nicht müget vermeiden 
des sült jr laster leiden 

was ein weyb nymmer getate 
der jr es ymmer verpoten hatte 
nicht lennger Sy das verpirt 
wann vntz es jr verpoten wirt 
so mag sys lennger nit verlan 
Sy sprach herre hette ichs nit getan 
durch ewrs leibes gewarhait 
Jch hette es euch nie gesait 
Jch tet es durch mein trew 
welt jr nu daz es mich rew 

so vergebet mirs durch ewr er 
Es geschicht mir nymmermer 
Er sprach Fraw das sey getan 
Ich wil ditz vngerochen lan 

ob es Ew ymmermer geschicht 
Jch vetrag es euch nicht 

doch kumet euch ditz nicht zu hayle 
Ich reche mich an einem taile 
jch lasse euch nicht vnnderwegen 
Ir müest der Ross phlegen 

wol vnd rechte 

Jch wil Ewr ze knechte 

zu diser rayse nicht entwesen 
Herre mein das sol wesen 
sprach die vil guote 

wann es sy nicht muote 

vil weyblichen sy da layd 

dise vngelernnet arbait 

vnd dartzuo was jr geschach 

an Irem hertzen vngemach 

der Rosse sy sich vnderwant 
die zaume nam sy in jr hant 
vnd rait vor an den weg 

ditz gebot Eregk 

der phárde Sy da phlag 
darnach als ein frawe mag 

baz dann sy kunde 

so zu der stunde 
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ftunde : kaüm ein weyle - nun hey 
mejle : riten fy baide - Ee daz Ir aber 
layde : von fozgen geſchach wann 
fy vor Ir ligen fach : Fünff raübere - 
mar) faget daz ee wäre : ein gefell- 
ſchafft vander jy - vnd dag fy tailtg 
Irn gewig : mit den die Ereck het 
erfchlagen * der aine begunde es den 
annderg fager) : dife Fünff vnd 

Jhene daey mar) von den ich euch 
vor gefagt har) : die hetten den wald 
in jr phlege : vnd lagen bey dem 
wege: wer einen vermitte : daz Er 
den annderg ritte : Ereck was für 

die die kumen : mit Eren ale Ir habt 
vernomen : ale er do difen alfo nah 
kam ale fein der aine war genam - 
der verre vor) den annderg lag - vnd 
Er der Schilte wachent phlag : feing 
züreyteno wag er fro * zu feiner) ge- 
fellen {prach Er do: gehabt euch fró- 
liche - wir werden alle reiche : Ich 
fyhe leüte reyter : den wir wol ge- 
ftreiten : Ee ift nun ein mar) ale 

ich es kyefen kar) : er füert ein Ritter- 
licheo weyb - der ift bekümbert jr 
leib: Sy füeret diew Rofs an der 
hanndt - Sy ift han ich ee recht er- 
kant: dem Ambt vngezäm mich 
wundert wo Er näm : fo feltzamen 
Schiltknecht - mar fol ime nemen 
dae ift recht - ale ich ee verre mag 
gefpeher - Ich / ban nye ſchoner 
weyb gefeher : Ir herreg die fült jr 
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so zu der stunde 

kaum ein weyle 

nun drey meyle 

riten sy baide 

Ee daz Ir aber layde 

von sorgen geschach 

wann sy vor Ir ligen sach 

Fünff raubere 

man saget daz es wáre 

ein gesellschafft vnnder jn 

vnd daz sy tailten Irn gewin 

mit den die Ereck het erschlagen 
der aine begunde es den anndern sagen 
dise Fünff vnd Jhene drey man 
von den ich euch vor gesagt han 
die hetten den wald in jr phlege 
vnd lagen bey dem wege 

wer einen vermitte 

daz Er den anndern ritte 

Ereck waz für die drey kumen 
mit Eren als Ir habt vernomen 
als er do disen also nahen kam 
als sein der aine war genam 

der verre von den anndern lag 
vnd Er der Schilte wachent phlag 
seins zuoreytens was er fro 

zu seinen gesellen sprach Er do 
gehabt euch fróliche 

wir werden alle reiche 

Ich syhe leute reyten 

den wir wol gestreiten 

Es ist nun ein man 

als ich es kyesen kan 

er füert ein Ritterliches weyb 
der ist bekümbert jr leib 

Sy füeret drew Ross an der hanndt 
Sy ist han ich es recht erkant 
dem Ambt vngezám 

mich wundert wo Er nim 

so seltzamen Schiltknecht 

man sol ims nemen das ist recht 
als ich es verre mag gespehen 
Ich han nye schoner weyb gesehen 


Ir herren die sült jr mir lan 
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mir lag - Wang ich fy von 

erft erfehen har) : da fpracher fy 

alle geleiche - Sy wurde im billeiche : 
Uernemet fprach feig gefel- 

le - was ich dee raubee wel- 

le: nag fein eyfen gewant - 

die annderg tailten da ze hant : die 
Fünff rofo vnnder fich - dae wae doch 
vngenediclich : wang ee diente vog 
rechte - Erecken dem güten knechte : 
Wang er kunde ee wol genieffer - 
auch verluren fy jr liezen : Ereckj 
wag die rede vnkunt : nu beraite fich 
ainer da ze ftünd : gegeg im da Er 

jy fach - vil fo2gklicheg vngemach : 
Fraw Enite gewag : Sy gedachte war- 
ne ich meiner man: fo priche ich 
aber fein gepot - Er lat es durch Ere 
noch durch got : Er néme mir der 
leyb - Owe ich feldenloo weyb : wär 
Ich nur nür todt - dac néme ich für 
dife not: fo wär mir verre bae gefche- 
heg * fol ich den fchlaher lehen : der 
mich vor groffer armüt * ze frawen 
fchüff vber michel gut : dauog ich 
Íchor geeret big : Ich hayſſe ein reiche 
kunigig : dae fol mich gerewen : wai 
fo mufe von meiner) vntrewer) : 

mein feele verderben : vnd von rechte 
erfterben : gleiche mit dem leibe - got 
rat mir armen weybe : wie ich eo 
anefach * daz ich mich nicht vergach : 
Ich wig es folte verdagen : entraür 
nicht ich fol ime fagen : zu welher 
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Ir herren die sült jr mir lan 
Wann ich sy von erst ersehen han 
da sprachen sy alle geleiche 
Sy wurde im billeiche 

Uernemet sprach sein geselle 
was ich des raubes welle 
nun sein eysen gewant 
die anndern tailten da ze hant 
die Fünff ross vnnder sich 
das was doch vngenediclich 
wann es diente von rechte 
Erecken dem guoten knechte 
Wann er kunde es wol geniessen 
auch verluren sy jr liezen 
Erecken was die rede vnkunt 
nu beraite sich ainer da ze stund 
gegen im da Er jn sach 
vil sorgklichen vngemach 
Fraw Enite gewan 
Sy gedachte warne ich meinen man 
so priche ich aber sein gepot 
Er lat es durch Ere noch durch got 
Er neme mir den leyb 
Owe ich seldenlos weyb 
wär Ich nun nur todt 
das neme ich für dise not 
so wür mir verre bas geschehen 
sol ich den schlahen sehen 
der mich von grosser armuot 
ze frawen schuoff “ber michel guot 
dauon ich schon geeret bin 
Ich haysse ein reiche kunigin 


das sol mich gerewen 


wann so muss von meinen vntrewen 


mein seele verderben 

vnd von rechte ersterben 
gleiche mit dem leibe 

got rat mir armen weybe 

wie ich es anefach 

daz ich mich nicht vergach 

Jch win es solte verdagen 
entraun nicht ich sol ims sagen 


zu welher not es mir ergee 
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not ea mir ergee ` ea wirt gewaget 
alſam ee: 

Uil daate fy hinümbe fach - 

zu Erecker fy mit voachtrj 

Íprach : Herre durch got 

vernym mich - bewar ee / oder mar 
flecht dich: Ich fyhe fünff gefellen die 
dich flahen wellen: ale ſchiere fy imo 
fayte - zu were Er fich beraite : Ir ein- 
er het fich aufgenomer) : vnd wan 

den annderg fürkumer) : daz Er 
juftierte wider jy - auf feinfelbo vn- 
gewig : Wann jy ftach Ereckh 
Vilderoylach - daz Er vander dem 
Roffe tot lag: dannoch waren Ir 6iere : 
der aine fchiere : auch totten vom 


Roffe ſtach vnd das fein (per zerbaach : 


da enbliente ere dem fchwerte - der 
ftreyt vnlanng werte: Er begunde 
vellen * die daey zu jren gefeller : 
Alfo do der aine man - den 
Fünffter fig ag den gewag: 

vnd Er wolte rejteg : Er 

{prach zu Frawen Eneiten : fagt Ir 
weyb vil vngegogen : Warumb 
habt jr aber gelogen : Wang ich eo 
euch vor) erfte vertrüg : nu dauchte 
euch daran nit genüg : jr tet es aber 
mer ond möchte man dhain Eea : 
an weyber began es folte nicht 

fo ringe Dan : Ich náme euch hie 

ze hant den leib - gnad herre fprach 
dae weyb : Ir fült mich dee genieſſij 
lag daz ich durch trew har getag : 
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zu welher not es mir ergee 
es wirt gewaget alsam ee 

Uil drate sy hinumbe sach 
zu Erecken sy mit vorchten sprach 
Herre durch got vernym mich 
bewar es oder man slecht dich 
Jch syhe fünff gesellen 
die dich slahen wellen 
als schiere sy ims sayte 
zu were Er sich beraite 
Ir einer het sich ausgenomen 
vnd was den anndern fürkumen 
daz Er justierte wider jn 
auf seinselbs vngewin 
Wann jn stach Ereckh Vilderoylach 
daz Er vnnder dem Rosse tot lag 
dannoch waren Ir viere 
der aine schiere 
auch totten vom Rosse stach 
vnd daz sein sper zerbrach 
da enbliente ers dem schwerte 
der streyt vnlanng werte 
Er begunde vellen 
die drey zu jren gesellen 

Also do der aine man 
den Fünfften sig an den gewan 
vnd Er wolte reyten 
Er sprach zu Frawen Eneiten 
sagt Ir weyb vil vngetzogen 
Warumb habt jr aber gelogen 


Wann ich es euch von erste vertruog 


nu dauchte euch daran nit genuog 
jr tet es aber mer 

vnd móchte man dhain Eer 

an weyben began 

es solte nicht so ringe stan 

Jch nime euch hie ze hant den leib 
gnad herre sprach das weyb 

Ir sült mich des geniessen lan 


daz ich durch trew han getan 
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Noch dulte ich bas ew2eg Zoon - dag 
Ewr leyb wire verlo2en : Was mir 

nu von euch gefchicht - vnd hette ich 
gepiteg icht : Herre fo wárdt jr er- 
flager : nu wil ich ymmer gerne 
dager) : nu vergebet mir dit; durch 
got * zerbrich ich ymmer mer ew? ge- 
pot : dag rechet da ze ftünd - Ereckh 
fprach Fraw ich tug euch künt : Ir 
gewynnet ag ew2em ftreyte - nur 
vbel zeite : Ir bleibet nicht rache gar 
frey - wie ee dann ew gedacht fe - fo 
müfe ee eüch ergan * Ich wil euch ze- 
knechte har : die wegl wir fein auf 
diſem wege - nu nemet die rofo in 
ewa phlege : vnd bewart fy alfo fcho- 
ne * daz ich euch mit vbel icht lone : 
vnd wirt aines verloren - jr müeft 
dulden der zoon : dee Ir gernne em- 
páret · ob jr weyſe wäret ` Fraw 
Enite nam die do vor den waren 

jr daew : Nu wurden aller Achte - 

Sy fürte fy ale fy machte : Sy kun- 

de nit wol damitte wie verre ee 
wider frawen litte : vnd wider jr 

recht ware : fy lidt og fchwäre : vnd 
fenfften gemüete - dae lert fy jr güe- 
te: die fraw grolleg kumber laidt - 
wang daz fy ze liebe ir laidt : in jr 
hergen verkerte - ale fy jr diemüt 
lerte : wer ee recht achten wil - fo het- 
ten fy daran hart vil: Zetag Gier 
knechte - folter fy zerechte : Acht rolo 
füeren vnd bewareg - fy ainig müft 
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Noch dulte ich bas ewren Zorn 
dann Ewr leyb wire verloren 
was mir nu von euch geschicht 
vnd hette ich gepiten icht 
Herre so wärdt jr erslagen 

nu wil ich ymmer gerne dagen 
nu vergebet mir ditz durch got 
zerbrich ich ymmer mer ewr gepot 
das rechet da ze stund 

Ereckh sprach Fraw ich tuon euch kunt 
Ir gewynnet an ewrem streyte 
nur vbel zeite 

Ir bleibet nicht rache gar frey 
wie es dann ew gedacht sey 

so muoss es euch ergan 

Jch wil euch zeknechte han 

die weyl wir sein auf disem wege 
nu nemet die ross in ewr phlege 
vnd bewart sy also schone 

daz ich euch mit vbel icht lone 
vnd wirt aines verloren 

jr müest dulden den zorn 

des Ir gernne empäret 

ob jr weyse wäret 

Fraw Enite nam die do 

vor den waren jr drew 

Nu wurden aller Achte 

Sy fuorte sy als sy machte 

Sy kunde nit wol damitte 

wie verre es wider frawen sitte 
vnd wider jr recht ware 

sy lidt on schwäre 

vnd senfften gemüete 

das lert sy jr güete 

die fraw grossen kumber laidt 
wann daz sy ze liebe ir laidt 

in jr hertzen verkerte 

als sy jr diemuot lerte 

wer es recht achten wil 

so hetten sy daran hart vil 
Zetuon vier knechte 

solten sy zerechte 

Acht ross füeren vnd bewaren 


sy ainig muost mitfahren 
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mitfahreg : wang fraw felde jr wag 


berait - vnd das die gotes hofweyfhait : 


ob meiner frawer fchwebete - vnd 
dawider ftrebete : daz jr nie dhain 
groſs vngemach von der roffen 
nyene gefchach : fo were kumberlich 
Ir fart - dee ward die fraw wol be- 
wart: auch müeften durch einen 
folhen knecht - die rolo gerne vnnd 
durch recht: jr vngeftüemes ftrebij 
lag vnd fenfftiklicher mit gay : 
Da begunder fy balde - gahg 

von dem walde : vil fchon 

der tag aufgie - alo fy do die 

nacht verlie : da fach für fich Ereck - 
wo jy weyſete der weg: zu einem 
haufe nicht verre : da dee lanndee 
herre : ein reicher graue auflaoo - 
nu waren fy baide one mafo : alle 
die nacht geriten : vnd hetten kum- 
ber erliten : des haufee waren fy fro - 
Wang fy gedachten do : da zerüben 
Vber tag * in einem marckt der dar- 
undter lag: Sy begunden hin gahr, : 
da fy den marckt faheg ` Nu bekam 
im auf dem wege ein knab der het 
in feiner phlege : gefoten ſchulterij 
vnd prot - ingewunden ale im ge- 
pot: vnd bewart ze vleyſſe - in 

eines diebee weyfe : ein kanndl furt 
Er ag der hant - mit weine wein 
dit ward gefant : dee ift mir nicht 
gefait - da difer knab zürait : ze 
vleiffe begunde er fchawen - die 
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sy ainig muost mitfahren 

wann fraw selde jr was berait 
vnd daz die gotes hofweyshait 
ob meiner frawen schwebete 
vnd dawider strebete 

daz jr nie dhain gross vngemach 
von den rossen nyene geschach 
so were kumberlich Ir fart 


des ward die fraw wol bewart 


auch müesten durch einen solhen knecht 


die ross gerne vnnd durch recht 
jr vngestüemes streben lan 
vnd senfftiklichen mit gan 
Da begunden sy balde 
gahen von dem walde 
vil schon der tag aufgie 
als sy do die nacht verlie 
da sach für sich Ereck 
wo jn weysete der weg 
zu einem hause nicht verre 
da des lanndes herre 
ein reicher graue aufsass 
nu waren sy baide one mass 
alle die nacht geriten 
vnd hetten kumber erliten 
des hauses waren sy fro 
Wann sy gedachten do 
da zeruoben über tag 
in einem marckt der darundter lag 
Sy begunden hin gahen 
da sy den marckt sahen 
Nu bekam im auf dem wege 
ein knab der het in seiner phlege 
gesoten schultern vnd prot 
ingewunden als im gepot 
vnd bewart ze vleysse 
in eines diebes weyse 
ein kanndl fuort Er an der hant 
mit weine wein ditz ward gesant 
des ist mir nicht gesait 
da diser knab zuorait 
ze vleisse begunde er schawen 


die bekümberten Junckfrawen 
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1 bekümberter Jünckfrawer : 
2 Ir geuertes jy groo wunder nam - 
ale Er zu jr geriteg kam: Sy grüef- 


te jy vil fchone - da neigt Er jr ze lone : 


3 
4 
fürbao weyfte jy der wege - nu gab 
6 jin) Ereck : mit gruſſe güten mo2- 
7 gen- vander Helme verborgen : der 
8 knab jn da wol fach - daz Er groffen 
9 vngemach : die nacht het erliten : 
10 vnd gewaffent was geriten : vnd 
u beweget jy ir arbait - Er fprach 
12 herre vnd wer ee euch nit lait: Ich 
5 rager euch mire - wo Ewa wille 
14 wäre : faget mire durch ewr die- 
15 mut ich frag euch nur durch gat : 
16 mich dunckht jr feit gaft hie - fo wag 
ich in dem lannde ye: vnd bin dee gra- 
B uer knecht mich bedunck gefuege 
19 vnd recht: vnd bitte euch dee verre · 
20 dag vor ew mein herre : damit fey 
21 geeret ` daz Ir auf fein haufo keret : 
?2 vnd gerubet nach Ewa arbait - mar 
23 ift euch dienftee da berait : vnd bit 
24 euch mere durch gotee ere: mich 
25 dunckt das Ir habt geriteg : vnd grof- 
26 fe arbait erliteg : vnd twinge euch 
27 dhain Hunger not - Ich füere hie 
28 Schultern vnd pot : vnd vil güten 
29 wein- nu lat ee in ew2n hulden fein : 
30 vnd hayffet die frawen peiten - vnd 
31 wider reiten ` vnd enpeiffet hie an 
32 difer ftat - Ereck tet ale jy der knab 
33 pat: dee was der knecht fro hinfür 
34 zu der Frawen eylte Er do: daz Er jr 
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3510 


3515 


3520 


3525 


3530 


3535 


3540 


die bekümberten Junckfrawen 
Ir geuertes jn gros wunder nam 

als Er zu jr geriten kam 

Sy grüeste jn vil schone 

da neigt Er jr ze lone 

fürbas weyste jn der wege 

nu gab im Ereck 

mit grusse guoten morgen 

vnnder Helme verborgen 

der knab jn da wol sach 

daz Er grossen vngemach 

die nacht het erliten 

vnd gewaffent was geriten 


vnd beweget jn ir arbait 


Er sprach herre vnd wer es euch nit lait 


Ich rager euch mire 

wo Ewr wille wäre 

saget mirs durch ewr diemuot 
ich frag euch nur durch guot 
mich dunckht jr seit gast hie 

so was ich in dem lannde ye 

vnd bin des grauen knecht 

mich bedunck gefuege vnd recht 
vnd bitte euch des verre 

daz von ew mein herre 

damit sey geeret 

daz Ir auf sein hauss keret 

vnd gerubet nach Ewr arbait 
man ist euch dienstes da berait 
vnd bit euch mere 

durch gotes ere 

mich dunckt daz Ir habt geriten 
vnd grosse arbait erliten 

vnd twinge euch dhain Hunger not 
Ich füere hie Schultern vnd prot 
vnd vil guoten wein 

nu lat es in ewrn hulden sein 
vnd haysset die frawen peiten 
vnd wider reiten 

vnd enpeisset hie an diser stat 
Ereck tet als jn der knab pat 

des was der knecht fro 

hinfür zu der Frawen eylte Er do 
daz Er jr die ross emphie 
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die rolo emphie : wider zu Irem ge- 
feller fy do gie : 

Der knecht die Rofo zufamen 

pant - dargù legt Er fein 

gewant : feinen hat nam 

Er 10 die hanndt - vnd gieng da Er 
wafler vant : jy baiden Er fouil trug - 
daz mag hennde getswug : die zwe- 
hel legt Er nider auf dae grao * dar- 
auf die fpeyfe die da wae : fleifch 
prot vnd wein - ee mochte nymer 
fein : ale fy da genug affer) vnd 
wider auf gefalleg : Ereck {prach 

zu dem knechte - knab jr fult vog 
rechte: etdicheg lor emphan des 
Ir zu vnne habt getag : Jr habt myn⸗ 
ne wol verfchult · nu han ich Silber 


noch golt : da ich eucho gelone mitte - 


gefelle nu tüt dee ich euch pitte : vnd 
nemet die wal - vnder der Roffe zal: 
aines daz euch dae liebfte Ley - vnd feit 
gewils dabey : kümpt vnne ymmer 
der tag das ich euch bae gehanndelr 
mag ` dee gepꝛiſt euch nicht ag mir · 
dae phardt folt nemen Ir: durch vno? 
pete : der knab dae vil gernne tette : 
Er hiet fy jm alle gegeben Wann daz 
der frawer leber : damit gefenfft 
wére - Er liefs durch jr fchwáre : 

Ale Er do ein rofs genim - 

dee jy aller pefte gezam : 

da gnadet Er inj verre * 

Er {prach lieber herre : nu gewert 
mich dee ich euch pitte - da hanndelt 
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3560 


3565 
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daz Er jr die ross emphie 
wider zu Irem gesellen sy do gie 
Der knecht die Ross zusamen pant 
dartzuo legt Er sein gewant 
seinen huot nam Er in die hanndt 
vnd gieng da Er wasser vant 
jn baiden Er souil truog 
daz man hennde getzwuog 
die zwehel legt Er nider auf das gras 
darauf die speyse die da was 
fleisch prot vnd wein 
es mochte nymer sein 
als sy da genuog assen 
vnd wider auf gesassen 
Ereck sprach zu dem knechte 
knab jr sult von rechte 
ettlichen lon emphan 
des Ir zu vnns habt getan 
Jr habt mynne wol verschult 
nu han ich Silber noch golt 
da ich euchs gelone mitte 
geselle nu tuot des ich euch pitte 
vnd nemet die wal 
vnder der Rosse zal 
aines daz euch das liebste sey 
vnd seit gewiss dabey 
kumpt vnns ymmer der tag 
daz ich euch bas gehanndeln mag 
des geprist euch nicht an mir 
das phardt solt nemen Ir 
durch vnser pete 
der knab das vil gernne tette 
Er hiet sy jm alle gegeben 
Wann daz der frawen leben 
damit gesenfft were 
Er liess durch jr schwäre 
Als Er do ein ross genám 
des jn aller peste gezam 
da gnadet Er im verre 
Er sprach lieber herre 
nu gewert mich des ich euch pitte 


da hanndelt Jr mich wol mitte 
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Jr mich wol mitte : die fraw leidet 
arbait - mit difen roffen michel 
laidt : das ich fy füeren müeffe - 
der dienft ift mir füeffe : Ereck 
{prach knab dae fult jr lan - Ia 


ift es doch nicht getan: gar ane fache : 


Sy müfe mir vngemache : leben 

zu difen zeiten : Er fprach fo wil 
ich reiten : got vergelte ew gnad 
vnd gut - Ewr ere fey vog im be- 


hüt: daz Ir mit fälde müeffet lebg - 


knab nü reitet got ergeben : feiner 
gabe was er fro : widerumb reitij 
begunde Er do: von freüden was 
im vil gach - Ereck reitet müefli- 
klichen nach : 

Nu erlach jy feig herre - 

vnd erkannte jy verre : 

wan) er was fur dae 

Burgeto2 - geganngen da fafo er 
vo2 : vil michel wunder jy des 


nam dag Er fo {chiere widerkam : 


vnd fraget jy máre - wee dae rolo 
were : daz er da fürt ag der hant - 
vil fchiere tet er inj erkant : die 
rede an ein ende gar - Er fprach 
herre nu nemet war : wo fy zu 

ew reytenó - nu wayfe ich wee 

Ir reytend : das Ir nu nicht zu 
der ſtraſſe gat · Jr miffetüt auch 
ob jre lat : Ja mügt jr annder 
frawen - dae fchónifte weyb fchati- 
er) : die wir ye gefahen : Zu dem 
wege Er do hingie - mit fchönem 
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3590 


3595 


3600 


3605 


3610 


3615 


3620 


3622 
3624 
3625 


da hanndelt Jr mich wol mitte 

die fraw leidet arbait 

mit disen rossen michel laidt 

daz ich sy füeren müesse 

der dienst ist mir süesse 

Ereck sprach knab das sult jr lan 

Ia ist es doch nicht getan 

gar ane sache 

Sy muoss mir vngemache 

leben zu disen zeiten 

Er sprach so wil ich reiten 

got vergelte ew gnad vnd guot 

Ewr ere sey von im behuot 

daz Ir mit sälde müesset leben 

knab nu reitet got ergeben 

seiner gabe was er fro 

widerumb reiten begunde Er do 

von freuden was im vil gach 

Ereck reitet müessiklichen nach 
Nu ersach jn sein herre 

vnd erkannte jn verre 

wann er was fur das Burgetor 

geganngen da sass er vor 

vil michel wunder jn des nam 

daz Er so schiere widerkam 

vnd fraget jn märe 

wes das ross were 

daz er da fuort an der hant 

vil schiere tet er im erkant 

die rede an ein ende gar 

Er sprach herre nu nemet war 

wo sy zu ew reytend 

nu wayss ich wes Ir reytend 

daz Ir nu nicht zu der strasse gat 

Jr missetuot auch ob jrs lat 

Ja mügt jr annder frawen 

das schöniste weyb schauen 

die wir ye gesahen 

Zu dem wege Er do hingie 

mit schönem grus er jn emphie 
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35 grus er jr emphie : 

36 Als Er fy zureiteg fach - 

37 Er gieng gegen im vnd 

38 {prach : willekomen 

39  Fraw vnd herre : vnd bat fy vil 

40 verre: das fy jy damit erten - vnd 

4 auf fei haufs kerten : vnd daz 

4» fy wolter da beftan : Herre dee fúlt 
4  Irvnne erlag : Sprach der Ritter 

44  Ereck - vnns hat der lannge weg: 

45 getan vnhofewár - von müede 

46 fein wir Íchwár : Ewen genadj 

47 fein genigen vnd dig mit hulde 

48 vergigen : Jr fült vane ze difen 

49 zeiten : zu gemache laffen reiten: 

50  Vrlaubee begunder fy da begery 

9 nt; Er fy müfte gewerp : Ein 

52 knabeg er fich da weyfer pat - Zu 

53 dem teüriften wirt in die Stat: 

54 da entwaffent er fich do Fraw 

55 Enite was vil fro: der rue der fy 

s6 da bekam da mag Ir die roſo be- 

57 nam : Ir was ale der fele - der von 

58 Michaele: wirt der helle weitze rat - 
59 die lanng da gepawer hat: ein pad 
60  hiefe Er bereiten wann Er von ar- 
61 baiteg : von dem gewaffen auf der 
62 fart ſchwayſſig vnd ramig wart: 

63 des belufte er den leib ale er gepadet 
64 vnd fein weyb : dae eflen was berait - 
65 als jy dae fait : den tifch er da richtg 
66 hielo - die fraw Eniten er nicht liefo : 
67 mitſambt im effen - wann er wag 

68  gefeflen : befonnder hie vnd fy dont - 


3625 


3630 


3635 


3640 


3645 


3650 


3655 


3660 


3665 


mit schónem grus er jn emphie 
Als Er sy zureiten sach 

Er gieng gegen im vnd sprach 

willekomen Fraw vnd herre 

vnd bat sy vil verre 

daz sy jn damit erten 

vnd auf sein hauss kerten 

vnd daz sy wolten da bestan 

Herre des sült Ir vnns erlan 

Sprach der Ritter Ereck 

vnns hat der lannge weg 

getan vnhofewär 

von müede sein wir schwir 

Ewren genaden sein genigen 

vnd ditz mit hulde vertzigen 

Jr sült vnns ze disen zeiten 

zu gemache lassen reiten 

Vrlaubes begunden sy da begern 

Vntz Er sy muoste gewern 

Ein knaben er sich da weysen pat 

Zu dem teuristen wirt in die Stat 

da entwaffent er sich do 

Fraw Enite was vil fro 

der ruoe der sy da bekam 

da man Ir die ross benam 

Ir was als der sele 

der von Michaele 

wirt der helle weitze rat 

die lanng da gepawen hat 

ein pad hiess Er bereiten 

wann Er von arbaiten 

von dem gewaffen auf der fart 

schwayssig vnd ramig wart 

des beluste er den leib 

als er gepadet vnd sein weyb 

das essen was berait 

als jn das sait 

den tisch er da richten hiess 

die fraw Eniten er nicht liess 

mitsambt im essen 

wann er was gesessen 


besonnder hie vnd sy dort 
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vor) Jm ag der Zwehelg oat : Nu 
begunde den Grauen rewen : vnd 
gedacht wider fein trewen : daz Er 
die frawen verliefo - daz er im fy nicht 
nemen hielo : manigualt ward 

fein gedanck - ale jy der frawer fchön 
zwang: wie Er fy mocht gewynner - 
vntrew riet feinen fynner : daz Er 
dar fo kame : das Er im fy benäme : 
dae was doch rechte - daz er dem gù- 
teg knechte : fein weyb wolt han ge- 
nomen da er in fein lannt was 
komen) : da Er befziden folte · ob im 
yemand ſchaden wolte: der mùt 

was im von mynne komen : 

Wang wir haben vernom- 

en : von dem Grauen 

máre * daz er beynamer) 

wäre: baide piderb vnd gat - an 
feiner trewen wol behüt : vng an 
diefelbe ftünd - da tet im vntrew 
kunt: die krefftige mynne - vnnd 
benam jm rechte fynne ` wang an 
der mynne ftricke - vahet mag vil 
dicke: einen alfo kargen man : den 
nyemand fünft gewinnen kan: 

vil manigen man die welt hat - 

der nymmer dhaig miffetat : fein- 

er) füfs verftieffe - ob jy fein die myn- 
ne verlieffe : vnd gebe Sy nit fo reich- 
eg mat : fo were der welt fite fo güt : 
noch fo rechte wage : fo ob mar) jr 
verphlage : nu hat aber nyemant 
folhe krafft - vnd ergreyffet jy jr 


3670 


3675 


3680 


3685 


3690 


3695 


3700 


3705 


von Jm an der Zweheln ort 
Nu begunde den Grauen rewen 
vnd gedacht wider sein trewen 
daz Er die frawen verliess 

daz er im sy nicht nemen hiess 
manigualt ward sein gedanck 
als jn der frawen schön zwang 
wie Er sy mocht gewynnen 
vntrew riet seinen synnen 

daz Er dar so kame 

daz Er im sy benäme 

das was doch rechte 

daz er dem guoten knechte 
sein weyb wolt han genomen 
da er in sein lannt was komen 
da Er befriden solte 

ob im yemand schaden wolte 


der muot was im von mynne komen 


Wann wir haben vernomen 
von dem Grauen märe 
daz er beynamen wäre 
baide piderb vnd guot 
an seinen trewen wol behuot 
Vntz an dieselbe stund 
da tet im vntrew kunt 
die krefftige mynne 
vnnd benam jm rechte synne 
wann an der mynne stricke 
vahet man vil dicke 
einen also kargen man 
den nyemand sünst gewynnen kan 
vil manigen man die welt hat 
der nymmer dhain missetat 
seinen fuoss verstiesse 
ob jn sein die mynne verliesse 
vnd gebe Sy nit so reichen muot 
so were der welt site so guot 
noch so rechte wage 
so ob man jr verphlage 
nu hat aber nyemant solhe krafft 
vnd ergreyffet jn jr maisterschaft 
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maifteríchaft : er mulle jr ent- 
weicher : wer aber jr gewilleichj : 
ze rechte kunde gephleger den lief- 
fe fy nicht vnnderwegen : Jm 

ware der log vor) jr berait - daz 

Jy lein arbait : nicht doaffte rew- 
en * hüette er feiner trewen : bae 
dann der Graue titte - der waa 
daran nicht ftáte : wang jy fraw 
mynne begwanng auf einen 
valfchen gedanck : das er den vil 
biderber mann * fein weyb zu ne- 
mer) mat gewag : Vier Ritter er 

zu im nam * ale er zu der) herber- 
gen kam : ob dem tifch er fy vant - 
von im legt er fein gewant : mit 
grüffe begunde er für fy ftag - da 
hette Eregk dhaig wang : daz Er 
im Íchader folte - ale er doch gern 
wolte : den Grauen nam groo 
wunder daz fy fo befünder : ag dem 
tifche fazzen - vnd nicht miteinan- 
der affer) : er fprach in feiner val- 
Íchait - Herre were ee euch nicht 
laid : fo folt jr mich wiffer lar - 
warumb dit fey getag : Ift dife 
fraw ewr web - der ift wunneklicf) 
Ir leyb : vnd fo wol genäme - daz fy 
bae bey euch záme : dang doat ag 
jener ftat : warumb habt jr Sy 

von eüch gefat : fünft antwurt 

im Ereck do - Herre mein gemüet 
Der alfo : der Graue bat jn für- 

bao - daz er ee lieſſe og hao : ob Er 


3710 


3715 


3720 


3725 


3730 


3735 


3740 


3745 


vnd ergreyffet jn jr maisterschaft 
er musse jr entweichen 

wer aber jr gewisleichen 

ze rechte kunde gephlegen 

den liesse sy nicht vnnderwegen 
Jm ware der lon von jr berait 
daz Jn sein arbait 

nicht dorffte rewen 

hüette er seiner trewen 

bas dann der Graue titte 

der was daran nicht stäte 

wann jn fraw mynne betzwanng 
auf einen valschen gedanck 

daz er den vil biderben mann 
sein weyb zu nemen muot gewan 
Vier Ritter er zuim nam 

als er zu den herbergen kam 

ob dem tisch er sy vant 

von im legt er sein gewant 

mit gruosse begunde er für sy stan 
da hette Eregk dhain wann 

daz Er im schaden solte 

als er doch gern wolte 

den Grauen nam gros wunder 
daz sy so besunder 

an dem tische sazzen 

vnd nicht miteinander assen 

er sprach in seiner valschait 
Herre were es euch nicht laid 
so solt jr mich wissen lan 
warumb ditz sey getan 

Ist dise fraw ewr weyb 

der ist wunneklich Ir leyb 

vnd so wol genäme 

daz sy bas bey euch zäme 

dann dort an jener stat 

warumb habt jr Sy von euch gesat 
sünst antwurt im Ereck do 
Herre mein gemüet stet also 
der Graue bat jn fürbas 

daz er es liesse on has 


ob Er Zu jr sässe 
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NO oco N OM + m b a 


ON \ 
N 
L EN wey hian: mam saff: ; 


A vowel am Eed eed 
ei S Dan 
AM ge] ay et m 
kot 9 bes ENS 
EVO tv Cow C e ae] gem: : 
eve? bey ER en Cere 
Mee pa Met Me folewe 7 weder 
Va Noch w eybl eve Heber Hf 
ex lers: ee ee ene 
& G6 wi] est vtto ewe: 
evi eov et ve gegen « sind” 
$t? YW Buchen fa 
EVER rd och Ore leder re 
gvoſ Ye Avy : die vevweyſe vd 
ex S ori iba 
Mx lade daxay geſethrcche: ku 
Zong je vec de L 
M werten : vec; gas euvel ANY 
[die man baraa ech fin: 
Een See Gada 
mem tveg te der geg SÉ, 
daz zy got velle omes cif lech fa 
N Gc evel Cic $q4€u : Kee 
Ee ees as 
e Wert: Welt wrd ge t 
«c 6 qv ` Ap vanc npp 2? 
Wk: vt ah (e Hoct swf ert · 
e ver ged vorderd 
Wun Bry e cha fed var: veg sie eed 
GIET seg Bm dig lan 
Bever "WAR nor verre w 
YB vra dag eve d a ion: 
7 Jum: v euallet eve 
o Wok ed oz vel sud gero 
oC: Feff woor deen dase. gage 
one Bavme : vol oexwweegſelt 
"Wei leken overwe oven wee 
e got geben fora das tu, 
fol. XXXVIIvc II. 1-34 
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ı Zu jr fäffe die weyle daz mag áfle : 
2? des anntwurt im Ereck do - gerucfj- 
et jre herre ich bine fro : Er fprach 
ale er zu Ir gefaoo * ich fag euch frau 
vmb wae : ich heer zu euch kumen 


ON An A O 


big ein tail durch ewar gewin : 
vnd bey namen durch ewi Eer - 
8 mir erparmet nie fo fere ` weder 
9 mar noch weyb ale ewa wackerlich- 
10 er leib: feit ich euch heut leiden fach - 
u ale miffezamer vngemach : der 
12 einer frawer nie gesam vil na- 
B hend ff meinem hergen kam: vnd 
14 euch auch noch dick leiden tüt - ewa 
5 groſſe armüt : die verweyſe ich 
16 euch durch vbel nicht - wang das 
7 mir lade daran gefchicht : nun 
138 zamet jr warlichen ze frawen wol 
19 dem reichen : wer gab euch armen 
20 (Glheg man der mag noch kan: 
2 Euch gern ze rechte er hat euch zu 
?2 einem knechte : derfelb ewr gefelle - 


23 daz jn got velle : der vleiſſet fich dargu - 


24 wag er euch laides getü : vnd hett 

25 euch ew? got gewert : Ir wéret beffer 
26 eren wert: welt jr noch euch gefchicht 
27 alles gut : ich fag euch fraw mein 

28 mir : vnd ift daz jr noch fo weyſe feit - 
29 fo lat ee og widerftreit : Ich wil euch 
30 kumbers fchaffen rat - ich fag euch 

31 wie mein ding ftat : ich big dig lan- 

32 de herre : nahennd noch verre : vand 
33 ich noch dae weyb - die mir gezäme - 
34 daz ich fy name: nu geuallet jr mir 


3750 


3755 


3760 


3765 


3770 


3775 


3780 


3785 


3788 
3790 


ob Er Zu jr sásse 

die weyle daz man isse 

des anntwurt im Ereck do 
geruchet jrs herre ich bins fro 

Er sprach als er zu Ir gesass 

ich sag euch frau vmb was 

ich heer zu euch kumen bin 

ein tail durch ewrn gewin 

vnd bey namen durch ewr Eer 

mir erparmet nie so sere 

weder man noch weyb 

als ewr wackerlicher leib 

seit ich euch heut leiden sach 

als missezamen vngemach 

der einer frawen nie gezam 

vil nahend sy meinem hertzen kam 
vnd euch auch noch dick leiden tuot 
ewr grosse armuot 

die verweyse ich euch durch übel nicht 
wann daz mir laide daran geschicht 
nun zamet jr warlichen 

ze frawen wol dem reichen 

wer gab euch armen sólhen man 
der mag noch kan 

Euch gern ze rechte 

er hat euch zu einem knechte 
derselb ewr geselle 

daz jn got velle 

der vleisset sich dartzuo 

was er euch laides getuo 

vnd hett euch ewr got gewert 

Ir weret besser eren wert 

welt jr noch euch geschicht alles guot 
ich sag euch fraw mein muot 

vnd ist daz jr noch so weyse seit 

so lat es on widerstreit 

Jch wil euch kumbers schaffen rat 
ich sag euch wie mein ding stat 
ich bin ditz lande herre 

nahennd noch verre 

vand ich noch das weyb 

die mir gezime 

daz ich sy nime 


nu geuallet jr mir so wol 
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De Der Rahe vnd Roctz verwe : vod 
ech voet dag weyh die xxx geza xx c · 
lal Ee 
Wok Za gero Mace 
st: ewe eg dat 
ene ſchavvnde z vol vex·ecgſelt 
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wet owe eec E ſev eve: von recht 
Ierewen · d verve vete vie wo 
Ce : (6 es die welt oc we Me 
ond ede fev kene: jo ve e6 MU 


Neſpot vam das fo Gë die veded x xet 


DOE Way ewe eov vete basae 
r i entau S wit 
WIG ish ow ge wed oci a ae 
we AM o em gelede tt: 
AO etd ve eee te gevoegde 
evi st kaecgte zond L ee sung 
WA Ban des byx veg wy alles under ` 
Em eee vag Hr vet ſyreche w 
po rara reg Wolt ele ee dag 
VER le Dé e Bow * 
AE K en ch 
Sea Ee · Ee leg es Vyver tate: vx 
achte ak gelen vovi feto Bande wit 

e wo gem CN 

Lie eee, f 
2 N nd Lem? 
POC VW, : ug 
GER een = | 
e-e Was ni eur: welt he 
Mech q wette che · Mey € 
EE 


DEA) were ye wie dre 


* 
d 
N 
1 
` 
N 
d 


fol. XXVIIVC II. 35-68 
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fo wol * daz ich euch gern machen 
fol : ze frawen diſem lannde - fo habt 
jr one fchannde : wol verwechfelt 
ewa leben - meine frawen müffe 

ew got geben : fprach dae tugent- 
haffte weyb - die ewi lannd vnnd 
Eurp leib: dag zerechte ziere * ee 
müeft euch recht fchiere : von recht 
gerewen ` vnd were wider mein 
trewen : ale ee die welt vernéme * 
vnd ee Ir für káme : fo wáre ee nür 
Ir (pot * auf dae fo lat die rede durch 
got : wang euch vog rechte bao ge- 
fchicht - ich entaüg zu grauinne 
nicht: ich har gepurd noch dao gut - 
was auch mir mein gefelle tat : 

dae dulte ich mit rechte ze weybe 
vnd ze knechte : vnd zu fraw er mich 
wil han des big ich im alles vnder- 
tag : herre was mag ich fprecheny 
me * wang ich wolt erweller ee: dag 
ich lebende hie ze hant : zu pulfer 
wurde verprant : vnd man den 

zefate - Ee ich ee ymmer getate : vno? 
achte ftat geleich · wir fein baide nit 
reich: wir kumen wol ze maffe * 

got mir jy leben laffe : ale Er dife 
antwurt genam - Ond jrn willen 
vernam) : Er fprach ich fag euch 
meinen mùt darnach 

beweget eüch was jr tüt : welt jr 
nicht güettlichen : meiner pet 
entweicher : fo gefchicht ee vnder 


ew) danck Ewa were ift mir hie 


3795 


3800 


3805 


3810 


3815 


3820 


3825 


3830 


nu geuallet jr mir so wol 

daz ich euch gern machen sol 

ze frawen disem lannde 

so habt jr one schannde 

wol verwechselt ewr leben 

meine frawen muosse ew got geben 
sprach das tugenthaffte weyb 

die ewr lannd vnnd Eurn leib 

das zerechte ziere 

es müest euch recht schiere 

von recht gerewen 

vnd were wider mein trewen 

als es die welt verneme 

vnd es Ir für kàme 

so wire es nur Ir spot 

auf das so lat die rede durch got 
wann euch von rechte bas geschicht 
ich entaug zu grauinne nicht 

ich han gepurd noch das guot 
was auch mir mein geselle tuot 
das dulte ich mit rechte 

ze weybe vnd ze knechte 

vnd zu fraw er mich wil han 

des bin ich im alles vndertan 
herre was mag ich sprechenn me 
wann ich wolt erwellen ee 

daz ich lebende hie ze hant 

zu pulfer wurde verprant 

vnd man den zesate 

Ee ich es ymmer getate 

vnser achte stat geleich 

wir sein baide nit reich 

wir kumen wol ze masse 

got mir jn leben lasse 

als Er dise antwurt genam 

vnd jrn willen vernam 

Er sprach ich sag euch meinen muot 
darnach beweget euch was jr tuot 
welt jr nicht güettlichen 

meiner pet entweichen 

so geschicht es vnder ewrn danck 


Ewr were ist mir hie Ze kranck 
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oO oo N OM $ wù N ra 


* 


QJ 


De 


PA E delle - av vec 
Cv welde: Ve wwid Jet Ge Mt voe 
geſ doi · dee S ſoc e ede hay: 
Mid mr Mey een] terfa · 
vd daz er es voy berge 
3 


T se 
is ree Be 

de vede Mees cep getan: * 
es dé ew: Name ſite ev 
dung woef d Mitte: SEN 


Weder SCH getan welt 
da dry (x Vs v cen ge 
Sp — pron vk: GE 


goe? Lee Sch 


2 v: * Mew 


Bees won Je wegbe 


có Seht eo AD er 
e Mater er aa Ha ex 
wma lerce, edel vd verge m 
Bofe erdeck nt: act Erde ge 
wor that · & eee W end Heen 
eyes taxes 123% it gung da 
fire: Eede: (eger Aeren ` 
eo fv: Mt fen ex Ng ede 
tor eva, da Et ex vd 
Meg dam: FMA 


fol. XXVIIIra ll. 1-34 
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1 Ze kranck : Ewa geſelle far wo 

2 Er welle: Jr müeffet hie mit mir 
beftan * die rede fol ein ennde han: 
Ale fy feinen ernft erfach : 

vnd daz Er ee von hergen 


ON An + A 


{prach : vil güettlicher 

7 fach fy jy ag den vil vngetrewer 

8 mag : vnd lachet durch fchóner 

9 lift - Sy {prach ich wine euch ernſt 
10 ift : Herre zürnet ir nicht · wan 

u euch der rede vnnot gefchicht : es 

ı2 wag zwar mein war) * Ir hettend 

3 die rede durch fchimp getan: waf) 

14 es iſt ewa manne fite * daz Ir vane 

5 arme weyb damitte : vil gernne 

16 triegent : jch getar nit fprechende 

17 liegent : daz jr vane vil zugute ge- 
8  haiffent wider ewa mat - dauog 

19 ich dick han gefehen : weyber michel 
20 lait gefcheher : hette ich erfürchtet 
21 dag ich hette euch geantwurt bao : 
22 Wang ich her? nyene big - yedoch fo 
23 gar or) fyng : vnd möcht ich mein 
24 fache ze eren vnd ze gemache : ver- 
?; wanndelr dae entéte ich - wang 
26 mei leben ift fo kümerlich : ale jr es 
?7 felbo habt gelehen * vil rechte wil ich 
28 euch beieher : wie mich vor) eríte 
29 mein mar) Ze weybe gewar) : 
30 Ich bir im nicht genoflam : mein- 

31 em Vater er mich nam: wang er 

32 ift warleiche - Edel vnd reiche: in 

33 des hofe er dick rait nach kinde ge- 
34  wonhait * lieff ich da hin vnd heer - 


3835 


3840 


3845 


3850 


3855 


3860 


3865 


3870 


Ewr were ist mir hie Ze kranck 
Ewr geselle 
far wo Er welle 
Jr müesset hie mit mir bestan 
die rede sol ein ennde han 

Als sy seinen ernst ersach 
vnd daz Er es von hertzen sprach 
vil güettlichen sach sy jn an 
den vil vngetrewen man 
vnd lachet durch schönen list 
Sy sprach ich wäne euch ernst ist 
Herre zürnet ir nicht 
wann euch der rede vnnot geschicht 
es was zwar mein wan 
Ir hettend die rede durch schimp getan 
wann es ist ewr manne site 
daz Ir vnns arme weyb damitte 
vil gernne triegent 
jch getar nit sprechende liegent 
daz jr vnns vil zugute 
gehaissent wider ewrn muot 
dauon ich dick han gesehen 
weyben michel lait geschehen 
hette ich erfürchtet das 
ich hette euch geantwurt bas 
Wann ich herr nyene bin 
yedoch so gar on synn 
vnd möcht ich mein sache 
ze eren vnd ze gemache 
verwanndeln das entete ich 
wann mein leben ist so kümerlich 
als jr es selbs habt gesehen 
vil rechte wil ich euch beiehen 
wie mich von erste mein man 
Ze weybe gewan 

Ich bin im nicht genossam 
meinem Vater er mich nam 
wann er ist warleiche 
Edel vnd reiche 
in des hofe er dick rait 
nach kinde gewonhait 
lieff ich da hin vnd heer 
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TERE * EL WV XK * vv 
SE e weed EA 
T Sar jet 


Maren pelt ex · Mi gung da 
Bey wol dale k Eder (eger sette” 
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Viver feyt · MN 
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ara Gedeel : daz weſew vy 
rde Baden vd Rome: 
ed Aug small een 
Keess wach even 
SE 
olte dar gel vexq ec es W dor 
ſeg ete dee vede wer euwe foot 3 
E daz ve Wwe ex ciere vef gede 
vede wuewmient : Mee -- 


NIS Lare aer ete 


ex YN wars RE 
Si fro. latte t t 
€x del? : Qe Wt ee 
VATE e NA d 
vll eed ate [evene lenovo 
ew wurden amfgelart Dre pa wt 
WY Octo ayde gutt vert peto] 
ſtat · gelaaſteo des ngepat ico 
Vom je pe ët: Zonen 
wy dom ee Eerder” 
Awt fc twee Pra: 
Re eie aein, SCAS 
freies AWAY f^ foc: Wann 
de. epuer wees alfo 


es 
gero ied EET Ges 


vre werg welt dawyYrt vt 


| 
fol. XXXVIIIra Il. 35-68 
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einee tages fpilt Er - mit vnne da 
fchein wol dae kindt - leichte ze trie- 
gen fint : mit lifter er mich für dae 
toꝛ gewan ` da zugkt er mich vnd 
fürt mich dar : vnd hat mich alfo 
ymmer fet - manige kümberliche 
zeit: tüt er mich leiden - wang hie 


von mufs Er meiden : daz welen in 


feinem lannde - fchaden vnd fchande : 


Ich arme zu allenngeiten wone - 
wer beffer mich daruog : nach eren 
lofeg wolte - gernne ich dee volger 
folte : dartzu vergulte ee im got - 
Jch wante die rede wer ewa {pot : 
ift das ir mir erfcheinent - ob jr die 
rede meinent : mit ettlicher fich- 
erhait * fo bin ich ewr pete berait : 
Der rede wae der Graue 

fro lachent antwurt 

Er jr fo : jr mügt euch 

damit nicht erwereg : wang ich 
wil eüch ftate ichwereg : fein ving- 
er wurder aufgelait - die fraw gab 
in) den ayd : auch gab Sy im da ze 
ftat * ze laifteg dee er gepat : Ein 
vngewiffes phannt * jr trew ag 

fein handt : ale da die ficherhait ge- 


Íchach - mit liften fraw Enite fpracf) : 


Herre nu rat ich euch wol - ale ein 
freundt dem annderg fol : wann 
ich nu dheinen mar : gütee alfo 
gan : Ir volget meiner lere - Eo 
enkumbert euch fere : feydt jr mich 
nemen welt - damit rat ich daz Ir 


3875 


3880 


3885 


3890 


3895 


3900 


3905 


3910 


3915 


eines tages spilt Er 
mit vnns da schein wol das kindt 
leichte ze triegen sint 
mit listen er mich für das tor gewan 
da zugkt er mich vnd fuort mich dan 
vnd hat mich also ymmer seyt 
manige kümberliche zeit 
tuot er mich leiden 
wann hie von muoss Er meiden 
daz wesen in seinem lannde 
schaden vnd schande 
Ich arme zu allenntzeiten wone 
wer besser mich daruon 
nach eren losen wolte 
gernne ich des volgen solte 
dartzu vergulte es im got 
Jch wante die rede wer ewr spot 
ist daz ir mir erscheinent 
ob jr die rede meinent 
mit ettlicher sicherhait 
so bin ich ewr pete berait 

Der rede was der Graue fro 
lachent antwurt Er jr so 
jr mügt euch damit nicht erweren 
wann ich wil euch state schweren 
sein vinger wurden aufgelait 
die fraw gab im den ayd 
auch gab Sy im da ze stat 
ze laisten des er gepat 
Ein vngewisses phannt 
jr trew an sein handt 
als da die sicherhait geschach 
mit listen fraw Enite sprach 
Herre nu rat ich euch wol 
als ein freundt dem anndern sol 
wann ich nu dheinen man 
guotes also gan 
Ir volget meiner lere 
Es enkumbert euch sere 
seydt jr mich nemen welt 


damit rat ich daz Ir welt 
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leg * Säck: ec Pob vn gid 
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wol daz dx ſchaden ent ev ſyrach 
erw ge ve E 


ſo wog < Na tet 066 gerd of: 
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5 dat : C6 ves ed fee hatten 
Co MGR di Bees Ex (v wetten 
SE 25 e, 
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fol. XXXVIIIrb II. 1-34 
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welt : damit rat ich dao jr welt : 

vng früe morgen - fo mügt jr or) 
fongen : mich nemen vnd on ftreit - 
fo er ar) feinem pete leit : fo komet 

jr her - wang fo mag Er: euch nicht 
gefchaden fo werdent jr ewas willg 
ag mir: vnbekümbert gewert * 

wanr) heinacht ftil ich inj dao fch- 
wert : Sy fprach ich big euch nu 

holt - 

Wang dae habt jr nu wol 

verícholt : vnd müet mich 

folt jr dulden - fchaden von 

meinen fchulden : dae doch beyna- 
mer) müs ergar) * Jr tüet ale ich 
gefprocher han : wang nemet jr 

mich ze hant - ee ift vmb vane fo 
gewannt ` daz Er mich vngerne lat - 
fein fchwert er bey im hat : jch waio 
wol daz Er fchadeg tat - Er {prach 
ewa Rat der ift gut : der geuallet mir 
fo wol * daz ich eüch gern volgen fol : 
mit fchonen weybeo liften - begunde 
fy da friften : Jr ere vnd jr mannee 
leib Fraw Enite was ein getreueo 
weyb : füft vberredet fy den mar dag 
er mit vrlaub fchiede von dann: 

auf folhe vngewifhait - ale ich euch 

da har gefait : ale fy da geffen hatten 
in ein kemmenater) : hies Er jy petten) 
baiden : vnd doch die pete fchaiden : Er 
wolte fy bey im nicht ligen lag - fchlaf= 
fen begunder fy da gan: 

Nu lager fy befünder - dig wag 


3915 


39154 


3916 


3920 


3925 


3930 


3935 


3940 


3945 


3950 


3955 


damit rat ich daz Ir welt 
damit rat ich das jr welt 
vntz früe morgen 
so mügt jr on sorgen 
mich nemen vnd on streit 
so er an seinem pete leit 
so komet jr her 
wann so mag Er 
euch nicht geschaden so werdent jr 
ewrs willen an mir 
vnbekümbert gewert 
wann heinacht stil ich im das schwert 
Sy sprach ich bin euch nu holt 
Wann das habt jr nu wol verscholt 
vnd müet mich solt jr dulden 
schaden von meinen schulden 
das doch beynamen muos ergan 
Jr tüet als ich gesprochen han 
wann nemet jr mich ze hant 
es ist vmb vnns so gewannt 
daz Er mich vngerne lat 
sein schwert er bey im hat 
jch wais wol daz Er schaden tuot 
Er sprach ewr Rat der ist guot 
der geuallet mir so wol 
daz ich euch gern volgen sol 
mit schonen weybes listen 
begunde sy da fristen 
Jr ere vnd jr mannes leib 
Fraw Enite was ein getreues weyb 
süst vberredet sy den man 
daz er mit vrlaub schiede von dann 
auf solhe vngewishait 
als ich euch da han gesait 
als sy da gessen hatten 
in ein kemmenaten 
hies Er jn petten baiden 
vnd doch die pete schaiden 
Er wolte sy bey im nicht ligen lan 
schlaffen begunden sy da gan 
Nu lagen sy besunder 
ditz was yedoch ein wunder 
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yedoch ein wünder : daz er 

doch durch dhainen 2029 · 

in den mute het erkoar : daz er ein fo 
fchön weyb maid - von fozgen groſſij 
kumber laid : der frawer) gemüete - 
durch trew vnd durch güete : wie 

im die rede wurde kunt : wang 

Er verpot das jr mind : ze fprechj 
icht auf käme : was fy vernéme : 

ale ich euch ee gefaget han : doch hette 
Sy ee nicht verlag : damit hette fy 

jy verlozen : fo daz Er jr durch den 
2020: zu gefellfchafft nicht phlag * 
wann Er funder aoo vnd lag: nu 
gedachte die güte - alfo mit mate : 
es ift mir auf dae zil kumen dag 
mir bey namen wirt benomer : 

der allerliebfte man den ye weybe 
mer gewag : ee fey dann daz Ich jy 
warne auch wayo ich daz ich eo er- 
arne: Zerbaiche ich aber fein gepot - 
nu rat mir herre reicher got : dee 
ward mir nie fo not : Ich wayíe wol 
eg ift mein tot : wann er hat miro 
nu zwier vertragen was aber von 
dem wirde ich erfchlagen : vnd nis 
met er mir der leib - dannoch lebet 
manig frumb weyb : Ich bir auch 
nicht fo klagelich - fo ift er edel vnd 
rich: Mein lieber herre - Ee im icht 
gewerre ` fo wil ich kyefen den todt - 
Ir trew jr dae gepot : das fy zu fein- 
em pete gie - vnd pot fich fur jy an 
jr knye : vnd faget im die rede gar - 


3955 


3960 


3965 


3970 


3975 


3980 


3985 


3990 


3995 


ditz was yedoch ein wunder 

daz er doch durch dhainen zorn 
in den mute het erkorn 

daz er ein so schón weyb maid 
von sorgen grossen kumber laid 
der frawen gemüete 

durch trew vnd durch güete 
wie im die rede wurde kunt 
wann Er verpot daz jr mund 

ze sprechen icht auf kime 

Was sy verneme 

als ich euch ee gesaget han 
doch hette Sy es nicht verlan 
damit hette sy jn verloren 

so daz Er jr durch den zorn 

zu gesellschafft nicht phlag 
wann Er sunder ass vnd lag 

nu gedachte die guote 

also mit muote 

es ist mir auf das zil kumen 

daz mir bey namen wirt benomen 
der allerliebste man 

den ye weybe mer gewan 

es sey dann daz Ich jn warne 
auch ways ich daz ich es erarne 
Zerbriche ich aber sein gepot 
nu rat mir herre reicher got 

des ward mir nie so not 

Ich wayss wol es ist mein tot 
wann er hat mirs nu zwier vertragen 
was aber von dem wirde ich erschlagen 
vnd nimet er mir den leib 
dannoch lebet manig frumb weyb 
Ich bin auch nicht so klagelich 
so ist er edel vnd rich 

Mein lieber herre 

Ee im icht gewerre 

so wil ich kyesen den todt 

Ir trew jr das gepot 

daz sy zu seinem pete gie 

vnd pot sich fur jn an jr knye 


vnd saget im die rede gar 
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fol. XXXVIIIrc ll. 1-34 


EREG 


vor) fozchten ward fy miflefar : Alo 

ea im da ward erkannt auffſtùnꝰ 

Er ze hannt : vnd pat der) wirt zu 
wachen da begund er fich aufmach- 
en : dee Wirtes knechten Er faite - 
daz man im die rofs beraite : dae 

was {chiere getan : den wirt pat Er 

zu im ze gar) : er fprach ale er zu im 
gie · ig ewrem haufe habet jr vnne 
hie: gehanndelt ſchone vnd wol - dee 
geltee pin ich ewa fchol : nu vernemet 


was jr tag folt - ich har hie filber noch 


golt : da ich euch vergelte mit - nu 
tüt ale ich euch pit : die Sibeg Rofo 
nemet jr - nu ze gelte von mir der 
Wirt neigt im ag den füfo - ale eir) 
mar) gewynnen mufo : fo was Er 
hergenlich fro - Zehannt trug Er 
im do: Ze haylee gewynne - Sant 
Gerdzaut mynne : alfo rait Er dee 
nachtee von dann der ellende mag: 
vnd rümpte ze hant : mit feinem 
weybe das landt : die het den grauen 
betrogen - vnd on find gelogen: Ee 


daz fich Eereck machte auf den weg: 


da gedacht darag - der vil vngetrewe 
mag : weng Er zu der fraweg folte 


kumen ob Er fy wolte han genomen : 


von dem flaffe er wider auf erfch- 
rack - da Er an feinem pette lag: 
wann) er dee voachte vnd hette war) - 
er folte fich verfaumet han: ftille 
Íchray Er waffen - wir haben vnno 
verfchlaffen : wollauff meine ge- 
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4005 


4010 


4015 


4020 


4025 


4030 


4035 


4040 


von forchten ward sy missefar 
Als es im da ward erkannt 
auffstuond Er ze hannt 

vnd pat den wirt zu wachen 

da begund er sich aufmachen 

des wirtes knechten Er saite 

daz man im die ross beraite 

das was schiere getan 

den wirt pat Er zu im ze gan 

er sprach als er zu im gie 

in ewrem hause habet jr vnns hie 
gehanndelt schone vnd wol 

des geltes pin ich ewr schol 

nu vernemet was jr tuon solt 

ich han hie silber noch golt 

da ich euch vergelte mit 

nu tuot als ich euch pit 

die Siben Ross nemet jr 

nu ze gelte von mir 

der Wirt neigt im an den fuoss 
als ein man gewynnen muoss 

so was Er hertzenlich fro 
Zehannt truog Er im do 

Ze hayles gewynne 

Sant Gerdraut mynne 

also rait Er des nachtes von dann 
der ellende mann 

vnd ruompte ze hant 

mit seinem weybe das landt 

die het den grauen betrogen 

vnd on sünd gelogen 

Ee daz sich Eereck 

machte auf den weg 

da gedacht daran 

der vil vngetrewe man 

wenn Er zu der frawen solte kumen 
ob Er sy wolte han genomen 
von dem slaffe er wider auf erschrack 
da Er an seinem pette lag 

wann er des vorchte vnd hette wan 
er solte sich versaumet han 

stille schray Er waffen 

wir haben vnns verschlaffen 


wollauff meine gesellen 
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fol. XXXVIIIrc II. 35-68 


EREG 


fellen - die mir helffen wellen: Neüg- 
zehen waren Ir vberal - vnd Er der 
zwaingigift an der zal : ale Er die 

zu im genar - vnd zu den Herber- 
gen kam : nach vngefüegem gruile - 
fo ftiefo Er mit dem füffe : die ture daz 
D zerbrach das wae dem wirte vn- 
gemach : vnd wolt waffer har ge- 
Íchryer : nu fychftu wol daz wiro 
pirn : fprach der vngetrewe mar) - 
fürcht dir nicht vnd fage an: wag 
bedeütend diie liecht hie - dig waren 
die da lie : der tugenthaft Ereck - da 
er fich machet auf der) weg : 

Der graue dee nicht enwefte * 

wo fchlaffent deine gefte : 

herre fy fint geriten - mit 

zoaniger) fiten : fprach der graue 

fy enfint - luige ich herre fo wäre 
ich ein kint : Ee ift entraun dein 
{pot - Nejg es herre fo helffe mir 
got : Ee ift nu weyfe mich dar - nu 
hajflet ee felbe erfücher gar: en- 
traun das ich dae fol - nu gan auch 
icho euch wol : wie lanng fol ich 
dich fragen : nu fecht felbo wo fy la- 
gen : warumb folt ich euch fy ver- 
fagen : er {prach vnd wolt jy han 
erflagen ` Ich wane du ein ablai- 

ter pift - Herre fy fint geriten wille- 
crift : dae ift von deinen ichuldeg - 
nain es bey ew2n hulden : fo herten 
Íy dee tagee erpiteg : fage fint fy 

icht verre : nayr fy entrawy herze : 
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wollauff meine gesellen 

die mir helffen wellen 

Neunzehen waren Ir vberal 

vnd Er der zwaintzigist an der zal 

als Er die zu im genam 

vnd zu den Herbergen kam 

nach vngefüegem gruosse 

so stiess Er mit dem fuosse 

die türe daz sy zerbrach 

das was dem wirte vngemach 

vnd wolt waffen han geschryen 

nu sychstu wol daz wirs pirn 

sprach der vngetrewe man 

fürcht dir nicht vnd sage an 

was bedeutend dise liecht hie 

ditz waren die da lie 

der tugenthaft Ereck 

da er sich machet auf den weg 
Der graue des nicht enweste 

wo schlaffent deine geste 

herre sy sint geriten 

mit zornigen siten 

sprach der graue sy ensint 

luige ich herre so wire ich ein kint 

Es ist entraun dein spot 

Neyn es herre so helffe mir got 

Es ist nu weyse mich dar 

nu haysset es selbe ersuochen gar 

entraun daz ich das sol 

nu gan auch ichs euch wol 

wie lanng sol ich dich fragen 

nu secht selbs wo sy lagen 

warumb solt ich euch sy ver sagen 

er sprach vnd wolt jn han erslagen 

Jch wane du ein ablaiter pist 

Herre sy sint geriten wissecrist 

das ist von deinen schulden 

nain es bey ewrn hulden 

so hetten sy des tages erpiten 

sage sint sy icht verre 


nayn sy entrawn herre 
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EREG 
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1 Sy ritend ag difer ftünd - Wo fein 
2 NY hin dae ift mir vnkunt : 
Da entzwang jy fein vnt2eü - 
4 zu groffer herte rew : dem 
5  flaffe fluchet er fere - Er 
6 {prach mir wag ere: nicht zetaile 
getan daz ich füft verlo2en han: dae 
8  fchónefte web - durch meiner ge- 
9 mach die mein auge ye gefach : 
10 frembde oder kunde - verflüchet {eğ 
u die ftünde : daz ich heinacht entflief 
12 nach der roffen er da rüefft : Er 
B  fprach wer feine fache - wenndet 
14 gar zu gemache : ale ich heinacht 
5 han getag dem fol ere abegar : vnd 
16 ſchannde fein berait wer gewan 
17 ye frummen vnd arbait : 
38 Mir ift gefchehe vil rechte - 
19 nu Komen auch die knechte : 
20 mit den roffen geriten - 
21 da ward nicht lennger gepiten : 
22 wol auf jr herren {prach er : nun 
23 Schilt vnd (per : herten fy zu were 
24 genomen das wae von Ir gähe ko- 
2; mer: 
26 Da begunde aufgeen der tag - 
27 das fy der huffchlag : vnd 
23 dae fpo2 wol fahen : nach 
29 Im ward michel gahen : nu wag 
30  Eregk zu der weyle - geriten wol daey 
zu merle : wang durch vochten dee 
32  weybee - wag im von dem lannde 
3 gach er wefte wol mag rit im nach: 
34 ale im vor gahede auf der vart - fouil 
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4105 


4110 


4115 
4116 
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4120 


Sy ritend an diser stund 

Wo sein sy hin das ist mir vnkunt 
Da entzwang jn sein vntreu 

zu grosser hertze rew 

dem slaffe fluchet er sere 

Er sprach mir was ere 

nicht zetaile getan 

daz ich süst verloren han 

das schöneste weyb durch meinen gemach 

die mein auge ye gesach 

frembde oder kunde 

verfluochet sey die stunde 

daz ich heinacht entslief 

nach den rossen er da rüefft 

Er sprach wer seine sache 

wenndet gar zu gemache 

als ich heinacht han getan 

dem sol ere abegan 

vnd schannde sein berait 

wer gewan ye frummen vnd arbait 
Mir ist geschehen vil rechte 

nu komen auch die knechte 

mit den rossen geriten 

da ward nicht lennger gepiten 

wol auf jr herren sprach er 

nun Schilt vnd sper 

hetten sy zu were genomen 

das was von Ir gähe komen 
Da begunde aufgeen der tag 

daz sy den huofschlag 

vnd das spor wol sahen 

nach Im ward michel gahen 

nu was Eregk zu der weyle 

geriten wol drey meyle 

wann durch vorchten des weybes 

was im von dem lannde gach 

er weste wol man rit im nach 

als im vor gahede auf der vart 

souil zu reden stat wardt 
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fol. XXXVIIIva ll. 35—68 
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tsaren yr 222 


EREG 


zu reden ftat wardt : Er fprach fraü 
Enite - Ir habt zu ftrite : zu vaft wi- 
der mich gefat - daz ich da laffen pat: 
vnd ee euch ag der leib verpot * dag 
ift mir ein michel not : daz Ir dee deft- 
mere tüt - nu fag ich euch meiner 
müt : Ich wile von euch nicht lei- 
den - vnd welt jr ee nicht meiden : 

ea geet euch bey namen ar) der leib - 
gnad herre fprach dae weyb : Ir 

folt mich dee genieſſen lag - vnd 

het ich dee nit getag : fo hettend jr 
der leib verlo2en : vog defwegen weie 
es nit gut verboar) : ich fol es $mme2 
wol bewaren : nu hoatend fy züfaar) : 
mit zoanigem müte wie newlicfj- 
er) die güte : warneg verlobt hátte - 
dae gelübd belib vnftáte : wang fy 
zerprach da zehannde : ale fy betzw⸗ 
ang der trewen pande : dannoch 
waren fy verre - Sy {prach lieber 
herre : dir reytet michel her nach - 
Sy wellen dir ichadeg jy ift fo gach : 
Nun darff nyemandt fpa- 

echen das von wanne 

kim dao die frawe bao - 

baide gehoate vnd fach - Ich fag euch 
von weë dae gefchach : die fraw 

rait gewaffene bar - da wae er 
gewaffent gar : ale eir) güt rit- 

ter fol - dee gepoat er noch gefach 

fo wol : auo der eyſen watte - alfo 
ploffer tatte : dee wae inj war- 

nunge not vnd frümbt im dick 
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4130 


4135 


4140 


4145 


4150 


4155 


4160 


souil zu reden stat wardt 

Er sprach frau Enite 

Ir habt zu strite 

zu vast wider mich gesat 

daz ich da lassen pat 

vnd es euch an den leib verpot 

das ist mir ein michel not 

daz Ir des destmere tuot 

nu sag ich euch meinen muot 

Jch wils von euch nicht leiden 

vnd welt jr es nicht meiden 

es geet euch bey namen an den leib 

gnad herre sprach das weyb 

Ir solt mich des geniessen lan 

vnd het ich des nit getan 

so hettend jr den leib verloren 

von deswegen were es nit guot verborn 

ich sol es ymmer wol bewaren 

nu hortend sy zuofarn 

mit zornigem muote 

wie newlichen die guote 

warnen verlobt hitte 

das gelübd belib vnstäte 

wann sy zerprach da zehannde 

als sy betzwang der trewen pande 

dannoch waren sy verre 

Sy sprach lieber herre 

dir reytet michel her nach 

Sy wellen dir schaden jn ist so gach 
Nun darff nyemandt sprechen das 

von wanne kim das die frawe bas 

baide gehorte vnd sach 

Jch sag euch von weu das geschach 

die fraw rait gewaffens bar 

da was er gewaffent gar 

als ein guot ritter sol 

des geport er noch gesach so wol 

aus der eysen watte 

also plosser tatte 

des was im warnunge not 

vnd frümbt im dick für den todt 
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fol. XXXVIIIvb ll. 1-34 
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für den todt : doch ee im folt 
welen 2020 · Er hette dick verlo- 
rer) : vor) vnbefichte der leib - 
wann) daz jy warnete dae weyb : 

nu hette fy ime wol nit gefait - 

Ee der Graue zu im rait : vnd 

ale er jy anſach vil vnritterlich- 

en {prach : mit vngetzemen gai⸗ 
me * nach vnfründtlicher ftime : 
fehet vmb jr arger dieb - wem {olt 
dae wefer lieb : das Er ig difen lan- 
den * nach vnnſer aller fchander) : 
füerent ein edel füefo weyb - vnd 
wiſſet wol das Ir der leib: mir alf- 
fam lieffet - wann das jr genieflet 
das jr ritter feyt genant : Jch hieffe 
euch haber hie zehant : Ir habet 

fj vander frunde danck - Ja was 

eg ein vil arger wanck : daz Ir 
nachtee reytend von dann da mag 
mar) wol kyefen ag : das ir fy irem 
Vater habt genomen * von wann 
were fy anndere komen : ee möcht 
an difer frawen + ein toꝛe wol fchau- 
en : das fy euch nicht ift ze mafle - 
welt jr daz ich euch laffe : arger 
Íchalck der leib - fo lat beleiber dae 
weib: Ich wil fy jrg frunden wi- 


der geben : fy fol nicht me fo fchwach 


leben: nu lat fy vnd fchabet ewa 
weg · Jr enthofweyfet euch {prach 
Eregk : an mir vil fere - von wem 


habet jr die lere : das jr fcheltent ein- 


en mag der ye Ritters namen ge- 
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vnd frümbt im dick für den todt 
doch es im solt wesen zorn 

Er hette dick verloren 

von vnbesichte den leib 

wann daz jn warnete das weyb 
nu hette sy ims wol nit gesait 

Ee der Graue zu im rait 

vnd als er jn ansach 

vil vnritterlichen sprach 

mit vngetzemen grime 

nach vnfrundtlicher stimme 
sehet vmb jr arger dieb 

wem solt das wesen lieb 

daz Er in disen landen 

nach vnnser aller schanden 
füerent ein edel süess weyb 

vnd wisset wol daz Ir den leib 
mir alssam liesset 

wann daz jr geniesset 

daz jr ritter seyt genant 

Jch hiesse euch haben hie zehant 
Ir habet sy vnnder frunde danck 
Ja was es ein vil arger wanck 

daz Ir nachtes reytend von dann 
da mag man wol kyesen an 

daz ir sy irem Vater habt genomen 
von wann were sy annders komen 
es mócht an diser frawen 

ein tore wol schauen 

daz sy euch nicht ist ze masse 
welt jr daz ich euch lasse 

arger schalck den leib 

so lat beleiben das weib 

Jch wil sy jrn frunden wider geben 
sy sol nicht me so schwach leben 
nu lat sy vnd schabet ewrn weg 
Jr enthofweyset euch sprach Eregk 
an mir vil sere 

von wem habet jr die lere 

daz jr scheltent einen man 

der ye Ritters namen gewan 
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wan : jr feyt an ſchwachem hofe 
erzogen : nu fchamet euch jr habt 
gelogen ` ich bin edler dann jr feit - 
nu hub fich der ftreit : da ward nicht 
lenger gepiten : mit zo2nne fy zu- 
famen riten : dauog der vngetrew 
mar) * feines valfches log gewag: 
eir) ftich zu feiner feyten : der jne 
zu manigen zeiten ` feyt Er nicht 
veríchwar : wann er wag vnder 

dem fchilde par: dargù im aber der 
arm prach - da er jy von dem roffe 
Dach : nu begünde er fein getretieg - 
vil fere rewen : die vielen Vber jry 


herren * daz im nicht möchte gewe2n : 


faumelich waren da * die wolten 

jy fa : rechen mit ſchwerten vil 
vnlange die werten : Sechfe Er 

Ir ze rode fchlüg - den wae vechteo 
genüg : die anndern waren alle 
zagen - die fluhen ane jagen: da 
wae des ftreites ennde - an miffewen- 
de: rait der Ritter Ereck - vil daate 
der) weg : 

Er fprach herre got der 

gute - hab mich in hüte : 

vnd hilf mir or fchande - 

vor) difem lannde : wirt ee dem 
Lanndtuolcke künt - das zeuhet 
mir allee nach ze ftünd : vergeber 
was doch der danck - wann ee nye- 
mand vernam : Ee er wol auo 

dem walde kam : dae was fein grol- 
fe feligkait - alfo belib ee vngefait : 


4205 


4210 


4215 


4220 


4225 


4230 


4235 


4237 
4239 
4240 


der ye Ritters namen gewan 
jr seyt an schwachem hofe ertzogen 
nu schamet euch jr habt gelogen 
ich bin edler dann jr seit 
nu huob sich der streit 
da ward nicht lenger gepiten 
mit zornne sy zusamen riten 
dauon der vngetrew man 
seines valsches lon gewan 
ein stich zu seiner seyten 
der jne zu manigen zeiten 
seyt Er nicht verschwar 
wann er was vnder dem schilde par 
dartzuo im aber der arm prach 
da er jn von dem rosse stach 
nu begunde er sein getreuen 
vil sere rewen 
die vielen über jrn herren 
daz im nicht móchte gewern 
saumelich waren da 
die wolten jn sa 
rechen mit schwerten 
vil vnlange die werten 
Sechse Er Ir ze tode schluog 
den was vechtes genuog 
die anndern waren alle zagen 
die fluhen ane jagen 
da was des streites ennde 
an missewende 
rait der Ritter Ereck 
vil drate den weg 

Er sprach herre got der guote 
hab mich in huote 
vnd hilf mir on schande 
von disem lannde 
wirt es dem Lanndtuolcke kunt 
das zeuhet mir alles nach ze stund 
vergeben was doch der danck 
wann es nyemand vernam 
Ee er wol aus dem walde kam 
das was sein grosse seligkait 
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die Ritter die da gefarn - vnd bey Jrm 
herren waren: deren wolt dhaine2 
vor) im komen von den man ee het 
vernomen : da getorften es die flie- 
hennder zagen * vo2 jr ſchannde nicht 
gefagen : Ee daz Eregk der herre - kame 
vor) dem lannd verre : die Ritter da 
verpunder : dem Grauen feine 
wunden : vnd fürten jy auf den 

parn vnd die da tot warn: hin 
haym mit herte rewen : fo genoo 

Er feiner vntrewer) : 

Ale Ereck da gerait an fein 
gewarhait : da er den gra- 

uer) nicht entfaoo · Nu 

verwife er frawen Eniten dao : dag 

fý fein gepot fo dick brach * fein 202 
ward groo vnd vngemach : vnd vn- 
fenffter dann ee : nu gelobte das fy 
ea nymmermer : für der male ge- 
tate: dae liefe fy aber nicht ftäte : 
Was Eregk not vntzheer erlait - dae 
wag eir) ringe arbait : vnd gar eir) 
kindee fpil - da widerumb ich euch 
nu fagen wil : das im ze leiden noch 
gefchach - baide not vnd vngemach : 
was im ze taile getan * dee ward Er 
nicht erlag : er lite vil vnd genüg : 
der weg jy zehannt trag : in eir) 
vnkundes lannt - der herre was im 
vnerkant : vog deffelber manhait - 
ift vane wunder gefait : Er wag 

ein vil kurzer man : mir fey dann 
gelogen daran : vil nach gegwergeo 
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4250 


4255 


4260 


4265 


4270 


4275 
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die Ritter die da gefarn 
vnd bey Jrm herren waren 
deren wolt dhainer von im komen 
von den man es het vernomen 
da getorsten es die fliehennden zagen 
vor jr schannde nicht gesagen 
Ee daz Eregk der herre 
kame von dem lannd verre 
die Ritter da verpunden 
dem Grauen seine wunden 
vnd fuorten jn auf den parn 
vnd die da tot warn 
hin haym mit hertze rewen 
so genos Er seiner vntrewen 
Als Ereck da gerait 
an sein gewarhait 
da er den grauen nicht entsass 
Nu verwise er frawen Eniten das 
daz sy sein gepot so dick brach 
sein zorn ward gros vnd vngemach 
vnd vnsenffter dann ee 
nu gelobte daz sy es nymmermer 
für der male getate 
das liess sy aber nicht státe 
Was Eregk not vntzheer erlait 
das was ein ringe arbait 
vnd gar ein kindes spil 
da widerumb ich euch nu sagen wil 
daz im ze leiden noch geschach 
baide not vnd vngemach 
was im ze taile getan 
des ward Er nicht erlan 
er lite vil vnd genuog 
der weg jn zehannt truog 
in ein vnkundes lannt 
der herre was im vnerkant 
von desselben manhait 
ist vnns wunder gesait 
Er was ein vil kurtzer man 
mir sey dann gelogen daran 
vil nach getzwerges genos 
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genoo - wang das im vil groo : waren 
Arm vnd pain da zu den püften 

er {chain : krefftig vnd dick genug - 
darundter er ein here trug : volliklich 
manhafft - dae gab im auch die kraft : 
want) da ftet ee alles an : vnd wiſſet 
recht were ein man : gewachfen 
zwelff klaffter lang - vnd ware fein 
hertze kranck : vnd auf zaghait gepoꝛn 
dae michel ao were verloaer, : fünft 
was dem herren nicht - wir müefln 
feiner gefchicht : ein michel tail ver- 
dagen : man mochte vil dauon gelagj : 
wann dae der rede da wurde ze vil - 
dauor) ich euch fy kurzen wil: ee 

het der herre gut gelücke vnd reichij 
müt : vnd het vnuertgaget : der) preio 
an manigem mar) beiaget * darumb 
mag noch vog im faget : daz im ag 
feiner manhait - ing an den tag 

nie miſſelang er were ftarck oder 
kranck : der im mit vbel zukam - 

der wenige ye der fig nam : dhain 
Ritterfchafft er verfaoo : auch tet eo 
nyemant bae : wae er jr bey feiner) 
zeiten) * ye mocht erreiteg : daz Er den 
ftreit nur vant - dee ward im jr 

trew erkant : 

Ale fy gewarnet hatte * 

nu faher fy alfo dzate : dort 

züreiter - nu grüefzt Er 

frauen Eneiteg : ale Ereck fo nahg 
kam daz er fein wort vernam : Er 
{prach willekomen herre : Ir nah 


4285 


4290 


4295 


4300 


4305 


4310 


4315 


4320 


4325 


vil nach getzwerges genos 
wann daz im vil gros 

waren Arm vnd pain 

da zu den prüsten er schain 
krefftig vnd dick genuog 
darundter er ein hertze truog 
volliklich manhafft 

das gab im auch die kraft 
wann da stet es alles an 

vnd wisset recht were ein man 
gewachsen zwelff klaffter lang 
vnd ware sein hertze kranck 
vnd auf zaghait geporn 

das michel as were verloren 
sünst was dem herren nicht 
wir müessen seiner geschicht 
ein michel tail verdagen 

man mochte vil dauon gesagen 
wann das der rede da wurde ze vil 
dauon ich euch sy kurtzen wil 
es het der herre guot 

gelücke vnd reichen muot 


vnd het vnuertzaget 


den preis an manigem man beiaget 


darumb man noch von im saget 

daz im an seiner manhait 

Vntz an den tag nie misselang 

er were starck oder kranck 

der im mit vbel zuokam 

der wenige ye den sig nam 

dhain Ritterschafft er versass 

auch tet es nyemant bas 

was er jr bey seinen zeiten 

ye mocht erreiten 

daz Er den streit nur vant 

des ward im jr trew erkant 
Als sy gewarnet hatte 

nu sahen sy also drate 

dort zuoreiten 

nu grüeszt Er frauen Eneiten 

als Ereck so nahen kam 

daz er sein wort vernam 

Er sprach willekomen herre 


Ir nahen oder verre 
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oder verre: ig dife Lannt geziteg 
2 levr : mich bedunckt óne ftreit : 
3 Jr mügt wol ein degen fein - dae ift 
an zwayen dingen fchein : Jr füe- 
ret fam mir mein leib - dae aller- 


ON nn A 


wer gabe die einem böfen man: 

8 dargu feit jr gewaffent wol - ale 

9 eir Ritter fol : der zu dhainer ftún- 
to den : werlos wil werden funden: 

u vnd der abenteüre füchet - ob fein 

12 got 10 rüchet : der vindet jr hie tail - 
5 vnd geuallet euch dae hail : Ich 

4 wil dae zwar fagen : Ir mügt hie 

5 der preyfs beiager : dee jr wol gelobet 
16 feit - nu werent euch Ritter ee ift 

17 zeit: 

88 Sünft antwurt im durch 

19 feiner fpot : Ereck nu wel- 
20 le got: Ritter piderb vnd 

21 gut daz jr ymmer getüt : fouil wi- 
22 der ewa trewer) : ee müefte euch 

23 hernach reweg : Ja putend jr mir 
24 ew) grüs - wann wurde euch dee 

25 Jlaftere pus : beftuendet ir mich 
26 darnach * fo were euch ze gach : vnd 
27 beleibet fein ag rimb - Ir folt ee durch 
28 got tug : vnd mich mit gemache 
29 Jan wang ich hab euch nicht getan: 
30 ch bir verre geriten - vnd ſolhe ar- 
31 bait erliten : das aller meines heatʒij 
32 rat: vnwilliklicher ftat : 

3 Der herre dacht er ift ver- 

34 zagt- leyt er fein arbait 


Íchónefte weib: der ich kunde gewag : 


4330 


4335 


4340 


4345 


4350 


4355 


4360 


4365 


Ir nahen oder verre 
in dise Lannt geriten seyt 
mich bedunckt one streit 
Jr mügt wol ein degen sein 
das ist an zwayen dingen schein 
Jr füeret sam mir mein leib 
das allerschóneste weib 
der ich kunde gewan 
wer gabe die einem bósen man 
dartzuo seit jr gewaffent wol 
als ein Ritter sol 
der zu dhainen stunden 
werlos wil werden funden 
vnd der abenteure suochet 
ob sein got jn ruochet 
der vindet jr hie tail 
vnd geuallet euch das hail 
Jch wil das zwar sagen 
Ir mügt hie den preysz beiagen 
des jr wol gelobet seit 
nu werent euch Ritter es ist zeit 

Sünst antwurt im durch seinen spot 
Ereck nu welle got 
Ritter piderb vnd guot 
daz jr ymmer getuot 
souil wider ewr trewen 
es mueste euch hernach rewen 
Ja putend jr mir ewrn gruos 
wann wurde euch des lasters puos 
bestuendet ir mich darnach 
so were euch ze gach 
vnd beleibet sein an ruomb 
Ir solt es durch got tuon 
vnd mich mit gemache lan 
wann ich hab euch nicht getan 
Jch bin verre geriten 
vnd solhe arbait erliten 
daz aller meines hertzen rat 
vnwilliklichen stat 

Der herre dacht er ist verzagt 
seyt er sein arbait klagt 
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klagt : Er fprach ir wert 

euch on not - damit das ich euch dienft 
pot : dae har) ich anndere nicht ge- 
tar - wann auf Ritteríchaft wan: 
Waz euch nu mer von mir gefchicht - 
darumb dürffet jr mich nicht : 

an mein trew fprechen * die ich ny- 
mermer wil zerb2echen : Wert euch 
durch ew? fchóne weyb - welt jr behal- 
ten der leib : 

Ale Eregk da geſach das im 

ze vechten not gefchach : 

fein rofa er wider kerte - 

ale jy fein ellen lerte : zefamen rei- 
ten zwen mar) * der yetweder nie ge- 
war) ` zaghait dhain tail ee müfte 
fterche vnd hajl : vnd ig baidey - 

an dem fige fchaiden : die (per fy 
aufftachen - das fy gar zerbrachr, : 
die juft ward fo krefftiklich - daz die 
rols hinder fich : an die hächfen ge- 
faffen - da müften fy laffen : die 
Schilte von den hannder vnd ando? 
jy enplannder : Sy erpayſten bede 
geleiche - vil müeflekleiche : vnnd 
erfürten die fchwert - Jr yetweder 
ward gewert ` volliklichen ag der 
ftat : des Er lanng got pat: daz Er 
im fant einen man da Er fich 
verfuchte ar) : 

Nu begünder fy vechter - 

Stich zwain güten knech- 

ten: dig hüb fich vmb 

einen mittentag : Ereck Gilderoi- 


4370 


4375 


4380 


4385 


4390 


4395 


4400 


4405 


seyt er sein arbait klagt 
Er sprach ir wert euch on not 
damit daz ich euch dienst pot 
das han ich annders nicht getan 
wann auf Ritterschaft wan 
Waz euch nu mer von mir geschicht 
darumb dürffet jr mich nicht 
an mein trew sprechen 
die ich nymermer wil zerbrechen 
Wert euch durch ewr schóns weyb 
welt jr behalten den leib 

Als Eregk da gesach 
daz im ze vechten not geschach 
sein ross er wider kerte 
als jn sein ellen lerte 
zesamen reiten zwen man 
der yetweder nie gewan 
zaghait dhain tail 
es muoste sterche vnd hayl 
vnd in baiden 
an dem sige schaiden 
die sper sy aufstachen 
daz sy gar zerbrachen 
die just ward so krefftiklich 
daz die rosz hinder sich 
an die háchsen gesassen 
da muosten sy lassen 
die Schilte von den hannden 
vnd anders jn enplannden 
Sy erpaysten bede geleiche 
vil müessekleiche 
vnnd erfuorten die schwert 
Jr yetweder ward gewert 
volliklichen an der stat 
des Er lanng got pat 
daz Er im sant einen man 
da Er sich versuchte an 

Nu begunden sy vechten 
Stich zwain guoten knechten 
ditz huob sich vmb einen mittentag 
Ereck vilderoilach 
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lach : foachte lafter vnd den tot - 
der fchilt er im pot : vnd begünde 
fich mit liften : ig fleg fiften : der 
gedanck was ienem vnerkant - 

vnd flüg im von der handt : den 
Schilt vng an den riemen : Wang 


fj nemer : auf der heyde da fchied - 


zu der feiten Er jy erriet : Vnnd 
fchlüg im ein wünden : da wand 
Er haben fünder) : einen zagen ag 
dem gafte - auch zweyflet vafte : 
die fchön fraw Enite - da im fein 
fite : alfo fere plüetet - vil laŭte 
Íchray die güete : Owe lieber her- 
re mein * folt ich ee für euch fein : 
Ja wine ich euch verlozeg han : 
Fraw euch treüget ew2 mar) : 
{prach der vnuerzagt man * 

wann da verleür ich mer 

an : bil wol bewart er jr dag - Ein 
wenig trat er fürbae : nicht leng- 
er Er im vertrüg : auf den Helm 
er jy flüg : daz der wenige mar : 
dardurch ein wunden gewag: 

vnd daz er vor im lag Eregk Vil- 
deroilach : hette nach miffetan - 
Wang er wolte jy erflager han: 
Nain fprach Er / Ritter güt - durch 
deinen tugenthafften mut : vnd 
durch dein fchön weyb - fo la mir 
der leib : vnd Eere got ag mir - 
Vil gernne fichre ich dir : Nu em- 
phach mich zu mag * vnd willeft 
daz ich nie gewag : dhainen herren 
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4415 


4420 


4425 


4430 


4435 


4440 


4445 


4450 


Ereck vilderoilach 

forchte laster vnd den tot 

den schilt er im pot 

vnd begunde sich mit listen 

an sleg fristen 

der gedanck was ienem vnerkant 

vnd sluog im von der handt 

den Schilt vntz an den riemen 

Wann sy nyemen 

auf der heyde da schied 

zu der seiten Er jn erriet 

Vnnd schluog im ein wunden 

da wand Er haben funden 

einen zagen an dem gaste 

auch zweyflet vaste 

die schön fraw Enite 

da im sein site 

also sere plüetet 

vil laute schray die güete 

Owe lieber herre mein 

solt ich es für euch sein 

Ja wine ich euch verloren han 
Fraw euch treuget ewr man 

sprach der vnuerzagt man 

wann da verleur ich mer an 

vil wol bewart er jr das 

Ein wenig trat er fürbas 

nicht lenger Er im vertruog 

auf den Helm er jn sluog 

daz der wenige man 

dardurch ein wunden gewan 

vnd daz er vor im lag 

Eregk Vilderoilach 

hette nach missetan 

Wann er wolte jn erslagen han 

Nain sprach Er Ritter guot 

durch deinen tugenthafften muot 

vnd durch dein schón weyb 

so la mir den leib 

vnd Eere got an mir 

Vil gernne sichre ich dir 

Nu emphach mich zu man 

vnd wissest daz ich nie gewan 


dhainen herren mere 
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mere - wann das dir die ere : gefch- 
icht vog deiner manhait - Ich wé- 

re dee todes ee berait : ee es ymmer 
ergienge : dhair edle dich verfienge : 
fünft ift es mir vnmáre - wer 


dein vater wire : fo edelet dich tu- 


gent fo - das ich deir bin ze herren fro: 


Nu het gewert difer ftreit - 

vng an die non zeit: den 
Summertag alfo lanng : 

do Eregker alío gelanng : die gnad 
Er ag im begie * daz Er jy leben lie: 
aufzugkt er jy bey der hanndt - den 
helm er inj ab pant : Er fprach 

ich enmüte mere - vor) euch dhaig 
ere: wang das Ir mir on fchame * 
recht nennet ewen namen: jch 
enmüte zu difer zeit - wang das ich 
wifle wer jr feit : 

Er fprach herre dae fey getag - 

ich wil euch willeg lan: 

ich big künig uber jrlant - 

Gifuraie Lepitio genant : Eregk 
gefieng fein nicht ze man * Ir yet- 
weder klagen began: dee anndern 
vngemach : Ereck ein pinden bazach : 
an feinem Wappenrock fa - nu wo 
möchte annderfwa : ein frundtlich? 
pinden * zu den zeiten vinden : Gifu- 
raio Lepitit ein alfam - von feinem 
wappenrock nam : einannder fy ver- 
pundeg ir yetweder die wunden: 
die Er mit feiner hanndt fchlüg * 
dit; was fruntlichen genüg : Hie 
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dhainen herren mere 

wann daz dir die ere 

geschicht von deiner manhait 

Ich were des todes ee berait 

ee es ymmer ergienge 

dhain edle dich verfienge 

sünst ist es mir vnmäre 

wer dein vater wäre 

so edelet dich tugent so 

daz ich dein bin ze herren fro 
Nu het gewert diser streit 

vntz an die non zeit 

den Summertag also lanng 

do Eregken also gelanng 

die gnad Er an im begie 

daz Er jn leben lie 

aufzugkt er jn bey der hanndt 

den helm er im ab pant 

Er sprach ich enmuote mere 

von euch dhain ere 

wann daz Ir mir on schamen 

recht nennet ewren namen 

jch enmuote zu diser zeit 


wann daz ich wisse wer jr seit 


Er sprach herre das sey getan 


ich wil euch wissen lan 
ich bin künig uber jrlant 
Gifurais Lepitis genant 


Eregk gefieng sein nicht ze man 


Ir yetweder klagen began 

des anndern vngemach 
Ereck ein pinden brach 

an seinem Wappenrock sa 
nu wo möchte annderswa 
ein frundtlicher pinden 

zu den zeiten vinden 
Gifurais Lepititz ein alsam 
von seinem wappenrock nam 
einannder sy verpunden 


ir yetweder die wunden 


die Er mit seiner hanndt schluog 


ditz was fruntlichen genuog 


Hie was die frau Enite mitte 
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was die frau Enite mitte · Vil güet- 
lichen nach jr fite : Ze hannden viengg 
fy fich da - Jr yetweder was dee anndn? 
fro: vnd ſaſſen miteinannder auf 

dae gras - wann 10 rew not wae jy 

het der ftreit getag vil hayfe : baide 
plat vnd fchwayo : hette fy berunnen 
gar die fraw Entre gieng auch dar: 
die het lieb bey laide ale ich euch be- 
Íchaide : nu wae fy jre mannee figeo 
fro · feine wünden bewainet fy aber 
do: 

Nu erfürbte fy die güte - von 
ſchwayſſe vnd von plüte : 

mit jr ftaucher) o2te * nach 
fruntlichem woate : fazzen ar) der 
haide - dife herren baide : vnd külten 
fich durch jr gemach - der künig zu 
dem gafte fprach : vernemet ee herze 
fur ein {pil - daz ich nu reden wil : 
vnd lat ee euch nit wefen laid mich 
begwanng ew? manhait : daz ich 
wolte werden ewa mar) da ift euch 
wol gelungen an: nu ift die frümb- 
kait an euch fchein das ich ee noch 


gerne wolte fein : ob ich wiſſen máchte - 


ob jre ag dem gefchlichte : alfo wol 
hettend - vnd mir dae kündt tétteno : 
fo wär meiner ere fouil deftmere : 
daz mir von eüch gefcheher ift - dee 
ich müfle ag difer Rift : hie wardt 
bedunger noch ift mir wol gelangj : 
vnd wil ee ag klag lag - hat ee em 
Edel mar getag : vnd wil ee ymmer 
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Hie was die frau Enite mitte 

Vil güetlichen nach jr site 

Ze hannden viengen sy sich da 

Jr yetweder was des anndern fro 

vnd sassen miteinannder auf das gras 

wann jn rew not was 

jn het der streit getan vil hayss 

baide pluot vnd schways 

hette sy berunnen gar 

die fraw Enite gieng auch dar 

die het lieb bey laide 

als ich euch beschaide 

nu was sy jrs mannes siges fro 

seine wunden bewainet sy aber do 
Nu erfürbte sy die guote 

von schwaysse vnd von pluote 

mit jr stauchen orte 

nach fruntlichem worte 

sazzen an der haide 

dise herren baide 

vnd kuolten sich durch jr gemach 

der künig zu dem gaste sprach 

vernemet es herre fur ein spil 

daz ich nu reden wil 

vnd lat es euch nit wesen laid 

mich betzwanng ewr manhait 

daz ich wolte werden ewr man 

da ist euch wol gelungen an 

nu ist die frumbkait an euch schein 

das ich es noch gerne wolte sein 

ob ich wissen mächte 

ob jrs an dem geschlächte 

also wol hettend 

vnd mir das kundt tettend 

so wàr meiner ere 

souil destmere 

daz mir von euch geschehen ist 

des ich müsse an diser frist 

hie wardt bedungen 

noch ist mir wol gelungen 

vnd wil es an klag lan 

hat es ein Edel man getan 


vnd wil es ymmer wesen fro 
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welen fro - 

Ereck antwürt im alfo : 

meig gepurd ich euch nen- 

neg fol - ich wine ee vil wol : 

vor) gepurd welen mag : Mein vater 
ift der kunig lag: Ereck hayſſe ich · 
da freyet der kunig fich : alfo fchiere 
vnd Er die máre - vernam wer er 
wäre : fein figen ward vil vnlanng - 
vor) freüder er auffprang : vnd pot 
fich ag feiner) füfs - Er {prach wie 
gerne ich welen mus : euch ymmer 
ftäte ale ewa mag - mit weu ich 
euch gediener kan : Ew vater ift 
mir wol erkannt - baide leib vnnd 
lant : fol eüch welen vnndertag - 
auch fult jr mich geniefler lag : 

daz ich euch ftäte trew - laifte on rew : 


alleweyl vnd ich lebe - vnd gewert mich 


einer gebe : dee mar) ich euch fo verre - 


wo ward ye trew mere : dann freundt 
bey freunde fol - die baide einander 
getrawent wol : Bidermar ich euch 
das Ir - durch mein liebe fambt mir : 
auf mein haüfs reytend - vnd da fo 
lanng peytend : vng daz Ir gerüwet 


levr - dig lat wefen one ftreyt : da han- 


delt jr mich wol ag : daz ich ee ymmer 
dienen kan: 

Ereck fprach ich wil euch ge- 

weren * doch fult jr es nicht 

fo lanng begereg : Jr müeft 

es or) 2020 lag ich mag nicht enger 
hie beftag : nun vng morgen) früe - 
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vnd wil es ymmer wesen fro 
Ereck antwurt im also 

mein gepurd ich euch nennen sol 

ich wine es vil wol 

von gepurd wesen mag 

Mein vater ist der kunig lag 

Ereck haysse ich 

da freyet der kunig sich 

also schiere vnd Er die märe 

vernam wer er wire 

sein sitzen ward vil vnlanng 

von freuden er aufsprang 

vnd pot sich an seinen fuoss 

Er sprach wie gerne ich wesen muos 

euch ymmer státe als ewr man 

mit weu ich euch gedienen kan 

Ewr vater ist mir wol erkannt 

baide leib vnnd lant 

sol euch wesen vnndertan 

auch sult jr mich geniessen lan 

daz ich euch státe trew 

laiste on rew 

alleweyl vnd ich lebe 

vnd gewert mich einer gebe 

des man ich euch so verre 

wo ward ye trew mere 

dann freundt bey freunde sol 

die baide einander getrawent wol 

Biderman ich euch daz Ir 

durch mein liebe sambt mir 

auf mein hauss reytend 

vnd da so lanng peytend 

Vntz daz Ir geruowet seyt 

ditz lat wesen one streyt 

da handelt jr mich wol an 

daz ich es ymmer dienen kan 
Ereck sprach ich wil euch geweren 

doch sult jr es nicht so lanng begeren 

Jr müest es on zorn lan 

ich mag nicht lenger hie bestan 


nun vntz morgen früe 
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Vnd fag eüch warümb Ich daz tà : 
Ich far nach gemache nicht wag 
auch mir dee gefchicht : darauf 
achte ich nit vil - wang ich dar- 
nach nicht werber wil : 

Der kunig wae dee gaftee 

fro - Zu den roflen gieng 

Er do : Er fprach wir fullg 

reiten - nu half er der frawen Enei- 
teg : daz fy auf jr phärd gefafs - mit 
Íchoner zuchten tet Er das: er füext 


fy für an den weg darnach rit Eregk : 


vnd ale fy für dae haufs riten nicht 


lennger dae vermiteg : feine junck- 


herren - fy lieffen gegen jrem herzen: 


aug für dae Burgeto2 da emphieng- 
en fy jy vor : mit frolichem fchalle - 
Wann fy waren alle: dee vil frölich 
gemait : daz Er nach gewonhait : 
den Ritter het gefanngen Er fprach 
ea ift nit fo ergannger) : ale Ir wi- 
net dae ee fe - vnd faget jy dabey : 
vil rechte die mire wie ee ergang- 
en ware: Er ſprach wem ich nu 

lieb bin der kere daran feinen fyn : 


das er jy emphahe ſchon daz ich eucho 


ymmer log : der aller teurifteg 

mag * dee ich ye kunde gewag : auch 
tetten fy dae - Erecken ward nie bao : 
gehanndelt annderſwo denn auch 
dee nachtee do: ale fy deo abente gaf- 
fen - vnd darnach gefafleg : der 

Wirt fprach herre ee ift mein rat - 
das jr vane einen Arget lat : ge- 
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Vnd sag euch warumb Jch daz tuo 

Jch far nach gemache nicht 

was auch mir des geschicht 

darauf achte ich nit vil 

wann ich darnach nicht werben wil 
Der kunig was des gastes fro 

Zu den rossen gieng Er do 

Er sprach wir sullen reiten 

nu half er der frawen Eneiten 

daz sy auf jr phärd gesass 

mit schonen zuchten tet Er das 

er füert sy für an den weg 

darnach rit Eregk 

vnd als sy für das hauss riten 

nicht lennger das vermiten 

seine junckherren 

sy lieffen gegen jrem herren 

aus für das Burgetor 

da emphiengen sy jn vor 

mit frolichem schalle 

Wann sy waren alle 

des vil frólich gemait 

daz Er nach gewonhait 

den Ritter het gefanngen 

Er sprach es ist nit so erganngen 

als Ir wánet das es sey 

vnd saget jn dabey 

vil rechte die mire 

wie es ergangen ware 

Er sprach wem ich nu lieb bin 

der kere daran seinen syn 

daz er jn emphahe schon 

daz ich euchs ymmer lon 

den aller teuristen man 

des ich ye kunde gewan 

auch tetten sy das 

Erecken ward nie bas 

gehanndelt annderswo 

denn auch des nachtes do 

als sy des abents gassen 

vnd darnach gesassen 

der Wirt sprach herre es ist mein rat 

daz jr vnns einen Artzet lat 


gewinnen zu vnnsern wunden 
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winnen zu vnnfern wunden : Jft 

daz jr zu difen ftunden : vngehay- 
let ſchaidet von hin das dunckt 
mich vngewig : Ir feit laider fer 
wundt - dargù ift euch dae lant 
vnkunt : vnd mag euch vil wol 
miſſegan - 

Ereck fprach nu lat die 

rede ftag : wang ich belei- 

ben nyene mag nur 

vn ag den tag: nu was im die 
nacht berait : von eren alle wirdi- 
kait : daz er dann wolt fagen - Er 
het im die wunden geflagen : vnd 

er folt gefanngen fein - daran ward 
volliklich fchein : daz die welt nie 
gewag : dhainen felgamern mar : 
fein hertse was gemeret * ettweng 
getsieret : mit vil groflen trewer) · 
vnd daz jy begünde rewen : alles daz 
er vng her ye Ze vnrechte begie : alfo 
das er vol valíchee wae - laüter fam 
ein ſpiegl glao : vnd daz er fich hüte - 
mit werchen vnd mit mate : dag 

Er ymmer miffetäte - des wag Er 
vnftétte : Wang darnach kam im 

der tag daz Er dhainer trewen phl 
ag: fo wolt jy nicht genüegen waz 
Er valfcheo gefüegen : mit allem 
vleiffe kunde - mit wercher vnd mit 
wunde: dag riet alle fein beger * dar- 
GO fo was er: küene ar) ettlichem 
tage * darnach ein welt zage : dig 
waren zwen dwerbe fitte - da ver- 
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gewinnen zu vnnsern wunden 

Jst daz jr zu disen stunden 

vngehaylet schaidet von hin 

das dunckt mich vngewin 

Ir seit laider ser wundt 

dartzuo ist euch das lant vnkunt 

vnd mag euch vil wol missegan 
Ereck sprach nu lat die rede stan 

wann ich beleiben nyene mag 

nun Vntz an den tag 

nu was im die nacht berait 

von eren alle wirdikait 

daz er dann wolt sagen 

Er het im die wunden geslagen 

vnd er solt gefanngen sein 

daran ward volliklich schein 

daz die welt nie gewan 

dhainen seltzamern man 

sein hertze was gemeret 

ettwenn getzieret 

mit vil grossen trewen 

vnd daz jn begunde rewen 

alles daz er vntz her ye 

Ze vnrechte begie 

also daz er vol valsches was 

lauter sam ein spiegl glas 

vnd daz er sich huote 

mit werchen vnd mit muote 

daz Er ymmer missetäte 

des was Er vnstette 

Wann darnach kam im der tag 

daz Er dhainer trewen phlag 

so wolt jn nicht genüegen 

waz Er valsches gefüegen 

mit allem vleisse kunde 

mit werchen vnd mit wunde 

das riet alle sein beger 

dartzuo so was er 

küene an ettlichem tage 

darnach ein welt zage 

ditz waren zwen dwerbe sitte 


da verschwachet er mitte 
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ſchwachet er mitte: daz er den 

2 leuten allen müfte miffeualleg : 
vnd niemand ze güte was erkant * 
von feinem valfch er was genant : 


Chay der chor ſprach nu verftünd 


3 

4 

5 

6 fich vil gereche : Ereck wae er nein- 
de als Er nu auch befcheinde : Er 
8 {prach herre : ich han zefarg verze : 
vnd mag zu difen zeiten - aue dem 
10 wege nicht gereiten : wer ee an 

u meiner müfle - nach dee künigeo 
2  gruüffe : fúere ich tauſent meile * 

5 Ir folt mich zu difer weyle : mein 
14 ſtraſſe laffe laffen varen : Got 

5  mueffe euch bewaren : 

16 Do fprach der valíche Chair - 

7 herre lat die rede fein : Ir 

38 folt nit alfo hinfchaiden - 


19 es mifzame vane baiden : Ich baing 


20 euch ze hauſe dem künige Artaufe : 


21 Zwar oder ich mag : Eregk Vilderoi- 
22 lach: ward ein tail dauor bewegt - 
23 er {prach ich wane ir mögt: dauon 
24 ift euch alfo güt - Ir habt darümb 

25 ringen mut ` wang welt jr mich 

26 darbaingen * jr müeffet micho 

27 zwingen : doch feyt jr frümb jr bain- 
28 get mich hin wann ich euch wol 

29 ze wünne bin: Ich wayſo wol fprach 
30 Chayn daz ich frumb big : Ee jr 

31 mich dee vberftreitet : daz Ir fo hin 
32 reitet: Jr gefehet meiner herren - 

33 wann ee euch nicht mag gewear) : 

34 Ich zwinge eucho güettlichen - da- 


4660 


4665 


4670 


4675 
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4690 
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da verschwachet er mitte 
daz er den leuten allen 
muoste misseuallen 
vnd niemand ze guote was erkant 
von seinem valsch er was genant 
Chay der chor sprach 
nu verstuond sich vil gereche 
Ereck was er neinde 
als Er nu auch bescheinde 
Er sprach herre 
ich han zefarn verre 
vnd mag zu disen zeiten 
aus dem wege nicht gereiten 
wer es an meiner muosse 
nach des küniges gruosse 
füere ich tausent meile 
Ir solt mich zu diser weyle 
mein strasse lasse lassen varen 
Got muesse euch bewaren 

Do sprach der valsche Chain 
herre lat die rede sein 
Ir solt nit also hinschaiden 
es miszame vnns baiden 
Jch bring euch ze hause 
dem künige Artause 
Zwar oder ich mag 
Eregk Vilderoilach 
ward ein tail dauon bewegt 
er sprach ich wane ir mógt 
dauon ist euch also guot 
Ir habt darumb ringen muot 
wann welt jr mich darbringen 
jr müesset michs zwingen 
doch seyt jr frumb jr bringet mich hin 
wann ich euch wol ze wunne bin 
Ich wayss wol sprach Chayn 
daz ich frumb bin 
Ee jr mich des vberstreitet 
daz Ir so hin reitet 
Jr gesehet meinen herren 
wann es euch nicht mag gewern 
Jch zwinge euchs güettlichen 
dauon solt jr entweichen 
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uon folt jr entweichen : vnd mein- 
en herren gefehen : dae müfe bey- 
namen gefchehen : dae tet Eregk 
allererft 2020 - dae rof rüert Er 
mit den {pom : Ziehet zu euch die 
hanndt aufwarff er dae gewant : 
vnd füert dae fchwert - wann ero 
wol ware wert : fo wolt er dem 
argen zagen - die pant han abge- 
Íchlager : da zugkt er fy bey zeit · 
vnd floch ane ftreit : doch er auf 
Wintwaliten - zu dem peften rofo 
ware geriten : daz yé ritter gewar) - 
alfo feine cherte er dan: recht ag 
die widerfart - vog Erecke jr geuol- 
get ward : vnd ale er recht dag 


gefach - ale ee inj ze hayle gefchach : 


das er gewaffene was ploo wie 
wol ee Chay genos : der tugent die 
Ereck hette - vil wunderlich daate : 
dae {per vmbkerte - das er jy nicht 
verferte ` er wannt im den {chaft - 
vnd ftach jy mit folher krafft : daz 
Chaim rechte wie ein fack - vnder 


dem rofle lag : nach feinem rechte - 


vngeleich einem güten knechte : 
dae rofs fürte Ereck dan : Cham 
der fchalckhaffte mag : im vaft 
nach lief - laute er inj anrüeff : 
Nain ritter vil gat - durch dein- 
en tugenthafften müt : daz mir 
dae rofs hie beftee - oder ee müo 
ymmerme : veríchwachet vnd 


gehonet fein : Ja ift es wayfo got 
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dauon solt jr entweichen 

vnd meinen herren gesehen 
das muoss bey namen geschehen 
das tet Eregk allererst zorn 

das rosz rüert Er mit den sporn 
Ziehet zu euch die hanndt 
aufwarff er das gewant 

vnd füert das schwert 

wann ers wol ware wert 

so wolt er dem argen zagen 

die pant han abgeschlagen 

da zugkt er sy bey zeit 

vnd floch ane streit 

doch er auf Wintwaliten 

zu dem pesten ross ware geriten 
daz ye ritter gewan 

also seine cherte er dan 

recht an die widerfart 

von Erecke jr geuolget ward 
vnd als er recht das gesach 

als es im ze hayle geschach 

daz er gewaffens was plos 

wie wol es Chay genos 

der tugent die Ereck hette 

vil wunderlich drate 

das sper vmbkerte 

daz er jn nicht verserte 

er wannt im den schaft 

vnd stach jn mit solher krafft 
daz Chaim rechte wie ein sack 
vnder dem rosse lag 

nach seinem rechte 

vngeleich einem guoten knechte 
das ross fuorte Ereck dan 
Chaim der schalckhaffte man 
im vast nach lief 

laute er im anrüeff 

Nain ritter vil guot 

durch deinen tugenthafften muot 
daz mir das ross hie bestee 
oder es muos ymmerme 
verschwachet vnd gehonet sein 


Ja ist es wayss got mein 
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mein: da kerte der güte : mit lach- 
2 endem müte : vnd vernam fein 
klage er fprach ritter nu fage : wie 
4  biftu genannt - vnd tù mir er- 
kan : dig roſſes herren : ee mag 
6 dir nicht geweren : Ich wil wiflen 
deinen namen : du darfft dich nit 
8 fo fere fchamen : ee ift gefcheher 
9 manigem man der doch nie za- 
10 ger mut gewa : 
H Chaym fprach naig herre - 
2 ich pit euch vil verre: jſt 
B daz ir mir genade thut - 
14 fo feyt mir volliklich gut: alfo daz 
5 Ir mich dee erlat - dee jr mich habt 
16 gefragt: daz ich mich euch nante * 
7 mich hat auf fölhe fchannde : hie 
18 bracht mein zagkhait das doch 
19 mir eir hergelaid : von den dingn 
20  müo gefcheher * fol ich euch meineo 
2! namen iehen : wann ich han wol 
22  gearnet ew (pot * nun enpert 
23 fein durch got: Ereck ſprach ritter 
24 ſaget ag la ift hie nyeman : wan 
25 nur jr vnd die hauffraw mein eo 
26 mag khair rat fein : oder jr habt dag 
27 rooc verlo2n : dae fein manet er mit 
28 den {pom : ale er dann wolte reiten - 
29 Chafm pat jn zupeiten : Er {prach ich 
30 wil es got klagen daz ich mein lafter 
zi müfs fagen : Nu fag ich euch wer ich 
32 big mein namen lautet Chaym: 
33 auch geruchet mein der kunig Artuo - 
34 Ze drugkfazzen in feinem hufo : feiner 
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Ja ist es wayss got mein 

da kerte der guote 

mit lachendem muote 

vnd vernam sein klage 

er sprach ritter nu sage 

wie bistu genannt 

vnd tuo mir erkant 

ditz rosses herren 

es mag dir nicht geweren 

Jch wil wissen deinen namen 

du darfst dich nit so sere schamen 

es ist geschehen manigem man 

der doch nie zagen muot gewan 
Chaym sprach nain herre 

ich pit euch vil verre 

jst daz ir mir genade thut 

so seyt mir volliklich guot 

also daz Ir mich des erlat 

des jr mich habt gefragt 

daz ich mich euch nante 

mich hat auf sólhe schannde 

hie bracht mein zagkhait 

das doch mir ein hertzelaid 

von den dingen muos geschehen 

sol ich euch meines namen iehen 

wann ich han wol gearnet ewrn spot 

nun enpert sein durch got 

Ereck sprach ritter saget an 

Ia ist hie nyeman 

wan nur jr vnd die hausfraw mein 

es mag khain rat sein 

oder jr habt das ross verlorn 

das sein manet er mit den sporn 

als er dann wolte reiten 

Chaym pat jn zupeiten 

Er sprach ich wil es got klagen 

daz ich mein laster muoss sagen 

Nu sag ich euch wer ich bin 

mein namen lautet Chaym 

auch geruchet mein der kunig Artus 

Ze drugksazzen in seinem huss 

seiner Swester Sun ein 
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35 Swelter Sur ein der Edel ritter Caweig : 
36 dits rofs er mir lech - mir ift laid daz Er 
37 micho nicht vergech : wang fo were 
38 mir fchannde püfs - die ich nu duldij 
39  müfo: 

4° Do mein herre heut empeio - 

4 der teufl ich mir felber weio : 

4» daz ich mir nit fanffte kunde 

4 leben : nach lafter begund ich ftrebg : 
44 des han ich gewunneh tail - da riet 

45 mir mein vnhail : daz ich mir fein 

46  rofs leyhen bat - da lech er mire ag 

47 difer ftat : het er do dee nicht getag - 
48 fo were ich fchannden erlag : die 

49 mir funft ift widerfarg - nu mag 

so doch dee nyemandt bewarg : daz 

» im gefcheheg fol - Edel ritter nu ta 
52 fo wol: vnd gib mire wider durch 

53 got oder ich big aller der fpot : die 
4 mich wider in fehent gan Ereck 

55 fprach dae fey getag : ich gib eucho 
56 mit gedinger jr folt ee widerbring- 
57 en: dem herren Cawein von mir - 

58 mit ewen trewen müeflet jr: dag 

59 gelobeg wider mich : Chaym fprach 
60 dae tug ich: vnd tet auch alfo - 

61 wann er was der rede fro: 

62 Ale er dae rolo zu im gewag - 

63 er ſprach ich pitte euch tu- 

64  genthaffter man: feyt jr 

65 mir feit gewefen gut : daz Ir vol wol 
66  tüt : daz ich euch müefle erkennen * 
67 gerüchet euch mir zu nennen: 

68 es fchadet euch nicht vnd hilft mich - 
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seiner Swester Sun ein 
der Edel ritter Cawein 
ditz ross er mir lech 
mir ist laid daz Er michs nicht vertzech 
wann so were mir schannde puoss 
die ich nu dulden muoss 
Do mein herre heut empeis 
den teufl ich mir selber weis 
daz ich mir nit sanffte kunde leben 
nach laster begund ich streben 
des han ich gewunnen tail 
da riet mir mein vnhail 
daz ich mir sein ross leyhen bat 
da lech er mirs an diser stat 
het er do des nicht getan 
so were ich schannden erlan 
die mir sunst ist widerfarn 
nu mag doch des nyemandt bewarn 
daz im geschehen sol 
Edel ritter nu tuo so wol 
vnd gib mirs wider durch got 
oder ich bin aller der spot 
die mich wider in sehent gan 
Ereck sprach das sey getan 
ich gib euchs mit gedingen 
jr solt es widerbringen 
dem herren Cawein von mir 
mit ewren trewen müesset jr 
das geloben wider mich 
Chaym sprach das tuon ich 
vnd tet auch also 
wann er was der rede fro 


Als er das ross zu im gewan 


er sprach ich pitte euch tugenthaffter man 


seyt jr mir seit gewesen guot 

daz Ir vol wol tuot 

daz ich euch müesse erkennen 
geruochet euch mir zu nennen 

es schadet euch nicht vnd hilft mich 
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Ewan namen den wolt Ich: wiffen 
durch eva frumbkait es ift mir 
ymmer ein laid : müfe ich alfo fchai- 
den von hin : das ich ew2e namen 


vnweyſe bin : vnd wayfe nit wie 


ich euch nenneg fol - fo ich ew? gedách- 


te gerne wol : durch got fagt mir 
wer jr feit - er fprach im nicht zu di- 
ler zeit : ep wirt euch leicht hernach 
kunt nu fchieden fy fich ze ftund : 
Jr yettweder rayt feinen weg : Caim 
vnd Ereck : Chafm hir ze houe rait - 
vnd zwanng jy dee fein warhait : 

daz ere doch nicht verdaget wang 
daz er recht faget : feine fchimliche 
mére - wie es im ergannger were: 
vnd gab dem fchader fólher glimph - 
daz mar) gar für einen fchimph : 

fein fchannde gar verfie vnd mar 
fein vngefpotet lie : ale im da folhe 
manhait * bog dem ritter wardt 
gefait : da nam fy befonnder - alle 
michel wunder : wer der Ritter 
mochte fein : da {prach Chaym : Ich 
möchte fein nicht erkennen Er wolt 
fich nicht nennen: fein ftymme hont 
ich - wanr) er fprach vil wider mich : 
ale ich es daran kjefen mag - So ift 
es Ereck Vilderoylach : da errieter fy 
alle geleiche - er wer ee warleiche : 
der kunig Artus fprach do - Nu wä- 
re ich ee hart fro : vnd lont im ee 
mit mynner) * wer mir jn möchte 
gewinnen ` Gaweig das tu ich - 
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Ewrn namen den wolt Jch 
wissen durch ewr frumbkait 

es ist mir ymmer ein laid 

muoss ich also schaiden von hin 
daz ich ewrs namen vnweyse bin 
vnd wayss nit wie ich euch nennen sol 
so ich ewr gedächte gerne wol 
durch got sagt mir wer jr seit 

er sprach im nicht zu diser zeit 
es wirt euch leicht hernach kunt 
nu schieden sy sich ze stund 

Jr yettweder rayt seinen weg 
Caim vnd Ereck 

Chaym hin ze houe rait 

vnd zwanng jn des sein warhait 
daz ers doch nicht verdaget 
wann daz er recht saget 

seine schämliche mere 

wie es im erganngen were 

vnd gab dem schaden sölhen glimph 
daz man gar für einen schimph 
sein schannde gar verfie 

vnd man sein vngespotet lie 

als im da solhe manhait 

von dem ritter wardt gesait 

da nam sy besonnder 

alle michel wunder 

wer der Ritter mochte sein 

da sprach Chaym 

Ich möchte sein nicht erkennen 
Er wolt sich nicht nennen 

sein stymme hort ich 

wann er sprach vil wider mich 
als ich es daran kyesen mag 

So ist es Ereck Vilderoylach 

da errieten sy alle geleiche 

er wer es warleiche 

der kunig Artus sprach do 

Nu wäre ich es hart fro 

vnd lont im es mit mynnen 

wer mir jn möchte gewynnen 
Gawein das tuo ich 
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35 ag Chaym vnd ar dich: Jr habt 

36 mich vng an difen tag : fo geert dag 
37 ich nyene mag: nu gefprechen wan 
38 gut- jft daz jr nu dig huer : das wil 
39 ich voi im allen han was Ir mir 

40 liebes habt getag : Gaweir nu 

4! bie gemant : wie es vander vnne 

42 iftgewant : daz du mein nachfter 

4  frundt bift - vnd faume dich dhain 
44  fift : ymmer durch die liebe mein : 
4% fo hilf mir vnd der kunigein : das 

46 wir Eerecken gefehen : fo mag 

4 mir liebere nit gefcheher : 

48  Gaweir) {prach herre - er- 

49 mant mich nit fo verze : 

so wann ich der verre willig 

9 big - Ja lebt er icht dann ich füer jn: 
52 Fetzo wolt fehen - vnd laft mir got 

3 {o wol gefcheher : daz ich im ymmer 
54 kume zu Ich fag euch herre wag 

55 ich tue: ich pringe mag ich jno 

56  erpiter) * fo zehannt fy do riter) : 

37 Gaweineg bracht Chaim recht 

58 des endes hin da er jy laffen hette - 
59 vil wunderlichen daate : eylter fy 

60 im baide nach allee auf feiner flach : 
6 Vnd alfo ſchiere er auf der vart - von 
62 jr eruolget ward: Gawein der tu- 


63 gentreiche - grüefte jy mynnekleicfje : 


64 nach freundtlicher ftymme : vnd 

65 nicht mit grymme : daran Er 

66 im befcheinde - das ere in gut mein- 
67 de : Er gab im ein güten tag ale 

68 im Ereck Vilderoylach : do genadj 
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an Chaym vnd an dich 

Jr habt mich vntz an disen tag 

so geert daz ich nyene mag 

nu gesprechen wann guot 

jst daz jr nu ditz thuet 

daz wil ich vor im allen han 

was Ir mir liebes habt getan 

Gawein nu bis gemant 

wie es vander vans ist gewant 

daz du mein nachster frundt bist 

vnd saume dich dhain frist 

ymmer durch die liebe mein 

so hilf mir vnd der kunigein 

daz wir Eerecken gesehen 

so mag mir liebers nit geschehen 
Gawein sprach herre 

ermant mich nit so verre 

wann ich der verre willig bin 

Ja lebt er icht dann ich füer jn 

yetzo wolt sehen 

vnd last mir got so wol geschehen 

daz ich im ymmer kume zuo 

Jch sag euch herre was ich tue 

ich pringe mag ich jns erpiten 

so zehannt sy do riten 

Gaweinen bracht Chaim 

recht des endes hin 

da er jn lassen hette 

vil wunderlichen drate 

eylten sy im baide nach 

alles auf seiner slach 

Vnd also schiere er auf der vart 

von jn eruolget ward 

Gawein der tugentreiche 

grüeste jn mynnekleiche 

nach freundtlicher stymme 

vnd nicht mit grymme 

daran Er im bescheinde 

daz ers in guot meinde 

Er gab im ein guoten tag 

als im Ereck Vilderoylach 

do genaden began 
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began da marckt er feinen na- 

men an : Vnd ale er jy erkante - 
zehant er jy nante : vaft er jy zu 

jm gefie - ale jne die freüde nicht 
erlie : von liebe die im gefchach : wag 
er jy ftarch vnd gut fach : Er hielo 
jy wilkumen fein : vnd fein freun- 
deir) : er genader im vil fere - fo freünt- 
licher ere : die Er im ag feinem rofle 
pot * von treuen genot ` daz er ime 
wider fant - alfo fchiere er jy nant : 
er ſprach zu dem gafte wir haber 
euch vil vafte : durch der wald ge- 
riter) nach * fraget jr von weu fo 
gach : vnne fey oder wae ich welle - 
herre weylent gefelle : dae fol euch 
vnuerfchwigen fein * ich pit euch 
nu lat werden fcheig : ob euch mein 
herre lieb fey - vnd fage euch wo bey : 
Do vnnfer freünt Cağ - 

hin ze hofe dae rofo mein: 

mir wider brachte - vnd 

Er ew? gedachte: zu alfo groffer 
manhait - ale er die mare het ge 

fait : da nam vnne wunder - 

alle befunder : wer ee mochte har 
getan : doch rieten wir auf einen 
war) : ew2n namen mit gleichm 
munde - nu hat vnne da ze ftunde : 
ar) not fo verre - die ktinigig vnd 
mein herre : das wir euch eylten 
hernach : dauor ift vnne gewefer 
gach : vnd euch im prächten ze 
haufo - wurde euch der kunig Ar- 


4910 


4915 


4920 


4925 


4930 


4935 


4940 


4945 


do genaden began 
da marckt er seinen namen an 
Vnd als er jn erkante 
zehant er jn nante 
vast er jn zuo jm gefie 
als jns die freude nicht erlie 
von liebe die im geschach 
wann er jn starch vnd guot sach 
Er hiess jn wilkumen sein 
vnd sein freundein 
er genadet im vil sere 
so freuntlicher ere 
die Er im an seinem rosse pot 
von treuen genot 
daz er ims wider sant 
also schiere er jn nant 
er sprach zu dem gaste 
wir haben euch vil vaste 
durch den wald geriten nach 
fraget jr von weu so gach 
vnns sey oder was ich welle 
herre weylent geselle 
das sol euch vnuerschwigen sein 
ich pit euch nu lat werden schein 
ob euch mein herre lieb sey 
vnd sage euch wo bey 

Do vnnser freunt Caym 
hin ze hofe das ross mein 
mir wider brachte 
vnd Er ewr gedachte 
zu also grosser manhait 
als er die mare het gesait 
da nam vnns wunder 
alle besunder 
wer es mochte han getan 
doch rieten wir auf einen wan 
ewrn namen mit gleichem munde 
nu hat vnns da ze stunde 
an not so verre 
die künigin vnd mein herre 
daz wir euch eylten hernach 
dauon ist vnns gewesen gach 
vnd euch im prächten ze hauss 


wurde euch der kunig Artaus 
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tauo : ye lieb oder wert * fo fecht daz 
er icht werde entwert : vnd gerüch- 
et in gefehen · mag dae nu gefche- 
her : fo gewar nie yemar - groffer 
lieb dann er daran : dig laiftet on 
widerftreit - ob jr dienftwillig feit : 
dart5ü fein wiro alle fro - Ereck 
anntwurt in) alfo : mich hat der 
kunig verfchuldet wol - daz ich im 
nymmer welen fol : meines mü- 


tee vnndertag : vnd wo ich im deo 


gan: daz feine gepot niene gefchicht - 


da wenndet mich ee der wille nicht : 
Ich tù wee er nicht wil emperg * 
dit; mueſo ich jy entwern : mein- 
en willen ich im wol fcheir tu - 
kumet ee fmmer dartsu : ale ee 
doch vil leichte getüt - daz mir 
leib vnd güt : durch jy ze wagen 
gefchicht - dae treuget dann nicht: 
Ich ergaige im wol wie er mir 

ift - er fol mich zu difer foift : mit 
hulden laffen reiten * ich hab zu 
difen zeiten: mich gemaches be- 
wegen gar - gerüchet wo ich hir 
var: daz ich ewa dienſte müefle 
fein : meinem herren vnd der 
kunigeig : fült jr mein dienft 
fagen : vnd mich zo2nee Vbertra- 
gen: 

Alfo daz der herre Caweir * 
erſach daz er fo gar da- 

wider fprach : dee ward 

Er ein tail vnfro : feinem gefellen 


4950 


4955 


4960 


4965 


4970 


4975 


4980 


4985 


wurde euch der kunig Artaus 
ye lieb oder wert 
so secht daz er icht werde entwert 
vnd geruochet in gesehen 
mag das nu geschehen 
so gewan nie yeman 
grosser lieb dann er daran 
ditz laistet on widerstreit 
ob jr dienstwillig seit 
dartzuo sein wirs alle fro 
Ereck anntwurt im also 
mich hat der kunig verschuldet wol 
daz ich im nymmer wesen sol 
meines muotes vnndertan 
vnd wo ich im des gan 
daz seine gepot niene geschicht 
da wenndet mich es der wille nicht 
Ich tuo wes er nicht wil empern 
ditz muess ich jn entwern 
meinen willen ich im wol schein tuo 
kumet es ymmer dartzuo 
als es doch vil leichte getuot 
daz mir leib vnd guot 
durch jn ze wagen geschicht 
das treuget dann nicht 
Ich ertzaige im wol wie er mir ist 
er sol mich zu diser frist 
mit hulden lassen reiten 
ich hab zu disen zeiten 
mich gemaches bewegen gar 
geruochet wo ich hin var 
daz ich ewr dienste müesse sein 
meinem herren vnd der kunigein 
sült jr mein dienst sagen 
vnd mich zornes vbertragen 
Also daz der herre Cawein ersach 
daz er so gar dawider sprach 
des ward Er ein tail vnfro 


seinem gesellen winckht Er do 
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winckht Er do : vnd raümbde im 

zu Er {prach ed] ritter nu thù : 
tugentlichen vnd wol - ale icho ver- 
Íchulder fol : auch meig herre vmb- 
dich - daffelb rat ich reit daat dein- 
en weg · vnd fage daz Ereck - nicht 
erwinder welle - fuft har) ich ag im 
gefelle : vane erdacht einen lift - der 
doch nu der wagift ift : fag im welle 
Er jy gefehen : dae müo alfo gefche- 
her : ale ich dir wol gefagen kar - 
hase jne raumen von dann : da 

er leit 10 dem walde - vnd das er fich 
balde : für mache auf den weg da 
der Ritter Eregk : Yenhalb aufreiten 
fol - die weyle kan ich 10 wol : auf 
dem wege mit liften - gefaumer) 


vnd gefiiften : daz er nicht fürkumpt * 


vnd ift das vnne frumbdt : fprach 
der Ritter Chaym : dae folt mit gut- 
em willen fein : zehannt reit er vnd 
tet * ale nach feinem pet: ale dit; der 
kunig Artuo vernam : die tauel 

mar) abe nam: vnd eylte für vil 

dzate · nach feines Neuer) rate: vnd 


legt fich recht vmb den weg daz der 


Ritter Eregk : nynndert komen dabey * 


Er ritte recht für fey : Gawein 

der tugenthafft mag Ereck faü- 
men began: mit liften wo Er kunde - 
vng das er im die ftunde : mit kur- 
Gem wege abgenam - vng daz der 
künig wol furkam : wie offt Er jy 
wider reiten pat · fo fprach Er yetzo 


4990 


4995 


$000 


3205 


$010 


5015 


$020 


5025 


5030 


seinem gesellen winckht Er do 
vnd raumbde im zuo 

Er sprach edl ritter nu thuo 
tugentlichen vnd wol 

als ichs verschulden sol 

auch mein herre vmb dich 
dasselb rat ich 

reit drat deinen weg 

vnd sage daz Ereck 

nicht erwinden welle 

sust han ich an im geselle 
vnns erdacht einen list 

der doch nu der wagist ist 

sag im welle Er jn gesehen 
das muos also geschehen 

als ich dir wol gesagen kan 
hayss jns raumen von dann 

da er leit in dem walde 

vnd daz er sich balde 

für mache auf den weg 

da der Ritter Eregk 

Yenhalb ausreiten sol 

die weyle kan ich jn wol 

auf dem wege mit listen 
gesaumen vnd gefristen 

daz er nicht fürkumpt 

vnd ist daz vnns frumbdt 
sprach der Ritter Chaym 

das solt mit guotem willen sein 
zehannt reit er vnd tet 

als nach seinem pet 

als ditz der kunig Artus vernam 
die tauel man abe nam 

vnd eylte für vil drate 

nach seines Neuen rate 

vnd legt sich recht vmb den weg 
daz der Ritter Eregk 

nynndert komen dabey 

Er ritte recht für sey 

Gawein der tugenthafft man 
Ereck saumen began 

mit listen wo Er kunde 

vntz daz er im die stunde 

mit kurtzem wege abgenam 
vntz daz der künig wol furkam 
wie offt Er jn wider reiten pat 
so sprach Er yetzo an der stat 
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so sprach Er yetzo an der stat 
vntz er mit schoner trugenhait 


5035 den wald mit im ausrait 


35 ag der ftat : vng er mit fchoner tru- da der künig vmb den weg lag 
36  genhait - den wald mit im aufrait : vnd als Ereck Vilderoylach 

37 da der künig vmb den weg lag vnd die pauiln alle ersach 

38 als Ereck Vilderoylach : die pauilg nicht liebes im daran geschach 
39 alle erfach - nicht liebes im daran 5040 Wann das veld was so vol 

40 geſchach: Wann dae Geld was fo vol - auch erkannte er so wol 

4 auch erkannte er fo wol: Wann Er 50% Wann Er sy dick het gesehen 
42 fj dick het gefehen - jch wane mich 5044 jch wane mich verriten han 

# verriteg har) ir habt nit wol ag 5045 ir habt nit wol an mir getan 


^4 mir getag : Herre Gawein dit; ift Herre Gawein ditz ist ewr rat 


45 ewr rat nu hab ich ew? mifletat : aa OE 


46 felten alfo vil vernomen) * daz ich da- TE vernomen 

47 her big komen: dee was mir vil vnge- 
8 3 D u . 

S Se P Pe 9 x bap ` $950. des was mir vil vngedacht 

Tus MEE ER AE CM an jr habt mich vbel her bracht 


5° lugel frumbt : ale ee mir nu hie 


daz ich daher bin komen 


S z . i wer hin ze houe kumbt 

9 tut: dem wire da haym ale gūt : j 
i da es im so lutzel frumbt 

52 wer zu hofe welen fol dem zimet ; ; 

" . . als es mir nu hie tuot 

53 freüde wol: vnd das er im fein recht d ah i 

b . i a 5055 dem wäre da haym als guot 

54 tu- da har ich nu nicht zu : vnd d B" 

NC wer zu hofe wesen sol 

55 muo mich faumen daran ale 

gu dem zimet freude wol 

$6 im vnwarnder mar) : Jr fecht 

vnd daz er im sein recht tuo 


57 wol daz ich zu difer ftünd - bin 


$8  müed vnd wünt : vnd fo vnhofe- da han ich nu nicht zuo 


: , 6 i 
59 bare daz ich wol houefbare : het jro 5060 vnd muos mich saumen daran 


6o mich erlag - jr habt nit wol ag mir als im vnwarnder man 


Jr secht wol daz ich zu diser stund 


61 getan: 

62 Gawein den 2029 mit güete bin müed vnd wunt 

63  rach er hielo jy zu im vnd so vnhofebare 

64 vnd fprach : Herre fenfftet 5065 dat ich wol houesbare 

65 ew 2025 ia ift ein frunt bae ver- het jrs mich erlan 

66 loen : befchaidenlichen vnd wol - jr habt nit wol an mir getan 

67 denn behalten anndere dann er fol : Gawein den zorn mit gtiete rach 
68 wirt im ein tail zorg gach · Er verftet er hiels jn zu im vnd sprach 


50% Herre senfftet ewrn zorn 
ia ist ein frunt bas verloren 
beschaidenlichen vnd wol 
denn behalten annders dann er sol 
wirt im ein tail zorn gach 


5075 Er verstet sich rechtes darnach 
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fich rechtes darnach · Vnd hat jy 
lieber dann ee : was mag ich na 
gefprechen mee : wang fol ich 
euch befchwart ban * dae ich doch 
durch gut getan : auch richtend 
felb vber mich alfo verfüende 

er fich : mit jm vil tugentlicher - 
das im begunde entweichen : 
vngemüt vnd laid - es ward 

auch grofler wirdikait : nach 
volliklicher ere - mar) erpoten 


mere : denn im da ze houe gefchach - 


daz man jy da gerne fach : dee tettij 
vil wol fchein : Artus vnd die kú- 
nigein : mit der maffenie gar - 

Sy waren willkomer dar : mar 
emphieng fy wirdikleicher : baid 
geleichen : Erecken vnd Eniter - 
die zu manigeg ziteg : vnrü het- 
teg gephleger auf vnkunden we- 
gen: genouere die künigin tet 
fueffen willen fcheir : do jr fraü 
Enite kam * in jr phlege fys nam: 
vnd fürte fy dann al befonnder 
von jrem mag : ig jr haimliche * 
da ward vil weybliche : vor jy bai- 


der geclagt vil gefraget vnd gefagt : 


von vngewonter arbait - fo die 
fraw Enite erlaid : fo kumberlich- 


er fache - ergatzte fy mit vngemache : 


die vil edel ktinigeig - die weyle 
vnd dae mochte fein : auch ward 
Ereck - von den rittern weg : gefüe- 
ret befonnder - da er alfo wunder: 


5075 


$080 


5085 


5090 


5095 


$100 


5105 


5110 


5115 


Er verstet sich rechtes darnach 
Vnd hat jn lieber dann ee 

was mag ich nu gesprechen mee 
wann sol ich euch beschwart han 
das ich doch durch guot getan 
auch richtend selb vber mich 
also versüende er sich 

mit jm vil tugentlichen 

daz im begunde entweichen 
vngemuot vnd laid 

es ward auch grosser wirdikait 
nach volliklicher ere 

man erpoten mere 

denn im da ze houe geschach 
daz man jn da gerne sach 

des tetten vil wol schein 
Artus vnd die künigein 

mit der massenie gar 

Sy waren willkomen dar 

man emphieng sy wirdikleichen 
baid geleichen 

Erecken vnd Eniten 

die zu manigen ziten 

vnruo hetten gephlegen 

auf vnkunden wegen 

genouere die künigin 

tet suessen willen schein 

do jr frau Enite kam 

in jr phlege sys nam 

vnd fuorte sy dann 

al besonnder von jrem man 

in jr haimliche 

da ward vil weybliche 

von jn baiden geclagt 

vil gefraget vnd gesagt 

von vngewonter arbait 

so die fraw Enite erlaid 

so kumberlicher sache 
ergatzte sy mit vngemache 

die vil edel künigein 

die weyle vnd das mochte sein 
auch ward Ereck 

von den rittern weg 

gefüeret besonnder 

da er also wunder 
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35 feiner müed rue emphie * die rit- 
36 terſchafft zu im gie: vnd entwaf- 
37 fenter ir fa er gewag vil reicher 
33  knaber da: dhainer da ze ftünde - 
39 dem annderr nicht engunde : daz 


49 er ware für jy gut * fich vlifo vor) jy 


4 eir gleicher mut : was im dienft 
4» mochte fein vil ſchiere kam die 


4  künigeir : Jy zu klagen vnd fchaü- 


44 en: mit aller jren frawer) : ein 
45 phlafter ward mit jr getragen - 


46  dauor) wil ich eüch fagen : wie güt 


47 es zu wunden wao manig verch 


48 wunder fein genao : wem ee ward 


49  gepunden : vber feine wünden : dem 


so  gefchwar fy nye mere - vnd hailte 
nicht zu fere : wang zu rechter 


52 maffe genug - dhain “bel nye dar- 


53 Zu gefchlüg : allee argo ee vertraib - 


54 Was ee gùtee vant dae belaib : vnd 
55 die dauon genafeg die Vberhub 


56 es mafen : fo daz mar) die lich eben 
57 fach - ale da nye wunde gefchach : 


33 mit diſem phlafter verpant - der 
59 kuniginne handt : dee Rittere 


60 feiten : die welt zu dhainer) zeiten: 


61 peffer phlafter nye gewan : wun- 
62 dert nu dhainen man: der ee ger- 
63 ne vernéme : von wannen dig 


64  phlafter kime : dag hette Famur- 


65 gar * dee kuniges fchwefter da ver- 


66 lan: lanng daruon da fy erftarb - 
67 Was ftarcher lifte an jr verdarb : 
68 vor frembder fynner : Sy wag 


5120 


5125 


5130 


5135 


5140 


5145 


5150 


5155 


5160 


seiner mued rue emphie 

die ritterschafft zuo im gie 

vnd entwaffenten in sa 

er gewan vil reicher knaben da 
dhainer da ze stunde 

dem anndern nicht engunde 
daz er ware für jn guot 

sich vliss von jn ein gleicher muot 
was im dienst mochte sein 

vil schiere kam die künigein 
Jn zu klagen vnd schauen 

mit allen jren frawen 

ein phlaster ward mit jr getragen 
dauon wil ich euch sagen 

wie guot es zu wunden was 
manig verch wunder sein genas 
wem es ward gepunden 

vber seine wunden 

dem geschwar sy nye mere 

vnd hailte nicht zu sere 

wann zu rechter masse genuog 
dhain vbel nye dartzuo geschluog 
alles args es vertraib 

was es guotes vant das belaib 
vnd die dauon genasen 

die Vberhuob es masen 

so daz man die lich eben sach 
als da nye wunde geschach 

mit disem phlaster verpant 

der kuniginne handt 

des Ritters seiten 

die welt zu dhainen zeiten 
pesser phlaster nye gewan 
wundert nu dhainen man 

der es gerne verneme 

von wannen ditz phlaster käme 
das hette Famurgan 

des kuniges schwester da verlan 
lanng daruor da sy erstarb 

was starcher liste an jr verdarb 
von frembden synnen 


Sy was ein göttinen 
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ein göttinen : 

Man mag die wunder nit 

gefagen : von Ir / man 

mue jr mer verdagen : 

der diefelb fraw phlag - doch fo ich 
maifte mag : fo fag ich wae fy kun- 
de - wenr fy begünde : auger jr zaü- 
berlift - fo het fy ig kurtzer Pätt : die 
welt vmbfarr) da vnd kam wi- 

der fa : ich wayfe nit wer fy ee le- 

te · ee ich die vmbkerte : oder zü- 
gefchlüege die pra - fo fier fy hin 
vnd fchir doch fa : Sy lebete ir vil 
werde - im luffte ale auf der erde : 
mochte fy zu rue fchweben - auf 
dem wage vnd daründter leben : 
auch was jr dae vnteüre - fy won- 

te in dem fewe : alfo fanfft ale 

auf dem tawe - dit; kunde die fraue: 
vnd fo fy des began ſo mochte fy den 
man: ze vogel oder ze tiere · darnach 


gab fy im fchiere : wider fein gefch- 


äfft - fy kunde doch zaubere die kaaft : 


Sy lebete vaft wider got - wann ee 
wartette jr gepot : dae gefügl zu 
dem wilde - og walde vnd or geuil- 
de : vnd das mich daz maifte - die 
vbeln geifte : die da tieflij fint ge- 
nant * die waren alle vander jr 
handt : fy mochte wunder mach- 
en * wann jr müfter) die tracher : 
von der lufften bringen : ftewae zu 
Jen dingen : die Vifche von dem wa- 
ge auch het fy mage: tieff in der 


5165 


5170 


5175 


5180 


5185 


5190 


5195 


$200 


Sy was ein góttinen 
Man mag die wunder nit gesagen 
von Ir man mus jr mer verdagen 
der dieselb fraw phlag 
doch so ich maiste mag 
so sag ich was sy kunde 
wenn sy begunde 
augen jr zauberlist 
so het sy in kurtzer frist 
die welt vmbfarn da 
vnd kam wider sa 
ich wayss nit wer sy es lerte 
ee ich die vmbkerte 
oder zuogeschlüege die pra 
so füer sy hin vnd schin doch sa 
Sy lebete ir vil werde 
im luffte als auf der erde 
mochte sy zu rue schweben 
auf dem wage vnd darundter leben 
auch was jr das vnteure 
sy wonte in dem fewre 
also sanfft als auf dem tawe 
ditz kunde die fraue 
vnd so sy des began 
so mochte sy den man 
ze vogel oder ze tiere 
darnach gab sy im schiere 
wider sein geschäfft 
sy kunde doch zaubers die kraft 
Sy lebete vast wider got 
wann es wartette jr gepot 
das gefügl zu dem wilde 
on walde vnd on geuilde 
vnd daz mich daz maiste 
die vbeln geiste 
die da tiefln sint genant 
die waren alle vnnder jr handt 
sy mochte wunder machen 
wann jr muosten die trachen 
von den lufften bringen 
stewre zu Jrn dingen 
die Vische von dem wage 
auch het sy mage 
tieff in der helle 
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helle - der teúfl was jr gefelle : der 
fant jr fteure - auch aue dem feüre : 
wieuil fy dee wolte - vnd wae fy 


haben folte : von erdtriche - dee nam 


fy im angftliche : allee felb genüg - 
die erde dhain wurgen trug : Ir 
ware jr crafft erkannt ale mir 
mein felbo hanndt : 

Seyt das fibilla erftarb - vnd 
Ericto verdarb : vog der vno 
Lucanus zalt - daz jr zaü- 

berlich gewalt : wem fy wolte ge- 
pot · der dauo2 was lanng todt : daz 
er erftünd wol gefünt - vor) der ich 
euch hie zeftünd : nu nicht mer 
fagen wil - wann ee wurde ze vil: 
Sy gewan dae erdtrich - dae wiflet 
warlich : von zauberlichen fynne - 
nie beller maifterynne : dann 
Famurgan von der ich euch gefa- 
get har) : wann da were er nicht 
weyfer man wer im wolte daran : 
nemen gros lafter : auch fey ein 
phlafter : für jy gebatiefeg kunde - 
Ja wang mag nyndert funde : 

wie fere mag fy wolte erfacheg - 
die crafft aue Artztpüchen : fo 
krefftigkliche lifte - die fy wider 


crifte : Vebete fo des begerte jr mut - 


daffelb phlafter machet fy gat: 
von allem jrem fynne : damit die 
küniginne : Erecken die wünden 
verpant des phlaftere güete er 


wol empfant : wang ale Er ver- 


3205: 


$210 


5215 


$220 


5225 


52530 


5235 


$240 


5245 


tieff in der helle 

der teufl was jr geselle 

der sant jr steure 

auch aus dem feure 

wieuil sy des wolte 

vnd was sy haben solte 

von erdtriche 

des nam sy im angstliche 

alles selb genuog 

die erde dhain wurtzen truog 

Ir ware jr crafft erkannt 

als mir mein selbs hanndt 
Seyt daz sibilla erstarb 

vnd Ericto verdarb 

von der vns Lucanus zalt 

daz jr zauberlich gewalt 

wem sy wolte gepot 

der dauor was lanng todt 

daz er erstuond wol gesunt 

von der ich euch hie zestund 

nu nicht mer sagen wil 

wann es wurde ze vil 

Sy gewan das erdtrich 

das wisset warlich 

von zauberlichen synne 

nie besser maisterynne 

dann Famurgan 

von der ich euch gesaget han 

wann da were er nicht weyser man 

wer im wolte daran 

nemen gros laster 

auch sey ein phlaster 

für jn gebrüefen kunde 

Ja wann man nyndert funde 

wie sere man sy wolte ersuochen 

die crafft aus Artztpuochen 

so krefftigkliche liste 

die sy wider criste 

Vebete so des begerte jr muot 

dasselb phlaster machet sy guot 

von allem jrem synne 

damit die küniginne 

Erecken die wunden verpant 

des phlasters güete er wol empfant 

wann als Er verpunden ward 
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pünder ward da hugte er wider 

auf die vardt : Jy dauchte er were 

gar genefen - vnd wolt da nicht 
lennger welen : wieuil fy jn gepatj - 
vnd rede darumb hatteg : Ritter vnd 
frawen : die komen jy zu ſchawen: 
doch hanndlete fy die nacht - volli- 
kliche nach jr macht : die werden 
gelte - vnd fo fy kunden pelte : vnd het- 
teg dee gerne vil getag : wolt jne 
Ereck gehenget han : dee er doch nicht 
thet - des kunig Artus pet: vnd der 
kunigin * mochte nicht frum gefin : 
das fy jy mit dhainen liften - lenger 
mochte gefiften : dann Vnts moa- 

gen vil früe - da entſtund doch dhain 
pete züe : alfo da ee moagene ward * 
vnd auch feiner fart : durch nye- 

mand wolte abeftan - dig daüchte 

fy alle mifletag : nu enbeye der 

künig durch jy fù - darnach zoch 

mar) die roes zu : Ereck vrlaub da 

nam als feinen züchten wolgezam : 
von Rittern vnd kon frawen : die moch- 
te mar) von erfte fchawen : ag Ir al 

ler gepärden daz fy da lieb waren: 
Wann da waint weyb vnd mar) - 

vor leide da fy ſchieden dann : den 
künig müet fo fere - daz er nicht 

mere: ig dem walde beftag Er für 
gegen Karadigar : nu rait der 

Ritter Ereck - ale jn beweyfte der weg: 
er wefte felbo nit war · fein mat 


ftünd ngr dar: da er abenteure vand - 
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5265 


5270 


5275 


5280 


5285 


5290 


wann als Er verpunden ward 
da hugte er wider auf die vardt 
Jn dauchte er were gar genesen 
vnd wolt da nicht lennger wesen 
wieuil sy jn gepaten 

vnd rede darumb hatten 

Ritter vnd frawen 

die komen jn zu schawen 

doch hanndleten sy die nacht 
vollikliche nach jr macht 

die werden geste 

vnd so sy kunden peste 

vnd hetten des gerne vil getan 
wolt jns Ereck gehenget han 
des er doch nicht thet 

des kunig Artus pet 

vnd der kunigin 

mochte nicht frum gesin 

daz sy jn mit dhainen listen 
lenger mochte gefristen 

dann $ntz morgen vil fruoe 

da entstund doch dhain pete zuoe 
also da es morgens ward 

vnd auch seiner fart 

durch nyemand wolte abestan 
ditz dauchte sy alle missetan 
nu enbeys der künig durch jn fruo 
darnach zoch man die ross zuo 
Ereck vrlaub da nam 

als seinen züchten wolgezam 
von Rittern vnd von frawen 


die mochte man von erste schawen 


an Ir aller gepärden 

daz sy da lieb waren 

Wann da waint weyb vnd man 
vor leide da sy schieden dann 
den künig müet so sere 

daz er nicht mere 

in dem walde bestan 

Er fuor gegen Karadigan 

nu rait der Ritter Ereck 

als jn beweyste der weg 

er weste selbs nit war 

sein muot stuond nur dar 

da er abenteure vand 
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35 nu rait er da ze ftünde : ein wenige 
36 weile - kaum ein meile : da hoat er 
ein ftymme * jamerlichen gryme : 
38 von dem wege wfen - nach hilffe 
39  rueffer : erparmiklich ein weyb - 
40 der was bekümbert jr leib: 

4 Ale er dae rueffen vernam - 

4» michel wunder 10 dee 

4 nam): was die rede mochte 


44 fein - da wae doch fein manhait fcheir : 


45 Er hiefe frawer Eneiten - fein da ze 
46  ftate peiten : vnd tette fy da erpeyſſij 
47 zu dem wege mit fozgen er gab fy 

48 ir gotes phlege : ale fy der will lerte - 
49 da er von jr kerte : dee endes hüb fich 
so  Ereck durch raüher) walt on weg: 

9 vnerpaweg ftraffe wann daz er 

52 die malle : bey dee weybee ftymme 

53 nam): vng daz er rechte dar kam: 

s4 das fy von klage michel laid - in dem 
55 wilden walde erlait : jr ruwige 

56 hende - hetten dae gepende : vnſchone 
37 abgeftraüfft ze cratzet vnd zerraüft 
58 het fich dae liebelofe weyb - das Ir die 
59 wat vnd der leib: mit plüte was 

60 berünnen : fy het auch gewünner : 

61 vor) jammer folhe fchwäre : daz doch 
62  pyeman were: alfo veftes hergen - 

63 het er jr Íchmertser : zu den zeiten 

64 geleher - feydt ich der warhait fol 

65 jeher : fy müefte im erparmer) - 

66 ale er da die armen : in folher vn- 


67  gehabe fach - vil nach wainende {prach : 


68 der tugenthaffte mag Fraw durch 
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5300 
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$310 


5315 


5320 


5325 


5330 


5335 


nu rait er da ze stunde 

ein wenige weile 

kaum ein meile 

da hort er ein stymme 

jamerlichen grymme 

von dem wege wofen 

nach hilffe rueffen 

erparmiklich ein weyb 

der was bekümbert jr leib 
Als er das rueffen vernam 

michel wunder in des nam 

Was die rede mochte sein 

da was doch sein manhait schein 

Er hiess frawen Eneiten 

sein da ze state peiten 

vnd tette sy da erpeyssen zu dem wege 

mit sorgen er gab sy in gotes phlege 

als sy der will lerte 

da er von jr kerte 

des endes huob sich Ereck 

durch rauhen walt on weg 

vnerpawen strasse 

wann daz er die masse 

bey des weybes stymme nam 

vntz daz er rechte dar kam 

daz sy von klage michel laid 

in dem wilden walde erlait 

jr ruowige hende 

hetten das gepende 

vnschone abgestraufft 

ze cratzet vnd zerrauft 

het sich das liebelose weyb 

daz Ir die wat vnd der leib 

mit pluote was berunnen 

sy het auch gewunnen 

von jammer solhe schwäre 

daz doch nyeman were 

also vestes hertzen 

het er jr schmertzen 

zu den zeiten gesehen 

seydt ich der warhait sol iehen 

sy müeste im erparmen 

als er da die armen 

in solher vngehabe sach 

vil nach wainende sprach 

der tugenthaffte man 

Fraw durch got saget an 
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! got faget an : Wag ift dao jr wai- 

2 net · Vnd wie feyt jr fünft verainet : 
in difem walde durch got faget bal- 
de: ob ich euch zu ftaten müge ku- 
5 mer : Nu het jr benümer) : die pit- 
6 ter laydee grymme vil nach gar 

7 dieftymme : jr hertzen feüfft dae 

8 wont zerbrach das fy vil kaame 

9 gefprach : weinene geet mir michl 
to not ` Herre mir bleibet tot - der al- 


u ler liebfte mag : den ye web gewar : 


12 Freck {prach Fraw wie ift 

3 dae komen - Herre da 

14 habent mir jy benomey : 

5  Zwer Ryſen die fürtend jy - dee ge- 
16 fertes vor mir hin : Herre fy laffen 
nn nicht genefen : wang fy fint 

8 im gewefen : beint nu vil mani- 

19 gen tag O we wie wol ich wainen 
20 mag : Fraw fein fy icht verre - Nein 
21 fy lieber herre : Nu weyfent mich 

22 nach jy - Herre hie ritend fy hyy : 
23 mit dem vinger weyfet fy im die 

24 fart - da er hin geftieret ward: Ereck 
25 ſprach Fraw nu gehabet euch wol - 
26 Wann ich benameg fol : bey im be- 
27 leibeg tot oder ich hilf im aue not: 
28 nu beualch jy die güte : mit woꝛtij 
29 vnd mit müte : in vnnfere her 

30 gewalt jr gepet ward vil manig- 

31 ualt : vnd getreulich der fegeg - den 
32 Sy tet ber den degen ` nu wag Er 
3 kumen auf jry flag - Vnd eylte jy 

34 vil fere nach : vng Er fy begünde 
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5360 


5365 


5370 
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Fraw durch got saget an 
Was ist das jr wainet 
Vnd wie seyt jr sünst verainet 
in disem walde 
durch got saget balde 
ob ich euch zu staten müge kumen 
Nu het jr benumen 
die pitter laydes grymme 
vil nach gar die stymme 
jr hertzen seufftz das wort zerbrach 
daz sy vil kaume gesprach 
weinens geet mir michl not 
Herre mir bleibet tot 
der aller liebste man 
den ye weyb gewan 
Ereck sprach Fraw wie ist das komen 
Herre da habent mir jn benomen 
Zwen Rysen die fuortend jn 
des gefertes vor mir hin 
Herre sy lassen jn nicht genesen 
wann sy sint im gewesen 
veint nu vil manigen tag 
O we wie wol ich wainen mag 
Fraw sein sy icht verre 
Nein sy lieber herre 
Nu weysent mich nach jn 
Herre hie ritend sy hyn 
mit dem vinger weyset sy im die fart 
da er hin gefüeret ward 
Ereck sprach Fraw nu gehabet euch wol 
Wann ich benamen sol 
bey im beleiben tot 
oder ich hilf im aus not 
nu beualch jn die guote 
mit worten vnd mit muote 
in vnnsers herren gewalt 
jr gepet ward vil manigualt 
vnd getreulich der segen 
den Sy tet vber den degen 
nu was Er kumen auf jrn slag 
Vnd eylte jn vil sere nach 
vntz Er sy begunde sehen an 
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fehen ag · Nu hetteg die zwen groflg 
man: weder fchilt noch {pere - noch 
Schwert das er: von rechte genofo · 
Waffenne waren fy bloo was jr 

wer wäre - Zwet) kolben fchwáre : 
groo vnd lannge : den waren die 
ftannge : mit eyfer befchlagen : 

es mochte doch einem zagen : ym- 


mer vergan * das er getoꝛſte fy beman : 


auch fürten fy die vngüten - zwo 
gayfelrüten : mit vinger groffer) 
ftrangen : den fy da hetten gefangj : 
der triber fy damitte - nach frayf= 
lichem fytte : Er rait on gewant - 
vnd blos fam ein handt - gelait wa- 
reg im die hennde - Zeruck mit ge- 
pende : vnd füeffe vander : Zefam- 
en gepunder : vil maniger gayfel- 
fchlag er leyt · da er vor jy hin reyt : 
Sy fchlügen jr one parmeg ſo fere 
daz dem armen die haut abhir hie 
vor) dem haubt ag die knie: Sy baach- 
en vaft rittere recht - vnd handletj 
der) guteg knecht : vnd ware er 
beganngen an diebee ftat gefangy) : 
folher zucht were zu vil - Er wae ge- 
fchlagen vng auf dae zil : das er dee 
plütee was erwigen : vnd nu fo gar 
gefchwigen : das jy fchreyene ver- 
doc - dae plüt regenfweyo floo : dee 
roffee feyter) hin ze tal - ee was plütig 
vberal : 

Der Ritter groffer qual lait - 


fo vnuernumer) arbait : 
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vntz Er sy begunde schen an 
Nu hetten die zwen grossen man 
weder schilt noch spere 
noch Schwert daz er 
von rechte genoss 
Waffenns waren sy blos 
was jr wer wäre 
Zwen kolben schwäre 
gros vnd lannge 
den waren die stannge 
mit eysen beschlagen 
es mochte doch einem zagen 
ymmer vergan 
daz er getorste sy bestan 
auch fuorten sy die vnguoten 
zwo gayselruoten 
mit vinger grossen strangen 
den sy da hetten gefangen 
den triben sy damitte 
nach frayslichem sytte 
Er rait on gewant 
vnd blos sam ein handt 
gelait waren im die hennde 
Zeruck mit gepende 
vnd füesse vnnden 
Zesamen gepunden 
vil manigen gayselschlag er leyt 
da er vor jn hin reyt 
Sy schluogen jn one parmen 
so sere daz dem armen 
die haut abhin hie 
von dem haubt an die knie 
Sy brachen vast ritters recht 
vnd handleten den guoten knecht 
vnd ware er beganngen 
an diebes stat gefangen 
solher zucht were zu vil 
Er was geschlagen vntz auf das zil 
daz er des pluotes was erwigen 
vnd nu so gar geschwigen 
daz jn schreyens verdros 
das pluot regensweys flos 
des rosses seyten hin ze tal 
es was pluotig vberal 
Der Ritter grossen qual lait 
so vnuernumen arbait 
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dag nymmer may ag den todt - 
2 mochte erleiden groffer not: dann 


im da gefchach - ale dig Ereck erfach : 


3 

Nu beweger des rittere fchmerge - 

> fo fere in herge : daz er bey im Ee 

6 ware erflagen - Ee er ine hette ver- 
tragen: vnd des ee ag feiner varbe 

8 {chein Er fprache zu den zwain : 

9 Jr herren baide - ich frage eüch nit 
10 ze laide : durch got müget jre mich 
u  wiffer lar : wag hat euch der mar 

1 getan : den Ir da habt gefanngen : 

3 faget was habt jr beganngen : ee 

14 fchadet euch nicht vnd ift mir lieb · 
5 weder ift er moder oder dieb: oder 
16 wie hat ere vmb euch verholt - fo fwé- 
re zucht die er dolt : 

18 Des antwurt im der aine 

19 der achtet im fein frag claine : 
20 nu was haft du tumbe ze 

21 fragen darumbe : was er vane hab 
22 getan des wellen wir dich nicht wif- 
23 fen lag : rechter affe nu fich du vn 
24 wirdeſt dich: daz du frageſt alſo Gil - 
25 das dir nyemand fagen wil : Nu 
26  warumb iageft du mich Ereck 

27 {prach her: nain ich: dannoch redet 
28 Er mit liften : vnd wánet jy fo ge- 
29  friften : Ich hóat jy rüeffen verre 
30 gelaubet jr mir herre : ich habo nit 
31. durch vbel getag daz ich euch heer 
3» geuolget han: mich wundert wag 

33 es were * daz ſey euch nicht fchwére : 
34 doch wil ich euch zwar fagen - dao 
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daz nymmer man an den todt 
mochte erleiden grosser not 
dann im da geschach 
als ditz Ereck ersach 
Nu beweget des ritters schmertze 
so sere in hertze 
daz er bey im Ee ware erslagen 
Ee er ins hette vertragen 
vnd des es an seiner varbe schein 
Er sprache zu den zwain 
Jr herren baide 
ich frage euch nit ze laide 
durch got müget jrs mich wissen lan 
was hat euch der man getan 
den Ir da habt gefanngen 
saget was habt jr beganngen 
es schadet euch nicht vnd ist mir lieb 
weder ist er morder oder dieb 
oder wie hat ers vmb euch verholt 
so swere zucht die er dolt 

Des antwurt im der aine 
der achtet im sein frag claine 
nu was hast du tumbe 
ze fragen darumbe 
was er vnns hab getan 
des wellen wir dich nicht wissen lan 
rechter affe nu sich 
du vn wirdest dich 
daz du fragest also vil 
daz dir nyemand sagen wil 
Nu warumb iagest du mich 
Ereck sprach herr nain ich 
dannoch redet Er mit listen 
vnd wänet jn so gefristen 
Ich hört jn rüeffen verre 
gelaubet jr mir herre 
ich habs nit durch vbel getan 
daz ich euch heer geuolget han 
mich wundert was es were 
daz sey euch nicht schwere 
doch wil ich euch zwar sagen 


das mochte ich nit verdagen 


318 


AMBRASER HELDENBUCH 


L 


oa Ex den vetter Bed gelang: dre 


„geworget gam: mug wundert war per 


es were des few “Weg viele Mense: : vo 


wich euch Sveeve lA ch 
Dës Fe E m a | 
difir man itters name · ſo moch 5 
end ue gouf eve Hamen : daz gu 
dedes viele amel ſe et onding Aw 


m t des tt: der qxof fees der 
E hat €x Net e. : A ; 
gen cé wage he 
ot (av: a Q) 
RE ch Neim Éa fev 
OE GE ewa weg den 
ex ten deĩſegeſe emmae dennen 
(e$ ec fewe more Aan My? fam 
exe: xe oder Maer 
WEL co ve als e 
was femmmer vov) no» au 
W vnemy vn t 
Wes? wo vet vg: DE 
MITIS rend geefs” vo eed 
b eng Pew oc wolte y 
vert: guete Éent dam 


et Was VLC gx vex forev woww 
Jer sansene eng mu: Deum 

der cette y do wee · dureh Jemen 
~ ef dei s AW e wa jy het 


Feu vor erts way · daz en ſy ge Y 
EE ou? W alb C m 
SH ala dag er eum enna: dv 
Miete On geve fewe vw GV: | 2^ 

de ex wie VN wanwenderden o 


dew fedi ex · xt gate vestre pa 


i Sach E E 


vy 
ke sin *&v jy ed „der $61 das da 
da M- E Wu 


WÉI 
f 


fol. XLIrb Il. 35-68 


EREG 


319 


mochte ich nit verdager : Vnd hat 
difer man Ritters namen * fo möcht 
end jr euch ymmer ichameg : das 
Er dee nicht geneüffet - vnd euch 
bedaeüffet : der groflen vnfü- 

ge * Ja hat Er zucht genüge : emph- 
anger was er hat getan - mügt jr 

In durch got lag : der michel may 
fünft widerfprach - dein klaffeng 

ift mir vngemach : erla mich dein- 
er frag du ſetzeſt enwage : deinen 
leib vil fere - möcht ich ag dir dhain 
ere: bigeen / oder dhaineg rümb - 
Ich zerbräche dich ale ein hür : nu 
was frümmet im dein frage: nu 
nym dirn ze mage : vnd hilf im 

dee ift im not genüg : im ze feher 
er jy fchlüg : vnd hiefo in ftreichij 
feinen weg * dannoch wolte jy 
Ereck : mit güete Vberwünder) han - 
das Er den ritter hette gelag : die 
pet was vil gar verloren - wang 

daz er raitste dee Ryfen 2020: dem 
Ritter tetten fy do wee · durch feinen 
halo wirfer dann ee : wang fy het 
teg voꝛcht noch war) daz er fy ge- 
torfte beftan : vnd ale Ereck der 


degen bald erfach daz er fein entgalt : 


dae müete jy gar fere - nu entwel- 
te er nicht mere : wang vnder der 
Arm fchlüg er mit gütem willen 
dae fper : dae rofs nan) er mit der 
{porn an fy trug jy der 2029: dae 
hub fich dannoch claine : vng dag 
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das mochte ich nit verdagen 

Vnd hat diser man Ritters namen 
so möcht end jr euch ymmer schamen 
daz Er des nicht geneusset 

vnd euch bedreusset 

der grossen vnfuoge 

Ja hat Er zucht genuoge 

emph angen was er hat getan 
mügt jr In durch got lan 

der michel man sünst widersprach 
dein klaffenn ist mir vngemach 
erla mich deiner frag 

du setzest enwage 

deinen leib vil sere 

mócht ich an dir dhain ere 
bigeen oder dhainen ruomb 

Ich zerbrüche dich als ein huon 
nu was frümmet im dein frage 

nu nym dirn ze mage 

vnd hilf im des ist im not genuog 
im ze sehen er jn schluog 

vnd hiess in streichen seinen weg 
dannoch wolte jn Ereck 

mit güete \berwunden han 

daz Er den ritter hette gelan 

die pet was vil gar verloren 

wann daz er raitzte des Rysen zorn 
dem Ritter tetten sy do wee 
durch seinen hass wirser dann ee 
wann sy het ten vorcht noch wan 
daz er sy getorste bestan 

vnd als Ereck der degen bald 
ersach daz er sein entgalt 

das müete jn gar sere 

nu entwelte er nicht mere 

wann vnder den Arm schluog er 
mit guotem willen das sper 

das ross nam er mit den sporn 

an sy truog jn der zorn 

das huob sich dannoch claine 


vntz daz der aine 
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der aine : vog vnwirde verfaumbte 
2 fich- Vnts daz im ein fper ftich : entge- 
geh in fein haubt kam der im ein 
aug benam : der ftich ergie mit 
5 folicher krafft - daz im wol ellenlang 
6 der fchafft : aufgieng vor der aũgij - 
7 wie klaine ere wolt trawen : Er 
8 lach in zu der erden tot - ale eo der 
9 Mhofifche gepot: 
10 Ale fein gefelle - dae groffe ge- 
u uelle : gefach vog dem michelg 
2 mar mit zone kerte er 
D wider dan: vnd begunde den kolben 
4 wennder vnd gab jy zu baiden hen- 
5 den : Ereck erpeyfzte do des was der 
16 Ryfe fro: vnd maner jy fo gewun- 
17 nen han : Jr trog ob got wil fein 
8 wan: Er flüg fam er wüte : wan 
19 daz fich Ereck hüte : vnd fich mit 
20 liften : wol kunde fiiften : Er were 
2! zu dem erften erflagen * fein fchnell- 
22 hait kunde jy auftragen : den Schilt 
23 er im darpot über den gieng doch 
24 die not: wo Er den Schilt erraichte - 
25 das herte pret er erwaichte : daz ee 
26 fich wol endzeyſſig klob - vnd hohe auf 
27  haubt lút aus der crafft ware · 
28 der kolb wae fo fchwäre : alfo dick 


29 vnd er fchlüg - das er fo fere nidertrüg : 


30 das er in fo kurtzer ftünde - ee Er jy 
31. zu fchlage vol errait : Erecken het 
32 fein fchnelhait : ag jy / vnd wider 

3 vor im getragen * alfo het Er im ge- 
34  Íchlager : wol vier ſtund zu dem 
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vntz daz der aine 
von vnwirde versaumbte sich 
Vntz daz im ein sper stich 
entgegen in sein haubt kam 
der im ein aug benam 
der stich ergie mit solicher krafft 
daz im wol ellenlang der schafft 
ausgieng vor den augen 
wie klaine ers wolt trawen 
Er stach in zu der erden tot 
als es der hofische gepot 

Als sein geselle 
das grosse geuelle 
gesach von dem micheln man 
mit zorne kerte er wider dan 
vnd begunde den kolben wennden 
vnd gab jn zu baiden henden 
Ereck erpeyszte do 
des was der Ryse fro 
vnd maynet jn so gewunnen han 
Jn trog ob got wil sein wan 
Er sluog sam er wuote 
wan daz sich Ereck huote 
vnd sich mit listen 
wol kunde fristen 
Er were zu dem ersten erslagen 
sein schnellhait kunde jn austragen 
den Schilt er im darpot 
über den gieng doch die not 
wo Er den Schilt erraichte 
das herte pret er erwaichte 
daz es sich wol endreyssig klob 
vnd hohe auf haubt lüt 
aus der crafft ware 
der kolb was so schwäre 
also dick vnd er schluog 
daz er so sere nidertruog 
daz er in so kurtzer stunde 
ee Er jn zu schlage vol errait 
Erecken het sein schnelhait 
an jn vnd wider von im getragen 
also het Er im geschlagen 


wol vier stund zu dem paine 


AMBRASER HELDENBUCH 


* 


e am In Y oer 
Von get Ajo get te N ge 
laran : a A PW Mee 
cég Kat We > kam: Cx 
ec c ge es W Sem GC abe · da be 
g ed Deg Ek [we 
L piat vu? T oet GC 
es lae: "a dits wm 
ET ow: Geld fe 
WOMAN SY vvv veto (ag: xx ws 
vol oe may D ver vo: 
ww gewas verw Pe der va 
wab dex dommder gab dre . 
Daz en fe gae: a Zog L 
Beta See Bot exitibus it 
Maer vo wi geval. beer 
vnde dass abt Kg win 
da werätens wg 
4 ds sg gevoe. 
Ke nde fee Mah: 
ee wald getra 
KSE day ev SE Mix dee 
xo EK N e) vo S d pedit 
do da auf def o Ek Bon geweken 
wd da vooreen oaget, 
von ſe e x leibe dax "worden vil pirt 
Be Da gotas Vos tn 


er vea geyv ander * 


CEN S^ Damer Ibi Sie den ran 


Mochte en wer er 
7 — gen da fevvect ho de 

xte · alles M de cire eng 
(eE v eov aak beſet evo? de 

mr foe verder Sete . 

eer Neo elle w den: VO ON Y 
qu ſewe w very Ze wt gangen ak: 
iov? doch ders gefnen- als Ee 


fol. XLIrc ll. 35-68 


EREG 


323 


palne es hüb in nie fo klaine : Er 
fchlüge ee im ze iüngft abe - da be- 
gunde der vngefüege knabe : figen 
auf die knie - Ereck im vaft zügie : 
dannoch facht der valannt mit 
vnuerzagter hanndt : Er flüg fo 
manigen grymmer flag - daz vnno 
wol wundern mag : daz Ereck vor 

im genac - wang daz der mit im 

wag ` der dawider der gab die krafft - 
das er ward fighafft : ag dem Ryfen 
Golia - der half auch im des figee da: 
das er jy mit gewalte : vol gewalte 
vnd im dae haubt abflüge do was 

da vechtene genüge : 

Ale Eregk den Sig gewar * 

da het den gefanngen man: 

dae Rofo 10 den wald getra- 

gen daz er nyemand kunde gefagen : 
wo Er im ze vinden ward - doch pracht 
jy dac auf die fart : wo Er hin geriten 
wao da waren paur vnd grao : 

vor) feinem leibe gar worden vil plat 
far: wo er anrüte - da jy dao Rofo hir 
furte : wang er was gepunden dag 
Er zu dhainer ftindeg : den paümer 
mochte entweichen : er müfte fich 
daran ftreichen : da fpüret jy der 

gate - alleo in dem plüte : verre Yng 
daz er jy vant : da löefet er im die 
pant: von ftieffeg Ond von henndeg : 
vnd brachte den ellennder : wider 

zu feinem weybe - mit gangem leibe : 
vnd doch anndere gefunden ale Er 
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wol vier stund zu dem paine 

es huob in nie so klaine 

Er schluoge es im ze iüngst abe 

da begunde der vngefüege knabe 

sigen auf die knie 

Ereck im vast zuogie 

dannoch facht der valannt 

mit vnuerzagter hanndt 

Er sluog so manigen grymmen slag 

daz vnns wol wundern mag 

daz Ereck vor im genas 

wann daz der mit im was 

der dawider der gab die krafft 

daz er ward sighafft 

an dem Rysen Golia 

der half auch im des siges da 

daz er jn mit gewalte 

vol gewalte 

vnd im das haubt absluoge 

do was da vechtens genuoge 
Als Eregk den Sig gewan 

da het den gefanngen man 

das Ross in den wald getragen 

daz er nyemand kunde gesagen 

wo Er im ze vinden ward 

doch pracht jn das auf die fart 

wo Er hin geriten was 

da waren paum vnd gras 

von seinem leibe gar 

worden vil pluot far 

wo er anruote 

da jn das Ross hin furte 

wann er was gepunden 

daz Er zu dhainer stunden 

den paumen mochte entweichen 

er muoste sich daran streichen 

da spüret jn der guote 

alles in dem pluote 

verre Vntz daz er jn vant 

da lóeset er im die pant 

von füessen vnd von hennden 

vnd brachte den ellennden 

wider zu seinem weybe 

mit gantzem leibe 

vnd doch annders gesunden 

als Er Jn hette gefunden 
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Jy hette gefünden : mit gayſelij 
zefchlagen doch dorffte er nfmme2 
nicht gedlageg - feyt im dae leber 
beliben was - wang er diſes ſchmer- 
Gen wol genao : ale fein ane erfach - 
baide liebe vnd vngemach : waren 

in Ir hergen fcheig - doch fy nit wol 
enfament fein : ale jy die güte - be- 
runner) fach mit plüte : da erlafch 

Ir herte von wann fy was vil vnge- 
wor) : ag im der herge fere - Sy het 
jy nye mere: in fölhen züchten gefe- 


hen : dabey was Ir ein lieb gefchehen : 


das er den fig on laide nam - dit 
wag das er hin widerkam : mit 
lempꝛigem leibe hie verkerte fich 
dem weybe : Jre hertzen trüebe - ale 
ein glao der ee wol fchüebe : daz von 
ſchwartzer varbe - beftrichen were 
bey garbe : fo die varh abkéme - fo 
wurde ee genime : vnd flecht daz ec 
Ee vinfter wag - fünft ward jr herte 
ein lauter glao : der eren ſoꝛgen be- 


Íchaber vnd wol ze liechte erhaben: 


mit vnvalfcher wünne : fam Sy 

wie lait gewünne : die zway geliebg 
waren fro - Erecken faget fy do : ge- 
nad fo manigualt - Sy fpracher 
herre in ew? gewalt: füllen wir vno 
für aigen geben von euch fo haben 
wir dao leben: 

Ereck antwurtet dem Ritter do - 
herre dee wär ich ymmer 

fro : het ich euch frummeg 
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als Er Jn hette gefunden 
mit gayseln zeschlagen 


doch dorffte er nymmer nicht geclagen 


seyt im das leben beliben was 

wann er dises schmertzen wol genas 

als sein ane ersach 

baide liebe vnd vngemach 

waren in Ir hertzen schein 

doch sy nit wol ensament sein 

als jn die guote 

berunnen sach mit pluote 

da erlasch Ir hertze von 

wann sy was vil vngewon 

an im der hertze sere 

Sy het jn nye mere 

in sólhen züchten gesehen 

dabey was Ir ein lieb geschehen 

daz er den sig on laide nam 

ditz was daz er hin widerkam 

mit lemprigem leibe 

hie verkerte sich dem weybe 

Jrs hertzen trüebe 

als ein glas der es wol schüebe 

daz von schwartzer varbe 

bestrichen were bey garbe 

so die varb abkeme 

so wurde es genime 

vnd slecht daz es Ee vinster was 

sünst ward jr hertze ein lauter glas 

der eren sorgen beschaben 

vnd wol ze liechte erhaben 

mit vnvalscher wunne 

sam Sy wie lait gewunne 

die zway gelieben waren fro 

Erecken saget sy do 

genad so manigualt 

Sy sprachen herre in ewr gewalt 

süllen wir vns für aigen geben 

von euch so haben wir das leben 
Ereck antwurtet dem Ritter do 

herre des wär ich ymmer fro 

het ich euch frummes gedienet icht 
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gedienet icht - dae ob got wil noch 


gefchicht : wo ich es nicht har getan - 


Wang ich ee güten willen har : Ich 
Bit euch mere : dhainer flachte ere: 
zu wider gelt ag difer zeit · wann fagt 
mir wer jr feyt : 

So doch er fich nannte bon 

Bafriol dem lannde : vnd 

faget im wie dae wére er- 

gangen daz jy herten gefangen: die 
zwen Valande : Er wolt varn von 
lannde : Zu Britanie ig dae land - 
daz er da wurde erkant : Er vnd fein 
amie : von dee kunigee maflenie : 

nu was fein richt durch den wald - 
dae was den Nyſen vor gezalt : die wa- 
ren im lanng veint genüg : welche 
Íchulde fy hin zu im trug : dee ift 
mir nicht kunt - wang fy hetten 

jy zu der ftund : lag all vmb den weg 
geleit - vnd viengen jy da er züreit : 
Ale Ereck hette vernomen) * 

wie im fein ding wag kom- 

en : durch fchone lift er 

{prach - im ze benemen fein vnge- 
mach : Herre miffhabet euch nicht - 
vmb dife gefchicht : daz euch die Rifg 
haber getan - Ja wirt ee nyeman 
erlag : Wer fo manhait Vebeg wil - 
jy bringe gefchicht auf dao zil : 

da er fich fchamey leichte muo · dar- 
nach wirt imo püo ` wie dick ich 
wiro gehanndelt big mit difer 

rede tróft er jy : Er fprach dig ift 
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het ich euch frummes gedienet icht 
das ob got wil noch geschicht 
wo ich es nicht han getan 
Wann ich es guoten willen han 
Jch Bit euch mere 
dhainer slachte ere 
zu wider gelt an diser zeit 
wann sagt mir wer jr seyt 

So doch er sich nannte 
von Bafriol dem lannde 
vnd saget im wie das were ergangen 
daz jn hetten gefangen 
die zwen Valande 
Er wolt varn von lannde 
Zu Britanie in das land 
daz er da wurde erkant 
Er vnd sein amie 
von des kuniges massenie 
nu was sein richt durch den wald 
das was den Rysen vor gezalt 
die waren im lanng veint genuog 
welche schulde sy hin zu im truog 
des ist mir nicht kunt 
wann sy hetten jn zu der stund 
lag all vmb den weg geleit 
vnd viengen jn da er zuoreit 

Als Ereck hette vernomen 
wie im sein ding was komen 
durch schone list er sprach 
im ze benemen sein vngemach 
Herre misshabet euch nicht 
vmb dise geschicht 
daz euch die Risen haben getan 
Ja wirt es nyeman erlan 
Wer so manhait Veben wil 
jn bringe geschicht auf das zil 
da er sich schamen leichte muos 
darnach wirt ims puos 
wie dick ich wirs gehanndelt bin 
mit diser rede tróst er jn 


Er sprach ditz ist mein rat 
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mein rat * das Ir durch nyemano 
lat: Ir leyftend ewa fart - ale fy 
aufgelegt ward: Ze Baitanie in dae 
land - da ift alfo gewant : daz ich 
euch wil zwar fagen : Ee mag ein 
Ritter nicht beiageg : ir dhainem 
lannde annderfwo - beffer lob deng 
auch do : wer ee da geuoaderr) kan - 


der wirt fchier ein felig man : nu 


müte ich einer ere - von euch vnd auch 


nicht mere : Weng jr komet in dae 
Lannd - fo nemet ewa Freündin an 
die handt : vnd geet für die kunigin - 
vnd faget ir den dienft mjn * verkün- 
det Ir ewa fach gar - vnd das Ich euch 
Jr dar: zu ynngeſynde hab gefant - 
Ereck big ich genant : vil wol er- 
kennet fy mich - dits gelaubet vnd 
Íchieder fich : 

Sadoch für hin ze houe vnd 

tet - ale nach Ereckeo pet: 

er pot der künigir ere · 

recht nach der lere : ale er inj het 


vor getsalt er ergab fich in jr gewalt: 


Erecke ze lone : wunfte die fraw mit 
der krone: die vil edel künigin dag 
er felig müefte fig : auch fchied vil 
balde - wider aug dem walde : der 
tugentreiche Ereck - vnd füchte der 
weg : da er die Frawer Eniten * fein 
hiefo piten : Nu het fich erfochter - 
daz im niene mochten: die wunder 
gang beftan - die waren wider auf- 
getan: dee plütee wao er gar erfiger : 
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Er sprach ditz ist mein rat 

daz Ir durch nyemand lat 

Ir leystend ewr fart 

als sy aufgelegt ward 

Ze Britanie in das land 

da ist also gewant 

daz ich euch wil zwar sagen 

Es mag ein Ritter nicht beiagen 

in dhainem lannde annderswo 

besser lob denn auch do 

wer es da geuordern kan 

der wirt schier ein selig man 

nu muote ich einer ere 

von euch vnd auch nicht mere 

Wenn jr komet in das Lannd 

so nemet ewr Freundin an die handt 

vnd geet für die kunigin 

vnd saget ir den dienst myn 

verkündet Ir ewr sach gar 

vnd daz Ich euch Jr dar 

zu ynngesynde hab gesant 

Ereck bin ich genant 

vil wol erkennet sy mich 

ditz gelaubet vnd schieden sich 
Sadoch fuor hin ze houe vnd tet 

als nach Ereckes pet 

er pot der künigin ere 

recht nach der lere 

als er im het vor getzalt 

er ergab sich in jr gewalt 

Erecke ze lone 

wunste die fraw mit der krone 

die vil edel künigin 

daz er selig müeste sin 

auch schied vil balde 

wider aus dem walde 

der tugentreiche Ereck 

vnd suochte den weg 

da er die Frawen Eniten 

sein hiess piten 

Nu het sich erfochten 

daz im niene mochten 

die wunden gantz bestan 

die waren wider aufgetan 

des pluotes was er gar ersigen 
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die flege hetter jy erwiger) : daz im die 
varbe gar erblich - vnd inj die craft 
fo nach entwich : das er mit grofler 
arbait - hinwider gerait : da fein die 
fraw het erpiten * folte er icht fürbaz 
fein geriteg : fo müefte er beliben 
fein des ward hieran wol fcheig : 
Alo fich der halb totte mar) - 

zu naigen began : ale er 

erpayſſen wolte - wann 

er ruen folte : da wag er fo betaubet : 
daz im dae haubet : vor den Fiellen 
nyder kam - ein fölhen val er nam: 
das er lag für tot - Nu hub fich ein 
pitter not: vnd alles landes galle 
von difem valle : in Fraw Eniten 
müte : von lamer hub die güte : 

ein klag vil parmikliche - hertz rui- 
kliche : jr rüff gab alfo folheg 

Íchal - das jr der walt wider hal : 
Nu half jr da nyemand mer * 

klagen jr herge fer : nun der wider- 
gelt - der jr der walt aue ag dac 
velt : mit gleichen) galine pot - der 
half jr clager jr not : Wann Ir 

wae nyemand mer bey - die güte 
nu viel fey : Vber jy / Ond kufften - 
darnach flüg fy fich zu den prüft : 
Vnd kuft jy aber vnd fchre - Ir 
annder woat was owe owee ` dae 
har fy vaft aufb2ach an jrem lai- 
de fy fich rach : nach weyblichem 
fite - Wann hie rechent fi fich 


mitte : 
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die slege hetten jn erwigen 

daz im die varbe gar erblich 

vnd im die craft so nach entwich 

daz er mit grosser arbait 

hinwider gerait 

da sein die fraw het erpiten 

solte er icht fürbaz sein geriten 

so müeste er beliben sein 

des ward hieran wol schein 
Als sich der halb totte man 

zu naigen began 

als er erpayssen wolte 

wann er ruen solte 

da was er so betaubet 

daz im das haubet 

vor den Füessen nyder kam 

ein sólhen val er nam 

daz er lag für tot 

Nu huob sich ein pitter not 

vnd alles landes galle 

von disem valle 

in Fraw Eniten muote 

von lamer huob die guote 

ein klag vil parmikliche 

hertz ruikliche 

jr ruoff gab also solhen schal 

daz jr der walt wider hal 

Nu half jr da nyemand mer 

klagen jr hertze ser 

nun der widergelt 

den jr der walt aus an das velt 

mit gleichem galine pot 

der half jr clagen jr not 

Wann Ir was nyemand mer bey 

die guote nu viel sey 


Vber jn vnd kussten 


darnach sluog sy sich zu den prüsten 


Vnd kust jn aber vnd schre 
Ir annder wort was owe owee 
das har sy vast ausbrach 

an jrem laide sy sich rach 
nach weyblichem site 


Wann hie rechent si sich mitte 
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Was Jy ze gefchicht - 

dawider tug die güten 

nicht : wann das fy ee phl- 

egent enplanden : augen vnd hand: 
mit traherg vnd mit handtflegen - 
Wang fy anndere nicht enmógey : 
dauon muefle er vnfelig fein - dee 
wünfchet im der wille meig : wer 
den wejben laide tat - wann ee ift we- 
der mannlich noch gut : 

Fraw Enite zürnet vaft 

an got * Sy {prach herre 

ift digo dein gepot : daz ein 

Ritter alfo gūt - durch feinen rainen 
mut : fein leib hat verloren - fo hat 
ein wunderlicher zoon : deiner gena- 
den parmunge genomen dag Ich 
han vor dir vernomen) : daz du 
parmhergig feyeft - wie fchwacheo 
pild du geift : an mir vil armen) · 
magſt du dich nu erparmer : 

Vber mich fich dee ift zeit · Nu 
warte wo mein mar) leit : gar / oder 


halb tot - Nu erparme dich dee ift not : 


Wang ich ein totes herge han - nur 
fich wie trawaig ich ftag : erparme 
dich her? vber mich wang ee ift er- 
parmiklich : das ich verwaiftee weib - 
lennger habe meiner leib : in folhem 
ellennde - vnd wann dae on miffe- 
wennde: alles dein werch ftat - Herae 
fo zige ich dich miffetat : daz du mich 
lennger leber laft - feydt du mir der 
benumeg halt : dem ich aine folte le- 
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Was Jn ze geschicht 
dawider tuon die guoten nicht 
wann daz sy es phlegent enplanden 
augen vnd handen 
mit trahern vnd mit handtslegen 
Wann sy annders nicht enmögen 
dauon muesse er vnselig sein 
des wünschet im der wille mein 
wer den weyben laide tuot 
wann es ist weder mannlich noch guot 

Fraw Enite zürnet vast an got 
Sy sprach herre ist ditzs dein gepot 
daz ein Ritter also guot 
durch seinen rainen muot 
sein leib hat verloren 
so hat ein wunderlicher zorn 
deiner genaden parmunge genomen 
daz Ich han von dir vernomen 
daz du parmhertzig seyest 
wie schwaches pild du geist 
an mir vil armen 
magst du dich nu erparmen 
Vber mich sich des ist zeit 
Nu warte wo mein man leit 
gar oder halb tot 
Nu erparme dich des ist not 
Wann ich ein totes hertze han 
nun sich wie trawrig ich stan 
erparme dich herr vber mich 
wann es ist erparmiklich 
daz ich verwaistes weib 
lennger habe meinen leib 
in solhem ellennde 
vnd wann das on missewennde 
alles dein werch stat 
Herre so zige ich dich missetat 
daz du mich lennger leben last 
seydt du mir den benumen hast 
dem ich aine solte leben 
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ben : magftu dee herre pilde geben: 
daz dir aller hergen grundt - ift fitlich- 
eg kunt : wang dir mag nicht ver- 
boager fein * daz du durch dein parm- 
de fchein : vnd habe ich meinen mar - 
feyt ich jy vor) erfte gewag ` verwoach- 
te ag ichte - mit müte oder von gefchich- 
te: alfo daz ee nit wol gezymmet - 

ob mir jn dein gewalt dann nymet : 
daſſelb recht vinde ich mir - Wang 
icho vog recht dann empir : han 

aber ich dee nicht getag : dee folt du mich 
genieſſen lar : Herre fo erparme dich - 
durch dein güete uber mich : Vnd hayfo 
mir jy lebe : wilt aber du miro nicht 
widergeben : fo bio herre got gemant * 
daz aller welt ift erkannt: Ein wort 
daz du gefprochen haft - vnd pitte dich 
daz du ee ftäte laft : daz ein man vnd 
fein weyb - fuller welen ein leib: God 
enfünder vnne nicht - Wann mir 
anndere gefchicht : von dir ein vnrech- 
ter gewalt - fey dein erparmd manig- 
ualt : fo hilf auch mir dee todes hie? : 
Wo nu hungrige tier : bede wolff 

vnd per Lewe ew? ainee khumb 

heer : vnd effe vane baide das fich 

fo icht fchaide : vnnfere leib mit 

zwain wegen vnd rüche got vanf? 
phlegen : die entíchaident fich bey 
namen nicht - was dem leibe gefch- 
icht: der fy dhainee komen fach - Sy 
rüeffte im aber vnd fprach : Jr tier 

vil vngewiffen · Nu habt jr erpillg : 
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dem ich aine solte leben 

magstu des herre pilde geben 

daz dir aller hertzen grundt 

ist sitlichen kunt 

wann dir mag nicht ver borgen sein 
daz du durch dein parmde schein 
vnd habe ich meinen man 

seyt ich jn von erste gewan 
verworchte an ichte 

mit muote oder von geschichte 
also daz es nit wol gezymmet 

ob mir jn dein gewalt dann nymet 
dasselb recht vinde ich mir 
Wann ichs von recht dann empir 
han aber ich des nicht getan 

des solt du mich geniessen lan 
Herre so erparme dich 

durch dein güete uber mich 

Vnd hayss mir jn leben 

wilt aber du mirs nicht widergeben 
so bis herre got gemant 

daz aller welt ist erkannt 

Ein wort daz du gesprochen hast 
vnd pitte dich daz du es stäte last 
daz ein man vnd sein weyb 

sullen wesen ein leib 

vnd ensünder vnns nicht 

Wann mir annders geschicht 
von dir ein vnrechter gewalt 

sey dein erparmd manigualt 

so hilf auch mir des todes hier 
Wo nu hungrige tier 

bede wolff vnd per 

Lewe ewr aines khumb heer 

vnd esse vnns baide 

daz sich so icht schaide 

vnnsere leib mit zwain wegen 
vnd ruoche got vnnser phlegen 
die entschaident sich bey namen nicht 
was dem leibe geschicht 

der sy dhaines komen sach 

Sy rueffte im aber vnd sprach 

Jr tier vil vngewissen 

Nu habt jr erpissen 
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manig Schaf vnd fchwein - Vnd 
armer leüte viheleig : die eucho 
nicht engunnen noch Vberwindj 
kunden: werent jr nu weyſe - Jr hol- 
tend ewa fpeyfe : hie mit vollem mùn- 
de - wann ich euch mein wol gunde : 
dauon müeft ich euch wol gezemeg * 
Nu kumet jr mügt mich gerne 
nemen ` Wo feyt jr nu / ia big ich 
hie das laden fy nicht verfie : dag 
dhain tier ee vernéme : oder dar kä- 
me: ob aber dhaineo dar käme : vnd 
ob ee recht vernéme : Jr traurige 
gepärde - fo wayfo ich wol zware : 
wie hungrig ee wáre : eo müefte 

Jr die fchwäre : Ze iungeft helffer 
wainen vnd dag wol erfchainen : 
das fy zu erparmen wao über jen 
willer fy genao : 

Alfo fy recht erfach * daz Jr ze 
fterben mene gefchach : da 

begunde fy vog erfte klagen - 

vnd het fich felbo nach erllageg : 
man gefach nie jamer mere Sy 
{prach lieber herre : feyt ich dich müo 
verliefen : fo wil ich hie verkiefeg : 
alle mang ymmer mere Wann 
ainen den ich fere : in meinem her- 
gen mynne von allem meinem 
fynne : dem bin ich gáhee worden 
holt - Ich hette vmb den verfcholt : 
das im geuiele mein leib dem wolte 
ich fein ein ftäteo weyb : Vil lieber 
tot nu mayne ich dich von deiner 
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manig Schaf vnd schwein 
Vnd armer leute vihelein 
die euchs nicht engunnen 
noch vberwinden kunden 
werent jr nu weyse 
Jr holtend ewr speyse 
hie mit vollem munde 
wann ich euch mein wol gunde 
dauon müest ich euch wol getzemen 
Nu kumet jr mügt mich gerne nemen 
Wo seyt jr nu ia bin ich hie 
das laden sy nicht verfie 
daz dhain tier es verneme 
oder dar käme 
ob aber dhaines dar käme 
vnd ob es recht verneme 
Jr traurige gepärde 
so wayss ich wol zware 
wie hungrig es wäre 
es müeste Jr die schwäre 
Ze iungest helffen wainen 
vnd das wol erschainen 
daz sy zu erparmen was 
über jrn willen sy genas 
Also sy recht ersach 
daz Jr ze sterben mene geschach 
da begunde sy von erste klagen 
vnd het sich selbs nach erslagen 
man gesach nie jamer mere 
Sy sprach lieber herre 
seyt ich dich muos verliesen 
so wil ich hie verkiesen 
alle mann ymmer mere 
Wann ainen den ich sere 
in meinem hertzen mynne 
von allem meinem synne 
dem bin ich gähes worden holt 
Jch hette vmb den verscholt 
daz im geuiele mein leib 
dem wolte ich sein ein stätes weyb 
Vil lieber tot nu mayne ich dich 
von deiner liebe kumbt daz Ich 
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liebe kumbt das Ich : alfo verkere der 
fite : daz ich wejb mannes pitte : 
nach deiner mynne ift mir fo not : 
nu gerüch meig vil rainer tot : owe 
wie wol ich arme - gegin an deinen 
arme : du bift vil wol zu mir gehit - 
vnd nymelt du mich enzit - feyt daz 
du mich doch nemen müft - fo rat 
Ich das du ee engeit tüft : Jch gegim 
dir wol ze weybe - Ich har ee noch 


ag dem leibe : baide fchön vnd iugent * 


Jch bin an der peften tugent : dir 
mag mit mir nicht wefen ze gach - 
nu wae taüg Ich dir hernach : 

fo baide alter vnd leid - mir fchöne 
vnd iugent verfeit : Nu wae fol ich 
dir danne - noch zame ich gütem 
manne : da fy der rede vil getet - vnd 
fy den tot mit jr pete : nicht mocht 
überwinden noch Jr willen vindj 
das er fy name ir feinen gewalt - 

vil weyblicher fy jy da fchalt : ale 
Ir der wille gepot - Sy {prach wee 
dir vil Vbler tot: daz du verflüchet 
feyeft - wie manig pilde du geift : 
deiner vnbefchaidenhait - die welt 
doch war vog dir fait : du feyeft mit 
valíche beladen : du vleiffeft dich auf 
manigee {chaden : dem nymmer 
folt laid gefchehen : des han ich vil 
von dir gefehen : du haft vil böfen 
rat geben: wang du benymbſt 
gähes dae leben: einem alo folhen 
mar) den die welt nicht Öberwin 
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von deiner liebe kumbt daz Ich 
also verkere den site 

daz ich weyb mannes pitte 

nach deiner mynne ist mir so not 
nu geruoch mein vil rainer tot 

owe wie wol ich arme 

getzim an deinen arme 

du bist vil wol zu mir gehit 

vnd nymest du mich enzit 

seyt daz du mich doch nemen muost 
so rat Ich daz du es entzeit tuost 
Jch getzim dir wol ze weybe 

Jch han es noch an dem leibe 
baide schón vnd iugent 

Jch bin an der pesten tugent 

dir mag mit mir nicht wesen ze gach 
nu was taug Ich dir hernach 

so baide alter vnd leid 

mir schöne vnd iugent verseit 

Nu was sol ich dir danne 

noch zame ich guotem manne 

da sy der rede vil getet 

vnd sy den tot mit jr pete 

nicht mocht überwinden 

noch Jr willen vinden 

daz er sy name in seinen gewalt 

vil weyblichen sy jn da schalt 

als Ir der wille gepot 

Sy sprach wee dir vil vbler tot 

daz du verfluochet seyest 

wie manig pilde du geist 

deiner vnbeschaidenhait 

die welt doch war von dir sait 

du seyest mit valsche beladen 

du vleissest dich auf maniges schaden 
dem nymmer solt laid geschehen 
des han ich vil von dir gesehen 

du hast vil bósen rat geben 

wann du benymbst gihes das leben 
einem als solhen man 


den die welt nicht vberwinden kan 
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den kan : vnd gepeüteft ainem 

ar) fein ftat - dem ye die welt dee 
todes bat: vnd laft den werden alt * 
du zaigelt deiner gewalt: vnbe- 
fchaidenliche - eine tugentreiche : 
haft du hie geuellet - vnd mich 
gefellet : anndero dann du folteft - 
ob du gedienen wolteft : das ich 
dir ymmer fpreche wol - Nu waic 
Ich nit wohir ich arme fol : vnhai- 
leo ward ich gepo2g : Wann nu 


har ich verlo2en : baide feel vnd leib - 


ale von rechte ein weyb : von fo grof- 
fer mifletat - die jr mar) verraten 

hat : ale ich meiner herrer har - 
dee todes were er hie verlan : ob ich 
jy darauf nicht hette bracht - Ja 

het er im nie gedacht: difer laidigg 
vart - het ich den klagenden fünft 
bewart : den ich nam fo tieffe - 

do ich maynet er flieffe : dee tagee 
do ich bey im lag - daz verflücht fey 
der tag : daz ich die rede rürte - wag 
ich mein hail zefürte : vil grofle 

ere vnd gemache owe wie übel 
fache : nu was wolte ich tumbe - 
zereden darumbe : wie mein hertze 


wolte leben - Ia het mir got gegeben: 


daz mein ding ze wunfche ftünd - 
Ich tet ale die toꝛen tünd : vnweyfeo 
mütee - die eren vnd gütee : Jy felbij 
erwunnen * vnd nicht vertragen 
kunden: fo jr ding vil ſchone ftat - 
vnd laiftend durch dee teufelo rat : 
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5935 


5940 


5945 


5950 


5955 


$960 
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den die welt nicht Vberwinden kan 
vnd gepeutest ainem an sein stat 
dem ye die welt des todes bat 
vnd last den werden alt 

du zaigest deinen gewalt 
vnbeschaidenliche 

eine tugentreiche 

hast du hie geuellet 

vnd mich gesellet 

annders dann du soltest 

ob du gedienen woltest 

daz ich dir ymmer spreche wol 
Nu wais Ich nit wohin ich arme sol 
vnhailes ward ich geporn 

Wann nu han ich verloren 

baide seel vnd leib 

als von rechte ein weyb 

von so grosser missetat 

die jr man verraten hat 

als ich meinen herren han 

des todes were er hie verlan 

ob ich jn darauf nicht hette bracht 
Ja het er im nie gedacht 

diser laidigen vart 

het ich den klagenden sunst bewart 
den ich nam so tieffe 

do ich maynet er slieffe 

des tages do ich bey im lag 

daz verfluocht sey der tag 

daz ich die rede ruorte 

wann ich mein hail zefuorte 

vil grosse ere vnd gemache 

owe wie übel sache 

nu was wolte ich tumbe 

zereden darumbe 

wie mein hertze wolte leben 

Ia het mir got gegeben 

daz mein ding ze wunsche stuond 
Jch tet als die toren tuond 
vnweyses muotes 

die eren vnd guotes 

Jn selben erwunnen 

vnd nicht vertragen kunden 

so jr ding vil schone stat 

vnd laistend durch des teufels rat 
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dauor) jr hail zerftozet wirt · wai] 
Er jr eren gern empiert : 

Owe liebe müter - vnd bater 

güter : nu ift euch zu difer 

ftünd - mein groffer kum- 

ber vil vnkhünt : ee wae ewa baid- 
er wang * mein ding vil wol gepel- 
fert han : auch was ee vil wanlich - 
da jr mich einen) kunig rich : ga- 
bet zu weibe - der mar) ift meinem 
leibe : verkert ze vngewynne * Jy 
triegent feine fynne : wem dao 

ze wedenne ift gedacht - ee werde 
volbracht : wae von got gelchaffg 
ift - dafur gehóaet kain lift : man 
muͤſſe im fein willen lag der 
müo auch an mir ergag : Ich 

muüfe auch vnselig fein das ift 
mir wol worde fchein : an gry- 
miklicher arbait der ich vil vng- 
heer erlait : er hat mir armen 
weybe - verteilt ag dem leibe : dee bin 
Ich wol ynnen bracht - wee im zu 
der feele fey gedacht : dee mag ich 
wiffer nicht - was dem leibe nu 
gefchicht : zu ringer klage mir 

dae ftat - wirt doch der feele rat : 
daz ich dick han vernomen - dee 
big ich ag eir ennde komen : wag 
mag dem vnfeliger tut - fein glück 
wirt doch nymmer güt : 

Wer die linder dog dem 

wege - name auc vn- 


werder phlege : vnd fy 
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dauon jr hail zerstoret wirt 

wann Er jr eren gern empiert 
Owe liebe muoter 

vnd vater guoter 

nu ist euch zu diser stund 

mein grosser kumber vil vnkhunt 

es was ewr baider wann 

mein ding vil wol gepes sert han 

auch was es vil wanlich 

da jr mich einem kunig rich 

gabet zu weibe 

der man ist meinem leibe 

verkert ze vngewynne 

Jn triegent seine synne 

wem das ze wedenne ist gedacht 

es werde volbracht 

was von got geschaffen ist 

dafur gehöret kain list 

man muosse im sein willen lan 

der muos auch an mir ergan 

Jch muoss auch vnselig sein 

das ist mir wol worden schein 

an grymiklicher arbait 

der ich vil intzheer erlait 

er hat mir armen weybe 

verteilt an dem leibe 

des bin Ich wol ynnen bracht 

wes im zu der seele sey gedacht 

des mag ich wissen nicht 

was dem leibe nu geschicht 

zu ringer klage mir das stat 

wirt doch der seele rat 

daz ich dick han vernomen 

des bin ich an ein ennde komen 

was man dem vnseligen tuot 

sein glück wirt doch nymmer guot 
Wer die linden don dem wege 

name aus vnwerder phlege 


vnd sy in seinem garten satzte 
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in feinem garten fatte - Vnd fy mit 
pawe ergatzte : da fy ig dürzer erde - 
ftúend Vn dac vnwerde : vnd dag 
darauf tate : daz er gedacht hette : 
das er jr wolte warten : in feinem 
paumgarten : ze guter) obee pau- 

me : deren mochte von einem traŭ- 
me: nicht fere fein betrogen : wang 
da wurde nicht an erzogen : wie 
vleiffig mar Ir warte daz fy beffer 
obese bare: dann auch ee nach jr 

art - Ee daz fy aufgegraben wart : 
aus bófer erde von dem wege - da fy 
{chain in fchwacher phlege : wie 
Íchone vnd edel paum fy ift - michl 
graben vnd mift : mag man dar- 

an verliefen : dee fol mar) pilde kie- 
fen : ag mir vil gotes armen : vnd 
möchte die welt erparmen : mein 

vil groo vngeual vnd krónet mich 
die welt all : ze frawen vber alle 
weyb · fo hat doch got den meinen 
leib: fo vnfelig getag dag ich kumbe2 
muffe han: all die weyle vnd ich 
lebe - got ley der mire ein ende gebe : 
Seyt mir meir ding alfo ift 

Komen daz mir got hat be- 

nomen: der allerliebften 

mar) * den ye fraw gewan : vnd mein 
der tot niene wil - deflelbeg neme 

er im eir zil : die ftate vnnder vnno 
baiden : fol fich fo nicht fchaiden : 
der lift ich vil wol vinde daz er mich 


zu ynngefinde : funder danck nem- 
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vnd sy in seinem garten satzte 

Vnd sy mit pawe ergatzte 

daz sy in dürrer erde 

stüend Vntz das vnwerde 

vnd daz darauf Gre 

daz er gedacht hette 

daz er jr wolte warten 

in seinem paumgarten 

ze guoten obes paume 

deren mochte von einem traume 

nicht sere sein betrogen 

wann da wurde nicht an ertzogen 

wie vleissig man Ir warte 

daz sy besser obes bare 

dann auch ee nach jr art 

Ee daz sy ausgegraben wart 

aus bóser erde von dem wege 

da sy schain in schwacher phlege 

wie schone vnd edel paum sy ist 

michl graben vnd mist 

mag man daran verliesen 

des sol man pilde kiesen 

an mir vil gotes armen 

vnd móchte die welt erparmen 

mein vil gros vngeual 

vnd krónet mich die welt all 

ze frawen Vber alle weyb 

so hat doch got den meinen leib 

so vnselig getan 

daz ich kumber musse han 

all die weyle vnd ich lebe 

got sey der mirs ein ende gebe 
Seyt mir mein ding also ist komen 

daz mir got hat benomen 

den allerliebsten man 

den ye fraw gewan 

vnd mein der tot niene wil 

desselben neme er im ein zil 

die state vnnder vnns baiden 

sol sich so nicht schaiden 

den list ich vil wol vinde 

daz er mich zu ynngesinde 


sunder danck nemen muos 
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en müo - warumb folt ich feinen 
füfo : fo vleyſſiklich füchen - feyt er 
mein nit wil rüchen : darumb ich 
Jy fo fere pat : des mag ich mich ag 
difer ftat : felbo vil wol gewern - Jch 
wil es auch nicht lennger empez : 
es werde dann volbzacht - entraür 
Ich hag nu wol gedacht : die handt 
jr entgegen der erde fleyf - jro man- 
nee ſchwert fy begreyff : vnd zoch 


es auo der fchaide - ale fy fich vor laide : 


mit inj wolte erftecheg - vnd kintlich 
errechen - fich über mannes to?t - 
Wann das jro got verbot: vnd gefzifte - 
mit gnediclichem lifte : darar daz 


fj begunde dem fchwerte da ze ftünde : 


Flücher da fyo gefach daz Ir hertze 
nicht zerprach : von laide dao wae 
wunder * fich teilte da befonnder : 
vor) dee iammere grymme recht 
entzwayer ftymme : hohe vnnd 
nidere - der walt gab hinwidere : 
voachtikliche was fy gefchre - da lau- 
tet dicke owe owe: vil laut fchrey- 
ende fy fprach - do fy dae ſchwert an 
fach : mit klagelichem munde * 

awe verflücht fey die ftunde : daz 
mag fchmiden dich ye began du 
haft ertótet meinen man : das im 
der leib ift benomen - dae ift vor) 
deinen fchuldeg komen) : ja herre 

er annderfwo noch hie : dhain angft- 
liche ding beftannden nie : wang 

das er ee thet auf deiner troft · 
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sunder danck nemen muos 
warumb solt ich seinen fuoss 

so vleyssiklich suochen 

seyt er mein nit wil ruochen 
darumb ich Jn so sere pat 

des mag ich mich an diser stat 
selbs vil wol gewern 

Jch wil es auch nicht lennger empern 
es werde dann volbracht 

entraun Ich han nu wol gedacht 
die handt jr entgegen der erde sleyf 
jrs mannes schwert sy begreyff 
vnd zoch es aus der schaide 

als sy sich vor laide 

mit im wolte erstechen 

vnd kintlich errechen 

sich über mannes todt 

Wann daz jrs got verbot 

vnd gefriste 

mit gnediclichem liste 

daran daz sy begunde 

dem schwerte da ze stunde 
Fluochen da sys gesach 

daz Ir hertze nicht zerprach 

von laide das was wunder 

sich teilte da besonnder 

von des iammers grymme 

recht entzwayer stymme 

hohe vnnd nidere 

der walt gab hinwidere 
vorchtikliche was sy geschre 

da lautet dicke owe owe 

vil laut schreyende sy sprach 

do sy das schwert an sach 

mit klagelichem munde 

awe verfluocht sey die stunde 
daz man schmiden dich ye began 
du hast ertótet meinen man 

daz im der leib ist benomen 

das ist von deinen schulden komen 
ja hette er annderswo noch hie 
dhain angstliche ding bestannden nie 


wann daz er es thet auf deinen trost 
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füft haftu mich fein beloft : Er 

reit vil manige rayo ` feines leibeo 
enfrayo : die er hette verlan - wär 

fy darauf nicht getag : daz meir 
lieber herre : dir getraute verre: Er 
fprach vil dick du wäreft gut - nu 
haft du dich an im miffe hüt : Ich 
wayíe ob eo dich reüe - du haft deir 
trewe : gar an im zerprochen dag 
wirt ag dir gerochen : ee fol dich nicht 
fo ringe Dan : du müft noch mer 
modes began: vil wol bewarte fy 
dae wont - vnd kerte dae oat - entgegñj 
Jr prüften : nach todes gelüften : 

ale fy fich wolt erualleg daran : 

Nu kam geriten ein mag : der fio 
erwannde - den got dar gefande : 
dit was ein edler herre : ein Graue 
vil vnuerre : So ftund fig wae vor 
dann Oringles hiefo der reiche 
man : von Limo20 geboar : den 

het got dargu erko2n : daz er fy folt 
bewarg : Ir ze hayle ryt er durch 

den walt - nach weu dee ift mir nicht 
getsalt : wang das Jch betracht - ig 
meines hergen acht : es kum vog Ir 
felikait - daz er dee tages ye auo ge- 
rait: Er fürt mit jm ritter genug - 
vor) gefchichter jy trug : ig den walt 
derfelbe weg : da der Ritter Ereck : 
in fo groſſem kumber lag vnd fein 
die fraw Enite phlag : vnd dannoch 
do der herre - von jn was vil verre: 
da gehoat er dao weyb - mit rüffe 
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süst hastu mich sein belost 

Er reit vil manige rays 

seines leibes enfrays 

die er hette verlan 

wär sy darauf nicht getan 

daz mein lieber herre 

dir getraute verre 

Er sprach vil dick du wärest guot 
nu hast du dich an im misse huot 
Jch wayss ob es dich reue 

du hast dein trewe 

gar an im zerprochen 

daz wirt an dir gerochen 

es sol dich nicht so ringe stan 
du muost noch mer mordes began 
vil wol bewarte sy das wort 

vnd kerte das ort 

entgegen Jr prüsten 

nach todes gelüsten 

als sy sich wolt eruallen daran 
Nu kam geriten ein man 

der sis erwannde 

den got dar gesande 

ditz was ein edler herre 

ein Graue vil vnuerre 

So stund sin was von dann 
Oringles hiess der reiche man 
von Limors geborn 

den het got dartzuo erkorn 

daz er sy solt bewarn 

Ir ze hayle ryt er durch den walt 
nach weu des ist mir nicht getzalt 
wann daz Jch betracht 

in meines hertzen acht 

es kum von Ir selikait 

daz er des tages ye aus gerait 

Er fuort mit jm ritter genuog 
von geschichten jn truog 

in den walt derselbe weg 

da der Ritter Ereck 

in so grossem kumber lag 

vnd sein die fraw Enite phlag 
vnd dannoch do der herre 

von jn was vil verre 

da gehort er das weyb 

mit ruoffe chelen jr leib 
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chelen jr leib: vnd ale er jr ſtjmme 
vernam) von wünder er dar kam: 
zu dem daz er geſach wag wundero 
da gefchach : ye mitten vnd fy dag 
Íchwert - gegen jr pzüften werdt : 
fich zertöten hat gefat · Nu kam 

er reytende ar) die ftatt : Vnd ale 

er jr gepärde fach - das fy gegen dem 
leibe ftach : da ward im vom rofle 


gach - wann er mochte fich vil nach: 


ag der rede verfaumet han daz der 
ftich wäre getan: er vieng fy gäheo 
ag fich - vnd erwannte den ftich : 
auc der handt er jro bꝛach er warf 
es vor) im vnd fprach : 

Saget wunderlicheo weib - 

warumb woltend jr 

der leib: felbo han erftez- 

bet - vnd ag euch ban verderbet : 
dae fchönifte pilde - dae zam oder 
wilde: ye mannes auge gefach * 

die Fraw Enite kaum fprach : Nu 
fehent lieber herre - felbo wae mir 
gewerre : Woltend jr euch felbo 
tug der) tot - Herre dee gieng mir 
doch not: wag Er ewa amio oder 
ewa man * Baide herre nu faget 

an : wer hat jy erflagen - Nu 
begunde Fraw Enite fagen : vil 
rechte die máre - wie ee im kum- 
en were : Nu begunde der Graue 
achten : vnd bey im betrachten: daz 
er bey feinen zeiten nahend noch 
weyten : nie fchóner weyb hette ge- 
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6180 


mit ruoffe chelen jr leib 

vnd als er jr stymme vernam 

von wunder er dar kam 

zu dem daz er gesach 

was wunders da geschach 

ye mitten vnd sy das schwert 

gegen jr prüsten werdt 

sich zertöten hat gesat 

Nu kam er reytende an die statt 

Vnd als er jr gepärde sach 

daz sy gegen dem leibe stach 

da ward im vom rosse gach 

wann er mochte sich vil nach 

an der rede versaumet han 

daz der stich wäre getan 

er vieng sy gähes an sich 

vnd erwannte den stich 

aus der handt er jrs brach 

er warf es von im vnd sprach 
Saget wunderliches weib 

warumb woltend jr den leib 

selbs han ersterbet 

vnd an euch han verderbet 

das schöniste pilde 

das zam oder wilde 

ye mannes auge gesach 

die Fraw Enite kaum sprach 

Nu sehent lieber herre 

selbs was mir gewerre 

Woltend jr euch selbs tuon den tot 

Herre des gieng mir doch not 

was Er ewr amis oder ewr man 

Baide herre nu saget an 

wer hat jn erslagen 

Nu begunde Fraw Enite sagen 

vil rechte die märe 

wie es im kumen were 

Nu begunde der Graue achten 

vnd bey im betrachten 

daz er bey seinen zeiten 

nahend noch weyten 


nie schöner weyb hette gesehen 
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fehen : Auch begunden vang die 
Ritter ieher : die Fraw er vog im lie : 
zu einer kurgen ſprache er gie: 

Er {prach zu der gefellen fein * ein 
ding ift wol fchein : daz müget jr 
wol fchawen - ag difer frawen : wo 
fy der Ritter hab genomen oder wie 
fy heer ley kumen : Sy ift bey namen 
ein edel weyb - dae zaiget jr wunne- 
klicher leib : Nu fprechet wao ift 
ewa Rat - jr wiffet wol wie es mir 
ftat : daz ich an weyb big - nu ratet 
vaft mein fyn : daz ich fy zu weib 
neme : mich duncket daz fy wol ge- 
zeme : Ze frawen Vber mein lant - 
jch hab kurg ag jr erkannt : Sy ift 
mir genüg wolgeboꝛn auch hat fy 
mir erkoar) : meines hergen rat ze- 
weibe - Nu bitte ich daz ee beleibe : 
in ew2em Rate one haß vil gerne 
wil ich ymmer dag : vmb euch ver- 


fchulden - vng ich lebe - daz euch og 


widerftrebe : gleich allen wol geualle - 


nu Rietene fy ime alle : 

Des rates was der graue 

fro - die Fraw Eniter) troſt 

er do : vleiffiklich vnd wol - 

fo mar) den Freündt nach laide fol : 
Er {prach wunneklicheo weyb * wa- 
rumb cholent jr den leib: fo grym- 
miklichen fere - Fraw durch goteo 
ere : vnd auch durch mich fo tüet 
dao - vnd gehabet euch eir lügl bao : 
dann euch doch fey gefcheher - Ich 
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6195 


6200 


6205 
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nie schöner weyb hette gesehen 
Auch begunden vnns die Ritter iehen 
die Fraw er von im lie 
zu einer kurtzen sprache er gie 
Er sprach zu den gesellen sein 
ein ding ist wol schein 
daz müget jr wol schawen 
an diser frawen 
wo sy der Ritter hab genomen 
oder wie sy heer sey kumen 
Sy ist bey namen ein edel weyb 
das zaiget jr wunneklicher leib 
Nu sprechet was ist ewr Rat 
jr wisset wol wie es mir stat 
daz ich an weyb bin 
nu ratet vast mein syn 
daz ich sy zu weib neme 
mich duncket daz sy wol gezeme 
Ze frawen Vber mein lant 
jch hab kurtz an jr erkannt 
Sy ist mir genuog wolgeborn 
auch hat sy mir erkorn 
meines hertzen rat zeweibe 
Nu bitte ich daz es beleibe 
in ewrem Rate one haß 
vil gerne wil ich ymmer das 
vmb euch verschulden vntz ich lebe 
daz euch on widerstrebe 
gleich allen wol geualle 
nu Rietens sy ims alle 

Des rates was der graue fro 
die Fraw Eniten trost er do 
vleissiklich vnd wol 
so man den Freundt nach laide sol 
Er sprach wunnekliches weyb 
warumb cholent jr den leib 
so grymmiklichen sere 
Fraw durch gotes ere 
vnd auch durch mich so tuet das 
vnd gehabet euch ein lützl bas 
dann euch doch sey geschehen 
Jch mus euch des von schulden iehen 
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mue euch dee vog fchulder iehen: 
das Jr weyblichen tat - vnd duncket 
mich vog herten güt : daz jr klagent 
ew) man * wann da ſcheint ewa 
trewe ag : doch habt jro nu genüg 
getan · wann es mag euch nicht 
verfan : dig ift der fchönifte lift - 
für fchadeg der euch wenig frümb 
ift : daz mar) Do getrófte engeit * 
Wang lannger rew nicht engeit : 
wang einen bekümberter leib - 
daran gedencke fchóneo wejb : vnd 
móchtend ir im dao leben mit 
waynen dae leben wider geben: 

fo hulffer wir euch alle dagen - 

vnd ew? fchwäre gleiche tragen : 
dee mag doch laider nit geſchehen · 
ale auch ich eo har erfeher : ob ich 


es recht erkiefen kan : fo enwao 


ewa man: weder fo edel noch fo reich - 


fo ftarck noch fo wackleich : noch 
fo achtpare : jr mügt ewa fchwäre : 
wol werden ergegt : Er wirdet euch 
wol erfetzet : ob Ir mir geuölgig 

feit - ich wine in feliger zeit: zu 
euch got heer gefenndet hat Ew? 
wirt vil gut rat: da dicke ein man: 
groflen fchaden nimet ag : dao 
verkerte fich vil ringe · Ze lieberm 
dinge: ale fich fraw ew2 mar * 

hewt hie hat getag : der müfo fich 
verkeren - Ze michelg eren: fich wan- 
delt ewa armüt : bey namen hie 


ir michel güt : Jch bir) eir graüe 


6225 


6230 


6 235 


6240 


6245 


6250 


6255 


6260 


Jch mus euch des von schulden iehen 
daz Jr weyblichen tuot 

vnd duncket mich von hertzen guot 
daz jr klagent ewrn man 

wann da scheint ewr trewe an 
doch habt jrs nu genuog getan 
wann es mag euch nicht verfan 
ditz ist der schöniste list 

für schaden der euch wenig frumb ist 
daz man sis getröste entzeit 

Wann lannger rew nicht engeit 
wann einen bekümberten leib 
daran gedencke schönes weyb 

vnd möchtend ir im das leben 

mit waynen das leben wider geben 
so hulffen wir euch alle clagen 
vnd ewr schwäre gleiche tragen 
des mag doch laider nit geschehen 
als auch ich es han ersehen 

ob ich es recht erkiesen kan 

so enwas ewr man 

weder so edel noch so reich 

so starck noch so wackleich 

noch so achtpare 

jr mügt ewr schwäre 

wol werden ergetzt 

Er wirdet euch wol ersetzet 

ob Ir mir geuölgig seit 

ich wäne in seliger zeit 

zu euch got heer gesenndet hat 
Ewr wirt vil guot rat 

da dicke ein man 

grossen schaden nimet an 

das verkerte sich vil ringe 

Ze lieberm dinge 

als sich fraw ewr man 

hewt hie hat getan 

der muoss sich verkeren 

Ze micheln eren 

sich wandelt ewr armuot 

bey namen hie in michel guot 


Jch bin ein graue genant 
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genant * Auch herre über ein reichec 
lannt : darüber fult jr frawe fein - 
Secht nu wirt euch wol fcheig : das 
euch ew2o mannes todt frumet : vnd 
euch zu allem hayle kumet : Wang 
euch nu erft wol gefchicht - Jch habe 
weybee nicht : Zu weybe wil ich euch 
nemen : dee lebendes mag euch bag 
getgemer) : dann jr mit einem man- 

ne vart * über lannt vmb wart: 

nach dhainem ew2em rechte - Ritter 
vnd knechte : Frawen reich dienftmar) - 
fo jr nie Graue mere gewag : die 
mache ich euch vnndertag : müget 

Ir noch ewa wayner lan: 

Nu enmochte im die güte - vor 
groſſem vnmüte : vnd von 

hertzen fere - geantwürten 

mere: Sy fprach fo fy dae here 
zwang lat herre die rede lanng : 
herre lat ew2n fpot mit mir armen 
durch got : Vnd feyt jr reich dae ift euch 
gut : erkennet herre mein mut ` dag 
wil ich euch kurg beiehen es mag 
nymmer beícheher : daz Ich ewa weyb 
werde - oder yemando auf der erde: 
uber kurg oder über lanng es gelche- 
he funder meiner danck mir gebe 
dann got wider meinen man : den 
erften den ich ye gewag : der mufle 
mir auch der iüngfte fein - gelaubet 

es herre ee wirt wol fcheip : 

Der Graue fprach zu den 

Rittern da - die weyb füllen 
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Jch bin ein graue genant 
Auch herre über ein reiches lannt 
darüber sult jr frawe sein 
Secht nu wirt euch wol schein 
daz euch ewrs mannes todt frumet 
vnd euch zu allem hayle kumet 
Wann euch nu erst wol geschicht 
Jch habe weybes nicht 
Zu weybe wil ich euch nemen 
des lebendes mag euch bas getzemen 
dann jr mit einem manne vart 
über lannt vmb wart 
nach dhainem ewrem rechte 
Ritter vnd knechte 
Frawen reich dienstman 
so jr nie Graue mere gewan 
die mache ich euch vnndertan 
müget Ir noch ewr waynen lan 
Nu enmochte im die guote 
vor grossem vnmuote 
vnd von hertzen sere 
geantwurten mere 
Sy sprach so sy das hertze zwang 
lat herre die rede lanng 
herre lat ewrn spot 
mit mir armen durch got 
Vnd seyt jr reich das ist euch guot 
erkennet herre mein muot 
das wil ich euch kurtz beiehen 
es mag nymmer beschehen 
daz Ich ewr weyb werde 
oder yemands auf der erde 
uber kurtz oder über lanng 
es geschehe sunder meinen danck 
mir gebe dann got wider meinen man 
den ersten den ich ye gewan 
der muosse mir auch der jüngste sein 
gelaubet es herre es wirt wol schein 
Der Graue sprach zu den Rittern da 
die weyb süllen reden also 
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reden alfo : dauon mar 

Ire nicht weyſen fol - Sy bekert fich 
wol: vog jrem vnmüte : jch bring 
wol ze güte: der Frawen was er Gil 
fro - die knechte hieſo er hawer do: 
alle die da waren einen Rofzparey : 
die ward vil fchiere bereit - darauf 
ward da gelait : Ereck für einer) 
todten man auf Limoꝛo fürten 

fy jy dang : vnd gewag im ze wachte - 
alle die er machte : vnd hiefo inj 
liechte gewinnen : die ob im folten 
prinner : vng daz mag jy begzübe - 
Bitterliche trüebe : gieng der frawen 
Eniten not - Wang fy het jy für tot: 
dem wirte do von jr geſchach da Er 
jr fchone recht erfach : das er fo lang 
ftuende - erpeten niene kunde : ing 
Ir man wurde begraben Sy wurde 
der nacht erhaben: Ze frawen fein- 


em lannde - wie ee doch dauchte fchan- 


de: alle feine dienftman - feine poter 
fant Er dar : allennthalber ig dao 
lant : daz im kumen ze handt : die 
herren die des Ambtee phleger * daz 
fy die gotes Ee geben: daz fy im wur- 
de gegeben - Wang er entrawetee 
nymmer gelebeg : fo grofo ift der 
minne macht Er wolt nùr praü- 


ten der nacht : Bifchof vnd Abbte 


komen dar- vnd die phaffhait vil gaz: 


was mar) der mochte bereiten in 
dee tages zeiten ` wie ee der Frawen 
wäre + widermüt / Ond fchware : 
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6310 


6315 


6320 


6325 


6330 


6335 


6340 


6345 


die weyb süllen reden also 
dauon man Irs nicht weysen sol 
Sy bekert sich wol 

von jrem vnmuote 

jch bring wol ze guote 

der Frawen was er vil fro 

die knechte hiess er hawen do 
alle die da waren 

einen Roszparen 

die ward vil schiere bereit 
darauf ward da gelait 

Ereck für einen todten man 
auf Limors fuorten sy jn dann 
vnd gewan im ze wachte 

alle die er machte 

vnd hiess im liechte gewynnen 
die ob im solten prynnen 
Vntz daz man jn begruobe 
Bitterliche trüebe 

gieng der frawen Eniten not 
Wann sy het jn für tot 

dem wirte do von jr geschach 
da Er jr schone recht ersach 
daz er so lang stuende 

erpeten niene kunde 

Vntz Ir man wurde begraben 
Sy wurde der nacht erhaben 
Ze frawen seinem lannde 

wie es doch dauchte schande 
alle seine dienstman 

seine poten sant Er dan 
allennthalben in das lant 

daz im kumen ze handt 

die herren die des Ambtes phlegen 
daz sy die gotes Ee geben 

daz sy im wurde gegeben 
Wann er entrawetes nymmer geleben 
so gross ist der mynne macht 
Er wolt nur prauten der nacht 
Bischof vnd Abbte komen dar 
vnd die phaffhait vil gar 

was man der mochte bereiten 
in des tages zeiten 

wie es der Frawen wire 
widermuot vnd schware 
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Sy ward im fonnder Jre dannckh / 
gegeben es halff auch nicht jr wider 
ftreben : er wolte fy zu weybe han : 
got hat den gewalt vnd er den wan: 
Nu was auch effene zeit - dag liefo 
auch der wirt one ftreit : Wang Er 
die nacht gerne fach - Er gedacht dee 
leicht nit gefchach : mit jr vil güte 
nacht har : ich enrüche trueg ich 
fein war) : 

Der wiert gieng effer vnd 

ale was gefeflen : Zwen 

kappelar fant er dag * 

vnd daey feiner dienftman : nach 

der Frawer da fy phlag - Ire man- 
neo da er auf der pare lag : das fy 

ze tifche gienge : doch wine ich eo icht 
verfienge : Wang fy fy nicht ane- 
fach - da der aine zu jr fprach : dao 
tetten fy dem wirte kündt - nu fant 
Er nach jr ag der ftünd : der herren 
michel mere - dae tet er durch jr 
ere: daz fy deftee gernner käme : weg 
Sy vernéme ` daz tifch gericht were - 
vor) Ir hergeg fchwére : nam fy der 
poter dhain war der wirt {prach 

Ich müfo felbo dar: Alfo er do zu jr 
kam bey der handt er fy nam: vnd 
hielo fy mit im effer gan : dee pat die 
frawe fich erlag : Sy fprach ob jch 

nu éffe - vnd fo fchiere vergäfle : dee 
allerliebfter man - den ye weyb me 
gewan ` dae were ein vnweyblich mafo * 
Owe wie zäme mir dao : 
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Sy ward im sonnder Jrs dannckh gegeben 

es halff auch nicht jr wider streben 

er wolte sy zu weybe han 

got hat den gewalt vnd er den wan 

Nu was auch essens zeit 

das liess auch der wirt one streit 

Wann Er die nacht gerne sach 

Er gedacht des leicht nit geschach 

mit jr vil guote nacht han 

ich enruoche trueg ich sein wan 
Der wiert gieng essen 

vnd als was gesessen 

Zwen kappelan sant er dan 

vnd drey seiner dienstman 

nach der Frawen da sy phlag 

Irs mannes da er auf der pare lag 

daz sy ze tische gienge 

doch wäne ich es icht verfienge 

Wann sy sy nicht anesach 

da der aine zu jr sprach 

das tetten sy dem wirte kundt 

nu sant Er nach jr an der stund 

der herren michel mere 

das tet er durch jr ere 

daz sy destee gernner käme 

wenn Sy verneme 

daz tisch gericht were 

von Ir hertzen schwere 

nam sy der poten dhain war 

der wirt sprach Ich muoss selbs dar 

Also er do zu jr kam 

bey der handt er sy nam 

vnd hiess sy mit im essen gan 

des pat die frawe sich erlan 

Sy sprach ob jch nu esse 

vnd so schiere vergässe 

des allerliebsten man 

den ye weyb me gewan 

das were ein vnweyblich mass 

Owe wie zäme mir das 
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Er fprach wae ift dao Ir fa- 

get · or) not jr euch fo fere 

klaget : Jr habt verlorer 

einen man * den ich euch ob mire got 
gan : vil wol erſetze · Vil gern ich euch 
fein ergetze: mit liebe vnd mit gute - 
dee were mir ze müte : wanr) das Ir 
mich dauon nement : mit gepären 
die euch miffezamen : das euch difen 
lanngen tag - nyemand getröften 
mag ` Eo ift ein vnbiderber ftreit - 

da jr doch ane fo ftette feyt : Ewa fcha- 
de ift nicht fo groo - Jch big vil wol 
fein vbergenoo : oder doch wol alo 
frumb ale er - Frawe meig nu tüt 
her: Ich wil geben in ewa hant - 
mich / end mein landt : vnd fo kreft 
tiges gut : daz Ir ew? armüt : vnd 
laides mügt vergeflen : noch geet dag 
mit mir effer : 

Sy {prach das fol got enwellg - 

feyt daz ich mein gefellen : 

alfo mio har) verloren - 

dee ward vil teure da geſchwoꝛen: 

Ee erwelle ich daz ich der erde mit 
im beuolher werde : Jch habe imner 
manne rat * feit mir jy got benom- 
eg hat : Er fprach nu lat die rede 

fein - ymmer durch die liebe mein : 
vnd geet dan effer; mit mir - Mann 
ich fein bey namen nicht empir : 
wieuil er doch fy gepat : fo wolt fy 
dannoch nicht von der ftat : ing 

er NY alfo begwanng Er zoch fy 
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Er sprach was ist das Ir saget 
on not jr euch so sere klaget 
Jr habt verloren einen man 
den ich euch ob mirs got gan 
vil wol ersetze 
Vil gern ich euch sein ergetze 
mit liebe vnd mit gute 
des were mir ze muote 
wann daz Ir mich dauon nement 
mit gepären die euch missezamen 
daz euch disen lanngen tag 
nyemand getrósten mag 
Es ist ein vnbiderber streit 
da jr doch ane so stette seyt 
Ewr schade ist nicht so gros 
Ich bin vil wol sein vbergenos 
oder doch wol als frumb als er 
Frawe mein nuo tuot her 
Ich wil geben in ewr hant 
mich vnd mein landt 
vnd so kreft tiges guot 
daz Ir ewr armuot 
vnd laides mügt vergessen 
noch geet dann mit mir essen 

Sy sprach das sol got enwellen 
seyt daz ich mein gesellen 
also muos han verloren 
des ward vil teure da geschworen 
Ee erwelle ich daz ich der erde 
mit im beuolhen werde 
Jch habe imner manne rat 
seit mir jn got benomen hat 
Er sprach nu lat die rede sein 
ymmer durch die liebe mein 
vnd geet dan essen mit mir 
Wann ich sein bey namen nicht empir 
wieuil er doch sy gepat 
so wolt sy dannoch nicht von der stat 
Vntz er sy also betzwanng 
Er zoch sy hyn sonnder Jrn danck 
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hyg fonnder Irn danck : Mann 

fy mochte im nit widerftreiten * 

Er fegt fy nicht zu feiten : Ir wad 
ein vallftül vor geſatzt zu tifche 
entgeger ale er pat : damit er die 
Frawen : defter bao mochte fchawer) : 
er pat fy dick effer nu mocht fy 
aber nit vergeffen : jre lieben gefel- 
len trähern begunde fy vellen : der 
tifch ward von Jry augen naſo all 
dee enndee da fi fafo : von yammer 
want Y jr hennde * die vil ellennde : 
IR klage war gar ftétte - wieuil der 
wirt gepäte : da fy fich wolte maſſij - 
nu mochte fy doch nit gelafleg : Nu 
Íprach er aber zu Ir - fraw Ir machet 
euch vnd mir : deg iammer all ze 
veften - in meiner lieben geften : 

die heer durch frauen kumen find * 
Vnd waret Ir nicht ein kind: Jr moch- 
tend ewa klage lag vnd kundet Ir 
euch rechte entftan : wie recht fcho- 
ne ig kurger frift - ew2 ding gehóhet 
ift : doch euch lützel noch bed2oo - Ich 
gefach wunder nie fo groo : das Ir 
nicht kündet gedagen : vnd nicht 
müget wol vertragen: 

das ew? ding nit vil wol ftat - vnd 
fich verkert hat : Zu güter handlüg - 
wenn alío gelüng : ale euch hie 

muo gelingen : Jr möchte bao fing) : 
dann wayner) vnd klagen * jch müo 
doch die richte fagen : Ew? iammer 
ift all ze vefter - heute weder gefter : 
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Er zoch sy hyn sonnder Jrn danck 
Wann sy mochte im nit widerstreiten 
Er setzt sy nicht zu seiten 
Ir ward ein vallstuol vor gesatzt 
zu tische entgegen als er pat 
damit er die Frawen 
dester bas mochte schawen 
er pat sy dick essen 
nu mocht sy aber nit vergessen 
jrs lieben gesellen 
trähern begunde sy vellen 
der tisch ward von Jrn augen nass 
all des enndes da si sass 
von yammer want sy jr hennde 
die vil ellennde 

IR klage war gar stette 
wieuil der wirt gepáte 
daz sy sich wolte massen 
nu mochte sy doch nit gelassen 
Nu sprach er aber zu Ir 
fraw Ir machet euch vnd mir 
den iammer all ze vesten 
in meinen lieben gesten 
die heer durch frauen kumen sind 
Vnd waret Ir nicht ein kind 
Jr mochtend ewr klage lan 
vnd kundet Ir euch rechte entstan 
wie recht schone in kurtzer frist 
ewr ding gehóhet ist 
doch euch lützel noch bedros 
Ich gesach wunder nie so gros 
daz Ir nicht kündet gedagen 
vnd nicht müget wol vertragen 
daz ewr ding nit vil wol stat 
vnd sich verkert hat 
Zu guoter handlung 
wenn also gelung 
als euch hie muos gelingen 
Jr móchte bas singen 
dann waynen vnd klagen 
jch muos doch die richte sagen 
Ewr iammer ist all ze vester 


heute weder gester 


366 


AMBRASER HELDENBUCH 


f 


iM 


a Ze A 


ÄERZ 


Bet 
rem een 


ee CL 
SM veg vigo ende 
ccc 


lese Se A vraù: Voz 
Pensa vran 8 EE er 


rrug got even gevwert: y 


| "eei esti ai Bea hen 


e geveg lat: 
ch WAL evo xetetze 
Sed aus dex Adre fm” ER 
Lon varo: Ee ta 
Geer "oiv eve fe 
PER wéz TE) at 
den Bar vw habt r dee dye gave : ce 
Ew ran ORE Vece 
gate got gelam 


get vs geten : voz 
vet 


Be sd 
am Ham etes lat voer ? 
ER ed den lers: elt he verf fee 
Mot Sass v um YVO WO 
tot: T evt ux ev 3 

dende wrd ee Mocg ee ve 
kuck eg Y 
es alley abs we 
\ Ju wit q evenit · dog ſo e 
Farre Kat 
ocen mime E 
ehem ` N giereg, 
eo willen mein Sa fwaog dee 
edel Erger : deen gabt 


Wu. LOS ba ? CR were 


fol. XLIIIrb II. 35—68 


y 


1 


$^ 
(M 
M 
CM 


ui T 2 T2 27 yo? 2 2 


e 
2 


la R 


EREG 


367 


fo ftet doch ewa ding vngeleich - Ee 
wart Ir arm nu feyt jr reich : Vor 
wardt jr nyemandt wert - Nu 

hat euch got ereg gewert : Ee wart 
Ir vil vnerkant - nu feit jr gewaltig 
über ein reiches lant : Ein fchwach- 
er Íchawe - nu ein reiche frawe : 
vor müft jr auo der achte fin nu 
feit Ir ein mechtige Grauig : Ee 
fürent Ir weyfloo - ing ewa felde 
mir erkoo : vo2 warend jr aller gna- 
den bar - nu habt jr die ere gar : Ee 
litend jr michel arbait - dauon 

hat euch got gelait : vozmalo het 

Ir ein fchwacheo leben · Nu hat euch 
got vane gegeben: vor müft euch 
vil geweren - nu lobet vnnierg hea) 
daz er eucho hat überhaben - vnd 
lat ewa tumbes klagen: Ee lebet Ir 
on ere · der habent Ir nu mere: 
dann dhain ew? lannt weib - Jr 
keftigend der leib : welt jr wiflen 
an not - Eüch ift ein arm mar 

tot: dee feit jr ergetset mit mir · 
denfelbeg wechfel mochten Ir : 
ymmer gerne treiben - Ich riete 

es allen weiber : wang ee möcht 

In nicht geweren : daz fy eineng 
reichen herren: namen für ein 
fölhen mag : ew? thümbhait ich 
euch verba : nu effent durch 

den willen mein da fprach die 
edel künigein : Herre jr habt 

mir genüg gefaget : dae were doch 
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so stet doch ewr ding vngeleich 
Ee wart Ir arm nu seyt jr reich 
Vor wardt jr nyemandt wert 

Nu hat euch got eren gewert 

Ee wart Ir vil vnerkant 

nu seit jr gewaltig über ein reiches lant 
Ein schwacher schawe 

nu ein reiche frawe 

vor muost jr aus der achte sin 
nu seit Ir ein mechtige Grauin 
Ee fuorent Ir weyslos 

Vntz ewr selde mir erkos 

vor warend jr aller gnaden bar 
nu habt jr die ere gar 

Ee litend jr michel arbait 

dauon hat euch got gelait 
vormals het Ir ein schwaches leben 
Nu hat euch got vnns gegeben 
vor muost euch vil geweren 

nu lobet vnnsern herren 

daz er euchs hat überhaben 

vnd lat ewr tumbes klagen 

Ee lebet Ir on ere 

der habent Ir nu mere 

dann dhain ewr lannt weib 

Jr kestigend den leib 

welt jr wissen an not 

Euch ist ein arm man tot 

des seit jr ergetzet mit mir 
denselben wechsel mochtend Ir 
ymmer gerne treiben 

Ich riete es allen weiben 

wann es mócht In nicht geweren 
daz sy einenn reichen herren 
namen für ein sólhen man 

ewr thuombhait ich euch verban 
nu essent durch den willen mein 
da sprach die edel künigein 
Herre jr habt mir genuog gesaget 
das were doch als guot verdaget 
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alo gut verdaget : Vil kürge ich 
euch anntwurten wil - Ir mügt 

wol rede verliefen vil : bey dem 

aide gelaubet dao - in meinem 
münd kümbt nymmer mafo : 

mein todter mar) effe ee nu moch- 
te der Graue mee: im felbo mailt- 
er gefein - er tet fein vntugent fcheig : 
fein 2020 in verleite - zu grofler toz- 
hait : daz er fý mit der hanndt flüg - 
alfo daz die güte vil fere plüt : Er fpracfj 
Ir effent vbel haut - beide ftille vnd 
über laut: fo dauchte ee fy alle gleich - 
Arm vnd reich ein michel vngefüe- 
ge * auch verwifer fy ime genüge: 
vander feine augen die annderij 
redetij es taugen: ee were toꝛlich 
getan · vnd er mochte es gerne laſſij 
har : er ward darümb geftraffet 

vil - Sj verwifer ime ing auf dag 

zil : daz der fchalckhaffte mar vil 
fere zürnen began : Jr ſtraffen wao 
im vngemach vil vnfenfftiklich 

er {prach : Ir herzen jr feit wundea- 
lich daz jr darumb ftraffet mich: 
Wag ich meinem weibe thù - da 
beftet doch niemand zu : Ze reden 
bel noch gut : was ein mag fein- 
em weibe tüt : Sy ift mein vnd big 
ich jr : wie welt jr dae erweren 

mir: ich entraw jr wag mir ge- 

ualle - damit gefchwaigt ero alle : 
Do die fraw ward gefchla- 

gen * Jr gepärde füllen 
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das were doch als guot verdaget 
Vil kuortze ich euch anntwurten wil 
Ir mügt wol rede verliesen vil 
bey dem aide gelaubet das 
in meinem mund kumbt nymmer mass 
mein todter man esse ee 
nu mochte der Graue mee 
im selbs maister gesein 
er tet sein vntugent schein 
sein zorn in verleite 
zu grosser torhait 
daz er sy mit der hanndt sluog 
also daz die guote 
vil sere pluot 
Er sprach Ir essent vbel haut 
beide stille vnd über laut 
so dauchte es sy alle gleich 
Arm vnd reich 
ein michel vngefüege 
auch verwisen sy ims genüge 
vnnder seine augen 
die anndern redeten es taugen 
es were torlich getan 
vnd er mochte es gerne lassen han 
er ward darumb gestraffet vil 
Sy verwisen ims Vntz auf das zil 
daz der schalckhaffte man 
vil sere zürnen began 
Jr straffen was im vngemach 
vil vnsenfftiklich er sprach 
Ir herren jr seit wunderlich 
daz jr darumb straffet mich 
Was ich meinem weibe thuo 
da bestet doch niemand zuo 
Ze reden vbel noch guot 
was ein man seinem weibe tuot 
Sy ist mein vnd bin ich jr 
wie welt jr das erweren mir 
ich entraw jr was mir geualle 
damit geschwaigt ers alle 

Do die fraw ward geschlagen 
Jr gepárde süllen wir euch nicht verdagen 
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35 wir euch nicht verdagj : 

36 vor) dem flage ward fy fro - vnd 

37 auch des tages nie mer dann do: 

38 was fy die freude mochte nemen : 

39 dag mugt Ir gerne vernemen : 

4o Wang flege tunt felten yemand 

4 fro + Jr freude fchüff fy fo : fy wer 

42 gern tot gewefen - vnd taufent mal 

4 gernner wang genefen : Vnd alo 

44 fy den flag emphie : wang er von 

45 manneo kreffte gie: da het fy geding- 
46 en vnd troft - Sy werde dee leibee be- 
47 loft - vnd was fy mere gefpräche * 

48 das ere mit fleger reche : vng er fy 
49 gar erfchlüege - dee ward vil vngeftie- 
so ge: Ir klage vnd geſchray wider den 
9 fite - vnd maynet dem tode da gedient 
52 mitte: Sy ftünd im vil verre vnd 

53 {prach gelaubet herre : Ich habe auf 
54 ewi fchlege nicht vnd wag mir von 
55. euch gefchicht : ond nemet jr mir 

$6 den leib jch wurde dannoch nymmer 
57 ewi weib: dee nement euch eir zil - 
58 der rede traib fy fo vil: vng er fy an 
59 der ftünd - fere flüg in den münd : 
6o feiner fchlag fy nicht Hoch - vil fere 
61 fy fich darundter zoch : das fy jr mer 
62 emphienge Sy want jr wille er- 

63 gienge : Sy {prach we mir vil ar- 

64 mer wejbe - wer mein gefelle bey 

65 leibe : dig plewen ward vil vnuer- 

66 tragen da fy laute begunde klagr, : 
67 EReck Gilderoylach - in dee todeo 

68 wane: vnd doch dee todes ane: 
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Jr gepárde süllen wir euch nicht verdagen 
von dem slage ward sy fro 
vnd auch des tages nie mer dann do 
was sy die freude mochte nemen 
das mugt Ir gerne vernemen 
Wann slege tunt selten yemand fro 
Jr freude schuoff sy so 
sy wer gern tot gewesen 
vnd tausent mal gernner wann genesen 
Vnd als sy den slag emphie 
wann er von mannes kreffte gie 
da het sy gedingen vnd trost 
Sy werde des leibes belost 
vnd was sy mere gespriche 
daz ers mit slegen reche 
vntz er sy gar erschlüege 
des ward vil vngefüege 
Ir klage vnd geschray wider den site 
vnd maynet dem tode da gedient mitte 
Sy stuond im vil verre 
vnd sprach gelaubet herre 
Ich habe auf ewr schlege nicht 
vnd was mir von euch geschicht 
vnd nemet jr mir den leib 
jch wurde dannoch nymmer ewr weib 
des nement euch ein zil 
der rede traib sy so vil 
vntz er sy an der stund 
sere sluog in den mund 
seinen schlag sy nicht floch 
vil sere sy sich darundter zoch 
daz sy jr mer emphienge 
Sy want jr wille ergienge 
Sy sprach we mir vil armen weybe 
wer mein geselle bey leibe 
ditz plewen ward vil vnuertragen 
da sy laute begunde klagen 
EReck vilderoylach 
in des todes wane 
vnd doch des todes ane 
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gerüet was er ettwae · Vnd doch 
nit vil bac : Er lag 10 einen) en- 
twalme : vnd erfchrickte vog Irm 
galme : ale der da wirt erwecket : 
vor) fchwarem trawme erfchreck- 
het : Er für auf vor) der pare - 

von frombder gepáre : vnd begun- 
de mit den augen fehen : Jy wun- 
dert wae in) were gefcheher : vnd 
wefte nit wie er dar kam - ag 

der ftund er fy vernam : Wann 

fy vil dicke fchre - Owe lieber hr? 


owe * deiner hilffe geer ich og not * 


Wang du bift aber laider tot : 

ale fy jy da nante ze hant er fy 
erkante : vnd vernam wol dag 

fy es ware in ettlicher fchwäre : 
Er wefte nit wie oder wo - Er lag 
nit lennger da als Er erkant 

ir ftymme * auffprang Er mit 
grymme ` vnd raufchet vaft 
vander fy - nu hienger da nah 
bey : ſchwerte vil an einer want - 
der kam im eineo in die hant : 
Er het zoanes genüg : dee erften 
raufchee er fchlüg : den wirt 

felb daitten - vnder den fafo Er 
enmitten : die anndern gaben 
die flucht - da wartet nyemand 
dhainer zucht: man fach da 
nyemand hoher ftag : herre welt 
Ir fürgan : von wem der weg 
wart : der hüb fich ar die vart : 
Ee was jy fo gefchaffen - die layer 
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geruoet was er ettwas 

Vnd doch nit vil bas 

Er lag in einem entwalme 

vnd erschrickte von Irm galme 
als der da wirt erwecket 

von schwarem trawme erschreckhet 
Er fuor auf von der pare 

von frombder gepäre 

vnd begunde mit den augen sehen 
Jn wundert was im were geschehen 
vnd weste nit wie er dar kam 

an der stund er sy vernam 

Wann sy vil dicke schre 

Owe lieber herr(e) owe 

deiner hilffe geer ich on not 
Wann du bist aber laider tot 

als sy jn da nante 

ze hant er sy erkante 

vnd vernam wol daz sy es ware 

in ettlicher schwäre 

Er weste nit wie oder wo 

Er lag nit lennger da 

als Er erkant ir stymme 
aufsprang Er mit grymme 

vnd rauschet vast vnnder sy 

nu hiengen da nahen bey 
schwerte vil an einer want 

der kam im eines in die hant 

Er het zornes genuog 

des ersten rausches er schluog 
den wirt selb dritten 

vnder den sass Er enmitten 

die anndern gaben die flucht 

da wartet nyemand dhainer zucht 
man sach da nyemand hoher stan 
herre welt Ir fürgan 

von wem der weg wart 

der huob sich an die vart 

Es was jn so geschaffen 

die layen für die phaffen 


374 


AMBRASER HELDENBUCH 


( JX fevegavo t Von mem der Weg 
E Së ES Leer 
B . de foveo 
Sp re bede CY 
NE 55 y ET 
cb oe ABBE oder 
i o d Ave flog der gef: : zu dem 
t ao bie ee “won geoſſe x 
‚gedrenwe: Peel K Iy few 
dia bee voed Keſo ee 
er don dev TH- y ow” 
$ ^ Se: Ge 4 
ſcthe vt ois eo eM e] € Do begun 
Den e dE v Ka ewe 91 
Er lagen Hyder den peneken : 
«i ee brande older Yeter 
eves dinges araug 
i erea mom s 
Coos x & 
veeg fewe ques Gon ` dick 
qe effen 1 die Boeg aars 
e vox je ace 


Med: Af 
Boer fe und Greet 6 
uh [UM Cer en ee 
Soot CS Mej ore ar 


Lo Sa MA Vun A 
e MN ea IV vert sa Mei 

See Move . I de em 
eaea 3 ME TERE 
znne YOE L oa 


fol. XLITIva ll. 35-68 


KY 
. 


( 


(e 


m 


og 2 2 spe pe dees 2 p die 


AE 


wO s 2 T 


EREG 


375 


für die phaffen : wie hohe Er 

ward befcho2n : Er ward da lügel 
auferko2n : ee ware Abbt oder 
Bifchof - hie floch der hof : zu dem 
turn ward bil enge vor) groſſem 
gedrenge : der knecht für fein han? 


drang der weg dauchte fy vil lang: 


der zu dem Turn auſgie fj kom- 
en zu folher praütlauf nie : ein 
Íchrit was jy ein raft - Sy begün- 
der vaft : fliehen vnd wennckher : 
Eo lagen vander der pencen : 

vil güter knechte - wider Ritter 
rechte: eines dingee vil gefchicht - 
dee wundert mich nicht : Wer 
feinem leibe voachte trayt - daz Er 
durch feine gwarhait : dick fleüft 
groflen fchal - auf die Burg auc 
dem tal : alfo fluhen dife auo dem 
haufe - vnd fluffen ze loche fam 
die maufe : jy ward dao weite 
Burgto2 - baide darynne vnnd 
auch daruo2 : zu wenig vnd 

ze enge * fo das fy mit gedrennge : 
vielen über maüre : gleich einem 
Íchaüre : wang die grymme 
voꝛchte traib · Limoꝛo leütloo 
belaib : flieheno gieng 10 michel 
not * wang fy fozchteg der todt : 
Ir flucht wae or fchannde - 

wer jno zu lafter wannde : 

der Vberfpráche fich daran - 

nu fprecht wo ein toter mar) : 

mit plütigen wünder ` ge- 
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die layen für die phaffen 
wie hohe Er ward beschorn 
Er ward da lützel auserkorn 
es ware Abbt oder Bischof 
hie floch der hof 
zu dem turn ward vil enge 
von grossem gedrenge 
der knecht für sein herren drang 
der weg dauchte sy vil lang 
der zu dem Turn ausgie 
sy komen zu solher prautlauf nie 
ein schrit was jn ein rast 
Sy begunden vast 
fliehen vnd wennckhen 
Es lagen vnnder den pencken 
vil guoter knechte 
wider Ritter rechte 
eines dinges vil geschicht 
des wundert mich nicht 
Wer seinem leibe vorchte trayt 
daz Er durch seine gwarhait 
dick fleuht grossen schal 
auf die Burg aus dem tal 
also fluhen dise aus dem hause 
vnd sluffen ze loche sam die mause 
jn ward das weite Burgtor 
baide darynne vnnd auch daruor 
zu wenig vnd ze enge 
so daz sy mit gedrennge 
vielen über maure 
gleich einem schaure 
wann die grymme vorchte traib 
Limors leutlos belaib 
fliehens gieng jn michel not 
wann sy forchten den todt 

Ir flucht was on schannde 
wer jns zu laster wannde 
der überspräche sich daran 
nu sprecht wo ein toter man 
mit pluotigen wunden 


geruoet in gewunden 
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rüet in gewünden : Haubt 

vnd hennde - füefle an ein 
ennde : mit einen) fchwerte 
alfo bar auf ein vngewarn- 

te Íchar : 10 aller gahe lieffe - 
vnd waffen vber fy rüeffte : 

er fluhe gen wem ee wäre - der 
leib zeichte máre : Vnd wér ich 


gewefen darbey - Ich hette geflohj 


wie kuene ich fey : fein getoafte 
da nyemand peiten * on die fraũ 
Eneiteg : der) todter fy vil gerne 
fach ze liebe ward jr vngemach : 
alles verkeret - vnd freüde geme- 
ret: bey der hanndt er fy fieng * 
vil genotte er füchende gieng : 
vng das Er fein efen gewant - 
auch Schilt vnd fper vant : vnd 
waffent fich ale ee - fam im me 
wurde wee : feiner roffe vant Er 
nicht - owe difer gefchicht : füllen 
wir nu zu Fueffe gan - dae haber 
wir vor felten getan: Nu müeffe 
got gefennder : difen ellenden : 
Erecken vnd Eneiten : Rofs da 
fj aufreiter) : 

Ale Er der rofo 

nyene vant - nu tet 

Er alo inj wae gewant : 

feinen Schilt nam er - vnd in die 
winftern handt dae fper : ag fein- 
er zeſwen feiten - fürt Er frawen 
Eneiten : vnd gahet für dao Bur- 
geto2 da ward im von : fein rofo 
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geruoet in gewunden 

Haubt vnd hennde 

füesse an ein ennde 

mit einem schwerte also bar 
auf ein vngewarnte schar 

in aller gahe lieffe 

vnd waffen vber sy rüeffte 

er fluhe gen wem es wäre 
der leib zeichte märe 

Vnd wer ich gewesen darbey 


Ich hette geflohen wie kuene ich sey 


sein getorste da nyemand peiten 
on die frau Eneiten 
den todten sy vil gerne sach 
ze liebe ward jr vngemach 
alles verkeret 
vnd freude gemeret 
bey der hanndt er sy fieng 
vil genotte er suochende gieng 
vntz daz Er sein eysen gewant 
auch Schilt vnd sper vant 
vnd waffent sich als ee 
sam im nye wurde wee 
seiner rosse vant Er nicht 
owe diser geschicht 
süllen wir nu zu Fuesse gan 
das haben wir vor selten getan 
Nu müesse got gesennden 
disen ellenden 
Erecken vnd Eneiten 
Ross da sy aufreiten 

Als Er der ross nyene vant 
nu tet Er als im was gewant 
seinen Schilt nam er 
vnd in die winstern handt das sper 
an seiner zeswen seiten 
fuort Er frawen Eneiten 
vnd gahet für das Burgetor 
da ward im vor 
sein ross entgegen bracht 
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entgegen bracht dee im doch nyn- 
dert wae gedacht : noch nyeneme 
der ee rait : ale doch fein felikait : 
volliklich daran (chain : ee het dee 
Wirtee garfug air) : gefüeret ze 
waſſer - darauf fafo er: fein totes 
wanige er fanck - vil eben ftünd 
fein gedanck : wann er enwefte 
nicht · vmb dife gefchicht : nu rit 
er auf den Burgweg das Rofo 
erkante Ereck : da er ee aller ver- 
rifte fach - vil liebe im daran ge- 
Íchach : ee fuegte nur gotee wille * 
Nu ftünd er vil ftille : ing im 

dae rolo fo nahen kam daz Er ee 
bey dem bꝛitel nam: wider in fein 
phlege : vnd hub fich affter wege 
für fich ſatzt er die künigin - ee 
mochte doch nit befler fin : die fraü- 
eg Eneiten - vnd gedachte reiten : 
all für fich durch dae landt - nu 
was im der weg vnerkant : auch 
jrate dae fein fart - daz die nacht 
vinfter ward: auch foꝛchte Er in 
dem Lannde ſchaden vnd fchande : 
von dem Landtuolck gewunneg : 
Wann Sy wurden ynner) : wao Er 
getag hette : nach Fraweg Eniten 
Rate: wang fy jy den weg lerte - 
auf die ftraffe Er kerte : die Er ge- 
wert dar reyt * dao gefchach durch 
gewarhait 

Eo waren dife diew lant - 


ar) ein annder gewant : 
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6715 


6720 


6725 


6730 


6735 


6740 


6745 


6750 


sein ross entgegen bracht 

des im doch nyndert was gedacht 

noch nyeneme der es rait 

als doch sein selikait 

volliklich daran schain 

es het des Wirtes garsun ain 

gefüeret ze wasser 

darauf sass er 

sein totes wanige er sanck 

vil eben stuond sein gedanck 

wann er enweste nicht 

vmb dise geschicht 

nu rit er auf den Burgweg 

das Ross erkante Ereck 

da er es aller verriste sach 

vil liebe im daran geschach 

es fuegte nur gotes wille 

Nu stuond er vil stille 

Vntz im das ross so nahen kam 

daz Er es bey dem britel nam 

wider in sein phlege 

vnd huob sich affter wege 

für sich satzt er die künigin 

es mochte doch nit besser sin 

die frauen Eneiten 

vnd gedachte reiten 

all für sich durch das landt 

nu was im der weg vnerkant 

auch jrrte das sein fart 

daz die nacht vinster ward 

auch forchte Er in dem Lannde 

schaden vnd schande 

von dem Landtuolck gewunnen 

Wann Sy wurden ynnen 

was Er getan hette 

nach Frawen Eniten Rate 

wann sy jn den weg lerte 

auf die strasse Er kerte 

die Er gewert dar reyt 

das geschach durch gewarhait 
Es waren dise drew lant 


an ein annder gewant 
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Vnd nahen genüg : daz da Er den 
Grauen flüg : vnd von dee weni- 
gen man von dem Er die wunden 
gewan ` vnd dee kunig Artus ge- 
walt - dife drew fchied nur der 
walt : da er enmitten ynne rait * 
nach difer arbait : vnd ale fy kom- 
en in den walt - aue der fongen ge- 
walt : wider auf jrn kunden weg - 
Nu fraget der kunig Ereck : Frawen 
Eniten märe : wie er kumen were: 
in dee Grauen gewalt - den Ich 
Euch geflageg han getsalt : Nu tet 


fy im die fache - jr augen vngemache : 


alles waynnende kunt da endet 

fich ze ftunde : die fchwáre fpahe - 
vnd die frombde wahe : der Er ing 
ag den tag - mit jr or) fache pflag : 
daz Er fy mit gruffe meit - feyt Er 
mit jr vog haufe reyt : durch dag 

die fpahe ward genomen) - dee ift er 
on ein ennde komen: Vnd weft ee 
recht on war) * ee was durch verfücfjj 


getag : ob fy im were ein rechtee weyb - 


nu hette er jrn leib: erfichert gång- 
lichen wol - ale mag dae golt fol : 
leüterr) ig der Effe - daz Er nu recht 
weffe : daz er ag jr hitte - treu vnnd 
Dette : vnd daz fy wäre - ein weyb 
vnwanndelbäre : Er truckhte fy an 
fein prufte - vil dick er fy kufte : wol 
mynneklichen : vnd pat die tugent- 
richer : das fy wolt vergeber - allee 
vngefelliklichee lebeg : vnd mani- 
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Vnd nahen genuog 

daz da Er den Grauen sluog 
vnd von des wenigen man 

von dem Er die wunden gewan 
vnd des kunig Artus gewalt 
dise drew schied nur der walt 
da er enmitten ynne rait 

nach diser arbait 

vnd als sy komen in den walt 
aus der sorgen gewalt 

wider auf jrn kunden weg 

Nu fraget der kunig Ereck 
Frawen Eniten mire 

wie er kumen were 

in des Grauen gewalt 

den Ich Euch geslagen han getzalt 
Nu tet sy im die sache 

jr augen vngemache 

alles waynnende kunt 

da endet sich ze stunde 

die schwäre spahe 

vnd die frombde wahe 

der Er vᷣntz an den tag 

mit jr on sache pflag 

daz Er sy mit grusse meit 

seyt Er mit jr von hause reyt 
durch das die spahe ward genomen 
des ist er on ein ennde komen 
Vnd west es recht on wan 

es was durch versuochen getan 
ob sy im were ein rechtes weyb 
nu hette er jrn leib 

ersichert gäntzlichen wol 

als man das golt sol 

leutern in der Esse 

daz Er nu recht wesse 

daz er an jr hätte 

treu vnnd stette 

vnd daz sy wäre 

ein weyb vnwanndelbäre 

Er truckhte sy an sein pruste 
vil dick er sy kuste 

wol mynneklichen 

vnd pat die tugentrichen 

daz sy wolt vergeben 

alles vngesellikliches leben 
vnd manige arbait 
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ge arbait - die fy auf der farte lait : 
peflerúng Er jr gehiefo - die er bey 
namen war lieoo : nu vergab fy imo 
an der ftat : wang er fy des freunt- 
lichen pat : Sy fprach lieber herre - 


Ja mate mich nit ze verre: dhain an- 


der vngemach der vil one zal gefchach : 


es hüb mich alles ringe - wider dem 
dinge: daz ich euch müfte meyden : 
folt ich dae lennger leider : darumb 
müeft ich doch mein leben - Ale fchie2 
har gegeben: 

Do dig wünder ergie : auf 

Lymoae nu fecht hie: wo 

ein garfun entrar) * der 

lief durch den walt dag : darumb 
das er zu der ftünd - dem weniger 
kunige tette künt : der da wae fo 
vnuertagt : Ich habe euch Ee von 
im gefagt : er was Gifuraio ge- 

nant * derfelb der mit feiner hande : 
Erecker feine wunder fchlug - dem 
garfün was der weg wol kunt ge- 
nüg : er begunde fere gahen : auch 
wag ea im vil nahen: jr zwayer 
gewalt - enfchied doch nur der walt : 
Er pofet ag dae purgeto2 · da welt 
er vnlange daruo2 : er ward vil 

daate ingelag : Nu gieng er für den 
kunig ftag : vnd begunde im fagj - 
Wie der Graue Oninglee were er- 
fchlagen : vnd dae het ein toter mar) 
getan · Nu begunde fich Gifuraio 
verftan ` Ze iüngft an dem máre - 
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vnd manige arbait 
die sy auf der farte lait 
pesserung Er jr gehiess 
die er bey namen war liess 
nu vergab sy ims an der stat 
wann er sy des freuntlichen pat 
Sy sprach lieber herre 
Ja muote mich nit ze verre 
dhain ander vngemach 
der vil one zal geschach 
es huob mich alles ringe 
wider dem dinge 
daz ich euch muoste meyden 
solt ich das lennger leiden 
darumb miiest ich doch mein leben 
Als schier han gegeben 

Do ditz wunder ergie 
auf Lymors nu secht hie 
wo ein garsun entran 
der lief durch den walt dan 
darumb daz er zu der stund 
dem wenigen kunige tette kunt 
der da was so vnuertzagt 
Ich habe euch Ee von im gesagt 
er was Gifurais genant 
derselb der mit seiner handt 


Erecken seine wunden schluog 


dem garsun was der weg wol kunt genuog 


er begunde sere gahen 

auch was es im vil nahen 

jr zwayer gewalt 

enschied doch nur der walt 

Er poset an das purgetor 

da welt er vnlange daruor 

er ward vil drate ingelan 

Nu gieng er für den kunig stan 
vnd begunde im sagen 

Wie der Graue Oringles were erschlagen 
vnd das het ein toter man getan 
Nu begunde sich Gifurais verstan 


Ze jüngst an dem märe 
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das es Ereck wäre : Noch dann 

was Er nicht entſlaffen - Vil laŭ 

te Íchray Er waffen : Welhe ein 
Íchade müfe ergag - Vnd fol den 

leib verlo2en han: der pefte Ritter 
der daro leben - Im welle got gnad 
geber : Wirt ee deny Lanndtuolckhe 
kunt : Sy ermurdent jy ze ftundt : 
Owe mocht ich jy vor gefein - dag 
wurde doch meinem fründe - doch 
wirdt ee verfüchet - ob ee got rüchet : 
Nu waffnet er fich date - 

vnd wae er Ritter hatte : 

nu ward jr wol ig der 

zal - Daeyflig Ritter Vberal : die Rofo 
bracht man jy do zweyfelhafft vnd 
vnfro : fo keerte der künig balde - ge- 
gen dem Walde : das er dem ellende 
mag * auc dem Lannde hulfe dan: 
Nu gerieten fy bede ainen weg an 
difer feyteg Ereck - vnd yener halb 
Er der aine hin / der annder heer : 
das fy nicht mochten bewaren) Sy 
muüſten einander widerfaren : alfo 
füegte ee die gefchicht - Nu wefte jr 
deweder nicht: (mb des anndern 
rayfe - des kom Ereck in groffe fray- 
fe : da fy noch waren verre : der el- 
lende herre : ward vil wol gewar - 
der gewaffennder fchar : Wann 

der {chal vnd der doo - wao von den 
Schilten groo : 

Er fprach zu der frawer 

Eniten . Frawe jch höre 
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daz es Ereck wäre 
Noch dann was Er nicht entslaffen 
Vil laute schray Er waffen 
Welhe ein schade muoss ergan 
Vnd sol den leib verloren han 
der peste Ritter der dars leben 
Jm welle got gnad geben 
Wirt es dem Lanndtuolckhe kunt 
Sy ermurdent jn ze stundt 
Owe mocht ich jn vor gesein 
das wurde doch meinem frunde 
doch wirdt es versuochet 
ob es got ruochet 

Nu waffnet er sich drate 
vnd was er Ritter hatte 
nu ward jr wol in der zal 
Dreyssig Ritter vberal 
die Ross bracht man jn do 
zweyfelhafft vnd vnfro 
so keerte der künig balde 
gegen dem Walde 
daz er dem ellende man 
aus dem Lannde hulfe dan 
Nu gerieten sy bede ainen weg 
an diser seyten Ereck 
vnd yenen halb Er 
der aine hin der annder heer 
daz sy nicht mochten bewaren 
Sy muosten einander widerfaren 
also füegte es die geschicht 
Nu weste jr deweder nicht 
vmb des anndern rayse 
des kom Ereck in grosse frayse 
da sy noch waren verre 
der ellende herre 
ward vil wol gewar 
der gewaffennden schar 
Wann der schal vnd der dos 
was von den Schilten gros 

Er sprach zu der frawen Eniten 
Frawe jch höre riten 
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riter) : entgegen vnno 

ein michel here - Nu wil jch one 
were: alfo zagelichen - auo dem 
wege nicht entwicheg : vil ringe 

ift mein crafft - doch gib ich in Rit- 
teríchafft : Zu etzlicher maffe - 

Nu verpeyſſent zu der ftraffe : vng 

jr gefecht wie ee ergee · Ich wane der 
frauen lügele : Ye leyder gefchach - 
Wang fy fein vncrafft fach : 

IN den weg hielt Er - enmitteg riter) 
fy dort heer : der Mone pot 10 fchöne 


nacht - der do der Wolken wao bedackft : 


Nu ward fein der künig gewar : wañ 
Er was der voadaiſt ag der fchar : Er 
fahe jy halten in dem weg : Nu berei- 
te fich Eregk : Je mitten ze were - nu 
fey got der jy nere : nu wae welt jr 
daz der künig tüe - Wang Er bereite 
fich auch dargüe : ale er iuftiern 

folte - ob er nicht verzagen wolte : 
dee ich In vil ficher ſage Er was doch 
nit eir zage : dae befcheinde Er wol 
da · vnd auch daruo2 dick andero- 
wa : die fper begunder fy naigen : 
vnd auch jr crafft ertsaigen : ze 

famen hellen fy gay da ward eir 
reicher iuft getar) : die vil güter) 
knechte - nu traffen fy vil rechte: 
baide nach jr gemercke - nu halffe 
nur jy fein fterche : den bao gear- 
beten man daz Er den preyo da ge- 
war) : vnd im alfo wol gefchach - 
Eregker er da nyder ftach : hinder 
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Frawe jch höre riten 
entgegen vans ein michel here 
Nu wil jch one were 
also zagelichen 
aus dem wege nicht entwichen 
vil ringe ist mein crafft 
doch gib ich in Ritterschafft 
Zu etzlicher masse 
Nu verpeyssent zu der strasse 
Vntz jr gesecht wie es ergee 
Jch wane der frauen lützele 
Ye leyder geschach 
Wann sy sein vncrafft sach 

IN den weg hielt Er 
enmitten riten sy dort heer 
der Mone pot jn schóne nacht 
der do der Wolken was bedackht 
Nu ward sein der künig gewar 
wann Er was der vordrist an der schar 
Er sahe jn halten in dem weg 
Nu bereite sich Eregk 
Je mitten ze were 
nu sey got der jn nere 
nu was welt jr daz der künig tüe 
Wann Er bereite sich auch dartzuoe 
als er iustiern solte 
ob er nicht verzagen wolte 
des ich In vil sicher sage 
Er was doch nit ein zage 
das bescheinde Er wol da 
vnd auch daruor dick anderswa 
die sper begunden sy naigen 
vnd auch jr crafft ertzaigen 
ze samen liessen sy gan 
da ward ein reicher iust getan 
die vil guoten knechte 
nu traffen sy vil rechte 
baide nach jr gemercke 
nu halffe nur jn sein sterche 
den bas gearbeten man 
daz Er den preys da gewan 
vnd im also wol geschach 
Eregken er da nyder stach 


hinder das ross an das gras 
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dao rofs an dao grao alſo lang fo 
der fchafft wao : Vber jy erbayfzt 

er do des ward die fraw Enite vn- 
fro : 

Dit; wae Ereckh nye gefche- 

hen es enmocht auch 

nyemand geiehen : Er 

welle jy liegen ag * daz jy ye dhain 
man: geftache zu der erde auch 
ware es der werde: vil wol worden) 
da ze ftünd - vnd wäre Er gefunt : 
funft wae im entwichen die 

krafft - daz er müfte maifterfcha- 
ft : dulder vor) dee künigee handt - 
den Helm Er inj abe pandt : Vnd 
wolte jy vol har erflagen : dae 
mochte die fraw nicht vertragen : 
da fy dort ftünd verborgen * in grof- 
fen fongen ` Sy entwelte dhain wey- 
le - Sy fprang auc dem zile : vnd 
begunde fich vellen - ber jren ge- 
fellen : Sy {prach nay1) ritter gut - 
gewunne du ye Rittero müt : nicht 
erflag mir meinen man - Vnd 
gedencke daran: Er ift want fere - 
du bift fünft gar ig Eere : was du 
in) nu mer getüft - wang du ec 
funde haben müft : Jy pat der 
kunig Gifuraio * ob ich feinen 
namer) wayo : verwundet ig 

die levren - Gifuraio die frawen 
Eneiten : bey der ftymme erkante * 
auch half ee das fy jy nannte: vil 
gaher ftünd Er hoher dag - Er fprach 
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6930 
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6940 


6945 


6950 


6955 
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hinder das ross an das gras 

also lang so der schafft was 

Vber jn erbayszt er do 

des ward die fraw Enite vnfro 
Ditz was Ereckh nye geschehen 

es enmocht auch nyemand geiehen 

Er welle jn liegen an 

daz jn ye dhain man 

gestache zu der erde 

auch ware es der werde 

vil wol worden da ze stund 

vnd wire Er gesunt 

sunst was im entwichen die krafft 

daz er muoste maisterschaft 

dulden von des küniges handt 

den Helm Er im abe pandt 

Vnd wolte jn vol han erslagen 

das mochte die fraw nicht vertragen 

da sy dort stuond verborgen 

in grossen sorgen 

Sy entwelte dhain weyle 

Sy sprang aus dem zile 

vnd begunde sich vellen 

Vber jren gesellen 

Sy sprach nayn ritter guot 

gewunne du ye Ritters muot 

nicht erslag mir meinen man 

Vnd gedencke daran 

Er ist wunt sere 

du bist sünst gar an Eere 

was du im nu mer getuost 

wann du es sunde haben muost 

Jn pat der kunig Gifurais 

ob ich seinen namen ways 

verwundet in die seyten 

Gifurais die frawen Eneiten 

bey der stymme erkante 

auch half es daz sy jn nannte 

vil gaher stuond Er hoher dan 

Er sprach fraw saget an 
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35 fraw faget an: wer difer Ritter fey - 
36 Vnd faget mir dabey : wauon Ir 

37 mich erkennet - Ich bir ee der jr 
38 da nennet : jch wane mir vbel fey 


39 gelcheheg : Fraw jr fült mir ver- 


40 jeher : wie ee vmb euch ſey gewant · 


4 ift difer herre Eregk genannt: 

4» vnd jr fraw Enite das ich icht ze 
4 lannge pitte : wang jch big durch 
44 jy aufkomer vnd fage eüch wie 
45 ich har vernomen : Von im nùr 


46 laide mire - daz Er bekümbert were : 


4 auf Lymoꝛo hie naher bey - Ich 
48 fürchte Er ew erflagen fey : jch fchi- 
49 ne Ye mitten auf der fart - ale ee 


5° mir gelaget ward: Ich vnd meine 


9 gelelleg daz wir im helffeg wellen: 


52 Ich faüme mich in dem walde ich 
3 ſolt im kumer balde : Ee ift fchade 
54 wirt er erflagen : nú begünde Sy 

55. ime aber fagen : vnd woatzaicher 
56 geben des belib im dae leben: dae 
57 hüetelin fy im abe pant da ward 
58 Er im recht erkannt: vil recht ger- 
59 ne er jy anſach mit gütem willg 
60 Er {prach : Seyt willekomeg herre - 
61 vnd faget ob euch icht werre : oder 
62 was ware die gefchicht - Ereck 

6  fprach mir gewirret nicht: jch 

64 big anndere wol gefünt : Mann 

65 da ich von euch ward wündt : 

66 deo ward Gifuraio vil fro lein 

67 haubt entwaffnet Er do: Von freü- 
68 den dife zwen mar) : lieffen ein- 
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Er sprach fraw saget an 

wer diser Ritter sey 

Vnd saget mir dabey 

wauon Ir mich erkennet 

Ich bin es den jr da nennet 

jch wine mir übel sey geschehen 
Fraw jr sült mir veriehen 

wie es vmb euch sey gewant 

ist diser herre Eregk genannt 
vnd jr fraw Enite 

daz ich icht ze lannge pitte 
wann jch bin durch jn auskomen 
vnd sage euch wie ich han vernomen 
Von im nur laide mire 

daz Er bekümbert were 

auf Lymors hie nahen bey 

Jch fürchte Er ew erslagen sey 
jch schine ye mitten auf der fart 
als es mir gesaget ward 

Jch vnd meine gesellen 

daz wir im helffen wellen 

Ich saume mich in dem walde 
ich solt im kumen balde 

Es ist schade wirt er erslagen 

nu begunde Sy ims aber sagen 
vnd wortzaichen geben 

des belib im das leben 

das hüetelin sy im abe pant 

da ward Er im recht erkannt 

vil recht gerne er jn ansach 

mit guotem willen Er sprach 
Seyt willekomen herre 

vnd saget ob euch icht werre 
oder was ware die geschicht 
Ereck sprach mir gewirret nicht 
jch bin annders wol gesunt 
Wann da ich von euch ward wundt 
des ward Gifurais vil fro 

sein haubt entwaffnet Er do 
Von freuden dise zwen man 


lieffen einannder an 
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t annder ag ` Vnd küften fich mit 
2 treüer : Gifuraio ftünd mit 

3 reWer : vmb Ereckeo vngemach - 
der im vor feiner iuft befchach : 
als er dee begunde klagen : Ereck 
6 


{prach dee fült jr gedagen ` vnd auo 


Ex achte lag jr habt ag mir nit 
8  miffetar : welicher man toalich 


9 tüt- wirt es im belonet dao ift gūt : 


10 Seydt daz ich tümber mag - 
u ye von thümbhait müt 
12 gewag ſo groffer vnmaf- 


3 fe- daz ich frömbder ftraffe : ainig 


14 wolte walten vnd vo2 behalten: 


5 fo manigem güten knechte * da tet- 


16 tend ir mir rechte: mein püffe 


17 ward ze klaine * da ich altero aine : 
8 Ex aller ere wolte han : Ich {olt bao 
19 ze puefle ftag : da mag der rede gar 


20 gelchwaig - Gifuraio der frawen 


^! Eniter naig : vnd hiefo Sy wilkom- 
22 en fein : dee gnadet im die kunigeig : 
23 vnd Sy wurden wol gewar daz im 


24 nicht tótelichee war : dee warer 
25 Sp gemaine fro aufſaſſen fy do: 
26 vnd riter) doch vnferre - Gifuraio 


27 der herre : fürte fy aue dem wege - 


28 in gamelicher phlege : ag ein wig 


29  fleckher : durch den herren Ereckey : 
30  beliber fy da die nacht ze rue nach 


31 feiner vnmacht : Sy wurden da 


32 beraten ale fy des ftat hatten: mit 


33 vil güten) feure - dae wae in da 
34 par teüre : da wao Waldes genug - 
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lieffen einannder an 

Vnd küsten sich mit treuen 

Gifurais stuond mit rewen 

vmb Ereckes vngemach 

der im von seiner iust beschach 

als er des begunde klagen 

Ereck sprach des sült jr gedagen 

vnd aus Ewr achte lan 

jr habt an mir nit missetan 

welicher man torlich tuot 

wirt es im belonet das ist guot 
Seydt daz ich tuomber man 

ye von thuombhait muot gewan 

so grosser vnmasse 

daz ich frómbder strasse 

ainig wolte walten 

vnd vor behalten 

so manigem guoten knechte 

da tettend ir mir rechte 

mein puosse ward ze klaine 

da ich alters aine 

Ewr aller ere wolte han 

Jch solt bas ze puesse stan 

da man der rede gar geschwaig 

Gifurais der frawen Eniten naig 

vnd hiess Sy wilkomen sein 

des gnadet im die kunigein 

vnd Sy wurden wol gewar 

daz im nicht tóteliches war 

des waren Sy gemaine fro 

aufsassen sy do 

vnd riten doch vnferre 

Gifurais der herre 

fuorte sy aus dem wege 

in gamelicher phlege 

an ein wis fleckhen 

durch den herren Erecken 

beliben sy da die nacht 

ze rue nach seiner vnmacht 

Sy wurden da beraten 

als sy des stat hatten 

mit vil guotem feure 

das was in da par teure 


da was Waldes genuog 
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der in nur ag dao fewae trag: 

Do fy dabey gefaflen - vnd 

ein tail vergaflen : kum- 

merlicher arbait - vnd 

Ereckh hette gefait : wag kumbero 

er hette erliten - feyt daz er wag von 
im geriten : da fy bede zu ainer ftúnò : 
vor) einannder wurden wunt : 

daffelb ban ich nicht verdaget - ich 
hab eucho gefaget : fouil ale icho 
wefte · dife lieben gefte : begünden 
fy vil verre klagen : vnd got grolle 
gnad fagen : daz Eregk dannoch 
lebte - wang im vil dick fchwebte : 
fein leib in fólicher wage ale auf 
deo Mere wage : ein Schefprüchiger 
mar) auf einem prete kome dar, : 
aug ar) dae geftat gerünner) - offt 

het Er gewunner) : ein leben zwei- 
felicheo - vnd difem wol gleiches: 
nu het in ag der ganden fant - 

aue kümbere vnnder gefannt : 

got vnd fein frümbkeit - daz Er nu 
alles fein laid: het Vberwünder) * 

daz Er zu dilen ftünder) : wol frólichij 
fafz - got helffe im fürbao : jm ift 
noch gelünger On ftreit - nu wag 
auch flaffeno zeit : da giengen die 
knechte - fpeher fam mit rechte: 
Weliche ftat jj da tochte da mar 10 
peter] mochte: ale fy da giengen 
fücher nu faher daey püchey : 
enhalb bey dem feüre ftan prait 
vnd wol getag : gleich lanng gewach- 
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der in nur an das fewre truog 
Do sy dabey gesassen 

vnd ein tail vergassen 

kummerlicher arbait 

vnd Ereckh hette gesait 

was kumbers er hette erliten 

seyt daz er was von im geriten 

da sy bede zu ainer stund 


von einannder wurden wunt 


dasselb han ich nicht verdaget 


ich hab euchs gesaget 

souil als ichs weste 

dise lieben geste 

begunden sy vil verre klagen 
vnd got grosse gnad sagen 
daz Eregk dannoch lebte 
wann im vil dick schwebte 
sein leib in sölicher wage 

als auf des Mers wage 

ein Schefprüchiger man 

auf einem prete kome dann 
aus an das gestat gerunnen 
offt het Er gewunnen 

ein leben zweifeliches 

vnd disem wol gleiches 

nu het in an der ganden sant 
aus kumbers vnnden gesannt 
got vnd sein frümbkeit 

daz Er nu alles sein laid 

het vberwunden 

daz Er zu disen stunden 


wol frölichen sasz 


got helffe im fürbas 


jm ist noch gelungen on streit 


nu was auch slaffens zeit 
da giengen die knechte 
spehen sam mit rechte 
Weliche stat jn da tochte 
da man jn peten mochte 
als sy da giengen suochen 
nu sahen drey puochen 
enhalb bey dem feure stan 
prait vnd wol getan 


gleich lanng gewachsen 
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fen mit reichen laab vachfeg : 
mit wol zerpreiten efter : den vil 
lieben geften : pettenà fy darund- 
ter - vnnder eine befonnder : Erec- 
ken vnd frawen Eniten die zu ma- 
niger ziteg : beyeinander nicht 
lagent : noch gefellfchafft phlagj 
mit flaffe vnd mit maffe - dem 
vnbefchaiden hafle : ward ein 

ende gegeben : vnd kurner jy eir 
peflero leben : dem wirt pettend 

Sy - vnder die nachften dabi : diefelb 
ftünd enmitten den Ritterg vnde? 
den dritten ` Nu fag wag ware 

Ir pette wat - entrawr) ale eo der 
Walo hat: ſchones laup vnd rai- 
neo grag ſo ee in dem walde pefteo 
wao : wae taugt dae lannge 

fragen wang daz Sy doch lagi : 
Die nacht ein fueffee end 

nam * ale jy do der tag 

kam : nu riter) fy vor) 

dann der vil wenige mar : Gi⸗ 
furaio jr wirt fürt fy - ze peſſerm 
gemache dabey : auf aine fein befte : 
da er fy bewart wefte : ze vollem 
gemache - vog aller güten fache : 
fo wao daflelb haufo Gol - recht 

ale ich eüch fagen fol : ee ftünd 
enmitter) in einem See - der gab 
im genüg vnd dannoch me : der 
aller peften Gifche - die ye ze küni- 
ges tifche : dhain mar gebrachte - 
Welher hannd mar gedachte : 
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gleich lanng gewachsen 
mit reichen laub vachsen 
mit wol zerpreiten esten 
den vil lieben gesten 
pettend sy darundter 
vnnder eine besonnder 
Erecken vnd frawen Eniten 
die zu manigen ziten 
beyeinander nicht lagent 
noch gesellschafft phlagen 
mit slaffe vnd mit masse 
dem vnbeschaiden hasse 
ward ein ende gegeben 
vnd kurnen jn ein pessers leben 
dem wirt pettend Sy 
vnder die nachsten dabi 
dieselb stuond enmitten 
den Rittern vnder den dritten 
Nu sag was ware Ir pette wat 
entrawn als es der Wald hat 
schones laup vnd raines gras 
so es in dem walde pestes was 
was taugt das lannge fragen 
wann daz Sy doch lagen 

Die nacht ein suesses end nam 
als jn do der tag kam 
nu riten sy von dann 
der vil wenige man 
Gifurais jr wirt fuort sy 
ze pesserm gemache dabey 
auf aine sein veste 
da er sy bewart weste 
ze vollem gemache 
von aller guoten sache 
so was dasselb hauss vol 
recht als ich euch sagen sol 
es stuond enmitten in einem See 
der gab im genuog vnd dannoch me 
der aller pesten vische 
die ye ze küniges tische 
dhain man gebrachte 
Welher hannd man gedachte 
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35 dargu was da daz pefte yaget - da- 
36 uo vnno ye ward gelaget : ee 

37 der künig vmb den See : wol zwo 
38 meyl oder mee: dee wal?ee inge- 
39 fangen : vnd mit maür vmb 

40 begangen: darynr gieng dhain 

4! to2 me : wann nu auc gegen 

42 dem See: mit maure wao der- 

4 ſelbe krayo * ale ich euch ze fagen 
44  wayo : gleich andre gefchaiden : 
45 dae daitte tail von den baiden : 
46 herre rotwildee genug Schwartz 
47 wild dae annder tail trag : In 

48 dem daitte tail dabey * fraget jr 
49 was darümbe ley : da waren 

so vmbe befonnder : nùr klaine 

zt  kündter : Fuchfe / haſen (nd dem 
52 gleich es wag nùr vil vollikleich : 
53 Er zuget dife wilthar - vnd alfo 
54 das dhair mar : der doch gerne 
55 wolt iagen : nymmer dêaffte 

56  geklager : das er nicht Wildeo 

5 fande auch het der wirt die 

58 hunde: die dee manneo willen 

59 taten diſes jäger hauſo was 

60 beraten: 

61 Und wenn er daraũo 

62 nach manigeo fitte · 

63 dag er randte damitte : 

64 Wo er bey den nnen fafo - 

65 fo fahen ee iene nicht vil bao : 

66 die damit randten wer folt 

67 im aber dae emplanden : wag 

68 Er möchte mit den frawen - 
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7160 


dartzuo was da daz peste yaget 

dauon vnns ye ward gesaget 

es der künig vmb den See 

wol zwo meyl oder mee 

des waldes ingefangen 

vnd mit maur vmb begangen 

darynn gieng dhain tor me 

wann nu aus gegen dem See 

mit maure was derselbe krays 

als ich euch ze sagen ways 

gleich andre geschaiden 

das dritte tail von den baiden 

hette rotwildes genuog 

Schwartz wild das annder tail truog 

In dem dritte tail dabey 

fraget jr was darumbe sey 

da waren vmbe besonnder 

nur klaine kundter 

Fuchse hasen vnd dem gleich 

es was nur vil vollikleich 

Er zuget dise wilthan 

vnd also daz dhain man 

der doch gerne wolt iagen 

nymmer dêrffte geklagen 

daz er nicht Wildes funde 

auch het der wirt die hunde 

die des mannes willen taten 

dises jáger hauss was beraten 
Und wenn er daraus nach maniges sitte 

daz er randte damitte 

Wo er bey den zynnen sass 

so sahen es iene nicht vil bas 

die damit randten 

wer solt im aber das emplanden 


wann Er móchte mit den frawen 
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ab dem Haufe fchawer : Laaffg 
die hunde - wang zu welher 
ftúnde : dae rot wild entfprenget 
ward - fo was fein iüngfte fart: 

ye ze waſſer in den fee - vnd ward 
auch nymmermee : erloffen 
nynndert annderfwo - Wann 
vnder dem haüfe da : vnd wee 
mut begunde gern : Jagen Schwein 
oder pern : der fant zu dem genieffe : 
vil ftarche preite fpieffe : Vnd 
wolt er den halen jagen als jr ee 
höꝛent fagen ` der mochte vinder : 
den wunfch von hafen winden: 
Nu iage felbo was du wilt - hie 
find hund vnd wild : vnd was zu 
lagen ift nig netze vnd gat ge- 
fchüge : vnd was fürbao begert 
dein mut : hie was die kurtzweyl 
gut : Enefrich was dit hauoo 
genant da man kain gepreften 
fant : vnd volleklicher rat : vifche 
vnd wiltprat : baide femel vnd 
wein was da mer folte fein : Vil 
lügel dee da gepraft - darümb het 
den werden gaft : der wirt in rue 
darbracht - wann im was deo 

wol gedacht : daz er da mit feinem 
Weib wider kame zu leib: auch 
was da gut gerat * von reicher 
petwat : feiner frümbkait ze lone - 
fo ward er da vil fchone : gewirdet 
vnd gehalten * vil ſchone wardt 
gewalten : fein vnd der künigin - 
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ab dem Hause schawen 
Lauffen die hunde 

wann zu welher stunde 

das rot wild entsprenget ward 
so was sein jüngste fart 

ye ze wasser in den see 

vnd ward auch nymmermee 
erloffen nynndert annderswo 
Wann vnder dem hause da 
vnd wes muot begunde gern 
Jagen Schwein oder pern 

der fant zu dem geniesse 

vil starche preite spiesse 

Vnd wolt er den hasen jagen 
als jr ee hörent sagen 

der mochte vinden 

den wunsch von hasen winden 
Nu iage selbs was du wilt 

hie sind hund vnd wild 

vnd was zu lagen ist nutz 
netze vnd guot geschütze 

vnd was fürbas begert dein muot 
hie was die kurtzweyl guot 
Enefrich was ditz hauss genant 
da man kain gepresten fant 
vnd volleklichen rat 

vische vnd wiltprat 

baide semeln vnd wein 

was da mer solte sein 

Vil lützel des da geprast 
darumb het den werden gast 
der wirt in rue darbracht 
wann im was des wol gedacht 
daz er da mit seinem Weib 
wider kame zu leib 

auch was da guot gerat 

von reicher petwat 

seiner frümbkait ze lone 

so ward er da vil schone 
gewirdet vnd gehalten 

vil schone wardt gewalten 
sein vnd der künigin 
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Wer folt nar fein Arget fig : der 
hailte feine wünden : dargu het 
Er da fünden : Frawer vil reiche - 
edel wattleiche : dee künigeo ſchweſ- 
ter zwo die waren doch dee Gil fro: 
Vnd jy ir hertz gemait - daz er jy 
alfo gerait : daz Er ir dienft müef 
fe nemen : der Artzt mocht jy wol 
getzamen ` Sy hailter feine wün- 
der - Wang fy eo wol künden: 
auch phlag fein die güte * mit Gil 
getreuer hüte : die fraw Enite - 
dauon ward feine fitte : fchon vnd 
wol hail - Sy hetteg dee phlaſtero 
ein tail : dauon Ich Ee gefaget har - 
daz da Famurgar, : hette gemacht 
mit jr hant * dee het jy ze gibe ge- 
fant : die Fraw Ginofere einer 

tail - dae wao auch diſes man- 

nec hail : 

Auf dem haufe Ze pene- 

Dich - da entwelt der 

künig : Ereck hint; 

Er wol gehaylet wag vnd fein? 
wünder genao : recht Viergehg 
nacht ale im da feines leibeo 
macht: volliklich wider wart * 

da hueb er wider auf die fart : 

wie gat gemach da ware - Im 

wao da vil fchwäre : der tugent- 
haffte man zwar er gedachte 

von dann : wol ale balde - ale ob 
Er in einem walde : wäre in 


obdach ainig on allen gemach : 
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Wer solt nur sein Artzet sin 

der hailte seine wunden 

dartzuo het Er da funden 

Frawen vil reiche 

edel wattleiche 

des küniges schwester zwo 

die waren doch des vil fro 

Vnd jn ir hertz gemait 

daz er jn also gerait 

daz Er ir dienst müesse nemen 

der Artzt mocht jn wol getzamen 

Sy hailten seine wunden 

Wann sy es wol kunden 

auch phlag sein die guote 

mit vil getreuer huote 

die fraw Enite 

dauon ward seine sitte 

schon vnd wol hail 

Sy hetten des phlasters ein tail 

dauon Ich Ee gesaget han 

daz da Famurgan 

hette gemacht mit jr hant 

des het jn ze gibe gesant 

die Fraw Ginofere einen tail 

das was auch dises mannes hail 
Auf dem hause Ze penefrich 

da entwelt der künig 

Ereck hintz Er wol gehaylet was 

vnd seiner wunden genas 

recht Viertzehen nacht 

als im da seines leibes macht 

volliklich wider wart 

da hueb er wider auf die fart 

wie guot gemach da ware 

Im was da vil schwäre 

der tugenthaffte man 

zwar er gedachte von dann 

wol als balde 

als ob Er in einem walde 

wire an obdach 


ainig on allen gemach 
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da den vnvalfchen Degen : baide 
wint vnd regen: vil fer müete : 

daz kam von dem gemüete ` das im 
dhain welt fache - was von dem ge- 
mache: da Er Ritterfchafft Gand - 
vnd da Er mit feiner hanndt : die 
fere müft erbo?r - dig leben hette Er 
erko2n : Im was da mit nichte bao * 
eo wag fein flaff vnd fein mao : die 
Viertzehen nacht dae ift war * dauch- 
te jy alſo manig iar: Er enwolt 
doch da nicht entweln me vnd wä- 
re geriteg mocht er Ee: Owe der 
frawen Eniten - was folt doch fy na 
riter) : die ſchone gate wolgeboar) - 
want) fy het jr phárd verloren) : 

ale Ir ee wol hóatend fagen - da der 
Graue Ozinglee ward erflager : 

auf Lymoao vnd dauon dann - 

Ereck mit jr fo küene entrar) : daz 
Sy es nu verloꝛn hat - dee folt doch 
werden rat: Sy wirt ee wol ergetzet · 
wann mar) Ire erfeget : daz fy dig 
nymmer darf geklagen mit einem 
ale jch euch wil fagen : dao doch nye 
dhaig man * kain fchónero gewar) : 
noch folte befchawen - dig gaben ir 
die frawer) : dee künigee fchwefter 
zwo : vnd waren dee vil fro: daz fic 
gerüchte von jy nemer) * auch möch- 
te Do vil wol gezamen) : fraget ye- 
mand máre - ob ee fchöner were : 
wang daz fy Vnts heer geriter hat - 
Ir achte vil vngeleiche ftat : alſo 
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da den vnvalschen Degen 

baide wint vnd regen 

vil ser müete 

daz kam von dem gemüete 

daz im dhain welt sache 

was von dem gemache 

da Er Ritterschafft vand 

vnd da Er mit seiner hanndt 

die sere muost erborn 

ditz leben hette Er erkorn 

Im was da mit nichte bas 

es was sein slaff vnd sein mas 
die Viertzehen nacht das ist war 
dauchte jn also manig iar 

Er enwolt doch da nicht entweln me 
vnd wire geriten mocht er Ee 
Owe der frawen Eniten 

was solt doch sy nu riten 

die schone guote wolgeborn 
wann sy het jr phärd verloren 
als Ir ee wol hórtend sagen 

da der Graue Oringles ward erslagen 
auf Lymors vnd dauon dann 
Ereck mit jr so küene entran 
daz Sy es nu verlorn hat 

des solt doch werden rat 

Sy wirt es wol ergetzet 

wann man Irs ersetzet 

daz sy ditz nymmer darf geklagen 
mit einem als jch euch wil sagen 
das doch nye dhain man 

kain schóners gewan 

noch solte beschawen 

ditz gaben ir die frawen 

des küniges schwester zwo 

vnd waren des vil fro 

daz sis geruochte von jn nemen 
auch móchte sis vil wol gezamen 
fraget yemand märe 

ob es schöner were 

wann daz sy intz heer geriten hat 
Ir achte vil vngeleiche stat 
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35 was getsieret recht gepallieret : 
36  Schilthalb garbe mit wol blanche? 
37 Varbe : das nicht weyſſero mochte 


38 fein vnd alfo ſchone daz der fcheir : 


39 den augen wider glafte - ee möchte 
40 niemand vafte : kain weyle an- 

A gefeher : des hoit ich im den maift- 
42 erieher : nu hette die annder feite - 
4 die Eere ze widerftreite : ficher 

44 allen Iren vleioo - ag gdnnglichg 

45  weyo : fo dife fchilthalb wao - von 
46 der ich euch nu da lao : ale ſchwartz 
47 was dife hie - da die weyſſe abe gie: 
48 Eo was doch ſchwartz vnd weyfo - 
49 die erde miffeliche vleioo : wag 

50 fchone vnnderfchaideg - Zwifchj 

9! den varben baiden : was ein ftrich 
52 ber geleit - wol eines halber vingo? 
53 prait: der ftrich grüene wao - 

54 vnd nicht fam ein grao : ag 

55. den) maule er ane vieng : alg 

56 eir) penfelftrich ergieng : zwiſchij 

37 den oren danne * vil eben über die 
58 manne : entgegen der gufen 

59 uber den grat - vng da dao phär- 

60 de ennde hat: zwifchen den pruf- 
61 teg nider alfam - ale ee doch wol 

62 getam: 

6 Dit; waren feltsame ding - 

64 vmb yetweder aug 

65 gieng ein ring der fel- 

66 ber varbe dae ift war - weyío 

67 vnd raid wae im dae har : nach 

68 dem tail geuangen da eo hin 
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also was getzieret 
recht gepallieret 
Schilthalb garbe 
mit wol blancher Varbe 
daz nicht weyssers mochte sein 
vnd also schone daz der schein 
den augen wider glaste 
es móchte niemand vaste 
kain weyle angesehen 
des hort ich im den maister iehen 
nu hette die annder seite 
die Eere ze widerstreite 
sicher allen jren vleiss 
an gänntzlichen weys 
so dise schilthalb was 
von der ich euch nu da las 
als schwartz was dise hie 
da die weysse abe gie 
Es was doch schwartz vnd weyss 
die erde misseliche vleiss 
was schone vnnderschaiden 
Zwischen den varben baiden 
was ein strich ber geleit 
wol eines halben vingers prait 
der strich grüene was 
vnd nicht sam ein gras 
an dem maule er ane vieng 
als ein penselstrich ergieng 
zwischen den oren danne 
vil eben über die manne 
entgegen den gufen uber den grat 
vntz da das phärde ennde hat 
zwischen den prusten nider alsam 
als es doch wol getzam 

Ditz waren seltzame ding 
vmb yetweder aug gieng ein ring 
der selben varbe das ist war 
weyss vnd raid was im das har 
nach dem tail geuangen 
da es hin was gehanngen 
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was gehanngen : Ze recht dicke 

vnd nicht tieff - nicht vol ee ag die 
knie fchwieff : der zoph was für 

dae haubt lanng halb ſchwartz 
halb lang : ale jy die grüene varb 
Íchied - der zagel alſam geriet: Seit 
ich nu gefaget han wie dae phärd 
ware getan ` wie ee anndere were 
geftalt - dao fol eüch werden gezalt : 
ea wae erwünfchet alío : weder zu 
nider noch ze hoch : weder ze kurg 
noch ze lanng : weder ze groo noch 
ze kranck : fein dura haubt es trug - 
nach feinem rechte hoch genug : 
mit ragenden o2en nicht lang - 

das aine ſchwartz daz ander planck : 
das ſchwartze ein weyſſer ring be- 
fie - ein ſchwartzer vmb dae weyſſe 
gie: fein kel dicke vnd aufgegogen - 
zu rechter maſſe gepogen ` klaig 

da er an dao haubt gie - gefchaffen 
doat vnd hie : das ee euch wol möcht 
luften - ftarch vnd weit zu den pru- 
ften : mit dúrrem gepaine ze groo 
noch ze klaine : die warer flach 

vnd fchlecht - ale einem) tiere auf- 
recht: ee het feyt ich ee loben mu - 
kurgen fiffel vnd hoher, füfo : die 
waren auch ze rechte alle ſchwartz 
gleichfar vnd wifchet ee nymme2 
knechte - fo wär es doch fchor vnnd 
Íchlechte : 

Alfo was fein gefchäfft - dae 

doch vog vor feiner fchafft : 
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da es hin was gehanngen 

Ze recht dicke vnd nicht tieff 

nicht vol es an die knie schwieff 

der zoph was für das haubt lanng 

halb schwartz halb lang 

als jn die grüene varb schied 

der zagel alsam geriet 

Seit ich nu gesaget han 

wie das phárd ware getan 

wie es annders were gestalt 

das sol euch werden gezalt 

es was erwünschet also 

weder zu nider noch ze hoch 

weder ze kurtz noch ze lanng 

weder ze gros noch ze kranck 

sein durr haubt es truog 

nach seinem rechte hoch genuog 

mit ragenden oren nicht lang 

daz aine schwartz daz ander planck 

daz schwartze ein weysser ring befie 

ein schwartzer vmb das weysse gie 

sein kel dicke vnd aufgetzogen 

zu rechter masse gepogen 

klain da er an das haubt gie 

geschaffen dort vnd hie 

daz es euch wol mócht lusten 

starch vnd weit zu den prusten 

mit dürrem gepaine 

ze gros noch ze klaine 

die waren flach vnd schlecht 

als einem tiere aufrecht 

es het seyt ich es loben muos 

kurtzen fissel vnd hohen fuoss 

die waren auch ze rechte 

alle schwartz gleichfar 

vnd wischet es nymmer knechte 

so wir es doch schon vnnd schlechte 
Also was sein geschäfft 

das doch von von seiner schafft 
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35 ein welt weier man der 

36 aller ding achte kan: nicht beffero 

37 betrachte ob er in feiner achte: gan- 
38 ger iar fälle - vnd nicht vergäfle : 

39 Wang das er batieffte feinen müt - 
40 eir phard fchóne vnd Colle güt : 

4 alfo was eo geftalt - vnd ob er dann 
4» den gewalt: von dem wunfche háte - 
4 wee er dargu gedáchte : vnd weng 

44 ere volbrüchte - daz ee belib ftáte : daz 
45 ere für fich ftalte - vnd er vor feinem 
46  gewalte : darabe néme - wao daran 

4 im miflezäme : alfo wag eo volko- 

48 mer daz er darab nicht het gewun- 
49 neh: ale groo ale vmb ein har - 

5° fpricht yemand er hat nicht war: 

3 dem befcheide ich die rede bag : daz Er 
52 recht erkenne dao : die rede wefen 

53  vngelogen es was da hafmeng 

54 nicht ergogen : 

55 ICH fag euch wie ee dar wag kom- 

56 er es het der wirt felbo gewünneg : 
57 einem wilden Getswerge : vor eine 
38 holen perge : da er nach feiner ge- 

59  wonhait : ze walde nach abenteü- 

60 re rait: eo hette vil vafte - gepundj 
61 zu ainem Afte : da wae eo gangen 

62 daruog alſo vant ee difer man: 

63 ab dem Afte Er ee nam : ale dao 

64 getzwerg wider kam: vnd ee dac 

65 pherde nyene vant : ag dem paü- 

66 me da ero pant: groo was fein 

67 vngemach vnd ale ee dao erfach : 

68 in frombder gewalt da ward vil 
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ein welt weyser man 

der aller ding achte kan 

nicht bessers betrachte 

ob er in seiner achte 

gantzer iar sässe 

vnd nicht vergässe 

Wann daz er brüeffte seinen muot 

ein phard schóne vnd volle guot 

also was es gestalt 

vnd ob er dann den gewalt 

von dem wunsche hite 

wes er dartzuo gedächte 

vnd wenn ers volbrichte 

daz es belib stite 

daz ers für sich stalte 

vnd er von seinem gewalte 

darabe neme 

was daran im missezime 

also was es volkomen 

daz er darab nicht het gewunnen 

als gros als vmb ein har 

spricht yemand er hat nicht war 

dem bescheide ich die rede bas 

daz Er recht erkenne das 

die rede wesen vngelogen 

es was da haymend nicht ertzogen 
ICH sag euch wie es dar was komen 

es het der wirt selbs gewunnen 

einem wilden Getzwerge 

vor einem holen perge 

da er nach seiner gewonhait 

ze walde nach abenteure rait 

es hette vil vaste 

gepunden zu ainem Aste 

da was es gangen daruon 

also vant es diser man 

ab dem Aste Er es nam 

als das getzwerg wider kam 

vnd es das pherde nyene vant 

an dem paume da ers pant 

gros was sein vngemach 

vnd als es das ersach 

in frombder gewalt 

da ward vil manigualt 
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manigualt : fein fchrejeg vno fein 
wayner) : vnd begünde wol erfchai- 
nen: dee phárdee güete : mit grof- 
fem Ongemüte : wang ee Gil ftarcfje 
daeütaufent marcke : Bot ee im von 
golde - das er imo laffen wolte: Nu 
verfprach er wag er im pot - feiner 
habe was im vnnot : alfo fürte ero 
von dann : nu hüb der wenige may) : 
vor) Iammer alfo groflen ſchal das 
im der perg entgeger hal : 

Dae Sätelin fo darauf lag - 

wer dae mit golde wider 

wag : nach feinen) recht 

er ee nicht galt - dauog wirt euch 


nit mer gegalt : das ich die rede leng - 


wann ep wag doch ze eng: einem 
gewachfen mann vnd ale ero auc 


dem walde dar) : zu Penefrich bracht - 


Er gabe ee dem ero gedacht : feiner 
Schwelterg zwain daran ee vil 

wol fchain : daz er fy lieb hatte - 
Wang ee trug fanfft vnd daatte : 
vnd fag euch recht wie - wann ee 
den füfo zu der erden lie : fo trat eo 
alfo leyfe - daz nyemano ware fo 
weyfe : der zu dhainer ftünde - den 
dhit gehö2n künde : wer darauf ge- 
fafo - zwar fag ich eüch dae - daz er 


darauf lebete - recht fam erfchwebete : 


Wann das ee nicht recht kam : vnd 
ein tail miflezam : von einem phár- 
de alfo vil · zefprechen dauog ich eo 
laſſen wil: fo möcht ich wunder vog 
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da ward vil manigualt 

sein schreyen vnd sein waynen 

vnd begunde wol erschainen 

des phárdes güete 

mit grossem vngemuote 

wann es vil starche 

dreutausent marcke 

Bot es im von golde 

daz er ims lassen wolte 

Nu versprach er was er im pot 

seiner habe was im vnnot 

also fuorte ers von dann 

nu huob der wenige man 

von lammer also grossen schal 

daz im der perg entgegen hal 
Das Sátelin so darauf lag 

wer das mit golde wider wag 

nach seinem recht er es nicht galt 

dauon wirt euch nit mer getzalt 

daz ich die rede leng 

wann es was doch ze eng 

einem gewachsen mann 

vnd als ers aus dem walde dan 

zu Penefrich bracht 

Er gabe es dem ers gedacht 

seinen Schwestern zwain 

daran es vil wol schain 

daz er sy lieb hatte 

Wann es truog sanfft vnd dratte 

vnd sag euch recht wie 

wann es den fuoss zu der erden lie 

so trat es also leyse 

daz nyemand ware so weyse 

der zu dhainer stunde 

den drit gehórn kunde 

wer darauf gesass 

zwar sag ich euch das 

daz er darauf lebete 

recht sam erschwebete 

Wann daz es nicht recht kam 

vnd ein tail missezam 

von einem phärde also vil 

zesprechen dauon ich es lassen wil 


so mócht ich wunder von im sagen 
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35 im fagen - fünft wil ich lobee mer 
36  gedager : wann fagen was fy wellg - 
37 Sy mugen vil zelen : vnd fprechen 
38 Ir mut Eo kom doch phärd nie fo 
39 gur : ig dhaineo manneo gewalt * 

4° wang fol euch mer dauon werden 

4 getsalt: 

4» Ale vnne der maifter faite 

4 ein frawer geraite : ward 

44 auf dae phard gelait - da 

45 maifterlicher arbait : vil wercheo 

46 ag lag es het gewoacht vil mani- 
47 ger tag: der zwerg wifte man: der 
48 Satel werchee ye began: Ein mai- 
49 fter hieoo Vmbaio - der doch allen 
so feinen vleioo - darlegte für war - 

sı wol Vierdhalb jar: vng er jy volb- 
52 achte - darnach ale er gedachte: 

53 das ich euch recht faite - von diſem 
54 geraite : wie dae ertzeuget were - 

55. dae wurde ze fchwere : ainem ale 

56 tummer) knechte : vnd ob ich eo abe 
57 rechte: euch nu gefagen künde - 

58 fo were ee mit einem minde : Eù 
59 zufager all ze lanng auch tat 

60 dag meinem fyng ze krangk : dag 

61 ich den Satl nye geſach Mann 

62 ale mir dauor) beiach : von dem ich 
63 die rede han ſo willeg lag : ein teil 
64 wie er geprüefet wae ale ich ag 

65 feinen) pich lao : fo ich kurglichift 
66 kan · Nu fweyg lieber Hartman: 

67 ob ich ee errate - Ich tùn nu fprech- 
68 et date : Ich müs gedencken Ee da2- 
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so mócht ich wunder von im sagen 

sunst wil ich lobes mer gedagen 

wann sagen was sy wellen 

Sy mugen vil zelen 

vnd sprechen Ir muot 

Es kom doch phárd nie so guot 

in dhaines mannes gewalt 

wann sol euch mer dauon werden getzalt 
Als vnns der maister saite 

ein frawen geraite 

ward auf das phard gelait 

da maisterlicher arbait 

vil werches an lag 

es het geworcht vil manigen tag 

der zwerg wiste man 

der Satel werches ye began 

Ein maister hiess Vmbris 

der doch allen seinen vleiss 

darlegte für war 

wol Vierdhalb jar 

vntz er jn volbrachte 

darnach als er gedachte 

daz ich euch recht saite 

von disem geraite 

wie das ertzeuget were 

das wurde ze schwere 

ainem als tummen knechte 

vnd ob ich es abe rechte 

euch nu gesagen kunde 

so were es mit einem munde 

Eu zusagen all ze lanng 

auch tuot das meinem synn ze krangk 

daz ich den Satl nye gesach 

Wann als mir dauon beiach 

von dem ich die rede han 

so wissen lan 

ein teil wie er geprüefet was 

als ich an seinem puoch las 

so ich kurtzlichist kan 

Nu sweyg lieber Hartman 

ob ich es errate 

Jch tuon nu sprechet drate 

Jch muos gedencken Ee darnach 
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nach · Nú vil drate mir ift gach : 
duncke ich dich dann ein weyfer mar - 
Ja ir durch got nu faget ag : Jch wil die 
mire fagen daz annder laco ich euch 
verdagen : Er was gut Hagenpuüchir * 
Ia wauog mocht er mer feig : mit 
liechtem golde vbertragen : wer möch- 
te eucho doch rechte fagen : vil ftarche 
gepunder - Jr habt eo recht erfundij: 
darauf ein Scharlacher des mag 

Ich wol gelacheg : fecht das icho fo recht 
erraten kar) ja jr feyt ein weter wei⸗ 
fer mar) : du redeft fam ee fey deir) 
{pot - We nain ee durch got : ja ftet 
dir fpotlich der mind - jch lache gen 
zu aller Trond : fo habe ich ee doch er- 
raten ia da fy da traten: ich hab 
leicht ettwae verdaget - ia wiffet jr 
heüt wag ir faget : har) ich dann nicht 
war * nicht ale groo ale vmb ein 

har: han ich dann gar gelogen nicht 
eüch hat fünft betrogeg : Wer kindt- 
lichen war * Ir folt micho Eüch fagen 
lay : 

Secht wie groo ein grüo fey - 

fouil was da nicht holtgec 

bey : Er was von Helffen- 

paine : vnd von edlem geftaine : 

auch von dem peften golde - das ye 
werden folte : geleütert 10 dem feüre - 
Valfch wae im tewre : vog dilen mate 
rien dreven : fo het des maifter levn : 
gebatiefer dits gereyte - mit groſſer 
weyfhaite : er gab dem Helffenpaine * 
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Jch muos gedencken Ee darnach 

Nu vil drate mir ist gach 

duncke ich dich dann ein weyser man 

Ja ir durch got nu saget an 

Jch wil die märe sagen 

daz annder lass ich euch verdagen 

Er was guot Hagenpuochin 

Ia wauon mocht er mer sein 

mit liechtem golde vbertragen 

wer möchte euchs doch rechte sagen 

vil starche gepunden 

Jr habt es recht erfunden 

darauf ein Scharlachen 

des mag Ich wol gelachen 

secht daz ichs so recht erraten kan 

ja jr seyt ein weter weiser man 

du redest sam es sey dein spot 

We nain es durch got 

ja stet dir spotlich der mund 

jch lache gern zu aller stund 

so habe ich es doch erraten 

ia da sy da traten 

ich hab leicht ettwas verdaget 

ia wisset jr heut was ir saget 

han ich dann nicht war 

nicht als gros als vmb ein har 

han ich dann gar gelogen 

nicht euch hat sünst betrogen 

Wer kindtlichen wan 

Ir solt michs Euch sagen lan 
Secht wie gros ein gruos sey 

souil was da nicht holtzes bey 

Er was von Helffenpaine 

vnd von edlem gestaine 

auch von dem pesten golde 

daz ye werden solte 

geleutert in dem feure 

Valsch was im tewre 

von disen mate rien dreyen 

so het des maister seyn 

gebrüefet ditz gereyte 

mit grosser weyshaite 


er gab dem Helffenpaine 
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vnd dabe dem geftaine : fein geuel- 
lige ftat - ale ig die gefüege pat : Er 
muüffet daründter - denn got in 
befonnder : der müfte dae werch 
zefamen haben : an difem gereite 
was ergraben : dae lannge lied von 
troya - zu aller vordaift ftünd da: 
wie dae ward begünnen dag fy wao 
gewünner : int das fy ward zerftö- 
et - damit was da gehóaet - 

Da entgegen ergraben wao * 

wie der herre Eneao : der 

vil liftige mar) - Vber See 

für vor) daij : vnd wie er zu kartago 
kam vnd wie in nùr gnade nam: 
die reich Fraw Dido - vnd wie er fy 
do: vil vngefelliklicher liefo - (nnd 
laifte jr nicht dee er gehiefo : fünft 
ward die fraw betrogen - an dem 
hindern fatelbogen : fo was ynner- 
halb ergrabeg ir vil ftarchee miffe- 
haben: vnd wie Sy inj poter) lande : 
wie lützel Sy imo bewande ` befchai- 
denlich ftünd hie - was er dinges be- 
gie: dag fageware wefen mag von 
der zeit ing an der) tag: daz er laŭ- 
tende betswang : dae were zu fagen 
ze lanng wie ere ir) feiner gewalt 
gewann ` Ynnerhalb ftünd daran - 
Wie er die frawen Laümar) : ze 
Eelichem weyb nam : vnd wie Er da 
ze lannde wao - gewaltiger herre 
Eneao : og alle miflewennde - Yng 


an feinee leibee ennde / 
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vnd dabey dem gestaine 
sein geuellige stat 
als in die gefüege pat 
Er muosset darundter 
denn got in besonnder 
der muoste das werch zesamen haben 
an disem gereite was ergraben 
das lannge lied von troya 
zu aller vordrist stuond da 
wie das ward begunnen 
daz sy was gewunnen 
Vntz daz sy ward zerstóret 
damit was da gehöret 

Da entgegen ergraben was 
wie der herre Eneas 
der vil listige man 
Vber See fuor von dann 
vnd wie er zu kartago kam 
vnd wie in nur gnade nam 
die reich Fraw Dido 
vnd wie er sy do 
vil vngeselliklichen liess 
vnnd laiste jr nicht des er gehiess 
sunst ward die fraw betrogen 
an dem hindern satelbogen 
so was ynnerhalb ergraben 
ir vil starches missehaben 
vnd wie Sy im poten sande 
wie lützel Sy ims bewande 
beschaidenlich stuond hie 
was er dinges begie 
das sageware wesen mag 
von der zeit intz an den tag 
daz er lautende betzwang 
das were zu sagen ze lanng 
wie ers in seiner gewalt gewann 
Ynnerhalb stuond daran 
Wie er die frawen Lauman 
ze Eelichem weyb nam 
vnd wie Er da ze lannde was 
gewaltiger herre Eneas 
on alle missewennde 
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Damit der Satl was bedacht - 

dae was ein phelle vil ge- 

Íchlacht : fo er pefte welen 

folde - vog feydeg vnd vor 

golde : der phelle was ze rechte tieff - 
vil nach er zu der erde fchwieff : da 
ftünder an befünder - aller welt 
wünder : vnd was der himel befleüft - 
ob euch ee nicht verdreüft : fo wil 
ich euch jr ein tail fagen : vnd doch 
michelo mer verdagen) : die Gier 
Elementa - ftünder ſcheinperlichij 
da: in jr fonnder barbe - vnd in yeg- 
lichem garbe : was dem vndertenig 
ift - dit; maiftert euch ftarcher lift : 
die erde von der biern ſtùnd mit 
jren tierg : was doch der dhain may - 
in feinem müte erkennen kan : Wal- 
de oder geuilde - Zam oder wilde : da 
ftünd die menfchlichfchafft - gewoa- 
cht von fólher maifterfchafft : fam 

es wolte fpracher - vnd pildee recht 
precher : 

Dabey dae mere fchwebete - 

darynr) recht fam ee lebe- 

te : der Vifch bey dem befon- 

der alle merwünder : vnd was da 
pawet des meree grün - der tette 
mir der namen kundt : Wolt fy 

gern erkennen : vnd künden genen- 
nen ` dargu füchet euch einen mar) : 
der euch fy wol genennen kar : Vin- 
det jr dee dann nicht dae auch Gil 
leichte gefchicht : fo volget meinem 
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Damit der Satl was bedacht 
das was ein phelle vil geschlacht 
so er peste wesen solde 
von seyden vnd von golde 
der phelle was ze rechte tieff 
vil nach er zu der erde schwieff 
da stunden an besunder 
aller welt wunder 
vnd was der himel besleust 
ob euch es nicht verdreust 
so wil ich euch jr ein tail sagen 
vnd doch michels mer verdagen 
die vier Elementa 
stuonden scheinperlichen da 
in jr sonnder varbe 
vnd in yeglichem garbe 
was dem vndertenig ist 
ditz maistert euch starcher list 
die erde von den viern 
stuond mit jren tiern 
was doch der dhain man 
in seinem muote erkennen kan 
Walde oder geuilde 
Zam oder wilde 
da stuond die menschlichschafft 


geworcht von sólher maisterschafft 


sam es wolte sprachen 

vnd pildes recht prechen 
Dabey das mere schwebete 

darynn recht sam es lebete 

der Visch bey dem besonder 


alle merwunder 


vnd was da pawet des meres grund 


der tette mir der namen kundt 
Wolt sy gern erkennen 

vnd künden genennen 

dartzuo suochet euch einen man 
der euch sy wol genennen kan 
Vindet jr des dann nicht 

das auch vil leichte geschicht 

so volget meinem rate 
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rate - vnd machet euch auf daate : 
varent felbo zu dem mere - da vindet 
jr ynne deo eir here : geet ar) der ftat 
ſtan : vnd pittend fy gan: auo zu Ewch 


an den fant : da werden fy euch erkant : 


hilffet dann dao nicht - dae aber leicht 


gefchicht : fo füchent felbo der grünt - 


da werden fy euch dann künt : mit 
groffer fchanden mit lügelm frumen 
Nu rat ich meinen frunden fümen 
das fy die newgernne lag vnd hie 
haymer) beftan ` wee ein man wol 
allen tag * fo recht leichte entgelten 


mag : vnd nymmermer nicht ge- 


nieffen - des lat euch freunde erdaieflg : 


Da ftünd auch dao ditte 

bey - fraget jr was dao fey : 

der lufft in feiner achte - 

die Vogl maniger fchlach- 

te: ſchwebeten darynne : gewebenn 
mit fölichem fynne : recht fam fy 
lebeten : vnd auf zu den lüfften fchwe- 
beten: dao feür mit feinen tracher - 
vnd mit annderg fachen : die dee 
few2es müefler) leben - die fach mar) 
auch darynne fchweber : die ende eir 
lift beuie - die nyder zu der erde gie : 
die wae einer hennde prait - mit 
edlem geftaine belait : dae lachen 

was doch reich genüg - daz Jupiter 
ze decke trug : vnd die göttine Juno · 
do fy mir reiche ho : im prauteftül 
faffen - dag mochte fy gemaffer : di- 
fem Satel taug alo Gil - daz ich 
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so volget meinem rate 

vnd machet euch auf drate 
varent selbs zu dem mere 

da vindet jr ynne des ein here 
geet an den star stan 

vnd pittend sy gan 

aus zu Ewch an den sant 

da werden sy euch erkant 
hilffet dann das nicht 

das aber leicht geschicht 

so suochent selbs den grunt 
da werden sy euch dann kunt 


mit grossen schanden mit lützelm frummen 


Nu rat ich meinen frunden summen 

daz sy die newgernne lan 

vnd hie haymen bestan 

wes ein man wol allen tag 

so recht leichte entgelten mag 

vnd nymmermer nicht geniessen 

des lat euch freunde erdriessen 
Da stuond auch das dritte bey 

fraget jr was das sey 

der lufft in seiner achte 

die Vogl maniger schlachte 

schwebeten darynne 

gewebenn mit sólichem synne 

recht sam sy lebeten 

vnd auf zu den lüfften schwebeten 

das feur mit seinen trachen 

vnd mit anndern sachen 

die des fewres müessen leben 

die sach man auch darynne schweben 

die ende ein list beuie 

die nyder zu der erde gie 

die was einer hennde prait 

mit edlem gestaine belait 

das lachen was doch reich genuog 

daz Jupiter ze decke truog 

vnd die góttine Juno 

do sy mir reiche ho 

im prautestuol sassen 

das mochte sy gemassen 

disem Satel taug als vil 

daz ich Ewch sagen wil 
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Ech fager wil: fam der Mon 

2 der Sonnen : Jr folt mir dee wol gùn- 
nen : daz jch euch fage die warhait - 
baide gat vnd gemait : waren die 
Stegrayffe - prait golt rayffe : ge- 


3 
4 
5 
6  pildet nach zwain tracker Sy kun- 
7 der wol gemacher : dee goltſchmideo 
8 hant der fich es zu vleiffe vnderwant : 
9 diezagel Sy zu munde pugen - Jr 
10 federn Inden fam fy flugen : Ire 
u augen waren ftaine - Vier jachande 
2 klaine : 
5 Ea wao difer dewedere - 
14 drangtird noch ſtich 
5 lederne: jr müeftend dag 
16 werch wol befehen - Ee jr 
17  weftend weo jr foltend ieheg : ob eo 
8 vog golde ware durchflagen - oder 
19 mit feyder vnndertrager : daz eo 
20 poten folten fein dae wurde euch 
?1 ag der pilder fcheig : oder jr begreiffet 
22 co mit der hanndt ee were euch 
233 ymmer vnerkant : die rincken wa- 
24 rer Silbrein : warumb daz man 
25 weyſſen fchein : von dem golde fahe - 
26 Vele vnd fpahe : vil gat wao dao 
27 panel: nicht eines kalbeo fel: der 
28 ich doch maniges har gefehen da 
29 kunde nyemand an richen : le- 
30 dero eines nagelo prait eo was 
31 gut vnd gemait : ale es dem fatl 
3» getzam vnd im wol ze maffe kam: 
3  gefüllet preyſlichen wol - linde 
34 fam eir paumwol : daz ee dao phä2d 
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daz ich Ewch sagen wil 
sam der Mon der Sunnen 
Jr solt mir des wol gunnen 
daz jch euch sage die warhait 
baide guot vnd gemait 
waren die Stegrayffe 
prait golt rayffe 
gepildet nach zwain tracken 
Sy kunden wol gemachen 
des goltschmides hant 
der sich es zu vleisse vnderwant 
die zagel Sy zu munde pugen 
Jr federn stuonden sam sy flugen 
Ire augen waren staine 
Vier jachande klaine 

Es was diser dewedere 
drangürtl noch stich lederne 
jr müestend das werch wol besehen 
Ee jr westend wes jr soltend iehen 
ob es von golde ware durchslagen 
oder mit seyden vnndertragen 
daz es porten solten sein 
das wurde euch an den pilden schein 
oder jr begreiffet es mit der hanndt 
es were euch ymmer vnerkant 
die rincken waren Silbrein 
warumb daz man weyssen schein 
von dem golde sahe 
Veste vnd spahe 
vil guot was das panel 
nicht eines kalbes fel 
der ich doch maniges han gesehen 
da kunde nyemand an ersehen 
leders eines nagels prait 
es was guot vnd gemait 
als es dem satl getzam 
vnd im wol ze masse kam 
gefüllet preyslichen wol 
linde sam ein paumwol 


daz es das phird nicht zeprach 
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nicht zeprach was mar) fein von 
dem fatl prach : dae was geftepet 
dicke - ze gütem anplicke ` wae da2- 
an entwo?ffer) füft - wie Tifpe vnd 
Piramüo : betzwüngen von der 
mynne : behert rechter fynne : ein 
rubig ende namen da fy zu dem 
prunnen kamen: das die kalen 
folter feig : dao was ein nege gul- 
deir) : gepraiter) vor) goldtráter) 
Veften vnd ftaten : vber die goffen 
zerp2eit : darumb waren gelait : 
Edel geftaine genüg - yeglicher füg : 
da fich die maffe ftrichen : kreideweio 
ſchichtij ar yeglichee knophe ftat - 
Was ein Rubin aufgefat : in faür- 
varbe caften - die fternne darauo 
glaften : einer hannde garhe - vol 
liechter varbe : 

Güt vnd gefüege : was dao 

fürpüege : ftarch vnd 

vil gemait * ein porte 

zwayer vinger prait : nach dem 
Jaume volkomen der an dem 
pharde was genomen ` es waren 
verwoachte darynij mit fchonem 
fynn : die aindlif edlen ftaine - 

der zwelffte der wac aine : vor in 
dem zaum gelait in ein fcheiben 
die wae prait : die nider für den 
Zoph gie vnd vor dem haubt hie: 
der liechte Garbuncülüo - da 
behielt er feig Ambt fuf$ : wang 

im dae liecht ift gezalt - Ob im ze 
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daz es das phird nicht zeprach 
was man sein von dem satl prach 
das was gestepet dicke 
ze guotem anplicke 
was daran entworffen sust 
wie Tispe vnd Piramus 
betzwungen von der mynne 
behert rechter synne 
ein rubig ende namen 
da sy zu dem prunnen kamen 
daz die vasen solten sein 
das was ein netze guldein 
gepraiten von goldtráten 
Vesten vnd staten 
vber die goffen zerpreit 
darumb waren gelait 
Edel gestaine genuog 
yetzlicher fuog 
da sich die masse strichen 
kreideweis schichten 
an yegliches knophe stat 
Was ein Rubin aufgesat 
in saurvarbe casten 
die sternne daraus glasten 
einer hannde garbe 
vol liechter varbe 

Guot vnd gefüege 
was das fürpüege 
starch vnd vil gemait 
ein porte zwayer vinger prait 
nach dem Zaume volkomen 
der an dem pharde was genomen 
es waren verworchte darynn 
mit schonem synn 
die aindlif edlen staine 
der zwelffte der was aine 
vor in dem zaum gelait 
in ein scheiben die was prait 
die nider für den Zoph gie 
vnd vor dem haubt hie 
der liechte Garbunculus 
da behielt er sein Ambt suf$ 
wann im das liecht ist gezalt 


Ob im ze Ze vinstern nacht 
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1 Ze vinftern nacht: ze rejteg gefchach - 


2 daz man dauor gefache : die ain- 
3  liff waren hie gelait an dae fürpue- 
4 gezerpreit : Zwifcher der gehanger - 
5 gut golt klanngen : die horte mag 
6 ver klingen : von fünft getanen ding- 
eh: wao der Sad volbzacht ` vnd bao 
8 dann ich eo hab gedacht: zwar auch 
9  beduncket mich recht vnd billich : 
10 das er mit vollem máre - vil fchöner 
H were : dann dhain annder geraite - 
2 Wann er mit warhaite : dem fchön- 
B fter web ward gegeben - die in den 
14 Taren mochte leben: der Edlen frawen 
5  Eniter · Nu ift zeit das fy reiten: 
16 Wann jy find die rolo kumen : haber 
17 Sy dang vrlaub genomen : Von dem 
8 ynngefynnde ja vog kinde ze kinde : 
19 vnd von dee kunigee Schweftern - man 
20 folte me willen vefterr : vor noch 
21 levr befchawen : ag dhainer andern 
22  frawer) : ze aller ſchlachte güte - 
23 zucht was in jr hüte : die frawen 
24 haben ee alfo baacht - daz Ir vog recht 
25 wirt gedacht: in der voadaifter) zal - 
26 wo guter weybe wirdet wal: womit 
27 eir weib gediener fol - das fy got vnd 
28 der welte wol : vog fchulden müfo 
29 geuallen des phlager fy one gallen: 
30 mein fraw Filadamür - vnd jr 
zi Schwefter Guentaflur : nu riter 
32 N vor dann - Enite vnd dife zwen 
3 Mann : der wirt felbo vnd Ereck - 
34 das phärd trug da den weg - fo fanft 
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Ob im ze Ze vinstern nacht 

ze reyten geschach 

daz man dauon gesache 

die ainliff waren hie gelait 

an das fürpuege zerpreit 
Zwischen den gehangen 

guot golt klanngen 

die horte man ver klingen 

von sünst getanen dingen 

was der Satl volbracht 

vnd bas dann ich es hab gedacht 
zwar auch beduncket mich 
recht vnd billich 

daz er mit vollem märe 

vil schöner were 

dann dhain annder geraite 
Wann er mit warhaite 

dem schönsten weyb ward gegeben 
die in den Jaren mochte leben 
der Edlen frawen Eniten 

Nu ist zeit daz sy reiten 

Wann jn sind die ross kumen 
haben sy dann vrlaub genomen 
Von dem ynngesynnde 

ja von kinde ze kinde 

vnd von des kuniges Schwestern 
man solte me willen vestern 
vor noch seyt beschawen 

an dhainen andern frawen 

ze aller schlachte guote 

zucht was in jr huote 

die frawen haben es also bracht 
daz Ir von recht wirt gedacht 
in der vordristen zal 

wo guoter weybe wirdet wal 
womit ein weib gedienen sol 
daz sy got vnd der welte wol 
von schulden muoss geuallen 
des phlagen sy one gallen 
mein fraw Filadamur 

vnd jr Schwester Guentaflur 
nu riten sy von dann 

Enite vnd dise zwen Mann 

der wirt selbs vnd Ereck 

das phärd truog da den weg 


so sanft Frawen Eniten 
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Frawer Eniteg : das iener zu dhaig 
ziten : eines haree fanffter nicht 


enlebet : der auf dem eben wage ſchwe⸗ 


bet : fo Er den wint ze wünfche hat - 
vnd im fein Schef on angft gat : 

Sy gedachten reiten da ze hannt : 

ze Baytanie in dae Lannd : zu dem 
künige Artus auf welhem feinem 
hauo : Sy jy bey namen fündeg - dag 
enweften Sy zu den ſtunden: 

Der künig Gifuraio da 

Íprach - da im zereiten 

gefchach : wir vinden jy 

ze karidol - oder bey namen ze zen- 
tad2ol : fünft riten fy nach wane - 
vnd doch der gewifheit one : ing hir 
vmb Mittentag - Nu trag fy der 
hüff fchlag : auf einer ſchonen 

hayde - an ein weg fchaide : welcher 
weg ze Britanie in dae Lannd - gien- 
ge der was jy vnerkant : die rechten 
ſtraſſe fy vermiten : die bae gepauen 
fy riten : vnd die fy nach der weyle - 
geriten wol Fünff mejle : Ein Burg 
y fahen vor jy ftag : michel vnd wol 
getan ` Vnd ale fy Gifuraio erfach - 
dae ward jm vil vngemach : vnd 
begunde jy vaft befchwárr dag 

fy darkomen wären : Nu fage 
warumb dae wayo ich wol - vnd 

fage fo ich ee fager fol : dee ift noch 
nicht zeit - wie pittloo jr feit : Wer 
folt fein mare für fagen - Ich wil 
Euch nit verdager : Wie die Burg 
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so sanft Frawen Eniten 

daz iener zu dhainen ziten 

eines hares sanffter nicht enlebet 

der auf dem eben wage schwebet 

so Er den wint ze wunsche hat 

vnd im sein Schef on angst gat 

Sy gedachten reiten da ze hannt 

ze Brytanie in das Lannd 

zu dem künige Artus 

auf welhem seinem haus 

Sy jn bey namen funden 

das enwesten Sy zu den stunden 
Der künig Gifurais da sprach 

da im zereiten geschach 

wir vinden jn ze karidol 

oder bey namen ze zentadrol 

sünst riten sy nach wane 

vnd doch der gewisheit one 

Vntz hin vmb Mittentag 

Nu truog sy der huoff schlag 

auf einer schonen hayde 

an ein weg schaide 

welcher weg ze Britanie in das Lannd 

gienge der was jn vnerkant 

die rechten strasse sy vermiten 

die bas gepauen sy riten 

vnd die sy nach der weyle 

geriten wol Fünff meyle 

Ein Burg sy sahen vor jn stan 

michel vnd wol getan 

Vnd als sy Gifurais ersach 

das ward jm vil vngemach 

vnd begunde jn vast beschwärn 

daz sy darkomen wären 

Nu sage warumb das ways ich wol 

vnd sage so ich es sagen sol 

des ist noch nicht zeit 

wie pittlos jr seit 

Wer solt sein mare für sagen 

Ich wil Euch nit verdagen 

Wie die Burg geschaffen wäre 
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gefchaffen wäre - dae vernement 

ag dem máre : bil gut was dae 
Burgftal - ale vnne der abenteure 
zal: vakunde dauor) geit : fo wag ee 
zwelf hübe wejt : Ee was ein fin- 
weller fteig : da nyndert pühel an 
fchein : eben fam er were gedaag * 
vnd auch rechte getag : nach deo 
wunſches werde auf vog der erde: 
entwachfen wol den manger : den 
perg het jy gefanngen : ein Burg- 
maure hoch vnd dick - ein Ritterlich 
anplick : zierte dae haufe ynner) - 

es rageter) für die zynner ` Turne 
vor) quader groo : der fuge nicht 
zufamen floo : kain fanndig phla- 
fter Sy waren gepunden vafter : 

mit eyfen vnd mit pley ye dae vnd 
dhe: nahen? zufamen geſat da 
entzwiſchen was die ftat : gezyjmme2o 
nicht läre - da fazzen die Burgere : 
nach grofler jr wirdikait - allo 

wag dae haufo zerpreit : mit den 
turnen nach ir zal - fo wae jr daeyſ- 
fig Vberal : fünft wae dae haufo 
gefieret : die türne gegieret : oben 
mit goltsknopher rot der yeglicher 
verre pot : in dae lannd feinen glaft - 
dae beweyſte den gat : dem dar ze 
varen geſchach das er den fchein vez- 
re fach : vnd er dee haufee auf der 
fart · dee tages nicht verjrret ward: 
ein waffer darundter hin floo - dec 
Val gab michelg doo : wang eo durch 
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Wie die Burg geschaffen wäre 
das vernement an dem märe 
vil guot was das Burgstal 

als vnns der abenteure zal 
vrkunde dauon geit 

so was es zwelf huobe weyt 
Es was ein sinweller stein 

da nyndert pühel an schein 
eben sam er were gedran 
vnd auch rechte getan 

nach des wunsches werde 
auf von der erde 

entwachsen wol den mangen 
den perg het jn gefanngen 
ein Burgmaure hoch vnd dick 
ein Ritterlich anplick 

zierte das hauss ynnen 

es rageten für die zynnen 
Turne von quader gros 

der fuge nicht zusamen slos 
kain sanndig phlaster 

Sy waren gepunden vaster 
mit eysen vnd mit pley 

ye drey vnd drey 

nahend zusamen gesat 

da entzwischen was die stat 
gezymmers nicht läre 

da sazzen die Burgere 

nach grosser jr wirdikait 

also was das hauss zerpreit 
mit den turnen nach ir zal 
so was jr dreyssig vberal 
sünst was das hauss gefieret 
die türne getzieret 

oben mit goltsknophen rot 
der yetzlicher verre pot 

in das lannd seinen glast 

das beweyste den gast 

dem dar ze varen geschach 
daz er den schein verre sach 
vnd er des hauses auf der fart 
des tages nicht verjrret ward 
ein wasser darundter hin flos 
des Val gab micheln dos 
wann es durch vngeuelle lieff 
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vngeuelle lieff - daffelb tal wao 

alfo tieff : wer auf die zynner) figen 
gie : vnd er ze tal die augen lie: den 
daüchte dao geuelle - fam er fihe in 
die helle : der fchwindel jy ze tal zoch - 
Ío daz er wider jy floch : 

An der annderg feyten - da 

mar) zu mocht reyten: 

da ftünd eir) ftat vil reiche · 
besimert vil reichliche : die ainhalb 
ag dao waffer gie annderhalb daz 
vander bie: ein paümgart fchon 

vnd weyt - dag weder vor noch feyt : 
dhain fchöner ward gefehen - dee 
hóat ich im den maifter ieher) : 

Ale Ereck dae haufo erfach - 

zu feinem gefellen Er 

{prach ob Er die Burg 

erkannte - vnd pat jn das er fy nan- 
te : fünft anntwürt in) der herre - 
Ich erkante fy wir fein verre: gert 
von vnnfer? ftraffe - daz ee got verwa- 
fe : yedoch fo manige zeite * fo ich difen 
weg reite : fo ift mir boflich gefche- 
her ich han mir vbl vmbgefeher : 
getzaiget zu der vinftern want - Er 
{prach Baitanie dae landt : dee 

endes verre hir levr - keerg wir wi- 
der bey zeit: Ich bainge euch wider 
auf den weg * da {prach der künig 
Ereck : wie zame vnne das vil edel 
mar) dag wir fünft reiten dann: 
Seit wir fo nahen Komen fein - 

fo volget durch den willen mein: 
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wann es durch vngeuelle lieff 
dasselb tal was also tieff 
wer auf die zynnen sitzen gie 
vnd er ze tal die augen lie 
den dauchte das geuelle 
sam er sähe in die helle 
der schwindel jn ze tal zoch 
so daz er wider jn floch 

An der anndern seyten 
da man zuo mocht reyten 
da stuond ein stat vil reiche 
bezimert vil reichliche 
die ainhalb an das wasser gie 
annderhalb daz vnnder vie 
ein paumgart schon vnd weyt 
daz weder vor noch seyt 
dhain schóner ward gesehen 
des hórt ich im den maister iehen 

Als Ereck das hauss ersach 
zu seinem gesellen Er sprach 
ob Er die Burg erkannte 
vnd pat jn daz er sy nante 
sünst anntwurt im der herre 
Ich erkante sy wir sein verre 
geriten von vnnserer strasse 
daz es got verwase 
yedoch so manige zeite 
so ich disen weg reite 
so ist mir boslich geschehen 
ich han mir vbl vmbgesehen 
getzaiget zu der vinstern want 
Er sprach Britanie das landt 
des endes verre hin leyt 
keern wir wider bey zeit 
Ich bringe euch wider auf den weg 
da sprach der künig Ereck 
wie zame vnns daz vil edel man 
daz wir sünst reiten dann 
Seit wir so nahen komen sein 


so volget durch den willen mein 


AMBRASER HELDENBUCH 


1 


d Gi (eg Bo Barona h fiten Ae » 


€ EY women g ejedeseo : SC 


e PN AE e 
té Sns I veg sad Je d. 
* Efe 5 Y 
M kren ers fot) Sg | 
Ave 
Ee a Ké foe fewe » 
Br 
en ÉN wjt enotam 
E renea lér: vie da. 
tef deg Ben t wol: ya € 
ne AT * — va w 
t M vaar forget was · eym bevel De 
^ der das Net MN b * 
: wundert ward yv vue EAS / 
H ws e a ar um) 
nie Fa 
weg” ek eft se 
Soen vrer fo fumet fe CN 
Ga vu fu uer: ., |: 
ww vo 
| ee ee = 


— i 
e 


AA IT 


5 


es 
me is SE , 


vnc ee 
weieen A de 
new: geg aa seg $ 
S das Gg 


iei ee 
ui cr Les d Mom, 
ware fo Saa Wee eta 
EE 


e def das god Aep v 
eee e. 


^ 


fol. XLVIrb ll. 1-34 


* 


m 


sa — 
28 a SS 


zl 
e 


EREG 


437 


daz Ich die Burg müffe fehen - daz 
fol bey namen gefcheher : diſes 
haufo ift fo wunniklich - vnd 

alfo fchóne das ich : auflen daran 
kiefe wol - ift es ettwae ynnen vol: 
daz man gern fol fchawen : Ee ift 
nicht on frawer : Ich wil dae 
haufo erkumer) des folt jr mir 
wol günnen 

Mir ift laid daz ich eũcho 

gunner fol - wie dann 

fo jre beuindet wol : wag 

majnet jr künig Gifuraio - jch 
maine nicht wang dae ich wayo : 
durch got nu faget wag - nu keret 
wider dae kumet vnne bao : mich 
wündert was Ir maynet - Eo 

wirdt eüch wol eríchainet : vnnd 
welt jr nicht erwinden * ich müo 


es bey namen eruinden : ee ift nicht 


wirfere dann der todt - fo kumet jr 
leicht in die not : die jr freündt 
nicht mügen verklagen : müget jr 
mir auch durch got nu fagen : 
mich wundert was ee nu müge 
fein * da eruindet durch die liebe 
mein : Ich dien ee ymmer ale ich 
fol - dae zäme mir nicht wol : 
Wang fo möchtend jr haben war : 
daz ich durch voxchter hette lan: 
diefelben rayfe * auch ift ee dhain 
frayfe : Jr möchtendo mich willeg 
lag : vnd wäre fy dann fo getan: 


darümb ich fol erwinden - das lieffe 
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daz Jch die Burg muosse sehen 
daz sol bey namen geschehen 
dises hauss ist so wunniklich 
vnd also schóne daz ich 
aussen daran kiese wol 
ist es ettwas ynnen vol 
daz man gern sol schawen 
Es ist nicht on frawen 
Jch wil das hauss erkumen 
des solt jr mir wol gunnen 

Mir ist laid daz ich euchs gunnen sol 
wie dann so jrs beuindet wol 
wann maynet jr künig Gifurais 
jch maine nicht wann das ich ways 
durch got nu saget was 
nu keret wider das kumet vnns bas 
mich wundert was Ir maynet 
Es wirdt euch wol erschainet 
vnnd welt jr nicht erwinden 
ich muos es bey namen eruinden 
es ist nicht wirsers dann der todt 
so kumet jr leicht in die not 
die jr freundt nicht muogen verklagen 
müget jr mir auch durch got nu sagen 
mich wundert was es nu müge sein 
da eruindet durch die liebe mein 
Ich dien es ymmer als ich sol 
das zäme mir nicht wol 
Wann so móchtend jr haben wan 
daz ich durch vorchten hette lan 
dieselben rayse 
auch ist es dhain frayse 
Jr móchtends mich wissen lan 
vnd wire sy dann so getan 
darumb ich sol erwinden 
daz liesse ich an mir vinden 
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ich an mir vinden : der künig fprach 
Gifuraio : ich fag recht ale icho 
wayfo : die frayfe ift nicht zu ringe - 
vnd auf dae gedinge : ale ewa mund 
gefprocher hat - daz jr dife rayfe lat: 
fo wil ich eucho wiffen lag - dig hauſo 
haiffet Brandigar : vnd ift vil ma- 
nig Ritter gut - durch feinen gnedi- 
gen müt : auf abenteüre er komen - 
die alle daran haben genomen : fcha- 
den zu den ſchanden die peften von 
aller lanndeg : dae ift nu gewefen 
lanng daz Ir dhainem nie gelang: 
Wang doch allen geleiche - fo daz fy 
klägliche: alle hie find erflagen - 
was mag ich eüch mer fagen : Wag 
ich wil vnd müc : mich pieten ag 
Ewaen füfo : daz jr erwindet durch 
nyemat ein abenteür hie ftat : 

zu fölichem angftlichen gewinne - 
das ich in meinem fynne : dee vil 
groſſe angft han - es müfo ew ale 
fam ergar) : ale ee aller) den ergie : 
die noch herkomen ye: Ereck (oft 
antwurten began ſo wär jch ein 
vertzagt man: vnd het dee miffwen= 
de - jch enwefte der red ein ennde : 
folt ich fünft erwinden : mügt jr 
mich lan beuinden : wag ift ee oder 
hat ee namen ich müeft mich wol 
ymmer fchamep : folt ich fürchten 
jch wayſo nit wag · Nu warumb 

tüt jr dao : fo jr fo lanng mich verda- 
get * daz jr mir nicht ennde faget : 
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daz liesse ich an mir vinden 
der künig sprach Gifurais 

ich sag recht als ichs wayss 
die frayse ist nicht zu ringe 
vnd auf das gedinge 

als ewr mund gesprochen hat 
daz jr dise rayse lat 

so wil ich euchs wissen lan 
ditz hauss haisset Brandigan 
vnd ist vil manig Ritter guot 
durch seinen gnedigen muot 
auf abenteure er komen 

die alle daran haben genomen 
schaden zu den schanden 

die pesten von allen lannden 
das ist nu gewesen lanng 

daz Ir dhainem nie gelang 
Wann doch allen geleiche 

so daz sy klägliche 

alle hie sind erslagen 

was mag ich euch mer sagen 
Wann ich wil vnd muos 
mich pieten an Ewren fuoss 
daz jr erwindet durch nyemat 
ein abenteur hie stat 

zu sólichem angstlichen gewinne 
daz ich in meinem synne 

des vil grosse angst han 

es muoss ew als sam ergan 

als es allen den ergie 

die noch herkomen ye 

Ereck süst antwurten began 
so wär jch ein vertzagt man 
vnd het des misswende 

jch enweste der red ein ennde 
solt ich sünst erwinden 

mügt jr mich lan beuinden 
was ist es oder hat es namen 
ich müest mich wol ymmer schamen 
solt ich fürchten jch wayss nit was 
Nu warumb tuot jr das 

so jr so lanng mich verdaget 


daz jr mir nicht ennde saget 
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Wann was doch mir dauon gefch- 
icht - bey namen ich erwinde nicht: 
ing ich die rede nicht bae wayfo * 

Do fprach der kunig Gifüraio : 

nu wil ich euch wiffer lay - 

wie die abenteür getan : 

vnd recht wie ee darümb ftat - feyt 
Ire nicht weller haber rat : Sy ift 
Joied Jllecurt genant * daffelb wort 

ift vnerkant : vnteütfchen leüter - 
durch dae wil ich ee bedeüten : dee 
hofes freüde fpzicht dao - auch faget 
Er im fürbao : er fprach mügt jr 
warten * ſehet jr den paümgarter) : 
der vander dem haufe levr - da hat 
fich nu vil manige zeit : ein Ritter 
gehalten ynne - Sy ſtet zu fölhem 
gewynne ` ale ich eüch recht wil fagi - 
wer fy hie fol beiagen daz hat Er im 
ze rechte · daz ere an im erfechte : der 
Wirt ift fein öheim - ale noch an jm 
fchein : fo lebet fein gleiche - nyndeat 
ir dem reiche : vor) ftercke vnd auch 
von manhait - wae inj der Ritter 
noch widerrait : die fich wolten beia- 
gen die hat er alle erfchlager : Im 
mocht nicht wider fein : noch er- 
windet durch die liebe mein: 

Do fprangte der künig Ereck - 

vil fer lachennde auf den 

weg : Er fprach Edler Ritte2 

nu wol dag nu ift es nur eir) man: 
an dem fy zu gewinne ftat : des möcht 
werden gut rat : wo mit machet jro 
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Wann was doch mir dauon geschicht 

bey namen ich erwinde nicht 

Vntz ich die rede nicht bas wayss 
Do sprach der kunig Gifurais 

nu wil ich euch wissen lan 

wie die abenteur getan 

vnd recht wie es daruomb stat 

seyt Irs nicht wellen haben rat 

Sy ist Joied Jllecurt genant 

dasselb wort ist vnerkant 

vnteutschen leuten 

durch das wil ich es bedeuten 

des hofes freude spricht das 

auch saget Er im fürbas 

er sprach mügt jr warten 

sehet jr den paumgarten 

der vnnder dem hause leyt 

da hat sich nu vil manige zeit 

ein Ritter gehalten ynne 

Sy stet zu sólhem gewynne 

als ich euch recht wil sagen 

wer sy hie sol beiagen 

daz hat Er im ze rechte 

daz ers an im erfechte 

der Wirt ist sein óheim 

als noch an jm schein 

so lebet sein gleiche 

nyndert in dem reiche 

von stercke vnd auch von manhait 

was im der Ritter noch widerrait 

die sich wolten beiagen 

die hat er alle erschlagen 

Im mocht nicht wider sein 

noch erwindet durch die liebe mein 
Do sprangte der künig Ereck 

vil ser lachennde auf den weg 

Er sprach Edler Ritter nu wol dan 

nu ist es nur ein man 

an dem sy zu gewinne stat 

des mócht werden guot rat 

wo mit machet jrs so gros 
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fo groo weder ift er ein perg oder per- 
gee genoo : daz mar) jy alfo fürchtij 
fol : ich wante dae haufo were vol : 
gewürmes vnd wilder tiere - die vno 
alfo fchiere : on wer den leib nimen : 
fo wir dar kamen: noch han ich zu 
dem leben war er wirt doch dee nicht 
erlag : obo got gerüchet - ee werde an 
im verfüchet : fchlecht er mich fo big 
ich todt - dae ift der welt ein ringe 
not : 

Gifuraie der künig gut - 

erkannte jy wol alfo ge- 

mut : daz er bey namen 

vol rite - vnd dae durch nyemand 
mitte : dauon gefchach im vnge- 
mach da er dae haufo vor) eríte 
anfach : es half dhain widerftreitg * 
er wolte volreiten : nu hüber fy fich 
auf den weg : Vnd ale der künig 
Eregk : mit feinem fchóner weibe - 
ze frayfe feinem leibe : vnd rait 

gegen Brandigar : die ftat die Er 
daründer fach ftag : da was ynne 
fretindeg vil - tangen vnd aller fchl- 
achte fpil : das iunger leüten wol 
getgan) - vnd ale er zügeriter) kam: 
vnd fy die fchönen Eniten : daruo? 
faher riter : vnd nach jr die zwer 
mar) nu fahen fy die frawen an: 
vnd begunde dee mäniclich ieher * 
das er Vnt dar nie gefeher : dhain 
frawen hätte · von leibe vnd auch 
von wate : von phárde vnd auch vog 
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wo mit machet jrs so gros 

weder ist er ein perg oder perges genos 

daz man jn also fürchten sol 

ich wante das hauss were vol 

gewürmes vnd wilder tiere 

die vns also schiere 

on wer den leib nämen 

so wir dar kamen 

noch han ich zu dem leben wan 

er wirt doch des nicht erlan 

obs got geruochet 

es werde an im versuochet 

schlecht er mich so bin ich todt 

das ist der welt ein ringe not 
Gifurais der künig guot 

erkannte jn wol also gemuot 

daz er bey namen vol rite 

vnd das durch nyemand mitte 

dauon geschach im vngemach 

da er das hauss von erstem ansach 

es half dhain widerstreiten 

er wolte volreiten 

nu huoben sy sich auf den weg 

Vnd als der künig Eregk 

mit seinem schönen weibe 

ze frayse seinem leibe 

vnd rait gegen Brandigan 

die stat die Er darunder sach stan 

da was ynne freunden vil 

tantzen vnd aller schlachte spil 

daz iungen leuten wol getzam 

vnd als er zuogeriten kam 

vnd sy die schönen Eniten 

daruor sahen riten 

vnd nach jr die zwen man 

nu sahen sy die frawen an 

vnd begunde des mäniclich iehen 

daz er intz dar nie gesehen 

dhain frawen hitte 

von leibe vnd auch von wate 


von phärde vnd auch von geraite 
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geraite - fo fchön vnd fo gemaite : 

fo zu den ftünder : fy alle begünden : 
Weib vnd mang baide von nach- 
geendem laide : Ir freũden entwich- 
eg vnd vil iämmerlichen : kla- 

gen dae wünneklich weyb - vnd 

das verliefeg feiner leib : folt eir 

alfo frümmer man wann da 
zweyfelten fy nicht an: 

Sy fpracher herre reicher 

got warümb gefchuff 

dein gepot : einen fo volko- 

men man ` da ware vol dein gnade 

an : das du jy hetteft bewart * von di- 
fer laidigen fart : daz er nicht were 
kumen * wang hie ward im der 

leib benomer : Owe du vil armo 
weib - Wie du koteft deinen leib: 

ob du móchteft wiffer wol - wae 

dir hie geſchehen fol : wie deine liech- 
te augen · mit trüebe fol verlaugf) : 
das fy fo fpillichen ftand vnd kum- 
bero nicht erkant : vnd deir vil 


roter münd - der die leute hie ze ftüd : 


die entgegen lachen tut - vnd wie 

du deiner gelffeg müt : mit laide 
verkiefeft - fo du deinen mar) verlie- 
left : fy klageter et alle - dig gefchach 
nicht mit fchalle : ee ward mit 

murml getan daz er fich dee nicht 
folte beftag : 

Der rede tetten fy genüg : 

manig weyb fich zu den 

paufter flüg : die andern 
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von phärde vnd auch von geraite 

so schön vnd so gemaite 

so zu den stunden 

sy alle begunden 

Weib vnd mann baide 

von nachgeendem laide 

Ir freuden entwichen 

vnd vil iämmerlichen 

kla gen das wunneklich weyb 

vnd daz verliesen seinen leib 

solt ein also frummer man 

wann da zweyfelten sy nicht an 
Sy sprachen herre reicher got 

warumb geschuoff dein gepot 

einen so volkomen man 

da ware vol dein gnade an 

daz du jn hettest bewart 

vor diser laidigen fart 

daz er nicht were kumen 

wann hie ward im der leib benomen 

Owe du vil arms weib 

Wie du kotest deinen leib 

ob du möchtest wissen wol 

was dir hie geschehen sol 

wie deine liechte augen 

mit trüebe sol verlaugen 

daz sy so spillichen stand 

vnd kumbers nicht erkant 

vnd dein vil roter mund 

der die leute hie ze stund 

die entgegen lachen tuot 

vnd wie du deinen gelffen muot 

mit laide verkiesest 

so du deinen man verliesest 

sy klageten et alle 

ditz geschach nicht mit schalle 

es ward mit murml getan 

daz er sich des nicht solte bestan 
Der rede tetten sy genuog 

manig weyb sich zu den prusten sluog 

die andern sere waindten 
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35 ſere waindten - was fy damit 

36 mainten: dae wifte der tugentreiche - 
37 vnd thet dem nicht geleiche : ale 

38 er darumb icht wifte - Ereck der 

39 mutuelte : bedacht fich frólich vnd 
40 wol- alfdang der vnuergagt fol : 

4 der mar nicht leicht entfprechg 

4 mag : kainee fchwachen glauben 

4 er phlag: Er wolt der weybe lieflen * 
44 entgelten noch genieflen : was im 

45 getraumen mochte - darauf hat 

46 er dhain achte : er wag kain wetter 
47 fongere er fach im ale märe : dee 
48  moagene vber den weg varg die 

49  ówuller fam die mufarg : auch 

90  hiefo er felten machen : dhain feure 
sı auo der fpachen : daz mar) jy daran 
52 lahe - Er phlag dhainer fpahe : Eo 

33 was vmb jn fo gewant im was der 
54 tiſch ig der hant : ale mare entgegj 
55. fo weyt - vnd wag vngelauber geit: 
$6 da kerte er fich nicht an er wae ein 
57 alfo vefter man wie jy dae floch vn- 
58 trofte - daz jy dae nicht belofte : feiner 
59 mannlichen ftátikait - gegen eineo 
60 baren paait : vnd emphieng ee alo 

61 für ein {pot : er gedachte die weyle 
62 vnd mich got: wil in feiner hüte 

6 hag : fo mag mir nit miſſegan: 

64 Vnd wil er mire nicht peyter - fo 

65 mag ich zu difen zeiten: alfo mar 


66  fterben - fo der leib doch mio verderbj : 


67 Er wag et hertzen fongen frey - 
68 nu rait er zu vnd grüefzt fey : 
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die andern sere waindten 

was sy damit mainten 

das wiste der tugentreiche 

vnd thet dem nicht geleiche 

als er darumb icht wiste 

Ereck der muotueste 

bedacht sich frölich vnd wol 

alsdann der vnuertzagt sol 

den man nicht leicht entsprechen mag 

kaines schwachen glauben er phlag 

Er wolt der weybe liessen 

entgelten noch geniessen 

was im getraumen mochte 

darauf hat er dhain achte 

er was kain wetter sorgere 

er sach im als märe 

des morgens vber den weg varn 

die öwullen sam die musarn 

auch hiess er selten machen 

dhain feure aus der spachen 

daz man jn daran sahe 

Er phlag dhainer spahe 

Es was vmb jn so gewant 

im was der tisch in der hant 

als mare entgegen so weyt 

vnd was vngelauben geit 

da kerte er sich nicht an 

er was ein also vester man 

wie jn das floch vntroste 

daz jn das nicht beloste 

seiner mannlichen stätikait 

gegen eines hares prait 

vnd emphieng es als für ein spot 

er gedachte die weyle vnd mich got 

wil in seiner huote han 

so mag mir nit missegan 

Vnd wil er mirs nicht peyten 

so mag ich zu disen zeiten 

also mar sterben 

so der leib doch muos verderben 
Er was et hertzen sorgen frey 


nu rait er zuo vnd grüeszt sey 
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mit lachemden münde - Nü 

hub er da ze ftünde : ein vil frölich- 

es lied · nu murmelter aber die 

diet: nu fcheinet du wiſſeſt nicht 

wol - wae dir hie gefcheher fol - nu 
ift doch laider dar nicht lang dag 
dein frólichee gefang : eir) vil rewig 
ende geit - dae gefchicht ee mo2gen zu 
difer zeit : mochteft du willeg vnd 
dein weyb - daz du deinen gelffen leib: 
folt ale vnlanng har * fo lieffeft du 
deir) fingen Iran : alfo rait von jy dar : 
der vil vnuergagt mar) : auf dag 

Hauſo ze Baandigar : da ward im 

fein recht getag : So daz man jy 

vil ſchone emphie : der wirt gegen im 
gie: verre für dao Burgito2 - da Sal- 
uierte er jy vo? : mit jm die Burgere : 
lieb vnd fchwäre : was er im ze gafte - 
Er voachte et dee Gil vafte : im wurde 
der leib da benumen - anndere wag 

er im willekumen : dao tet der herre 
wol fchein - den zwain vnd der küni- 
geir : Wanr) mar) jr ze rechte phlag - 
dannoch wae ee hoher tag : 

Ale dife werden gefte - gefaflen 

auf der befte : nu kurtzte jy 

die ftünde - der wirt fo Er 

pelt künde : vnd feine Burgere mit 
fo manigem máre ` daz fy nicht moch- 
te betragen : bey einer weyle begund 
er fragen : ob fy zu der frawen wolte 
gar) die frage wao jy lieb getan: alfo 
fürte Er Sy dag - die Fraw vnd die zwen 
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mit lachemden munde 
Nu huob er da ze stunde 
ein vil fröliches lied 
nu murmelten aber die diet 
nu scheinet du wissest nicht wol 
was dir hie geschehen sol 
nu ist doch laider dar nicht lang 
daz dein fröliches gesang 
ein vil rewig ende geit 
das geschicht ee morgen zu diser zeit 
mochtest du wissen vnd dein weyb 
daz du deinen gelffen leib 
solt als vnlanng han 
so liessest du dein singen stan 
also rait von jn dan 
der vil vnuertzagt man 
auf das Hauss ze Brandigan 
da ward im sein recht getan 
So daz man jn vil schone emphie 
der wirt gegen im gie 
verre für das Burgitor 
da Saluierte er jn vor 
mit jm die Burgere 
lieb vnd schwäre 
was er im ze gaste 
Er vorchte et des vil vaste 
im wurde der leib da benumen 
annders was er im willekumen 
das tet der herre wol schein 
den zwain vnd der künigein 
Wann man jr ze rechte phlag 
dannoch was es hoher tag 

Als dise werden geste 
gesassen auf der veste 
nu kurtzte jn die stunde 
der wirt so Er pest kunde 
vnd seine Burgere 
mit so manigem märe 
daz sy nicht mochte betragen 
bey einer weyle begund er fragen 
ob sy zu den frawen wolte gan 
die frage was jn lieb getan 
also fuorte Er Sy dan 


die Fraw vnd die zwen man 
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man: auf ein ftiege - der maifter en- 
liege: in ein fo fchonen Palao da die 
gottinne Pallao : reichfende hie en 
erde - dee genüegte fy zu jr werde : ob 
fy ware beraten mit folher kemme- 
naten: 

Eo was vil wol getzieret - 

fynnewell nicht gefieret : 

gut vnd raine : vor) edlem 
Marmelftaine : der ye von Marmel 
kam - ale ee jrn augen wol gezam : 
vnd ale ee der wunfch gepot * geel 
grüen praür rot: Schwartz weyſo 
waitein diſe miſſlich fchein : fo gee- 
bent vnd fo geleütert wao dag er ge- 
lafte fam ein glao : gewoacht mit 


Íchoner) wigen hie faher nne figen : 


den wuníche von den weyber : Wer 
mochte euch die befchreiben : vnd ge- 
lauber die zerechte gar mag móch- 
te fo wunnekliche fchar : nie gleich- 
es icht befchawen · Ee waren Achgig 
frawen : alle gleiche geklait - Sy het- 
ter) an fich gelait : ein wat reiche - 
vnd doch vnfröliche : vil nach koftlich- 
em fite - hie ertzaigten fy fich villeicht 
mitte: das 10 dao hertze ware * ir) et- 
licher fchwäre : wang mag fy auch 
felten lachen fahe - ee waren Ir rocke 
vnd jr dache : vog ſchwartzem famite * 
dhain ermel noch jr feyte : wae jy 
nicht gepreyfet - ale icho bin bewey- 
fet : fo was jy zu den laid - hochfart 
vnd ftolgeit : Jr haubt waren gepün- 
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die Fraw vnd die zwen man 
auf ein stiege 
der maister enliege 
in ein so schonen Palas 
da die gottinne Pallas 
reichsende hie en erde 
des genüegte sy zu jr werde 
ob sy ware beraten 
mit solher kemmenaten 

Es was vil wol getzieret 
synnewell nicht gefieret 
guot vnd raine 
von edlem Marmelstaine 
der ye von Marmel kam 
als es jrn augen wol getzam 
vnd als es der wunsch gepot 
geel grüen praun rot 
Schwartz weyss waitein 
dise misslich schein 
so geebent vnd so geleutert was 
daz er gelaste sam ein glas 
geworcht mit schonen witzen 
hie sahen ynne sitzen 
den wunsche von den weyben 
Wer mochte euch die beschreiben 
vnd gelauben die zerechte gar 
man möchte so wunnekliche schar 
nie gleiches icht beschawen 
Es waren Achtzig frawen 
alle gleiche geklait 
Sy hetten an sich gelait 
ein wat reiche 
vnd doch vnfröliche 
vil nach kostlichem site 
hie ertzaigten sy sich villeicht mitte 
daz jn das hertze ware 
in etlicher schwäre 
wann man sy auch selten lachen sahe 
es waren Ir rocke vnd jr dache 
von schwartzem samite 
dhain ermel noch jr seyte 
was jn nicht gepreyset 
als ichs bin beweyset 
so was jn zu den laid 
hochfart vnd stoltzeit 
Jr haubt waren gepunden 
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den * nicht fo Sy pelte kunden: 
mit windeln die waren weyſo 

da erfchain an dhain annder vleio : 
wang fchlecht vnd vnwahe - an 
golden fpahe : 

Da die gelt ingienger - 

dife frawen fy emphien- 

ger) : bae dang fy waren 


gemüt * alfo dick der befcheideg tat: 


der ſeines laides nyemand - engal- 
tet wo ere bewarer kar : der wirt 

zu 10 figen gie - da faflen die gefte 
hie: Ereck mit frawer Eniter * 

vnd Gifuraie da bey fiteg : die 

augen liefo er Ober gan nu dauch- 
te jy aine wolgetag : die annder 
Íchoner dabey - die daitte verfchwa- 
chet aber fy : voa jy wae die 6ierde · 
enliebee gegierde : der Fünffter er 
dee preyfee iach - ing er die fechitg 
erfach : die fibent erlefchet dife gar - 
ing er der Achten tet war: die 
neünte daucht jy gekrönet - die 
zehend bae geíchónet : mit den) got- 
tee vleiffe - derfelben zeit weyfe : 

fo was die Aindliffte getag - hette 

D die zwellfte lan: die dꝛeytzehende 
ware wol komen : het ire die vierge- 
hende nicht benomer : die Fünffge- 
hend wag ein wunfchkint : doch 

was ir aller ſchöne ein wint ` wi 

der die Sechpchenden frawen : noch 
mocht er gerner fchawen : die Siben- 
zehende die da fafo · doch geuiel im 
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Jr haubt waren gepunden 
nicht so Sy peste kunden 
mit windeln die waren weyss 
da erschain an dhain annder vleis 
wann schlecht vnd vnwahe 
an goldes spahe 

Da die gest ingiengen 
dise frawen sy emphiengen 
bas dann sy waren gemuot 
also dick der bescheiden tuot 
der seines laides nyemand 
engaltet wo ers bewaren kan 
der wirt zu jn sitzen gie 
da sassen die geste hie 
Ereck mit frawen Eniten 
vnd Gifurais da bey siten 
die augen liess er vber gan 
nu dauchte jn aine wolgetan 
die annder schoner dabey 
die dritte verschwachet aber sy 
vor jn was die vierde 
enliebes getzierde 
der Fünfften er des preyses iach 
Vntz er die sechsten ersach 
die sibent erleschet dise gar 
Vntz er der Achten tet war 
die neünte daucht jn gekrónet 
die zehend bas geschónet 
mit dem gottes vleisse 
derselben zeit weyse 
so was die Aindliffte getan 
hette sy die zwellfte lan 
die dreytzehende ware wol komen 


het irs die viertzehende nicht benomen 


die Fünfftzehend was ein wunschkint 
doch was ir aller schóne ein wint 
wider die Sechtzehenden frawen 
noch mocht er gerner schawen 

die Sibenzehende die da sass 

doch geuiel im die Achtzehende bas 
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die Achgehende bao : dann dife frawen 
dhain : ing im die neüngehende 
fchain : do müft im wol geualleg * 
die Zwaingigift vor jy allen: Wer 
mochte fy gar befchreiben - die fchwa- 
cheft vnnder den weiben : die zierte 
wol ein reich mit jrer watleich : 
Ale Er der wunneklichj 

Íchar - recht getet war : 

nu gedacht er ig feinem) 

müte * reicher got der güte : hieran 
ift mir erkannt : das du vog ſchulo5j 
bift genant : der vil wunderlich 

got * das dein gewalt vnd dein gepot : 
ar) eir) alío enge ftat - fo manig weyb 
ſchon hat gefat : damit vil manig 
weyt landt - ale dir felbo ift erkant : 
vil fchone getsieret wire - dae laft 

du freüder láre : zu dem gedancke 
er ftille gedaget - der wirt ye mitten 
faget : den frawen newe máre : 
warumb der gaft wäre : mit 

feinem weyb darkomen als dit 

die frawen haben vernomen : hie 
mit waren fy ze hannt - jres herg- 
enlaidee ermant : dee jy allen wao 
gefchehen : daz mar fy het gefeher : 
wunneklich freüder var dee ver- 
laugenter fy gar : dae plüt jr hufe- 
linen entwaich - da wurden nafo 

vnd winglig plaich : dae machet 

jy der augen regen · Nu wifte Ereck 
der degen ` wie eo hier umbe wag 
gewant - ing im Gifuraio thet 
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doch geuiel im die Achtzehende bas 
dann dise frawen dhain 
Vntz im die neuntzehende schain 
do muost im wol geuallen 
die Zwaintzigist vor jn allen 
Wer mochte sy gar beschreiben 
die schwachest vnnder den weiben 
die zierte wol ein reich 
mit jrer watleich 

Als Er der wunneklichen schar 
recht getet war 
nu gedacht er in seinem muote 
reicher got der guote 
hieran ist mir erkannt 
daz du von schulden bist genant 
der vil wunderlich got 
daz dein gewalt vnd dein gepot 
an ein also enge stat 
so manig weyb schon hat gesat 
damit vil manig weyt landt 
als dir selbs ist erkant 
vil schone getzieret wáre 
das last du freuden lire 
zu dem gedancke er stille gedaget 
der wirt ye mitten saget 
den frawen newe mire 
warumb der gast wire 
mit seinem weyb darkomen 
als ditz die frawen haben vernomen 
hie mit waren sy ze hannt 
jres hertzenlaides ermant 
des jn allen was geschehen 
daz man sy het gesehen 
wunneklich freuden var 
des verlaugenten sy gar 
das pluot jr hufelinen entwaich 
da wurden nass vnd wänglin plaich 
das machet jn der augen regen 
Nu wiste Ereck der degen 
wie es hier umbe was gewant 
Vntz im Gifurais thet erkant 


456 


AMBRASER HELDENBUCH 


\O oo N OM - ov N m 


U «X | 


Sege 


WI sn olere den leis · dÉ 


Ek 
oof "s do 

ES d 9 55 MN 
se SE ZE ; 


. — 
der c wre» Creek ſo qa 
GE bee leiba d qe 
es; ae vv) Peer exact: 
X AER rE ond e leben «jo gax 
deo Jorgen vas ergeben : warm qv 


acſo ex: slede [o ewe 


onmes nden [oben : jagen [hosti e 
KEN 


ta 
he Nals 
wen fy els : 


winwe* Y d wave 
Bd fageten e eee un : 


fol. XLV Tra ll. 1-34 


mi SS Js 2 € STe ste e an en 


2.218 


* 


s 2 2 2 UT er: 


er 
2 


2 


EREG 


457 


erkant : Er fprach müget jr 

Íchawer : wie dife edeln frawen : 
mit iammer cholent der leib - fy 
wareg der Ritter weyb : die da hie 
find erflagen : nu kunde doch ich 
ew nie gefagen : daz jr dife rayfe 
hettend lag alſo müfo hie beſtan: 
die fchöne fraw Enite - miflgeet 
euch ag dem ftrite : nu beweget 

der frawen fchmerge : Ereck fogar 
fein herte : feyt jy der leib wao ge- 
ftalt - fo gar in freüden gewalt: 

daz jr iugent vnd jr leben - fo gar 
den fozgen was ergeben: wann jy 
durch ir trew - der jammer was 

alfo new: ale da fy fein begundey - 
ye vander ftünder : faher fy der ellen- 
den mar) - mit iammervarber aŭ- 
gen ag : vnd klagenter feinen genä- 
mer leib - vnd erparmet jy das fein 
weyb : folte bey jy da beftag - Mann 
dee waren fy gewyſs ane wann: 

Suft gedachte der ellende · 

got fey der dae wennde: 

daz ich fo icht gefar das 

Ich dife freüdenlofe fchar : icht mer 
mit meinem weibe * fo das ich icht 
beleibe : hie hetten die gefte beide - vil 
fchwäre augenwaide ` Wann im 

tet der frawen fchwäre wee - Nu 

ift zeit daz mar) gee : der wirt fürte 
fy effer - nu ward da nicht vergef= 
fen : Sy hetter alles des crafft - daz mar 
da hayffet wirtfchafft : nu habend 
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Vntz im Gifurais thet erkant 

Er sprach müget jr schawen 

wie dise edeln frawen 

mit iammer cholent den leib 

sy waren der Ritter weyb 

die da hie sind erslagen 

nu kunde doch ich ew nie gesagen 

daz jr dise rayse hettend lan 

also muoss hie bestan 

die schöne fraw Enite 

missgeet euch an dem strite 

nu beweget der frawen schmertze 

Ereck sogar sein hertze 

seyt jn der leib was gestalt 

so gar in freuden gewalt 

daz jr iugent vnd jr leben 

so gar den sorgen was ergeben 

wann jn durch ir trew 

der iammer was also new 

als da sy sein begunden 

ye vnnder stunden 

sahen sy den ellenden man 

mit iammervarben augen an 

vnd klagenten seinen genimen leib 

vnd erparmet jn daz sein weyb 

solte bey jn da bestan 

Wann des waren sy gewyss ane wann 
Sust gedachte der ellende 

got sey der das wennde 

daz ich so icht gefar 

daz Ich dise freudenlose schar 

icht mer mit meinem weibe 

so daz ich icht beleibe 

hie hetten die geste beide 

vil schwäre augenwaide 


Wann im tet der frawen schwire wee 


Nu ist zeit daz man gee 

der wirt fuorte sy essen 

nu ward da nicht vergessen 

Sy hetten alles des crafft 

daz man da haysset wirtschafft 
nu habend sy wol gessen 
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fj wol geffen - vnd find darnach 
gefeffer : vnd redeten aller hannde - 
der kunig vog dem lannde : fraget 
fj ob icht máre - auf jr weg wäre 

da fageten im die gefte - was yetwe- 


dere wefte - dae doch fagbar gefchach - 


Ereck auch zu dem wirte fprach : 
wirt vnd lieber herre - nahend vnd 
verre : haben mir die leüte vor ge- 
zalt - wunne vil manigualt : von 
diſes haufee ere - des frage ich nu nit 
mere: wann icho felbo har erfeher - 
vnd müo vog fchulden mit ieheg : 
Sy haber bey namer die warhait * 
auch ift mir mare gefait : daz hie 
ein abenteure bey - mit ftarchem 
gewinne Je : von einem güter) 
knechte - nu weft ich gern rechte: 
Wie ee hierumb ware gewant - 

dae herre wirdt erkannt : 

Der künig ein weyle dee 

gefchwaig - dae haubt 

im ze tal fayg : vnd fafo 

ein tail in rewer : dae kom von 
feinen trewen : vnd beynamer) bey 
feiner frümbkait - was im dee 
gafteo frage laid : wang er het auch 


ee vernomen * das er dar were komen: 


auf der abenteure gewig : dao be- 
fchwärte feinen fyg : vnd gedachte 
an manigen ennder wie er dag 
möchte erwennden : Ond wie er 
im den rat erküre : daz er der leib 


nicht verlüre : vnd im den müt 
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nu habend sy wol gessen 
vnd sind darnach gesessen 
vnd redeten aller hannde 
der kunig von dem lannde 
fraget sy ob icht märe 
auf jr weg wäre 
da sageten im die geste 
was yetwedere weste 
das doch sagbar geschach 
Ereck auch zu dem wirte sprach 
wirt vnd lieber herre 
nahend vnd verre 
haben mir die leute vor gezalt 
wunne vil manigualt 
von dises hauses ere 
des frage ich nu nit mere 
wann ichs selbs han ersehen 
vnd muos von schulden mit iehen 
Sy haben bey namen die warhait 
auch ist mir mare gesait 
daz hie ein abenteure bey 
mit starchem gewynne sey 
von einem guoten knechte 
nu west ich gern rechte 
Wie es hierumb ware gewant 
das herre wirdt erkannt 
Der künig ein weyle des geschwaig 
das haubt im ze tal sayg 
vnd sass ein tail in rewen 
das kom von seinen trewen 
vnd beynamen bey seiner frümbkait 
was im des gastes frage laid 
wann er het auch ee vernomen 
daz er dar were komen 
auf der abenteure gewin 
das beschwärte seinen syn 
vnd gedachte an manigen ennden 
wie er das móchte erwennden 
vnd wie er im den rat erküre 
daz er den leib nicht verlüre 


vnd im den muot benime 
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1 benáme : ale jn baiden zäme: 
2 zeiungft er jr anfach - belanngg 
er zu im fprach : Herre ich wil 
euch raten wol ale ich meinem 
fgaſte fol : dem liebften den ich ye ge- 
6 wag darnach vnd ich euch gutec 
7 gar : das jr der frage habet rat - vnd 
8 fy gar aue der achte lat : vmb dife 
9 abenteüre - ee ift vert vnd hewae : 
10 vnd nu wol zwelf jar ale ich 
euch fage fürwar : michel fchade 
2 vog gefcheher auch haben wir be- 
3 de ze fehen : fouil anndae dinge die 
14 vnne funft genueg ringe: die 
5 zeit mügen gemachen - vnd reden 
16 vor) annderr) fachen : 
7 Freck im antwürten 
138 began als ein vnuerzag- 
19 ter mar) : dee hertge doch 
20 vil ftáte was - vnd vefter dann 
21 der Adamao : von dem mar) fölhe 
22  crafft fait - vnd wurde der Adamao 
23  gelait : zwiſchen zwain pergen 
24  ftählein : wie möchte dae wunde2 
2; grófler fein : die perge zemülen 
26 klaine - ee mar ee dem ftaine : 
27 ynndert möcht erkiefen an : dan- 
28 noch het difer man: zu keckhait 
29  ftäten mat - dauon da einer flach- 
30 te plat : difen ftain geweichen mag - 
31 fo kunde doch an dee todes flag : nicht 
32 [einer mut begwingeg - noch auf 
33  zaghait bringen: der rede begunde 
34 er lachen er {prach vor welher fach- 
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vnd im den muot benime 

als jn baiden záme 

ze iungst er jn ansach 

belanngen er zu im sprach 

Herre ich wil euch raten wol 

als ich meinem gaste sol 

dem liebsten den ich ye gewan 

darnach vnd ich euch gutes gan 

daz jr der frage habet rat 

vnd sy gar aus der achte lat 

vmb dise abenteure 

es ist vert vnd hewre 

vnd nu wol zwelf jar 

als ich euch sage fürwar 

michel schade von geschehen 

auch haben wir bede ze sehen 

souil anndre dinge 

die vnns sunst genueg ringe 

die zeit mügen gemachen 

vnd reden von anndern sachen 
Ereck im antwurten began 

als ein vnuerzagter man 

des hertze doch vil státe was 

vnd vester dann der Adamas 

von dem man sölhe crafft sait 

vnd wurde der Adamas gelait 

zwischen zwain pergen stihlein 

wie móchte das wunder grósser sein 

die perge zemülen klaine 

ee man es dem staine 

ynndert mócht erkiesen an 

dannoch het diser man 

zu keckhait stiten muot 

dauon daz einer slachte pluot 

disen stain geweichen mag 

so kunde doch an des todes slag 

nicht seinen muot betzwingen 

noch auf zaghait bringen 

der rede begunde er lachen 


er sprach von welhen sachen 
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35 eg : Ich nit gefrager getar die find 
36 auch ze greülich gar: daz Ich dar- 

37 nach gefraget han - dae hab ich nicht 
38 darauf getan : daz Ich dee icht gefyn- 
39 ne- daz ich daran gewynne : fund») 
40 preio für alle die - die komen noch 
A heer ye: wang daz mich dee betra- 
4» get: wenn mar) mich dauor) fra- 

4 get: baide weib vnd mag daz ich 
44 jne nit gefager kar : vnd ich doch 

45 hie gewefen big - daran velfchent 

46 fý meiner fyr : nu wänet der 

47 Wirt er mainet ee fo - dauon be- 

48 gunde er jy do: dife red willeg lay - 
49 als ich euch ee gefaget han: recht 

so zu der maffe - ale im auf der ftraffe : 
sı fein gefelle fagete · vnd ob er nicht 
52 verdagete : Ze vollem faget er im 

3 dao vnd befchied jy dee bao : Er faget 
4 der paumgarte : der were geueft- 

55 net harte: vnd wie er were vmb- 

56 begeben darynn doaffte doch nye- 
57 mand ftrebeg : dem zicht märe - 

58 leib vnd er wäre: Er {prach da 

59  wonet ynne : mit feiner freün- 

60 dinne: ein ritter fo manhafft - 

61 dag doch er mit feiner crafft : alle 

62 die erflagen hat - die dee nicht wol- 
63 ter) haber rat: von tumbes hergen 
64  fteüre - fy füchten die abenteüre : 

65 Ich fag euch welch Ritter gut - heer- 
66 kumet auf denfelben müt : der 

67 füche nür die porten - bey dem erftg 
68 Wonte : fo vindet er fy offen Iran: 
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er sprach von welhen sachen 
Ich nit gefragen getar 

die sind auch ze greulich gar 
daz Ich darnach gefraget han 
das hab ich nicht darauf getan 
daz Ich des icht gesynne 

daz ich daran gewynne 
sundren preis für alle die 

die komen noch heer ye 

wann daz mich des betraget 
wenn man mich dauon fraget 
baide weib vnd man 

daz ich jns nit gesagen kan 
vnd ich doch hie gewesen bin 
daran velschent sy meinen syn 
nu wänet der Wirt er mainet es so 
dauon begunde er jn do 

dise red wissen lan 

als ich euch ee gesaget han 
recht zu der masse 

als im auf der strasse 

sein geselle sagete 

vnd ob er nicht verdagete 

Ze vollem saget er im das 

vnd beschied jn des bas 

Er saget der paumgarte 

der were geuestnet harte 

vnd wie er were vmbbegeben 
darynn dorffte doch nyemand streben 
dem zicht märe 

leib vnd er wäre 

Er sprach da wonet ynne 

mit seiner freundinne 

ein ritter so manhafft 

das doch er mit seiner crafft 
alle die erslagen hat 

die des nicht wolten haben rat 
von tumbes hertzen steure 

sy suochten die abenteure 

Ich sag euch welch Ritter guot 
heerkumet auf denselben muot 
der suoche nur die porten 

bey dem ersten Worte 


so vindet er sy offen stan 
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' Er mag darynn reiten oder gay : 

2 dieannderr beleibent hie vor : fo bee 
3  fchleüffet fich dae to? : die rede mùſo 
4 fich fchaiden - dann vander jy baidij: 
5 Wann wae Ir dewederm gefchicht - 

6 Sy haber et fchaidere nicht: jch waio 
wie es nu gee : wol ein halb jar oder 
8 me ift des daz im nyemano kam - 

9 feid das er den leib benam : Ritterg 
10 die jch genemer kar Er fchlüg bey 
u namen hie dief man: fo mag fy 
1$ peſt erkant in dheinem land: der 

B eine Veneguo hielo der ot nicht 
14 dee enlieo : daz ze manhait gegoch * 
5 Opinaũo der aine gefloch : Libaüt 
16 der daitte man der vor dee manigñ 
17 prejo gewag : der was von Winden 


18 gepoar - vnd die der leib haben verlor, : 


19 fo durffent jre nicht verfücher : vnd 
20 welt jre gerüchen : fo gib ich euch den 
21  befter rat - dee daz Ir dee Vechteno abe 
22 ftat : fo gemüet ift der ftarche mar) - 

23 Wem er noch gefiget ag : dem flüg Er 
24 ab dae haubt - ob jr dee nicht gelaubt : 
25 Vnd wellet jre dann felbo richen - 

26 fo müfe euch alſſam gefcheher : 

27 Da fprach der kunig Ereckh - 

28 ich wefte wol derfelbig weg: 

29 gienge in der welt etfwo - 

30 recht wefte ich aber wo: Wann daz 

31 jg füchende reit : in groffer vngewif- 
32 heit: ing das ich nu funden han - got 
33 hat wol zu mir getan: daz er mich 

34 hat geweyfet her : da ich nach meineo 
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Er mag darynn reiten oder gan 

die anndern beleibent hie vor 

so beschleusset sich das tor 

die rede muoss sich schaiden 

dann vnnder jn baiden 

Wann was Ir dewederm geschicht 

Sy haben et schaiders nicht 

jch wais wie es nu gee 

wol ein halb jar oder me 

ist des daz im nyemand kam 

seid daz er den leib benam 

Rittern die jch genemen kan 

Er schluog bey namen hie drey man 

so man sy pest erkant 

in dheinem land 

der eine Venegus hiess 

der ot nicht des enlies 

daz ze manhait getzoch 

Opinaus der aine gefloch 

Libaut der dritte man 

der vor des manigen preys gewan 

der was von Winden geporn 

vnd die den leib haben verloren 

so durffent jrs nicht versuochen 

vnd welt jrs geruochen 

so gib ich euch den besten rat 

des daz Ir des Vechtens abe stat 

so gemuet ist der starche man 

Wem er noch gesiget an 

dem sluog Er ab das haubt 

ob jr des nicht gelaubt 

Vnd wellet jrs dann selbs ersehen 

so muoss euch alssam geschehen 
Da sprach der kunig Ereckh 

ich weste wol derselbig weg 

gienge in der welt etswo 

recht weste ich aber wo 

Wann daz jn suochende reit 

in grosser vngewisheit 

Vntz daz ich nu funden han 

got hat wol zu mir getan 

daz er mich hat geweyset her 


da ich nach meines hertzen ger 


466 


AMBRASER HELDENBUCH 


Wet ew ON eg ev rubet Bam «qot 
ewer ER Base 


L 
1 SE KE 


SEH Greg et: , 4 


L. m sd S m L 


den · da dec wt ed 


ELS 


. daz veg 
P SE, 
verm 

fer Sevre fe volkomen: on deed 
de des t ee ere vol berar: 
aja aa e e rd 

Mj wir: Waw er BAE wunder 

Kom Gi des wichken dam > 
W 2 EN 
: WOW evo Freter vivet exte 

l 5 zw (vt 
ervworbeng · To an ed vuy 


€ m 
| L ons ip SS oe ed dag tz 
e Mexe: lobe 
05 e iem 


3 


eg 

& 

1 
FEE 


kaf 
fol. XLVIIrc Il. 35—68 


EREG 


467 


35 hergen ger: vinde gar ein wunfch {pil - 
36 da ich lugel oder bil: mit einem wurf- 
37 fe wagen mag Ich füch ee ing an 

38 dien tag: got fey lob nu har ich ee fun- 
39 den da ich wider taufent phünden : 

49 wage einen phenning : dig fint gne 

4 dicliche ding: daz ich hie vinde fölich 


42 (pil die rede ich euch bae befchaider wil: 


4 ICH hab vor euch ee vernomen) - das di- 
44 ſer herre ift wolkomen : ag degenlich? 
4  mannhait - dee ift fein ere vol berait : 
46 vnd ze ganngem lob erkant - Vber alle 
47 dife lant : wang er hat wunder getag * 
48  dawider ich laider nicht enban : be- 

49 gangen fölher dinge mein ere wege 

5° ringe: dauor) ein Ritter wirt erkant - 

sı dee hat mir noch mein hant : vil lügl 

52 erwonben * ag lob ich bin verdoꝛben: ng 
53 ar difen tag : dauor) ich gern wagen 

54 mag: mein krancke ere daz fich die 

55 hie mere: daz ich gar ze lobe ftee - oder 
56 dag fy vol zergee : ob mir got der eren 

57 gar daz ich gefige ag difem man: fo 
58 wirde ich erenreiche vnd mercket wie 
59 vngeleiche : vang giltet daffelb {pil - 

60 eg giltet im vnnach fouil : zu dem 

61 Zwelfftem male ale ee mir that - 

62 erſetzet wider valfchee gut : fein golt 

63 wider ere - ee preyfet jy poꝛſere: wirt 
64 im dee figee an mir veriehen Mann 

65 fo ift im dick bao gefcheher : auch 

66 bin ich fchier verklaget - für war ley 

67 Each dao gefaget : er wirt dee nicht 

68  erlag - Ich welle jy beftag : 
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da ich nach meines hertzen ger 

vinde gar ein wunsch spil 

da ich lutzel oder vil 

mit einem wurffe wagen mag 

Ich suoch es vntz an disen tag 

got sey lob nu han ich es funden 

da ich wider tausent phunden 

wage einen phenning 

ditz sint gnedicliche ding 

daz ich hie vinde sólich spil 

die rede ich euch bas beschaiden wil 
ICH hab von euch ee vernomen 

daz diser herre ist wolkomen 

an degenlicher mannhait 

des ist sein ere vol berait 

vnd ze ganntzem lob erkant 

Vber alle dise lant 

wann er hat wunder getan 

dawider ich laider nicht enhan 

begangen sólher dinge 

mein ere wege ringe 

dauon ein Ritter wirt erkant 

des hat mir noch mein hant 

vil lützl erworben 

an lob ich bin verdorben 

Vntz an disen tag 

dauon ich gern wagen mag 

mein krancke ere 

daz sich die hie mere 

daz ich gar ze lobe stee 

oder daz sy vol zergee 

ob mir got der eren gan 

daz ich gesige an disem man 

so wirde ich erenreiche 

vnd mercket wie vngeleiche 

vnns giltet dasselb spil 

es giltet im vnnach souil 

zu dem Zwelfftem male als es mir thuot 

ersetzet wider valsches guot 

sein golt wider ere 

es preyset jn porsere 

wirt im des siges an mir veriehen 

Wann so ist im dick bas geschehen 

auch bin ich schier verklaget 

für war sey Euch das gesaget 

er wirt des nicht erlan 

Jch welle jn bestan 
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Der Wirt fprach faget 

herre mein · Weo folt 

Ir mir nu lieber fein : 

dann Ir ew felber feit - Nu geen 

wir {laffen dee ift zeit: geleber wir 
morgen) den tag jch bringe euch ag 
jy ob ich mag: doch rat ich euch mit 
trewen dag * das Ir euch noch bedenc- 
ket bao : daſſelb duncket mich ein 
fyn * wang vnd komet jr daryng : 

fo rewet jr mich fere - wang fo gefe- 
het jr vnne nymmermere : deffel- 
beg nemet euch eir zil * 

Herre alfo got wil: Spaacf) 

der Ritter Ereck - damit 

gienger fy den weg : 

flaffer ze kemmenater * dae wao 
wol beraten: mit reicher petwate * 
vnd mit annderm gerate : Sy wag 
wol behannger - mit güten vmbe- 
hannger : der gemále wae vor) golt 
reiche · dartsu was der Eftereiche : 
mit güten Teppichen gepreit - ale 


ea dee wirtee reichet : wol verbring- 


en mochte - vnd ale feinen erer tochte : 


Wann er wae herre Vber dae lant - 
der künig Juranio genant : Er 

gepot den kammerirg - daz fy jr 
vleiflig weren : ale mar) reichen 
kunigen fol - dee wurden fchone vnò 
wol: geeret dife gefte dae · Gifuraio 
der kunig darbey : ir einer kemme- 
naten lag - da man fein wol zerech- 
te phlag : Ereck vnd fraw Enite - 
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Der Wirt sprach saget herre mein 
Wes solt Ir mir nu lieber sein 
dann Ir ew selber seit 
Nu geen wir slaffen des ist zeit 
geleben wir morgen den tag 
jch bringe euch an jn ob ich mag 
doch rat ich euch mit trewen das 
daz Ir euch noch bedencket bas 
dasselb duncket mich ein syn 
wann vnd komet jr darynn 
so rewet jr mich sere 
wann so gesehet jr vnns nymmermere 
desselben nemet euch ein zil 

Herre also got wil 
Sprach der Ritter Ereck 
damit giengen sy den weg 
slaffen ze kemmenaten 
das was wol beraten 
mit reicher petwate 
vnd mit annderm gerate 
Sy was wol behanngen 
mit guoten vmbehanngen 
der gemäle was von golt reiche 
dartzuo was der Estereiche 
mit guoten Teppichen gepreit 
als es des wirtes reichet 
wol verbringen mochte 
vnd als seinen erer tochte 
Wann er was herre Vber das lant 
der künig Juranis genant 
Er gepot den kammerärn 
daz sy jr vleissig weren 
als man reichen kunigen sol 
des wurden schone vnd wol 
geeret dise geste drey 
Gifurais der kunig darbey 
in einer kemmenaten lag 
da man sein wol zerechte phlag 
Ereck vnd fraw Enite 
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35 beten gat zite : da fy enſament la- 
36 gend : vnd gurer mynne phlagen? : 
37 “ng jy eríchir der morgen man- 

38 licher fongen : was fein herge nicht 
39 ear frey - wann man wil das Er 

40 nicht gar fey : gar ein bolkomen 

A mar der im nicht fürchten kan: 

4» vnd ift ze tozen getzalt es ward nie 
4 hertze alfo bald : im getzäme rechte 
44  voncht wol - wie gern ein man dac 

45 fürchten fol : wauog fein leib in 

46 wage ftat - habe doch fölher voachter 
47 rat: die zageliche fe - der vozchten 
48 was fein herte frey : 

49  Seyt im der tag ze kampfje 

so  ftünO - er tet ale die wey- 

sı fen tünd : Wang hie 

52 gehoate voachte zu * aufftün Er vil 
53  frü : mit frawen Eniten er kam - 

s4 da er melle vernam : in dee heiligg 

55. geifteo ere - vnd vleget got vil fere : 
s6 dag er im behielte der leib deffelber 
57 hat auch fein weyb : ze vleifle begun- 
58 de er fich warnner : alflam ein 

59 Ritter der fol far: kempher einer 
6o frummen mar) nach der melle 

61 fchied er dag : da was der ymbio be- 
62 rait groffe wirtfchafft die er alle 

63 maio : dhaines frafleo er fich vlaio * 
64 ab ainem hüne Er gepayo : drey ftung 
65 dee dauchte jy genüg : ein trünckfj 
66 man im dar trag : nd tranckh 

67 fant Johanno fegeg zu hannt 

68  waffnet fich der degen : vnd bereit 


8615 


8620 


8625 


8630 


8635 


8640 


8645 


8650 


hetten guot zite 

da sy ensament lagend 

vnd guoter mynne phlagend 

vntz jn erschin der morgen 

manlicher sorgen 

was sein hertze nicht gar frey 

wann man wil daz Er nicht gar sey 

gar ein volkomen man 

der im nicht fürchten kan 

vnd ist ze toren getzalt 

es ward nie hertze also bald 

im getzäme rechte vorcht wol 

wie gern ein man das fürchten sol 

wauon sein leib in wage stat 

habe doch sólher vorchten rat 

die zageliche sey 

der vorchten was sein hertze frey 
Seyt im der tag ze kamphe stuond 

er tet als die weysen tuond 

Wann hie gehorte vorchte zuo 

aufstuond Er vil fruo 

mit frawen Eniten er kam 

da er messe vernam 

in des heiligen geistes ere 

vnd vleget got vil sere 

daz er im behielte den leib 

desselben pat auch sein weyb 

ze vleisse begunde er sich warnnen 

alssam ein Ritter der sol farn 

kemphen einen frummen man 

nach der messe schied er dan 

da was der ymbis berait 

grosse wirtschafft die er alle maid 

dhaines frasses er sich vlais 

ab ainem huone Er gepays 

drey stuond des dauchte jn genuog 

ein trunckh man im dar truog 

vnd tranckh sant Johanns segen 

zu hannt waffnet sich der degen 

vnd bereit sich als er solte 
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fich ale er folte · fam er enmiten 
wolte: in den paámgarter) reitij * 

nun ward der Frawen Eneiter) : 

fongen nie mer fo groo - der regen Ir 
vor) der augen floo : nu was die ftat 
dee mares vol - die leute wiften alle 
wol : ale jr ee habt vernomen) dag 

ein Ritter dar was kumen : der fich 

dee auc het getan : daz er wolte beltag : 
den in dem paümgarten : des müfte 
gewarten : der künig Juranio von 
Brandiga auch wolte hinder im 
nicht beftag : feine Burgare * die 

Burg belib leüt láre : ag die traurigij 
Íchar - die belib darauf gar: wang 

den was fo laid gefchehen daz fy dee nit 
wolter fehen : daz fy befchwarte máre - 
von allen jr herte fere : was doch dit jr 
maifte not * das jr nicht gerüchte der 
tot : 

Nu waren die gaffer 10 der 

ftat : vnd die dach gar befat : 

von der leüter die dee piter - 

Wang er kam geriteg : Enmitten rait 
Ereck - nider ienen Burgweg: der jy 
zu dem paümgarten trug : nu honte 

er vntrofteo genug : vnd jr ftille lieffg - 
die leũt im nicht gehieffer : bas oder 
dhain fenffte not - wang das im ge- 
wifo were der todt : dee begunder fy 
fouil zeſagen vnd wolt er ymmer 
vergagen ` von böfen geheyſſen vnd 
von ftarcher dao - fo were er vertzaget 


do - dig vernam er für ein (pil - vnnd 
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vnd bereit sich als er solte 

sam er enmiten wolte 

in den paumgarten reiten 

nun ward der Frawen Eneiten 

sorgen nie mer so gros 

der regen Ir von den augen flos 

nu was die stat des mares vol 

die leute wisten alle wol 

als jr ee habt vernomen 

daz ein Ritter dar was kumen 

der sich des aus het getan 

daz er wolte bestan 

den in dem paumgarten 

des muoste gewarten 

der künig Juranis von Brandigan 

auch wolte hinder im nicht bestan 

seine Burgare 

die Burg belib leut läre 

an die traurigen schar 

die belib darauf gar 

wann den was so laid geschehen 

daz sy des nit wolten sehen 

daz sy beschwarte märe 

von allen jr hertze sere 

was doch ditz jr maiste not 

daz jr nicht geruochte der tot 
Nu waren die gassen in der stat 

vnd die dach gar besat 

von den leuten die des piten 

Wann er kam geriten 

Enmitten rait Ereck 

nider ienen Burgweg 

der jn zu dem paumgarten truog 

nu horte er vntrostes genuog 

vnd jr stille liessen 

die leut im nicht gehiessen 

baz oder dhain senffte not 

wann daz im gewiss were der todt 

des begunden sy souil zesagen 

vnd wolt er ymmer vertzagen 

von bösen geheyssen vnd von starcher dro 

so were er vertzaget do 

ditz vernam er für ein spil 


vnnd achte darauf lützel noch vil 
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achte darauf lügel noch Gil : 

Ob vnne dae püch nit leüget - 

fo was alfo ergeüget : der- 

felb paumgarte - dag vno 

mag wundern harte: Witzige vnd 
tumbe * ich fag dao darumbe : weder 
maure noch grabe gie noch jy dhain 
zawy vmbefie : weder wafler noch 
hag noch icht daz man begreyffer 
mag: da gieng alvmb ein eben an - 
vnd kunde doch dhain mag : darein 
geen noch gereiten : nun zu ainer 
feiten : ag einer vil verholneg ftat * 
da gieng ein enges phat: dae weften 
der leute nit Gil - wer auch zu dem- 
felber zil : von gefchichten ig kam - 
der vant da wee jy getzam: vonn 
wünneklicher achte - die paum 
maniger fchlachte : die ainhalb 

obo parer) - vnd ag der feite waren: 
mit wunneklicher plüde - aüch 
freüdt im dao gemüete : der vogel 
füeffer doo auch ftünd da die erde 
nicht ploo : gegen einer hannde 
prait - die ware mit plümer) zer- 
prait : die miffeuar waren - vnd 
füeffen gefchmach geparer) : 

Hie wae der wao alfo güt - 

vor) dem obo vnd vog der 

plüt : vnd der 6ogl wi- 

derftreit - der) fy vebten zu aller 
zeit : vnd fol ich die augen waide - 


wer mit hergenlaide : ware be- 


uangen - kim) er daryj gegangi) : 
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vnnd achte darauf lützel noch vil 
Ob vnns das puoch nit leuget 

so was also ertzeuget 

derselb paumgarte 

das vns mag wundern harte 

Witzige vnd tuombe 

ich sag das darumbe 

weder maure noch grabe gie 

noch jn dhain zawn vmbefie 

weder wasser noch hag 

noch icht daz man begreyffen mag 

da gieng alvmb ein eben an 

vnd kunde doch dhain man 

darein geen noch gereiten 

nun zu ainer seiten 

an einer vil verholnen stat 

da gieng ein enges phat 

das westen der leute nit vil 

wer auch zu demselben zil 

von geschichten in kam 

der vant da wes jn getzam 

vonn wunneklicher achte 

die paum maniger schlachte 

die ainhalb obs paren 

vnd an der seite waren 

mit wunneklicher pluode 

auch freudt im das gemüete 

der vogel süesser dos 

auch stuond da die erde nicht plos 

gegen einer hannde prait 

die ware mit pluomen zerprait 

die misseuar waren 

vnd süessen geschmach geparen 
Hie was der was also guot 

von dem obs vnd von der pluot 

vnd der vogl widerstreit 

den sy vebten zu aller zeit 

vnd sol ich die augen waide 

wer mit hertzenlaide 

ware beuangen 


käm er darynn gegangen 
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1 Er müefte jr da vergeflen · dee obeo 
2? mochte mag effer : wieuil oder 

3 wo er wolte er müfte vnd folte : daz 
4 annder da beleiber lan : ee was dar- 
5 ümb alfo getan: ee mochte nyemanà 
6 aufgetragen - hozent jr icht gernne 

7 lagen : womit der Paümgarte - be- 

8 flozzen were fo harte: 

9 ICH wayfo wol daz vnmanig mag * 
10 den lift zu difen zeiten kan: damit 

u dig was getag man fach ein wolckg 
ı2 darumb gan: da nyeman durch 

5 mocht komen Mann ale jr da hab 
14 vernomen) : nu rait derfelbe wirt 

5 vo2 jy gegen demfelben Paümgar- 


16 ten hin: daz er jy beweyſte an die ftat - 


17 zu dem Ritter ale Ereck pat: hin ze 
8 dem vorholen purgeto2 hie belib dae 
19 Volck alles daruo2 : ag die frawen 

20 Eneiten auch müfte mitreiten : 

21 Gifuraie der herre - Jr menige ward 
?2 nicht mere: nün dife Viere : Nu ka- 
23 men fy vil fchiere : daz fy das begun- 
24 den anfehen - dee fy vog fchulder 

25 müften iehen : ee wao ein ſeltzameo 
26 ding hie was geltalt ein weiter ring: 
27 vor Afcheneg ftecken : dee wundert 
28  Erecker : Jr yeglicher wao fünft be- 
29 dacht ein mannee haubt darauf 

30 ftackt : wann amer der was läre - 

31 wauor) dae were: da hieng ein groo 
32 hoin an * Ereck da fragen began: 

33 wie ee hierumb were getan da wé- 
34 re es euch peller verlag : fprach der 
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Er müeste jr da vergessen 
des obes mochte man essen 
wieuil oder wo er wolte 
er muoste vnd solte 
daz annder da beleiben lan 
es was darumb also getan 
es mochte nyemand ausgetragen 
horent jr icht gernne sagen 
womit der Paumgarte 
beslozzen were so harte 

ICH wayss wol daz vnmanig man 
den list zu disen zeiten kan 
damit ditz was getan 
man sach ein wolcken darumb gan 
da nyemand durch mocht komen 
Wann als jr da hab vernomen 
nu rait derselbe wirt vor jn 
gegen demselben Paumgarten hin 
daz er jn beweyste an die stat 
zu dem Ritter als Ereck pat 
hin ze dem vorholen purgetor 
hie belib das Volck alles daruor 
an die frawen Eneiten 
auch muoste mitreiten 
Gifurais der herre 
Jr menige ward nicht mere 
nun dise Viere 
Nu kamen sy vil schiere 
daz sy das begunden ansehen 
des sy von schulden muosten iehen 
es was ein seltzames ding 
hie was gestalt ein weiter ring 
von Aychenen stecken 
des wundert Erecken 
Jr yeglicher was sünst bedacht 
ein mannes haubt darauf stackt 
wann ainer der was läre 
wauon das were 
da hieng ein gros horn an 
Ereck da fragen began 
wie es hierumb were getan 
da were es euch pesser verlan 
sprach der Wirt zu dem gaste 
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Wirt zu dem gafte vnd mag Eüch 
rewen vafte : daz jr heerkomer) feyt · 
euch hat verlaitet ewa ftreit : nu 
fehet felbo die warhait daz Ich nicht 
hab miffefait : ob jre noch gelaubet - 
fecht dae fint die haubet : die hat 

der Ritter abgeflagen : auch wil ich 
euch mer fagen : 

Der Stecker der noch láre ftat - 

der ift der eur gepiter) hat : 

da fol eur haubt aufftag - 

wurdent jr aber des erlag : oder 
dhain annder man: der difer rit- 

ter gefiget ag : dae doch nicht gefche- 
hen mag es faümet fich fo mani- 
gen tag: der folte plafen dig hoaer : 
dargù ift ee erkoar) : diey ſtund vil 
laute : damit er dae bedeüte : daz Er 
gefiget hate - dee er wurde ftate : vnd 
wurde auch erkant : vber alle dife 
lant - für alle annder man : wag 

fol die rede da ift doch nicht ag : Ich 
wine er nyndert fey gepo?r : dem 

zu plafen ley gefchehen dits hoa : alle 
Ritter die nu fint - dae ift ot wider 

jy eir wint : feyt das du ee nicht ent- 
welen wilt - edel ritter got fey dein 
Schilt : vnd muffe dir der fele phle- 
gen dich mag ot nyemand deo 
gewegen : ea (ey eir ende vmb dein- 
er leib - 

Alto do dao fchóne weyb: 

difer frayfe war genam · 

vnd dartgü vernam : 
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sprach der Wirt zu dem gaste 
vnd mag Euch rewen vaste 
daz jr heerkomen seyt 
euch hat verlaitet ewr streit 
nu sehet selbs die warhait 
daz Ich nicht hab missesait 
ob jrs noch gelaubet 
secht das sint die haubet 
die hat der Ritter abgeslagen 
auch wil ich euch mer sagen 
Der Stecken der noch lire stat 
der ist der eur gepiten hat 
da sol eur haubt aufstan 
wurdent jr aber des erlan 
oder dhain annder man 
der disem ritter gesiget an 
das doch nicht geschehen mag 
es saumet sich so manigen tag 
der solte plasen ditz horen 
dartzuo ist es erkorn 
drey stund vil laute 
damit er das bedeute 
daz Er gesiget hate 
des er wurde state 
vnd wurde auch erkant 
Vber alle dise lant 
für alle annder man 
was sol die rede da ist doch nicht an 
Ich wine er nyndert sey geporn 
dem zu plasen sey geschehen ditz horn 
alle Ritter die nu sint 
das ist ot wider jn ein wint 
seyt daz du es nicht entwesen wilt 
edel ritter got sey dein Schilt 
vnd muosse dir der sele phlegen 
dich mag ot nyemand des gewegen 
es sey ein ende vmb deinen leib 
Also do das schóne weyb 
diser frayse war genam 
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1 dien groſſen vntroft - Do ward fein 

2 hertz beloft : liebes vnd freüder gar - 

3 ob fy dhain baächte dar: die krafft 

jr zu der barbe entweich : vnd ward 

5  totfar vnd plaich : vnd Giel vor laid 

6 ig onmacht der liechte tag ward jr 

7 eir nacht: wang fy gehoat noch ge- 

8 fach : wie dick jr laide gefchach : ale 

9 Ir gepärde veriach : fo ward jr berg 
10 vngemach : nye zeit lebende mere - 

u der wirt vnd jr herre : die labeter fy 

2 do: vnd wurden mit jr vnfro : ale 

5 fy fehen began; vnd fich wider verlag : 
14 Ereck vil manlicher fprach - Fraw 

5 la dein vngemach : mein füeffe 

16 Enite - Ir wainet ze vntgeite : was 

17 geet eüch fölher klage not - weder big 
18 ich Dech oder todt : ja fteeg ich bey euch 
19 wol gefünt - jr möchten peiten ing 
20 ag die ftund : daz Ir mich fähen? plüt- 
21 far - oder meinen Schilt zerhawen 
22 gar: oder meinen Helm verfchrotij 
23 vnd mich daründter todteg : dannoch 
24  hettend jr güt zeit - nu haiffet ee doch 
25 ein ftreit : daz vander vnne fol gefcfje- 
26 heg wen noch des ſiges werde beiehj : 
27 dee haber wir dhain gewifzhait - auch 
28 ift mir dae für war gefait : got fey 
?9 noch ale güt ale er ye wae - hey wie 
30 dick er noch genao : dem er genedig 

z volte wefen : wil er fo traw ich wol 
3» genefeg : ew? waynen ift mir ſchwä⸗ 

3 re: vnd wiftend jr wie mir were: 


34 {o dõafftend jr nicht fo fere clager - 
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disen grossen vntrost 

Do ward sein hertz belost 

liebes vnd freuden gar 

ob sy dhain brächte dar 

die krafft jr zu der varbe entweich 
vnd ward totfar vnd plaich 

vnd viel vor laid in onmacht 

der liechte tag ward jr ein nacht 
wann sy gehort noch gesach 

wie dick jr laide geschach 

als Ir gepärde veriach 

so ward jr hertzen vngemach 

nye zeit lebende mere 

der wirt vnd jr herre 

die labeten sy do 

vnd wurden mit jr vnfro 

als sy sehen began 

vnd sich wider versan 

Ereck vil manlichen sprach 
Fraw la dein vngemach 

mein süesse Enite 

Ir wainet ze vntzeite 

was geet euch sólher klage not 
weder bin ich siech oder todt 

ja steen ich bey euch wol gesunt 
jr möchten peiten vntz an die stund 
daz Ir mich sáhend pluotfar 

oder meinen Schilt zerhawen gar 
oder meinen Helm verschroten 
vnd mich darundter todten 
dannoch hettend jr guot zeit 

nu haisset es doch ein streit 

daz vnnder vnns sol geschehen 
wem noch des siges werde beiehen 
des haben wir dhain gewiszhait 
auch ist mir das für war gesait 
got sey noch als guot als er ye was 
hey wie dick er noch genas 

dem er genedig wolte wesen 

wil er so traw ich wol genesen 
ewr waynen ist mir schwäre 

vnd wistend jr wie mir were 


so dórfftend jr nicht so sere clagen 
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Wang ich wil zwar fagen : Het jch 
aller manhait - nyndert eines 

haree prait : wang der die ich vog 
euch han : mir möchte nymmer 
miſſe gan: wenn mich der müt 

ew? ermant + fo ift figfelig mein 
hant : wang ewa güte mynne die 
ſterckent meine fynne : daz mir den 
vil lannger tag : nicht wider gewe- 
fen mag : 

Hie müfte er fich fchaider - 

von feiner gefellen baidg : 

vnd ainig reiten fürbao - 

vil fere müte fy dae : vnd hettend 
ſoꝛgſamen mut - Enite vnd der kú- 
nig gut : vmb der herreg Ereckher - 
Jy weyfte für die Decken : der wirt 
felbo mit der handt * auf einen ſteig 
der er da vant : der wae grafig vno 
nicht prait - fy beliber alle er ainig 
rait : jch enwaie wie ee im ergie - 

ea was ot Ritter me nie: nie getróftet 
denn er ward er für ein angftlich 
vart : dee trauret fein gefellfchafft - 
nu bewar ot jy die gotes crafft : daz 
jm der leib belibe - dee helffend fein- 
em weybe : vmb got piter alle - das 
im der fig geualle : 

Hie rait der künig Ereck - 

ainig der) grafigen weg : 

wol dreyer roßlaüff lang - 

durch plumen vnd durch 6ogl ge- 
fang : in einen paümgarter) vort * 


Nu fahe Er vor im dont : ein Pauilug 
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Wann ich wil zwar sagen 
Het jch aller manhait 
nyndert eines hares prait 
wann der die ich von euch han 
mir möchte nymmer misse gan 
wenn mich der muot ewr ermant 
so ist sigselig mein hant 
wann ewr guote mynne 
die sterckent meine synne 
daz mir den vil lanngen tag 
nicht wider gewesen mag 

Hie muoste er sich schaiden 
von seinen gesellen baiden 
vnd ainig reiten fürbas 
vil sere muote sy das 
vnd hettend sorgsamen muot 
Enite vnd der künig guot 
vmb den herren Ereckhen 
Jn weyste für die stecken 
der wirt selbs mit der handt 
auf einen steig den er da vant 
der was grasig vnd nicht prait 
sy beliben alle er ainig rait 
jch enwais wie es im ergie 
es was ot Ritter me nie 
nie getröstet denn er ward 
er fuor ein angstlich vart 
des trauret sein gesellschaft 
nu bewar ot jn die gotes crafft 
daz jm der leib belibe 
des helffend seinem weybe 
vmb got piten alle 
daz im der sig geualle 

Hie rait der künig Ereck 
ainig den grasigen weg 
wol dreyer roßlauff lang 
durch plumen vnd durch vogl gesang 
in einen paumgarten vort 
Nu sahe Er vor im dort 


ein Pauilun stan 
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ftan * Reich vnd wol getan: baide 
hoch vnd weit zwayer ſchlachte fa- 
meit : vog ftrichen ſchwartz vnd 
weio - vnd gemål mit allem vleioo : 
da ftünder) entworffen ag baide 
weib vnd man : vnd die fam fy flu- 
gen doch fy die leüte daran trugen: 
die tier wild vnd zam ob yeglichem 
fein nam : die pilde von golde - das der 
knoph welen folde : dae wag ein wol- 
gewoacht ar : vog golde durchflagen 
gar: Sy was gefpannen über dag 

grag - ag difer Pauilune wag : ere 
vnd gefüre - dife zeltíchnüre : waren 
feyder garbe - vnd nicht vor ainer 
varbe : Rot grüene weyſo geel - Baaür 
gewoacht fynwel : 

Hie under er gefitzen fach * 

ein weyb ale im fein hertse 

iach : daz er bey feiner) zeitg - 

on die fraw Eneiten : nye dhain fchö- 
nere het gefehen : Wang der müfte 
mag ot ieher : daz Ir wunniklicher 
leib - gepreyfet wäre über alle weyb : 
die da wareg oder noch fint - Enite 
was dee wunichee kindt : der ag jr 
nichto vergao * die fraw die nu hie 
fafo : wae vil fchone geclait - ag het fy 
gelait : einen Mantl harmli da 

het fy fich gefannger jnn : dae doch 
ein reicher famit wao * var alo ein 
prauneo glao : vil wol gezobelt für 
die handt - ein wimpel jr har zefa- 
men pandt : welch jr rock ware * dee 
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ein Pauilun stan 
Reich vnd wol getan 
baide hoch vnd weit 
zwayer schlachte sameit 
von strichen schwartz vnd weis 
vnd gemil mit allem vleiss 
da stuonden entworffen an 
baide weib vnd man 
vnd die sam sy flugen 
doch sy die leute daran trugen 
die tier wild vnd zam 
ob yeglichem sein nam 
die pilde von golde 
daz der knoph wesen solde 
das was ein wolgeworcht ar 
von golde durchslagen gar 
Sy was gespannen über das gras 
an diser Pauilune was 
ere vnd gefuore 
dise zeltschnuore 
waren seyden garbe 
vnd nicht von ainer varbe 
Rot grüene weyss geel 
Braun geworcht synwel 

Hie under er gesitzen sach 
ein weyb als im sein hertze iach 
daz er bey seinen zeiten 
on die fraw Eneiten 
nye dhain schónere het gesehen 
Wann der muoste man ot iehen 
daz Ir wunniklicher leib 
gepreyset wire über alle weyb 
die da waren oder noch sint 
Enite was des wunsches kindt 
der an jr nichts vergas 
die fraw die nu hie sass 
was vil schone geclait 
an het sy gelait 
einen Mantl harmlin 
da het sy sich gefanngen jnn 
das doch ein reicher samit was 
var als ein praunes glas 
vil wol gezobelt für die handt 
ein wimpel jr har zesamen pandt 
welch jr rock ware 
des fraget jr kimerare 
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fraget jr kämerare : ich gefach jy waio 
got nie - wanr) ich nit dick für fy gie : 
auch mocht ee Ereck nit gefehen : dao 
müft dauor gefchehen : daz da für all 
vmbe hie - der mantl da fy fich ig Cie: 
Ditz pet da fy aufſaſo wol 

ertzeüget was dao : die ftol- 

leg groo filbrein · von gut- 

em gewonchte der fchein : da Er fy da 
fach figen : mit züchtiklichen witzen: 
fo erpayfst der gaft - fein rolo pannt 
Er ag einen Aft : ag den ftam lainte 
Er - baide Schilt vnd (per : feinen Helm 
er abe pant : vnd ftürtst jy auf dee 
Schildee rant : dee hüettlino ward fein 
haubt ploo - wang fein zucht ward Gil 
groo : alfo gieng Er für fy ftan - dae 
war jr lieber verlag: Wang fy voꝛch- 
te jre gewerren : doch grüefte fy den 
herreg : Wang fyo die gewonhait 

erlie · mit folhen woater fy jy emphie : 
Herre Ich grüefte euch gerne 

wol * wang daz nyemand 

der annderg fol : bieten 

vngetreüer grüo - wang daz euch 

fol vnd müs : fchad vnò lafter hie 


gefchehen : fo hette ich gern euch gefefjrj : 


Wee rat hat euch heer bracht - oder 
habt jr eucho felbo erdacht : durch 
ewas herten glüft - fo traget jr vnde2 
ewa paüft : einer) vngetreuen rat- 
geben * wang er hat verraten Ew 

dao leben : Herre geet durch got von 
mir ftag - Eo müfo eüch ag den leib 
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des fraget jr kämerare 
ich gesach jn wais got nie 
wann ich nit dick für sy gie 
auch mocht es Ereck nit gesehen 
das muost dauon geschehen 
daz da für all vmbe hie 
der mantl da sy sich in vie 

Ditz pet da sy aufsass 
wol ertzeuget was das 
die stollen gros silbrein 
von guotem geworchte der schein 
da Er sy da sach sitzen 
mit züchtiklichen witzen 
so erpayszt der gast 
sein ross pannt Er an einen Ast 
an den stam lainte Er 
baide Schilt vnd sper 
seinen Helm er abe pant 
vnd stürtzt jn auf des Schildes rant 
des hüettlins ward sein haubt plos 
wann sein zucht ward vil gros 
also gieng Er für sy stan 
das war jr lieber verlan 
Wann sy vorchte jrs gewerren 
doch grüeste sy den herren 
Wann sys die gewonhait erlie 


mit solhen worten sy jn emphie 


Herre Ich grüeste euch gerne wol 


wann daz nyemand den anndern sol 
bieten vngetreuen gruos 

wann daz euch sol vnd muos 
schad vnd laster hie geschehen 

so hette ich gern euch gesehen 
Wes rat hat euch heer bracht 

oder habt jr euchs selbs erdacht 
durch ewrs hertzen glüst 

so traget jr vnder ewr prüst 

einen vngetreuen ratgeben 

wann er hat verraten Ew das leben 
Herre geet durch got von mir stan 


Es muoss euch an den leib gan 
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1 gan : Vnd erficht euch mein herze - 
2 Er ift von vane vnuerre : 

3 Ee Y die red getate - vnd 

jy gewarnet hate : Nu 

gehont er ein ftymme - 


ON o A 


ftarch vnd grymme : die lautet fam 

7 eir hoin doo - wann im was der 02000 
8 groo : vor) dem fy gie dig was Ir man: 
9 vor) jr wag er geriten dan: gewaffent 
10 daz ir nichto gebraft - vnd alfo wol 

u fam der gaft : durch ienen paum- 

12 garten * banicher vnd warten: ob 

5 Er icht zetùn fünde - nu erfach Er 

14 da ze ftúnde : difen gaſt vor der frauen 
5 Jon: dae tauchte jy toalich getan: 

16 vnd wolt jn verfchmiheg : Ond begun- 
de gaben : widerümb zu dem frómb- 
8 der man nu gefach jy Ereck dan: 

19 Reiter vog verre : deo paámgartij 

20 herre : was lanng vnd groo vil nach 
2 Ryfer) genofo : der vnnderwant fich 

22  groller dao - fein rofo was groo vnd 

23 hoch: ftarch rot zundervar der bar- 

24 be wag fein Schilt gar: fein wapper 

25 rock alffam was er felber rot alo 

26 Ich ee lafo : gewaffent nach feinem 

27 mite : Ich wine fein hertz plüte : Wenn 
28 er nicht ze rechten vandt - fo moadig 

29 was feig handt : 

30 Nu rait er zu dem gafte - 

31 vnd grüefte jy ein tail vafte : 

3» geleich einem Öbeln mag - 

3 Er {prach valícher nu fag ag : Wer hielo 
34 euch der frawer fo nahen gan: Was 


8990 


8995 


9000 


9005 


9010 


9015 


9020 


9025 


Es muoss euch an den leib gan 
Vnd ersicht euch mein herre 
Er ist von vnns vnuerre 

Ee sy die red getate 
vnd jn gewarnet hate 
Nu gehort er ein stymme 
starch vnd grymme 
die lautet sam ein horn dos 
wann im was der dross gros 
von dem sy gie ditz was Ir man 
von jr was er geriten dan 
gewaffent daz ir nichts gebrast 
vnd also wol sam der gast 
durch ienen paumgarten 
banichen vnd warten 
ob Er icht zetuon funde 
nu ersach Er da ze stunde 
disen gast vor der frauen stan 
das tauchte jn torlich getan 
vnd wolt jn verschmähen 
vnd begunde gahen 
widerumb zu dem frömbden man 
nu gesach jn Ereck dan 
Reiten von verre 
des paumgarten herre 
was lanng vnd gros 
vil nach Rysen genoss 
der vnnderwant sich grosser dro 
sein ross was gros vnd hoch 
starch rot zundervar 
der varbe was sein Schilt gar 
sein wappen rock alssam was 
er selber rot als Ich es lass 
gewaffent nach seinem muote 
Jch wäne sein hertz pluote 
Wenn er nicht ze rechten vandt 
so mordig was sein handt 

Nu rait er zu dem gaste 
vnd grüeste jn ein tail vaste 
geleich einem vbeln man 
Er sprach valscher nu sag an 
Wer hiess euch der frawen so nahend gan 


Was habe ich daran missetan 
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habe ich daran milletag : Ee ift ot vil 


toꝛlich - Herre warumb fcheltend jr mich: 


da duncket jr mich der frawen ze bald - 
Herre jr ſprechet ewa gewalt: Saget 
wer pracht euch heer - güte freundt nü 
fagent doch wer: Mein hertze vnd mein 
felbo müt - da enriet es euch kain güt : 
Eo hat mich noch geweyfet wol - dae 
endet fich hie ec enfol : warumb fich 
ich euch gewaffent fein - Herre da ift 
der Harnafch mein * wildu vechten) 
wider mich - welt dann jr fo wil auch 
ich: Wes ift dir tümber gauch gedacht · 
dee werdent jr wol ynnen baacht : Eo 
wirdt dir eir) vil laides {pil - jr fprecht 
nit ob got wil : Wie veríchmahet dir 
mein rede fo - jch achte doch nicht auf 
ewr dao : vnd wil fy wol genoflen - Zway- 
er) perger grofleg : die fchwerg bey jr 
Ífynner daz fy wolten gewynner : Jn- 
felbo ein getzames king - ein grofleo alo 
auch fy da fint : da verhangkte dee got : 
daz ee ward der leüte fpot : vnd geparen 
ein beltmaüo * auch fein 6erbrünner 
groffe haufo : vog wenigem feüre * 

jg ift das ellen teüre : die fo grimmelich 


wellen? fein - daffelb fol hie werden fcheir : 


Ee wir vane heut fchaiden - vnnfer 

ainem oder Onne baiden : ift dae geüden 
gar geleger - 

Ia dee wil ich dir verphlegeg : alfo fpzach 
der rote man : mit difer rede ſchied Ereck 
dan: vil dzate er hinwider gie da Er 

fein rols fteende lie: feinen helm er 
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Was habe ich daran missetan 
Es ist ot vil torlich 
Herre warumb scheltend jr mich 
da duncket jr mich der frawen ze bald 
Herre jr sprechet ewrn gewalt 
Saget wer pracht euch heer 
guote freundt nu sagent doch wer 
Mein hertze vnd mein selbs muot 
da enriet es euch kain guot 
Es hat mich noch geweyset wol 
das endet sich hie es ensol 
warumb sich ich euch gewaffent sein 
Herre da ist der Harnasch mein 
wildu vechten wider mich 
welt dann jr so wil auch ich 
Wes ist dir tumber gauch gedacht 
des werdent jr wol ynnen bracht 
Es wirdt dir ein vil laides spil 
jr sprecht nit ob got wil 
Wie verschmahet dir mein rede so 
jch achte doch nicht auf ewr dro 
vnd wil sy wol genossen 
Zwayen pergen grossen 
die schwern bey jr synnen 
daz sy wolten gewynnen 
Jnselbs ein getzames kind 
ein grosses als auch sy da sint 
da verhangkte des got 
daz es ward der leüte spot 
vnd geparen ein veltmaus 
auch sein verbrunnen grosse hauss 
von wenigem feure 
jn ist das ellen teure 
die so grimmelich wellend sein 
dasselb sol hie werden schein 
Ee wir vnns heut schaiden 
vnnser ainem oder vnns baiden 
ist das geuden gar gelegen 

Ia des wil ich dir verphlegen 
also sprach der rote man 
mit diser rede schied Ereck dan 
vil drate er hinwider gie 
da Er sein rosz steende lie 


seinen helm er aufpant 
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aufpant * Vnd beraite fich Zehant : 
auf fein Rofo er daate fafo - der ander 
dee auch nicht vergafo : Er beraite 
fich alfa - Ir yetweder den Schilt 
nam : vnd lainte ag fich 6aft - dem 
Wirt vnd dem gaft : begunden die 
Schinckl fliegen - fy ertzaigten one 
triegen : einen grymmiklicher 

zo?!) die Rofs fy namen mit den 
{pom : vnd lieſſen zufamer) ftreich- 
eg * vil vngnedikleicher : von aller 
Ir kreffte - die efchinen fcheffte : 
wurden da genaiget vnd jy die 

fart ergaiget : Zu der) nagly gegrj 
der hanndt - jr meſſen ward da 

wol bewant : wang fy geraichtij 
baide - hie ward die fper waide : vo2 
dem leibe durch gefannt - durch 
baide fchilt Vn ag die hanndt : 

die ftarchen fchäfft gang beliber - 
wie fere fy wurden dargetriben : 
wider zuger fy die (per - in mang- 
licher geer : vnd riten von einan- 
der dan - die zwen gleich gemüte 
man: durch iuftiern mere * die 

rofs wurden aber fere : vnd vaft 

mit den fpo2n gemant vnd wider 
zufamen gefant : hie hub fich her- 
ge mynne * nach ſtarchem gewyn- 
ne: fy mynneter funder pette - die 
mynne ftünd ze wette: welher 
nider gelage dem ward der tod wa- 
ge: mit der fchefften fy fich küfter · 
durch die Schilt zu den prüften : 
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seinen helm er aufpant 

Vnd beraite sich Zehant 

auf sein Ross er drate sass 

der ander des auch nicht vergass 
Er beraite sich alsam 

Ir yetweder den Schilt nam 

vnd lainte an sich vast 

dem Wirt vnd dem gast 
begunden die Schinckl fliegen 
sy ertzaigten one triegen 

einen grymmiklichen zorn 

die Ross sy namen mit den sporn 
vnd liessen zusamen streichen 
vil vngnedikleichen 

von aller Ir kreffte 

die eschinen scheffte 

wurden da genaiget 

vnd jn die fart ertzaiget 

Zu den nagln gegen der hanndt 
jr messen ward da wol bewant 
wann sy geraichten baide 

hie ward die sper waide 

vor dem leibe durch gesannt 
durch baide schilt intz an die hanndt 
die starchen schäfft gantz beliben 
wie sere sy wurden dargetriben 
wider zugen sy die sper 

in mannlicher geer 

vnd riten von einander dan 

die zwen gleich gemuote man 
durch iustiern mere 

die ross wurden aber sere 

vnd vast mit den sporn gemant 
vnd wider zusamen gesant 

hie huob sich hertze mynne 
nach starchem gewynne 

sy mynneten sunder pette 

die mynne stuond ze wette 
welher nider gelage 

dem ward der tod wage 

mit den schefften sy sich küsten 
durch die Schilt zu den prüsten 
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mit fölher mynne kreffte - daz die 
Efchein fcheffte : klaine ing an die 
hanndt zerklüben : vnd das fpilten 
aufftuben : mit der manne lafte - 
komeg die rofo fo vafte : zufamen 
geftoffen : daz kamph gnoffer : 
wurden Ir haubt - vil fere betaübt : 
vnd daz die rolo gleiche an dao 
erdtreiche : hinder fich gefaflen - 
die zaum wurden laffen : Vnnd 
erpayſten zu der erden got herre 
nu werden : des kunig Ereckeo 
phlegen : wang er beftet einen 
degen : der hat ellen vnd krafft - 
dee bin ich vmb jy angfthafft : nu 
Íchieder fy baide - die fchwert vog 
der fchaide : vnd wurffer fy vmb 

ir der hanndt - hie gieng ee über 
der fchilde rannt : daz fy zufamen 
traten * die grymmer) flege fy om : 
die fchilde puren fy dar die wurd) 
auch alfo gar: vng an dae geltel- 
le zerflageg * daz fy jr nicht mer 
getragen ` vor den armen mochtj - 
vnd jy ze were nicht tochten : da 
wurffen fy die von der hanndt - 


nu fchirmedte jy dae eyſen gewant - 


von dem todt dicke - die hallen 
feures plicke : frummeten die 
waffen wo Sy einannder traffg : 
hie ergie fo maniger grymmer 

flag - das die welt wol wunderg 
mag: von helmen vnd vor ichwez- 
ten ` daz D ee erwerter) : 
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9120 
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9130 


9135 


9140 


9145 


9150 


9155 


mit sölher mynne kreffte 
daz die Eschein scheffte 


klaine vntz an die hanndt zerkluoben 


vnd daz spilten aufstuben 

mit der manne laste 

komen die ross so vaste 

zusamen gestossen 

daz kamph gnossen 

wurden Ir haubt 

vil sere betaubt 

vnd daz die ross gleiche 

an das erdtreiche 

hinder sich gesassen 

die zaum wurden lassen 

Vnnd erpaysten zu der erden 

got herre nu werden 

des kunig Ereckes phlegen 

wann er bestet einen degen 

der hat ellen vnd krafft 

des bin ich vmb jn angsthafft 

nu schieden sy baide 

die schwert von der schaide 

vnd wurffen sy vmb in der hanndt 
hie gieng es über der schilde rannt 
daz sy zusamen traten 

die grymmen slege sy taten 

die schilde puten sy dar 

die wurden auch also gar 

vntz an das gestelle zerslagen 

daz sy jr nicht mer getragen 

vor den armen mochten 

vnd jn ze were nicht tochten 

da wurffen sy die von der hanndt 
nu schirmedte jn das eysen gewant 
von dem todt dicke 

die hayssen feures plicke 
frummeten die waffen 

wo Sy einannder traffen 

hie ergie so maniger grymmer slag 
daz die welt wol wundern mag 
von helmen vnd von schwerten 


daz sy es erwerten 
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Uil offte kam ee daran - 

das der groffe mar) : 

den mynnerg vor jm 

dan flüg - vaft vnd ver- 

re genug : fo flüge jy aber Ereck - 
herwider denfelber weg : der kere 
fy fouil taten vntz daz fy gar ver- 
traten: baide plümen vnd grao : 
daz da nicht grüener wag : denn 
vmb mitten winter zeit - alfo we- 
rette difer ftreit : von morgen ing 
nach mittemtage geſelle nu fage : 
wie erwerete jne der leib - die kraft 
gaber jy jre weib : die da gegenwür- 
tig ſaſo da gefchüff jr manne 

bas: ob im dhain zweyfel gefchach : 
Weng er fy dann wider anfach : 

jr fchöne gab im newe krafft - fo 
das er vnzaghafft : fein fterch 
wider gewag : vnd facht ale ein 
gearbetter man : des enmochte er 
nicht vergagen ` fo wil ich euch 
von Erecken fagen : 

Ereck zu welhen zeiten Er 
gedacht an frawen Eneitg : 

fo fterckten im jr mynne * 

fein herte vnd auch die fynne : daz 
Er auch mit newer macht - nach 
mannlichait tewre vacht : da fy 

dit; lanng genug tribeg - vnd baid 
ganng beliber : da gedachte der groo 
daran : mir tut zon daz difer klain 
man: alfo vor mir lannge wert 

mit grymme begrayff er dae 


9160 


9165 


9170 


9175 


9180 


9185 


9190 


Uil offte kam es daran 
daz der grosse man 
den mynnern vor jm dan sluog 
vast vnd verre genuog 
so sluoge jn aber Ereck 
herwider denselben weg 
der kere sy souil taten 
vntz daz sy gar vertraten 
baide pluomen vnd gras 
daz da nicht grüener was 
denn vmb mitten winter zeit 
also werette diser streit 
von morgen vᷣntz nach mittemtage 
geselle nu sage 
wie erwerete jns der leib 
die kraft gaben jn jre weib 
die da gegenwürtig sass 
da geschuoff jr manne bas 
ob im dhain zweyfel geschach 
Wenn er sy dann wider ansach 
jr schöne gab im newe krafft 
so daz er vnzaghafft 
sein sterch wider gewan 
vnd facht als ein gearbetter man 
des enmochte er nicht vertzagen 
so wil ich euch von Erecken sagen 
Ereck zu welhen zeiten 
Er gedacht an frawen Eneiten 
so sterckten im jr mynne 
sein hertze vnd auch die synne 
daz Er auch mit newer macht 
nach mannlichait tewre vacht 
da sy ditz lanng genuog triben 
vnd baid ganntz beliben 
da gedachte der gros daran 
mir tuot zorn daz diser klain man 
also vor mir lannge wert 
mit grymme begrayff er das schwert 
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Íchwert : vnd gedacht ot veller : 
feinen kamphgefellen : er warff 

es vmb ig der hanndt - der vil michl 
Valant - enkunde fich erparmer - 
fein herte gab den armen: kreffti- 
klicher ftercke genüg : mit gůtem 
willer er ee flüg : auf der Helm er 
jy erriet : da dae fchwert die mittl 
Íchied : vnd flüg ee alfo vafte - daz 
von dem flage erglafte : ein praite 
flammen feurein daz dit; feure 
mochte fein : gefannger mit ein- 
em fchaub - got lone im der ee ge- 
laub : wang ich nicht darümb 
gefchwern mag : dife grimme- 
kliche fchlage : Erecken ir fein 
haubt erfchal - daz er vil kaum 
mayo den val: 

Seine oꝛen vnd die augen * 
begunder Ires ambtee 

laugen : daz er weder ge- 

hoꝛte noch gefach - wang das dig 
Íchwert entzway b2ach : ee were 
gewefer fein ende - vil fchiere der 
ellende : fein crafft er wider gewan - 
das er gefach vnd fich wider verfar : 
vnd gehoaet alfam auch ee : fchad 
vnd fcham tet im wee : das fein ye 
dhain man * fólhe oberhannt ge- 
wat) : daz er vog feiner maifter- 


Íchafft - in fo groffe vncrafft : fein- 


eg leibes was komen des ward rache 


hie genomen : der gedanck ag fein 


{chon weyb - der krefftig im den leib: 
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9200 


9205 


9210 


9215 


9220 


9225 


9230 


mit grymme begrayff er das schwert 
vnd gedacht ot vellen 

seinen kamphgesellen 

er warff es vmb in der hanndt 
der vil michl Valant 

enkunde sich erparmen 

sein hertze gab den armen 
krefftiklicher stercke genuog 
mit guotem willen er es sluog 
auf den Helm er jn erriet 

da das schwert die mittl schied 
vnd sluog es also vaste 

daz von dem slage erglaste 

ein praite flammen feurein 

daz ditz feure mochte sein 
gefanngen mit einem schaub 


got lone im der es gelaub 


wann ich nicht daruomb geschwern mag 


dise grimmekliche schlage 
Erecken in sein haubt erschal 
daz er vil kaum mayd den val 
Seine oren vnd die augen 
begunden Ires ambtes laugen 
daz er weder gehorte noch gesach 
wann daz ditz schwert entzway brach 
es were gewesen sein ende 
vil schiere der ellende 
sein crafft er wider gewan 
daz er gesach vnd sich wider versan 
vnd gehoret alsam auch ee 
schad vnd scham tet im wee 
daz sein ye dhain man 
sólhe oberhannt gewan 
daz er von seiner maisterschafft 
in so grosse vncrafft 
seines leibes was komen 
des ward rache hie genomen 
der gedanck an sein schon weyb 


der krefftig im den leib 
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feinen fchaden begünde er andter - 
vnd gab zu baiden hanndeg : dag 
Íchwert mit grymmer) müte - vnd 
facht im nach dem plüte : auf dag 
herte ftalwerch doch er wider jy 
Íchine ein perg : da ot im der wer 
zeran da müft er voa im dan: fein- 
er) flegen entweichen : dae tet Er vn- 
lafterleichen : Wann ich wayfo bey- 
namen dae vnd dhain fache bao : 

er war vergeben fo nicht gepert - Er 
hette fich gewert ` wär im daz fchweat 
ganng beliben * fünft ward Er getzi- 
ben : mit gewalt von dem gafte - 
Ereck begunde ot (afte : regken den 
groſſen flag er flüg nicht fam Er 
phlag : fein flege waren grimmeklich - 
zagen flegen vngelich : er gab flag 
vmb feinen flag * daz flag gegen flag 
lag: fünft perte er dae eyſen gewant * 
ing im das fchwert von der hant : 
von den flegen erglüte - vnd daz im 


fein güte : vmb die egke vaft entwaich * 


fein praüne varb die ward plaich : 
vnd müfte preften fam ieno Ee - 
nu was welt jr das er thue mee: 
das im fein in der hanndt belaib da- 
mit warff er der) er da traib : auf 
fein pruft fo vafte - das iener von 
dem) lafte : vil nach geftrauchet 
wao ` vnd geualler auf dao grag : 
Yedoch geftünd der 6alant - 

vnd gefach inj eytel die 

handt - vnd dae fchwert 
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9245 


9250 


9255 


9260 


9265 


9270 


seinen schaden begunde er andten 

vnd gab zu baiden hannden 

das schwert mit grymmen muote 

vnd facht im nach dem pluote 

auf das herte stalwerch 

doch er wider jn schine ein perg 

da ot im der wer zeran 

da muost er vor im dan 

seinen slegen entweichen 

das tet Er vn lasterleichen 

Wann ich wayss beynamen das 

vnd dhain sache bas 

er war vergeben so nicht gepert 

Er hette sich gewert 

wär im daz schwert ganntz beliben 

sünst ward Er getriben 

mit gewalt von dem gaste 

Ereck begunde ot vaste 

regken den grossen slag 

er sluog nicht sam Er phlag 

sein slege waren grimmeklich 

zagen slegen vngelich 

er gab slag vmb seinen slag 

daz slag gegen slag lag 

sünst perte er das eysen gewant 

Vntz im das schwert vor der hant 

von den slegen ergluote 

vnd daz im sein guote 

vmb die egke vast entwaich 

sein praune varb die ward plaich 

vnd muoste presten sam iens Ee 

nu was welt jr daz er thue mee 

daz im sein in der hanndt belaib 

damit warff er den er da traib 

auf sein prust so vaste 

daz iener von dem laste 

vil nach gestrauchet was 

vnd geuallen auf das gras 
Yedoch gestuond der valant 

vnd gesach im eytel die handt 

vnd das schwert zerprochen 
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zerprochen : Nu wirde ich wol ger- 
ochen : gedachte im der rote mar - 
mit grymme lieff er jy ag : vnd 

wolt ig aller gaheg - vaft zu im 
vahen : aufheben vnd ftoffen : mit 
feinen krefft groffer daz er aller 
zerfüere - nu het auch zu feinem 
gefüere : Ereck in feiner kinthait - 
zu Engellanndt fam map fait : 

vil wol gelernnet ringen : zu an= 
dern behennden dingen: auch half 
jy das mag eyſen gewant il müe- 
lichen mit der handt : ag dem man- 
ne mag begreyffer - dee begunde er 
im entfleiffen : daz fein wille nicht 
ergie * vor in die gürtl er jy bie ` vndij 
Er fich von im pot da was dem an- 
dern dargù not: daz er jn zu im 
vienge * doch des nicht ergienge : 
Ereck fein crafft ertzaigt · 

ale fich yener naigt : 

da fatst er fein achílpair - 

das ee ar) yenee pruften eríchair) : 

Ío das er jy nicht zu im liefo - vil 
vafte er jr) vor) inj ftieffe : vnnd 
zugkte jy fo gáhee wider dan dag 
der michel man: feigen begünde - 
vor) fchware er nicht enkunde : fich 
erholen er füchte die erde - hie beuiel 
in der werde: Ereck der wunderere : 
machet jy fo fchwáre : alo ot jy wol 
lufte - er kniet im auf die prufte : 
vnd gab im fo maniger ftoo * dag 
yener dee lebeno verdroo : der da 
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vnd das schwert zerprochen 
Nu wirde ich wol gerochen 
gedachte im der rote man 
mit grymme lieff er jn an 
vnd wolt in allen gahen 

vast zu im vahen 

aufheben vnd stossen 

mit seinen krefft grossen 

daz er aller zerfüere 

nu het auch zu seinem gefüere 
Ereck in seiner kinthait 

zu Engellanndt sam man sait 
vil wol gelernnet ringen 


zu andern behennden dingen 


auch half jn daz man eysen gewant 


vil müelichen mit der handt 
an dem manne mag begreyffen 
des begunde er im entsleiffen 
daz sein wille nicht ergie 
vor in die gürtl er jn vie 
vnden Er sich von im pot 
da was dem andern dartzuo not 
daz er jn zu im vienge 
doch des nicht ergienge 

Ereck sein crafft ertzaigt 
als sich yener naigt 
da satzt er sein achslpain 
daz es an yenes prusten erschain 
so daz er jn nicht zu im liess 


vil vaste er jn von im stiesse 


vnnd zugkte jn so gähes wider dan 


daz der michel man 

seigen begunde 

von schware er nicht enkunde 
sich erholen er suochte die erde 
hie beuiel in der werde 

Ereck der wunderere 

machet jn so schwäre 

als ot jn wol luste 

er kniet im auf die pruste 

vnd gab im so manigen stos 
das yenen des lebens verdros 


der da vnnder Jm lag 
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vander Im lag aller wer Er gar 
verphlag : 

Ale er zweiueln began da 

bat jy der rotte man: 

den mynderr einen fid 

zugeben - Er fprach ritter laft mich 
leben: ein wenige ftünd - vnd nempt 
mir dann den gefunt : Welt jr 

mir dann des figee ieher  - deffelben 
mag noch nicht gefcheher : wae 

ift dann daz Ir welt - Edel ritter da 
twelt : Ond faget mir wer jr feyt · 
funft antwurtet der oben leyt : 

dae habt jr felten ee gefehen auch 
fol es mir nit gefchehen : wang da 
ergienge ein wunder ag * wenn fich 
der obrer mar) : müefte dem vnderp 
ergeben - welt jr ein weyle leben: fo 
volget gütem rate - vnd Det mir 

vil dzate : von wannen jr feyt oder 
wer - vnd dargu weg ich fürbao 

ger : 

Sünft anntwurt im der 

rote mag euch treügt 

die red wang da ift nicht 

ag * wie jr mir habt angefiget : 
Vnd mit gewalt obe liget : jch wil 
Ee werden erflageg - Ir müeft mir 


fagen wer Ir feit oder welher hande - 


ja mag mir dife fchande : von folhm 
manne fein gefchehen : dem ymmer 
des figes wirt geiehen : vnd daz Ich 
mich ee toten lag * hat ee ein vnaldeo 
getan : fo wolt ich durch nyemang 
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der da vander Jm lag 
aller wer Er gar verphlag 

Als er zweiueln began 
da bat jn der rotte man 
den myndern einen frid zugeben 
Er sprach ritter last mich leben 
ein wenige stund 
vnd nempt mir dann den gesunt 
Welt jr mir dann des siges iehen 
desselben mag noch nicht geschehen 
was ist dann daz Ir welt 
Edel ritter da twelt 
vnd saget mir wer jr seyt 
sunst antwurtet der oben leyt 
das habt jr selten ee gesehen 
auch sol es mir nit geschehen 
wann da ergienge ein wunder an 
wenn sich der obrer man 
müeste dem vndern ergeben 
welt jr ein weyle leben 
so volget guotem rate 
vnd sagt mir vil drate 
von wannen jr seyt oder wer 
vnd dartzuo wes ich fürbas ger 


Sünst anntwurt im der rote man 


euch treugt die red wann da ist nicht an 


wie jr mir habt angesiget 

Vnd mit gewalt obe liget 

jch wil Ee werden erslagen 

Ir müest mir sagen 

wer Ir seit oder welher hande 

ja mag mir dise schande 

von solhem manne sein geschehen 
dem ymmer des siges wirt geiehen 
vnd daz Ich mich ee toten lan 

hat es ein vnaldes getan 

so wolt ich durch nyemand leben 


506 


AMBRASER HELDENBUCH 


- Mecht tos 2 


Xe wee Wet deut eo send daz eg 
Metz ee toten gates im Nor 
getaw: ſo wolt ces Se Sa 

Dë: bt abeves VM 


Nad vs va RC "oa Y xm q 
EES SC? 
cn tum «e$ ewed DEN des cet g 


= im Ge saklaw S 


ed Mae eme vex xe bey gotte: SC 
ever Geeuw rd vcf Yee «bew · ob 
ge Met: Metz be 
f ER des wil se Dazen ag 
VAN vence ol vel wt een 
C Ple DAY Aw eto ee berderte: 
es ww vo vet vn deeg EN 


l te · Wit lachen dex wa : 
geg vot wee Ca tote: 
(gevee am dch . 


Gë eb weder brb as: fest 


em Vater 
ELE Mater 
GAL 
S- Wut: 
DES M ſo 
«eet 
ROMAE TUN . muag 
Lë G vij t Wow vre 
dan Sa Muxabeyau: 
EE Si 


ONE Visionen wame [gen "ae ét 
o ae) ku 
Bhce 


jJ er jo leber 
Es alſo exdte e dees 
Ca Me tee nb 
De v yec weder not: des anden 


Teo tea V A» fat 


ME AN 
Ha UN 


fol. XLIXra ll. 35-68 


Mew (Ao endet 


j A 


f 


Kei 


te 
“u 


V 


sars Sa, Demi RE 


EREG 


507 


leben - hat aber es mir got gegeben: 
daz Ire werd von gepurde feyt - fo ge- 
rüchet laſſen den ftreit : Wang fo 

tug ich euch ficherhait - dee ich ger- 
ne big berait : allain ewrem gepote - 
Jch mane euch verre bey gotte : auf 
ewr trew vnd wiffet dabey - ob dee 


nicht enfey : daz Ir mein leben endet · 


Wo fo big ich gefchenndet : mich be- 
duncket dee vil verre - daz mir dae 
mynner werre : ob ich mit eren 
fterbe - dann ag den eren verderbe : 
Dee anntwurt im der gù- 

te - mit lachendem mite: 

jch wil mich laffen zw- 

ingen - Vil gernne ag difen dingn : 
doch ee wider dem ſey getag ſo wil 
ich eucho wiflen lag : Mein Vater 

ift ein künig reich - mein Mater 
wol fein gleich : vber Deftrigalee 
lanndt - Ereck big ich genannt: 

Sol ich dee gewifo wefen - Ja jr fo 

lat mich genefen : vnd nemet mein 
ficherhait - fecht der big ich euch be- 
rait : fo mügt jr dienft von mir 

har des euch funft muc abegap : 
ob ich von euch wurde erflagen - Ich 
wil euch meinen namen fagen : 
Mabonagrim hayſſe ich Ereck 
erparmet fich : alío daz er jy leben 
lie - alfo er die ficherhait emphie : 
nu halff er inj auf bey der handt - 

Ir yetweder enpant : dee annderg 
Waffen riemen : wann jy halff 
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so wolt ich durch nyemand leben 
hat aber es mir got gegeben 
daz Irs werd von gepurde seyt 
so geruochet lassen den streit 
Wann so tun ich euch sicherhait 
des ich gerne bin berait 
allain ewrem gepote 
Jch mane euch verre bey gotte 
auf ewr trew vnd wisset dabey 
ob des nicht ensey 
daz Ir mein leben endet 
Wo so bin ich geschenndet 
mich beduncket des vil verre 
daz mir das mynner werre 
ob ich mit eren sterbe 
dann an den eren verderbe 

Des anntwurt im der guote 
mit lachendem muote 
jch wil mich lassen zwingen 
Vil gernne an disen dingen 
doch es wider dem sey getan 
so wil ich euchs wissen lan 
Mein Vater ist ein künig reich 
mein Muoter wol sein gleich 
Vber Destrigales lanndt 
Ereck bin ich genannt 
Sol ich des gewiss wesen 
Ja jr so lat mich genesen 
vnd nemet mein sicherhait 
secht der bin ich euch berait 
so mügt jr dienst von mir han 
des euch sunst mus abegan 
ob ich von euch wurde erslagen 
Ich wil euch meinen namen sagen 
Mabonagrim haysse ich 
Ereck erparmet sich 
also daz er jn leben lie 
also er die sicherhait emphie 
nu halff er im auf bey der handt 
Ir yetweder enpant 
des anndern Waffen riemen 


wann jn halff annders nyeman 
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anndere nyemar : Vnd ennt- 
waffneten jr haübte - hie wurd) 
Sy beraübet : hafzlichee mütee * 
erer vnd gütee : gunder fy einan- 
der wol - ale ein gefellfchafft fol : 
Sy ſaſſen zufamen auf dae grao * 
wang ir yetweder was: vil müede 
vor) dem ftreite - nu redeteg fy zu 
den zeiten : vil vnd maniger fchl- 
achte · von yetwedereo achte: vnd 
daz jy enfambt geſchach der künig 
Eregk da fprach : ewi ding ich wol 
vernomen) han daz hie der künig 
von Brandigag : der Wirt ift ewa 
öheim * ee ift ew? dinge dhain : Ich 
habe ee etwas vernomen : vnd ſey 
es ar) ein ennde komen : wie ee 
vmb euch fey gewant - wang eir) 
ding ift mir vnerkant : fo lang 

Ir hynne gewefer feyt - faget wie 
vertribet jr die zeit : ew were mer 
der leute bey · wie wunneklich ot 
hynne fey : vnd wie dhainer fchl- 
achte gat - fo fere ringe den mat: 
fo daz lieb bey liebe leit - ale jr vnd 
ewa weyb feyt : fo fol man warlich- 
en * den weiber doch entweichen: 
zu etlicher ftünde - jch hab eo auc 
jrem munde ` haymlicher ver- 
nomen daz hinfarr vnd wider 
komen: an jr hafo mag geſchehij - 
wie Sy dee nicht offennlich iehr, : 
Sy wellent daz man jy new fey - 
vnd nicht zu allenngeiten bey : 
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wann jn halff annders nyeman 
Vnd ennt waffneten jr haubte 
hie wurden Sy beraubet 
haszliches muotes 

eren vnd guotes 

gunden sy einander wol 

als ein gesellschafft sol 

Sy sassen zusamen auf das gras 
wann ir yetweder was 

vil müede von dem streite 

nu redeten sy zu den zeiten 

vil vnd maniger schlachte 

von yetwederes achte 

vnd daz jn ensambt geschach 
der künig Eregk da sprach 

ewr ding ich wol vernomen han 
daz hie der künig von Brandigan 
der Wirt ist ewr óheim 

es ist ewr dinge dhain 

Ich habe es etwas vernomen 
vnd sey es an ein ennde komen 
wie es vmb euch sey gewant 
wann ein ding ist mir vnerkant 
so lang Ir hynne gewesen seyt 
saget wie vertribet jr die zeit 
ew were mer der leute bey 

wie wunneklich ot hynne sey 
vnd wie dhainer schlachte guot 
so sere ringe den muot 

so daz lieb bey liebe leit 

als jr vnd ewr weyb seyt 

so sol man warlichen 

den weiben doch entweichen 
zu etlicher stunde 

jch hab es aus jrem munde 
haymlichen vernomen 

daz hinfarn vnd wider komen 
an jr hass mag geschehen 

wie Sy des nicht offennlich iehen 
Sy wellent daz man jn new sey 
vnd nicht zu allenntzeiten bey 
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35 auch zame difer frawer bag - die 
36 dife jar hynne fafo : vander andan 
37 weyben : wie jr mügt beleiber : 

38 ein alfo wagklicher mann wie 

39 mich dee nit verwunderr kan: 

40 Mann bey der leüter) ift fo gut - 
4 nu weder habt jr dilen müt : vog 
42 yemando gepote - oder welt jro 

4 lone haber vor gote : oder fult jr 
44 ymmer hynne fein des antwüa- 
4 te im: Mabonabig : Ich wil 

46 euch dee ein ennde geben jch habe 
4 mir dig leben: von dhainem 

48 freyen mute erkoar) - wang er 

49 nye ward gepoar : der leüte ger- 
so ner fähe : nu loo durch welhe 

9 fpahe : ich mir daflelb leben erkoo - 
52 Ich wolt dang werden trewloo : fo 
5 müeſt ich ee behalten - vnd folt hier- 
4 ynne alten: mir enfchüeffe fein 

55 got rat * ale er von feinen gnaden 
56 hat: heùr nymbt ee ende ein tail 
57 mit mifwennde : das ich leicht 

58 fol verklagen - herre nu wil ich 

59 euch fagen : Wenn ich vmb dig 
60 leben mein trewe han gegeben: 
61 ICH kam alfo das ich gerait - 

62 hie beuo2 in meiner kinthait : 

6 vor hynner in ein annder lant - 
64 da ich dife frawen vant : ig jrer 

65 müter gewalt - ein kind wol 

66 Aindlif jar Alt: von edlem küne : 
67 auch gefach ich nye groſſer wun- 
68 ne: an kindes leibe - vor mann 
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auch zame diser frawen bas 
die dise jar hynne sass 
vnnder andren weyben 
wie jr mügt beleiben 
ein also wagklicher mann 
wie mich des nit verwundern kan 
Wann bey den leuten ist so guot 
nu weder habt jr disen muot 
von yemands gepote 
oder welt jrs lone haben von gote 
oder sult jr ymmer hynne sein 
des antwurte im Mabonabrin 
Jch wil euch des ein ennde geben 
jch habe mir ditz leben 
von dhainem freyen muote erkorn 
wann er nye ward geporn 
der leute gerner sáhe 
nu los durch welhe spahe 
ich mir dasselb leben erkos 
Ich wolt dann werden trewlos 
so müest ich es behalten 
vnd solt hierynne alten 
mir enschüeffe sein got rat 
als er von seinen gnaden hat 
heut nymbt es ende 
ein tail mit miswennde 
daz ich leicht sol verklagen 
herre nu wil ich euch sagen 
Wenn ich vmb ditz leben 
mein trewe han gegeben 

ICH kam also daz ich gerait 
hie beuor in meiner kinthait 
von hynnen in ein annder lant 
da ich dise frawen vant 
in jrer muoter gewalt 
ein kind wol Aindlif jar Alt 
von edlem künne 
auch gesach ich nye grosser wunne 
an kindes leibe 
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noch von weybe : Ale mir mein 

2 fjng da veriach vnd fy mein 

3 auge erfach : fo edel vnd fo wun- 

4 neklich - da nam fy mein berg 

an fich : wang wir die baide wa- 

6 ren: Jung vor gleicher Jaren) : 

7 ze hannt ich vmb jr mynne warb · 

8  derfelbe gewerb auch nicht verdarb 
9 Wang fy mit mir entrar) ale 

10 Ich fy da bꝛachte dan: auf dit; 

u felbe haufo herheim - da wolt mir 
1? mein Oheim : dee nicht lennger 

B peiten * ich nam dae fchwert zu 

14 denfelbeg zeiten: 

15 Da nam ich fchwert hie 

16 nne * alfo da mein 

7 freundinne : vnd ich ze 

138  tifche faffen da wir wol halb gaf 
19 fen : da begraiff fy mich funft 
20 verre ` Sy {prach gedencket lieber 
21 herre : wag ich durch eüch hab 
22 getan vnd bat fy dee genieflen ze 
23 lan: Gil teure ward ich gemant : 
24 vnd hiefs mich loben an jr handt : 
25 ze laiften wee fy päte - dee gelobt ich 
26 Ir ftäte : ale mich ot die liebe zwang : 
27 auch het ich dee dhainen gedanck : 
28 daz fy mich ichtee pire - wang das 
29 Ich fanfft tétte : doch ware fy gewent * 
30 weg fy het begert : wag ich bring 
31 mochte vnd mir zutün dochte : 

32 vnd tug noch wee fy begert zu mir - 
33  deffelber big ich gewifs ag jr: wag 
34 fý wil dae wil auch ich - vnd was 
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von mann noch von weybe 

Als mir mein synn da veriach 

vnd sy mein auge ersach 

so edel vnd so wunneklich 

da nam sy mein hertz an sich 

wann wir die baide waren 

Jung von gleichen Jaren 

ze hannt ich vmb jr mynne warb 

derselbe gewerb auch nicht verdarb 

Wann sy mit mir entran 

als Jch sy da brachte dan 

auf ditz selbe hauss herheim 

da wolt mir mein Oheim 

des nicht lennger peiten 

ich nam das schwert zu denselben zeiten 
Da nam ich schwert hie rynne 

also da mein freundinne 

vnd ich ze tische sassen 

da wir wol halb gassen 

da begraiff sy mich sunst verre 

Sy sprach gedencket lieber herre 

was ich durch euch hab getan 

vnd bat sy des geniessen ze lan 

vil teure ward ich gemant 

vnd hiess mich loben an jr handt 

ze laisten wes sy päte 

des gelobt ich Ir stäte 

als mich ot die liebe zwang 

auch het ich des dhainen gedanck 

daz sy mich ichtes pite 

wann daz Ich sanfft tette 

doch ware sy gewert 

wes sy het begert 

was ich bringen mochte 

vnd mir zutuon dochte 

vnd tuon noch wes sy begert zu mir 

desselben bin ich gewiss an jr 

was sy wil das wil auch ich 

vnd was ich wil des gewert sy mich 
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ich wil dee gewert fy mich : wie 
mochte die gefellfchafft - haben 
dhair lieber crafft : vnnder manne 
vnd weibe - da nun mit dem leibe : 
fcheinet gefellen gut - vnd da fich 
Íchaidet fo jr müt : daz dae aine 
lügel oder vil - begert dee dac ander 


nit wil : daz die vngefüege gefchicht - 


dae ift vander vnne zwajjeg nicht: 


von heute vber hündert jar · gewancte 


ich dee nymmer vmb ein har : Ir 
wille lev mein beſtes hail - wann 
dae ift der maifte tail : rechter freü- 
de die ich han : wo ich icht des mag 
began: da Ir wille ag gefchicht - 
deſſelben wenckt fy mir nicht: vmb 
dee wenn ich nicht tétte - gernne 
wie fy páte : damit miftat ich 

an Ir - michele harter dann ag 

mir : vnd ale die ficherhait ergie * 
vor) freüder fy mich vmbfie : Sy 
{prach wol mir daz ich lebe - alfo 
wunneklicher gebe : der mich got 
hat gewert - alles dee mein hert 
begert : dae ban ich vmbfanngj * 
ea ift mir wol ergangen : auch wil 
Ich mich vermellen : wir haber 

hie befeffen : daz annder paradeife - 
deffelben ftat ich preyfe : für alle 
paümgarter * ale jr felbo mügt 
warter) : hie ift ynne michel wun- 
ne : von aller vogl kunne : vnd 

von miffarber plüd - hie ware dao 


wefen aine vil gūt : 
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vnd was ich wil des gewert sy mich 
wie mochte die gesellschafft 
haben dhain lieber crafft 

vnnder manne vnd weibe 

da nun mit dem leibe 

scheinet gesellen guot 

vnd da sich schaidet so jr muot 
daz das aine lützel oder vil 
begert des das ander nit wil 

daz die vngefüege geschicht 

das ist vnnder vnns zwayen nicht 


von heute ber hundert jar 


gewancte ich des nymmer vmb ein har 


Ir wille sey mein bestes hail 
wann das ist der maiste tail 
rechter freude die ich han 
wo ich icht des mag began 
da Ir wille an geschicht 
desselben wenckt sy mir nicht 
vmb des wenn ich nicht tette 
gernne wie sy päte 

damit mistat ich an Ir 
michels harter dann an mir 
vnd als die sicherhait ergie 
von freuden sy mich vmbfie 
Sy sprach wol mir daz ich lebe 
also wunneklicher gebe 

der mich got hat gewert 

alles des mein hertz begert 
das han ich vmbfanngen 

es ist mir wol ergangen 

auch wil Ich mich vermessen 
wir haben hie besessen 

daz annder paradeise 
desselben stat ich preyse 

für alle paumgarten 

als jr selbs mügt warten 

hie ist ynne michel wunne 
von aller vogl kunne 

vnd von misfarber pluod 


hie ware das wesen aine vil guot 
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Sy {prach hye wil Jch nne * 

mich nieten ewrer myn- 

ne : dig ift die gabe der ich 

pite : hie beherte ich wol mitte: daz 
Ich ewa mug beleiber : ag angft 

vor anndern weiber : daz Ir hie- 
rjnne mit mir feit - wir zwai 

vng an die zeit: daz euch hieryij 

ein mar) geſige altere aine an: 

alfo daz ee vor mir gefchehe - daz Ich 
die warhait felbo fehe : nu warumb 
tet fy dao - dae wil ich euch befchaidf) 
bag : des het fy dhainen war * dag 

es ymmer mochte ergan : oder dag 
mar) jy ynndert funde - der mich 
Vberwunde : fo recht teüre daücht 
ich fy auch bin ich ee noch gewelj 
frey : Vng heüt an difen tag - daz Ich 
vil wol ertzeügen mag ` ob jre nicht 
wol gelaübet - fecht ot jr die haü- 
bet: die hab ich alle abgefchlagg - 
auch wil ich euch mer fagen : 

der ftecke der da lár ftat - daz er 
nicht haüptee auf hat : vnd da 

dac horn hannget ag der peitet 
eines newer) mar) : der folt ich mit 
euch haben beſtat vnd ewa haubt 
darauf gelat : dee hat vnne bede got 
erlag * ich wane heut erwoaber han: 
ein fchadelofe fchand - feyt mich 
von difen pande : hat erlofet ewa 


hann? got der hat euch heer gefant : 


heut ift meines kumbero zil - nu 
var ich aus / vnd war Ich wil: 
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Sy sprach hye wil Jch ynne 
mich nieten ewrer mynne 
ditz ist die gabe der ich pite 
hie beherte ich wol mitte 
daz Ich ewr mug beleiben 
an angst vor anndern weiben 
daz Ir hierynne mit mir seit 
wir zwai vntz an die zeit 
daz euch hierynn ein man 
gesige alters aine an 
also daz es vor mir geschehe 
daz Ich die warhait selbs sehe 
nu warumb tet sy das 
das wil ich euch beschaiden bas 
des het sy dhainen wan 
das es ymmer mochte ergan 
oder daz man jn ynndert funde 
der mich vᷣberwunde 
so recht teure daucht ich sy 


auch bin ich es noch gewesen frey 


Vntz heut an disen tag 

daz Ich vil wol ertzeugen mag 
ob jrs nicht wol gelaubet 
secht ot jr die haubet 

die hab ich alle abgeschlagen 
auch wil ich euch mer sagen 
der stecke der da lär stat 

daz er nicht hauptes auf hat 
vnd da das horn hannget an 
der peitet eines newen man 


den solt ich mit euch haben bestat 


vnd ewr haubt darauf gesat 
des hat vnns bede got erlan 
ich wane heut erworben han 
ein schadelose schand 

seyt mich von disem pande 
hat erloset ewr hannd 

got der hat euch heer gesant 
heut ist meines kumbers zil 
nu var ich aus vnd war Ich wil 
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Und fey euch dae fürwar 

gefait : Ir feyt zu groffer 

felikait : diſem houe heer- 

Komen : wang mit mir wag im 
benomer : alle feine wünne gar - 
vnd was ot fchoner freüden bar: 
feit daz jy meir abe gie - fo ward 
ot hier nie : dhainer flachte fpil - 
erhaben : durch dae jy lebender 
was begraben: mein jugent vnd 
meig gepürd - fo ift ot Loiede Jlle- 
curt : gänntzlichen nier gelegen - 
Nu füllen wir aber phleger : wan 
nu habent fy wider jrn troft - ec 
hat von michel fere erloft : Ewa 
ellenthaffte handt - dit; vil rewigeo 
landt - vnd gar zu freüder gekert - 
dee feit jr ymmer geert : 

Herre nu fült jr aufltag - 

vnd frolicher gar : bla- 

fen daffelb hoan : wang 

dae ift dartsu erkoar) : ob mich ye- 
mannd vberwünde - daz er da ze 
ftunde : damit tette den leüten 
kundt : das er pliefe daeyftüno : dae 
ift da nú gehannger - vng micho 
mag belannger : vngeplafen 
manigen tag daz ich difese hay- 
mato phlag : nu nam ere ab dem 
ftecken - vnd pat ee Erecker : plafg 
da ze ftünde - fatst ere ze munde : 
Vil michel ward der hoin doo - 
Wang ee wao lanng vnnd 


groo : 


9590 


9595 


9600 


9605 


9610 


9615 


9620 


9625 


Und sey euch das fürwar gesait 
Ir seyt zu grosser selikait 
disem houe heerkomen 
wann mit mir was im benomen 
alle seine wunne gar 
vnd was ot schoner freuden bar 
seit daz jn mein abe gie 
so ward ot hier nie 
dhainer slachte spil erhaben 
durch das jn lebender was begraben 
mein jugent vnd mein gepurd 
so ist ot Loiede Jllecurt 
gänntzlichen nider gelegen 
Nu süllen wir aber phlegen 
wann nu habent sy wider jrn trost 
es hat von michel sere erlost 
Ewr ellenthaffte handt 
ditz vil rewiges landt 
vnd gar zu freuden gekert 
des seit jr ymmer geert 

Herre nu sült jr aufstan 
vnd frolichen gan 
blasen dasselb horn 
wann das ist dartzuo erkorn 
ob mich yemannd vberwunde 
daz er da ze stunde 
damit tette den leuten kundt 
daz er pliese dreystund 
das ist da nu gehanngen 
vntz michs mag belanngen 
vngeplasen manigen tag 
daz ich dises haymats phlag 
nu nam ers ab dem stecken 
vnd pat es Erecken 
plasen da ze stunde 
satzt ers ze munde 
Vil michel ward der horn dos 
Wann es was lanng vnnd gros 
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Ale fy do vberal - Horten 

difer hoin fchal : die vor 

dem paümgarter) : dee 

ſiges ſolten warten: nu faher fy 
alle an einander an * wann da 

wae dhair man : der dee hette dhai 
wan: daz ee funft ware ergar) : 
daz der Ritter Mabonagrim - {folt 
Vberwunder) fin : vnd rieten die 
Burgare : daz ee eir) getrügnuo 
wäre: vn jo Eregk an der ftúnò - 
mit dem hoin tet khundt ` vnd da 
zu dem daten male - nu ward 

on wale - wider dem alter) fiten 
getan ` der künig Juranio von 
Brandigar : der nam die Frawer 
Eniten - vnd fürte fy befiten : Zu 
ienem paumgarten in * dao wifz- 
te nyemand da an jy : wo mar) 
ynn folte komen das geleite ward 
von im genomen : nu eylten fy 
alle - mit frolichem fchalle : da fy 
die herren fahen an hie wurden 
dife zwen mar) : Ereck vnd Mabo- 
nagrim - vor) aller difer menigin : 
Íchor gefalutieret - vnd der tag 
getzieret: mit from wich gefange - 
dawider vnd inlange : dae herze 
was getrüebet - fo ward nu freüd 
geuebet : vnd Ereck ſchon geeret - 
fein preyfo wol gemeret : Sy ruef- 
ten da ze ftunde - mit gleichem 
munde : baide mann vnd weib - 
Ritter geeret ſey dein leib: mit fäl- 
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Als sy do vberal 
Horten disen horn schal 
die vor dem paumgarten 
des siges solten warten 
nu sahen sy alle an einander an 
wann da was dhain man 
der des hette dhainen wan 
daz es sunst ware ergan 
daz der Ritter Mabonagrim 
solt Vberwunden sin 
vnd rieten die Burgare 
daz es ein getruognus wäre 
vntz jns Eregk an der stund 
mit dem horn tet khundt 
vnd da zu dem dritten male 
nu ward on wale 
wider dem alten siten getan 
der künig Juranis von Brandigan 
der nam die Frawen Eniten 
vnd fuorte sy besiten 
Zu ienem paumgarten in 
das wiszte nyemand da an jn 
wo man ynn solte komen 
das geleite ward von im genomen 
nu eylten sy alle 
mit frolichem schalle 
da sy die herren sahen an 
hie wurden dise zwen man 
Ereck vnd Mabonagrim 
von aller diser menigin 
schon gesalutieret 
vnd der tag getzieret 
mit from wich gesange 
dawider vnd inlange 
das hertze was getrüebet 
so ward nu freud geuebet 
vnd Ereck schon geeret 
sein preyss wol gemeret 
Sy rueften da ze stunde 
mit gleichem munde 
baide mann vnd weib 
Ritter geeret sey dein leib 
mit sälden müessestu ymmer leben 
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den müeffeftu ymmer leben - got 
hat dich vnne ze troft gegeben : vnd 
in dae lannd geweyfet - pie gefreüt 
vnd gepreyfet : aller Ritter Ere - Ia 
hat dich ymmermere got / (nd 
deir) ellenthaffte hant - gekrónet 
über alle lanndt : mit hayle müe- 
ſſeſtu werden alt - hie was die 
wunne manigualt : 

Doch wae zu den zeiten - 

der fchonen frawer Enei- 

ten: hertzenlaideo nicht 
gefchehen : dee ſchwer ich wol vno 
wil ee iehen : daz difen frawen bai- 
den : Ir gemüete was gefchaiden : 
die wunder der Pauilune fafo : 

vnd dife der da bao : an dem ftreite 
da gelang * ich enweio wie der 
müno jr herge fanck : die aine 
freüden krone trug - die annder 
hette laideo genug : gelader mit 
hertgenfere : dauon daz fy nicht 
mere : 10 dem paümgarter) folt 
fein - vnd jr Amio Mabonagreim : 
auch wannt fy die hennde - vmb 
fölhe miffwende : die irem mag 

da gefchach ale fy die fraw Enite 
gefach : doat figen wainen : Nu 
begunde da erfchainen : ein weip- 
lich gemüete - jr vil groflen güete : 
Betzwang ot die füeflen : daz fy fi 
müefte grüeffer) ` wie doch iener 
Íchware - manig wechfel máre : 


fageten fy da baide - Vor liebe / (nd 
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mit silden müessestu ymmer leben 

got hat dich vnns ze trost gegeben 

vnd in das lannd geweyset 

pis gefreut vnd gepreyset 

aller Ritter Ere 

Ia hat dich ymmermere 

got vnd dein ellenthaffte hant 

gekrónet über alle lanndt 

mit hayle müessestu werden alt 

hie was die wunne manigualt 
Doch was zu den zeiten 

der schonen frawen Eneiten 

hertzenlaides nicht geschehen 

des schwer ich wol vnd wil es iehen 

daz disen frawen baiden 

Ir gemüete was geschaiden 

die wunder der Pauilune sass 

vnd dise der da bas 


an dem streite da gelang 


ich enweis wie der mund jr hertze sanck 


die aine freüden krone truog 
die annder hette laides genuog 
geladen mit hertzensere 
dauon daz sy nicht mere 

in dem paumgarten solt sein 
vnd jr Amis Mabonagreim 
auch wannt sy die hennde 
vmb sólhe misswende 

die irem mann da geschach 
als sy die fraw Enite gesach 
dort sitzen wainen 

Nu begunde da erschainen 
ein weiplich gemüete 

jr vil grossen güete 
Betzwang ot die süessen 

daz sy si müeste grüessen 
wie doch iener schware 
manig wechsel mire 

sageten sy da baide 


Von liebe vnd auch von laide 
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auch von laide : Vnd gefelleter fich 
2 damit nach weiplichem fit : von 
3 Lannde vor jr magen : begundeg fy 
4 do fragen: vnd fich mit rede engefti - 
vnd fageten was fy wefter) : ze kundij 
6 rechneten fy da - daz fy geniffeln waan 
da nu wie mocht ee nächner fein : 
8 Seit daz der Hertzog Jmaig : der heze 
9 vor Tulmeir - der frawer Enitg 
0 Oheim : der Vetter wag auch waren 
u fy baide ale ich ee lao : von einer ftat 
12 ze leute erpoar) * fecht hie ward trauaij 
5  verkoar : zefamer hyelfen fy fich do - 
14 vnd waren baide einander fro: daz 
5 fy mit erfcheinden - Wang fy von 
16 freuden weindten : dae wainer fchie2 
17  ennde nam vnd lacheter daz jy bao 
8 getzam : ze hannden fy fich do viengi, : 
19 die frawer vnd gienger : da fy jre 
20 herzen fünder - vo? freuden fy kunden: 
^1 dig nicht lennger verdagen : Sy 
22  müfter offennlich fagen : daz fy 
23 geniffteln warn: nach difen newer 
24  márer) : fpracher fy all geleiche - 
25 das fy got wünderleiche : zufamen 
26 hette gefant - in ein alfo frombdo 
27 Lannd : nu fürer weib vnd man: 
28 auo dem paumgarten dan: die 
29  haubt ale jr hortend fagen - die da- 
30 ryng waren abgeflager : die nam 
31 mag ab den fteckeg - dee ere got Erecken : 
32 vnd wurden poter geſant nach der 
3 phaffhait in dae lannd : daz mar 
34 y begrüebe nach eren hie begunde 


9710 


9715 


9720 


9725 


9730 


9735 


9740 


9745 


9750 


Von liebe vnd auch von laide 
Vnd geselleten sich damit 
nach weiplichem sit 

von Lannde von jr magen 
begunden sy do fragen 

vnd sich mit rede engesten 
vnd sageten was sy westen 

ze kunden rechneten sy da 
daz sy geniffeln warn da 

nu wie mocht es nichner sein 
Seit daz der Hertzog Jmain 
der herre von Tulmein 

der frawen Eniten Oheim 
der Vetter was 


auch waren sy baide als ich es las 


von einer stat ze leute erporn 
secht hie ward traurn verkorn 
zesamen hyelsen sy sich do 
vnd waren baide einander fro 
daz sy mit erscheinden 

Wann sy von freuden weindten 
das wainen schier ennde nam 
vnd lacheten daz jn bas getzam 
ze hannden sy sich do viengen 
die frawen vnd giengen 

da sy jre herren funden 

vor freuden sy kunden 

ditz nicht lennger verdagen 

Sy muosten offennlich sagen 
daz sy geniffteln warn 

nach disen newen miren 
sprachen sy all geleiche 

daz sy got wunderleiche 
zusamen hette gesant 

in ein also frombds Lannd 

nu füren weib vnd man 

aus dem paumgarten dan 

die haubt als jr hortend sagen 
die darynn waren abgeslagen 
die nam man ab den stecken 
des ere got Erecken 

vnd wurden poten gesant 

nach der phaffhait in das lannd 
daz man sy begrüebe nach eren 
hie begunde sich erst meren 
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fich erft meren : die freude auf Bran- 
digan - dig wao von fchulden getan: 
Wang alfo fchier dit erfchal - in dag 
lannò Öberal : von fölhem märe - 

das die freud von dem houe wäre: 
wider gewünnen - der jn wao ze- 
runner ` dee künigo mage vnnd 
dienftman : die füren ze houe alle 
dag : mit den Lanndtfrawen - 

die newe gnad fchawer) : 

Hie famleter fich die peſtij - 

der Wirt mit feiner geltg : 

die er dar mochte bringg : 

erpiten vnd bezwingen ` Sy mach- 
eter) ein hochgeit - die mit wirtícfjaft 
feyt - werte bier wochen * mit freũ⸗ 
den wirt zeb2ochen : die fware gewon- 
hait - die er durch feinen Neuer er- 
laid : dee wirt er hie ergeget : vnd ift 
im wol erfetset : mit vil wünneklich? 


crafft - Ereck vn? fein gefellfchaft : 


Was da zu den hochzeiten die lieſo dez 


künig nicht reiteg : doch wao Er og 
freud hie alfo daz fein herze nye : 
von ſchwaren kumber brachte - 
wenn er daran gedachte : fo ent- 
wich im aller fein mat - ale eo dem 
Erberg hergeg tüt : dem eruollent 
dick die augen : offennlich vnnd 
taugen ` wenn Er icht dee geficht - 
dao wol zu erparmen gefchicht : 
auch wae dig genüg erparmiklicf) - 
es ward nie mag fo freüdenrich : 


dem doch icht erparmen fol - Ich 
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hie begunde sich erst meren 
die freude auf Brandigan 
ditz was von schulden getan 
Wann also schier ditz erschal 
in das lannd vberal 
von sólhem mire 
daz die freud von dem houe wire 
wider gewunnen 
der jn was zerunnen 
des künigs mage vnnd dienstman 
die fuoren ze houe alle dan 
mit den Lanndtfrawen 
die newe gnad schawen 

Hie samleten sich die pesten 
der Wirt mit seinen gesten 
die er dar mochte bringen 
erpiten vnd betzwingen 
Sy macheten ein hochtzeit 
die mit wirtschaft seyt 
werte vier wochen 
mit freuden wirt zebrochen 
die sware gewonhait 
die er durch seinen Neuen erlaid 
des wirt er hie ergetzet 
vnd ist im wol ersetzet 
mit vil wunneklicher crafft 
Ereck vnd sein gesellschaft 
Was da zu den hochzeiten 
die liess der künig nicht reiten 
doch was Er on freud hie 
also daz sein hertze nye 
von schwaren kumber brachte 
wenn er daran gedachte 
so entwich im aller sein muot 
als es dem Erbern hertzen tuot 
dem eruollent dick die augen 
offennlich vnnd taugen 
wenn Er icht des gesicht 
das wol zu erparmen geschicht 
auch was ditz genuog erparmiklich 
es ward nie man so freudenrich 
dem doch icht erparmen sol 


Jch wisse das beynamen wol 
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wiffe dae beynamen wol: Hett 

er die not erfehen - im ware ze wai- 
neg geícheher : 

JM erparmet die ellennde fchar - 
die Achgigk frawen die da gar : jrer 
freüden verweyfet waren: Ale da 

ar) jr geparen : wag vil ruigklich 


fchein : den der Rote Mabonagreig : 


Jr Amie hette erfchlagen : baide 
trauren vnd klagen : dae wao jr 
Ambt allen tag recht ale fam der 
haſo den iag : fcheüchet fein waide * 
fo fluher fy das von laide : daz Sy 
darnider komen da fy freüde ver- 
nomen : auch wolter fy den may - 
ze allem jr leben an: mit Ir danck- 
en gefehen : von dem jy laide wag 
gefchehen : Nu half jy Ereck traŭ- 
rig fein : dag ward doch hieran wol 
fchein : daz Er zu dhainen zeiten * 
mit der frawen Eneiten : feineo 
danckee vog jy kam : mit gütem 
trofte er jy benam : Iro herglaideo 
ettwao · nu wag tút dem manne 
bao : wang der jy nach laide tróftet 
wol * deffelber ift freundt feineo 
freundeo fchol : 

Doch begünde er Jy rater : 

dao fy vil gernne taten: 

das fy da nicht mer belibg : 

Vnd fy jr jar bao vertriben : vnd daz 
fy vrlaub námer : vnd mit Im 
kamen : zu dem künige Arthaüfe - 
Wang fy da ze haufe : nymmer wol- 
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9800 


9805 


9810 


9815 


9820 


9825 


9830 


Jch wisse das beynamen wol 

Hett er die not ersehen 

im ware ze wainen geschehen 
JM erparmet die ellennde schar 

die Achtzigk frawen die da gar 

jrer freuden verweyset waren 

Als da an jr geparen 

was vil ruigklich schein 

den der Rote Mabonagrein 

Jr Amis hette erschlagen 

baide trauren vnd klagen 

das was jr Ambt allen tag 

recht als sam der hass den iag 

scheuchet sein waide 

so fluhen sy das von laide 

daz Sy darnider komen 

da sy freude ver nomen 

auch wolten sy den man 

ze allem jr leben an 

mit Ir danck en gesehen 

von dem jn laide was geschehen 

Nu half jn Ereck trau rig sein 

das ward doch hieran wol schein 

daz Er zu dhainen zeiten 

mit der frawen Eneiten 

seines danckes von jn kam 

mit guotem troste er jn benam 

Jrs hertzlaides ettwas 

nu was tut dem manne bas 

wann der jn nach laide tróstet wol 

desselben ist freundt seines freundes schol 
Doch begunde er Jn raten 

das sy vil gernne taten 

daz sy da nicht mer beliben 

Vnd sy jr jar bas vertriben 

vnd daz sy vrlaub nimen 

vnd mit Im kimen 

zu dem künige Arthause 

Wann sy da ze hause 

nymmer wol ten werden fro 
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ten werden fro : Vrlaubee begerten 

fy do: dae wae dem Wirte nicht laid - 
wann) im was wol dao gefait : dag 

fy hetten dee geiehen - im ware fo laide 
da gefchehen : daz fy auf dem haufo 

ze Brandigan nie Kain freũò moch- 
ten han: Nu wolt er In gern Calaub 
geben * ob fy ze peffrüng jr leben: moch- 
ten verkern : vnd im nach feinen erg: 
Sy wolten freüde walten : fo fahe Er 

fy vngerne alten : in der in feiner 
phlege - vil gern berait ero affter 

wege : der wirt jr willen hüte - feyt 

Er fy nach jr mate : ruiklichen klai- 

te * daz ero auch darnach beraite : 

fo daz jr varbe baider - phárde vnnd 
klaider : gleich vnd wol zufamer 

fchain * Schwartz reufar allan : 

Die hochzeit hat ennde nu 

Íchied der ellennde : mit 

difen frawen von dann - 

da gefchach im hofelichen ag : das er 
fy von danne nam da jy ze welen 
nicht gezam : Nu faoo der wirt 

von Brandigan : auf ein fchöne 
kaftelag : vnd die feine - auf jr Rofo 
von Rafeine : fo fy Sy hetten pefte - vnd 
Confierten die gefte : von dem haüfe 
genüg verre · fo pat fy Ereck der hene : 
mit hayle da zu beleibeg darnach 

rait er mit den weiber : vnd bꝛachte 

fy ze haüfe - dem künige Arthaufe : 

da was er michl willekomen - vnd 


ward dee gut wargenomen ` dag 
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nymmer wol ten werden fro 
Vrlaubes begerten sy do 

das was dem Wirte nicht laid 
wann im was wol das gesait 
daz sy hetten des geiehen 

im ware so laide da geschehen 


daz sy auf dem hauss ze Brandigan 


nie kain freud moch ten han 
Nu wolt er In gern vrlaub geben 
ob sy ze pessrung jr leben 
moch ten verkern 
vnd im nach seinen ern 
Sy wolten freude walten 
so sahe Er sy vngerne alten 
in der in seiner phlege 
vil gern berait ers affter wege 
der wirt jr willen huote 
seyt Er sy nach jr muote 
ruiklichen klai te 
daz ers auch darnach beraite 
so daz jr varbe baider 
phirde vnnd klaider 
gleich vnd wol zusamen schain 
Schwartz reufar allain 

Die hochzeit hat ennde 
nu schied der ellennde 
mit disen frawen von dann 
da geschach im hofelichen an 
daz er sy von danne nam 
da jn ze wesen nicht getzam 
Nu sass der wirt von Brandigan 
auf ein schóne kastelan 
vnd die seine 
auf jr Ross von Rafeine 
so sy Sy hetten peste 
vnd Confierten die geste 
von dem hause genuog verre 
so pat sy Ereck der herre 
mit hayle da zu beleiben 
darnach rait er mit den weiben 
vnd brachte sy ze hause 
dem künige Arthause 
da was er michl willekomen 
vnd ward des guot wargenomen 
daz sy so gleich waren geklait 
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fy fo gleich waren geklait - Vnd ze 
pharden berait : vnd begünden dee 
von fchulden iehen daz fy hetten ge- 
fehen : kain felgamere fchar - fo 
manige frawen in einer var : 

Vnd die darumb nicht weften : die 
fragenten von den geften : wie ee 
vmb fý ware gewant * vng jno 
Ereck thet erkant : hie emphie der 
balfches frey von aller der Maf- 
feney : feiner arbait ze lone * alfo 
der Eerer krone : das er zu dem 
preyfe ward gefait - das von groffer 
manhait : nyemand zu der welte 
käme thewae oder bae genäme : 
Wang nie manne von den landen : 
fo groo ding ware erftanden : von 
reicher abenteüre · Wann das fraa 
falde jr fteüre : feiner Ammen die 
fein phlag * da er in der wiegen lag : 
fo möcht ee nymmer fein geſchehij - 
ale fy die frawen haben gelehen : dao 
dauchte fy ein frómde fache - Nu 
fürte fy ze gemache : die 6il Edel 
künigin Ir fele müeſſe falig fin : 
wang fy vil gerne anpete wol 
tugentlich tette : 

Nu wefte der künig Artaüo 

die gefte gern 10 feinem) 

haüfc : vnd ale er ir beite 

feit - fo lanng vnt jy dee daüchte 
zeit: daz er möchte zu jy gan hie 
wage Ereck vno Walwar : auch 
Gifuraio fy 02ey - vnd annder die 
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daz sy so gleich waren geklait 
Vnd ze pharden berait 
vnd begunden des von schulden iehen 
daz sy hetten ge schen 
kain seltzamere schar 
so manige frawen in einer var 
Vnd die darumb nicht westen 
die fragenten von den gesten 
wie es vmb sy ware gewant 
vntz jns Ereck thet erkant 
hie emphie der valsches frey 
von aller der Masseney 
seiner arbait ze lone 
also der Eeren krone 
daz er zu dem preyse ward gesait 
daz von grosser manhait 
nyemand zu der welte käme 
thewre oder bas genäme 
Wann nie manne von den landen 
so gros ding ware erstanden 
von reicher abenteure 
Wann daz frau salde jr steuore 
seiner Ammen die sein phlag 
da er in der wiegen lag 
so möcht es nymmer sein geschehen 
als sy die frawen haben geschen 
das dauchte sy ein frömde sache 
Nu fuorte sy ze gemache 
die vil Edel künigin 
Ir sele müesse salig sin 
wann sy vil gerne anpete 
wol tugentlich tette 

Nu weste der künig Artaus 
die geste gern in seinem hauss 
vnd als er ir beite seit 
so lanng vntz jn des dauchte zeit 
daz er möchte zu jn gan 
hie was Ereck vnd Walwan 
auch Gifurais sy drey 


vnd annder die massenei 
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maffenei : vndereinander vil fro - 9920 
zu jy fprach der künig do : Ir herren 

Wir fuller gen fchawen : vnnfer 

newkumen frawer : vnd tröfteno 

nach jrem laide - aufftunden fy da 

baide : der künig Artuo vnd Ereck - 9925 
beyhannder gienger fy den weg * in 

Ir kemmenaten da was die bao be- 

raten ` mit frawen dann vor deo ye - 

der wirt zu jy figen gie: die annderg 

ſatzten fich auch fo - der aine hie der 9930 
annder do : vnd ale fy der künig er- 
fach - leider vmb jr vngemach : ge- 
leich klage gleich rew - gleich ftáte 
gleiche trew : gleicher fchöner gleich- 
er Jugent : gleicher zucht gleicher 9825 
tugent : gleicher wate gleicher güete * 
gleicher achte gleicher gemüete : 

dit; daucht jy weyplicheg vnò gat - 
vnd beweget im den müt ` Vnd 

müft im wolgeuallen Er {prach gie 
vor jy allen: Ereck lieber Neue 

mein - du folt von fchulden Ymm- 

mer fein : gepreyfet vnd geeret - 

Wang du haft wol gemeret : Onfo? 

hofeo wünne wer dir nicht gü- 

teg gunne : der werde nymmer oM 
mer fro - Amen fpracher fy alle 
do: wang fy im gutes gundenr) - 
Sy wurden vberwündeg : 

die vil reuigen weyb * daz 

Íy jrg mut vnd jrg leib: dixi 
zu freüder verkerten - vnd den 

kunig daran eretj : daz Er jy die 


9955 


vnd annder die massenei 
vndereinander vil fro 
zu jn sprach der künig do 
Ir herren Wir sullen gen schawen 
vnnser newkumen frawen 
vnd tróstens nach jrem laide 
aufstuonden sy da baide 
der künig Artus vnd Ereck 
beyhannden giengen sy den weg 
in Ir kemmenaten 
da was die bas be raten 
mit frawen dann vor des ye 
der wirt zu jn sitzen gie 
die anndern satzten sich auch so 
der aine hie der annder do 
vnd als sy der künig ersach 
leiden vmb jr vngemach 
geleich klage gleich rew 
gleich státe gleiche trew 
gleicher schóner gleicher Jugent 
gleicher zucht gleicher tugent 
gleicher wate gleicher güete 
gleicher achte gleicher gemüete 
ditz daucht jn weyplichen vnd guot 
vnd beweget im den muot 
Vnd muost im wolgeuallen 
Er sprach vor jn allen 
Ereck lieber Neue mein 
du solt von schulden Ymmmer sein 
gepreyset vnd geeret 
Wann du hast wol gemeret 
vnsser hofes wunne 
wer dir nicht guotes gunne 
der werde nymmer mer fro 
Amen sprachen sy alle do 
wann sy im gutes gundenn 

Sy wurden vberwunden 
die vil reuigen weyb 
daz sy jrn muot vnd jrn leib 
zu freuden verkerten 
vnd den kunig daran ereten 


daz Er jn die wat nam 
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wat nam · Die Jy ze freüden 
nicht gezam : vnd claite fy mit 
folher wat * fo fy zu freüden pefte 
ftat : von feyden vnd von golde · 
Ereck der ereg holde : vnd Gifuraic 
Lepititz die wurden da mit al- 
lem vleioo : geeret vnd enthaltg - 
vnd jr alfo gewalten : ale jen 
namen wol gegam : vng daz 
Ereck ein märe kam : das fein 
Vater ware tot - nu was dee fein- 
em lannde not : daz er fich abe 
tette - fölher vnftette : vnd daz Er 
haim fiere daz were gefüere : 
feinen lannder vnd feiner diet · 
mit vrlaub er da danne fchied : 
Vor dem künige Arthaufe - ze 
varen haym ze haufe - da Er 

von dem hofe fchied - da tróftet 
Er nottige diet : die feineo guteo 
ruchteg - vnd ob fis nymmer 
gefüchter : nach yeglicheo achte - 
vnd alo ero haben mochte: alfo 
das fy ein gemainer) Jegen mit 
trewen tetteg Vber den Degen : 
das got feiner eren wielte - vnd 
im die fele behielte : 

Auch fchied mit inj der 

wenige man der 

künig Gifuraio von 

dann entgegen feinem reiche - 
nu wurder fy wirdikleiche : 
Conduwiert baide - vng ag Ir 
wegfchaide : nu fchieder fy fich 
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daz Er jn die wat nam 

Die Jn ze freuden nicht getzam 
vnd claite sy mit solher wat 

so sy zu freuden peste stat 

von seyden vnd von golde 
Ereck der eren holde 

vnd Gifurais Lepititz 

die wurden da mit allem vleiss 
geeret vnd enthalten 

vnd jr also gewalten 

als jrn namen wol getzam 

vntz daz Ereck ein mire kam 
daz sein Vater ware tot 

nu was des seinem lannde not 
daz er sich abe tette 

sólher vnstette 

vnd daz Er haim füere 

daz were gefüere 

seinen lannden vnd seiner diet 
mit vrlaub er da danne schied 
Von dem künige Arthause 

ze varen haym ze hause 

da Er von dem hofe schied 

da tróstet Er nottige diet 

die seines gutes ruochten 

vnd ob sis nymmer gesuochten 
nach yegliches achte 

vnd als ers haben mochte 

also daz sy ein gemainen segen 
mit trewen tetten Vber den Degen 
daz got seiner eren wielte 

vnd im die sele behielte 


Auch schied mit im der wenige man 


der künig Gifurais von dann 
entgegen seinem reiche 

nu wurden sy wirdikleiche 
Conduwiert baide 

vntz an Ir wegschaide 

nu schieden sy sich vnnder jn 
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35 vnnder jg - alo ich dee gewio bin : 
36 ſo nie gefellen zwaig bao - one 

37 neytlicher hafo : Gifuraio 

38 gegen Valanndt - Ereck gegenn 

39  Garnant : nu was der feinen 

40 wol künt * beide der tag vnd die 
4 ftund : Weng er folt ze lannde 

4» kumer ze hannder hetten fy fich 
4  genumer : fo mar fy von lannde : 
44 zu den teuriften erkande : Secho 
45 taufent oder mere * durch jr 

46  herrer ere : Wang fy jy gerne - 

4 fahen ſo eylter fy jy zu empha- 
48 hen: enntgegen im wol drey 

49 tage ee fey dann daz er miffage : 
so fo mag nyemand des geieher : 

sı das er habe gelehen : dhain willig- 
52 klicherg emphang als fy jr 

3 ſchuloige trewe tzwang : So 

s4 emphienger fy jn alle - mit 

55 zuchtiklichem fchalle : mit Ir 

56 Rollen bedackter : Vnd die eo hab 
57 machten: vnd Ritter waren ge- 

58 nant * die hetten befunder zu jr 

59 hanndt : Ir paner reiche - der 

60  Couertuire geleiche : vnder fein- 
61 em wahe - mit vil frómbder 

62 ſpahe: 

6 Dao geuilde hie geuärbet 

64 wag rot weyo geel vnd 

65 als ein gras: von Ir fey- 

66 den wat fo fy die welte pefte hat: 
67 ſunſt emphienger die von Gar- 

68 nant aus Deftrigalee landt : 


10000 


10005 


IOOIO 


10015 


10020 


10025 


10030 


nu schieden sy sich vnnder jn 
als ich des gewis bin 
so nie gesellen zwain bas 
one neytlichen hass 
Gifurais gegen Vrlanndt 
Ereck gegenn Garnant 
nu was den seinen wol kunt 
beide der tag vnd die stund 
Wenn er solt ze lannde kumen 
ze hannden hetten sy sich genumen 
so man sy von lannde 
zu den teuristen erkande 
Sechs tausent oder mere 
durch jr herren ere 
Wann sy jn gerne sahen 
so eylten sy jn zu emphahen 
enntgegen im wol drey tage 
es sey dann daz er missage 
so mag nyemand des geiehen 
daz er habe gesehen 
dhain willigklichern emphang 
als sy jr schuldige trewe tzwang 
So emphiengen sy jn alle 
mit zuchtiklichem schalle 
mit Ir Rossen bedackten 
Vnd die es haben machten 
vnd Ritter waren genant 
die hetten besunder zu jr hanndt 
Ir paner reiche 
der Couertuire geleiche 
vnder seinem wahe 
mit vil frómbder spahe 

Das geuilde hie geuärbet was 
rot weys geel vnd als ein gras 
von Ir seyden wat 
so sy die welte peste hat 
sunst emphiengen die von Garnant 


aus Destrigales landt 
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Ir herzen der wider kam ale 

2 einem reichen künige getan) : 
ir feinen) künigreiche - da het 
Er felikleiche : in manigem lan- 
de dae beiagt - ale vnne die war- 


3 

4 

5 

6 hair von im fagt : dae nyemando 
lob ftund fo hoch vander der hea) 
8 die ot lebeter do: von mannliche2 

9 getat- ag feiner) lobe dao ftat : daz 
10 er genannt were Ereck der wün- 

u dere : es wag et fo vmb jn gewant - 
7 dag wetten vber alle lannd : wag 

g fein welen vnd fchein : fprechet jr 
14 wie dae mochte fein : was von do 

5  Íchir der leib nu da - fo was fein 

16 lob annderfwa : alfo was fein 

die welt vol - mag fprach ot nye- 

18 mand do fo wol: 

19 Ale jy got haym gefannde : 
20 ze freuden feinem lande : 

^1 gepot er ein hochzeit - daz 
22 voa dee noch feyt : in dem ſelben lan- 
23 de nie - dhain fo wunnekliche ergie : 
24 vnd vor herren alfo groo - heerkom 
?; vil manig feig genoo : die ich euch 
26 gernne nante * ob ich jre namen 

27 erkante : hie emphieng er lobeliche - 
28 die krone vor) dem reiche : der fein 
29 Vater der kunig Lag : vng ag In 
30 mit eren phlag : Wang er vil ma- 

31 nige tügent begie : auch ward dhein 
32 frummer Vater nye : mit feine 

33 Sun bas erfat wer zame bae ag 

34 feiner ftat : Got feger im fein reich - 


10035 


10040 


10045 


10050 


10055 


10 060 


10065 


10070 


Jr herren der wider kam 

als einem reichen künige getzam 

in seinem künigreiche 

da het Er selikleiche 

in manigem lande das beiagt 

als vnns die warhait von im sagt 

das nyemands lob stund so hoch 

vnnder den herren die ot lebeten do 

von mannlicher getat 

an seinen lobe das stat 

daz er genannt were 

Ereck der wundere 

es was et so vmb jn gewant 

daz weyten vber alle lannd 

was sein wesen vnd schein 

sprechet jr wie das mochte sein 

was von do schin der leib nu da 

so was sein lob annderswa 

also was sein die welt vol 

man sprach ot nyemand do so wol 
Als jn got haym gesannde 

ze freuden seinem lande 

gepot er ein hochzeit 

daz vor des noch seyt 

in dem selben lande nie 

dhain so wunnekliche ergie 

vnd von herren also gros 

heerkom vil manig sein genos 

die ich euch gernne nante 

ob ich jre namen erkante 

hie emphieng er lobeliche 

die krone von dem reiche 

der sein Vater der kunig Lag 

vntz an In mit eren phlag 

Wann er vil manige tuogent begie 

auch ward dhein frummer Vater nye 

mit seinem Sun bas ersat 

wer zame bas an seiner stat 

Got segen im sein reich 
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Beget van fv fer 
vv vo lna fot Ale ahar ac 
mul vege: ov acle vf fiene: 


m dem ellenmde: E Es 


omdet ond ge ch ene, 


fol. Lva ll. 35-68 


vd es eov) vvv, wellen Bam. 


EREG 
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er hat ee billeich : wir fuller) im 
fein wol günnen : wang er hat eo 
wol begunnen : mit freuden vnd 
mit wirtfchafft - man mochte 

ot da groffe crafft : von Ritterg 
vnd von frawen : wol Secho woch- 
eg Íchawer : fuft wie lannge Sy 
werte · wee mar) zu freũden be- 
gerte : wieuil dee meniclich da 
fant - hie fat er fo fein lannd : 
das ee fridelichen ftünd - Er tet 
fam die wejfen tund : die dee got 
gnad fagend - was fy eren beia- 
gent : vnd ee vog inj wellent har - 
fo treüget manigen ein mar) : 

der im benamer befwichet - fo Er 
fich des mütes richet : ob im icht 
gutes widerfert - daz im dao fey be- 


Íchert : nür vog feiner frümbkait * 


vnd ee got dhain gnade fait : Villeicht 


on ennde dee gefchicht - alfo endet 
der künig nicht : feyt 10 got het ge- 
eret - da ward auch im gekeret : 

Ze lob in aller ftüunden : deo ward 
er Íchor gefunden: ale im fein her- 
ge gert - wang jy fein ere wert: 
vng in feinen tot - ale im der hi- 
mel vogt : or) alle miffwennde - 

ig dem ellennde : het die fraw Eni- 
te - erliten Vbel zite : dae hat fy wol 
bewenndet : wang fich dao hie 
enndet : vnd müfo fich verkeren - 
ze gemache vnd ze eren : vnd ze 


wunne maniche - ze wünfch 


10075 


10080 


10.085 


10090 


10095 


IOIOO 


10105 


IOIIO 


10115 


er hat es billeich 

wir sullen im sein wol gunnen 
wann er hat es wol begunnen 
mit freuden vnd mit wirtschafft 
man mochte ot da grosse crafft 
von Rittern vnd von frawen 
wol Sechs wochen schawen 
sust wie lannge Sy werte 

wes man zu freuden begerte 
wieuil des meniclich da fant 
hie satzt er so sein lannd 

daz es fridelichen stuond 

Er tet sam die weysen tuond 
die des got gnad sagend 

was sy eren beiagent 

vnd es von im wellent han 

so treuget manigen ein man 
der im benamen beswichet 
so Er sich des muotes richet 
ob im icht guotes widerfert 
daz im das sey beschert 

nur von seiner frümbkait 
vnd es got dhain gnade sait 
Villeicht on ennde des geschicht 
also endet der künig nicht 
seyt jn got het geeret 

da ward auch im gekeret 

Ze lob in allen stunden 

des ward er schon gefunden 
als im sein hertze gert 

wann jn sein ere wert 

vntz in seinen tot 

als im der himel vogt 

on alle misswennde 

in dem ellennde 

het die fraw Enite 

erliten übel zite 

das hat sy wol bewenndet 
wann sich das hie enndet 
vnd muoss sich verkeren 

ze gemache vnd ze eren 

vnd ze wunne maniche 


ze wunsch wurden sy baide 
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würden fy baide : Wanne Ir got 

2 hat gefant ze freuden in Ir aigg 

3  lanndt : Ir Vater vnd jr mater - 

4 der künig jr felber nu hute : Irem 

5 willen nach wo er mochte Vnnd 

6 doch ale im dochte : nicht fam Er 

7 phlag do Er fich durch fy verlag: 

8 Wann er nach eren lebte - vnd fo 
daz im got gepete : mit väterlichny 
19 lone nach der welt krone: Im vnd 
u feinem weibe - mit dem ewigen 

12 leibe : durch got dee pittet alle - daz 
5 vnne der log geualle : der vnno 

14 got geholde - dae ift gold vber golde : 
5 nach difen elleng - hie hat dig ge- 
16 dicht eir) ende: 


10115 


10120 


10125 


10130 


10135 


ze wunsch wurden sy baide 
Wanns Ir got hat gesant 

ze freuden in Ir aigen lanndt 
Ir Vater vnd jr muoter 


der künig jr selber nu hute 


Irem willen nach wo er mochte 


Vnnd doch als im dochte 
nicht sam Er phlag 

do Er sich durch sy verlag 
Wann er nach eren lebte 
vnd so daz im got gepete 
mit väterlichem lone 
nach der welt krone 

Im vnd seinem weibe 

mit dem ewigen leibe 
durch got des pittet alle 
daz vnns der lon geualle 
der vnns got geholde 

das ist gold ber golde 
nach disem ellend 

hie hat ditz gedicht ein ende 


